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Durch meine akademische thätigkeit, durch amtsgeschäfte 
und literarische verpflichtungen war es mir nicht möglich, den 
vorliegenden halbband des dritten und letzten bandes der 
„Bibliothek der angelsächsischen Poesie‘ selbst herauszugeben. 
Damit aber das erscheinen dieses teiles nicht gar zu lange auf sich 
warten liesse, übertrug ich die herausgabe dieses herrn dr. Bruno 
Assmann, dessen name durch die veröffentlichung des 3. bandes 
der „Bibliothek der angelsächsischen Prosa“ bereits bekannt ist. 
Durch ihn wurde auch, auf meine veranlassung, die handschrift 
zu Exeter neu verglichen, da dieser halbband alles aus diesem 
manuskript bringt, was nicht schon in den frühern bänden ver- 
öffentlicht worden ist. Besonders für die Rätsel war eine neue 
vergleichung sehr wünschenswert: hat diese auch keine neuen 
rätsel, seit Schipper und Trautmann, zu tage gefördert, so ist 
dadurch doch mancherlei für die textkritik sicher und fest- 
gestellt worden. 

Der schlusshalbband wird von grössern stücken Salomon 
und Saturn, die allitterierenden Metra des Boetius und die 
metrische bearbeitung der Psalmen, sowie eine kurze lebens- 
beschreibung Grein’s enthalten. 

Zum schluss sei noch dem Canonicus, herrn Rev. Edmonds 
zu Exeter der beste dank ausgesprochen, durch dessen freund- 
liches entgegenkommen eine bequeme benutzung der handschrift 
möglich wurde. 


Leipzig-Gohlis, 


Dezember 1896 RER 
RICHARD WÜLKER 
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Nachträge — Berichtigungen . 


I. 
Cynewulf’s Crist. 


1. Teil: Die Ankunft Christi auf Erden. 


[Ve FE FE 


Veen (Blatt 8=) cyninze. 
Du eart se weallstan, pe 3a wyrhtan iu 
wiöwurpon to weorce! Wel pe zerise®, 
pet pu heafod sie healle mzerre 
5. J zesomnize side weallas 
feste zefoze, flint unbracne, 


Con. = Conybeare: Illustrations of Anglo-Saxon Poetry, 1826 (Crist 517— 
530, 533—544 2; 600-611, 6195 — 627, 6386402, 659 — 685). 
M. — Müller’s Collectanea Anglo-Sazonica, 1885, 1—29. 


Th. = e’s ausgabe des Codex Exoniensis, 1842. 
u a and Seazna Scopas and Boceras, 1850, 600—778 und 
— 1081 


ar. Tea Bibliothek der Angelsächsischen Poesie, 2 Bände, 1857 und 
1 


Gr. 1 = Grein’s Dichtungen der Angelsachsen, 2 Bände, 1857 und 1859. 

Gr. 2 = Grein: Zur Textkritik der Angelsächsischen Dichter, in Pfaffer's 
Germania 10 (1865), seite 416—429. 

R. Alt- und Angelsächsisches Lesebuch, 1861 (Crist, 164—213, 
a6 ee, 779— 861.) 

Sch. = Schipper: Zum Codex Exoniensis, in Pfeiffers Germania 19 (1874), 
seite 327—338. 

8. = Sievers: Beiträge 10 und 12, 1885 und 1887. 

Go. = Gollanez: The Exeter Book. Part 1 seite 1— 305. 

Go. 1. = Gollancz: Cynewulf’s Crist, London 1 


-4 Hs. heafod. doch vgl. ond Crist 928, 1012, 1226, 
5. Hs. Th. )J so auch meist sonst | Reimlied 68, Guthlac 83, 264, 717, 
abgekürzt, M. Etim. Gr. RB. Go. and, | 738, 1251, Bätsel LVI, 15, LXIL 7. 


OBEIN, Angels. Possie, III, 1. 1 


2 CYNEWULF’S CRIST (v. 1—24). 


pet zeond eoröbyriz eall eazna zesihpe 

wundrien to worlde, wuldres ealdor! 

Sesweotula nu purh searocreft pin sylfes weorc 
10. soöfeest sizorbeorht, J sona forlst 


weall wiö wealle! 


Nu is ham weorce bearf, 


pet se creftza cume J se cyninz sylfa 
J ponne zebete, nu zebrosnad is 


hus under hrofe. 


He past hra zescop, 
liffrea 


15. leomo lsamena: nu sceal 
pone werzan heap wrapum ahreddan, 
earme from ezsan, swa he oft dyde. 


Eala! 


pu reccend J pu riht cyninz, 


se pe locan healde®, lif ontyne$, 

20. eadza us sizes, oprum forwyrned, 
wlitizan wilsihes, zif his weorc ne deaz! 
Huru we for pearfe pas word spreca®, 

| . ziad Pone pe mon zescop, 


pet. he ne hete ... 


7. Hs. eorö b...z, nach bnoch 
der rest eines hstabens sichtbar, 
nach Go. the upper of a cur- 
ved y, resembling ın shape am 0, cer- 
tainly not a u, Th. liest eordö-b und 
ergänzt uend, Gr. ändert in eoröan 
und vermutet für eordan eall: eord- 
weall, M. eoröb..z, damach Gr. 2 
eoröb[yrilz. — Hs. eaznan, das 2. 
wegradiert. 

9. M. zeswatula. 

10. Hs. forlet, Th. Gr. ändern 
ohne bemerkung in x, M. forlet. 

11. M. wid. 

12. Hs. crestza, von Th. o. b. 
geändert; M. cr&ftiza.. — Go. and 
statt and (öfter). 

13. M. bone. 

14. hra sehr undeutlich, f. bei M. 

15. TA. vermutet lemenu, so än- 
dert Gr. 

17. M. earma fram. 

18. Gr. stets Ea la. — Nach Th. 
Go. hat die Hs. zuerst ba, die stelle 
ist sehr unleserlich, es kanm auch pu 
dastehen. 

19. Th. ontyned o. b. 

20. Th. eadza....us, darnach 
Gr. eadzad us; nach M. fehlt nichts; 
ich stimme mit Go, überein: After 
38, which comes at the end of 


ceose sprecan 


the line, a small piece of parch- 


ment has been cut out: at most one 
letter could have been on it, bul pro- 
bably none at all. — S. vermutet 8iZo- 
res. — Gr. forwyrneö, wonach kein 
komma. 


21. wilsibes scheint mir entgegen 
Go. noch zur not lesbar, dagegen 
nicht mehr d von deaz. 

22. M. nu statt huru. 

23. Vor ziad bone sind jetzt 5—6 
buchstaben unleserlich ;mit Sch. scheint 
mir der leizte der fehlenden buch- 
staben ein 0 gewesen zu san; Gr. 
vermutet [modzeomre halsi)ziad; Go. 
[nu zemzrsi]ziad. — Gr. pone mon 
7 b., „pone attraction für pone pe 

u Gr. 2: pone pe, wie auch 


24. En Go. hat die Hs. 
hete... ceose; Go.: the MS. is hardiy 
readable here: two or three letters are 
obliterated before ceose; mir ist auch 
ce nicht mehr lesbar; Sch. (vermutet 
wohl): hete to hofe ceose; dafür kein 
platz; Gr. nimmt keine lücke am, 
sondern vermutet für ceose heose: 
nach dem Bair. hosen, hoseln, hos- 
nen (Mhd. hurren) eilfertig gehen, 
husig hurtig, schnell (Schm. U, 251 


CYNEWULF’S CRIST (v. 23-54). 3 


25. cearfulra pinz, pe we in carcerne 
sittad sorgende sunnan wilsis, 
hwonne us liffrea leoht ontyne, 
weorde ussum mode to mundboran 
J het tydre zewitt tire bewinde, 

30. zedo usic es wyröe, pe he to wuldre forlet, 
pa we 'heanlice hweorfan sceoldan Ä 
to pis enge lond edle bescyrede: 
forpon seczan mzxz, se de sod spriceß, 
pt he ahredde, pa forhwyrfed was 

35. frumcyn fira. Ws seo fsemne zeong 
m322z6 manes leas, pe he (8b) him to meder Tebese: 
pet was zeworden butan weres frizum, 
pet purh bearnes zebyrd bryd eacen wear‘. 
Nzeniz efenlic pam sr ne siphan 

40. in worlde zeweard wifes zearnunz: 
pset dezol waes dryhtnes zeryne! 
Eal ziofu z&stlic zrundsceat zeondspreot, 
peer wisna fela weard inlihted 
lare lonzsume purh lifes fruman, 

45. pe er under hoöman biholen lazon, 
witzena woSsonz, fa se waldend cwom 
se pe reorda zehwss ryne zemiclad 
Sara pe zeneahhe noman scyppendes 
purh horscne had herzan willa®. 


> 


ie 


50. Eala sibbe zesihö! Sanc/a Hierusalem, 
cynestola cyst, Cristes burzlond, 
enzla epelstol J pa ane in pe 
saule sosfiestra simle zerestad 
wuldrum hremze! Nxfre wommes tacn 


—52) vermute ich ein Ags. heosan 28. M. weorde. — Für o m mund- 

festinare, gleicher wurzel mit currere | boran ein loch im pergament. 

und hors, vielleicht auch mit Ahd. 30. Th. vermutet $ für pe. 

hüso esor Hausen. M. liest hete... 81. Hs. Th. pa pe. 

ofe, darnach vermutet Gr. 2 hete 33. se de sehr undeutlich. 

[heo]fe (concionem, multitudinem); 35. Gr. vermutet fromcyn. 

(ro. 1 vermutet her. — Von sprecan 40. Gr. vermutet zeeacnunz. 

lese ich nur noch 8.... an. 42. Gr. zeondspreat, Gr. 2 behält 
26. ls in wilsiö sehr undeutlich; | die handschriftliche lesart bei. 

M. hat dafür wirnde; darnach Gr. 2 49. Hs. hoscne. 

sunnan wyrnde (part. pl.). 63, Th. vermutet saula, Gr. sawle. 


1* 


4 CYNEWULF!B CRIST (v. 85-83). 


55. in pam eardzearde eawed weorpe®, 
ac he firina zehwylc feor abuze®, 
w2rz80 J zewinnes! bist to wuldre full 
halzan hyhtes, swa pu zehaten eart. 
Sioh nu sylfa pe zeond pas sidan zesceaft 
60. swylce rodores hrof rume zeondwlitan 
ymb healfa zehwone, hu pec heofones cyninz 
side zeseced J sylf cyme®, 
nimed eard in pe, swa hit sr zefyrn 
witzan wisfeste wordum s®zdon, 
65. cyödon Cristes zebyrd, cwasdon pe to frofre, 


burza betlicast! 


Nu is pet bearn cymen 


awzcned to wyrpe weorcum Ebrea, 

brinzed blisse he, benda onlysed 

nipum zeneöde, nearo(9a)pearfe conn, 
70. hu se earma sceal are zebidan. 


„Eala wifa wynn zeond wuldres prym, 
fsemne freolicast ofer ealne foldan sceat 
pas pe sfre sundbuend seczan hyrdon! 
Arece us past zeryne, hat pe of roderum cwom, 


75. hu pu 


eacnunze »fre onfenze 


bearnes purh zebyrde J bone zebedscipe 
szfter monwisan mot ne cudes! 

Ne we soölice swylc ne zefruznan 

in srdazum »fre zelimpan, 

80. past Su in sundurziefe swylce befenge, 
ne we pxre wyrde wenan purfon 
toweard in tide: huru treow in pe 
weorölicu wunade, nu pu wuldres prym 


bar. — Der querstrich des f in healfa 
verwischt, deshalb liest Th. healsa. 

68. Th. hat onlysed, nicht onlysed, 
wie Gr. angiebt. 

69. Gr. zenedde; Gr. 1: geknüpft 
für die menschen, Go.: He hath ad- 
ventured Him for men. — Th. nimmt 
an, dass hier ein blatt fehlt, Gr.: Zwi- 
schen nearo und pearfe soll ein blatt 
des MS. fehlen, Sch.: Vom fehlen eines 


blattes ist nichts bemerkbar. — Gr. 
setzt einen doppelpunkt nach conn. 

70. Gr. nu. — In der Hs. eine zeile 
frei nach zebidan. 

13. Th. vermutet sand-buend. 

77T. Gr. mönwisan (druckfehler). — 
Hs. Th. Go. mod, Th. vermutet mode, 
Gr.: möt (degegnung) apposition zu 
zebedscipe, Gr. 1: die beilgemein- 
schaft das zusammensein nicht kann- 
test nach der sitte des ehemanms!, 
@o.: communion after human fashion. 


18. Th. swylcne zefruznan. 


\ 


85. 


90. 


95. 


100. 


105. 


110. 


115. 
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bosme zebzre J no zebrosnad weard 
mz#z%had se micla! Swa eal manna bearn 
sorzum sawad, swa eft ripa®: 

cennad to cwealme. “ Cwx5 sio eadze mez 
symle sizores full, Sancta Maria: 

„Hwat is peos wundrunz, pe ze wafiad 

J zeomrende zehpum mzena?, 

sunu Solim®s somod his dohtor? 

friczadö purh fyrwet, hu ic feemnan had, 
mund minne zeheold J eac modor zeweard 
mzre meotudes suna; forpan pet .monnum nis 
cuö zeryne: ac Crist onwrah 

in Dauides dyrre mzzan, 

paet is Euan scyld eal forpynded, 

wzrz0a aworpen, J zewuldrad is 

se heanra had: hyht is onfanzen, 

feet nu bletsunz mot bzm zemzene 

werum J wifum a to worulde ford 

in am uplican enzla dreame 

(9b) mid soöfzder symle wunian.“ 


4. 


Eala Earendel! enzla beorhtast 

ofer middanzeard monnum sended 

J soöfssta sunnan leoma 

torht ofer tunzlas! Yu tida zehwane 

of sylfum pe symle inlihtes. 

Swa bu zod of zode zearo acenned 

sunu sopan faeder swezles in wuldre 
butan anzinne z»fre waere, 

swa bec nu for hearfum pin azen zeweorc 
bideö purh byldo, pet pu pa beorhtan us 
sunnan onsende ] pe sylf cyme, 

peet Su inleohte, pa pe lonze ser 

prosme bepeahte J in peostrum her 
szton sinneahtes synnum bifealdne, 


91. solime, Th. @r....20.b. 97. TR. vermutet forwended. 
93. TR. Gr. mund inne, Gr.: zu 98. Gr. werzöu. 
mund vergleiche H. Z. 7, 184; Gr. 108. Gr. inlihtest o. b. 
cermutet minne oder mine, Gr. 2: 113. TR. nimmt bidedö = bided. — 


mund minne, wie ım MS. steht; inne | byldo aus hyldo verbessert. 
bei Thorpe ist druckfehler. 114. Th. vermutet pu sylfa. 


120. 


125. 


130. 


135. 


140. 


145. 


150. 


OYNEWULF'’8 CBRIST (v. 118--188). 


deore deapes sceadu dreogan sceoldan! 
Nu we hyhtfulle h&lo zelyfad 

purh pet word zodes weorodum brunzen, 
pe on frymde w:es feeder selmihtizum 
efenece mid zod J nu eft zeweard 

flesc firena leas, past seo feemne zebzer 
zeomrum to zeoce. Zod was mid us 
zesewen butan synnum: somod eardedon 
mihtiz meotudes bearn J se monnes sunu 


zepware on peode.. We bes ponc mazon 
‘“ seczan sizedryhtne symle bi zewyrhtum, 


pees pe he hine sylfne us sendan wolde! 


5. 


Eala z&sta zod! hu pu zleawlice 

mid noman ryhte nemned ware 
Emmanuhel, swa hit enzel zecws»d 
zrest on ebresc! Pet is eft zereht 
rume bi zerynum: nu is rodera weard 
zod sylfa mid us, swa hzst zomele zefyrn, 
ealra cyninza cyninz J pone clanan eac 
sacerd soSlice ssgzdon toweard, 

swa se mare iu Melchisedech 

zleaw in zeste zodprym on(10a)wrah 
eces alwaldan. Se was » brinzend 
lara ledend, pam lonze his 

hyhtan hidercyme, swa him zehaten was, 
pastte sunu meotudes sylfa wolde 
zefselsian foldan mazde 

swylce zrundas eac z&stes m3zne 

sipe zesecan. Nu hie softe pas 

bidon in bendum, hwonne bearn zodes 
cwome to cearizum; forbon cwa2don swa 
suslum zeslehte: „Nu pu sylfa cum, 
heofones heahcyninz! brinz us halolif 
werizum witepeowum wope forcymenum, 
bitrum brynetearum! is seo bot zelonz 
eal zt je anum ..... oferpearfum. 


118. d in sceadu ist aus d radiert. | 141. Th. möchte pam be setzen, 
125. Go. synnum, Hs. synnü. Gr.: pam attraction für pam pe. 


133. Hs. 


est, das nur Th. bei- | 153. Nach anum sind jetzt unge- 


behält („grace)., fähr 5 buchstaben verwischt, Gr.nimmt 
134. Th. vermutet runa. | keine lücke an entgegen Th., S. ver- 
138. Gr. vermutet mera. mutet for. 


CYNEWULF’S OBIST (v. 154-180). 7 


Hxftas hyzezeomre hider [zesece 


155. 


ne lzst] pe behindan, ponne pu heonan cyrre, 


mznizo pus micle! ac pu miltse on us 
zecyö cynelice, Crist nerzende, 

wuldres ®pelinz! ne lat awyrzde ofer us 
onwald azan! lef us ecne zefean 


160. 


wuldres pines, past pec weordien, 


weoroda wuldorcyninz, pa pu zeworhtes ser 


hondum pinum! 


in heannissum 


wunast wide ferh mid waldend faeder!“ 


| „Bala Joseph min, Jacobes bearn, 


165. 


mz»z Dauides msran cyninzes! 


nu pu freode scealt fasste zedalan, 
alsetan lufan mine” — „Ic lunzre eam 
deope zedrefed, dome bereafod, 

fordöon ic worn for pe worde hzebbe 


170. 


sidra sorzga J sarcwida 


hearmes zehyred J me (10b) hosp spreca® 
tornworda fela. Ic tearas sceal 

zeotan zeomormod: zod eape m#»z 
zehselan hyzesorzge heortan minre, 


175. afrefran feasceaftne! 


m2»75 Maria!“ 


Eala feemne zeonz, 
— „Hwzt bemurnest du, 


cleopast cearizende? ne ic culpan in Pe 

incan znizne »fre onfunde 

womma zeworhtra, J hu pa word spricest, 
180. swa pu sylfa sie synna zehwylcre 


154. TR. hider ... . pe behindan. 
”»* ,.. es nu let, darnach Gr. hider 
Be [ne] pe behindan nu let, 

Zwischen hider und be fehlen 

10 10 Sder 11 buchstaben, unter denen 
sich aber kein s oder f oder ähnliche 
ra .—. können 
ren davon sichtbar sein 

ers ugge, Sehr ae behindan und 

Fonne ist keine lücke; es nu let fin- 
‚cht vor; @o.: About ten 

wi quite faded after hider, er 
vermutet zesece ne let; ich nehme 
eine lücke von 10—12 buchstaben am, 
der 1. Duchstabe kann 3 gewesen sein, 


befunden. 


wovon noch das untere stück vor- 
handen, der 6. buchstabe e, wovon 
noch ein rest vorhanden, dann zwei 
buchstaben verwischt, hieran ae 
der obere teil eines | oder p(? 

162. Gr. heahnissum. 

163. TR. Gr. ferö o. b.; Gr. 2 
wideferd. — Nach fs»der swischen- 
raum von einer zeile. 

6. Gr.: un zwischen Maria 
und Jos 

166. Fe vermutet hu bu. 

169. Th. vermutet worda, so Gr., 
Gr. vermutet worde instrumental, Go.: 
in words. 


8 CINBWULF’S CRIST (v. 181—218). 


firena zefylled!“ — „Ic to fela habbe 
pas byrdscypes bealwa onfonzen! 
hu mzxz ic ladizan lapan sprace 
oppe Jsware »nize findan 

185. wrapum towipere? Is pet wide cu®, 
pet ic of pam torhtan temple dryhtnes 
onfenz freolice femnan clsene 
womma lease, J nu zehwyrfed is 
purh nathwylces! Me nawher deaz, 

190. secze ne swize: zif ic 808 sprece, 
ponne sceal Dauides dohtor sweltan 
stanum astyrfed; zen strenzre is, 
pet ic morpor hele, scyle manswara 
lap leoda zehwam lifzan sippan 

195. fracoß in folcum!“ — „Pa seo feemne onwrah 
ryht zeryno J bus reordade: 
S0o8 ic secze purh sunu meotudes, 
zxesta zeocend, Past ic zen ne conn 
purh zemzecscipe monnes ower 

200. sanzes on eordan: ac me eaden weard 
zeonzre in zeardum, pzet me Zabrihel 
heofones heazenzel hzelo zebodade, 
seezde soölice, pzet me swezles zest 
leoman onlyhte: sceolde ic lifes prym 

205. zeberan, beorhtne sunu, bearn eacen zodes, 
torhtes tirfruman. Nu ic his tempel eam 
zefremed butan facne: in me frofre zest 
ze(11a)eardode. Nu pu ealle forlset 
sare sorzceare! sazga ecne ponc 

210. msrum meotodes sunu, pet ic his modor zeweard, 
feemne ford se peah, J pu faeeder cweden 
woruldcund bi wene! sceolde witedom 
in him sylfum beon sode zefylled.“ 


187. Th. freolicc (druckfehler). 194. Gr. lifian o. b. 

188. RB. nimmt eine lücke nach 196. Th. Go. ryht-zeryno. 
lease an, er will eiwa ergänzen: weres 199. Gr. ergänzt män nach purh, 
ne cude, hal was here mezde had. — | Gr. 2: die ergänzung [mAn] ist über- 
Gr. zewyrped. flüssig; conn c. gen. 

189. Th.: N text is here appa- 208. Gr. heahenzel. 
..y corru Gr. ergänzt searo 204. Gr. scolde o. b. 

et n 206. Hs. Th. tirframa, Th. r.(ight) 


Gr. sprece o. b., ne 


framan. 
Vo so en 210. Th. Gr. R. suna o. b. 


CYNEWULF’S CRIST (v. 214-244). 


Eala pu 508a J pu sibsuma, 


215. 


ealra cyninza cyninz, Crist »lmihtiz! 


hu pu zr were eallum zeworden 

worulde prymmum mid pinne wuldorfeder 
cild acenned purh his craft J meaht! 

Nis sniz nu eorl under Iyfte 


. secz searoponcol to Pas swide zleaw, 


pe pet aseczan mz»ze sundbuendum, 
areccan mid ryhte, hu pe rodera weard 
zt frymde zenom him to freobearne. 
xt ws bara pinza, pe her peoda cynn 


. zefruznen mid folcum, st fruman srest 


zeworden under wolcnum, past witizg zod 
lifes ordfruma leoht J Pystro 

zedzlde dryhtlice; J him was domes zeweald 
J ya wisan abead weoroda ealdor: 


230. 


„Nu sie zeworden forp a to widan feore 


leoht, lixende zefea lifgendra zehwam, 
pe in cneorissum cende weoröen!“ 

J ya sona zelomp, pa hit swa sceolde: 
leoma leohtade leoda mszpum 


235. 


torht mid tunzlum sefter pon tida bizonz. 


Sylfa sette, past pu sunu were 
efen-eardigende mid pinne enzan frean, 
zr pon oht Pisses s»fre zewurde. 


eart seo snyttro, 
240. 


pe pas sidan zesceaft 
mid pi waldende worhtes ealle: 


forpon nis enizg pes horsc ne has hyzecreftiz, 
pe pin from(l11b)cyn mxze fira bearnum 
sweotule zesepan. Cum nu sizores weard, 
meotod moncynnes, ] fine miltse her 


228. Gr.: and praeposition (bei) ?, 
Gr. 1: bei ihm stund der that ge- 
walt 


229. Gr. weroda o. b. 

230. Hs. forpa, nach Th. irrtüm- 
lich forpä&, Gr. furdum. 

231. Th. Go. leoht(-)lixende (bright- 


Th. vermutet für enzan azan 
oder azen; Gr. anz :anzen-frea 
(dominus dilectus): vgl. Anzenp&ow 


Beow. 4710. 4697; Anzenwit Chron. 
Sax. 547; er Angandeo; Altn. An- 
gantyr; Gr. 2 pinne önzan fr&an. 

242. Th. vermutet frum-cyn, Gr. 
frumcyn, Gr. 2 fromcyn. 

248. Th. (p. 501) zesepan, pro- 
bably an error for zeseczan, GFr.: 
zesepan (manifestare) MS. ist. nicht, 
wie Th. meint, ein schreibfehler für 
zeseczan. 

244. Hs. milstse. 


10 CISEWULFS CRIST (v. 57%). 


2345. arfest ywe! us is eallum ned. 
pet we pin medrencynn motan cunnan. 
ryht zeryno, nu we areccan ne mxezon 
pet fedrencynn fier owihte! 
pu pisne middanzeard milde zeblissa 
250. purh dinne hercyme, ha#lende Crist! 
J pa zyldnan zeatu, pe in zeardagum 
ful lonze ser bilocen stodan, 
heofona heahfrea, hat ontynan 
J usic ponne zesece purh pin sylfes zonz 
255. eaömod to eorpan! Us is pinra arna pearf: 
hafad se awyrzda wulf tostenced 
deor daulscua, “iryhten, pin eowde 
wide towrecene, past Su waldend :er 
blode zebohtes: et se bealofulla 
260. hyne®d heardlice J him on hz&ft nimed 
ofer usse nioda lust. Forpon we, nerzend, pe 
biddad zeornlice breostzehygdum, 
pet pu hradlice helpe zefremme 
werzum wreccan, hat se wites bona 
265. in helle zrund hean zedreose 
J pin hondgeweore, hzlepa scyppend, 
mote arisan J on ryht cuman 
to pam upcundan z»pelan rice, 
ponan us sr purh synlust se swearta zwest 
270. forteah J fortylde, pet we tires wone 
a butan ende sculon ermpu dreozan, 
butan pu usic hon ofostlicor, ece dryhten, 
at pam leodsceapan, lifzende z0d, 
helm alwihta, hreddan wille! 


8. 


275. Eala! pu ma&re middanzeardes 
seo claneste cwen (12a) ofer eorpan 


2456. S. vermute eowa oder eawa,. | MS. = fortilde (rom ziel oder vom 


247. Th. Gr. mazon o. b. guten ablenkte). 

257. Th. vermutet deorc dead- 274. Nach wille 1], der zeile frei. 
soufa, Gr.: Th. ohne grund — In eowde 275. Hs. Th. Go. mars; Th.: mera 
ist d aus d radiert. is, undoublediy, an error of the scribe 


264. Th. S. nehmen wites = wites. | for maria. 

270. Th. übersetzt fortylde mit 276. Th.: Herealeaf of the MS. 
inveigled, er vermutet fortealde, se- | has apparenily been cut out; Gr.: der 
Auced by false stories; Gr. fortylde zusammenhang lässt nichts vermissen. 


280. 


285. 


290. 


300. 


305. 


310. 


CYNEWULF’S OBIST (v. 377-811). 11 


para pe zewurde to widan feore! 

hu pec mid ryhte ealle reordberend 

hatad J seczad hzeled zeond foldan 

blipe mode, pet pu bryd sie 

pas selestan swezles bryttan! 

swylce pa hyhstan on heofonum eac 
Cristes peznas cwepad J sinza®, 

pset pu sie hlefdizge halzum meahtum 
wuldorweorudes J worldcundra 

hada under heofonum J helwara! 

forpon pu Pet ana ealra monna 

zepohtest prymlice pristhyczende, 

pzet pu pinne ma»z56had meotude brohtes, - 
sealdes butan synnum. Nan swylc ne cwom: 
sniz oper ofer ealle men 

bryd beaga hroden, pe pa beorhtan lac 

to heofonhame hlutre mode 

sippan sende! Fordon heht sizores fruma 


. his heahbodan hider zefleozan 


of his mazenprymme J he meahta sped 
snude cySan, pzet u sunu dryhtnes 

purh clsene zebyrd cennan sceolde 

monnum to miltse J pe, Maria, ford 

efne unwemme a zehealdan. 

Eac we past zefruznon, pet zefyrn bi pe 
soöfsest sezde sum woödbora 

in ealddazum Esaias, 

pat he ware zeleded, pzet he lifes zesteald 
in ham ecan ham eal sceawode. 

Wlat pa swa wisfsest witza zeond peodland, 
oppset he zestarode, pser zestapelad was 
zpelic inzonz: eal wa&s zebunden 

deoran since duru ormate, 

wundurclommum bewripen; wende swide, 
pet zniz elda &fre ne meahte 


277. Hs. para eze wurde, vor eze 302. Hs. woö-bora, der bindestrich 
ist ein buchstabe wegradiert, wohl 2, | mil blasserer linte. 
wie auch Sch. bemerkt, der schreiber 304. Th. vermutet per statt 2. > 
hat wahrscheinlich nn p dafür 306. Hs. nicht wisfest (Th. 
hinzuschreiben; Th. druckt para pe | sondern wis-fzft, der Dindestrich 
zewurde und vermutet zewurden. wiederum mit bleicherer tinte, | 


285. Hs. 


Th. worlcundra. 310. Th.: The adverb is appareniiy 


300. Hs. Th. Go. zehealden, Th. | wanting nn. very . .). 
vermutet zehealdan. 311. Hs. Go. ne fehlt. 


12 


315. 


320. 


325. 


330. 


335. 


340. 


345. 


OYNBWULF’S ORIBT (v. 312—847). 


swa fsstlice forescyttelsas 

on ecnesse o inhebban 

oppe &ws ceasterhlides clustor onlucan, 

zr him (12b) zodes enzel purh zieedne zeponc 
pa wisan onwrah J past word acwz®: 

„lc pe ms»z seczan, pet 508 zewear®, 

pet Sas zyldnan zatu ziet sume sipe 

zod sylf£ wile zestes mszne 

zefzelsian feeder selmihtiz 

J purh pa fesstan locu foldan neosan 

J hio ponne zefter him ece stondad 

simle sinzales swa beclysed, 

pet nsenizg oper nympe nerzend zod 

hy &fre ma eft onluced.“ 

Nu pet is zefylled, pet se froda pa 

mid eazum pzer on wlatade: 

pu eart past wealldor, purh pe waldend frea 
zne on pas eordan ut sidade 

J efne swa ec zemette meahtum zehrodene 
clane J zecorene Crist aelmihtiz, 

swa de »fter him enzla peoden 

eft unmzsle wlces pinzes 

liopucszan bileac lifes brytta. 

Iowa us nu pa are, pe se enzel pe 

zodes spelboda 3Zabriel brohte! 

huru pxs biddaö burzsittende, 

pet Su pa frofre folcum cyöe, 

pinre sylfre sunu: sippan we motan 
anmodlice ealle hyhtan, 

nu we on hat bearn foran breostum stariad! 
3epinzga us nu pristum wordum, 

past he us ne late lenz owihte 

in pisse deaödene zedwolan hyran, 

ac pzt he usic zeferge in fader rice, 

pser we sorzlease sippan motan 

wunizan in wuldre mid weoroda zod! 


813. Hs. Th. o in hebba, Th. ver- | gr Gr. interpungiert: wealldor; 
mutet owiht hebban, Gr.: inhebban | purh ebenso fassen Th. Go. die 
entheben, wegheben; Go. o in-hebba | stelle alt door. through thee), Gr. 2 
(on ecnesse 0 in-hebba — ever unto | das wallthor ; "durch das, Gr 


ad ed 
2. Hs. 


328 komma; burh pe durch eich. 


ernily). 
315. Th.vermutet ziewne (zleawne). 329. Th. 'eorpan 0. 
TR. Go. stonded. 339. Hs. Th. no 


CIYNEWULF’S CRIST (v. 48—879). 13 


9. 


Eala pu halza heofona dryhten! 
pu mid fader inne zefyrn were 
350. efenwesende in pam »pelan ham! 
Nxs zniz pa ziet enzel geworden 
ne pas miclan mzezenprymmes nan, 
de in roderum up rice biwitizad, 
peodnes pryözesteald (13a) J his hpeznunza, 
355. pa pu zrest waere mid pone ecan frean 
sylf settende pas sidan zesceaft, 
brade brytenzrundas: b2m inc is zemzene 
heahzast hleofest. We pe, halend Crist, 
Purh eaömedu ealle biddad, 
360. pet pu zehyre hzefta stefne 
pinra niedpiowa, nerzende zod! 
Hu we sind zeswencte purh ure sylfra zewill! 
habbad wr3®scmzczas werzan zz#stas, 
hetlen helsceapa, hearde zenyrwad 
365. zebunden bealorapum: is seo bot zelonz 
eall zt pe anum, ece dryhten! 
hreowcearizum help, past pin hidercyme 
afrefre feasceafte, peah we fachbo wiö pec 
Yurh firena lust zefremed habben! 
370. ara nu onbehtum J usse yrmpa zepenc, 
hu we tealtrizaöd tydran mode, 
hwearfiad heanlicc! Cym nu, hz#lepa cyninz! 
ne lata to lanze! us is lissa bearf, 
pset pu us ahredde J us halo ziefe 
375. soöfzest sylle, pet we sippan ford 
pa sellan ping symle moten 
zepeon on peode, pinne willan! 


10. 


Eala! seo wlitige weorömynda full 
heah J haliz heofoncund prynes, 


353. Th. bewitizad o. b. hel-sceapas. — Hs. zenyrwad, nicht 
361. Hs. hat deutlich med, Th. | zenyrwad (Th. Go.). 

ksest nied, Go. ändert med in nied. 371. Hs. hu be. 
364. Gr.: vgl. Didr. in H. Z.IX, 377. Nach willan eine zeile frei. 


211. — TA. vermutet hetlan (hetolan) 379. Th. heofuncund o. b. 


CYNEWULFY’S CRIST (v. 80—415), 


380. brade zeblissad zeond brytenwonzas, 
pa mid ryhte sculon reordberende 
earme eoröware ealle 'ma@zene 
herzan healice, nu us h&lend zod | 
w:erfest onwrah, jet we hine witan motan! 
385. Forpon hy dedhwate dome zeswisde 
pet soöfsste Seraphinnes cynn 
uppe mid enzlum a bremende 
unapreotendum prymmum (13b) sinzad 
ful healice hludan stefne 
390. fezre feor J neah, habbap folzopa 
cyst mid cyninze: him past Crist forzeaf, 
paet hy motan his »twiste eazum brucan 
simle sinzales swezle zehyrste 
weordian waldend wide J side 
395. J mid hyra fiprum frean slmihtzes 
onsyne weardiad ecan dryhtnes 
J ymb peodenstol prinzad zeorne, 
hwylc hyra nehst mz&ze ussum nerzende 
flihte lacan friözeardwn in, 
400. lofiad leoflicne J in leohte him 
pa word cwepad J wuldriad 
abelne ordfruman ealra zesceafta: 
„Haliz eart pu halig heahenzla brezo, 
808 sizores frea! simle pu bist haliz, 
405. dryhtna dryhten! a pin dom wunad 
eorölic mid »ldwr in zelce tid 
„wide zeweorpad: pu eart weoroda zod! 
forpon pu zefyldest foldan J rodoras, 
wizendra hleo, wuldres pines, 
410. helm alwihta! sie pe in heannessum 
ece h&lo J in eorpan lof 
beorht mid beornum! pu zebletsad leofa, 
pe in dryhtnes noman duzepum cwome 
heanum to hropre! pe in heahpum sie 
415. a butan ende ece herenis!“ 


385. Gr. dedhwate o. b. on Th. weard, Th. vermutet 
weardiad. 

393. Th. vermutet sweglos. 399. Gr. fiyhte. 

394. Th. vermutet weordiad. 406. Gr. zlcc (druckfehler). 


395. Th. Gr. zlmihtizes o. b. 410. Gr. heahnessum. 


CYNEWULF'S CRIST (v. 416-439). 15 


11. 


Eala! hwat het is wraclic wrixl in wera life, 
peette moncynnes milde scyppend 
onfenz st femnan flesc unwemme 
J sio weres friza wiht ne cupe, 
420. ne purh sad ne cwom sizores azend 
monnes ofer moldan! ac pet wzes ma creeft, 
ponne hit‘ eoröbuend ealle cupan, 
purh zeryne, hu he, rodera prim, 
heofona heahfrea helpe zefremede 
425. monna cynne purh (14a) his modor hrif: 
J swa forö zonzende folca nerzend 
his forzifnesse zumum to helpe 
dzled dozra zehwam dryhten weoroda. 
Forpon we hine domhwate dedum J wordum 
430. herzen holdlice: peet is healic reed 
monna zehwylcum, he zemynd hafa®, 
pet he symle oftost J inlocast 
J zeormlicost god weorpize! 
He him pzere lisse lean forzilde®, 
435. se zehalzoda helend sylfa, 
efne in pam edle, per he er ne cwom, 
in lifzendra londes wynne, 
per he zeszliz sippan eardad 
ealne widan feorh wunad butan ende! Amen. 


416. Nach hwzt nimmt Th. eine 423. Gr, prym. 
lücke an (here more than a line is 432. Gr. vermutet inlicast. 
wantıng), ın der Hs. keine lücke. = ; ; 
419. Hs. niht; Go.: for uiht — 434. Th. übersetzt pxre lisse mit 
wiht. for that affeclion. 


421. S. vermutet mare. 439. Nach Amen zwei zeilen frei. 


440. 


445. 


450. 


455. 


460. 


465. 


440. Th. 
445. Gr. 
446. Th. 


2. Teil: Christi Himmelfahrt. 


12. 


Nu du zeornlice z&stzerynum, 

mon se m&ra, modcr&fte sec 

purh sefan snyttro, pet pu 308 wite, 

hu pet zeeode, pa se zelmihtiza 

acenned weard purh clsnne had, 

siypan he Marian m»z%a weolman 

mzerre meowlan mundheals zeceas, 

pet pser in hwitum hrezlum zewerede 
enzlas ne odeowdun, pa se zpelinz cwom 
beorn in Betlem; bodan waeron zearwe, 
pa purh hleoporcwide hyrdum cyödon, 
s2zdon soöne zefean, pette sunu ware 
in middanzeard meotudes acenned 

in Betleme: hwapre in bocum ne cwiß, 
pet hy in hwitum per hraezlum oöywden 
in pa spelan tid, swa hie eft dydon, 

da se breza mzera to Bethania 

(14b) peoden prymfsst his pezna zedryht 
zeladade, leof weorud. Hy pas lareowes 
on pam wildaeze word ne zehyrwdon 
hyra sincziefan: sona w3ron zearwe 
hzeled mid hlaford to pre halzan byrz, 
yaer him tacna fela tires brytta 

onwrah wuldres helm wordzerynum, 
zerpon upstize ancenned sunu, 

efenece bearn aznum feder, 

pas ymb feowertiz, pe he of foldan ar 


pu o. b. Gr. mundheals („mother“), Gr. 2 ver- 
vermutet m&zde. mutet mundheäls, -häls tutelae salutem. 
Ettm. (im Wörterbuch) 456. Th. pao.b. — Th.Gr. brezo. 


OYNEWULF'S ORIST (v. 467-501). 17 


from deade aras, dazena rimes: 
hzefde pa zefylled, swa ser biforan sunzon 
witzena word zeond woruldinnan, 

470. purh his prowinza. Veznas heredon 
lufedun leofwendum lifes azend, 
faeder frumsceafta: he him fezre pas 
leofum zesipum lean :zfter zeaf, 

J pet word acwz»5 waldend enzla 

475. zefysed frea mihtiz to fader rice: 

„Jefeod ze on feröde! nzfre ic from m 
ac ic lufan symle l»ste wid eowic 

J eow meaht ziefe J mid wunize 

awo to ealdre, pet eow zfre ne bi$ 

480. purh zife mine zodes onsien! 

Farad nu zeond ealne yrmenne zrund, 
zeond widwezas! weoredum cy8ad 
bodiad J bremad beorhtne zeleafan 

J fulwiad folc under roderum, 

485. hweorfad to heofonum! herzas breotap, 
fyllad ) feozaö! feondscype dwzsca®, 
sipbe sawad on sefan manna 
purh meahta sped! ic eow mid wunize 
forö on frofre J eow fride healde, 

490. strenzdu staholfsestre (15a) on stowa zehware.' 
Da weard semninza swez on Iyfte 
hlud zehyred: heofonenzla phreat, 
weorud wlitescyne, wuldres aras 
cwomun on coröre. Cyninz ure zewat 

495. purh pas temples hrof, per hy to sezun, 
pa pe leofes pa zen last weardedun 
on pam pinzstede, peznas zecorene. 
5esezon hi on heahpu hlaford stizan, 
zodbearn of zrundum: him was zeomor sefa, 

500. hat st heortan hyze murnende, 
bes pe hi swa leofne lenzg ne mostun 


471. Th. vermutet lofedun (nach | vermutet wid-wezas, Gr. 3. widwezas; 
r. 5%4,,Gr.: statt lufedun erwartet man | d ist aus d radiert. 


einen instrumentalis: etwa lustum? 485. Gr. vermutet hweorfad hi. 
Gr. 2: dienote zu tilgen (vgl. Hym. 8°). 486. Gr. feondscipe o. b. 
479. Th. Gr. awa. 4%. Th.: r. strenzöe, unless the 


word be somelimes indeclinable. — 


450. Nach diesem verse nimmt | Hs. stowa ht stowe (TA. zu 
Th. eine lücke von mehreren halb- Eee a an = 


zalen an, in der Hs. keine lücke. 494. Gr. cwomon o. b. 
482. Th. Gr. wide wezas, Gr. 496. Hs. Th. weardedum. 
GBEIN, Angels. Poesie, III, 1. 2 
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zeseon under swezle. Sonz ahofun 
aras ufancunde, »peling heredun, 
lofedun liffruman, leohte zefezun, 

505. pe of pres heelendes heafelan lixte. 
Sesezon hy wlbeorhte enzlas twezen 
feegre ymb pet frumbearn fretwum blican, 
cyninza wuldor: cleopedon of heahpu 
wordum wretlicum ofer wera menzu 

510. beorhtan reorde: „Hwast bidad ze 
3alilesce zuman on hwearfte? 
nu ze sweotule zeseo8 soöne dryhten 
on swezl faran, sizores azend: 
wile up heonan eard zestizan 

515. s»pelinza ord mid pas enzla zedryht, 
ealra folca fruma feeder epelstoll. 

We mid pyslice preate willad 
ofer heofona zehlidu hlaford ferzan 
to are beorhtan byrz mid pas bli$an zedryt, 

520. ealra sizebearna hat seleste 
(15b) J apeleste, pe ze her on stariad 
J in frofre zeseoö fretwum blican: 
wile eft swa peah eordan maezöe 
sylfa zesecan side herze 

525. J ponne zedeman dasda zehwylce 
para Se zefremedon folc under roderum.“ 
Da was wuldres weard wolcnum bifanzen 
heahenzla cyninz ofer hrofas upp, 
halizra helm: hyht was zeniwad 

530. blis in burzum burh paes beornes cyme. 
3es®t sigehremiz on pa swipran hand 
ece eadfruma aznum fader. — 
3ewitan him pa zonzan to Hierusalem 
hzeled hyzerofe in pa halzan burz 

535. zeomormode, honan hy zod nyhst 
upstizende eagtım sezun, 


503. Hs. Th. heredum. 627. Hs. Th. bifenzun, Con. bifen- 


508. Th. heahpü, Gr. heahöum | zum, Th. vermutet bifanzen, so Gr., 
o. b., Hs. heahpu. Go. bifen +. 
> Gr. eöelstol; nach stoll eine 530. Gr.: sc. in coelo. 
zeile frei. 
519. Con. stets 0. b. byriz. — 534. TR. Go. da o, b., Be. pa. 
Gr. zedryht. 535. Gr.: ponan attraction für 
521. Gr. pet für pe o. b.; Con. | ponan, par. — Con. hi. 
Dxze für pe ze. 536. Th.: more correctly up-sti- 
526. Con. da. zendne. 
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hyra wilzifan; hser waes wopes hrinz: 
torne bitolden was seo treowlufu 
hat »t heortan; hreder innan weoll, 


540. 
peznas prymfull 


beorn breostsefa. Bidon ealle ber 
e heodnes zehata 


in bare torhtan byriz tyn niht pa zen, 
swa him sylf bibead swezles azend, 
zr fon upstize ealles waldend 


. on heofona zehyld.e Hwite cwoman 


eorla eadziefan enzlas tozeanes. 

Dxt is wel cweden swa zewritu secza®, 
pet him zlbeorhte enzlas tozeanes 

in pa halzan tid heapum cwoman 


550. 


sigan on swezle, ha was symbla mzest 


zeworden in wuldre. Wel bat zedafena®, 
pet to psere blisse beorhte zewerede 
in pees peodnes burg peznas cwoman, 
weorud wlitescyne: zesezon wilcuman 


555. 


on heahsetle heofones waldend, 


folca feorhziefan, fretwum (16a) ealles waldend 
middanzeardes J maezenprymmes. 


13. 
Hafad nu se halza helle bireafod 


ealles pres zafoles, pe hi zeardazum 


560. 


in pzet orleze unryhte swealz. 


Nu sind forcumene J in cwicsusle 
zehynde ]J zehzefte in helle zrund 
duzupum bidzsled deofla cempan: 
ne meahtan wiherbrozan wize spowan 


565. 


w&pna wyrpum, sippan wuldres cyminz 


heofonrices helm hilde zefremede 
wip his ealdfeondum anes meahtum, 
per he of hefte ahlod hupa mieste, 


537. Con. wofes, 
539. Con. at. — Hs. Con. hreder. 


540 e in beorn wohl von andrer 
hand darübergeschrieben, nach b ist 
radiert, Con. Gr. bearn. — Hs. bidan, 
über a ist o wohl von derselben hand 
geschrieben. — Con. dere. 


542. Con. Tyr riht. 
543. Com. himselt. 


545. Th. vermutet zehlyd. 

548. Lber » in zelbeorhte is 
von andrer hand a geschrieben, Go. 
al-beorhte. 

556. Nach S$. metrisch falsch. 

658. Gr. bereafod o. b. 

559. Gr. 3 vermutet be heo. 

564. ne meahtan] Hs. neahtan, 
über ea von andrer hand me ge- 
schrieben. 
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570. 


575. 


580. 


585. 


590. 


595. 


600. 


581. Ar. 
685. Th. 
586. Gr. 
587. Th. 
590. Hs. 


CYNEWULF’S CRIST (v. 569609). 


of feonda byriz folces unrim, 

pisne ilcan preat, he ze her on staria®. 
Wile nu zesecan sawla nerzend 

zxsta ziefstol, zodes azen bearn, 

zfter zuöplezan. Nu ze zeare cunnon, 
hwat se hlaford is, se pisne here laeded, 
nu ze fromlice freondum tozeanes 

zonzad zlsedmode, zeatu ontyna8! 

wile in to eow ealles waldend 

cyninz on ceastre coröre ne Iytle 
fyrnweorca fruma folc zeladan 

in dreama dream, de he on deoflum zenom 
purh his sylfes syzgor. Sib sceal zemzene 
enzlum J zldum a ford heonan 

wesan wideferh: wer is »tsomne 

zodes J monna, z&sthaliz treow, 

lufu, lifes hyht J ealles leohtes zefea! 


14. 


Hwzat! we nu zehyrdan, hu past haelubearn 
purh his hydercyme hals eft forzeaf, 

zefreode J zefreopade folc under wolcnum 
mzre meotudes sunu, p@! nu monna zehwylc, 
cwic (16b) pendan her wunad, zeceosan mot 
swa helle hienpu swa heofones maerpu, 

swa ha@t leohte leoht swa 8a lapan niht, 

swa brymmes praece swa pystra wrace, 

swa mid dryhten dream swa mid deoflum hream, 
swa wite mid wrapum swa wuldor mid arum, 
swa lif swa deaö, swa him leofre bi$ 

to zefremmanne, benden flesce J zest 

wuniad in worulde. Wuldor pies aze 
prynysse prym, ponc butan ende! 

Diet is paees wyröe, pette werpeode 

seczen dryhtne ponc duzuda zehwylcre, 

pe us sid J zer simle zefremede 


sizor. 597. Gr. zefremmane (druckfehler). 
vermutet 1\ufe. 599. Nach ende eine zeile frei. 

zehyrdon o. Db. 600. Con. Pxt de. — Eitm. wer- 
vermutet heals-ha&ft. peoda o. b., Ettim. ändert stets (oft 
Go. wunat. 0. b.) den nom. acc. plur. der &-dekli- 


593. Hs. pystra, Th. Gr. Go. | nation in a. 
Prystra o. b., Gr. vermutet pristra 601. Con. Seczan Dryöne. 
oder pystra, R. pystra. 602. Gr.: sc. he. 


605. 


610. 


615. 


620. 


625. 


630. 


635. 
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purh monizfealdra ma@zna zeryno. 

He us xt ziefed J achta sped, 

welan ofer widlond J weder lipe 

under swezles hle. Sunne J mona 
spelast tunzla eallum scina® 
heofoncondelle halepum on eordan. 
Dreosed deaw J ren, duzude weccah 

to feorhnere fira cynne, 

iecad eoröwelan. zes we ealles sculon 
seczan ponc J lof heodne ussum 

J huru pzsere helo, pe he us to hyhte forzeaf, 
63 he pa yrmdu eft oncyrde 

zt his upstize, Pe we ser druzon, 

J zepinzade peodbuendum 

wid faeder swasne faechha maste 

cyninz anboren, cwide eft onhwearf 
saulum to sibbe, se pe ser sunzen we@s 
purh yrne hyze sldum to sorze: 

„Icpec ofer eordan zeworhte,on paere pu scealtyrmpum lifzan, 
wunian in zewinne (17a) J wraece dreozan, 
feondum to hropor fusleo8 zalan 

J to pzere ilcan scealt eft geweorpan 
wyrmum aweallen; ponan wites fyr 

of jeere eordan scealt eft zesecan!“ 
Hwzet! us pis se »peling yöre zefremede, 
pa he leomum onfenz J lichoman 

monnes mazutudre; sippan meotodes sunu 
enzla epel upzestizan 

wolde, weoroda zod, us se willa bicwom 
heanum to helpe on pa halzan tid. 

Bi pon ziedd awrsc Iob swa he cußde, 
herede helm wera, h&lend lofede 

J mid siblufan sunu waldendes 

freonoman cende J hine fuzel nemde, 


604. Con. ziefed. 623. Con. hroder. 
608. Con. ar: 624. Ettm. ylcan o. b. 
612. Ettm. (0. b.) Gr. (druck- 627. se f. Com. 


art) a eg statt PazEDe: 629. Gr. komma nach mazutudre, 
yrmda o. b. — Eiim. | doppelpunkt nach zod (631), Gr. 2 
e> Yoneirde o.b. ändert wie oben. — Eiim. Gr. meo- 
615. Hs. is. tudes o. b. 
619. Ettm. sawlum o. b. — was 631. Etim. weoruda o. b, 
schon von Th. vermute. 634. Etim. lofode o. b. 
620. Etim. stets ealdum meist o. b. 635. Th. (vermutet) Eitm. Gr. 
621. R. of für ofer. suna, 
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640. 


645. 


650. 


655. 


660. 


665. 


670. 


OYNEWULF'S ORIST (v. 637-870). 


pone Judeas onzietan ne meahtan 

in özre zodcundan za&stes strenzöu. 
Was pas fuzles flyht feondum on eorpan 
dyrne J dezol, pam pe deorce zewit 
hzefdon on hrepre, heortan stzenne: 
noldan hi pa torhtan tacen oncnawan, 

pe him beforan fremede freobearn zodes 
moniz mislic zeond middanzeard, 

swa se fala fuzel flyzes cunnode, 
hwilum enzla eard up zesohte 

modiz meahtum stranz bone maran ham, 
hwilum he to eorhan eft zestylde 

purh zwstes ziefe, zrundsceat sohte, 
wende to worulde; bi pon se witza song: 
„He wz»s upphafen enzla f@2d5mum 

in his pa miclan meahta spede 

heah J haliz ofer heofona prym.“ 

Ne meahtan pa ps fuzles flyht zecnawan, 
(17b) pe pas upstizes Jssec fremedon 
J:pset ne zelyfdon, peite liffruma 

in monnes hiw ofer mazna prym 

haliz from hrusan ahafen wurde. 

Da us zeweoröade se pas world zescop 
zodes z&stsunu J us ziefe sealde, 

uppe mid enzlum ece stapelas 

J eac monizfealde modes snyttru 

seow J sette zeond sefan monna. 

Sumum wordlape wise sende® 

on his modes zemynd purh his mupes ziest, 
x»8ele Jziet: se maz eal fela 

sinzan J seczan, pam biö snyttrucreeft 
bifolen on ferde. Sum m»z finzrum wel 
hlude fore helepum hearpan stirzan, 
zleobeam zretan. Sum m&»z zodcunde 


637. Eitm. meahton, stets on statt 657. Gr. vermutet hiwe. 


an o.b. 


659. Con. dis. 


638. Ettm. manchmal zastes meist 664. Th. vermutet word-lace, Eitm. 


ob. 
641. Th.: 


wordlade. 
contr. for stanene, Gr. 665. Th. zest = 


„guest“. 
vermutet stznene. 666. Th. Go. »pele, Hs. wdele. — 


642. Th.: 


tacnu. 


r. tacnu or tacna, Zitm. | Con. onziet. 
667. Ettm. stets byö o. b. 


647. Gr. vermutel maran. 668. Ettm. befolhen o. b. 
654, h in flyht darübergeschrieben. 669. Ettm. styrjan. 
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reccan ryhte &. Sum maz ryne tunzla 
seczan, side zesceaft. Sum mzz searolice 
wordcwide writan. Sumum wizes sped 
ziefed zet zupe, ponne zarzetrum 
675. ofer scildhreadan sceotend senda3, 
flacor flanzeweorc. Sum mzz fromlice 
ofer sealtne se» sundwudu drifan, 
hreran holmprece Sum mzsz heanne beam 
stelzne zestizan. Sum mz»z styled sweord 
680. wa&pen zewyrcan. Sum con wonza bizonz, 
wezas widzielle.e Swa se waldend us 
zodbearn on zrundum his ziefe brytta®: 
nyle he enzum anum ealle zesyllan 
zeestes snyttru, py les him zielp sceppe 
685. purh his anes craft ofer opre for®. 
(18a) Dus zod meahtiz zeofum unhneawum 
cyninz alwihta craftum, weordap 
eorpan tuddor; swylce eadzum blad 
seled on swegzle, sibbe reerep 
690. ece to ealdre enzla J monna. 


15. 


Swa he his weorc weorpad, bi pon se witza cw»8, 
pet ahzfen wseren halze zimmas 
haedre heofontunzol healice upp, 
sunne J mona. Hwst sindan ha 
695. zimmas swa scyne buton zod sylfa? 
He is se soSfssta sunnan leoma, 
enzlum J eoröwarum wpele scima! 
Ofer middanzeard mona lixe®, 
zestlic tunzol, swa seo zodes circe 
700. purh zesomninza sodes J ryhtes 


671. Ettm. stets rihte, sonst 0. b. 

672. Con. learolice. 

673. Sumäd, ü wohl von andrer hand 
darübergeschrieben. 

674. Con. Siefed, Don. 

675. TA.: r. hreodan, so Etim. — 
Con. sended. 

677. Ettm. 

678. Eittm. a Gy ür. heahne. 

680. Con. bezonz. 

681. Con. wid zielle, Eitm. wid- 
zielle. 


682. Con. bryttad. 


683. Con. zefyllan. 

684. Hs. hi, nicht hi (Th) — 
Con. scede. 

685. Con. ford; ford steht als ein- 
ziges wort am anfange der seile. 

692. Ettm. ahafen o. b. 

693. Ettm. up o. b. 

695. Ettm. stets silfa o. b. 

698. Hs. lixed, 


699. Gr. se o. b.; Elim. swa seo 
zodes cyrce, gsstlic tunzol o. D. 
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beorhte bliced, swa hit on bocum cwip, 
sippan of zrundum zodbearn astaz, 
cyninz cleenra zehwxs: ha seo circe her 
zfyllendra eahtnysse bad 
705. under hepenra hyrda zewealdum, 
peer 3a synsceadan sopes ne ziemdon, 
zastes pearfe, ac hi zodes tempel 
brecan J bseerndon, blodzyte worhtan, 
feodan J fyldon: hwapre for& bicwom 
710. purh zzestes ziefe zodes pezna blaod 
xfter upstizge ecan dryhtnes, 
bi pon Salomon song, sunu Dauides, 
ziedda zearosnottor zestzerynum, 
waldend werpeoda, J pet word acwa&®: 
715. „Cud pet zeweordes, patte cyninz enzla 
meotud meahtum swid munt zestylle®, 
zehleaped hea dune, hyllas J cnollas 
bewrid mid his wuldre, woruld alysed 
ealle eorö(18b)buend purh bone zepelan styll.“ 
720. Was se forma hlyp, pa he on faemnan astaz, 
mzzed unmzele, J per mennisc hiw 
onfenz butan firenum: het to frofre zeweard 
eallum eoröwarum. Was se ober stiell 
bearnes zebyrda, pa he in binne ws 
725. in cildes hiw clapum bewunden, 
ealra prymma prym. Ws se pridda hilyp 
rodorcyninzes ras, a he on rode astaz, 
feeder frofre zest. Was se feorda stiell 
in byrzenne, ha he pone beam ofzeaf, 
730. foldserne fest. Was se fifta hlyp, 
pa he hellwarena heap forbyzde 
in cwicsusle: cyninz inne zebond 
feonda foresprecan fyrnum teazum, 
zromhydizne, par he zen lized 
735. in carcerne clommum zefsstnad, 


ur En cyrce o. b. N 7119. TR. eall o. b., Hs. Gr. ealle. 
04. Ettm. eahtnisse o. b., er ver- 
mutet ehtnisse. i 724. Etim. zebyrdo o. b., Gr. 


705. Etim. hirda o. b. zebyrd, Gr. 2 zebyrdu. 
109. In feodan ist nach 0 ein buch- 125. Th. Ettm. Gr. biwunden o. b., 
er a Hs. bewunden. 
10. Hs. bl&d. 
712. Hs. Th. Go. dauipes, Eitm. 128. Etim. Gr. zast o. b. 


Davides o. b. 731. Hs. Th. werena. 


740. 


145. 


750. 


esadzum. 
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synnum zeszled. Was se siexta hlyp 
halizes hyhtpleza, ha he to heofonum astaz 
on his ealdcyöde, ha was enzla preat 

on pa halzan tid hleahtre blipe 

wynnum zeworden: zesawan wuldres prym 
zpelinza ord edles neosan, 

beorhtra bolda: pa weard burzwarum 
eadzum ece zefea »pelinzes pleza. 

Yus her on zrundum zodes ece bearn 

ofer heah hleopu hiypum stylde 

modiz s»fter muntum: swa we men sculon 
heortan zehyzdum hlypum styllan, 

of mz&zne in mszen maerpum tilzan, 

pet we to pam hyhstan hrofe zestizan 
halzum weorcum, pser is hyht J blis, 
zepunzen peznweorud. Is us pearf micel, 
pet we mid heortan hz#lo secen, 

per we mid zeste zeorne (19a) zelyfa$, 
pet pet haelobearn heonan upstize 


. mid usse lichoman, lifzgende zod. 


Forpon we a sculon idle lustas 

synwunde forseon J ps sellran zefeon! 
Habbad we us to frofre faeder on roderum 
almeahtizne: he his aras honan 


. haliz of heahdu hider onsende®, 


pa us zescildap wid sceppendra 
ezlum earhfarum, pi las unholdan 
wunde zewyrcen, ponne wrohtbora 
in folc zodes ford onsended 


. of his braezdbozan biterne stral. 


Forpon we faste sculon wiö pam feerscyte 
symle werlice wearde healdan, 
by les se attres ord in zebuze 
biter bordzelac under banlocan, 


. feonda farsearo: pet bid frecne wund, 


blatast benna. Utan us beorzan pa, 


. Gr. zesawon 0. b. 157. r in sellran ron andrer hand 
. Go. eples, Hs. edles. darübergeschrieben ; Ettm. selran o. b. 


eadzu o. b., Hs. Gr. 158. Th.: we seems redundant. 
160. Th.heahdü, Ettm.heahdöum .o.b. 


148. Ettm. tiljan o. b. 162. Hs. Th. enzlum, ezlum schon 
152. Ettm. secan o. b. von Th. vermutet. — Ettm. by o. b. 
753. Th. vermutet pst, Gr.: pzr 167. Ettm. stets simle o. b. 

MS. (wofern!), Ettm. bier. 771. Ettm. Uton o. b. 
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penden we on eordan eard weardizen! 

utan us to faeder freopa wilnian, 

biddan bearn zodes J pone blidan zuest, 
775. pet he us zescilde wid sceapan wzepnum, 

lapra lyzesearwum, se us lif forzeaf, 

leomu, lic J zest! Si him lof symle, 

purh woruld worulda wuldor on heofnum! 


777. Über e in se ein i von an- 778. Ettm. heofonum o. b., nach 
drer hand. heofnü eine halbe zeile frei. 


3. Teil: Christi Wiederkunft zum jüngsten Gericht. 


780. 


785. 


790. 


795. 


780. Ettm. alda. 


16. 


Ne pearf him ondradan deofla streelas 
2nizg on eordan aelda cynnes, 

zromra zarfare, zif hine zod scildep, 
duzuda dryhten! Is pam dome neah; 
pet we zelice sceolon leanum hleotan, 
swa we widefeorh weorcum hlodun 
zeond sidne zrund. Us seczad bec, 
hu x»t serestan ead(19b)mod astaz 

in middanzeard mzezna zoldhord 

in feemnan f&s5m, freobearn zodes 
haliz of heahpu: huru ic wene me 

J eac ondrade dom 3y repran, 

Sonne eft cymed enzla peoden, 

pe ic ne heold teala, pe? me hielend min 
on bocum bibead: ic haes brozan sceal 
zeseon synwraece, pas pe ic s08 talze, 
pser monizg beod on zemot laeded 

fore onsyne eces deman! 


bonne *f ' cwacaS, zehyred cyninz mx%%lan, 


rodera ryhtend sprecan rebe word 


788. h in hleotan von andrer hand 795. I: 1a a. 
7197. Gr. druckt überall für die 


hinzugefügt. 


BR. heah 


789. Th. heahpü, Zttm. heahdöum, 
pum. 


7%. Hs. dyrepran. jektiv cöne (audar); 


794. Th.: Perhaps sin-wraxce, eter- 


the bold, Go. the Keen. 
798. Ettm. rodora rihtend o. b. 


nal vengeance, Gr.: an ohne grund. 


runen den lateinischen buchstaben. 
Gr.: C. = cen (fackel), hier das ad- 


Th. übersetzt 


98 CYNEWULF’S ORIST (v. 79-818). 


pam pe him zer in worulde wace hyrdon, 
800. pendan I °%$° ypast meahtan 

frofre findan. Peer sceal forht moniz 

on pam wonzstede weriz bidan, 

hwzt him sfter dedum deman wille 


805. wrapra wita. Bip se ° 


P ° scaecen 


eorpan fraetwa. * fi ° wwes lonze 
“PR flodum bilocen lifwynna dal, 
«7° on foldan: honne freetwe sculon 
byrnan on bale: blac rasette® 

810. recen reada lez, repe scriped 


zeond woruld wide. 


Wonzas hreosa®, 


burzstede bersta®. Brond bi on tyhte, 

led ealdzestreon unmurnlice 

zesta zifrast, pet zeo zuman heoldan, 
815. penden him on eorpan onmedla wzes. 

Forpon ic leofra zehwone lsran wille, 

pst he ne azale zwstes pearfe 

ne on zylp zeote, enden zod wille, 


800. Th. übersetzt misery and need; 
Gr.: Y. = yr (bogen), hier offenbar 
in der bedeutung elend = yrmöo; 
und N. als genitive von frofre ab- 
hängig zu fassen; Go. nimmt Y. = 
N und überseizt Yearning and 


802. Th. Eitm. Gr. weriz, Gr. 2 
weri2. 

803 und 804. Nach wita nimmt 
Th. eine lücke an: The absence of 
the rune E, and the want of con- 
nexion in the sense, prove the loss 
of a couplet; Gr. schaltet einen vers 
ein (804): on pam E. fullan da&ze 
enzla dryhten. „204 habe ich einge- 
schaltet, weil sonst nicht nur 
buchstabe E. fehlt, sondern auch der 
zusammenhang unterbrochen ist; E. 
full = eh-full, ezefull terribilis (sonst 
ist E. = eh equus).“ Go. berücksich- 
tigt diesen von Gr. eingeschalieten 
vers nicht in der zählung. 

805. Gr. sceacen, Ettm. scacen 0. 
b., Gr. 2 sc&cen — Th. übersetzt the 


wain; Gr.: W. = wen (spes); Go. 
= Wyn, übersetzt the Winsomeness. 

806. Th. übersetzt of old; Gr.: 
U. = ür (urus), hier das adv. ur 
(olim) ; Go. übersetzt Longsince. 

807. Th. übersetzt water; Gr.: L. 
flodum = lazuflödum; Go. übersetzt 
Lake. — Gr. bilocan (druckfehler). 

808. Th. übersetzt (men’s) wealih; 
Gr.: F = feoh; Go. übersetzt For- 
tune. 

809. Ettm. stets birnan o.b. — Hs. 
Th. blacra settedö, Kemble blac res- 
cettedö; Etim. blac rasceted; Gr.: 
räsettan ist abgeleitet von res impe- 
tus und finde sich ebenso in Alfr. 


Metr. IX’: pet ffr meahte... rönd 
räsettan, wo r&adra settan (For. Ettm.) 
sinmlos ist. 

810. Th. Ettm. recen(-)reada; BR. 
recene. — Th. Etim. Gr. R. liz o. b., 
As. lea. 

812. TA. ontyhte = kindled. 

814. Th. zesta = of guests. 

815. Etim. unmedla o. b. 

818. Etim. zilp o. b. 
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pet he her in worulde wunian mote, 


820. 


somed sipian sawel in lice, 


in pam zewesthofe: scyle zumena zehwylc 
on his zeardazum zeorne bipencan, 

pet us milde biewom meahta waldend 
st (20a) zwrestan purh pass enzles word! 


825. 


Bid nu eorneste, ponne eft cymed 


rede J ryhtwis: rodor bi8 onhrered 
J pas miclan zemetu middanzeardes 
beheofiad; ponne beorht cyninz leana®, 
pees pe hy on eorpan earzum daedum 


830. 


lifdon leahtrum fa: pses hi lonze sculon 


feröwerizge onfon in fyrbade 

wzlmum biwrecene wraplic Jlean. 

Ponne mz#zna cyninz on zemot cyme®d 
mzste, peodezsa bi 


835. 


hlud zehyred bi heofonwoman, 


cwaniendra cirm: cerze reotad 
fore onsyne eces deman, 

hyra weorcum wace truwia®s. 
Daxr bip oöywed ezsa mara, 


SA0. 


ponne from frumzesceape zefrezen wurde 


zfre on eordan: par bid sezhwylcum 
synwyrcendra on a snudan tid 
leofra micle honne eall heos laene zesceaft, 


per he hine sylfne on pam sizepreate 


845. 


behydan maeze, ponne herza fruma 


zpelinza ord eallum demed 

leofum ze ladum lean z»fter ryhte, 

peoda zehwylere. Is us pearf micel 

pet we zastes wlite sr pam zryrebrozan 


820. Ettm. sawl o. b. 

821. Th. Gr. R. zasthofe o. b., 
Hs. 3xsthofe. 

822. Gr. in o. b. 

826. Eitm. rihtwie. 

828. Gr. BR. beofiad. — Gr. setzt 
das semikolon nach bonne; die Hs. 
hat einen punkt nach beheofiaö ; Gr. 1: 
Es lohnt alsdann den leuten der 
leuchtende könig; RB. nimmt nach 
beotiad die Tücke einer zeile an. 

829. Ettm. stets hi o. b. 

831. Hs. fyr bade, für y stand 


| erst i da; nicht fyr bade (Th. Ettm. 


832. Ettm. welmum. — Th. ver- 

mutet biwrizene oder biwrozene. 
34. Go. masta 0. b. 

836. i in cwaniendra ist darüber- 
geschrieben; Th. Eltm. cwanendra. — 
Ettm. Gr. cearze. 

838. Ettm. stets hira o. b. 

840. Ettm. zefrezen o. b. 

843. Ettm. Gr. BR. leofre. — Ettm. 
Gr. eal o. b. 

844. Ettm. pt he. 
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850. on pas zeesnan tid zeorne bipencen! 
Nu is pon zelicost, swa we on lazuflode 
ofer cald water ceolum lidan, 
zeond sidne s® sundhenzestum 
flodwudu ferzen: is pzet frecne stream, 
855. yda ofermsta, pe we her on laca® 
zeond pas wacan woruld, windze holmas; 
ofer deop zelad wzes se drohtaö stronz, 
ar pon we to londe zeliden (20b) hafdon 
ofer hreone hrycz: ha us help bicwom, 
860. past us to halo hype zelsdde 
zodes zestsunu J us ziefe sealde, 
pet we oncnawan mazun ofer ceoles bord, 
hwzer we szelan sceolon sundhenzestas, 
ealde yömearas ancrum fseste. 
865. Utan us to paere hyde hyht stapelian, 
da us zerymde rodera waldend 
halze on heahpu, pa he heofonum astaz! 


17. 


Donne mid fere foldbuende 
se micla daezg meahtan dryhtnes 
870. at midre niht ma&zne bihlemed 
scire zesceafte, swa oft sceada faecne 
peof pristlice, pe on pystre fare®8, 
on sweartre niht sorzlease hzeled 
semninza forfehd slaepe zebundne, 
875. eorlas unzearwe yfles zenzzed: 
gwa on Syne beorzg somod up cymed 
maezenfole micel meotude zetrywe 
beorht J blipe; him weorped blaed zifen. 
Ponne from feowerum foldan soeatum 
880. pam ytemestum eorpan rices 
enzlas albeorhte on efen blawad 
byman on brehtme, beofa8 middanzeard, 


854. Eitm. flodwudum. | 869. Etim. meahtum o. b. 
855. R. ofermetu. 870. Th. vermutet bihlemmed, so 
863. Etim. hwar o, b. Etim. 
867. TR. heahpü o. b., darnach 872. Th. Ettm. Gr. fared o. b., 
Ettm. Gr. R. heahöum, Hs. heahpu. — | Hs. fared. 
Ettm. vermutet to heofonum. — Nach 876. up f. Etim. o. b. 


astaz zwei zeilen frei. 879. Eitm. fram o. b. 


885. 


890. 


900. 


905. 


910. 


915. 


BESE 
SS 


889. Gr. 
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hruse under hz»lepum; hiydad tosomne 

trume )J torhte wiö tunzla zonz, 

sinzadö J swinsiap supan J norpan, 

eastan J westan ofer ealle zesceaft, 

weccad of deade dryhtzumena bearn, 

eall monna cynn (21a) to meotudsceafte 

ezeslic of psere ealdan moldan, hatadö hy uppastandan 
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sneome of slepe py fastan. Pser mon mxz sorzende folc 


zehyran hyzezeomor hearde zefysed 
cearum cwihende cwicra zewyrhtu 
forhte afeerde. Pet bid foretacna maesst, 
para pe sr oppe sid zfre zewurde 


. monnum opywed: zer zemenzde beo8 


onhzlo zelac enzla J deofla 

beorhtra J blacra; weorpeö beza cyme 
hwitra J sweartra, swa him is ham sceapen 
unzelice enzlum J deoflum. 

Ponne semninza on Syne beorz 
supan-eastan sunnan leoma 

cymed of scyppende scynan leohtor, 
ponne hit men maezen modum ahyczan, 
beorhte blican, ponre bearn zodes 

purh heofona zehleodu hider o8ywe®d. 
Cymed wundorlic Cristes onsyn, 
ahelcyninzes wlite eastan fram roderum 
on sefan swete sinum folce, 

biter bealofullum, zebleod wundrum 
eadzum J earmum unzelice. 

He bid pam zodum zlaedmod on zesihpe, 
wlitig wynsumlic weorude pam halzan, 
on zefean faeezer, freond J leoftzel, 
lufsum J lipe leofum monnum 

to sceawianne bone scynan write 
weöne mid willum, waldendes cyme 


.2 3. e. the angels. 897. Ettm. bläcra. 
healle. 


898. Ettm. hama o. b. 


. mouna (druckfehler). 902. Ettnm. scippende scinan o. 
vermutet ezeslice. 904. Etim. vermutet beorhtre. 


893. Nach S. metrisch anstössig 
etwa foretacn? , 907. Gr. from o. b. 


895. Th. Gr. Go. har o.b., Ettm. 


per 0. b., Hs. per. Ettnm. mannum o. b. 
896. Ettm. unhalo o. b. 915. Eitm. sceawanne o. b. 


b. 


914. Eltm. vermutet byö lufsum. — 
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2 


920. 


925. 


930. 


935. 


940. 


945. 


950. 


OYNEWULF’S OBIST (v. 917—%2), 


mazencyninzes, pam pe him on mode ar 
wordum J weorcum wel zecwemdun. 

He bid pam yflum ezeslic J zrimlic 

to zeseonne synnezum monnum, 

pam psr mid firenum (21b) cuma$ ford forworhte. 
past maz wites to wearninza pam pe hafad wisne zepoht, 
pet se him eallunza owiht ne ondrade®, 
se for S2re onsyne ezsan ne weorbed 
forht on ferde, ponne he frean zesih$ 
ealra zesceafta Jweardne faran 

mid mzazenwundrum monzum to pinze, 
ond him on healfa zehwone heofonenzla preat 
ymbutan farad, s»lbeorhtra scolu, 

herzas halizra heapum zeneahhe. 

Dyned deop zesceaft J fore dryhtne faered 
walmfyra m&st ofer widne zrund, 
hlemme® hata lez, heofonas bersta®, 

trume J torhte tunzol ofhreosa®: 

ponne weorped sunne sweart zewended 

on blodes hiw, seo Se beorhte scan 

ofer arworuld »lda bearnum; 

mona pet sylfe, pe er moncynne 

nihtes Iyhte, niper zehreosed 

J steorran swa some streda® of heofone 
purh 8a stronzan 1yft stormum abeatne. 
Wile s»lmihtiz mid his enzla zedryht 
mzezencyninza meotod on zemot cuman, 
prymfzest peoden. Biö paer his pezna eac 
hrepeadizg heap: halze sawle 

mid hyra frean farad, ponne folca weard 
purh ezsan prea eordan mzzde 

sylfa zeseced. Weorped zeond sidne zrund 
hlud zehyred heofonbyman stefn 

J on seofon healfa swozad windas, 

blawad brecende bearhtma mzste, 

weccad J woniad woruld mid storme, 


921. Eitm. pam pe mid o. b. 932. Ettm. welmfyra. 


922. Th. 


tim. nehmen wites = 938. Th. vermutet se sylfa. 


wites (Th.: of punishment :). — Eltm. 939. Ettm. zehweorfed o. b. 


wearninze. — Ettm. habbaS o. b. 943 
925. Th. pon o. b., Gr. ponne, Hs. 


p 


. Ettm. meotud o. b. 
945. Th.: r. sawla. 


Ön. 
9283. Hs. Ettm. zehwore. 951. Gr. beahrtma (druckfehler). 
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(22a) fyllad mid feore foldasi zesceafte. 
Donne heard zebrec hlud unmste 


955. 


swar J swiölic, swezdynna Hizest 


zldum ezeslic eawed weorpeß®. 

sr m&zen werze monna oyınes 
wornum hweorfad on widne lez, 

pa pser cwice meted owelmende fyr, 


960. 


sume up sume niper, seldes fulle. 


Ponne bi$ untweo, pat Peer Adames ey 
cearena full cwiped zesarzad, 

nales fore lytlum, leode zeomre, 

ac fore Jar meestan maszenearfepum, 


965. 


Sonne eall preo on efen nimed 


won fyres w&lm wide tosomne, 

se swearta liz: ses mid hyra fiscum, 
eorpan mid hire beorzum J upheofon 
torhtne mid his tunzlum; teonleg somod: 


970. 


prypum bserne® Preo eal on an 


zrimme toz&dre: zrornad zesarzad 

eal middanzeard on ha mzeran tid. 
Swa se zifra z3est zrundas zeondsece®, 
hipende lez heahzetimbro; 


975. 


fylled on foldwonz fyres ezsan 


widmzere blest woruld mid ealle 

hat heorozifre. Hreosad zeneahhe 
tobrocene burzweallas, beorzas zemeltad 
J heahcleofu, pa wid holme zer 


I80. 


f2ste wıö flodum foldan scehdun 


stidS ) steeöfzest stapelas wid waze, 
wzetre windendum. Ponne wihta zehwyloe 


953. Eitm. vermutet fyre, Gr. 
feore, Gr. 1: mit feuer, Gr. 2: feore 
vita (vgl. v. 975), Th. Go.: with their 
breath. 


957. Ettm. Th. ms&zenwerze („the 
most accursed‘‘). 

959. Ettm. metad cwealmende o. b. 

960. Th. vermutet fylie. 


961. Hs. Th. untreo („faithless‘‘), 
schon von Eitm. zu untweo verbes- 
sert.— Hs. hat punkt nach adames, 
Eltm. Go. wehmen cyn zum folgenden 
vers; Gr. cyan o. b. 

962. Hs. zesarzad. 

964. Ettm. mestum 0. b. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 


966. Gr. vermutet won-fyres. — 
Ettm. welm. 

971. d in zesarzad aus Ö radiert. 

972. Nach tid eine zeile frei. 

974. Ettm, hyödende. 

976. Th. Ettm. Gr. Go. blest, 
Gr. 2 blest. 

978. Ettm. burhweallas o. b. 

979. Gr. heah cleofu, Gr. 2 heab- 
cleofn. — Hs. pu. 

980. Hs. scehdun, Th. vermutet 
sceldım (scyldon), Ztim. sceldun, GF.: 
etwa scendum? (vergl. Ahd. scönian 
schonen), Go. sce + dun. 

982. Th. vermutet winnendum. 
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deora J fuzla deaSlez nimed: 
feered »fter foldan fyrswearta lez, 

985. (22b) weallende wiza, swa ar wieter fleowan, 
flodas afysde. Yonne on fyrbade 
swelaS siefiscas sundes zetwafde: 
wzzdeora zehwylc weriz swelted; 
byrnep wzter swa weax. ser biö wundra ma, 

990. ponne hit zenig on mode maze apencan, 
hu bat zestun J se storm J seo stronze Iyft 
brecad brade zesceaft! Beornas zreta®, 
wepad wanende werzum stefnum 
heane hyzezeomre hreowum zedreahte. 

995. Seoped swearta lez synne on fordonum 
J zoldfreetwe zleda forswelza®, 
eall aerzestreon epelcyninza. 
Der bi cirm J ccarı J cwicera zewin, 
zehreow J hlud wop bi heofonwoman, 

1000. earmlic »lda zedreag: ponan snizg ne ma#g 
firendedum fah friö zewinnan, 
lezbryne losian londes ower; 
ac paet fyr nimed purh foldan zehwaet, 
zraefed zrimlice, zeorne aseced 

1005. innan J utan eordan sceatas, 
oppxt call hafa$ zeldes leoma 
woruldwidles wom waelme forbaerned. 


18. 


Donne mihtiz zod on pone maeran beorz 
mid py mwstan mazenprymme cyme®$, 
1010. heofonenzla cyninz halizg scine8 
wuldorlic ofer weredum, waldende zod, 
ond hine ymbutan »helduzud betast 
halze herefedan hlutre blicas, 
ealiz enzla zedryht: inzeponcum 
1015. forhte beofiad fore fader ezsan. 
Forpon nis senig wundor, hu him woruldmonna 
seo unclaene zecynd cearım sorzende 


985. Th. weter-fleowan (,the 999. Gr. ano (druckfehler). 
rivers“), Etin. wzter fleowun 0. b. 1000. Ettn. vermutet zedrx3. 

992. Ettm. zraetad. 

995. Eitm. vermutet synnum for- 1002. Ettm. ohwer o. b. 


done. 1007. Ettm. welme o. b. 


1025. 


1030. 


1035. 


1040. 


1045. 


1050. 


1019. Gr. heahenzla. 
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hearde ondrede, Sonne sio halze zecynd, 
(23a) hwit J heofonbeorht heazenzla mzzen, 


. for ögere onsyne beoö ezsan afyrhte, 


bidad beofiende beorhte zesceafte 
dryhtnes domes! Daza ezeslicast 
weorpeö in worulde, ponxe wuldorcyninz 
purh prym pread peoda zehwylce, 

hated arısan reordberende 

of foldzrafum folc anra zehwylec, 

cuman to zemote moncynnes zehwone. 
Ponne eall hrade Adames cynn 

onfeh8 fleesce, weorpeö foldrzeste 

eardes st ende. Sceal ponne anra zehwylc 
fore Cristes cyme cwic arisan, 

leodum onfon J lichoman, 

edlzeonz wesan, hafad eall on him, 

ps pe he on foldan in fyrndazum . 
zodes oppe zales on his z&ste zehlod 
zeara zonzum, hafad »tz&dre bu 

lic J sawle: sceal on leoht cuman 

sinra weorca wlite J worda zemynd 

J heortan zehyzd fore heofona cyninz. 
Donne bip zeyced J zeedniwad 

moncyn purh meotud: micel arised 
dryhtfole to dome, sippan deapes bend 
toleseö liffruma. Lyft bi$ onbaerned 
hreosa8 heofonsteorran, hyhad wide 

zifre zlede. Zastas hweorfad 

on ecne eard. Öpene weorpas 

ofer middanzeard monna Jade: 

ne mazun hord weras heortan zepohtas 
fore waldende wihte bemiban; 

ne sindon hir2 daeda dyrne, ac paer bi8 dryhtne cud 
on pam miclan deze, hu mıonna zehwyle 
xzr eamode eces lifes, 

J eall Jweard, pet hi er oppe sis 


hält die handschriftliche lesart bei und 


1018. Ettm. ondr:ede. | schon von Th. vermutet, nur Go. be- 


1036. Etim. nimmt bu zu 1037. 


übersetzt „The treasured thoughts of 


1043. Hs. liffruman. men, Ihe medilations of their heart, 
1048. Th. Eitm. Gr. mazon o. b.; | may nowise be comcealed before the 
Hs. mazun. — Hs. wera;, weras | Ruler.“ — Etim. vermutet zepohta. 
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36. CYNBWULP'’S OBIST (v. 1056-108). 


worhtun in worulde Ne bid par wiht for(23b)holen 
1055. monna zehyzda, ac se maera daez 
hreperlocena hord, heortan zepohtas 
ealle etywed: ser sceal zepencan 
zuestes hearfe, se pe zode mynteS 
brinzan beorhtne wlite, ponne bryne costa® 
1060. hat heoruzifre, hu zehealdne sind 
sawle wid synnum fore sizedeman, 
donne sio byman stefen J se beorhta sezu 
J pret hate fyr J seo hea duzud 
J se enzla prym J se ezsan prea 
1065. J se hearda dag J seo hea rod, 
ryht arsered rices to beacne, 
folcedryht wera biforan bonna$ 
sawla zehwylce, para pe sid oppe ser 
on lichoman leopum onfenzen. 
1070. Donne weoroda mzst fore waldende 
ece J edzeonz Jweard 286 
neode J nyde bi noman zehatne, 
berad breosta hord fore bearn zodes, 
feores fratwe. Wile fader ealhıtan, 
1075. hu zesunde suna sawle brinzen 
of pam edle, pe hi on lifdon. 
Donne beoö bealde, pa pe beorhtne wlite 
meotude brinzad; bi$ hyra meaht J zefea 
swise zesalizlic sawlum to zielde, 
1080. wuldorlean weorca: wel is pam pe motun 
on pa zrimman tid zode lician! 
sr him sylfe zeseoö sorza maste 
synfa men sarizferöe: 
ne bid him to are, bset ber fore ellpeodum 
1085. usses dryhtnes rod Jweard stonded 
beacna beorhtast blode bistemed, 
heofoncyninzes hlutran dreore, 
biseon mid swate, pzet ofer side zesceaft 
scire Scined: sceadu (24a) beoS bidyrned, 


1074. Ettm. eahtjan o. b. | 1081. lician ist das einzige wort 


der zeile. 

1075. Th.: (sawle) altered from | %f 

sawla. The pl. termination in e for sr I n Gr. Go. bestemed o. b., 
a, being prevalent throughout the MS., | nun mul. 


1083. Th. vermutet biseod. 
will not hereafter be noticed. 1089. Hs. bydyrned, über dem 


1080. Hs. motum. ersten y von andrer hand ein i. 
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1090. per se leohta beam leodum byrhte®. 

Yxt yeah to teonum zeieod weorped 
jeodum to prea, pam ‘pe ponc zode 
womwyrcende wita ne cupun, 

fees he on pone halzan beam ahonzen weg 

1095. fore moncynnes manforwyrhtu, 
per he leoflice lifes oeapode 
peoden moncynne on ham deze 
mid Py weoröe, pe no 'wom dyde 
his lichoma leahtra firena, 

1100. mid py usic alysde: hzes he eftlean wile 
purh eorneste ealles zemonian, 
donne sio reade rod ofer ealle 
swezle scined on pzere sunnan zyld, 
on pa forhtlice firenum fordone 

1105. swearte synwyrcend sorzum wlita®, 
zeseod him to bealwe, pe? him betst bicwom, 
per hy hit to zode onzietan woldan, 

J eac ba ealdan wunde J pa openan dolz 
on hyra dryhtne zeseoß dreorizferde, 

1110. swa him mid nsezlum purhdrifan niöhyczende 
pa hwitan honda J ya halzan fet 
J of his sidan swa some swat forletan, 
peer blod J water butu stsomne 
ut bicwoman fore eazna zesyhd 

1115. rinnan fore rincum, Pa he on rode was. 
Eall is mazon him sylfe zeseon Ponme 
open orzete, pet he for zelda lufan 
firenfremmendra fela prowade. 

Mazun leoda bearn leohte oncnawan, 

1120. hu hine lyznedon lease on zeponcum, 
hysptun hearmcwidum J on his hleor somod 
hyra spatl speowdon, spracon him edwit 
J on pone eadzan }Jwlitan swa some 
helfuse men hondum slozun 

1125. folmum areahtum J fystum eac 
J ymb his heafod heardne zebizdon 


1091. zeteod (Gr. Go.) von Gr. 1095. Th. man-forwyrhtü, darnach 
ergänet. Gr. gi 
1096. S. vermute cypte. 
Au 00. Th, vermuid wom-wyreen- | 1099. Th. vermutet leahter-f. 
: 1101. Hs. Th. Go. zenomian. 
1094. Nach bes druckt Th. Gr. 1107. Th. vermute pet. 
pe o. b., fehlt Hs. 1122. 8. vermutet spald. 
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1130. 


1135. 


1140. 


1145. 


1150. 


1155. 


1160. 


CYNEWULF'’S ORIST (v. 1137—1162). 


beaz pyrnenne (24b) blinde on zeponcum, 
dysze J zedwealde. Sesezun pa dumban zesceaft 
eorödan ealzrene J uprodor 

forhte zefelan frean prowinza, 

J mid cearum cwiödun, peah hi cwice naron, 
pa hyra scyppend sceahan onfenzon 

synzum hondum. Sunne weard adwxsced 
pream aprysmed; pa sio peod zeseah 

in Hierusalem zodwebba cyst, 

pet ser $am halzan huse sceolde 

to weorpunza weorud sceawian, 

ufan eall forbzerst, pet hit on eorpan 1laz 

on twam styccum: has temples sezl 
wundorbleom zeworht to wlite pss huses 
sylf slat on tu, swylce hit seaxes ecz 

scearp purhwode. Scire burstan 

muras J stanas monze zfter foldan 

J seo eorde eac ezsan myrde 

beofode on bearhtme, J se brada se 

cyöde cr#ftes meaht J of clomme brac 

up yrrinzga on eorpan fxdm. 

3e on stede scynum steorran forleton 

hyra swassne wlite on pa sylfan tid. 

Heofon hluttre onzeat, hwa hine healice 
torhtne zetremede tunzolzimmum: 

forpon he his bodan sende, pa was zeboren rest 
zesceafta scir cyninz. Hwat! eac scyldge men 
zesezon to sode by sylfan daze, 

pe on prowade peodwundor micel, 

pette eorde azeaf, pa hyre on lazun, 

eft lifgende: up astodan, 

pa pe heo ar faste bifen hafde 

deade bibyrzde, pe dryhtnes bibod 

heoldon on hrepre. Hell eac onzeat 
scyldwreccende, pet se scyppend cwom 
waldende zod, pa heo pet weorud azeaf, 


1131. TR. 2 a. b., Hs. cwice. 1155. Gr. ergänzt he nach he und 

1132. Hs. Be selzt komma nach prowade. 

1135. Gr. a vor in, komma 1158. Th. bifenzen, Gr.: bifen = 
nach zeseah. 


1144. Kemble vermutet mynde, Th.: 
was mindful of that terror. 


1159. Th. Gr. bibyrzede, Hs. 


bifon (vgl. zeden). 
bibyrzede, e also zu tilgen. 


1165. 


1170. 


1175. 


1180. 


1185. 


1190. 


1195. 
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hlope of $am hatan hrepre: hyze weard monzum blissad, 
(25a) sawlum sorze tozlidene. Hwat! eac s® cyöde, 
hwa hine zesette on sidne zrund 

tirmeahtiz cyninz: forpon he hine tredne him 
onzean zyrede, honne zod wolde 

ofer sine yde zan: eahstream ne dorste 

his frean fet flode bisencan. 

3e eac beamas onbudon, hwa hy mid bledum sceop, 
monze nales fea, da mihtiz zod 

on hira anne zestaz, per he earfepu 

zepolade fore pearfe peodbuendra, 

la$licne dead leodum to helpe: 

da weard beam moniz blodizum tearum 

birunnen under rindum reade J picce, 

sep weard to swate. Pzxt aseczan ne mazun 
foldbuende purh frod zewit, 

hu fela pa onfundun, pa zefelan ne mazun, 
Aryhtnes prowinza, deade zesceafte, 

pa pe s»pelast sind eordan zecynda, 

J heofones eac heahzetimbro: 

eall fore pam anum unrot zewear®, 

forht afonzen, peah hi ferözewit 

of hyra »pelum zenizg ne cupen, | 
wendon swa peah wundrum, pa hyra waldend for 
of lichoman. Leode ne cupan 

modblinde men meotud oncnawan 

flintum heardran, pet hi frea nerede 

fram hellcwale halzum meahtum 

alwalda zod, pet st aerestan 

foreponcle men from fruman worulde 

purh wis zewit witzan dryhtnes 

halze hizezleawe hzlepum sszdon 

oft nales ene ymb pet »pele beam, 

öset se earcnanstan eallum sceolde 

to hleo J to hroper (25b) halepa cynne 

weordan in worulde wuldres azend 


1163. Go. pam o. b., Hs. dam. 1176. Für Zn druckt Th., 
nach ihm Gr., o. b. roderum. 

1167. TR, r. zyrwede (zearmwode). 1177. Go. xp (wohl druckfehler). — 
1169. Hs. fream ; Gr. giebt aus Hs. mazum (nic 1179 Gr.) 
verschen als lesart der Hs. zu v. 1168 1183. Go. anum, Hs. anü. 

sream am, während er zu 1169 nichts 1186. Gr. wendon, Gr. 1: so 


bemerkt; bei Th. richlig angegeben. wussten sie es durch ein wunder doch, 
1171. 8. vermute feawe, Th. Gr. 2 Go. wendon. 


40 OXYNEWILF’S GRIST (v. 1100-1288). 


‚eades ordfrumg purb pa »pelan cwenn. 

12300. Hwes wened se, pe mid zewitte nyle 
zemunan pa mildan meotudes lare 
J ‚eal 5a earfeöu, pe he fore seldum adreaz, 
forpon pe he wolde, pat we wnuldres eard 
in ecnesse agan mosten? 

1205. Swa pam biö zrorne on pam zrimman deeze 
domes Pses miclan, pam ‚pe dryhtnes sceal 
deaöfirenum forden dolzg sceawian, 
wunde J wite: on werizum sefan 
zeseod sorzg meeste, hu se sylfa cyning 

1210. mid sine lichoman ]ysde of firenum 
yurh milde mod, pat hy mostun manweorca 
tome lifzgan J tires hlaed 
‚eone azan: by Pres eöles penc 
hyra waldende wita ne cupon. 

1215. Forbon ‚pser to teonum pa tacen zese06 
orzeatu on ode unzesselze. 


19. 


Yonne Crist sited on his cynestole, 

on heahsetle heofonmszna z0d, 

fseder »lmihtiz: folca zehwylcum 
1220. scyppend scinende scrifed bi zewyrhtum 

eall »fter ryhte, rodera waldend. 

Donne beod zesomnad on pa swipran hond 

pa claenan folc Criste sylfum 

zecorene bi cystum, pa sr sinne cwide zeome 
1225. lustum lsstun on hyra lifdazum, 


ond par womsceahan on pone wyrsar del 


fore scyppende scyrede weorpa®, 
hate® him zewitan on pa winstran hond 


BiZora SoScyninz synfulra weorud, 

1230. per hy arasade reotad (26a) J beofiad 
fore frean forhte swa fule swa zet, 
unsyfre folc, arna ne wena®. 

Donne bid zeesta dom fore zode sceaden 


119. Nach ewenn ein dritte) der 1214. Th. vermutet wihte. 


zeile frei. 
180. Th. Gr. dead firenum, Gr. 2 1222. Th. pön, Go. pönne, Has. dün. 


deaöfirenum. 38. Hr. RE 
1209. Gr. ändert hu in Hy, vorher u gs wen ‚über und u 


punkt 


1235. 


1240. 


1245. 


1255. 


OXYNEWULF'B ORIST (vw. 124—1271). 4] 


wera cneorissum, swa hi zeworhtun eer. 

Yxr biö on eadzum eözesyne 

preo tacen somod, pees pe hi hyra peodnes wel 
wordum J weorcum willan heoldon. 

An is zerest orzeate Peer, 

pt hy fore leodum leohte blicap 

bleede J byrhte ofer burza zesetu: 

him on scinad sergewyrhtu 

on sylfra zehwam sunnan beorhtzan. 

Oper is to eaean Jzete swa some, 

pet hy him in wuldre witon waldendes ziefe 
J on 8e08 eazum to wynne, 

pet hi on heofonrice hlutre dregmas 

eadze mid enzlum agan motun. 

Donne bid pridde, hu on pystra bealo 

pet zeszelige weorud zesih® set fordone 


. sar prowian synna to wite, 


weallendne liz J wyrma slite 

bitrum ceaflum, byrnendra scole: 

of pam him aweaxed wynsum zefes, 
ponne hi pet yfel zese0oö oöre dreozan, 
pet hy purh miltse meotudes zeneson. 
Donne hi py zeomor zode Poncia® 
blaeedes J blissa, pe hy bu zeseo®, 

pet he hy zenerede from niöcwale 

J eac forzeaf ece dreamas, 


. biö him hel bilocen, heofonrice aziefen: 


swa sceal zewrixled, pam pe zer wel heoldon 
Purh modlufan meotudes willan! 

Donne biö pam oprum unzelice 

willa zeworden; mazon weana to fela 


. zeseon on him selfum synne zenoze 


atol earfoda sr zedenra, 

peer him sorzgendum sar oöclifed, 
(26b) proht, peodbealu on preo healfa. 
An is para, pet hy him yrmpa to fela 


1270. zrim hellefyr zearo to wite 
Jweard seod, on pam hi awo sculon 
1243. Th. vermute orzete. 1263. Ze me . za 
1246. H. i > 1266. Th. Go. .atol-earfoda. 
en 1270. Gr. wite, Th, Gr. 2 Go. wite. 
on: 1271. Go. pa, Hs. pä.— Th.: (awo) 
1251. Go. wlite (wohl druckfehler). the usual orthograp for awRa in 


1256. Go. 5önme, Hs. Bön. this MS. 


42 CYNEWULF’S CRIST (r. 1272—1308). 


wr&c winnende waerzöu dreozan. 
Yonne is him oper earfepu swa some 
scyldzum to sconde, pt hi per scoma maeste 

1275. dreozad fordone: on him dryhten zesih8 
nales feara sum firenbealu ladlic 
J pet z»llbeorhte eac sceawiaß, 
heofonenzla here J hielepa bearn, 
ealle eoröbuend J atol deofol 

1280. mircne mzzencr&ft, manwomma zehwone, 
mazon purh pa lichoman leahtra firene 
zeseon on pam sawlum: beod pa synzan flaesc 
scandum purhwaden swa pet scire zlas, 
pet mon yhaest maz eall purhwlitan. 

1285. Donne biö past pridde pearfendum sorz, 
cwipende cearo, pet hy on pa clanan seo8, 
hu hi fore zoddedum zlade blissiad, 
pa hy unsalze sr forhozdun 
to donne, ponne him dazas lastun, 

1290. J be hyra weorcum wepende sar, 
pet hi ser freolice fremedon unryht. 
3eseo8 hi pa betran blede scinan: 
ne bid him hyra yrmdu an to wite, 
ac para operra ead to sorzum, 

1295. pas pe hy swa faezre zefean on fyrndazum 
J swa zenlice anforletun 
purh leaslice lices wynne, 
earzes flaschoman idelne lust; 
per hi ascamode scondum zedreahte 

1300. swiciad on swiman, synbyrpenne 
firenweorce berad, on pet pa folc seo. 

Wzre him ponne betre, pet hy bealo(27 a)d.ede 
zlces unryhtes er zescomeden 
fore anum men earzra weorca, 

1305. zodes bodan saezdon, pzet hi to zyrne wiston 
firendeda on him; ne mzez purh pet flaesc se scrift 
zeseon on parre sawle, hwaper him mon s08 pe Iyze 
sazadö on hine sylfne, ponne he pa synne big®®: 


1272. Th. Gr. 1 Go. wr&c-win- | that they so fairly rejoice*), Gr. I 


nende, Gr. 2 wrsc winnende. „dass sie selbst so fröhliche freude... 
1281. Th. vermutet leahtor-f. von sich abgewendel.“ 
1282. Go. sawlum, Hs. sawlü. 1299. . vermutet bes. 
1284. Gr. ydast. 1300. Th.: r. byrpene. 
1291. Gr. pät (druckfehler). 1302, Go. pon o. b. 


1295. Hs. Th. Gr. zefeon („for 1303. Gr. zescomedon o. b. 


CYNEWULF’S ORIST (v. 1809—1338). 43 


m2z mon swa peah zelacnizan leahtra zehwylcne, 
1310. yfel unclaene, zif he hit anum zesez®, 
J nsniz bihelan m&z on pam heardan deze 
wom unbeted, der hit pa weorud zeseo8. 
Eala! Peer we nu mazon wrape firene 
zeseon on ussum sawlıra synna wunde 
1315. mid lichoman leahtra zehyzdu 
| eazum unclsene inzeponcas! 
Ne pet znizg ma»z oprum zeseczan, 
mid hu micle elne @zhwylc wille 
purh ealle list lifes tilizan, 
1320. feores forhtlice for$ adolian, 
synrust pwean J hine sylfne hrean 
J pet wom zerran wunde haelan 
pone Iytlan fyrst, pe her lifes sy, 
pei he maze fore eazum eoröbuendra 
1325. unscomiende eöles mid monnum 
brucan bysmerleas, pendan bu somod 
lic J sawle lifzgan mote! 
Nu we sceolon zeorne zleawlice purhseon 
usse hrepercofan heortan eazum 
1330. innan uncyste: we mid am odrum ne mazun 
heafodzimmum hyzeponces ferd 
eazum purhwlitan aenze pinza, 
hwaper him yfel pe zod under wunize, 
pet he on pa zrimman tid zode licie, 
1335. ponne he ofer weoruda zehwylce (27b) wuldre scined 
of his healhisetle hlutran leze! 


20. 


sr he fore enzlum J fore elpeodum 
to pam eadzestum zerest mx&dled 


1312. d in unbeted aus 5 radiert. 1321. Gr. 1. prean (druckfehler). 
1313. Th. vermutet &t („Alas 1324. Th. eazum, Hs. eazü. 
{hat we now may ..."); Gr. vermute | 1397. Th. (p. 503) vermutet sawl 


pzr weras mazon. 


1315. TA. vermutet leahtor-zehyzdu. und moton oder mid statt J. — Nach 


1318. Gr. vermutet scyle mote eine halbe zeile frei. 

1320. Gr.: adolian übersetzt Th. 1330. Go. liest mnan; Hs. doch 
durch endure, als wäre es ä-polian: wohl innan. — Gr. mazon o. b. 
es ist das Ahd. adaljan Mhd. edelen 1332. Th. senzepinza. 


nobilitare. 1338. Hs. msuled. 
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1340. 


1345. 


1350. 


1355. 


1360. 


1365. 


1370. 


OYNEWULF’B ORIST (v. 1889—1871). 


J him sweslice sibbe zehate® 

heofona heahcyninz halzan reorde, 

frefreö he fseezre J him frip beode®, 

hated hy zesunde J zesenade 

on epel faran enzla dreames 

J pas to widan feore willum neotan: 
„Onfoö nu mid freondum mines feeder rice, 
pet eow wzes ser woruldum wymnlice zearo, 
bled mid blissum, beorht edles wlite, 
hwonne ze pa lifwelan mid pam leofestum 
gswase swezldreamas zeseon mosten! 

3e paes earnedon, pa ze earme men 
woruldpearfende willum onfenzun 

on mildum sefan: donne hy him purh minne noman 
eaömode to eow arna badun, 

ponne ze hyra hulpon J him hleo® zefon, 
hinzrendum hlaf J hrazl nacedum, 

J pa pe on sare seoce lazun, 

&fdon unsofte adle zebundne, 

to pam ze holdlice hyze stapeladon 

mid modes myne; eall ze pet me dydon, 
&onne ze hy mid sibbum sohun J hyra sefan trymedon, 
ford on frofre: Paes ze feegre sceolon 

lean mid leofum lanze brucan!“ 


21. 
Onzinned ponne to pam yflum unzelice 
wordum m&dlan, pe him bi® on pa wynstran hond, 
purh ezsan prea alwalda zod. 
Ne purfon hi ponne to meotude miltse zewenan, 
lifes ne lissa, ac ser lean cumad 
werum bi zewyrhtum worda J dada 
reordberendum, sceolon pone ryhtan dom 
znne zexfnan (28a) ezsan fulne. 
Bid pser seo miccle milts afyrred 


1341. Gr. ändert he in hi. 1360. Gr. tyrmedon (druckfehler). 


1347. Th. 


vermutet beorhtne, Gr.: 1364. Gr. wordun (druckfehler). 


allein es ist wohl nom., nicht accusativ. 


leoftum, Th.:r.leofestum, Go.leofstum. 


1348. Gr. ponne 0o.b. — Hs. Th. | 1370. He. nicht anne, wie Sch. an- 
giebt. 


1351. Hs. onfenzum. 


zfndon. 


1357. Th. vermutet sfndon, Go. | 1371. Das 1. cin miccle darüber- 


geschrieben wohl von andrer hand. 


1375. 


1380. 


1385. 


1390. 


1395. 


1400. 


1405. 


1375. Th. 


CENEWULF’S ORIST (v. 18721408). 45 


peodbuendum on pam deze 

pses selmihtizan, ponne he yrrinza 

on pet frate folc firene staled 

labum wordum, hated hyra lifes riht 

Jweard ywan, pet he him ser forzeaf 

synzum to s&lum, onzinned sylf cwedan, 

swa he to anum sprece, J hwapre ealle maene®: 
firensynniz fole frea a»lmihtiz: 

„Hwzet! ic pec, mon, minum hondum 

zrest zeworhte J pe Jziet sealde; 

of lame ic pe leopo zesette, zeaf ic de lifzgendne zast, 
arode pe ofer ealle zesceafte; zedyde ic, pet u onsyn hafdest 
mz&zwlite me zelicne, zeaf ic pe eac meahta sped, 
welan ofer widlonda zehwylc: nysses pu wean snizne dal 
Systra, past pu polian sceolde! Pu pzes ponc ne wisses, 
pa ic Se swa seienne zesceapen hafde, 

wynlicne zeworht J be welan forzyfen, 

pet Su mostes wealdan worulde zesceaftum, 

da ic pe on pa faezran foldan zesette 

to neotenne NeOrXNaWwonzes 

beorhtne blaadwelan bleom scinende: 

da pu lifes word lsestan noldes, 

ac min bibod braece be pines bonan worde, 

faeecnum feonde furpor hyrdes, 

sceppendum sceapan, ponne pinum scyppende. 

Nu ic a ealdan race anforlate, 

hu pu »t arestan yfle zehozdes, 

firenweorcum forlure, pet ic de to fremum sealde, 

pa ic pe zoda swa fela forziefen haefde 

J pe on pam eallum eades to Iyt 

mode puhte, zif pu meahte sped 

efenmicle (28b) zode azan ne moste! 

Da pu of han zefean fremde wurde 

feondum to willan feor aworpen: 

neorxnawonzes wlite nyde sceoldes 

aziefan zeomormod, z&sta epel, 

earzg } unrot eallum bidzeled 


riht —= ratio („shall 1387. Th. pe, Hs. de. 


command their course of life‘). 1399. Th. pe, Hs. de. — Hs». 
1376. Hs. Th. ydan (,to flow“). fremum, nicht firenum (7%), Th. 
1381. 1. e in sealde über der zeile | vermutet frefrunze oder frofre, Gr. 
von andrer hand. fremum. 
1382. Hs. Th. Go. leope. 1402. Th.: r. meahte. 


46 CYNEWULF’S CRIST (v. 14091440). 


duzepum J dreamum J pa bidrifen wurde 

1410. on pas peostran weorulde, pzer pu polades sippan 
mzzenearfepu micle stunde, 
sar J swar zewin J sweartne dead 
J sfter hinzonze hreosan sceoldes 
hean in helle helpendra leas: 

1415. 8a mec onzon hreowan, past min hondzeweorc 
on feonda zeweald feran sceolde, 
moncynnes tuddor mancwealm seon, 
sceolde uncuöne eard cunnian, 
sare sipas. Pa ic sylf zestaz 

1420. maza in modor; peah ws hyre mazdenhad 
2ıhw&s onwalz: weard ic ana zeboren | 
folcum to frofre. Mec mon folmum biwond, 
bipeahte mid pearfan wadum J mec pa on peostre alezde 
biwundenne mid wonnum clapum. Hwat! ic pet for 

worulde zepolade! 

1425. Lytel puhte ic leoda bearnum, laz ic on heardum stane 
cildzeonz on crybbe. Mid py ic pe wolde cwealm afyrran, 
hat hellebealu, pzet pu moste haliz scinan 
eadig on pam ecan life: fordon ic past carfepe wonn. 
Nxs me for mode: ac ic on mazuzeozude 

1430. yrmpu zezfnde, arleas licsar, 
pet ic purh pa waere pe zelic 
J pu meahte minum weorpan 
mzx#zwlite zelic mane bidaled, 

J fore monna lufan min prowade 
1435. heafod hearmsleze; hleor (29a) zepolade 


oft Jlata, arleasra spatl 
of muSde onfenz manfremmendra; 


swylce hi me zeblendon bittre tosomne 


unswetne drync ecedes J zeallan. 


1440. Donne ic fore folce onfenz feonda zenidlan 


1409. Gr. bedrifen o. b. 

1410. Th. weorulde, Gr. worulde 
o. b., Hs. Go. weoruld. 

1413. Hs. inzonze. 

1423. Gr. ergänzt nach bipeahte 


mec o. b. 

1425. Th. Gr. lassen ic nach \ez 
0. b. weg. 

1426. Th. Go. cild zeonz. — Gr. 
ändert on o. b. in in. 

1428. Nach wonn einehhalbe zeilefrei. 

1430. Gr. zezxfnede o. b. 

1431. Hs. ware weze lic (Sch. 


we zelic oder wezelic), Th. o. b, 
ware pe zelic. 

1436. Hs. Th. Gr. oft J lata („oft 
and late“), Th. vermutet late, Gr. 
vermutet andlata, „man erwartet die 
bedeutung backenstreiche oder beschim- 
pfung“; Gr. 1: auch litt mein heilig 
antlitz oft beschimpfung; (Go. and- 
lata („oft nıy visage received the spiltle 
from the mouth of impious workers 
of iniquity“‘). — S. vermutet spald. 

. Gr. 2 komma nach zeallan. 

1440. Gr. 2 pone, kolon nach onfenz. 


1445. 


1450. 


1455. 


1460. 


1465. 


1470. 


1475. 
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fylzdon me mid firenum, fahhe ne rohtun, 
J mid sweopum slozun. Ic pat sar for de 
purh eaömedu eall zepolade, 

hosp J heardewide, pa hi hwasne beaz 
ymb min heafod heardne zebyzdon, 

pream biprycton, se was of pornum zeworht. 
Da ic was ahonzen on heanne beam 

rode zefsstnad, 8a hi ricene mid spere 

of minre sidan swat ut zutun, 

dreor to foldan, pet pu of deofles purh paet 
nydzewalde zenered wurde. 

Da ic womma leas wite polade, 

yfel earfepu, oppzet ic anne forlet 

of minum lichoman lifzendne ziest. 

3eseod nu pa feorhdolz, pe ze fremedun zer 
on minum folmum J on fotum swa some, 
purh pa ic honzade hearde zefastnad: 
meaht her eac zeseon orzete nu zen 

on minre sidan swatze wunde. 

Hu per was unefen racu unc zemzne! 

ic onfenz pin sar, paet pu moste zeseliz 
mines epelrices eadizg neotan, 

J pe mine deade deore zebohte 

pet lonze lif, paet pu on leohte sippan 
wlitizg womma leas wunian mostes; 

leg min fleschoma in foldan bizrafen 

nipre zehyded, se de naenzum scod, 

in byrzenne, pzet pu meahte beorhte uppe 
on roderum wesan rice mid enzlum. 
Forhwon forlete (29b) pu lif paet scyne, 
pet ic pe for lufan mid mine lichoman 
heanum to helpe hold zecypte? 

wurde pu pies zewitleas, paet pu waldende 
pinre alysnesse bone ne wisses! 

Ne ascize ic nu owiht bi pam bitran 

eade minum, pe ic adreaz fore pe; 

ac forzield me pin lif, pies pe ic iu pe min 


1447. ne in heanne über der zeile | Gr. zefremedon o. b., Hs. Go. zefre- 
ron andrer hand; Gr. heahne. medun, Gr. 2 ze fremedon, Sch. liest 
1448. Go. nimmt mid spere zur | irrtümlich zefremedum. 
folgenden zeile. .p 
1449. Hs. Th. Go. zotun, Gr. zuton. oma 


1452. e in wite aus a verbessert. 


1459. Th. swat-zewunde. 


1455. Gr.: zeseodö von zeseon — 1462. Gr. nimmt mines zum vor- 
zesihan (vgl. biseon v. 1088). — Th. | hergehenden verse. 
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1480. 


1485. 


1490. 


1495. 


1500. 


1505. 


1510. 


OYNEWÜLF’8 ORIST (v. 1478-1818). 


purh woruldwite weord zesealde: | 

özes lifes ic mamize, pe pu mid leahtrum hafast 
ofslezen synlice sylfum to sconde! 

Forhwan pu pet selezescot, pet ic me swes on pe 
zehalzode hus to wynne, 

purh firenlustas fule synne 

unsyfre bismite sylfes willum 

ze pu pone lichoman, pe ic alysde me 

feondum of fedme J pa him firene forbead, 
scyldäwyrcende scondum zewemdest? 

Forhwon ahenze pu mec hefzor on pinra honda rode, 
ponne iu honzade? Hwt! me beos heardra pynce®: 
nu is swaerra mid mec pinra synna rod, 

pe ic unwillum on beom zefastnad, 

ponne seo oper wwes, pe ic ser zestag 

willum minum, pa mec pin wea swihast 

at heortan zehreaw, Pa ic pec from helle ateah, 
per pu hit wolde sylfa sippan zehealdan. 

Ic ws on worulde waedla, paet Su wurde weliz in heofonum; 
earn ic was on edle pinum, past pu wurde eadiz on minum. 
Ja Su pass ealles senigne honc 

pinum nerzende nysses on mode! 

Bibead ic eow, Pest ze bropor mine 

(30a) in woruldrice wel aretten, 

of pam shtum, pe ic eow on eordan zeaf, 

earmra hulpen: earze ze pzet Iastun! 

pearfum forwyrndon, pet hi under eowrum basce mosten 
in zebuzan, J him »zhwws oftuzon 

purh heardne hyze hrezles nacedum, 

moses meteleasum: peah hy him purh minne noman 
werze wonhale watan bzedan 

drynces zedreahte, duzupa lease, 

purste zepezede, ze him priste oftuzon. 

Sarze ze ne sohton ne him swslic word 

frofre zespraecon, pet hy py freoran hyze 

mode zefenzen. Eall ze pet me dydan 


1481. Th. pet ic, He. $ ic. 1497. Hs. Th. worde. Gr. wurde .o.b. 
1488. Gr. me o. b. 1498. Th. Da, Hs. pa. 

1489. Th.: r. heardre, so Gr. 1500. Go. $, Hs. pt. — Th. ze- 
14%. Th.: r. swerre, so Gr. bropor. 

1491. d in zefzstnad aus Ö ver- 1510. Th. vermutet zeprezede. 


bessert. 


1512. Th. ze spracon. 


1496. Go. weadla 0. b. — Th. Gr. 1518. Th. Gr. dydon. o. b., Hs. 
on o. b., Hs. in. dydan. 


1515. 


1520. 


1525. 


1530. 


1535. 


1540. 


CYNEWULF’S CRIST (v. 1514—1549). 49° 


to hynpum heofoncyninze! pas ze sceolon hearde adreozan 
wite to widan ealdre, wra®c mid deoflum zepolian!“ 
Donne paer ofer ealle ezeslicene cwide 

sylf sizora weard sares fulne 

ofer pet feze folc ford forlated, 

cwid to para synfulra sawla fehan: 

„Faradö nu awyrzde willum biscyrede 

enzla dreames on ece fir, 

pet was Satane J his zesipum mid 

deofle zezearwad J paere deorcan scole 

hat J heorozrim: on pet ze hreosan sceolan!“ 

Ne mazon hi ponne zehynan heofoncyninzes bibod 
redum birofene: sceolon rape feallan 

on zrimne zrund, pa ar wip zode wunnon. 

Bid ponne rices weard repe J meahtiz 

yıre J ezesful: Jweard ne mez 

on pissum foldweze feond zebidan. 

Swapeö sizemece nid piere swisran hond, 

pet on pet deope (30b) dal deofol zefeallad 

in sweartne lez, synfulra here, 
under foldan sceat fırze zwstas, 

on wrapra wie womfulra scolu 
werze to forwyrle on witehus, 
deaösele deofles: nales dryhtnes zemynd 
sippan zesecad, synne ne asprinzaß, 
per hi leahtrum fa leze zebundne 
swylt prowiad; biö him synwracu 
Jweard undyrne: pet is ece cwealm! 
Ne mxez pet hate dael of heolodcynne 
in sinnehte synne forbaernan 

to widan feore wom of piere sawle, 


5. ac hier se deopa scad dreorze fede®ß, 


zrundleas ziemed zasta on peostre, 

»lc8 hy mid py ealdan lize J mid py ezsan forste, 
wrapum wyrmum J mid wita fela 

frecnum feorhzomum folcum scende®. 


1517. Th.: fulne agrees with cwide 1537. Th. Gr. deofoles o. b., Hs. 
two lines above. deofoles. 
1527. n ın zrimne aus m radiert, 1540. Th.: sinrengeunce oder eter- 


1530. Nach zebidan eine zeile nal venyeance, Gr. 1: schuldbestrafung, 


Go.: ihe vengeance for their sins. 


frei. a 
1542. Th. .b., Hs. be»t. — 
1531. Hs. swiran. Th.: r. En 2 2 ; pe 
1534. e in sceat über der zeile von 1543. Th. Gr. sinnihte. 


andrer hand. 


1549. Gr. vermutet scedded. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 4 


50 CYNEWULF’S CRIST (v. 1580-1588). 


22. 


1550. Pst we mazon eahtan J on an cwehan, 
sode seczan, pet se sawle weard 
lifes wisdom forloren hzabbe, 
se pe nu ne ziemed, hwsper his zest sie 
earm pe eadiz, paer he ece sceal 
1555. &fter hinzonze hamfsst wesan: 
ne bisorzgad he synne to fremman 
wonhydiz mon, ne he wihte hafad 
hreowe on mode, pst him haliz zaest 
losizge purh leahtras on pas lsenan tid. 
1560. Donne mansceada fore meotude forht 
deore on pam dome standed J deade fah 
wommum awyrzed; biö se wzerloza 
fyres afylled feores unwyrse 
ezsan zepread Jweard zode 
1565. won J wliteleas, hafaö werzes bleo, 
facentacen feores: Sonne firena bearn 
(31a) tearım zeotad, ponne pzes tid ne bip, 
synne cwipad, ac hy to sid doö 
z&stum helpe, Sonne paes ziman nele 
1570. weoruda waldend, hu pa womsceapan 
hyra ealdzestreon on pa openan tid 
sare zreten. Ne bip past sorza tid 
leodum alyfed, pzet per lecedom 
findan mote, se pe nu his feore nyle 
1575. hslo strynan, penden her leofad. 
Ne bid per snzum zodum znormn atywed 
ne znzum yflum wel: ac per aaghwaper 
anfealde zewyrht Jweard wize®. 
Fordon sceal onettan, se pe azan wile 
1580. lif eat meotude, penden him leolıt J zeest 
somodfast seon! He his sawle wlite 
zeorne bizonze on zodes willan 


1550. Go. cwedan o. b., Hs. cwepan. 1567. Th. vermutet tearas. 
{ 1577. Hs. Th. Go. nsenzü. 
1565. Gr. (Gr. 1) wörzes, Gr. 2 1578. Th. vermutet ztywed für 
Th. Go. werzes. wized 
1566. Th. facen tacen. — Th.: 1579. Th. Gr. Go. onettan o. b., 
r. fira, „the children of. men“, ebenso | Hs. on nettan. 
Go. „the sons of men“, Gr. 1 „die 1580. Gr. ändert leoht in lic. 


frevelkinder“. 1581. Th.: r. feste. 
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J wer weorde worda J dada 
peawa J zeponca, penden him eos woruld 
1585. sceadum scripende scinan mote, 
pet he ne forleose on pas lsenan tid 
his dreames blad J his dazena rim 
J his weorces wlite J wuldres lean, 
| peette heofones cyninz on ha halzan tid 
1590. soöfsst syled to sizorleanum 
pe him on z&stum zeorne hyra®, 
ponne heofon J hel hzlepa bearnum 
fira feorum fylde weorpe®, 
zrundas swelzad zodes Jsacan, 
1595. lacende lez laöwende men 
preaö peodsceapan J no ponan lseted 
on zefean faran to feorhnere, 
ac se bryne binded bidfsstne here, 
feoö firena bear! Frecne me pinced, 
1600. paet pas zwestberend ziman nellad 
men on mode, ponne man hwzet 
him se waldend (31b) to wrace zesette, 
lapum leodum, ponne lif J dead 
sawlum swelzad. Bi® susla hus 
1605. open J odeawed adlozum onzean: 
özet sceolon fyllan firenzeorne men 
sweartum sawlum, ponne synna wracu 
scyldizra scolu ascyred weorped 
heane from halzum on hearmcwale; 
1610. Szer sceolan peofas J peodsceapan, 
lease J forlegene lifes ne wenan 
J mansworan morporlean seon 
heard J heorozrim, ponne hel nimed 
wzrleasra weorud J hi waldend ziefed 
1615. feondum in forwyrd: fa prowiad 
ealdorbealu ezeslice Earm bi se pe wile 
firenum zewyrcan, past he fah scyle 
from his scyppende ascyred weordan 


1583. Hs. Th. Gr. per, Gr. 2 1601. Gr. ergänzt [fremmaö], nach 
wer. män und ninmt hwet zum folgenden 

1585, Th. vermutet scripendum. verse; Gr. 1 übersetzt aber: der mein- 

1596. Hs. Th. Go. lxtad. werke jedes. 

1598. Hs. Th. biö festne, Th. 1607. Th. vermutet wrace. 
vermutet bit. 1612. Hs. mopor (nicht moper Gr.). 


4° 
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at domdzze to deade niper 
1620. under helle cinn in hatt hate fyr, 
under lizes locan, per hy leomu ra@ca6 
to bindenne J to bzernenne 
J to swinzenne synna to wite! 
Donne haliz z&st helle biluce 
1625. morperhusa mz»st purh meaht zodes 
fyres fulle J feonda here 
cyninzes worde: se bip cwealma mast 
deofla J monna; pet is dreamleas hus, 
Ser x2niz ne m&z ower losian 
1630. caldan clommum! Hy bracon eyninzes word, 
beorht boca bibod: forpon hy abidan sceolon 
in sinnehte sar endeleas, 
firendedum fa ford prowian, 
8a pe her forhozdun heofonrices prym. 
1635. Ponne pa zecorenan fore Crist bera®d 
beorhte fratwe; hyra blad lenfad 
zt domdasze, azan drcam mid zode 
lipes hifes, paes pe (32a) alyfed bip 
halizra zehwam on heofonrice: 
1640. Sat is se epel, pe no zeendad weorpe8, 
ac par symle ford synna lease 
dream weardiad, dryhten lofiaß, 
leofne lifes weard, leohte biwundne 
sibbum bisweöede, sorzum biwerede 
1645. dreamum zedyrde, dryhtne zelyfde; 
awo to ealdre enzla zemanan 
brucad mid blisse beorhte mid lisse 
freozad folces weard: fader ealra zeweald 
hafa8 J healded haligra weorud. 
1650. Daer is enzla sonz, eadizra blis! 
par is seco dyre dryhtnes onsien 
eallum ham zesalzum sunnan leohtra! 
Der is leofra lufu, lif butan endedeade, 


1622. Uber dem 1. n in bindenne 1636. Gr. leofad (druckfehler für 
stehen wohl von andrer hand 3 m- | leofad). 
striche (?). 1647, Th. Gr. beorht o. b., He. 

1625. @r. moröorhusa o, b. beorhte, 

1629. Hs. Th. oper; Th. vermutet 1648. Th. Go. nehmen zeweald 
operne leosan („other loosen‘‘). zum folgenden verse. 

1632. Th. Gr. sin(-)Jnihte. 1651. He. ps. 

1634. Hs. Th. Gr. hozdun, Gr. 1652. Gr. pem 0. b. — Gr. leohtre. 


vermutet forhozdun, Go. [for-\hozdun. 1653. 8. will ende streichen. 
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zied zumena weorud, ziozud butan ylde, 
1655. heofonduzuda prym, hzlu butan sare 

ryhtfremmendum, rast butan zewinne 

domealdizra, daz butan peostrum 

beorht blaedes full, blis butan sorzum, 

fri$ freondum bitweon for6& butan &»festum 
1660. zeselzum on swezle, sib butan nipe 


halzum on zemonze! 


Nis pser hunzor ne Purst, 


slep ne swar lezer ne sunnan bryne, 
ne cyle ne cearo: ac per cyninzes ziefe 
awo brucad eadizra zedryht, 
1665. weoruda wlitescynast, wuldres mid dryhten! 
(32b) Se bid zefeana fsezrast, ponne hy at frymde zemetad 
enzel J seo eadze sawl: ofziefep hio pas eorpan wynne, 
forlaeted pas lsenan dreamas J hio wip pam lice zedale®,. 
Donne cwiö se enzel, hafad yldran had; 
1670. zreted zzest operne, abeoded him zodes aerende: 
„Nu pu most feran, pider pu fundadest 
lonzge J zelome: ic pec laedan sceal. 
Wezas pe sindon wepe J wuldres leoht 
torht ontyned: eart nu tidfara 


1675. to pam halzan ham!“ 


Pr nafre hreow cyme®, 


ederzonz fore yrmpum: ac per bip enzla dream, 
sib J zessliznes J sawla rest, 
J beer a to feore zefeon motun, 
dryman mid dryhten, pa pe his domas her 
1680. »fna$ on eorpan. He him ece lean 
healded on heofonum, par se hyhsta ealra 
cyninza cyninz ceastrum wealde®. 
Diet sind ha zetimbru, pe no tydriaß, 
ne pam fore yrmpum pe par in wuniad 
1685. lif asprinzed: ac him biS lenze husel, 


1656. Gr. setzt komma nach ze- 
winne, Gr. 2 streicht es. 


1657. Th. Gr. 2 Go. dom-eadizra; 
Gr. dom eadizra. 


1663. Hs. zief, hiernach radiert. 
1665. Nach dryhten 3 zeilen frei. 


1666—1694. Diese zeilen nimmt 
Go. zum Guthlac. 

1668. Go. ham statt pam (wohl 
druckfehler). 

1678. Hs. motum. 

1681. S. nimmi ealra zum folgen- 
den verse. 


1683. Hs. nt, Th. vermutet ne. 

1685. Th. husel, „but shall to 
them be length, ..... youth they 
shall enjoy“, er vermutet (p. 503) 
lenzpu. sin-zeozupe brucad, @r.: 
„büsel- 3eEozude (abendmalsgugend) 
Dietr. in H. Z. IX, 207, was dem 
metrum widerstrebt; lenze adj. = 
zelenze (Andr. 1474; Beow. 2733) 
alts. gilang“. Gr. 2: vgl. Apocal. 19°; 
Gr. 1: ihnen ist das abendmal bereit, 
wo jugend sie geniessen und goltes 
milde, Go. hu sel, „but the longer 
the better it shall be for them“. 
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zeozupe brucad J zodes miltsa. 
Pider soöfeestra sawla motun 
cuman sfter cwealme, pa pe her Cristes s® 
leerad ) lzestaö J his lof rera®, 
1690. oferwinnad pa awyrzdan zzstas, bizytad him wuldres raeste. 
Hwider sceal paes monnes mod astizan 
ser oppe zfter, ponne he his senne her 
zest bizgonze, pet se zode mote 
womma clsene (33a) in zeweald cuman? 


1688. Th. Gr.Go. zer 0. b., Hs. her. 1691. Th. vermutet pider. 
1690. tas in zestas über der zeile 1692. Th. vermutet azenne statt 
wohl von andrer hand. znne. — Gr.: ponne als dass. 


II. 
Guthlac. 


1: 


Monze sindon zeond middanzeard 

hadas under heofonum, pa pe in halizra 
rim arisad: we pzes ryht mazun 

zt »zhwylcum anra zehyran, 

5. zif we halizg bebodu healdan willa®. 
Mz»z nu snottor zuma sale brucan 
zodra tida J his zaeste ford 
wezes willian. Woruld is onhrered, 
colap Cristes lufu; sindan costinza 

10. zeond middanzeard monze arisene, 
swa hei zeara iu zodes spelbodan 
wordum sszdon J purh witedom 
eal anemdon, swa hit nu zonze®. 

: Ealdad eorpan blad apela zehwylcre 
15. J of wlite wendad wastma zecyndu: 
bid seo sipre tid sada zehwylces 
mztre in mazne. Forpon se mon ne pearf 
to pisse worulde wyrpe zehyczan, 


Th., @r., Gr. 1, @r. 2, Sch., Go. wie oben seite 1. 
Zwischen Orist und Guthlac ist kein absatz in der Hs. 


2. Th. unhalizra o. b., Gr. on | 16. Th. Go. bip o. b., He. bid. 
halizra, Hs. in halizra. 17. Hs. matre, Gr. ändert mztra 


3. Th. vermutd rime. 
11. Th. zearu o. b., Hs, geara. | (7#) in metre. 
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20. 


25. 


30. 


40. 


50. 


GUTHLAC (vr. 19 —58). 


pet he us faezran zefean brinze 

ofer pa nipas, pe we nu dreozaß, 

zer pon endien ealle zesceafte, 

8a he zesette on siex dazum, 

da nu under heofonum hadas cennaß, 
micle J ma&te. Is pes middanzeard 
dalum zedz&led. Dryhten sceawa®, 
hwaer ha eardien, pe his ® healden: 
zesihd he pa domas dozra zehwylce 
wonian J wendan of woruldryhte, 

%a he zesette purh his sylfes word; 
he fela finded, fea beo8 zecorene. 
Sume him pas hades hlisan willa® 
wezan on wordum J pa weorc ne doß; 
biö him eoröwela ofer pet ece lif 
hyhta hyhst, se zehwylcum (33b) sceal 


. follbuendra fremde zeweorpan; 


forpon hy nu hyrwa$ halizra mol, 

8a pe him to heofonwm hyze stapelia$, 

witon het se edel ece bided 

ealra paere menzu, pe zeond middanzeard 
dryhtne peowiad J pas deoran ham 

wilniad bi zewyrhtum: swa has woruldzestreon 
on pa maran zod bimutad weorpa$, 

Sonne past zezyınad pa pe him zodes ezsa 
hleonap ofer heafdlum; hy py hyhstan beo8 


. prymme zepreade, pisses lıfes 


puuh bibodu brucaS J pas betran ford 

wyscad J wenap, wuldres bycza$, 

sella& almessan, earme frefra®, 

beo8 rımmode ryhtra zestreona, 

lufiad8 mid lacum pa pe les azın, 

daeghwam dryhtne peowiap: he hyra dade sceawa®. 
Sume pa wuniad on westennum, 

secaS J zesittad sylfra willum 


22. Th.Gr.deheo.b., Hs. dahe. | Gr.: vielleicht ist dies = ahd. alod 


24. Gr. Ic (druckfehler). end 
. r. Oo. . 
28. Gr. vermutet woruld-dryhte. 42. Hs. bimutad, Th. vermutet 


34. Th. vermutet hi zehwylcum | pemiöden. 


sceolon. 


47. Th. hyczad. 


38. Hs. Th. eleö; Th.: eleö for 48. Th.: r. frefriad. 
hzled. for the sake of the alliteration ; 51. S, peowad. 


60. 


80. 


Gr.). 


GUTHLAC (v. 54-87). 57 


hamas on heolstrum; hy ds heofoncundan 


. boldes bidad. Oft him brozan to 


laöne zelaeded, se pe him lifes ofonn, 

eaweöd him ezsan, hwilum idel wuldor, 

hreezdwis bona, hafad beza creft, 

eahted anbuendra; fore him enzlas stonda$ 

zearwe mid zesta wapnum, beop hyra zeoca zemyndgze, 
healda® halizra feorh, witon hyra hyht mid dryhten: 

pet sind pa zecostan cempan, pa pam cyninze heowa®, 
se nzfre ha lean alezed pam pe his lufan adreoze®. 


2: 
Mazun we nu nemnan, pet us neah zeweard 


. purh halizne (34a) had zecyped, 


hu Zudlac his in zodes willan 

mod zerehte, man eall forseah, 

eorölic pelu, upp zemunde 

ham in heofonum. Him was hyht to pam, 


. sippan hine inlyhte, se pe lifes wez 


zestum zearwad, J him ziefe sealde 
enzelcunde, p@! he ana onzan 
beorzsepel buzan J his blad zode 
purh eaömedu ealne zesealde, 


. Sone je he on zeozude bizan sceolde 


worulde wynnum. Hine weard biheold 
haliz of heofonum, se pet hluttre mod 
in pes zwestes zod zeorme trymede. 
Hwet! we hyrion oft, pet se halza wer 
in ha zrestan zeldu zelufade 

frecnessa fela: fyrst was swa peana 

in zodes dome, hwonne Zuslace 

on his ondzietan enzel sealde, 

pet him sweöraden synna lustas. 


. Til was toweard: hine twezen ymb 


wearlas wacedon, pa zewin druzon, 
enzel dryhtnes J se atela ziest. 


54. Hs. nicht heofoncundum (Th. 62. Th.: r. peowiad. 

63. Th. vermutet aleozedö, Gr.: 
55. Gr. broza (druckfehler). alezed immntinuit (von aleczan) Bout. — 
56. Th. vermutet of-an. Th.: r. adreozad; adreozed das ein- 


57. He. ezsan, nicht esan (Th.Gr.). | zige wort auf der zeile. 
60. Th. vermute zeoce. 16. Hs. weard. 
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90. 


95. 


100. 


105. 


110. 


115. 


120. 


GUTHLAO (v. 88—124). 


Nal@es hy him zelice lare bseron 

in his modes zemynd monzum tidum: 
oper him pas eorpan ealle sezde 

laene under Iyfte J pa lonzan zod 

herede on heofonum, per halizra 

sawla zesittad in sizorwuldre 

dryhtnes dreamas: he him dada lean 
zeorne zielded, pam pe his ziefe willad 
piczan to ponce J him pas woruld 

uttor laetan ponne hast ece lif; 

oper hyne scyhte, pst he sceadena zemot 
nihtes sohte J purh nepinze 

wunne fter worulde, swa doöd wracmzczas, 
pa pe ne bimurmad (34b) monnes feore, 
pas pe him to honda hupe zelacde®, 
butan hy py reafe rzedan motan. 

Swa hy hine trymedon on twa healfa, 
oppat pas zewinnes weoroda dryhten 

on has enzles dom ende zereahte. 

Feond was zeflymed; sip ham frofre zest 
in Zuölaces zeoce zewunade, 

lufade hine J laerde lenze hu zeornor, 
pet him leofedan londes wynne, 

bold on beorhze. Oft paer brozga cwom 
ezeslic J uncud, ealdfeonda nid 
searocreeftum swip: hy him sylf hyra 
onsyn ywdon J par ar fela 

setla zesaeton; ponan sid tuzon, 

wide wade wuldre byscyrede 

Iyftlacende. Wxs seo londes stow 
bimipen fore monnum, oppat meotud onwrah 
beorzg on bearwe, pa se bytla cwom, 

se har haligne ham arzerde, 

nales py he ziemde purh zitsunza 

laenes lifwelan, ac piet lond zode 

fezre zefreopode, sippan feond oferwon 
Cristes cempa. He zecostad weard 


94. Th. vermutet dreames. „üfter which“, Go. „thereafter“), Gr. 
98. Th. Gr. hine o. b., Hs. hyne. | 8iödan, Gr. 2 siö pam (seitdem). 
99. Th.:r. nipinze, MS. ne pinze. 109. Gr. vermutet lenz py zeornor. 


11l. Gr. beorze. 


100. Gr. wrecmezas o. b. 116. Gr. bescyrede 0. b: 
107. Hs. Th. Go. sippam; (Th, 124. Hs. zecostad. 


GUTHLAO (v. 15—15#). 


125. 


59 


in zemyndizra monna tidum, 


%ara pe nu zena purh zastlicu 

wundor [hine] weor8ia® J his wisdomes 
hlisan healdad, pet se halza heow 
elne zeeode, pa he ana zeszet 


130. 
reahte J raerde. 


dyzle stowe, öaer he dryhtnes lof 
Oft purh reorde abead, 


pam pe prowera peawas lufedon, 
zodes zerendu, pa him zest onwrah 


lifes snyttru, pet he his lichoman 


135. 


wynna forwyrnde J woruldblissa, 


seftra setla J symbeldaza 

swylce eac idelra eazena wynna, 
zierelan zielp(35a)lices. 
mara in zemyndum, ponre he menniscum 


140. 


3. 


Him was zodes ez3a 


prymme zfter once hezan wolde. 


3od wzes ZuSlac: he in zw#ste bier 
heofoncundne hyht, halu zersehte 


ecan lifes. 


Him wxs enzel neah, 


faele freosuweard ham pe feara sum 


145. 


mearclond zesst, per he monzum wear® 


bysen on Brytene, sippan biorz zestah 
eadiz oretta Jwizes heard: 
zyrede hine zeorne mid zestlicum wapnum, 


wonz bletsade, 
150. 


oo. 08 8 8 8 8 0  —e 


him to ztstzlle arest arserde, 


Cristes rode: par se cempa oferwon 


frecnessa fela. 


Frome wurdun monze 


zodes prowera: we Pies Zudlace 
deorwyröne dsl dryhtne cenna$; 


126. Th. vermutet pe hine. 
127. hine von Gr. ergänzt, ebenso @o. 


133. Th. Gr. erendo; in der Hs. 
ist 0 durch 2 striche zu u verbessert. 


140. Th. vermutet »fponce, er 
übersetzt jealously. — Nach wolde 
eine zeile frei. 

146. Hs. brytene, nicht brystene 
(TR.). 


147. Th. ) wizes (and, bold in war). 


149. Hs. bletsade. (zeilenende) 
Him, aber keine lücke,;, Th.: Here 
some lines are wanting; Gr. ergänzt 
pa he waldendes beacen. 

150. Th. »t-stzlle refeclion place; 
Gr.: zum begleiter, zum beistand? 
set-stealle (refectorio) Ettm. 

152. Hs. Th. wurdum; Th. ver- 
mutet from-wordum (by his bold 
words). 

153. Th. vermutet browere. 


60 GUTHLAC (v. 155—191). 


155. he him size sealde J snyttrucreeft, 
mundbyrd meahta, one menzu cwom 
feonda feerseytum fahSe rarran. 

Ne meahton hy »feste anforlzetan, 
ac to Zuslaces z&ste zelaaddın 

160. frasunza fela. Him was fultum neah: 
enzel hine elne trymede, honze hy him yrre hweopan 
frecne fyres wylme, stodan him on fedehwearfurn, 
cwazedon haet he on pam beorzge byrnan sceolde 
J his lichoman lız forswelzan, 

165. pat his earfepu eal zelumpe 
molcearu m&zum, zif he monna dream 
of pam orleze eft ne wolde 
sylfa zesecan J his sibbe ryht 
mid moncynne (35b) maran crafte 

170. willum bewitizan, laetan wraece stille. 

Swa him yrsade, se for ealle spr&c 

feonda menzu. No py forhtra was 

Sudlaces zaest, ac him zoll sealde 

ellen wip pam ezsan, pet pas ealdfeondes 
175. scyldizra scolu scome prowedon. 

Wzeron teonsmidas tomes fulle, 

cwzedon pet him Zuölac eac zode sylfum 

earfepa mzst ana zefremede, 

sippan he for wlence on westenne 

180. beorzas braece, per hy bidinze 
earme Jsacan zeror mostun 
after tinterzuum tidum brucan, 

Sonne hy of wahum werze cwoman, 
restan rynehrazum, rowe zefezon: 

185. was him seo zelyfed purh Iytel feec. 

Stod seo dyzle stow dıyhtne in zemyndum 
idel J zemen epelriehte feor, 

bad bisece betran hyriles; 

to pon ealdfeondas ondan noman, 

190. swa hi sinzales sorge dreoza®: 
ne motun hi on eorpan eardes brucan 


155. Th. Gr. snyttru cereft, Gr. 3 | keine lücke zwischen fede und hwear- 

snyttrucrzft. fum; Gr.: vgl. alts. huarf caterva. 
159. Th. Gr. zaste o.b., Hs. zeste. ; 2 
162. Th. hwearfum, Hs. hwes rfü: 180. En ed beorzes breace. 

Hs. he, von Th. o. b. geündert. 

Th.: The line alliterating with hwear- 

fum cwxdon is wanting, though the 181. Hs. mostum. 

sense seems unimpaired, in der Hs. 183. Th. pön, Hs. Öön. 


195. 


200. 


205. 


210. 


215. 


225. 


GUTHLAC (v. 192-227). Ä 61 


ne hy Iyft swefeö in leoma raestum, 

ac hy hleolease hama polia$, 

in cearım cwipad, cwealmes wisca$: 

willen pet him dryhten purh deades cwealm 

to hyra earfeda ende zeryme. 

Ne mostun hy Zudlaces zweste scephan 

ne purh sarsleze sawle zedaelan 

wis lichoman, ac hy lizesearwum 

ahofun hearmstafas. Hleahtor alezdon, 

sorge seofedon, pa hi swisra oferstaz 

weard on wonze: sceoldon wrecmzaczas 

ofziefan znornende zrene beorzas. 

Hwapre hy pa (36a) zena zodes Jsacan 

saezgdon sarstafum, swipe zeheton, 

pet he deapa zedal dreozan sceolde, 

zif he lenz bide lapran zemotes, 

hwonne hy mid menzu maran cwome, 

pa pe for his life Iyt sorzedon. 

Zuölac him onzean pinzode, cweS pet hy zielpan ne porftan 

(aedum wis dryhtnes meahtum: „peah pe ze nıe dead zehaten! 

mec wile wid pam nipum zenerzan, se pe eowrum nydum 
 wealde®. 

An is »lmihtiz zod, se mec miez eade zescyldan: 

he min feorz freopad. Ic eow fela wille 

sopa zesecezan: miez ic pis setl on eow 

butan earfeöum ana zeörinzan! 

Ne eam ic swa fealoz, swa ic cow fore stonde, 

monna weorudes: ac me mara dal 

in zolcundum zastzerynum 


. wunad )J weaxed, se me wrape healde®. 


Ic me anıum her eade zetimbre 

hus J hleonaö! me on heofonum sind 

lare zelonze: mec pas Iyt tweop, 

past me enzel to ealle zeladed 

spowende sped spreca J dala. 

3ewitad nu awyrzde werizmode 

from pissum earlde, pe ze her on stondas! 


192. Hs.leomarsstum; Th. leoma- 204. Gr. hym. 
festum o. b., er vermutet leomu- (its 212. pe f. Gr. o. b, 
embhraces), Gr. leoma festum, er ver- 216. Hs. Th. zedrinzan, Th. ver- 
mutet t#stum, vgl, licfet, bäanft. mutet zeprinzan. 
195. Th. vermutet willad. 217. Gr.: vgl. ahd. fohlogi Graf 
196. Gr. vermutet earfeöum. II, 431. 
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230. 


235. 


240. 


245. 


250. 


GUTHLAC (v. 238-289). 


fleo8& on feorwez! Ic me friö wille 

at zode zezyrnan: ne sceal min zaest mid eow 
zedwolan dreozan, ac mec dryhtnes hond 
mundad mid mzzne! Her sceal min wesan 
eorölic epel, nales eower lenz!“ 


4. 


Da wearö breahtm h&fen: beorzg ymbstodan 
hwearfum wraecmzczas; wod upastaz, 
cearfulra cirm; cleopedon (36b) monize 
feonda foresprecan, firenum zulpon: 

„Oft we ofersezon bi sem tweonum 

peoda peawas, prece modizra, 

para pe in zelimpe life weoldon: 

no we oferhyzdu anes monnes 

zeond middanzeard maran fundon! 

Du pet zehatest, paet Su ham on us 
zezan wille: eart de zodes yrminz! 

Bi hwon scealt pu lifzan, peah pu lond aze? 
ne ec mon hider mose fede®: 

beo8 pe hunzor J purst hearde zewinnan, 
zif pu zewitest swa wilde deor 

ana from epele: nis pzet onzinn wiht! 
3eswic pisses setles! ne m&»z pec sellan rad 
mon zelaeran, ponne eos menzw eall. 

We pe beo8 holde, zif Su us hyran wilt, 
oppe pec unzearo eft zesecad 

maran maezne, pact pe mon ne pearf 
hondum hrinan ne pin hra feallan 


. wzpna wundum. We pas wic mazun 


fotum afyllan, folce in Sriced 

meara preatum J monfarum, 

beoöd pa zebolgne, pa pec breodwia®, 
tredad bec J tergad J hyra torn wreca®, 


232. Nach lenz ist die zeile frei. 251. Th. Go. pu o. b., Hs. du. 


237. Th. Gr. Go. be o.b,, Hs. bi. 
239, Gr. lifes 0. b., Gr. 2: life (MS). 
240. Hs. pe, Th. de o. b., we von 


252. Gr. vermutet unzeära in kur- 
zem, Gr. 1 sogleich. 


Th. vermutet. — Th. vermutet znizes. 256. Vor c in driced ein buchstabe 
242. Hs. Th. hus; Th: us? Kiemble), wegradiert; Th. Gr. indriced, Gr. 2 
243. Th. vermutet du; er übersetzt. | In priced. 

thou art God's poor one or: thou 259. Th. vermutet terad. 

art poor in good, 


260. 


265. 


270. 


275. 


GUTHLAC (v. 380—291). 63 


toberad pec blodzum lastum, zif pu ure bidan pencest: 
we pec nipa zen»zaö! ÖOnzin pe zeneres wilnian! 
far, peer Su freonda wene, zif Su pines feores rece!“ 
3earo wxs Zudlac; hine zod fremede 

on ondsware J on elne stronz; 

ne wond he for worde, ac his wiperbreocum 

sorge zes&zde, cude him 808 zenoz: 

„Wid is pes westen, wracsetla fela, 

eardas onhsle earmra zzsta; 

sindon waerlozan, pe pa (37a) wie buza®: 

peah ze pa ealle ut abonne 

J eow eac zewyrce widor sace, 

ze her ateoö in pa tomwrace 

sizeleasne siß! No ic eow sweord onzean 

mid zebolzne hond oöberan bence, 

worulde wzsepen; ne sceal es wonz zode 

purh blodzyte zebuen weordan: 

ac ic minum Criste cweman pence 

leofran lace! Nu ic pis lond zestaz. 

fela ze me earda purh idel word 


. aboden habbad: nıs min breostsefa 


forht ne faze, ac me fride healded 
ofer monna cyn, se pe mazna zehwss 
weorcum wealdeö! nis me wiht »t eow 
leofes zelonz, ne ze me lapes wiht 


285. zedon motun! Ic eom dryhtnes heow: 
he mec purh enzel oft afrefre®. 
For8on mec lonzepas lyt zezreta®, 
sorge sealdun, nu mec sawelcund 
hyrde bihealded: is min hyht mid zod! 
290. Ne ic me eoröwelan owiht sinne 
ne me mid mode micles zyıne: 
261. Th. vermutet nipe. und 270b kein komma (nach abanne); 
262. Hs. Th. Go. recce. Go. widor-sece, übersetzt: though 
263. Th.: trymede? K(emble), Gr.: | ye call forth all of them to your aid, 
ohne grund. and make your warfure even more 
264. Gr. andsware o. b, extended. 
265. Th. vermutet wondode. 279. Gr. vermutet earfeda; Gr. 1: 
267. Hs. wid. not und mühsal. 
20. Hs. Th. abunne, Gr. Go. 282. Gr. cynn o. b. 
abanne., 287. Th. lonze pas (long since). 
271. Th. vermulet wider-sace; Gr. 288. Gr. vermutet seldan (raro); 
widors®ce, er vermulet ic eow oder | Th.: sorrow have inflieted, Gr. 1 


and pruep. (gegen); Gr. 2 widor sece | sorge wenig, Go.: sorrows seldon. 
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295. 


300. 


305. 


310. 


315. 


320. 


325. 


330. 


GUTHLAC (v. 292-880). 


ac me dozra zehwam dryhten sende® 
purh monnes hond mine pearfe.“ 

Swa modzade, se wid monzum stod, 
awreded weorölice wuldres cempa 

enzla mazne. Sewat eal honan 

feonda menzu. Ne was se fyrst micel, 
pe hi Zuölace forziefan pohtan. 

He was on elne J on eaömedum, 

bad on beorze, wies him botles neod, 
forlet lonzepas laenra dreama. 

No he hine wid monna miltse zedalde, 
ac zesynta bed sawla zehwylcre, 

bonne he to eordan on pam anade 

hleor (37b) onhylde: him of heofonum weard 
onbryrded breostsefa blide z&ste. 

Oft eahtade (ws him enzel neah), 

hu pisse worulde wynna porfte 

mid his lichoman laesast brucan. 

No him fore ezsan earmıa zxsta 

treow zetweode, ne he tid forsiet, 

pas pe he for his dryhtne dreozan sceolde, 
past hine zereste elne binoman 

sleepa sluman oppe szene mod. 

Swa sceal oretta a in his mode 

zode compian J his z&st beran 

oft on ondan pam pe eahtan wile 

sawla zehwylcre, per he zes@lan maz! 
Symle hy Zuölac in zodes willan 
fromne fundon, ponne flyzereowe 

purh nihta zenipu neosan cwoman, 

pa pe onhale eardas weredon, 

hwa»pre him pass wonzes wyn sweörade: 
woldun, pat him to mode fore monlufan 
sorg zesohte, pet he sip tuze 

eft to ejle. Ne was pet onzin swylec, 
Sonne hine enzel on pam anade 
zeornast zrette J him ziefe sealde, 

paet hine ne meahte meotudes willan 
lonzaS zelettan, ac he on pas lareowes 


299. Gr. eaömednm (druckfehler). 314. Th. vermutet slepes. — Gr.: 


= i. e. zeriste (genitiv). 
301. Th. lonze pas (long). 317.Th.vermutet eahtian oderehtian. 
805. Gr. 2 setzt kolon nach onhylde 323. Th. Gr. Go. hwsphere o. b., 


statt komma. 


Hs. hwepre, Gr. 2 hwaöer (ob). 


@GUTHLAO (v. 881-859). 65 


wzre zewunade Oft worde bicwa&®: 

„Huru pas bihofad, se Se him haliz zast 

wisad on willan J his weorc tryma$, 

lapad hine lipum wordum, zehated him lifes rzeste, 
335. pet he pas latteowes larum hyre, 

ne lete him ealdfeond eft oncyrran 

mod from his meotude! Hu sceal min cuman 

zest to zeoce, nemne ic zode sylle 

hyrsumne hize, pet him heortan zeponc 

x 


* 


% 
340. (38a) er oppe sid ende zeweorde, 
pt ze mec to wundre waszan motun! 
Ne mx»z min lichoma wid pas laenan zesceaft 
dead zedzlan, ac he zedreosan sceal 
swa beos eoröde eall, pe ic her on stonde. 
345. Deah ze minne fleeschoman fyres wylme 
forgripen zromhydze zifran leze, 
nzfre ze mec of pissum wordum onwendad, pendan mec 
min zewit zelzesteö! 
peah be ze hine sarum forsscen, ne motan ze mine sawle 
zretan, 
ac ze on betran zebrinzaö! Fordan ic zebidan wille 
350. psees pe me min dryhten demed. Nis me px#s deapes sorz: 
$eah min ban J blod butu zeweorpen 
eorpan to eacan, min se eca dal 
in zefean fared, hser he faezran 
botles bruced. Nis pisses beorzes setl 
355. meodumre ne mara, honne hit men duge, 
se pe in prowinzum peodnes willan 
dseghwam dreozes. Ne sceal se dryhtnes peow 
in his modsefan mare zelufian 
eorpan shtwelan, ponne his anes zemet, 


333. Gr. trymed. | 341. Gr. me o.b. — Th. vermutet 


334. Hs. reste. wuldre. — Hs. wezan. 
336. Gr. vermutet \mte. 343. Th. vermutet deade. 
339. Th. zeponc 0. b. — Th.: 345. Hs. fliashoman. 
a lcof apparentiy wanting; Gr.: nach 348. Gr. lässt be o. b. weg. — 


ann Sch: Hier Fehlt sicher em | Kemble vermutet nach Th. forszten. 
blatt ; ein schmaler streifen desselben 853. Gr. vermutet fezerran, 30 
ist noch sichtbar; Go.: A leaf appa- Gr. 2. 
rently wanting after zeponc ; judging 355. Th.: r. meodumra. — Gr. 
by the strip of parchment still left, | mare. — Th. vermutet hine man. — 
id must have been cut out by a very | Hs. Th. buze (inhabits). 

dumsy hand. 358. Gr. vermutet mä ne. 


GREIN, Angels. Poesie, II, 1. 5 


66 
360. 


GUTHLAO (v. 360-390). 


pet he his lichoman lade habbe!“ 


Da ws eft swa zer ealdfeonda nis 
wroht onwylled: woö oper 

ne lythwon leoöode, ponne in lyft astaz 
cearzesta cirm. Symle Cristes lof 


365. 


in ZuSlaces zodum mode 


weox ]J wunade )J hine weoruda zod 
freodade on foldan, swa he feora zehwyle 
healded in halo, har se hyra zast 

pih5 in peawum: he waes peara sum; 


370. 
modes wynne. 


ne won he (38b) zfter worulde, ac he in wuldre ahof 
Hwylce was mara ponne [he]? 


se an oretta ussum tidum 
cempa zecySed, pet him Crist fore 
woruldlicra ma wundra zecyöde. 


375. 


He hine scilde wid sceöpendra 


ezlum onfenzum earmra zxsta: 
w&ron hy reowe to r&sanne 

zifrum zrapım. No zod wolde, 
pet seo sawl pas sar prowade 


380. 


in lichoman, Iyfde se peana, 


pet hy him mid hondum hrinan mosten 
J pet friö wiS hy zefreopad waere. 


D. 


Hy hine pa hofun on pa hean Iyft, 
sealdon him meahte ofer monna cynn, 


. pet he fore eazum eall sceawode 


under halizra hyrda zewealdum 

in mynsterum monna zebzeru, 

para pe hyra lifes purh lust brucan 
idlum achtum J oferwlencum, 


3%. 


362. Hs. Th. onwylleö, Th. ver- 
mutet onweced. — Hs. 808. — Go. 
ergänzt pzr nach oper (added for 
melrical reasons). Th. operne. 
lyt-hwon (one sound another a while 
resounded), ebenso teilt S. ab. 

364. Th.: r. cear-zssta. 


368. Aemble vermutet para pe. 
369. Th.: r. Safe — Kf(emble). 
371. he von Gr. ergänet. 


zierelum zielplicum, swa bid zeozude peaw, 


372. Kenible vermutet on orette. 

373. Th. ze cyded, Hemble ver- 
mulelt zecyded, so @0. — Kemble ver- 
mutet px&s him. 

374. zecyöde ist das einzige wort 
auf der zecile. 

375. Hs. Th. sceöpenra. 

376. Th. onfenzom, Gr. onfenzum, 
Hs, onfenzom, o zu u gemacht. 

388. Gr. 2: brucan praet. plur. 


GUTHLAC (v. 391—427). 67 


per bes ealdres ezsa ne styre®. 
No psr pa feondas zefeon porfton, 
ac pas bleedes hrade zebrocen hiefdon, 
pe him alyfed ws lytle hwile, 
395. pet hy his lichoman lenz ne mostan 
witum wlan: ne him wiht zescod 
yes pe hy him to teonan purhtozen haefdon. 
Lxddun hine pa of Iyfte to pam leofestan 
earde on eordan, hat he eft zestaz 
400. beorzg on bearwe. Bonan znorneldon, 
maendon murnende, pat hy monnes bearn 
pream oferpunze J swa bearfendlic 
him to earfedum (39a) ana cwome, 
zif hy him ne meahte maran sarum 
405. zyldan zyrnwrece. Zuß8lac sette 
hyht in heofonas, halu zetreowde, 
hzefle feonda fenz feore zedyzed. 
Wes seo a»reste earmra zwsta 
costung ofercumen: cempa wunade 
410. blipe on beorze, was his bled mid zo0d; 
Suhte him on mode piet se moncynnes 
eadizg waere, se pe his anım her 
feore zefreodade, pet him feondes hond 
at pam ytmestan ende ne scode, 
415. ponne him se dryhtnes dom wisade 
to pam nyhstan nydzedale. 
Hwzspre him pa zena zyrna zemyndze 
edwitsprecan ermpu zeheton 
tornum teoncwidum. Treow was zecyped, 
420. piette ZuSdlace zod leanode 
ellen mid arım, past he ana zewon. 
Him se werza z#st wordum s#zle: 
„No we pe pus swide swencan borftan, 
per pu fromlice freonda larum 
425. hyran wolde, pa pıu hean J earm 
on pis orleze arest cwome, 
8a pu zehete, piet pec haliz zast 


392. Hs. Th. Go. per, Gr. ver- 418. Th.: r. sprcon. 

nıutel nöder = nöwder, nähwzder, | 419. Th. vermutet treowd. 
401. Hs. pe. 424. Th.: per, qu(asi) an error 
417. Kemble vermutet zyrme oder | for äif. 

zryına (of snares). | 425. Hs. heam. 


5% 
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430. 


435. 


440. 


445. 


450. 


455. 


460. 


GUTHLAO (v. 438461). 


wid earfepum eade zescilde 

for pam myrcelse, pe pec monnes hond 

from pinre onsyne »pelum ahwyrfde. 

In pam mzszwlite monze lifzad 

zyltum forziefene, nales zode pizaß, 

ac hy lichoman fore lufan cwema® 

wista wynnum: swa ze weorömyndu 

in dolum dreame dryhtne zieldaö! 

Fela ze fore monnum mipad, pass pe ze in mode zehyoza®: 

ne beo8 eowre (39b) daeda dyrne, peah pe ze hy in dyzle 
zefremme! 

We pec in 1yft zelaeddun, oftuzon pe londes wynna, 

woldun, pu pe sylfa zesawe, pet we pec 508 on staldun: 

ealles pu pss wite awunne, forpon pu hit onwendan ne 
meahtes!‘“ 

Da was azonzen, pet him zod wolde 

after prowinza ponc zezyldan, 

pt he martyrhad mode zelufade, 

sealde him snyttru on sefan zehyzdum 

mzazenfsste gemynd. He wid monzum stod 

ealdfeonda elne zebylded, 

sezde him to sorze, pet hy sizelease 

pone zrenan wong ofziefan sceoldan: 

„ae sind forscadene! on eow scyld site$! 

ne cunnon ze dryhten duzupe biddan 

ne mid eadömedum are secan! 

Peah pe eow alyfde lytle hwile, 

pset ze min onwald agan mosten, 

ne ze past zepyldum piczan woldan, 

ac mec yrrinza up zelseddon, 

pt ic of Iyfte londa zetimbru 

zeseon meahte: was me swezles leoht 

torht ontyned, peah ic torn druze; 

setton me in edwit, pet ic eade forbaer 

rume rezulas J rebe mod 

zeonzra monna in zodes templum: 


429. Go. streicht pec.— Th. ver- | 452. Gr. vermutet peah he. 
mulet nach hond eine lücke von zwei 453. Th. Gr. onweald o. b,, Hs. 


en 
432. Gr 


: Pizad = pihad, onweald. 


437. Gr. streicht pe o. b. 459. Th. vermutet sadon (ye said 
449. Das 2. e in scadene ist aus | 0 me in reproach), 


a verbessert. 


460. Gr. röde, vermutet rede, 
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woldan hy zehyrwan halizra lof, 


sohtun pa saemran ] 


sellan no 


demdan zfter dedum: ne beoS pa dyrne swa peah. 


465. 


Ic eow 808 sippon seczan wille: 


zod scop zeozude J zumena dream; 
ne mazun pa zfteryld in pam zerestan 
bleede zeberan, ac hy blissiad 

worulde wynnum, 088&»t wintra rim 


470. 


ze3&®5 (40a) in pa zeozuse, pet se zest lufad 


onsyn J &twist yldran hades, 

de zemete monize zeond middanzeard 
peowiad in peawum: peodum ywap 
wisdom weras, wlencu forleosa$, 


475. 


siösan zeozude Zead zeest aflihd. 


xt ze ne scirad, ac ze scyldizra 
synne seczad, sopfsstra no 

mod J monpeaw mseran willa®, 
zefeoö in firenum, frofre ne wena®d, 


480. 


paet ze wra@csida wyrpe zebiden! 


Oft ze in zestalum stondad: Paes cyme® steor of heofonum; 
me ponne sended se usic se mon wg, 

se pe lifa zehwas lenzu wealded.“ 

Swa hleoprade haliz cempa; 


485. 


w&s se martyre from moncynnes 


synnum asundrad. Sceolde he sares pa zen 
del adreozan, Seah pe dryhten his 


witum weolde. 


Hwet! 


paet wundra sum 


monnum puhte, pet he ma wolde 


4%. 


afrum onfenzum earme zwestas 


hrinan lsetan, J pet hwepre zelomp: 
was past zen mara, het he middanzeard 


462. Th. vermutet ze für by. 

465. Th. Gr. Go. sippon o. b., 
Hs. wippon. 

467. Th. »fter-yld (the young 
generations), Gr. sfter yld, er ver- 
mulet zfter ylde (non possunt in 
senectulis morem se gerere), Gr. 1: 
nach des alters weise, Gr. 2 sefteryld. 

476. Th. vermutet zed. 

478.Th. vermutet m&ran = meersian. 

480. Th. vermutet pe. 

482. Gr. ergänzt mund nach bonne. 
— Hs. Th. se us ic se mon(-)weez, 
Th. vermutd usic oder us is; mon- 


wez = lif-wez; er übersetzt: but me 
sendelh he who ’s to us man’s way; 
Gr. se us is se monwez; Gr. 1 es 
sendet mir den sieg danm, der uns 
segnen kann; Gr. 2: vielleicht me 
ponne Leise) sendeö, se usic Bönian 
m»z; Go. se usic se mon wxe3z; er 
übersetzt: then He sendeth me, He 
who for our sakes moved as man. 

483. pe f. Gr. o. b. 

488. Hs. Th. Go. wolde, Th.: r. 
weolde, Gr. 2 witian wolde (?). 

491. Hs. Th. Go. leton. 

492. Gr. mare. 


70: GUTHLAO (v. 493-523). 


sylfa zesohte J his swat azeat 
on bonena hond, ahte beza zeweald 


495. 


lifes J deades, pa he lustum dreaz 


eaömod on eordan ehtendra niß. 
Forpon is nu arlic, pet we »fastra 
da&de demen, seczen dryhtne lof 
ealra para bisena, pe us bec fore 


500. 


purh his wundra zeweorce wisdom cypa8! 


Zeofu wes mid Zuslac in zodeundum 
mazne zemeted: (40b) micel is to seczan 
eall »fter orde, pet he on elne adreaz, 
Sone forezenzan faeder @lmihtiz 


505. 


wıd onhslum ealdorzgewinnum 


sylfa zesette, per his sawl wear® 
clene J zecostad. Cud is wide 

zeond middanzeard, pet his mod zepah 
in zodes willan: is pas zen fela 


510. 


to seczenne, pas pe he sylfa adreaz 


under niözista nearwum clommum. 
He pa sar forseah, a pere sawle wel 
* 


* 


* 
pass mundboran, pe pet mod zeheold, 


515. 


pet him ne zetweode treow in breostum 


ne him znornunza zxste scodun, 
ac se hearda hyze haliz wunade, 
ophiet he pa byszu oferbiden hafde. 
Yrea w:eron bearle, peznas zrimme ; 


520. 


ealle hy pam feore fyl zehehton: 


no hy hine to deade deman moston, 
synna hyrilas, ac seo sawul bad 
in lichoman leofran tide. 


500. Nach cyhad eine zeile frei. 


503. Gr. punkt nach adreas, Gr. 2 
komma. 


504. Gr. 2: welchen als einen vor- 
gänger. — Th. vermutet forö-zenzan. 


‚ol. Th. Gr. niö(-)zysta o.b., Hs. 
niözista. nicht niözysta (Sch. Go.), 
das 1. i von andrer hand zu y ge- 
ändert, Go. nyd-zista. — Gr. komma 
nach wel, Gr. 2 nach forseah. 


512. Th. sawle. wel, er vermutet 
hwile und pe pa (514) (while in the 
Protector, who held him in his care); 
Gr. schiebt nach wel, einen vers (513) 
ein: on frean fultum ford zetreowde; 
Gr. 2: 512a komma und 512b kein 
zeichen; @o.: There is an evident 
omission of one line here. 

514. Hs. Th. mond statt mod. 

515. Th. px&t. Hs. p. 

521. Hs. Go. dead. 
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3Jeorne hy onzeaton, p@t hyne zod wolde 
525. nergan wid nipum J hyra nydwrasce 
deope deman: swa dryhten maz 
ana &lmihtiz eadigra zehwone 
wid earfepbum eade zescildan! 
Hwxödre hine zebrohton bolgenmode 
530. wrade wrecm&czas wuldres cempan 
halizg husulbearn at heldore, 
per firenfulra fage zestas 
after swyltcwale secan onzinnad 
inzonz rest in pet atule hus, 
535. niper under nassas neole zrundas. 
Hy hine brezdon, budon orleze, 
ezsan J ondan arleaslice, 
frecne fore, swa bi8 feonda heaw, 
ponne hy (41a) soöfsstra sawle willa® 
540. synnum beswican J searocrsftum. 
Onzunnon zromheorte zodes orettan 
in sefan swencan: swihe zeheton, 
pet he in pone zrimman zryre zonzan sceolde, 
hweorfan zehyned to helwarum 
545. J par in bendum bryne prowian. 
Woldun hy zeteon mid torncwidum 
earıne azlaecan in orwennysse 
meotudes cempan: hit ne meahte swa. 
Cwxdon cearfulle Criste lade 
550. to Zuölace mid zrimnysse: 
„Ne eart Su zedefe ne dryhtnes heow 
clane zecostad ne cempa zod 
wordum J weorcum wel zecyped, 
halız in heortan! Nu pu in helle scealt 
555. deope zedufan, nales dryhtnes leoht 
habban in heofonum, heahzetimbru, 
seld on swezle, forpon pu synna to fela 
facna zefremedes in fleschoman! 
We pe nu willaö womma zehwylces 
560. lean forzieldan, paer pe lapast bi$, 
in Sam zrimmestan z&#stzewinne!“ 
Him se eadza wer Jswarode 


528. Th. Gr. eaö 0. b., Hs. eade. 555. Gr. nalas o. b. 


= 560. Th. vermutet pt für par: 
551. Th. pu o. b., Hs. du. to agree with lean, 
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565. 


570. 


575. 


580. 


585. 


590. 


595. 


GUTHLAO (vr. 568-897). 


Zudlac in zeste mid zodes mzzne: 
„Do efne swa, zif eow dryhten Crist 
lifes leohtfruma lyfan wylle, 

weoruda waldend, pset ze his werzenzan 
in pone ladan lez laedan motan! 

pet is in zewealdum wuldorcyninzes, 
se eow zehynde J in heft bidraf 
under nearone clom, nerzende Crist. 
Eom ic eaömod his ombiehthera, 

peow zepyldig: ic zepafian sceal 
xzhwer ealles his anne dom 

J him zeornlice zestzgemyndum 

wille (41b) wideferh wesan underpyded, 
hyran holdlicee minum hzlende 
peawum J zepyncöum J him poncian 
ealra para ziefena, pe zod zescop 
enzlum serest J eoröwarum, 

J ic bletsize blide mode 

lifes leohtfruman J him lof sinze 

purh zedefne dom daezes J nihtes, 
herze in heortan heofonrices weard. 
xt eow zfre ne bid ufan alyfed 
leohtes lissum, pet ze lof moten 
dryhtne seczan, ac ze deade sceolon 
weallendne wean wope besinzan, 

heaf in helle nales herenisse 

halzge habban heofoncyninzes. 

Ic pone deman in dazum minum 

wille weorpian wordum J daedum, 
lufian in life: swa is lar J ar 

to spowendre sprace zelseded, 

pam pe in his weorcum willan refnad. 
Sindon ze w&rlozan, swa ze in wr:ecsise 
lonze lifdon leze biscencte, 

swearte beswicene, swezle benumene, 


564. Th. efen swa o.b., Gr. efen- 586. Gr. vermutet deade. 


swa, Hs. efne swa. 587. Th.Gr. weallende o. b.. He. 
572. Hs. soeal, nicht scaal Th. Gr. | weallenine nm ke 0 DE 


577. Th. vermutet zepeahtum, Gr. 588. Th. vermutet heafe. 


zepyncdum (druckfehler). 
578. Th.Gr. zifena o.b., Hs. ziefena. 


589. Nach cyninzes eine zeile frei. 


583. Th. Gr. heortum o. b., Th.: 594. Gr. his in. 
r. heortan, so Hs. 596. Gr. vermutet leze bisencte. 
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dreame bidrorene, deade bifolene, 
firenum bifonzne, feores orwenan, 
600. Pzet ze blindnesse bote fundon. 
3e pa fezran zesceaft in fyrndazum 
zestlicne zoddream zearo forsezon, 
pa ze wiShozdun halzum dryhtne. 
Ne mostun ze a wunian in wyndazum, 
605. ac mid scome scyldum scofene wurdon 
fore oferhyzdum in ece fyr, 
Ser ze sceolon dreozan dead ) Pystro, 
wop to widan ealdre: (42a) nsfre ze pas wyrpe zebidad! 
J ic pet zelyfe in liffruman 
610. ecne onwealdan ealra zesceafta, 
pt he mec for miltsum J maezenspedum, 
ni8da nerzend, nsfre wille 
Purh ellenweorc anforlstan, 
pam ic lonze in lichoman 
615. J in minum zaste zode campode 
Purh monizfealdra msezna zerynu: 
fordon ic zetrywe in pone torhtestan 
prynesse prym, se zepeahtinzum 
hafa$ in hondum heofon J eordan, 
620. pet ze mec mid nipum na&fre motan 
tornmode teon in tinterzu, 
mine myröran J mansceahan 
swearte sizelease! Eom ic soßdlice 
leohte zeleafan J mid lufan dryhtnes 
625. faezre zefylled in minum feorhlocan, 
breostum inbryrded to pam betran ham, 
leomum inlyhted to pam leofestan 
ecan earde, pser is epellond 
feager J zefealic in feder wuldre, 
630. Ser eow nzfre fore nerzende 
leohtes leoma ne lifes hyht 
in zodes rice aziefen weorped 
for pam oferhyzdum, pe eow in mod astaz 
Purh idel zylp ealles to swiße. 
635. Wendun ze J woldun wiperhyczende, 


602. TR. Gr. zastlicne o. b, He. 615. Kemble liest zöde. 
3#stlicne. 622. Gr. vermutet man- statt mine, 

609. Hs. wiöhozdum. Gr. 2 minne. 

605. Th. vermutet scomu-scyldum. 627. Th. pam, Hs. pa. 

611. Gr. schiebt o. b. for ein vor 633. Gr. lässt pam o. b. weg. 


mzzenspedum. 635. Hs. woldum. 


74 


640. 


645. 


650. 


655. 


660. 


GUTHLAO (rv. 686—673). 


pet ze scyppende sceoldan zelice 

wesan in wuldre: eow pzsr wyrs zelomp, 
%a eow se waldend wrade bisencte 

in pet swearte susl, paar eow si8dan wies 
ad inaled attre zeblonden, 

purh deopne dom dream afyrred, 

enzla zemana. Swa nu awa sceal 

wesan wideferh, het ze warnysse 
brynewylm habben, nales bletsunza. 
(42b) Ne purfun ze wenan wuldre biscyrede, 
pet ze mec synfulle mid searocreftum 
under sczed sconde scufan motan 

ne in bzelblaesan brezdon on hinder 

in helle hus, par eow is haın sceapen 
sweart sinnehte, sacu butan ende, 

zrim z&stewalu, per ze znornende 

dead sceolon dreozan J ic dreama wyn 
azan mid enzlum in pam uplican 

rodera rice, paer is ryht cyninz, 

help J haelu hielepa cynne, 

duzud J drohtad.‘“‘ Da cwom dryhtnes ar 
haliz of heofonum, se purh hleopor abead 
ufancundne eze earmum z#stum, 

het eft hraße unscyldizne 

of pam wracside wuldres cempan 

ladan limhalne, pet se leofesta 

zest zezearwad in zodes wiere 

on zefean ferde. Da weard feonda preat 
acol for Sam ezsan: ofermecza spraec 


. dyre dryhtnes pezn, dazhluttre scan. 


Hzfde Zudlaces zest in zewealdurn 
modizg mundbora meahtum spediz, 
peostra peznas preaniedlum bond, 
nyd onsette J zeneahhe bibead: 


. „Ne sy him banes bryce ne blodig wund, 


lices lala ne lapes wiht, 
pzs pe ze him to dare zedon motan, 
ac ze hine zesundne asettap, pzer ze hine syline genoman! 


640. Die angabeGr.s: maled(MS.) 664. Th. vermutet ofermettum, Gr. 
Th. beruht auf irrtum. vermutet ofermzzne. 


643. Th.: 


nesse,. 


r. werinesse or weriz- 665. Th. Go. dez hluttre. 
668. Hs. medlum, von Th. o. b. 


648. Gr. brezdan. verbessert. 
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He sceal py wonze wealdan: ne mazon ze him pa wic 
forstondan. 

675. Ic eom se dema, se mec dryhten heht 
snude zeseczan, pet ze him sara zehwyle 
hondum zehslde J him hearsume 
on his sylfes dom (43a) siphan waeron. 

Ne sceal ic mine onsyn fore eowere 

680. menzu mipan: ic eom meotudes pezn; 
eom ic para twelfa sum, pe he zetreoweste 
under monnes hiw mode zelufade. 

He mec of heofonum hider onsende: 
zescah, Pat ze on eordan fore zfstum 

685. on his werzenzan wite lezdon. 

Is pat min bropor: mec his byszu zehreaw; 
ic pet zefremme, par se freond wunad 

on pare socne, pe ic pa sibbe wid hine 
healdan wille, nu ic his helpan mot, 

690. pet ze mine onsynn oft sceawiaß, 
nu ic his zeneahhe neosan wille; 
sceal ic his word J his weorc in zewitnesse 
dryhtne leedan: he his dade conn.“ 


7. 


Da was Jußlaces zast zeblissad, 

695. sıppan Bartholomeus aboden h#fde 
zodes zerendu. SZearwe stodun 
hiftas hearsume, pa pes halzan word 
Iyt oferleordun. Onzon pa leofne sid 
ddragan domealdiz dUryhtnes cempa 

“00. to pam onwillan eorsan diele. 
Hy hine baron J him bryce heoldon, 
hofon hine hondwr J him hryre burzun. 
Wiron hyra zonzas under zodes ezsan 
smehe J zesefte. Sizehresiz cwom 

705. bytla to pam beorze: hine bletsadon 
monze mwzwlitas meazlum reordun; 
treofuzla tuddor tacnum cySdon 


675. Gr. vermutet pe mec. 693. Hs. Th. Go. ledun. — conmu 
619. Gr. for (druckfehler). ist das einzige wort auf der zeile. 

684. Hs. »ftum. - 2 e 
690. Hs. Th. Go, min, Gr. mine 106. Hs. reordü, nicht wordü 


5 Th., Gr. vermutet reordum. 
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710. 


720. 


725. 


730. 


735. 


740. 


GUTHLAC (v. 708-748). 


eadzes eftcyme: oft he him te heold, 

ponne hy him hunzrize ymb hond fluzon 

zreedum zifre, zeoce (43b) zefezon. 

Swa pset milde mod wid moncynnes 

dreamum zedslde, dryhtne peowde, 

zenom him to wildeorum wynne, sippan he pas woruld 
forhozde. 

Smolt was se sigewonz J sele niwe, 


. fezer fuzla reord, folde zeblowen, 


zeacas zear budon. Zuplac moste 

eadizg ond onmod eardes brucan: 

stod se zrena wonz in zodes waere; 
hafde se heorde, se pe of heofonum cwom, 
feondas afyrde. Hwylc wss feezerra 
willa zeworden in wera life, 

para pe yldran usse zemunde 

oppe we selfe sippan cupen? 

Hwzt! we pissa wundra zewitan sindon: 
eall pas zeeodon in ussera 

tida timan; forpon paes tweozan ne pearf 
zeniz ofer eordan zlda cynnes, 

ac swilce zod wyrced zesta lifes 

to trumnape, py les pa tydran mod 

pa zewitnesse wendan purfe, 

ponne hy in zesihpe sopes bruca®. 

Swa se &lmihtiza ealle zesceafte 

lufad under lyfte in lichoman, 

monna mz#zde zeond middan%%ard: 

wile se waldend, pet we wisdom a 
snyttrum swelzen, pet his 808 fore us 
on his ziefena zyld zenze weorse, 

da he us to are J to ondziete 

syleö J sende, sawlum ryme® 

lipe lifwezas leohte zerzchte. 

Nis pet huru lasast, pet seo lufu cype®, 
ponne heo in monnes mode zetimbre$ 
zestcunde (44a) zife, swa he Zuölaces 


710. Th. vermutet zredzum (zre- 731. Go. brucap, Hs. brucad. 


dizum) 


735. Th. Gr. wile, Go. wille, ın 


716. Th. zuölac, Hs. zuplac. der Hs. ist das 1. | wegradiert. 


722. Th.: r. zemunden (zemundon). 

123. Unter dem 1. e in selfe von 140. Gr. vermutet zereahte, Gr. 2 
andrer handy. zersehte (von zereccan). 

128. Unter i in swile von andrer 143. Gr. ziefe o. b, 


hand y. 


745. 


750. 


755. 


760. 


765. 


770. 


780. 


148. Th. 


eaömedu. 
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dazas J dasde purh his dom ahof. 
Wxs se fruma festlic feondum on ondan 
zeseted wid synnum, par he siphan Iyt 
wre zewonade, oft his word zode 
h eaömedu up onsende, 
let his ben cuman in pa beorhtan zesceaft, 
boncade peodne, pas pe he in m 
bidan moste, hwonne him betre 
purh zodes willan azyfen ar 
Swa wxs Zudlaces zest zelaeded 
enzla fe2dmum in uprodor 
fore onsyne eces deman, 
laaddon leoflice. Him was lean zeseald 
setl on swezle, zer he symle mot 
awo to ealdre eardfzst wesan, 
blide bidan: is him bearn zodes 
milde mundbora, meahtiz dryhten, 
haliz hyrde, heofonrices weard. 
Swa soöfzstra sawla motun 
in ecne zeard up zestizan 
rodera rice, pa pe rafnad her 
wordum J weorcum wuldorcyninzes 
lare lonzsume on hyra lifes tid, 
earmniad on eordan ecan lifes, 
hames in heahpu: pet beod husulweras, 
cempan zecorene, Criste leofe, 
berad in breostum beorhtne zeleafan, 


 halizne hyht, heortan clane, 


weordiad waldend, habba8 wisne zepoht 
fusne on foröwez to fader edle, 
zearwah zastes hus J mid zleawnesse 


. feond oferfeohta® J firenlustas 


forberad (44b) in breostum, broporsibbe 
zeorne bizonza8 in zodes willan, 
swenca® hi sylfe, sawle fretwa®d 
halzum zehyzdum, heofoncyninzes bibod 
fremmad on foldan, festen lufia$, 
beorzad him bealonip J zebedu secaß, 


Gr. eadmedu o. b., Hs. 766. Gr. hira o. b. 
768. Th. Gr. heahpü o. b., Hs. 


152. y in azyfen aus i verbessert. | heahpu. — Gr. Go. huselweras o. b. 
— Hs. Th. Go. worde. 714. Th. Go. zearwep o. b., Gr. 
163. Gr. 2 streicht das komma | zearwad, Hs zearwap. 
nach zestizan. 778. Gr. hy o. b. 


78 GUTHLAO (v. 782-819). 


swincaß8 wis synnum, healdad s06 J ryht. 

Him pxt ne hreowed wfter hinzonge, 

Sonne hy hweorfad in pa halzan burz, 
785. zonzad zeznunga to Hierusalem, 

pser hi to worulde wynnum motun 

zodes onsyne zeorne bihealdan 

sibbe J zesihße, paer heo so8 wunad 

wlitiz wuldorfasst ealne widan ferh 
790. on lifzendra londes wynne. 

Dat is wide cud wera cneorissum, 

folcum zefreze, pxette frympa zod 

pone zerestan »lda cynnes 

of pzere cleenestan, cyninz zlmihtiz, 
795. foldan zeworhte. Da was fruma niwe 

zlda tudres, onstzl wynlic 

feezer J zefealic: feeder was acenned 

Adam zrest purh est zodes 

on neorxnawonz, paer him niaenzes was 
800. willan onsyn ne welan brosnunz, 

ne lifes lyre ne lices hryre, 

ne dreames dryre ne deaödes cyme, 

ac he on pam lande lifgan moste 

ealra leahtra leas, lonze neotan 
805. niwra zefeana: par he (45a) no porfte 

lifes ne lissa in pam leohtan ham 

purh alda tid ende zebidan, 

ac zefter fyrste to pam fezrestan 

heofonrices zefean hweorfan mostan 
810. leomu lic somud J lifes zest 

J bzer sippan a in sindreamım 

to widan feore wunian mostun 

dryhtne on zesihde butan deade ford, 

zif hy halzes word  healdan woldun 
815. beorht in breostum J his bebodu lastan 

&fnan on edle. Hy to ar apreat, 

pet hy waldendes willan lesten: 

ac his wif zenom wyrmes larum 

blede forbodene J of beame ahneop 


En Hs. motum. 193. Hs. elda. 

8. Th. vermutet zes®löe und 

San: wuniad: 799. Th. dar, Hs. per. 
ee Hs. ealdne. 807. Th.: r. zlde tide. 
90. wynne auf einer zeile allein, 

dann 2 zeilen frei. 808. Hs. feerestan, 


820. 


830. 


8410. 


845. 


850. 
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wastm biweredne ofer word zodes 
wuldorcyninzes J hyre were sealde 
purh deofles searo deaöberende zyfl, 
pet Sa sinhiwan to swylte zeteah. 
Sippan se epel uözenze weard 


. Adame J Evan, eardwica cyst 


beorht oShroden J hyra bearnum swa, 
eaferum &fter, pa hy on uncySdu 
scomum scudende scofene wurdon 

on zewinworuld, weorces onzuldon 
deopra firena purh deades cwealm, 

pe hy unsnyttrwn aer zefremedon. 
Yxre synwra&ce sippan sceoldon 
m#z6 J maczas morpres onzyldan 
zodscyldze zyrn purh zestzedal 


. deopra firena. DeaS in zeprong 


fira cynne, feond rixade 

zeond middanzeard. Nieniz monna was 
of pam sizetudre sippan »fre 

zodes willan pas zeorn ne zynnwised, 
pet he bibuzgan maze pone bitran dryne, 
(45b) pone Eve fyrım Adame zeaf, 
byrelade bryd zeonz: pet him ham zescod 
in pam deoran ham. DeaS$ ricsade 

ofer foldbuend, peah pe fela ware 
zeesthaligra, per hi zodes willan 

on mislicum monna zebihpum 

‚efter stedewonza stowum fremeidon, 
sume zr sume siS, sume in urra 

ofter taolmearce tida zemyndum, 

sizorlean sohtun. Ts seczas bee, 

hn ZuSslac weard purh zodes willan 


820. Hs. wasten, über en sicht 833. Hs. Th. Go. onzyldon, Th.: 
wohl von andrer hund ein m. r. onzyldan. 

825. Hs. Th. Go. euan. — Hs. 834. Th. Gr. zast o. b., Hs. zest. 
eardwica, Th. Gr. eard(-)rica o, b.,Gr. 839. Hs. Th. zynn wised, Th. ver- 
vermutet eardwica: (vergl. Phön. 431). | mutet zen wisod, Gr. vermutet zin- 

827. Gr. punkt nach x»fter, Gr. 2 | wisod. 


komma. — Sch. giebt irrtümlich un- 841. Hs. Th. Go. eue. 

cydödu als lesart der Hs. an. 846. Kemble vermutet zesihdum. 
828. Aemble vermutet sceadende 847. Th. stede-wonzü. — Hs. Th. 

oder scriöende. stopun. 


832, Gr. Pzr o. b., @r. 2 b:ere, 848. S. mit Rieger userra. 


80 GUTHLAO (v. 853-884). 


eadiz on Enzle: he him ece zeceas 
meaht J mundbyrd; mzre wurdon 
his wundra zeweorc wide J side 
855. breme sfter burgum zeond Bryten innan, 
hu he monze oft purh meaht zodes 
zehzlde hyzezeomre hefizra wita, 
pe hine unsofte adle zebundne 
sarze zesohtun of siöwezum 
860. freorizmode: symle frofre baer 
at pam zodes cempan zearwe fundon, 
helpe J halo.. Naeniz halepa is, 
pe areccan maze oppe rim wite 
ealra para wundra, pe he in worulde her 
865. purh dryhtnes ziefe duzgepum zefremede! 


8. 


Oft to pam wicum weorude cwomun 
deofla deadmzzen duzupa byscyrede 
hlopum prinzan, pzer se halza peow 
elnes anhydizg eard weardade, 

870. peer hy mislice monzum reordum 
on pam westenne wose hofun, 
hludne herecirm, hiwes binotene, 
dreamum (46a) bidrorene. Dryhtnes cempa 
from foletoga feonda preatum 

875. wiöstod stronzlice. Nas seo stund latu 
earımra za@sta ne Ppzet onbid lonz, 
paet pa wrohtsmidas wop ahofun, 
hreopun hreölease, hleoprum bruzdon: 
hwilum wedende swa wilde deor 

880. cirmdon on coröre; hwilum cyrdon eft 
minne mansceapan on mennisc hiw 
breahtma mzsste; hwilum bruzdon eft 
awyrzde wzerlozan on wyrmes bleo, 
earme adloman, attre spiowdon. 


859. Th. vermutet sid-wezum. en Gr. 2 wiöstod. — Gr. stund- 
861. Gr. lässt o. b. pam weg. atu, Th. Gr. 2. Go. stund latu. 
865. Nach zefremede eine zeile frei. 877. Th. vermutet oppet für pet. 
867. Th. Gr. bescyrede o. b., Hs. 881. Th. vermutet mzne. 
byscyrede. 834. Th. vermutet andloman, Gr.: 


875. Gr. wiöstoö (wohl druck- | zu äd-loman (-laman) vergl. hellehinca. 
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885. Symle hy 3Zuölac zearene fundon 
ponces zleawne: he zepyldum bad, 
peah him feonda hloö feorhewealm bude. 
Hwilum him to honda hunzre zepreatad 
fleaz fuzla cyn, ser hy feorhnere 

890. witude fundon, J hine weordedon 
meazlum stefnum. Hwilum mennisce 
aras eaömedum eft neosedon 
J pzer siöfrome on pam sizgewonze 
at pam halzan peowan helpe zemetton, 

895. feröpes frofre. Naeniz forpum ws, 
pet he swiscmod eft sidade 
hean hyhta leas: ac se halza wer 
zlda zehwylces purh pa »pelan meaht, 
pe hine seoslize sohtun on dearfe 

900. haled hyzezeomre, halde butu 
lic J sawle, enden lifes weard 
ece »lmihtiz unnan wolde, 
pt he blaades her brucan [ınoste] 
worulde lifes. Ws zewinnes pa 

905. yrmpa for eordan endedozor 
purh nydzedal neah ze(46b)prunzen, 
sippan he on westenne wiceard zeceas, 
fiftynu zear, pa w.es frofre zest 
eadzum abodan ufan onsended 

910. halız of heahpu. Hreper innan born 
afysed on ford8sidö; him fıerinza 
adl inzgewod: he on elne swa peah 
unzeblyzed bad beorhtra zehata 
blipe in buuzum. Was pam bancofan 


915. a 


after nihtzlome neah zeprungen, 
breosthord onboren: was se blipa zest 
fus on foröwez. Nolde fder enzla 
in pisse wonselzan worulde life 

920. leahtra leasne lonzfyrst ofer paet 


885. Th. Gr. zearone. | vers ein: untrymnes adle zonzum 
894. Hs. peowon. („rgl. v. I“). 

895. Gr. rermutet furdum. 917. se fehlt Gr. (druckfchler). 
896. Th. Go. piet, Hs. p. 918. In fader ist vor d ein buch- 
%3. moste schon von Th. eryünzt. | stabe wegradiert. 
910.Th. Gr. heabpüo.b., Hs. heahpu. 920. Th. Gr. lonz fyrst, Gr. ver- 


914. Nach baucofan füyt Gr. einen | mutet lonz-fyrst, Gr. 2 lonzfyrst. 
GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 6 
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925. 


930. 


935. 


940. 


945. 


I50. 


955. 


GUTHLAO (v. N1—%66). 


wunian latan, pe him on weorcum her 
on his dazena tid dadum zecwemde 
elne unslawe. Da se almihtiza 

let his hond cuman, paer se halza peow 
deormod on dezle domeadiz bad 

heard J hyzerof, hyht wss zeniwad 

blis in breostum. Was se bancofa 

adle onzled, inbendum fast, 

lichord onlocen; leomu hefezedon 

sarum zesohte. He pet 508 zecneow, 
pat hine slmihtiz ufan neosade 

meotud fore miltsum: he his modsefan 
wis pam faerhazan faeste trymede 

feonda zewinna. Nas he forht se peah 
ne seo adlpracu ezle on mode 

ne deaözedal: ac him dryhtnes lof 

born in breostum, brondhat lufu 
sizorf&st in sefan, seo him sara zehwylc 
symle forswiöde. Nxs him sorzcearu 
on pas laenan tid, peah his lic J zest 
hyra somwiste sinhiwan tu 

deore ze(47a)dslden. Dazas for& scridun, 
nihthelma zenipu: was neah seo tid, 
pet he fymzewyrht fyllan sceolde, 

purh deades cyme domes hleotan 

efne pas ilcan, pe usse yldran fyrn 
frecne onfenzon, swa him biforan worhton 
pa arestan welda cynnes. 


9. 


Da was ZuSslace on pa zeocran tid 
mazezen zemedzad, mod swipe heard 
elnes anhydiz. Was seo adl pearl 
hat J heorozrim: hreper innan weol, 
born banloca; brypen was onzunnen, 
patte Adame Eve zebyrmde 

xt fruman worulde: feond byrlade 


921. Hs. Th.Go.leton, Th.: r.lzetan. 942. Hs. Th. zedzled, Th. vermutet 
923. Hs. halmihtiza. zed&ldon, Gr. zed=lden, Go. zedzled. 
928. Th. in bendum, Gr.: vgl. inadl. 946. Gr. ussa o. b. 

933. Th. pid (wohl druckfehler). 947.Gr.enfenzon (wohldruckfehler). 


935. Hs. Th. enzle, nach Th. ver- | A Ä 
mutet Kemble enze oder ezle. 948. Nach cynnes einehhalbezeilefrei. 


939 


Th. Gr. forswidede o. b., 953. Th. vermutet brywen. 


Hs. forswidede. 954. Hs. Th. Go. eue. 


I60. 


965. 


970. 


980. 


985. 


990. 


GUTHLAO (v. 966-993), 


arest pzere idese J heo Adame 

hyre swasum were sippan scencte 
bittor baeedewez, bes pa byre sippan 
zrimme onzuldon zafulredenne 

purh zerzgewyrht, haette senig ne was 
fyra cynnes from fruman si8San 

mon on moldan, paette meahte him 
zebeorzan J bibuzan pone bleatan drync 
deopan deaöwezes, ac him duru sylfa 
on pa sliönan tid sona ontyned, 
inzonz zeopenad. Ne mx&z zniz pam 
flaesce bifonzen feore wiöstondan 

ricra ne heanra, ac hine r®sed on 
zifrum zrapım. Swa was Zußdlace 
enze anhoza ztryhte pa 

after nihtscuan neah zepyded, 

wiza waelzifre. Hine wunade mid 
an ombehtpezn, se hine ezhwylce 
dlaza neosade. Onzan da deophydiz 


. zleawmod zonzan to zodes temple, 


pser he epelbodan (47b) inne wiste, 

pone leofestan lareow zecorenne, 

J pa in eode eadzum to spra&ce; 

wolde hyrenizan halzes lara, 

mildes mepelewida. Fonde pa his mondryhten 
adlwerizne: him Set inzefeol 

hefizg et heortan, hyzesorze wx7z, 

micle modceare. Onzan da his mazu friznan: 
„Hu zeweard pe pus, winedryhten min, 
faedler, freonda hleo, ferd zebyszad 

nearwe zenazed? Ic nxfre pe, 

peoden leofesta, pyslicne ar 

zemette us meöne! Meaht pu meselcewidum 
worda zewealdan? is me on wene zepuht, 
pet pe untrymnes adle zonzum 

on pisse nyhstan niht byszade, 

sarbennum zesoht: paet me sorzna is 

hatost on hrepre, er pu hyze minne 


964. Th. deaö-wezes = deadiy 976. Gr. innan 0. d. 
cup, Gr. 2: des tiefen a 980. Gr. Fond, vermutet funde. 
(+0.: of Death’s deep cup. — Ih.: 983. Th. Go pa, Hs. da. 


r. sylf. 


986. Hs. zenezed. 


970. Th. zt ryhte. 990. 992. Go. $, Hs. pet. 


6* 


83 


84 


995. 


1000. 


1005. 


1010. 


1015. 


1025. 


1030. 


GUTHLAC (v. 9941082). 


ferö afrefre. Wast pu, freodryhten, 

hu peos adle scyle ende zesettan ?“ 
Him pa sid oncw&8, sona ne meahte 
oro8 up zeteon: was him inbozen 
bittor bancopa; beald reordade 

eadiz on elne, Jewis azeaf: 

„Ic wille seczan, Pet me sar zehran, 
w&rc inzewod in Sisse wonnan niht, 
lichord onleac: leomu hefeziad 

sarum zesohte. Sceal pis sawelhus 
faeze fleschoma foldzserne bipeaht 

leomu lames zepacan lezerbedde fast 
wunian weelreste. Wiza nealzced 
unlet laces: ne bid pas lenzra swice, 
sawelzedales, ponne seofon niht 
fyrstzemearces, pet min feorh heonan 
on pisse eahtepan ende zeseceö 

daz scripende: ponne dozor (48a) beo8 
on moldweze min ford scripen, 

sorzg zesweörad, J ic sippan mot 

fore meotudes cneowum meorda hleotan, 
zinzra zeafena, J zodes lomber 

in sindreamum sippan awo 

ford folzian: is nu fus dider 

zaest sipes zeorn. Nu pu zearwe const 
leoma lifzedal. Lonz is pis onbid 


. worulde lifes!“ Da was wop J heaf, 


zeonzum zeocor scfa, zeomrende hyge, 
sıppan he zehyrde, pt se halza was 
forösipes fus: he pas faerspelles 

fore his mondryhtne modsorze w®Z 
hefige at heortan; hreper innan swearc, 
hyze hreowceariz, ‘pes pe [he] his hlaford zeseah 
ellorfusne. He pass onlweru 

habban ne meahte, ac he hate let 

torn holiende tearas zeotan, 

weallan waezdropan. Wyrd ne meahte 
in fezum lenz feorz zcheallan, 

deore fratwe, ponne him zedemed ws. 


1005. Th. leomu-lames. 1013. Hs. zeswedrad, von Th. o. 
.s1006. tr. walreste o. b. b. geändert. 
1011,sGr.: dez scridende accusa- 1026. he von Th. ergänzt. — Go. 
tivus absolutus: wenn der tag heran- | nimmt zeseah zum folgenden verse. 
schreiteb £dglz .1265 tf.). 1032. Nach was eine zeile frei. 


“og 


GUTHLAC (r. 10851064). 


10. 
Onzeat z&sta halizg zeomormodes 


85 


drusendne hyze; onzan pa duzupa hleo 
1035. zlaedmod zode leof zeonzran retan, 
wine leofestan wordum nezan: 
„Ne beo pu unrot! deah peos adl me 
innan &le, nis me earfede 
to zepolianne peodnes willan, 
1040. dryhtnes mines, ne ic ps deades hafu 
on pas seocnan tid sorge on mode, 
ne ic me herehloSe hellepezna 
swide onsitte.e Ne m&z synne on me 
facnes frumbearn fyrene zestaelan, 
1045. lices leahtor, (48b) ac in lize sceolon 
sorzwylmum soden sar wanian, 
wracsid wepan wilna biscirede 
in pam deaösele, duzuda zehwylere, 
lufena J lissa. Min pat leofe bearn! 
1050. ne beo hu on sefan to seoc! ic eom sipes fus 
upeard niman edleanan zeorn 
in pam ecan zefean, arzewyrhtum 
zeseon sizora frean, min pet swase beam! 
Nis me wracu ne zewin, pe ic wuldres zod 
1055. sece swezelcyninz, per is sib J blis, 
domfxstra dream, dryhten Jweard, 
pam ic zeome zaestzerynum 
in pas dreorzan tid dedum cwemde 


mode J mzzne. 


Ic pa meorde wat 


1060. leahtorlease, lean unhwilen 
halizg on heahpu, per min hyht myned 
to zesecenne: sawıul fundad 
of licfate to pam lonzan zefean 


in eadwelan. 


1033. TR.: r. zeste. — Th. zeomor 
modes. 

1034. Hs. Th. drusende, Th.: r. 
drusendne. 

1035 TA. recan o. b., Gr. retan, 
so Hs. 

1037. Gr. 2 ausrufezeichen statt 
komma. 

1038. Gr. 32 komma statt ausrufe- 
zeichen. 

1041. TA. vermutet seocan. 


Nis pes epel me 


1051. Th. up eard. — Gr. ver- 
mutet edleana. 

1052. Gr. 2 setzt komma nach 
zefean statt nach zeorn. 

1061. Th. Gr. heahpü o. b., Hs. 
heahpu. 

1064. Th. giebt als lesart der Hs. 
an in zead welan, Th. Gr. Go. in 
ead(-Jwelan; die Hs. hat über und 
unter dem 3 einen lilgungspunkt. — 
Gr. vermutet peos ädl, Gr. 2 peos Adel. 


86 GUTHLAC (r. 1065-1100). 


1065. ne sar ne sorz: ic me sylfum wat 
zefter lices hryre lean unhwilen.“ 
Da se wuldormaga worda zestilde, 
rof runwita: was him r&ste neod 


reonizmodum. Rodor 


swamode 


1070. ofer nißda bearn, nihtrim scridon 


deorc ofer duzedum: 


pa se dez biewom, 


on pam se lifgenda in lichoman 

ece aelmihtiz zerist zefremede 

dryhten mid dreame, 8a he of deaöde aras 
1075. onwald of eordan in pa eastortid, 

ealra rymma prym, Sreata maestne 


to heofonum ahof, 5a 
Swa se eadza wer in 


he from helle astaz. 
pa zpelan tid 


on pone beorhtan dez blissum hremiz 
1080. milde J zemetfaest mazen unsofte 


(49a) elne zeafnde. 


Aras 8a eorla wynn 


heard hyzesnottor, swa he hrapost meahte, 


Al, -mede for dam miclan 


byszum; onzon pa his mod stapelian 


leohte zeleafan, lac onsezde 


-\ 1085. deophyezende dryhtne to willan 
Z2stzerynum in zodes temple 

J his pezne onzon, swa pam peodne zeras, 
purh zwstes ziefe zodspel bodian, 


seczan sizortacnum ] 


his sefan trymman 


1090. wundrwnr to wuldre in pa wlitigan zesceaft 
to eadwelan, swa he &r ne sid 
zfre to ealdre oSre swylce 
on pas lzenan tid lare zehyrde 
ne swa deoplice dryhtnes zeryne 
1095. purh mennisecne mud areccan 


on sidum sefan: him 


was sopra zepuht, 


pet hit ufancundes enzles ware 

of swezldreamum swipor micle 

maezenpeznes word, ponne aeniges monnes lar 
1100. wera ofer eordan. Him pef wundra maest 


1071. Th. duzepum, Hs. duse- 
döum. — pa aus pe verbessert. 

1075. Th. Gr. onweald o. b., Th. 
vermutet onwealde, Hs. onweald. 

1083. Gr. mielum und onzan o.b. 

10%. Th. Gr. wlitezan o. b., Hs. 
wlitizan. 


1093. Go. das, Hs. pas. 


1096. Th. vermutet sobor, Gr. 
soöre (Gr.: sopre MS. = wohl druck- 
fehler). 


1099. Th. Gr. senzes o. b., He. 
zniges. 


1105. 


1110. 


1115. 


1120. 


1125. 


1130. 


GUTHLAO (r. 1101—1134). 87 


zesewen puhte, pet swylc snyttrucraeft 
znzes haleda her hreper weardade 
dryhta bearna. Was pas deoplic eall 
word J wisdom ]J ps weres stihtunz, 
mod J maezencr&ft, pe him meotud enzla 
zeesta zeocend forziefen hafde. 


11. 


Waron feowere 5a ford zewitene 

dazas on rime, ps se dryhtnes [pezn] 

on elne bad adle zebyszad 

garumz zeswenced: ne he sorge w@Z 

zeocorne sefan zöestzedales, 

dreorizne hyze. DeaS nealsecte, 

stop stalgonzum (49b) stronz J hrede, 

sohte sawelhus. Com se seofeda d.aez 

acldum Jweard, paes pe him inzesonc 

hat heortan nealı hildescurum 

flacor flanpracu, feorlıhord onleac 

searoczzum zesoht. Onzon da snottor haele 
ar onbehtpezn z»peles neosan 

to pam halzan hofe, fond pa hlinzendne 

fusne on forösip frean unwenne 

zzesthaligne in zodes temple, 

soden sarwylmum. Ws pa sihste tid 

on midne dez: ws his mondryhtne 
endedozor ztryhte pa. 

Nearwum zen»zed nydcostinzum 

awrecen walpilum wlo ne mealıte 

oroS up zeteon, ellensprace 

hleopor ahebban. Onzon da hyzezeomor 
frcorizg J feröweriz fusne zretan 

meöne modzladne, bed hine purh mihta scyppend, 
zif he his wordcwida wealdan meahte, 

sprece ahebban, pet him on spellum zecySde, 
onwrize worda zonzum, hu he his wisna truwade 


1101. Th. Gr. snyttro(-)cr&ft o. b.; 1119. Gr. ombehtpezn o. b. 
o zu u verbessert. 1121. Th. Go. unwemne. 
1106. Nach hıfde ?/, zeile frei. 2 ; 
1108. Gr. pe für se 0. b. — bezn 1125. Th. set ryhte. 
con Th. ergänzt. 1127. Th. vermutet wlonc.ne, Eitm. 
1110. Th. sarum, Hs. sarü. (im Wörterbuch) wlone ne. 
1116. Hs. scurun. 1129. Gr. Onzan o. b. 


1135. 


1140. 


1145. 


1150. 


1155. 


1160. 


1165. 


1170. 


GUTHLAO (v. 1185—1110). 


drohtes on Ssere dimman adle, serdon hine dead onsszde. 
Him se eadza wer azeaf Jsware, 

leof mon leofum, peah he late meahte 
eorl ellenheard orepe zebredan: 

„Min baet swaese beam! nis nu swihe feor 
am ytemestan endedozor 

nydzedales, pzet Su pa nyhstan scealt 
in woruldlife worda minra 

nzfre leana biloren lare zehyran 

noht lonze ofer pis. Lest ealle well 
wzre )J winescype, word (50a) a wit spraecon 
leofast manna: N&fre ic lufan sibbe, 
heoden, at pearfe pine forlaste 

asanian! Beo pu on sid zearu, 

sippan lic J leomu J pes lifes zeest 
asundrien somwist hyra 

purh feorzzedal! Fys sfter pon, 

pet pu zesecze sweostor minre 

paere leofestan on lonzne wez 

to pam fezran zefean for8siS minne 
on ecne eard J hyre eac zecyö 
wordum minum, pet ic me warnade 
hyre onsyne ealle praze 

in woruldlife, foröy ic wilnode, 

pt wit unc eft in pam ecan zefean 
on swezlwuldre zeseon mostun 

fore onsyne eces deman 

leahtra lease: paer sceal lufu uncer 
wzerfeest wunian, per wit wilna a 

in Sere beorhtan byrizg brucan motun 
eades mid enzlum. Du hyre eac saza, 
pet heo pis baufset beorze bifaeste, 
lame biluce lic orsawle 

in peostorcofan, pzer hit praze sceal 

in sondhofe sippan wunian.“ 

Da weard modzepanc miclum zebiszad 


1135. TR. onsszde = sacrificed. 1148. Th. vermutet aswanian, Gr. 


1146. Gr. interpungiert manna!“ 


vermutet & sänian. 
1151. Hs. Th. Go. fyr (go, hasten), 


— Gr. 2 manna:, Gr. 1 liebster der Gr. fjs, Th. vermute fer. — Gr. 


männer, [wenn du sprachst] : 
1147. Th. 


feorhzedal. 
vermutet peodnes pearfe. 1167. Hs. or sawle, nicht on 
sawle Th. 


1175. 


1180. 


1185. 


1190. 


1195. 


1200. 


1203. 
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pream forprycced purh pas heodnes word 
ombehtpezne, pa he »dre oncneow 

frean feorhzedal, pet hit feor ne was, 
endedozor. Onzon ha ofostlice 

to his winedryhtne wordum m&3lan: 

„lc pec halsize, haelepa leofost 

zumena cynnes, purh zwesta weard, 

pet pu hyzesorze heortan minre 

zeepe, eorla wyn! Nis pe ende feor, 

pxs pe ic on zaldrum onzieten habbe. 
Oft mec zeomor sefa zehpa zemanode, 
hat st heortan (50b) hyze znornende 
nihtes nearwe )J ic n.efre Pe, 

faeder frofor min, friznan dorste! 

symle ic zehyrde, ponre heofones zim 
wyncondel wera west onhylde, 
swezlbeorht sunne setlzonzes fus, 

on &fentid operne mid pec 

pezn at zepeahte: ic has Peodnes word 
ares uncupes oft neosendes 

daezwoman bitweon J paere deorcan niht, 
mepelcwide maczes, J on morzne swa 
onzeat zeomormod zx#stes spraece 

zleawes in zeardum. Huru ic ziet ne wat, 
zer pu me, frea min, furpor cyse 

yurh cwide pinne, hwonan his cyme sindon!“ 
Da se eadza wer azeaf Jsware 

leofum sfter lonzre hwile, swa he late meahte 
elnes oncydiz orepe zewealdan: 

„Hwaet Pu me, wine min, wordum nzzest, 
fusne friznest, pas pe ic furpum er 

xfre on ealdre anzum ne wolde 

monna ofer moldan melda weordan 

pezne on peode, butan pe nu 8a, 

py lees pet wundredan weras J idesa 

J on zead zutan, zieddum manden 


1180. Gr. onziten o. b. 1199. Th. Gr. uncydiz o.b., Hs. 
1181. Th. vermutet zehpu. oncydiz. 

1188. Hs. hzfen. 1200. Gr. Hwzt! pu, Gr. 2 hwet 
1193. Th. zestes = spirit’s, pu (cur). 

1196. Th.vermutet sy. Nach sindon 1202. Gr. in o. b. 


eine zeile frei. 1206. Th. vermutet zehpum. 


90 GUTHLAC (r. 107-1%5). 


bi me lifgendum ........ 
Huru ic nolde sylf...... 
purh zielpcwide zestes mines 
1210. frofre zelettan ne feder mines 
&fre zesefnan zebylz zodes. 
Symle me onsende sizedryhten min 
folca feorhziefa, sippan ic furpum onzon 
on pone zfteran anseld buzan 
1215. zeargemearces, z&st halizne, 
enzel ufancundne, se mec efna zehwam 
meahtizg meotudes hezn J on morzne eft 
sizor(5la)feest zesohte J me sara zehwylc 
zehzelde hyzesorzge J me in hrepre bileac 
1220. wuldres wilboda wisdomes ziefe 
micle monizfealdran, ponne senig mon wite 
in life her, pe me alyfed nis 
to zecypenne cwicra aenzum 
on foldweze fira cynnes, 
1225. pet me ne meahte monna zeniz 
bideazlian, hwzet he dearninza 
on hyze hozde heortan zeponcum, 
sippan he me fore eazum onsyne wear®. 
A ic on mode mad monna zehwylene 
1230. peodnes prymceyme 08 pisne dx7z, 
leofast monna! Nu ic for lufan pinre 
J zeferscype, pet wit fyın mid unc 
lonze lsstan, nelle ic lvetan pe 
zfre unrotne »fter ealdorleze 
1235. meöne modseocne minre zeweordan 
soden sorgwslmum: a ic sibbe wip pe 
healdan wille! Nu of hreperlocan 
to pam sopan zefean sawel fundad: 
nis seo tid latu, tydrad pis banfet, 
1240. zreothord znomad, zast hine fysed 
on ecne zeard utsipes zeormn 
on sellan zesetu; nu ic swide eom 
weorce zewerzad.“ Da to pam waze zesaz, 
heafelan onhıylde, hyrde pa zena 
1245. ellen on innan, oroS stundum teah 


1207. Th.: no alliteratin; Gr. | 1222. He. lifes. 

ergänzt nach lifzendum: [leoda bear- = 

num], Gr. 2 hiernach fragezeichen. 1226. Gr. bedeazlian o. b. 
1208. Gr. ergänzt nach sylf: 1244. Gr. hafelan o. b. 


[neefre on ealdre]. 


1250. 


1255. 


1260. 


1265. 


1270. 


1275. 
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mzzne modiz: him of mude cwom 

swecca swetast, swylce on suimneres tid 

stincad on stowum stapelum fieste 

wynnum &fter wonzum wyrta zeblowene 
hunizflowende: swa pas halzan was 

ondlonzne dez op xfen ford 

orod uphladen. Pa se (51b) »pela zlaam 
setlzgonz sohte, swearc norörodor 

won under wolcnum, woruld miste oferteah, 
pystrum bipeahte, pronz niht ofer tiht 

londes fretwa, 8a cwom leohta mast 

haliz of heofonum h&dre scinan 

beorhte ofer burzsalu. Bad se pe sceolde 

eadizg on elne endedozor 

awrecen wzelstrelum. Wuldres scima 

apele ymb aepelne Jlonze niht 

scan scirwered, scadu swepredon 

tolysed under Iyfte. Ws se leolıta zlaam 

ymb pat halze hus heofonlie condel 

from zfenzlome oppzet eastan cwom 

ofer deop zelad dazredwoma, 

wedertacen wearm. Aras se wuldormazo 

eadizg elnes zemyndiz, sprc to his onbehtpezne 
torht to his treowum zesipe: „Tid is, pei pu fere 
J pa arendu eal bipence, 

ofestum laede, swa ic pe aer bihead, 

lac to leofre! nu of lice is 

zoddreama zeorm zwst swise fus.“ 

Ahof pa his honda husle zereorled 

eaömod py wpelan zyfle, swylce he his eazan ontynde, 
halze heafdes zimmas, biscah Ja to heofona rice 
zieedmod to zeofona leanum J pa his zest onsende 
weorcum wlitizne in wuldres dream. | 


1254, Th.: r. worulde. — Gr. ver- | tight?“ Nach fretwa setzt Gr. 2 


mulet mist. konma statt kolon; (0. wie Gr. 2. 
125556. Th. tiht-londes (cultur ’d 1258. Th. Gr. beorht o. b., Hs. 

land’s), Gr. setzt ein komma nach ofer beorhte. , 

und nimmt tihte (so!) zum folgenden 1264. Gr. halize 0. b. 

verse, er vermutet liht (leoht); nach 1268. Gr. ombehtpezne o. b. 

Gr. 2 soll v. 1255b lauten: pronz niht 1271. Gr. 2 konma nach bibead. 


ofer tiht, „tiht zu tyht oder zu engl. 


1278. Nach dream eine zeile frei. 


92 


1280. 


1285. 


12%. 


1295. 


1300. 


1305. 


1310. 
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12. 


Da wxs Zudlaces zest zelaeded 

eadizg on upwez, enzlas feredun 

to pam lonzan zefean: lic colode 

belifd under Iyfte. Da par leoht ascan 
beama beorhtast: eal pet beacen was 
ymb past halze hus heofonlic (52a) leoma 
from foldan up swylce fyren tor 

ryht arsred 08 rodera hrof 

zesewen under swezle sunnan beorhtra, 
apeltunzla wlite. Enzla preatas 
sizeleo8 sunzon; swez ws on Iyfte 
zehyred under heofonum, halizra dream. 
Swa se burzstede was blissum zefylled, 
swetum stencum J swezlwundrum 
eadzes yrfestol enzla hleoSres 

eal innanweard: per wes zenlicra 

J wynsumra, ponne hit in worulde mzze 
stefn areccan, hu se stenc J se swez, 
heofonlic hleopor J se halza song 
zehyred ws, heahhrym zodes, 
breahtem sfter breahtme: beofode pat ealond, 
foldwonz onpronz. Da afyrhted weard 
ar elnes biloren, zewat pa ofestlice 
beorn unhydiz, past he bat zestaz, 
wazhenzest wrec: waeterpisa for 

Snel under sorzum. Swezl hate scan 
blac ofer burzsalo. Brimwudu scynde 
leoht lade fus; lazumearz snyrede 
zehlassted to hyde, pet se hamıflota 
zfter sundplezan sondlond zespearn, 
zrond wid zreote. Snornsorze w®Z 
hate »t heortan, hyze zeomurne, 
meöne modsefan, se pe his mondryhten 
life bilidenne last weardian 


1280. Th. (Gr.) lässt o. b. eadiz 1300. Gr. vermutet onprom. 
weg. — Th. up-weze. — Th. Gr. 1302. Th. Gr.unhydiz,@r.2unhydiz. 
feredon o. b., 0 ist zu u verbessert. 1303. Hs. piswa, unter und über 
1282. Th. vermutet belifen. — Th. | dem w ein tilgungspunkt, Th. giebt als 
leohta scan (there ns of lights). lesart der Hs. piswa an und ändert 


1284. Gr. halize o. b. in Bias, Gr. piswa. 

1294. 1295. Gr. znlicre und wyn- 1304. Gr. särzum, Gr. I: unter 
sumre, Gr. 2 senlicra und wynsumra | dem traurigen. 
auf die masc. in v. 1296 ff. gehend; 1312. Hs. Th. Go. bilidene, TR.: r. 
anakoluth. belidenne, Gr. belidenne. 


1315. 


1320. 


1330. 


1335. 


1340. 


1345. 
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wiste wine leofne; him pas wopes hrinz 
torne zemonade, teazor ydum weol, 

hate hleordropan, J on hrepre waez 

micle modceare. He pz@ere miezed sceolde 
lace zeledan laöspel (52b) to s08. 

Cwom pa freorizferd, paer seo faeınne was, 
wuldres wynm&z. He pa wyrd ne mad, 
feezes forösid; fusleoS azol 

winepearfende J pet word acwas®: 

„Ellen bip selast ham pe oftost sceal 
dreozan dryhtenbealu, deope behyczan 
proht peodenzedal, ponne seo hrag cymcd 


. wefen wyrdstafum! bat wat se be sceal 


asw2man sarizferd, wat his sincziefan 
holdne biheledne: he sceal hean Pponan 
zeomor hweorfan, pam bid zomenes wana, 
Se pa earfesa oftost dreozed 

on sarzum sefan. Huru ic swiSe ne Pearf 
hinsip behlehhan! is hlaford min 
beorna bealdor J bropor pin 

se selesta bi sem tweonum, 

para pe we on Enzle »fre zefrunen 
acennedne purh cildes had 

zumena cynnes, to zodes dome 
werizgra wrapıu worulddreamum of 
winemaeza wyn in wuldres hrym 
zewiten, winiza hleo, wica neosan 
eardes on upwez. Nu se eordan dal 
banhus abrocen burzum in innan 
wunad warlrwste J se wuldres diel 

of licfate in leoht zodes 

sizgorlean ‚sohte J be seczan het, 

pet zit a mosten in pam ecan zefean 
mid pa sibzedryht sommdeard niman, 
weorca wuldorlean, willum neotan 
bleedes J blissa! Eac pe abeodan het 
sigedryhten min, pa he was sipes fus, 


1317. Th.Gr. 1laö spel, Gr. 2 laöspel. 1339. Hs. wunza, Th. Gr. wonza, 
1318. Gr. ändert pa nach Cwom | Gr. 1 der schirm der fluren, Gr. 2 (ro. 
o.b. ın per. — Th.Gr. pa seo o.b., | winiza (amicorum). 
Th. vermutet per seo; Hs. pier seo. . b 
1325. Th. (Gr.) Go. wyrd(-)stafum on 
o. b.. Hs. wyrdstafun. 1346. Th. Go. somud eard. 
1331. Th. Go. hin-siö o. b., I]s. bin- 1349. Th. ändert o. b. pxs der 
sip. — Gr. biblehhan o, b. Hs. in ws. 
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1350. hat pu his lichoman, leofast m&z5a, 
eordan bideahte.e Nu pu zedre const 
siöfeet minne. Ic sceal sarizferd 
heanmod hweorfan hyze drusendne 


* * 
* 


1353. drusendne ist das letzte wort | teil (4 zeilen) weggeschnitten. In der 
auf blatt 52b; von 53a ist der obere | Hs. folgt Azarias (blatt 53a—bböb). 


II. 


Phönix. 


Habbe ic zefrugnen, patte is feor heonan 
eastdalum on aepelast londa 
firum zefreze. Nis se foldan sceat 
ofer middanzeard monzum zefere 
5. folc(56a)azendra, ac he afyrred is 
pıurh meotudes meaht manfremmendum. 
Wlitizg is se wonz eall wynnum zeblissad 
mid pam faezrestum foldan stencum: 
anlic is hat izlond, apele se wyrhta, 
10. modızg meahtum spedizg, se a moldan zesette. 
Dier bid oft open eadzum tozeanes 
onhliden hleopra wyn, heofonrices dunı. 
Yxt is wynsum wonz, wealdas zrene 
rume under roderum. Ne mw#z par ren ne snaw, 
15. ne forstes fnest ne fyres blaest, 


Con. (v. 1—27, 81b—84, nach Wanley’s Catalogus 667—677), Th., Eittm. 
Gr., Gr. 1, Gr. 2, Sch., @0., wie seite 1. 

Grdt. = Grundtrig’s Phenix-Fruglen, 1840. 

Sw. = Swee, An Anglo-Saron Reader, 6. auflage 1888 (v. 1—84). 

Phünir beginnt auf der viertletzten zeile von blatt böb. 


1. Th. $te o. b., Hs. pztte. — 
Sw. feorr. 

2. Grdt. (stets o. b.) in söelest. 

4. Con. zefzre. 

ö. Sw. foldazendrae. 

6. Grdt. Meotodes. — Con. fre- 
mendum. 


8. Grdt. fezristum. — 8a bei Con.: 
In rodam s&-zreatum. 


12. Sw. wynn. — Con. Hunu. 
14. Con. Scane statt rume. 


15. Hs. fnzft, n auf radiertem 
grunde;, Con. frast. 
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ne hz»zles hryre ne hrimes dryre, 
ne sunnan hztu ne sincaldu, 
ne wearm weder ne winterscur 
wihte zewyrdan, ac se wonz seomad 
20. eadizg J onsund: is paet »epele lond 
blostmum zeblowen. Beorzas per ne muntas 
steape ne stondad; ne stanclifu 
heah hlifiadö, swa her mid us, 
ne dene ne dalu ne dunscrafu, 
25. hlewas ne hlincas, ne paer hleonad 00 
unsmepes wiht: ac se »pela feld 
wridad under wolcnum wynnum zeblowen. 
Is pet torhte lond twelfum herra 
folde f@dmrimes, swa us zefreozum zleawe 
30. witzan purh wisdom on zewritum cypa8, 
ponne zenizg para beorza, pe her beorhte mid us 
hea hlifia® under heofontunzlum. 
Smylte is se sigewonz, sunbearo lixe®, 
wuduholt wynlic: wastmas ne dreosa®, 
35. beorhte blede; ac pa beamas a 
zrene stondad, swa him zod bibead. 
Wintres J sumeres wudu biS zelice 
bledum zehonzen: nxfre brosniad 
(56b) leaf under Iyfte, ne him liz scepe$ 
40. zfre to ealdre, ar pon edwenden 
worulde zeweorde. Swa iu waetres prym 
ealne middanzeard mereflod peahte, 
eorpan ymbhwyrft, pa se »pela wonz 
xczhwas onsund wis yöfare 
45. zehealden stod hreora waza 
eadiz unwemme purh est zodes: 
bided swa zeblowen 08 bales cyme 
dryhtnes domes, ponne deadreced 


17. Sw, sincald. 32. Ettm. heah o. b, 
18. Con. warm. 33. Ettm. Smilte o. b. — Sw. sunn- 
19a. f. Con. bearo. 
20. J und 20b f. Con. 35. Ettm. stets bleeda. 
23. Ettm. heah ne o. b. 36. Grit. bebead. 
24. Grdt. deelu. 37. Grdt. wuöu. 
25. Etim. Gr. o, f. Grdt. 40. Grit. aldre. — Th. vermutet 
26. Th. Go. unsmedes, Hs. un- | st ende für edwenden. 
smepes. — Con. Grat. x»dele fold. 41. Sw. prymm. 
28. Eltm. vermutet hearre = heahre. 43. Grdt. »öelu. 
29. Th. vermutet fealde. — Th. Sw. 45. Gr. zehealden (druckfehler). 
zefreozun, Grdt. vermutet zefrezum. 47. Ettm. zeblowes o. b 


30. Th. cypad o. b., Hs. cypad. 48. Eltm. vermutet dome. 


50. 
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hzlepa heolstorcofan onhliden weorpa®. 
Nis peer on pam londe laözenidla, 
ne wop ne wracu, weatacen na, 
yldu ne yrmdu ne se enza dea$, 


ne lifes lyre ne lapes cyme, 
ne synn ne Sacu, ne sarwracu, 

55. ne wzdle zewin ne welan onsyn, 
ne sorzg ne sleap ne swar lezer, 
ne wintergeweorp ne wedra zebrezd 
hreoh under heofonum, ne se hearda forst 
caldum cylezicelum cnysed zenizne. 

60. Per ne hezl ne hrim hreosad to foldan 
ne windiz wolcen, ne per wzeter feallep 
lyfte zebyszad: ac haer lazustreamas 
wundrum wr&tlice wyllan onsprinza®, 
feezrum flodwylmum foldan leccap, 

65. water wynsumu of pes wuda midle, 
pa monpa zehwam of psere moldan tyrf 
brimcald brecad, bearo ealne zeondfarad 
prazum prymlice: is past peodnes zebod, 
pette twelf sipum pet tirfsste 

70. lond zeondlace lazufloda wynn. 

Sindon pa hearwas bledum zehonzene, 
wlitizum wzestmum: paer no waniad 0 
halze (57a) under heofonum holtes fraetwe; 
ne feallad paer on foldan fealwe blostman, 


75. wudubeama wlite: ac 


per wratlice 


on pam treowum symle telzan zehladene, 
ofett edniwe in ealle tid, 
on pam zraswonze zrene stondap 


49. Grdt. holster-cofan. 
52. Etim. ildu, irmdu o. b. 
654. Etim. syn 0. b., sar ne wracu 


o.b.; Th. Grdt. Sw. Gr. sar wracu, 
Gr. 2 sarwracu. 

55. Ettm. wedla 0. b. — Su. 
zewinn. 

57. Grdt. vermutet wedra-zebrec. 


59. Hs. cnysed, nicht cnysed Th. 
Eitm. Gr. Sw. Go. 


63. 75. Sw. wraettlice. 


64. Hs. Ettm. Con. Grdt. Th. Sw. 
Go. fold(-Jwylmum. 


GBEIN, Angels. Poesie, II, 1. 


66. Gr. byrf (wohl A enen): 

67. Ettm. brimcaldu o. b. 

68. Grdi. pinzum statt prazum. 

69. Etim. tyrfsste o. b. — Sw. 
nimmt lond zu diesem verse. 

72. Hs. wuniad; Grdi. Sw. per 
ne; Grdt. statt o halze: on-halze, er 
vermutet un-hala. 

75. Gr. ergänzt beod nach ber 
(ebenso Sw.) und seizt punkt nach tid, 
Gr. 2: beod ist zu lilgen; nach TTb 
konma; TT ist nom. (acc.) absolutus. 

77. Ettm. ofet o. b. 

78. Ettm. zreswanze o. b. 


7 
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zehroden hyhtlice halizes meahtum 
80. beorhtast bearwa. No zebrocen weorbe% 
holt on hiwe, par se halza stenc 
wunap zeond wynlond: pet onwended ne biö 
afre to ealdre, er pon endize 
frod fyrmzeweorc, se hit on frympe zescop. 


2; 


85. Done wudu weardap wundrum fazer 
fuzel feprum stronz, se is Fenix haten. 
sr se anhaza eard bihealdep, 
deormod drohta$: nsfre him deap scepe® 
on pam willwonze, penden woruld stondep. 

90. Se sceal pre sunnan sid bihealdan 
J onzean cuman zodes condelle, 
zledum zimme, zeorne bewitizan, 
hwonne up cyme »pelast tunzla 
ofer yömere estan lixan, 

95. feeder fyrnzeweorc fretwum blican, 
torht tacen zodes. Tunzol beop ahyded 
zewiten under waheman westdalas on 
bidezlad on d&zred J seo deorce niht 
won zewited: ponne wahum strong 

100. fuzel feprum wlonc on firgenstream 
under Iyft ofer lazu locaö zeorne, 
hwonne up cyme eastan zlidan 
ofer sidne s& swezles leoma. 

Swa se zepela fuzel et pam zsprinze 

105. wlitizfest wunad wyllestreamas, 
per se tireadza twelf sipum hine 
(57b) bibapa8 in pam burnan sr pas beacnes cyme, 
swezlcondelle, J symle swa oft 
of pam wilsuman wylizesprynzum 

110. brimcald beorzed »t bada zehwylcum. 
Sippan hine sylfne after sundplezan 


80. Grdi. ne. 98. Etim. Gr. bedezlad o. b. 
82. Sw. wynnlond. — Etim. hd o.b. 103. Hs. Grdt. siöne. 
84. on f. Con. — Sw. zesceop 0. 104. Ettm. zraprinze o. b. 
b. Zwischen zescop und Done eine 105. Ettm. wlitiz feste. 
halbe zeile frei. 106. Grdt. tir- eadisa, Zitm. 
87. Grdt. bihealdad. tyreadza o. b. 
90. Grädt. behealdan. 108. Ettm. Gr. swezelcondelle o. b. 


94. Eitm. eastan. 109. Ettm. wylizespringum o. b 


115. 


120. 


PHÖNIX (v. 112-140). 99 


heahmod hefeö on heanne beam, 
ponan ypast ma&z on eastwezum 

sid bihealdan, hwonne swezles tapur 
ofer holmprece hadre blice, 

leohtes leoma. Lond beo8 zefrzetwad, 
woruld zewlitezad, sippan wuldres zim 
ofer zeofones zonz zrund zescinep 
zeond middanzeard, maerost tunzla. 
Sona swa seo sunne sealte streamas 
hea oferhlifad, swa se haswa fuzel 
beorht of pas bearwes beame zewited, 
fared feprum snell flyhte on Iyfte, 
swinsad ] sinzed swezle tozeanes. 


125. 


Donne bid swa faezer fuzles zebzrru, 


onbryrded breostsefa blissum hremiz: 
wrixled wodcreefte wundorlicor 

beorhtan reorde, ponne »fre byre monnes 
hyrde under heofonum, sippan heahcyninz 


130. 


wuldres wyrhta woruld stapelode, 


heofon J eorpan. Bip Pies hleodres swez 
eallum sonzcreftum swetra J wlitizra 

J wynsumra wrenca zehwylcum. 

Ne mazon pam breahtme byman ne hornas, 


135. 


ne hearpan hiyn ne hz#lepa stefn 


senzes on eorpan ne orzanan, 

swezleopres zeswin ne swanes feöre, 

ne zniz para dreama, pe dryhten zescop 

zumum to zliwe in pas zeomran woruld! 
140. Sinzed swa J swinsad s®lum zeblissad, 


112. Th.: r. heahne, so Etim. Gr. 
113. @rdt. ponne, 


114. Grdt.behealdan. — Gr.: täpur 
(nicht tapur Eitm.) gehört wohl zur 
sanskritwurzel dip Jucere, flagrare), 
S. tapur, wicht täpur. 

11ö. Hs. Grdt. holmwrce. 

117. Ettm. Gr. zewlitizad o. b. 


118. Grdt. zeofenes. 

119. Grdt. marest, 

124. Hs. toheanes. 

126. Hs. Grdt. Th. Eltm. Gr. 
remiz, Gr. vermutet hremiz, so Gr. 2. 

133. Grdt. winsumra; über i in 
winsumra ist y geschrieben wohl von 
andrer hand. 


134. Grdt. pa. 

136. Th. orzanon-swez. leopres 
zeswin 0. b. (organ’s tone, song's 
melody), er vermutet hleopres, so auch 
Grdt.; Ettm.orzanonswez;(@r.orzanon, 
swez-leoöres zeswins (80 vermutet 
Etim.), er bemerkt: swez leoöres 
MS. hat man durch verschiedene 
ändrunygen zu beseitigen gesucht, weil 
man 8wez zum vorigen verse zog; 
swez-leoöer (leder) ist einfach klang- 
leder, also sackpfeife, dudelsack; Go. 
ninmt swez zu v. 136 und druckt 
v. 137 [h]leopres; er übersetzt: nor 
organ’s tone, nor harmonious lay. — 
Hs. orzanan. 

137. Ettm. vermutet zeswins. 


7° 
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(58a) oppaet seo sunne on suörodor 
saazed weorpes: ponne swiad he 

J hiyst zefed, heafde onbryzded 

prist ponces zleaw J priwa ascaece® 
fepre flyhthwate: fuzol bid zeswized. 
Symle he twelf sipum tida zemearcad 
dszes J nihtes. Swa zedemed is 
bearwes bizenza, pet he par brucan mot 
wonzes mid willum J welan neotan, 
lifes J lissa, londes fraetwa, 

oppzet he pusende pisses lifes 
wudubearwes weard wintra zebidep. 
Donne bid zehefzad haswizfedra 
zomol zearum frod: zrene eordan 
aflyhd fuzla [wynn], foldan zeblowene, 
J bonne zeseced side rice 
middanzeardes, per no men buzaö 
eard J epel. zer he ealdordom 
onfeh8 foremihtiz ofer fuzla cynn 
zepunzen on peode J prage mid him 
westen weardad. onne wahum strong 
west zewited wintrum zebyszad 
fleogan feprum snel, fuzlas prinzad 
utan ymbe »pelne: ezhwylc wille 
wesan hezn J peow beodne marum, 
oppet he zeseced Syrwara lond 
coröra mzste. Him se clana bzer 
0öscufe® scearplice, het he in scade weardad 
on wudubearwe weste stowe 

biholene J bihydde haelepa monezum, 
öser he heanne beam on holtwuda 
wunad ] weardad wyrtum faestne 
under heofun-hrofe, one hatad men 


145. 


150. 


155. 


160. 


165. 


170. 


143. Eitm. zefehdö o. db. — 143b 161. Grdi. wearded. 
f. Ordi. 165. Eitm. Gr. nehmen wesan zu 
144. Ettm. asceaced 0. b. 164. 
151. Th. Go. 0ö(-)pet, Hs. oppt. 166. Th. he zesecad, Ettm. Gr. 
— Eitm. pusendo, stets pises o. b. he zesecedö o. b., Hs. Grdt. Go. hy 
154. Grdt. zomel. — Hs. rene, zesecad. — Grdi. Sch. Go. geben irr- 


155. Grdt. vermutet fazel.— Ettm. 
vermutet fuzla betst; wynn von Gr. 
ergänzt, Go. wyn. 

156. Th. side o. b., d in side aus 
ö verbessert. 

160. Grdt praze-midlum. 


tümlich als lesart der Hs. fyrwara an. 
167. Ettm. vermutet coröre msste. 
171. Eitm. (0. b.) Gr. heahne. — 
wuda aus wudu verbessert. 
173. Hs. Grat. heofum, von Th. o.b. 
geändert; Grdt. vermutet heofon-hrofe. 


180. 


185. 


190. 


200. 
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Fenix on foldan of pes fuzles noman. 


. Hafad pam treowe forziefen tirmeahtiz (58b) cyninz 


meotud moncynnes mine zefraze, 

pt se ana is ealra beama 

on eoröweze upladendra 

beorhtast zeblowen: ne m&»z him bitres wiht 
scyldum sce8%an, ac zescylded a 

wunad unzewyrded, penden woruld stonde®. 


3. 


Donne wind lized, weder biS feezer, 
hluttor heofones zim haliz scine®, 
beo8 wolcen towezen, wzetra prype 
stille stondaö, bi storma zehwylc 
aswefed under swezle, supan blice 
wedercondel wearm, weorodum Iyhte8: 
Sonne on pam telzum timbran onzinne®, 
nest zearwian, biS him neod micel, 
pet he pa yldu ofestum mote 

purh zewittes wylm wendan to life, 
feorzg zeonz onfon. Ponne feor J neah 
pa swetestan somnad ] zadrad 

wyrta wynsume J wudubleda 


. to ham eardstede, zepelstenca zgehwone 


wyrta wynsumra, pe wuldorcyning 

feeder frymda zehwzss ofer follan zescop 
to indryhtum zlda cynne 

swetes under swezle. Par he sylf biered 
in pet treow innan torhte fraetwe; 

per se wilda fuzel in pam westenne 

ofer heanne beam hus zetimbred 

wlitizg J wynsum J zewicaS baer 

sylf ın pam solere J ymbseted utan 


174. @r. 1: d. ı. Dattelpalme ( Phoe- 192. Grdt. vermutet feorh-zeonz; 
iz dactylıfera L.). Ettm. Gr. feorh. 

175. Ettm. tyrmeahtiz. 197. Hs. zewzs, ein über der zeile 

176 Grat. Meotod stehendes h scheint wegradiert worden 
EONON zu sein. — Hs. nicht folan Th. Ettm. 

177. Ettm. he statt se o. b. Gr. 

180. Ettm. zescilded 0. b. „199 Go. smetsslt], — Th: r. 

. ered. 

181. Nach stonded eine zeile frei. 202. Ettm. 0. b, Gr. heahne. — 

187. Ettm. weorudum o. b. Ettm. zetimbrad o. b. 

1%. Ettm. ildu o. b. 204. Grdt. vermutet sol-rme. 
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205. in pam leafsceade lic J fepre 
on healfa zehware halzum stencum 
J pam spelestum eorpan bledum. 
Sited sipes fus, onne swezles zim 
on sumeres (59a) tid sunne hatost 
210. ofer sceadu scined J zesceapu dreozed, 
woruld zeondwlites: ponne weorded his 
hus onhzsted purh hador swezl, 
wyrta wearmiad, willsele styme® 
swetum swaeccum, bonne on swole byrned 
215. purh fyres fenz fuzel mid neste: 
bel bi8 onsled; ponne brond beced 
heoredreorzes hus, hreoh onette®, 
fealo liz feormad J Fenix byrneö 
fyrnzearum frod. Ponne fyr pized 
220. laenne lichoman, lif bid on side, 
feezes feorhhord, ponne flesc J ban 
adlez wled. Hwxpre him eft cymed 
zefter fyrstmearce feorh edniwe. 
Sippan pa yslan eft onzinnad 
225. zefter ligpraeece lucan tozzedre 
zeclungne to cleowenne, ponne clene biß 
beorhtast nesta bale forzrunden, 
heaporofes hof: hra bi$ acolad, 
banfast gebrocen J se bryne swepra®. 
230. Ponne of pam ade »eples zelicnes 
on paere ascan biö eft zemeted, 
of pam weaxed wyrm wundrum fazer, 
swylce he of »zerum ut alsde 
scir of scylle; ponne on sceade weaxe®, 
235. pet he aerest biö swylce earnes brid, 
feezer fuzeltimber; Sonne furpor zin 


206. Th. Ettm. Gr. healfe o. b., 224. Grdt. onzinned. 

His.healfa.— Grdi.zehwzre, S.zehwam. 225. Th. Ettm. Gr. Go. toza&dere 
207. Grdt. »delstum. o. b., Hs. tozzxdre. 
209. Grdt. sunnea. 226. S. vermutet cleowne oder 
212. Th. Ettm. Gr. swezel o. b., | cleone. 

Hs. swegzl. 228. Ettm. Gr. hüs statt hof o. b. 
213. Grat. wyrtu. — Gr. 2 streicht 231. Grdt. pam. 

konma nach stymed. 233. Grdt. will waes ergänzen. — 


217. Th.: r. heoro-, Ettm. heoro- | Th. vermutet eze wzre ut-alzded; 
dreorizg, Grdt. Gr. heoro(-)dreorzes | Ettm. &lude (&l&odan crescere). 
0. b. — Grdt. hreo. 234. Ettm. scille o. b. — Grdt. in. 
220. Grdt. lsenan. 236. Ettm. Gr. zen, Grdi. ver- 
223. Etim. firstmearce o. b. mutet zien oder zen. 
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wridad on wynnum, pet he bi$ wsestmum zelic 
ealdum earne, J s»fter bon 
feprum zefretwad, swylc he at frymde waes, 
240. beorht zeblowen: ponne braeed weorbe® 
eal edniwe eft acenned, 
synnum asundrad sumes onlice, 
swa mon to Jleofne eordan waestmas 
on haerfeste ham zelseded, 
245. wiste (59b) wynsume, &r wintres cyme 
on rypes timan, py les hi renes scur 
awyrde under wolcnum, pzer hi wrade meta®, 
fodorpeze zefean, ponne forst J snaw 
mid oferma»zne eorpan pecca® 
250. wintergewdum; of pam wastmum sceal 
eorla eadwela eft alaedan 
purh cornes zecynd, pe sr clsene biö 
saed onsawen, honne sunnan zlaem 
on lenctenne lifes tacen 
255. weced woruldzestreon, pet pa waestmas beo% 
purh azne zecynd eft acende, 
foldan fretwe: swa se fuzel weorped 
zomel zefter zearum zeonz edniwe 
flesce bifonzgen. No he foddor pized 
260. mete on moldan, nemne meledeawes 
del zebyrze, se dreosed oft 
at middre nihte: bi pon se modza his 
feorh afeded, oppaet fyrnzesetu 
azenne eard eft zesece®. 


4. 


265. Vonne bidö aweaxen wyrtum in zemonze 
fuzel feprum deal, feorh bi® niwe 
zeonz zeofona ful, Ponne he of zreote his 


240. Gr. on (druckfehler). 251. Th.: r. eorl, so Ettm. — Hs. 
FH en Th. Grät. Eitm. ead(- -)welan. 
r. ni on lice. 253. Ett ] Grät. 

2 0 f Bm. He we | NEN: 

Ve : 0. 2 verbessert. 255. Grdt. Gr. wecced. 
. Grdi. heerfaste. 

246. Etim. ripes. — Grd£. him. 261. Eitm. dreofeö 0. b. (wohl 

247. Grät. him. ae), 

248. Hs. Th. Grdt. Ettm. Gr. 264. Nach zeseced eine zeile frei. 
zefeon, Grdt. Ettm. vermuten zefean, 267. Ettm. zeofena.. — KEitm. 


Gr. vermutet zefeod, Go. zefean. nimmt his zu 268. 
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lic leopucrsftiz, pzet ser liz fornom, 
somnadö swoles lafe, searwum zezadrad 
270. ban zebrosnad zfter bzelpraece 
J ponne zebrinzed ban J yslan 
ades lafe eft atsomne 
J ponne p:et waelreaf wyrtum bitelded 
feezre zefretwed. Donne afysed bi® 
275. azenne eard eft to secan, 
ponne fotum ymbfehd fyres lafe, 
clam biclypped J his cyppu eft 
sunbeorht zesetu seced on wynnum, 
eadizg epellond. (60a) Eall bid zeniwad 
280. feorh J feperhoma, swa he xt frympe was 
pa hine zerest zod on pone spelan wonz 
sizorfeest sette. He his sylfes par 
ban zebrinzed, pa ser brondes wylm 
on beorhstede bale forpylmde 
285. ascan to eacan: ponne eal zeador 
bebyrzed beaducrzftiz ban J yslan 
on pam ealonde. Bi& him edniwe 
pare sunnan sezn, ponne swezles leoht 
zimma zladost ofer zarsecz up 
290. sheltungla wyn eastan lixe®. 
Is se fuzel fezer forweard hiwe, 
bleobryzdum faz ymb pa breost foran; 
is him bet heafod hindan zrene, 
wreetlice wrixled wurman zeblonden. 
295. Ponne is se finta fazre zedzeled, 
sum brun sum basu sum blacum splottum 
searolice beseted. Sindon pa fipru 
hwit hindanweard J se hals zrene 
niopoweard J ufeweard, J pet nebb lixeö 
300. swa zles oppe zim, zeaflas scyne 
innan J utan. Is seo eazzebyrd 
stearc J hiwe stane zelicast, 


268. Th. his lic-leopu craftiz (is 288. Th. Eitm. sezn o. b., He. 
body’s members cunningly); Grdt. | Grdt. Gr. pezu 


leoöa-crftiz. 289. Grdt. zlsedost. 
274. Th. vermutet zefretwad, so 294. Th. Go. wrixled. 

Eitm. 296. Gr. blacum, Gr. 2: bläcum 
277. Th. vermutet clawum. nach dem „metallis“ des Lactantius. — 
279. Ettm. Gr. Eal o. b. Grdt. vermutet speccum oder spottum. 
283. Grdt. zebrinzad. 297. Grdt. feöru. 


287. Ettm. ealande o. b. 298. Etim. heals o. b. 


303. 
304. 
305. 
306. 


308. 
310. 


305. 


310. 


315. 


330. 
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zladum zimme, ponne in zoldfate 

smipa orponcum biseted weorpe®. 

Is ymb pone sweoran swylce sunnan hrinz 
beaza beorhtast brezden feörum. 

Wreetlic is seo womb neopan, wundrum fazer, 
scir J scyne. Is se scyld ufan 

freetwum zefezed ofer pas fuzles bzec. 
Sindon pa scancan scyllum biweaxen, 

fealwe fotas. Se fuzel is on hiwe 

2zhw&s zenlic, onlicost pean 

wynnum zeweaxen, ps#s zewritu secza®,. 

Nis he hinderweard (60b) ne hyzezalsa, 
swar ne Swonzor swa sume fuzlas, 

pa pe late purh Iyft lacaö fiprum: 

ac he is snel J swift J swipe leoht, 

wlitizg J wynsum, wuldre zemearcad: 

ece is se »pelinz, se pe him hei ead zefed! 


. Ponne he zewited wonzas secan 


his ealdne eard of pisse epeltyrf. 
Swa se fuzel fleozed, foleum oSeawed 
monzum monna zeond middanzeard, 
ponne somnad suhan J norpan 


. eastan J westan eoredciestum, 


farad feorran J nean folca prypum, 

peer hi sceawiah scyppendes ziefe 

feezre on pam fuzle, swa him at fruman sette 
sizora Soöcyninz sellicran zecynd, 

fretwe faezran ofer fuzla cyn. 

Donne wundriad8 weras ofer eorpan 

wlite J waestma J zewritu cypa®, 

mundum mearciad on marmstane 

hwonne se daez J seo tid dryhtum zeeawe 


Grdt. zleedum. 319. pet f. Gr. (druckfehler). — 
Ettm. orpancum o. b. Gr. zifed, von Grdt. vermutet. 


Grat. 


322. Th. odeawed. 


ymbe. 326. Eitm. nimnit farad zu 325. 


Eitm. brozden. 327. Etim. scippendes o. b. 
Ettm. scild o. b. 330. Th.: cont(racted) for f@zerran, 
Ettm. scillum o. b. so Etltm. Gr. 

312. Th. vermutet »zhwer, 80 332. Th. Ettm. (0.b.) Gr. zewritü, 
Ettm. 0. b. — Grdt. onlicast. von Grdt. vermutet. 

315. Grdt. some. 333. Hs. mearm, r ıst halb weg- 

316. Grat. feörum. radiert, Grdt. o. b. Gr. mearm. 


106 PHÖNIX (v. 835—867). 


335. freetwe flyhthwates. Donne fuzla cynn 
on healfa zehwone heapum prinza®, 
sizaö sidwezum, sonze lofia, 
marad modizne meazlum reordum 
J swa bone halzan hrinze betelda® 

340. flyhte on Iyfte: Fenix bip on middum 
preatum biprunzen. Peoda wlita®, 
wundrum wafiad, hu seo wilzedryht 
wildne weorpiad, wormn zfter oprum, 
ereftum cyhad J for cyninz mzerad 

345. leofne leodfruman, l2dad mid wynnum 
ahelne to earde, ophaet se anhoza 
oöfleozed feprum snel, pet him zefylzan ne maz 
drymendra zedryht, ponxe duzuda wyn 
of pisse eorpan tyrf epel seced. 


5. 


350. (61a) Swa se zeszliza »fter swylthwile 
his ealdcyöpe eft zeneosa®, 
fezre foldan: fuzelas cyrrad‘ 
from pam zuöfrecan geomormode 
eft to earde, ponne se »pelinzg bis 

355. ziong in zeardum. od ana wat, 
eyninz &lmihtiz, hu his zecynde bi, 
wifhades pe weres: pet ne wat zeniz 
monna cynnes butan meotod ana, 
hu pa wisan sind wundorlice 

360. feezer fyrnzesceap ymb bes fuzles zebyrad! 
Pxr se eadza mot eardes neotan, 
wyllestreama wuduholtum in, 
wunian in wonze, oppst wintra bis 
pusend urnen: ponne him weorped 

365. ende lifes; hine ad beceö 
purh sledfyr: hwapre eft cymed 
aweaht wratlice wundrum to life. 


836. Hs. zehwore, Eitm. zehwzere, 358. Ettm. meotud o. b. 
Grdt. zehware. 362. Th. wylle streama, Grdt. 
337. Eitm. siöwezum o. b. wylla-streama. 
342, Hs. Grdt. wefiad. 365. Gr. 2 streicht das kımma 
346. Grät. an-haza re 
" ern 366. Th. Ettm. Gr. purh(-)zled 
350. Ettm. swilthwile. fyr, Grat. purh led fyr, Gr.2 purh 


355. Grdt. zeonz. aledfyr, Go. purhaled-fyr. 
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Forpon he drusende dead ne bisorza®, 
sare swyltcwale, pe him symle wat 


370. 


zfter lizpreece lif edniwe, 


feorh zfter fylle, ponne fromlice 
purh briddes had zebreadad weorde% 
eft of ascan, edzeonz wese® 


under swezles hleo. 
375. 


Bid him self zehwa3er 
sunu J swaes fader J symle eac 


eft yrfeweard ealdre lafe. 

Forzeaf him se meahta moncynnes fruma, 
pet he swa wratlice weorpan sceolde 
eft past ilce, hat he er on was, 


380. 


feprum bifonzen, peah hine fyr nime. 


Swa bat ece lif eadizra zehwylc 

after sarwraece sylf zeceose® 

purh deorene dead, pet he dryhtnes mot 
zfter zeardazum zeofona neotan 


385. 


on sindreamum (61b) J sippan a 


wunian in worulde weorca to leane. 
Pisses fuzles zecynd fela zelices 

bi pam zecornum Cristes peznum 

beacna® in burzum, hu hi beorhtne zefean 


390. 


purh feeder fultum on pas frecnan tid 


healdap under heofonwr J him heanne blad 
in pam uplican eöle zestrynap. 
Habbap we zeascad, pet se »lmihtiza 


worhte wer J wif 
395. 


purh his wundra sped 
J hi pa zesette on pone selestan 


foldan sceata, bone fira bearn 
nemnad neorxna wonz, per him nanzes ws 
eades onsyn, penden eces word 


368. Grdt. vermutet dreosende. 

369. Ettm. swiltcwale o. b. 

371. y ın fylle ist über i ge- 
schrieben wohl von andrer hand, Grdt. 
file, er vermutet ylle. 

372. Th. weorpedö, Hs. weoröed. 

313. Gr. oft (druckfehler). — Grdt. 
vermutet wexed. 

375. Grdt. suna. 


377. Ettm. meahtiza, von Grdt. 
vermutet. 


379. Ettm. ylce o. b. 

384. Grdt. dezum heofona; Ztim. 
zeofene o. b. 

387. Th. vermutet zelic is, so Ettm., 
Gr.: fela zelices (viel der art). 

390. Grdt. fr&cnan. 

391. Th.: r. heahne, so Eitm. Gr. 

393. Th. (Ettm. Gr.) giebt als les- 
art der Hs. zeascaß an, Ö ist aber 
zu d verbessert. 

396. Hs. Grdt. sceates, Th.: r. 
sceata. 
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halzes hleoporcwide healdan woldan 


400. 


on pam niwan zefean. 


ser him nip zescod, 


ealdfeondes fest, se him »t zebead 
beames blede, pat hi bu pezun 
2ppel unredum ofer est zodes, 


byrzdon forbodene. 
405. 


Pxr him bitter weard 
yrmpu zfter ete J hyra eaferım swa 


sarlic symbel, sunum J dohtrum: 
wurdon teonlice topas idze 

azeald zfter zylte; haefdon zodes yrre 
bittre bealosorze: pas pa byre sippan 


410. 


zyme onzuldon, pe hi pat zyfl pezun 


ofer eces word. Forpon hy eöles wyn 
zeomormode ofziefan sceoldon 

purh naedran nip, pa heo nearwe biswac 
yldran usse in aerdazum 


415. 


purh faecne ferd, pet hi feor ponan 


in pas deaödene drohtad sohton, 
sorzfulran zesetu. Him wear selle lif 
heolstre bihyded J se halzga wonz 
purh feondes searo fasste bityned 


420. 


wintra menzu, (62a) oppst wuldorcyninz 


purh his hidercyme halzum tozeanes, 
moncynnes zefea, mepra frefrend 
J se anza hyht, eft ontynde. 


Is pon zelicast, Pas pe us leormeras 
425. wordum seczad J writu cypa$, 


399. Gr. halzcs (druckfehler),, — 
Grät. woldon. 


400. Eiim. zesceod. 
401. Ettm. efest. 
404. Ettm. forbodenne. 


406. Etim. simbel. 

407. Th. (Ettm. Gr.) giebt als les- 
art der Hs. wordon, Th.: r. wurdon, 
80 Grit. Gr., in der Hs. ist 0 zu u ver- 
bessert. — Th. Ettm. to pas..... 
idze (Apparently defective) ; Gr.: zum 
adj. idizg (idiz?) halte man tdJerv 
(heftig verlangen) und äd, die (ge- 
frässige) flamme. 

408. Etim. irre 0. b. 

409. Ettm. pe o. b. 


410. Ettm. zifl 0. b., von Grdt. 
vermutet. 

411. Grat. Eitm. Gr. hi o. b. 

413. Grdt.Gr. hio o.b. — Th. Ettm. 
beswac o. b, Hs. Gr. o. b. biswac. 

414. Grdt. dezum. 

415. Grdt. vermutet ferhd. 

419. Grdt. vermutet be-tyned. 

420). Grdt. vermutet menzum. 

421. Hs. Grdt. to heanes, Grdt. 
vermutet to-zeanes. 

422. Gr. monneynnes 0o.b. — Grät. 
vermutet meöizra. 

423. tynde ist das einzige wort 
auf der zeile. 

424. Th. vermutet lareowas. 

425. Hs. weordum. — Etim. writum. 
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pisses fuzles zefeer, ponne frod ofziefed 
eard J epel J zeealdad biß, 
zewited werizgmod wintrum zebyszad, 
pzr he holtes hleo heah zemete$, 
430. in pam he zetimbreö tanum J wyrtum 
pam s»pelestum eardwic niwe, 
nest on bearwe: bi6 him neod micel, 
pet he feorhzeonz eft onfon mote 
purh lizes blest lif s»fter deape, 
435. edzeonz wesan J his ealdeyöpu 
sunbeorht zesetu secan mote 
sfter fyrbade. Swa da forezenzan 
yldran usse anforleton 
pone wlitigan wonz J wuldres setl 
440. leoflic on laste, tuzon lonzne sid 
in hearmra hond, pzer him hettende 
earme azlaecan oft zescodan. 
W:eron hwapre monze, pa pe meotude wel 
zehyrdun under heofonum halzum deawum, 
445. dadum domlicum, pet him dryhten weard 
heofona heahcyninz hold on mode. 
Diet is se hea beam, in pam halze nu 
wic weardiad, par him wihte ne m&z 
ealdfeonda nan atre sceppan 
450. facnes tacne on pa frecnan tid, 
per him nest wyrced wid nipa zehwam 
dzedum domlicum dryhtnes cempa, 
ponne he »lmessan (62b) earmum dele$ 
duzepa leasum J him dryhten zecyzd 
455. feder on fultum, ford onetted, 
laenan lifes leahtras dwaescep, 
mirce mandzde, healded meotudes & 
beald in breostum J zebedu seced 
clenum zehyzdum ]J his cneo bized 
460. »pele to eorpan, flyhö yfla zgehwylc 
zrimme zieltas for zodes ezsan, 


> a . ises 0. b. 444. Grdt. zehyrdan. 

. Grdt. ze-aldad. 

433. Gr. vermutet feorh - zeonz, 441. Grat, heah. 

Gr. 2 feorhzeonz adj. nom. 454. Ettm. duzuda o. b. — Ettm. 
441. (irdt. vermutet lond. zecizd. 
442. Ettm. zesceodon o, b. 457. Grdt. healdad. 


443. Hs. Grdt. we, Th. Ettm. 
streichen es, Grdt. vermute wel. 459. Ettm. byzed o, b. 
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465. 


A70. 


475. 


480. 


485. 


49. 


495. 


PHÖNIX (v. 462—49). 


zlaedmod zyrned, past he zodra mzst 
dzeda zefremme: pam bip dryhten scyld 
in sipa zehwane, sizora waldend, 
weoruda wilziefa. Pis pa wyrta sind, 
wastma blede, pa se wilda fuzel 
somnad under swezle side J wide 

to his wicstowe, zer he wundrum fast 
wiö nipa zehwam nest zewyrce®. 

Swa nu in jam wicum willan fremmad 
mode J mazne meotudes cempan, 
m:erda tilzad: haes him meorde wile 
ece zelmihtiz eadze forzildan. 

Beo8 him of pam wyrtum wic zestahelad 
in wuldres byriz weorca to leane, 

p&s pe hi zeheoldan halze lare, 

hate at heortan hize weallende 

dsezes J nihtes dryhten lufia, 

leohte zeleafan leofne ceosad 

ofer woruldwelan: ne bip him wynne hyht, 
pet hy pis lane lif lonz zewunien. 
Yus eadiz eorl ecan dreames 

heofona hames mid heahcyninz 

earnad on elne, oppaet ende cymed 
dozorrimes, ponne dead nimed 

wiza waelzifre waepnum zepryped 
ealdor anra zehwzs, J in eorpan fedm 
snude (63a) sendad sawlum binumene 
laene lichoman, pr hi lonze beo6 

08 fyres cyme foldan bipeahte. 

Donne monze beod on zemot laeded 
fyra cynnes: wile f&der enzla 

sizora soöcyninz seonop zehezan, 
duzuda dryhten, deman mid ryhte. 
Yonne zeriste ealle zefremmap 


463. Eittm. scild. 482. Ettm. dreamas. 
464. Ettm. zehwone o. b. 483. Th. vermutet heofonlican. 


464. 465. Th.: r. sizora wil-ziefa 486. Th. Etim. zehryped. 


weoruda waldend, so Etim. 


488. Th. giebt irrtümlich sawlum, 
Go. sawlu als lesart der Hs. an. 


413. Grat. Gr. forzyldan o. b. 491. Hs.\edap, Th.:r.eded, Grdt. 
4771. Hs. Grdt. eortan, heortan | Go. ladad. 


o.b 


von Grdt. vermutet. — Ettm. hyze 492. Ettm. fira o. b. 


495. Etim. ariste o, b. 
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men on moldan, swa se mihtiza cyninz 
beode® brezo enzla byman stefne 
ofer sidne zrund, sawla nerzend: 
bi$ se deorca dead dryhtnes meahtum 
500. eadzum zeendad; ®»dele hweorfad, 
preatum prinza8, ponne peos woruld 
scyldwyrcende in scome byrneö 
ade onsled. Weorped anra zehwylc 
forht on ferppe, ponne fyr brice® 
505. lsene londwelan, liz eal pized 
eorSan aehtzestreon, pplede zold 
zifre forzriped, zradiz swelzed 
londes freetwe. Yonne on leoht cyme®d 
zldum pisses in pa openan tid 
510. feezer J zefealic fuzles tacen, 
ponne anwald eal up astelle$, 
of byrzenum ban zezxdra®, 
leomu lic somod J lizes z#st 
fore Cristes cneo: cyninz prymlice 
515. of his heahsetle halzum scine$, 
wlitiz wuldres zim. Wel bip pam pe mot 
in pa zeomran tid zode lician! 


8. 


Dar pa lichoman leahtra cleene 

zonzad zlaadmode, z&stas hweorfad 
520. in banfatu, ponne bryne stigcd 

hecah to heofonum. Hat bid monezum 

ezeslic led, (63b) honne anra zehwylc 

sosfeest ze synniz sawel mid lice 

from moldzrafum seced meotudes dom 
525. forht afered. Fyr bi$ on tihte, 


498. Gr. sidan o. b. Hs. of. — Zwischen ze und z&drad 
504. Grdt. Etim. Gr. ferhöe., ist radiert, Gr. zez#drad. 


= 513. Th. Go. übersetzen the flame's 
506. Th. Go. eorpan, Hs. eoröan. quest, Ettm. Gr. nehmen zzst = 


old aa: um. ‚Augelgestall geist, Grdt. vermutet lifes statt lizes, 


2 : = . so (Gr 
510. Th. zefealiz o.b., Hs. zefealic. 517. Nach lician eine zeile frei. 


51l. Etim. anweald 0. b. — Has. 519. Grdt. zanzad. 
Th. Grdt. Etim. Go. up(-Jastellad. 525. Hs. Th. ontihte, Grit. on-tihte, 
512. Th. Gr. Ettm. Go, on o. b., | Th. vermutet on tihte; Eitm. tyhte, 


112 


530. 


535. 


540. 


545. 


550. 


555. 


560. 


PHÖNIX (v. 526560). 


led uncyste. Vaer pa eadzan beod 
sefter wraechwile weorcum bifonzen, 
aznum dsdum: pet pa »pelan sind 
wyrta wynsume, mid pam se wilda fuzel 
his sylfes nest biseted utan, 

pet hit feerinza fyre byrne®, 

forsweled under sunnan J he sylfa mid 
J ponne »fter lize lif eft onfehd 
edniwinza Swa biö anra zehwylc 
flaasce bifonzen fira cynnes 

snlic J edgeonz, se pe his agnum her 
willum zewyrced, pet him wuldorcyning 
meahtizg »t pam mzeple milde zeweorpe®. 
Yonne hleopriad halze zastas, 

sawla sosfseste sonz ahebba$, 

cleene J zecorene, herga® cyninzes prym 
stefn zfter stefne, stizad to wuldre 
wlitige zewyrtad mid hyra weldadum. 
Be08 ponne amerede monna zwstas, 
beorhte abywde purh bryne fyres. 

Ne wene pxes seniz s»lda cynnes, 

pet ic Iyzewordum leo8 somnize, 

write woöcrzxfte! zehyrad witedom 

Iobes zieddinza! Yurh zastes blaed 
breostum onbryrded beald reordade, 
wuldre zeweordad he pet word zecw&®: 
„Ic hat ne forhycze heortan zeponcum, 
pet ic in minum neste neobed ceose 
hzle hraweriz, zgewite hean ponan 

on lonzne sid lame (64a) bitolden 
zeomor zudsda in zreotes fad5m 

J ponne zfter deape purh dryhines ziefe 
swa se fuzel Fenix feorh edniwe 

sfter aeriste agan mote, 

dreamas mid dryhten, par seo deore scolu 


526. Grat. zeled. 549. Th. Ettm. Gr.: Hiob 29'*, 
528. Th. Ettm. Gr. azenum o. b., 653. Ettm. Gr. on o.b. — Th. 


Hs. aznum. 


529. Grdi. wyrtu. 


vermutet nea-bed, so Ettm. 
654. Etim. heles. — Grdt. hram 
werig, er vermutet hream-weriz. 


536. Ettm. azenum o. b. 556. Th.: r. zeo-daeda, s0 vermutet 
545. Th. vermutet abysde, Ettm. | Grdt., so Ettm. o. b. 


atywde. 


557. Grat. gife. 


546. Grdi. per. 560. Grdt. vermutet Dryhtne. 


565. 


570. 


575. 


580. 


585. 


PHÖNIX (v. 561—5%). 


leofne lofiad. Ic pas lifes ne maez 

afre to ealdre ende zebidan, 

leohtes J lissa: peah min lic scyle 

on moldaerne molsnad weorpan 

wyrmum to willan, swa peah weoruda zod 
zfter swylthwile sawle alysed 

J in wuldor aweced. Me pzs wen nz#fre 
forbirsted in breostum, de ic in brezo enzla 
foröweardne zefean feste haebbe.“ 

Dus frod zuma on fyrndazum 

zieddade zleawmod, zodes spelboda, 

ymb his zriste in ece lif, 

pet we py zeornor onzietan meahten 
tirfast tacen, past se torhta fuzel 

purh bryne beacna$: bana lafe 

ascan J yslan ealle zesomna® 

zfter lizbryne, ladep siphan 

fuzel on fotum to frean zeardum 

sunnan tozeanes, par he siphan ford 
wunad wintra fela wzsstmum zeniwad 
ealles edzionz, per enizg ne maz 

in pam leodscype leppum hwopan. 

Swa nu fter deade purh dryhtnes miht 
somod sipiap sawla mid lice, 

feezre zefretwed fuzle zelicast 

in eadwelum »pelum stencum, 

paer seo sopfaste sunne lihted 

wlitiz ofer weoredum in wuldres byriz. 


9. 


(64b) Donne soöfsestum sawlum scined 
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590. heah ofer hrofas halende Crist, 
565. Th.Go.wyllan o. b., Hs. willan. 581. Grdt. Ettm. ed(-)zeonz 0. b. 
566. Zitm. swilthwile o. b. 582. Grdt. Ettm. Gr. leod(-)scipe 
568. Grdt. vermutet for-bersted. — | o.b. — Ettm. l2edum. — Grd£. ver- 
Grit. pet ic. mutet hwepan oder wepan. Th. nımmt 
569. Ettm. vermutet foröwearde. nach hwopan eine lücke an (Here some 
570. Th. Ettm. Gr.in o.b., Hs. on. | lines are evidently wanling, though the 
574. Etim. tyrfest o. b. MS. has no hiatus. 
584. Das 2. p in sipiap ıst aus 
676. Eitm. zesomnad. Be 
579. Hs. Th. Go. hi, Th.: r. he, 586. Grdt. ead-welan. 
Grdt. him. 687. Ettm. Iyhted o, b. 
680. Hs. Th. Grdt. Go. wuniad, 588. Grdt. weorudum. — Nach 
Th.: r. wunad. byrig eine zeile frei. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 8 
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595. 


600. 


605. 


610. 


615. 


620. 


625. 


PHÖNIX (v. 591-626), 


him folziad fuzlas scyne 

beorhte zebredade blissum hremize 

in pam zladan ham, zx@stas zecorene, 
ece to ealdre, per him yfle ne m&»z 
fah feond zemah facne sceppan: 

ac beer lifzad a leohte werede 

swa se fuzel Fenix in freopu dryhtnes 
wlitize in wuldre.. Weorc anra zehwzss 
beorhte blice® in pam blipan ham 

fore onsyne ecan dryhtnes 

symle in sibbe sunnan zelice, 

peer se beorhta beazg brozden wundrum 
eorcnanstanum eadizra zehwam 

hlifadö ofer heafde. Heafelan lixad 
prymme bipeahte; Seodnes cynezold 
soöfsestra zehwone sellic zlenzed 
leohte in life, peer se lonza zefea 

ece J edzeonz z»fre ne swepra®, 

ac hy in wlite wuniad wuldre bitolden 
feezrum fretwum mid faeder enzla. 

Ne bid him on pam wicum wiht to sorze, 
wroht ne wepel ne zewindazas, 
hunzor se hata ne se hearda purst, 
yrmpu ne yldo: him se apela cyninz 
forzifed zoda zehwylc, per zesta zedryht 
halend herzad J heofoncyninzes 
meahte maersiad, sinzad metude lof. 
Swinsa® sibzedryht sweza mzeste 
hzedre ymb pst halze heahseld zodes; 
blipe bletsiad brezu selestan 

eadge mid enzlum efenhleopre pus: 
„Sib si pe, 808 zod, J snyttrucreft 

J pe ponc sy (65a) prymsittendum 
zeonzra zyfena, zoda zehwylces, 

micel unmzste mzeznes strenzdu 

heah J haliz! heofonas sindon 


591. Ettm. vermutet fiörum scyne. | 617. Ettm. meotude o, b. 


693. Ettm. vermutet bone. 69. ‚@r. 
599. He. blipam, Grdt. blidum. Ba Gr. soyttru creft, Gr. 2 


600. Kit 


m. . ece8 0. b. 


604. Ettm. hafelano.b. Grdt.lixed. 624. Eitm. zifene o. b. 
613. Hs. Th. Go. hearde. 625. Hs. Grdt. strendu, Grdi. ver- 
614. Etim. ildo o. b. mudet strenzöu. 
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faeezre zefylled, faeeder selmihtiz, 
ealra prymma prym, pines wuldres 
uppe mid enzlum J on eordan somod! 
630. Zefreopa usic, frympa scyppend! pu eart feeder slmihtiz, 
in heannesse heofuna waldend!“ 
Dus reordiad ryhtfremmende 
manes amerede in Pzere maeran byriz, 
cyneprym cypad; caseres lof 
635. sinzad on swezle soöfsstra zedryht: 
„Yam anum is ece weorömynd 
for& butan ende; n&s his frymd fre, 
eades onzyn! peah he on eorpan her 
purh cildes had cenned waere 
640. in middanzeard, hwzpre his meahta sped 
heah ofer heofonum haliz wunade, 
dom unbryce! peah he deapes cwealm 
on rode treowe ra#fnan sceolde, 
pearlic wite, he py priddan dzseze 
645. zfter lices hryre lif eft onfenz 
purh fader fultum. Swa Fenix beacnad 
zeonz in zeardum zodbearnes meaht, 
ponne he of ascan eft onwzcned 
in lifes lif leomum zepunzen. 
650. Swa se ha&lend us helpe zefremede 
purh his lices zedal, lif butan ende, 
swa se fuzel swetum his fipru tu 
J wynsumum wyrtum zefylle®, 
feezrum foldwsstmum, ponne afysed biß.“ 
655. Pxt sindon ha word, swa us zewritu sec2aß, 
hleopor (65b) halizra, pe him to heofonum bid 
to pam mildan zode mod afysed 
in dreama dream, psr hi dryhtne to ziefe 
worda J weorca wynsumne stenc 
660. in pa mzeran zesceaft meotude brinzad 
in pet leohte if. Sy him lof symle 


630. Ettm. scippend o. b. Ettm. Gr. rodetreowe, Gr. 23 rode 


. Ettm. (0. b) Gr. .„ | treowe. 
631 m. (0. b.) heahnesse 647. Th. zeardum, Hs. zeardü. 


635. Th. Grdt. Gr. sinzad o. b., Hs. 
sinzad (d hat die form eines ö, nur & |‘ ("Jwwcned, Grat. 
ist der strich vergessen). 650. Hs. Grdt. elpe, Grdt. ver- 
638. Ettm. onzin o, b. mutet helpe. 
641. Grdt. heofunum. 651. Grdt. lifes zedal. 
643. Hs. Grdt. Th. rode(-)treow, 662, Grat. fiörutum. 
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665. 


670. 


675. 


666. Grdt. wlitezan. 


667. Ettm. alysed o.b. — u in 
auctor ist darübergeschrieben, wohl 
von andrer hand. 


PHÖNIX (v. 662-677). 


purh woruld worulda J wuldres blad, 
ar J onwald in ham uplican 

rodera rice! He is on ryht cyninz 
middanzeardes J msezenprymmes 
wuldre biwunden in psre wlitizan byrigz. 
Hafad us alyfed lueis auctor, 

pe=t we motun her mereri 

zoddedum bezietan gaudia in celo, 
per we motun marıma regna 

secan J zesittan, sedibus altıs 

lifzan in lisse lueis et pacıs, 

azan eardinza alme letıtie, 

brucan bladdaza, blandem et mitem 
zeseon sizora frean sine fine 

J him lof sinzan laude perenne 

eadze mid enzlum. Alleluia! 


nicht v. 668 Go. 


668. Hs. Con. Grdt. Th. Ettm. Go. | Grdt. letitie. 


S. merueri, Zttm. will meruisse lesen. 
669. Con. caelo. 
670. Con. dat. — Con. Grdt. Th. 


Grdt. Th. Ettm. 


Ettm. Gr. motun o. b., Hs. motum, 


672. et scheint aus er verbessert. 


673. Hs. Con. Th. Go. alma, Ettm. 
Gr. alme o. b. — Hs. letitie, Con. 


674. Hs. Con. mittem, nicht mitem 
Gr. @o. 


676. Con. Ettm. perenni o. b. 
677. Nach Alleluia zwei zeilen frei. 


IV. 


Juliana, 


1. 


Hwzt! we 832t hyrdon hz&led eahtian, [Kap. 1.) 
deman daedhwate, pette in dazum zelamp 
Maximianes, se zeond middanzeard 
arleas cyninz eahtnysse ahof, 
5. cwealde Cristne men, circan fylde, 
zeat on zraswonz zod herzendra 
hzpen hildfruma halizra blod 
ryhtfremmendra. Ws his rice (66a) brad, 
wid J weorölic ofer werpeode 
10. lytesna ofer ealne yrmenne zrund. 
Foron »fter burzum, swa he biboden hafde, 
peznas prySfulle: oft hi preece reerdon 
daedum zedwolene, pa pe dryhtnes & 
feodon purh firencreft; feondscype raerdon, 
15. hofon hapenzield, halzge cwelmdon, 
breotun boccrzeftze, bzerndon zecorene, 
z&ston zodes cempan zare J lize. 
Sum wzs achtweliz speles cynnes 
rice zerefa, rondburzgum weold, 
20. eard weardade oftast symle 


Th., Ettm., Gr., Gr. 1, @r. 2, Sch., Go., S. wie seite 1. 


. Ettm. Gr. eahtni .b. 12. He. of. 
" . er 14. Etim. feondscipe o. b, 


6. Hs. herzenda. 16. Hs. bzrdon. 
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25. 


30. 


35. 


40. 


45. 


50. 


JULIANA (v. 31-54). 


in psere ceastre Commedia, 

heold hordzestreon. Oft he ha#penzield 
ofer word zodes weoh zesohte 

neode zeneahhe. Was him noma cenned 
Heliseus, hafde ealdordom 

micelne J maerne. Da his mod onzon 
feemnan lufian (hine fyrwet brac) 

Julianan. Hio in z&ste bzer 

halze treowe, hozde zeorne, 

pet hire m&zöhad mana zehwylces 

fore Cristes lufan clene zeheolde. 

Da wxs sio femne mid hyre fader willan 
welezum biweddad: wyrd ne ful cupe, 
freondredenne hu heo from hozde 

zeonz on zxste; hire was zodes ezsa 
mara in zemyndum, bonne eall pset mappumgesteald, 
pe in pas »pelinzes ahtum wunade. 

Ja wxs se weliza hare wifzifta 

zoldspediz zuma zeorn on mode, 

pet him mon fromlicast feemnan zezyrede 
bryd to bolde.e Heo pass beornes lufan 
feste wiöhozde, peah pe feohzestreon 

(66b) under hordlocan hyrsta unrim 

ahte ofer eorpan: heo pat eal forseah 

J pset word acw®8 on wera menzu: 

„Ic pe mag zeseczan, past pu pec sylfne ne pearft 
swipor swencan, zif pu soöne zod 

lufast J zelyfest J his lof rarest, 

onzietest zaesta hleo: ic beo zearo sona 
unwaclice willan pines. 

Swylce ic pe secze, zif pu to ssemran zode 
purh deofolzield daede bipencest, 

hietst hehenweoh, ne meaht pu habban mec 
ne zepreatian pe to zesinzan: 


21. Ettm. nimmt heold zu v. 21. | Gr.: wifzifta ist wohl gen. sg. wie 


22. Gr.: d.i. Nicomedia. handa von hand. 

25. Ettm. stets Eliseus. 2 En ar ne 

33. Gr. 2 setzt komma nach cupe 63. Hs. Th. Go. hetsd, Th.: r. 
und streicht es vor hu (32). hetst. — Th. Ettm. Gr. h&den(-)feoh 

34. Th. Ettm. Go. from(-)hozde. o. b., Hs. heben weoh. 

36. Etim. maöumzesteald. 54. Th.: r. zesinizan, so Ettm., 


38. Th.: r. para, so Ettm. Go.; | Gr.: zesinzan —= zesinian. 


55. 


60. 


65. 


70. 


75. 


80. 


85. 


JULIANA (v. 56-86). 119 


nxfre pu pas swiölic sar zezearwast 
purh hzsstne nid heardra wita, 

pet pu mec onwende worda pissa.“ 

Da se »pelinzg weard yrre zebolzen [Kap. 2.] 
firendedum fah, zehyrde pre feemnan word, 
het da zefetizan ferend snelle 

hreoh J hyzeblind halizre feder 

recene to rune. Reord up astaz, 
sippan hy tozadre zaras hlsendon, 
hildepremman: ha»5dne w:eron bezen 
synnum seoce, sweor J abum. 

Da reordode rices hyrde 

wid pzere faemnan fader frecne mode 
daraödhsbbende: „Me pin dohtor hafa® 
zeywed orwyröu! heo me on an sazaß, 
pet heo maszlufan minre ne zyme, 
freondreedenne. Me pa fraceSu sind 

on modsefan mzste weorce, 

pet heo mec swa tome tzle zerahte 
fore pissum folce, het me fremdne zod 
ofer pa opre, pe we ar cupon, 

welum weorpian, wordum lofian, 

(67a) on hyze herzan oppe hi nabban.“ 
3eswearc pa swiöferd sweor zefter worde, 
psre feemnan faeder, ferölocan onspeon: 
„Ic pet zeswerze purh s08 zodu, 

swa ic are »t him xfre finde 

oppe, peoden, at pe pine hyldu 
winburzum in, zif pas word sind sop, 
monna leofast, pe pu me sazast, 

pet ic hy ne sparize, ac on spild ziefe, 


58. Etim. irre. radiertem grunde; was dastand, mir 
62. Ettm. word o. b. nicht mehr sichtbar, nach Sch. se. 


63. Ettm. to zedere o. b. 


13. Gr. tome = instrumental, 
Gr. 2: tome adv. — Th.: r. zereahte, 


64. Th.: r. prymman. — wer auf | go Etim. 


radiertem grunde. 74. Ettm. mec 0.b. — nin fremdne 
66. Etim. stets hirde o. b. ar u grunde. 
68. Ettm. daradö hebbende, Th. . Th. Ettm. Gr. sweor o. b., Hs. 


Gr. Go. daradö hebbende, Gr. 2 darad- | 00. Ber (swore). 


hzbbende. 


69. Ettm. zeyped o. b. 
72. Th. 


83. Th. win-burzum = peaceful 
cities, Ettim. Gr. winburzum, Gr. 1 
wonneburgen, Gr. 2 winburzum, (Go. 
giebt als lesart der | = joyous cities. 


Hs. sefan; die Hs. hat sifan, si auf 86. Th. Ettm. Gr.hio.b., Hs. hy. 
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%. 


95. 


100. 


105. 


110. 


115. 


120. 


86. Hs. Gr. zeweald. 


JULIANA (v. 86-120). 


peoden maera, pe to zewealde! 

Dem pu hi to deape, zif pe zedafen pince, 
swa to life lat, swa pe leofre sy!“ - 
Eode pa fromlice feemnan to sprace 
anrzed J yrepweorz, yrre zebolzen, 

pser he zlaedmod zeonze wiste 

wic weardian. He pa worde cw&®$: 
„Du eart dohtor min seo dyreste 

J seo sweteste in sefan minum 

anze for eorpan, minra eazna leoht 
Juliana! Yu on zeape hafast 

purh pin orlezu unbipyrfe 

ofer witena dom wisan zefonzen; 
wiösscest pu to swipe sylfre raedes 
pinum brydzuman, se is betra ponne Pu, 
zhelra for eorpan, schtspedizra 
feohzestreona: he is to freonde zod. 
Forpon is paes wyrpe, pet pu pas weres frize 
ece eadlufan an ne forlate!“ 

Him pa seo eadze azeaf Jsware 

Juliana (hio to zode hxfde 
freondredenne faste zestapelad): 

„Nafre ic pes peodnes pafian wille 
mz&zraedenne, nemne he m&zna zod 
zeornor bizonze, ponne he zen dyde, 
lufige mid lacum (67b) pone pe leoht zescop, 
heofon J eordan J holma bizonz, 

eodera ymbhwyrft! ne m&z he elles mec 
brinzan to bolde; he pa brydlufan 

sceal to operre ahtzestealdum 

idese secan: nafad he zenize her!“ 

Hyre pa purh yrre azeaf Jsware 

faeder feondlice, nales fretwe onheht: 
„Ic paet zefremme, zif min feorh leofa?, 
zif pu unr@edes zer ne zeswicest 


87. Ettm. pynce o, b. Guthl. 1206 


88. Th. vermutet oöde to statt 


wa to. 


90. Ettm. vermutet irenpweorz: 
yre idem esse, quod yrre, dubito, quia | 11 
vor eadem in eodem versu ita posita 


vix invenilur. genize. 


96. Th. Ettm. onzeape, Gr.: vgl. 
104. Nach forlete eine zeile frei. 
110. Ettm. stets dide meist o. b. 
115. Eitm. Gr. nehmen sceal zu 


4. 
116. Hs. Th. Go. zuniz, Th.: r. 


130. 


140. 


145. 


124. Ettm. vermutet ealdres. 
128. Th. Eitm. Gr. prea(-niedlic 
0. b., Hs. preamedlic, Go. druckt 


JULIANA (v. 121-187). 


J pu fremdu zodu ford bizonzest 
J pa forlsetest, pe us leofran sind, 
pe pissum folce to freme stonda$, 
pet pu unzeara ealdre scyldiz 


. purh deora zripe deape sweltest, 


zif pu zepafian nelt pinzredenne 
modzes zemanan! Micel is pet onzin 
J }reaniedlic pinre zelican, 

pt pu forhycze hlaford urne.‘ 

Him pa seo eadze azeaf Jsware 

zleaw J zode leof Juliana: 

„Ic pe to soSe seczan wille 

bi me lifzendre, nelle ic lyze fremman, 
nzfre ic me ondrede domas pine 


. ne me weorce sind witebrozan 


hildewoman, pe pu hzestlice 
manfremmende to me beotast, 

ne pu nzxfre zedest purh zedwolan pinne, 
pet pu mec acyrre from Cristes lofe!“ 
Da wxs ellenwod, yrre J repe, 

frecne J ferdzrim fader wiö dehter, 

het hi ha swinzan, susle preazan, 

witum wazan J hat word acwa®: 
„Onwend pec in zewitte J pa word oncyr, 
pe pu unsnyttrum ser zesprace, 

pa pu zoda ussa zield forhozdest!“ 

Him seo unforhte azeaf Jsware 

purh zestzehyzd Juliana: 

„Nifre pu zelserest, pet ic (68a) leasinzum 


. dumbum J deafum deofolzieldum 


zzesta zeniölum zaful onhate, 
pam wyrrestum wites peznum, 
ac ic weordize wuldres ealdor, 
middanzeardes J ma@zenpymimes, 


. J him anum to eal bipence, 


pet he mundbora min zeweorpe, 
helpend J halend wiS hellsceapum.“ 


al kursiv, die zu erwartende an- | ändert o. b. 
merkung fehlt. 


.„ 129. Th. Go. $, He. pet. 
151. Hs. Th. Go. zeste, Ettm. 


121 


122 JULIANA (v. 158-108). 


Hy pa purh yrre Affricanus 
faeder feemnan azeaf on feonda zeweald 
160. Heliseo. He in zrinze [Kap. 3.] 
zeleedan het »efter leohtes cyme 
to his domsetle. Duzud wafade 
on p:ere feemnan write, folce eal zeador. 
Hy pa se »3elinz aerest zrette, 
165. hire brydzuma, blipum wordum: 
„Min se swetesta sunnan scima 
Juliana! hwaet pu zleem hafast, 
zinfeste ziefe, zeozuöhades blad! 
3if pu zodum ussum zen zecwemest 
170. J pe to swa mildum mundbyrd secest, 
hyldo to halzum, beo8 pe ahylded fram 
wrape zeworhtra wita unrim, 
zrimra zyrna, pe pe zezearwad sind, 
zif Pu onseczan nelt sopum zieldum.“ 
175. Him seo »pele m®z azeaf Jsware: 
„Nafre pu zepreatast pinum beotum 
ne wita pas fela wraöra zezearwast, 
pet ic peodseype pinne lufie, 
buton pu forleete pa leasinza 
180. weohweordinga J wuldres zod 
onzyte zleawlice, z&sta scyppend, 
meotud moncynnes, in pas meahtum sind 
a butan ende ealle zesceafta.“ 
Da for pam folce frecne mode [Kap. 4.] 
185. beotwordum sprac, bealg hine swipe 
folcazgende J pa faemnan het 
purh niöwr&ce (68b) nacode pennan 
J mid sweopum swinzan synna lease. 
Ahloz pa se hererinc, hospwordum sprac: 
190. „Pis is ealdordom uncres zewynnes 
on fruman zefonzen! zen ic feores pe 
unnan wille, peah pu zer fela 
unwzerlicra worda zespr&ce, 


160. Gr. vermutet he hi zringe. 178. Ettm. beodscipe o. b. 

165. Th. Gr. Go. hyre o. b., Hs». 181. Eitm. onziete, scippend o. b. 
hire. 187. Th.: r. penian, so Gr., Ettm. 

167. Ettm. zleam. penjan, Hs. Th. Go. Gr. 2 pennan. 


190. Th. Ettm. Gr. zewinnes o. b., 


171. Hs. Th. yldo, Ettm. ildo. Hs. zewynnes 


194. Th. Go. swipe, Hs. swide. | 214. Gr. me o. b. 
196, Ms. Th. wiber(-)hyczende. — 216. Ettm. zesne 0. b. 


195. 


200. 


205. 


210. 


215. 


225. 


JULIANA (v. 14-228). 


onsoce to swide, pet pu sod zodu 
lufian wolde. Ve pa lean sceolan 
wiperhyczendre witebrozan 

zfter weorpan, butan pu sr wip hi 
zepinzizge J him poncwyrpe 

zfter leahtorcwidum lac onsecze, 

sibbe zesette. Lat pa sace restan, 

lad leodzewin! Zif pu lenz ofer pis 
purh pin dolwillen zedwolan fylzest, 
ponne ic nyde sceal nipa zebaded 

on pare zrimmestan zodscyld wrecan, 
torne teoncwide, pe pu tzelnissum 

wip pa selestan sacan onzunne 

J ya mildestan, para pe men witen, 

pe pes leodscype mid him lonze bieode.“ 
Him pet apele mod unforht oncw&®: 
„Ne ondrede ic me domas pine, 
awyrzed womsceada, ne pinra wita bealo! 
Hzbbe ic me to hyhte heofonrices weard 
mildne mundboran, m&zna waldend, 

se mec zescylded wid pinum scinlace 


of zromra zripe, pe pu to zodum tiohhast: 


da sind zeasne zoda zehwylces, 
idle orfeorme unbipyrfe; 

ne par freme meteS fira zeniz, 

sode sibbe, peah pe sece to him 


. freondrzedenne: he ne finded Pier 


duzupe mid deoflum. Ic to dryhtne min 
mod stapelize, se ofer maezna zehwylc 
walde$ (69a) wideferh wuldres azend, 
sizora zehwylces: pret is 808 cyninz!“ 
Da pam folctozan fracuSlic puhte, 

p@t he ne meahte mod oncyrran, 
femnan foreponc. He bi feaxe het 

ahon J ahebban on heanne hbeam, 


zescilded. 


Eitm. wita brozan. 218. Hs. metet. 
202. Th.: r. inne dol-willan, so 219. Th. will he nach pe ergänzen. 


Ettm. 


921. Ettim. minum. 
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—  Ettm. 


203. Th. vermutet nibe, so Ettm. 224. Nach cyninz eine zeile frei. 


205. Gr. vermutet tornne. 


227. Ettm. vermutet he hi bi. 


228. Ettm.: heanne = heahne, Gr. 
208. Eitm. leodscipe o. b. heahne. 


124 JULIANA (v. 229-262). 


paer seo sunsciene sleze prowade, 
230. sace sinzrimme siex tida dazes, 
J he &dre het eft asettan 
laödzenidla J zelaedan bibead 
to carcerne. Hyre ws Cristes lof [Kap. 5.] 
in ferölocan f&ste biwunden, 
235. milde modsefan, m&zen unbrice. 


2. 


Da wxs mid clustre carcernes duru 
behliden, homra zeweore: halizg par inne 
w&rfest wunade. Symle heo wuldorcyninz 
herede &»t heortan heofonrices zod 
240. in pam nydclafan, nerzend fira, 
heolstre bihelmad: hyre was haliz zest 
sinzal zesid. Da cwom semninza [Kap. 6.) 
in pet hlinreced hz&leda zewinna 
yfeles Jwis; h&fde enzles hiw 
245. zleaw zyrnstafa zaestzenißla, 
helle heeftlinz, to pzere halzan sprac: 
„Hwaet dreozest hu, seo dyreste 
J seo weorpeste wuldorcyninge, 
dryhtne ussum? De pes dema hafad 
250. ha wyrrestan witu zezearwad, 
sar endeleas, zif pu onseczan nelt 
zleawhyczende J his zodum cweman. 
Wes pu on ofeste, swa he pec ut heonan 
laeedan hate, pet pu lac hrape 
255. onseeze sizortifre, (69b) zer pec swylt nime, 
dead fore duzude! Py pu pas deman scealt. 
eadhrediz m&z, yıre zedyzan.“ 
Freezn pa fromlice, seo pe forht ne was, 
Criste zecweme, hwonan his cyme waere. 
260. Hyre se wrecmacza wid pinzade: 
„Ic eom enzel zodes ufan sibende, 
pezn zepunzen J to pe sended 


230. Ettm. sex o. b. 240. Th. vermutet nyd-clyfan oder 
232. Th. laö-zeniöla, Ettm. Gr. | -cleofan, Etim. nydcleofan. 
Go. lad zeniöla, Gr. 2 ladzenidla. 243. Gr. hlinreced o. b. 


235. Gr. modsefa, Gr. 2 milde E i 
modsefan (instrumental). 255. Zitm. swilt 0. b. 

239. Th. heoron-rices (wohl druck- 257. Ettm. eadhrediz o. b. 
fehler). | 258. Ettm. ne nes o. b. 


JULIANA (v. 388288). 


halız of heahpu. 
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Pe sind heardlicu 


wundrum wzxlzrim witu zeteohhad 


265. 


to zrinzwrece. Het pe zod beodan, 


bearn waldendes, past pe burze ha.“ 
Da was seo fseemne for pam feerspelle 
ezsan zeaclad, pe hyre se azlasca 
wuldres wiperbreca wordum sazde. 


270. 


Onzan pa fsstlice ferö stapelian 


zeonz zrondorleas, to [zode] cleopian: 
„Nu ic pec beorna hleo biddan wille, 
ece zlmihtiz, purh pet sepele zesceap, 
pe pu feeder enzla »t fruman settest, 


275. 


pt pu me ne late of lofe hweorfan 


pinre eadzife, swa me bes ar bodad 
frecne faerspell, pe me fore stonded! 
swa ic he bilwitne biddan wille, 

pt pu me zecyöe, cyninza wuldor, 


280. 


prymmes hyrde, hwat pes pezn sy 


lyftlacende, pe mec lsred from pe 


on stearcne wez!“ 


Hyre stefn oncw&8 


wlitiz of wolenum, word hleoprade: 
„Forfoh pone fretzan J fasste zeheald, 


285. 


oppet he his sisfast secge mid ryhte 


ealne from orde, hwat his spelu syn!“ 


Da wss pxere faemnan ferd zeblissad 


[Kap. 7.] 


domeadizre. Heo pzet deofol zenom 


* 


263. Th. heahpü, Zttm. heahdum. 

264. Hs. welzrim; Go.: e for ®, 
not am uncommon error of the MS., 
though often corrected into e. 

66. Th.: add pu after pet? — 
Ettm. burza o. b. 

268. Th.: contr(acted) for zeacolad. 

271. 272. Hs. Th.to cleopianne. ic 
pec; Th.: No alliteration, Gr. er- 
gänzt zode, ändert in cleopian: Nu 
ic hec, Ettm. to zeddjanne: ic pec. 

274. Gr. on für zt o. b. 

280. Ettm. sı. 

286. Hs. ealdne. 


287. Gr. zeblissad (druckfehler). 
288. Hs. Th. (-Jeadizra, Th.: r. 
-eadizre. — Th.: Here a leaf of the 
MS. is wanting, Gr.: Nach diesem verse 


* 
* 


fehlt im MS. ein blatt, Go.: After 
zenom a leaf of ihe MS. is evidently 
missing, though there is no trace of 
its having been cut out of the MS.; 

Gr.: das fehlende lautet in der von 
unsrem dichter benutzten quelle: 
tenuit Belial daemonem et dixit ei: 
„Dice mihi quis tu es et unde es, vel 
quis te misit ad me.“ Tunc daemon 
respondit: „Dimitte me, et dicam 
tibi.““ B. Iuliana dixit: „Dice primo, 
et sic te dimittam.“ Tunc daemon 
cwepit loqui: „Ego sum Belial daemon, 
malitiis hominum oblectatus, homici- 
diis gaudens, amator luxuriae, am- 
plectens pugnam, dissolvens pacem. 
Ego sum qui feci Adam et Evam in 
paradiso praevaricari; ego sum qui 
feci ut Cain interficeret Abel fratrem 
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29. 


295. 


300. 


JULIANA (v. 289-819). 


(70a) ealra cyninza cyninz to cwale syllan. 
Da zen ic zecrefte, pet se cempa onzon 
waldend wundian (weorud tosezon), 

pet Peer blod J water butu ztzsedre 

eorpan sohtun. Da zen ic Herode 

in hyze bispeon, pet he Johannes bibead 
heafde biheawan, 8a se halza wer 

pzere wiflufan wordum styrde 

unryhtre &. Eac ic zelaerde 

Simon searoponcum, p@t he sacan onzon 

wip pa zecorenan Cristes heznas 

J ya halzan weras hospe zerahte 

purh deopne zedwolan, sezde hy dryas wseron. 
Nepde ic nearobrezdum, pzr ic Neron bisweac, 


pet he acwellan het Cristes heznas 


Petrus J Paulus. 
305. 


Pilatus ser 
on rode ahenz rodera waldend 


meotud meahtigne minum larum. 
Swylce ic Ezias eac zelaorde, 
pet he unsnytrum Andreas het 
ahon haligzne on heanne beam, 


310. 


pet he of zalzan his zest onsende 


in wuldres wlite. Pus ic wrapra fela 

mid minum broprum bealwa zefremede, 
sweartra synna, he ic asenzan ne mzx7, 
rume areccan ne zerim witan 


315. heardra heteponca.“ 


Him seo halze oncw&$ 


[Kap. 8.] 


purh zestes ziefe Juliana: 

„Yu scealt furpor zen, feond moncynnes, 
sipfaeet seczan, hwa pec sende to me.“ 
Hyre se azleca azeaf Jsware 


suum; ego sum qui feci omnem sub- 
stantiam Ilob perire; ego sum qui 
feci populum Israel in deserto idola 
venerari; ego sum qui feci Isaiam 
(Var. Esdram) prophetam ut lignum 
ad serram secari; ego sum qui feci 
Nabuchodonosor regem facere imagi- 
nem; ego sum qui tres pueros feci 
mitti in caminum ignis ardentis; ego 
sum qui feci Ierusalem inflammari; 
ego sum qui feci ab Herode infantes 
occidi; ego sum qui feci Iudam tra- 
dere filium dei; ego praeoccupavi 
Iudam, ut laqueo vitam finiret. 


290. Etim. onzan o. b. 

ae Hs. bispeop, Go. bisweop 
o.b. 

800. Ettm. zereahte o. b. 

301. by f. Eitm. 0. b. — S.drys. 

302. Th. vermutet pet, so Etim. 
o.b. — Th. biswac, so Eitm. ob. 

307. e in swylce über der zeile 


313. Hs. asenzan; Th. Etim. Gr. 
Go. aseczan, QFr.: dsönzan = ästnian?, 
Gr. 2 äsönzan. 


320. 


325. 


330. 


340. 


345. 


JULIANA (v. 820-851). 127 


forht afonzen fripes orwena: 

„Hwzet! mec min faeder on pas fore to pe 
hellwarena cyninz hider onsende 

of am enzan ham, se is yfla (70b) zehwes 
in pam zrornhofe zeornfulra ponne ic. 
Ponne he usic sended, pet we sosfastra 
purh miszedwield mod oncyrren, 

ahwyrfen from halor, we beoö hyzezeomre 
forhte on feröpe. Ne bip us frea milde 
ezesful ealdor; zif we yfles noht 

zedon habbap, ne durran we sippan 

for his onsyne ower zeferan: 

ponne he onsende® zeond sidne zrund 
peznas of pystrum, hated prasce rzeran, 

zif we zemete sin on moldweze 


. oppe feor oppe neah fundne weorpen, 


pet hi usic binden J in bzelwylme 
suslum swinzen. Zif soöfzestra 

purh myrrelsan mod ne oöcyrre®, 
halizra hyze, we pa heardestan 

J pa wyrrestan witu zepoliad 

purh sarslege.e Nu pu sylfia meaht 

on sefan pinum soS zecnawan, 

pet ic pisse nope wes nyde zebaeded 
pragm&lum zepread, pet ic pe sohte.“ 
Ya zen seo halze onzon hx#lepa zewinnan 
wrohtes wyrhtan wordun: friznan, 
fyrnsynna fruman: „Pu me furpor scealt 
seczan, sawla feond, hu hu sosfaestum 
purh synna slide swipast sceppe 


350. facne bifonzen.“ Hyre se feond oncw&$8, 
wracca wsrleas wordum maelde: 

322. Hs. werena, über dem ersten 340. Th. Gr. zepoliad o. db. Hs. 
0 ein a von andrer hand. zepoliad, Go. zebolad. 

325. Hs. se statt we. 341. Etim. silfe o. b., Gr. aylfe. 

328. Etim. ferde o. b. 342, Th. pinum, Hs. pinü. 

831. Ettm. ohwer. 344. Th. $, Hs. pet. — Nach 

334. Gr. zemeted, Gr. 2: zemete | sohte eine zeile frei. 

. nn 346. Th. wordum, Hs. wordü. 

336. Hs hi, nicht he Th. Gr. — 348. Hs. nicht soöfsestum, wie 
Ettm. bindan o. b. bisher angegeben, sondern soöfzst 

337. Etim. swinzan o. b. (zeilenende) tum. 

338. Hs. neod cyrreö, Th. ne 360. Nach hyre sind wohl 2 buch- 
oncyrred. staben wegradiert. 
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352. Th. 
(humbly), Ettm. S. eade mez, Gr.: ead 
adj. (vgl. Excod, 186), Go. ead-msez 
(blessed maiden). 

353. Eitm. S. zecydan. 


355. 


360. 


365. 


370. 


375. 


380. 


385. 


JULIANA (v, 852-888). 


„Ice pe, ead ma&z, yfla zehwylces 

or zecySde 08 ende ford, 

para pe ic zefremede nalas feam sidum 
synna wundum, pst pu py sweotolicor 


sylf£ zecnawe, (71a) pzet pis is soS nales leas. 


Ic pt wende J witod tealde 

priste zeponcze, pet ic he meahte 

butan earfepum anes crefte 

ahwyrfan from halor, pet pu heofoncyninze 
wiösoce, sizora frean, J to sseemran zebuge, 
ons®&zde synna fruman. Pus ic soöfsestum 
purh mislie bleo mod oncyrre: 

per ic hine finde ferd stapelian 

to zodes willan, ic beo zearo sona, 

pet ic him monizfealde modes zalsan 
onzean bere zrimra zeponca, 

dyrnra zedwilda purh zedwolena rim; 

ic him zeswete synna lustas, 

mzne modlufan, pet he minum hrape 
leahtrumn zelenze larum hyre®: 

ic hine pass swipe synnum onaele, 

pet he bymende from zebede swice®, 
steped stronzlice, stapolfest ne mag 
fore leahtra lufan lenze zgewunian 

in zebedstowe. Swa ic brozan to 

laöne zelade, pam pe ic lifes ofonn, 
leohtes zeleafan, J he larum wile 

purh modes myne minum hyran, 

synne fremman: he sippan sceal 

zodra zumcysta zeasne hweorfan. 

3if ic anizne ellenrofne 

zemete modizne metodes cempan 

wis flanprace, nele feor ponan 

buzan from beaduwe, ac he bord onzean 
hefed hyzesnottor, halizne scyld, 

zestlic zußreaf, nele zode swican, 

ac he beald in zebede bidsteal zifed 


[Kap. 9.) 


vermutet ead - mede | 355. Ettm. sweotollicor o. b. 


354. Th.: r. fea. — Hs. Th. Etim. 381. Etim. zesne. 


sindon. 


336. Ettm. scild. 


358. Ettm. (0. b.) Gr. zeponce. 
371. Hs. Th. Go. byrad,. 
374. Th. vermutet stepped. 


390. 


395. 


400. 


410. 


420. 
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fasste on fedan, ic sceal feor ponan 
heanmod hweorfan hropra bidzeled, 
(71b) in zleda zripe zehdu mzenan, 
pet ic ne meahte mzznes craefte 
zude wiözonzan. Ac ic zeomor sceal 
secan operne ellenleasran 

under cumbolhazan cempan ssenran, 

pe ic onbryrdan msze beorman mine, 
azzlan st zupe; peah he zodes hwat 
onzinne zzstlice, ic beo zearo sona, 
pet ic inzehyzd eal zeondwlite, 

hu zefastnad sy ferd innanweard, 
wiösteall zeworht: ic pas wealles zeat 
ontyne purh teonan; bid se torr pyrel, 
inzonz zeopenad, ponne ic rest him 
purh earzfare in onsende 


. in breostsefan bitre zeponcas 


purh mislice modes willan, 

pet him sylfum selle pynced 

leahtras to fremman ofer lof zodes, 
lices lustas: ic beo lareow zeorn, 

p@t he monpeawwr2 minum lifze 
acyrred cußlice from Cristes &, 

mod zemyrred me to zewealde 

in synna sead. Ic psre sawle ma 
zeornor zyme ymb pas z&stes forwyrd 


. ponne pies lichoman, se pe on lezre sceal 


weordan in worulde wyrme to hropor 

bifolen in foldan.‘“ Da zien seo famne spr&ec: [Kap.10.] 
„Saga earmsceapen unclene Zst, 

hu pu pec zepyde pystra stihtend 

on clsenra zemonzg? Pu wid Criste zeo 

wzrleas wunne J zewin tuze, 

hozdes wip halzum; pe weard helle sead 

niper zedolfen, per pu nydbysiz 

fore oferhyzgdum eard zesohtes. 


. Wende ic, p&t pu py waerra weorpan sceolde 


3932. Gr. erzfte (instrumental), 410. Th. vermutet man -beawum 
Gr. 2: crefte (dat.), während zuöe | (evil habits), Ettm. mänpeawum, auch 
isstrumentul ist. Go. übersetzt evil habits. 


395. Th. Ettm. ssmran. 414. Gr. lässt ps 0. b. weg. 


401. Th.: 
407. Ettm.: 


’ al 420. Ettm. in o. b, 
r. wiz-steal. 422. Ettm. hozdest o. b. 
selle —= selre. 425. by f. Ettm. o. b. 
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430. 


435. 


40. 


445. 


450. 


455. 


JULIANA (v. 426-458). 


wid (72a) soSfeestum swylces zemotes 

J py unbealdra, pe pe oft widstod 

purh wuldorcyninz willan pines.“ 

Hyre pa se werza wid pinzade 

earm azlaca: Pu me zrest saza, 

hu pu zedyrstizg purh deop zehyzd 

wurde pus wizprist ofer eall wifa cyn, 
pet pu mec pus feste fetrum zebunde 
2Zhwzs orwizne? Pu in ecne zod 
prymsittendne pinne zetreowdes 

meotud moncynnes, swa ic in minne fader 
hellwarena cyninz hyht stapelie. 

Ponne ic beom onsended wid soöfsstum, 
pet ic in manweorcum mod oncyrre 

hyze from halor, me hwilum bip 
forwyrned purh wipersteall willan mines 
hyhtes st halzum, swa me her zelamp 
sorz on sipe: ic pet sylf zecneow 

to late micles! sceal nu lanze ofer pis 
scyldwyrcende scame prowian. 

Forpon ic pec halsige purh pses hyhstan meaht, 
rodorcyninzes ziefe, se pe on rode treo 
zeprowade prymmes ealdor, 

pet pu miltsige me pearfendum, 

pt unssliz eall ne forweorpe, 

peah ic pec zedyrstiz J pus dolwillen 

sipe zesohte, par ic swipe me 

pyslicre ser praze ne zewende!“ 

Da seo wlitescyne wuldres condel [|Kap. 11.] 
to pam wzerlogan wordum maelde: 

„Yu scealt Jdettan yfeldeda ma, 

hean hellezest, er u heonan mote, 

hwat pu (72b) to teonan purhtozen habbe 


426. Go. sopfsstum o. b., Hs. s0ö- 450. Ettm. eall ic o. b. 


festum. 


453. Gr.: Nach der lateinischen 


428. Gr. 2: purh wuldor cyninz(?). | quelle prügelt nun Juliana den teufel 


und dieser bittet abermals bei allen 


429. Etim. Gr. Gr. 1 wörza, Th. heiligen um gnade; der dichter hat 


Go. Gr. 2 werza. — Th. Eitm. Go. 
wiö(-)pinzade. 


dies weggelassen, obgleich er den 
teufel sich in v. 547 darauf berufen 


436. Eitm. mine o. b. lässt: oder fehlen etwa einige zeilen? 
437. Th. Etim. hell-warana o. b., 455. w in wzerlozan aus p radiert. 
Gr. hellwarena o. b., Hs. werena, über 456. Th. Go. Du, Hs. pu. — Etim.: 


dem ersten e ein a von andrer hand. | anddettan — andettan. 


% 


460. 


465. 


470. 


475. 


480. 


485. 
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micelra manweorca manna tudre 

deorcum zedwildum.‘ Hyre pxt deofol oncw&®%: 
„Nu ic pst zehyre purh pinne hleoporcwide, 
pet ic nyde sceal nipa zebasded 

mod meldian, swa pu me beodest, 

preaned polian. Is peos praz ful strong, 
preat ormzte! ic sceal pinza zehwylc 
polian J pafian on pinne dom, 

womdz&da onwreon, py ic wideferz 
sweartra zesyrede. Oft ic syne ofteah, 
ablende bealoponcum beorna unrim 

monna cynnes, misthelme forbrezd 

purh attres ord eazna leoman 

sweartwnr scurum, J ic sumra fet 

forbrec bealosearwum, sume in bryne sende 
in lizes locan, pat him lasta weard 

sipast zesyne. Eac ic sume zedyde, 

pet him banlocan blode spiowedan, 

pet hi faerinza feorh aleton 

pyurh zdra wylm. Sume on yöfare 
wurdon onwez wztrum bisencte 

on mereflode minum cr&ftum 

under reone stream. Sume ic rode bifealh, 
pet hi hyra dreorze on hean zalzan 

lif aletan. Sume ic larum zeteah, 

to zeflite fremede, pet hy farinza 
ealdafponcan edniwedan 

beore druncne: ic him byrlade 

wroht of weze, pet hi in winsele 

purh sweordzripe sawle forletan 

of fleschoman feeze scyndan 


462. Th. vermutet nipe, so Etim. 481. Ettm. vermutet rynestream 

465. Gr. vermutet pria. oder = hreohne stream. 

467. Th. vermutet be, so Ettm.; 482. Gr. vermutet heoru-dreorze. 
Gr.: by (quomiam). — Ettm. wide ferd | 485. Ettm. (0. 6.) Gr. ealde zf- 

468. Hs. of. poncan. 

414. Th. Go. $, Hs. pet. 486. Hs. drucne. 

476. Eiim. Gr. 2 nehmen blode 487. Ettm. weze. — Ettm. on 
als instrumental. — S. spiowdon. o.b. 

479. Th. Etim. Go. wez = way, 488. Gr. 2 streicht komma nach 
Gr. = wez, Gr. 23 onwe2. forletan. 
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490. 


495. 


500. 


505. 


510. 


515. 


520. 


JULIANA (v. 480-822). 


sarum zesohte. Sume, pa ic funde 
butan (73a) zodes tacne zymelease 
unzebletsade, peah ic bealdlice 

purh mislic cwealm minum hondum 
searoponcum sloz. Ic aseczan ne mxz, 
peah ic zesitte sumerlonzne d.z, 

eal pa earfepu, he ic ser J sip 
zefremede to facne, sippan furpum was 
rodor arsred J ryne tunzla, 

folde zefsestnad J pa forman men 
Adam J Eve, pam ic ealdor oöpronz 

J hy zelarde, pet hi lufan dryhtnes 
ece eadziefe anforleton, 

beorhtne boldwelan, pet him bem zeweard 
yrmpu to ealdre J hyra eaferum swa 
mircast manweorca. Hwiet sceal ic ma riman 
yfel endeleas? ic eall zeber 

wrape wrohtas zeond werpeode, 

pa pe zewurdun widan feore 

from fruman worulde fira cynne 
eorlum on eorpan. Ne ws zniz para, 
pet! me pus priste swa pu nu pa 

halizg mid hondum hrinan dorste; 

nes sniz pas modiz mon ofer eorpan 
purh halze meaht, heahfssdra nan 

ne witzena, peah pe him weoruda zod 
onwrize wuldres cyninz wisdomes zz#st, 
ziefe unmste: hwspre ic zonz to pam 
azan moste; nzes zniz para, 

pet mec pus bealdlice bendum bilezde, 
pream forprycte, er pu nu pa 

pa miclan meaht min oferswiödest, 
faeste forfenze, pe me fxder sealde 


492. Th. vermutet pa für Peah, 506. Th. vermutet ealle ber; Zitm. 


so Ettm. 


@Gr.; Gr. vermutet peah | ealle. 


prae. von piczan; Go. nevertheless. 508. Hs. Th. Go. zewordun, T%.: 
493. Ettm. bondam (wohl druck- | y. ze Ion. 3 un, 


fehler). 


495. Ettm. sumorlonzne o. b. 


511. Zitm. vermutet pet he me. 


499. Th. feorman o.b., Hs. forman, 514. Th. Ettm. Gr. Go. heah(-) 
so Gr., Gr. 2 feorman. fadera o. b., Hs. heah fxdra, 


500. Hs. 
504. Gr. 3 streicht komma nach 


gwa. 


Th. Go. aeue. 519. Hs. Go. bennum. 
521. Hs. miclam. 
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feond moncynnes, pa he mec feran het 
peoden of pystrum, pet ic pe sceolde 
525. synne swetan: er mec sorz bi(73b)cwom, 
hefiz hondzewinn. Ic bihlyhhan ne pearf 
zfter sarwraece siöfset hisne 
mazum in zemonze, ponre ic mine sceal 
aziefan znornceariz zafulreedenne 
530. in pam reonzan ham.‘ — Da se zerefa het [Kap. 12.] 
zealzmod zuma Julianan 
of pam enzan hofe ut zeladan 
on hyze halze hapnum to sprace 
to his domsetle. Heo past deofol teah 
535. breostum inbryrded bendum fzstne, 
halizg heebenne. Onzan ha hreowceariz 
siöfeet seofian, sar Cwanian, 
wyrd wanian, wordum mzlde: 
„Ic bec halsize, hlaefdizge min 
540. Juliana, fore zodes sibbum, 
pzet pu furpur me fracepu ne wyrce, 
edwit for eorlum, ponrne pu zer dydest, 
pa pu oferswipdest bone snotrestan 
under hlinscuan helwarena cyninz 
545. in feonda byriz: pet is feeder user, 
morpres manfrea. Hwzt! pu mec preades 
purh sarsleze! ic to sope wat, 
pet ic er ne sid »niz ne mette 
in woruldrice wip pe zelic 
550. pristran zepohtes ne pweorhtimbran 
mzzpa cynnes! Is on me sweotul, 
pet pu unscamze zzhwa&s wurde 
on ferpe frod.*“ Da hine seo famne forlet 
efter praechwile pystra neosan 
555. ın sweartne zrund sawla zewinnan 
on wita forwyrd: wiste he pi zearwor 


526. Ettm. bihlihhan o. b. 549. Gr. wif. 

530. Ettm. on o. b. 554 Eitm. neosjan 0. b. 

533. Th. Gr. halize.o. b., Hs. halize. 655. Hs. Th. Ettm. zewinna, Th.: r. 

544. Hs. Th. werena, Ettm. ändert | zewinnan, Zttm.: zewinna gen. plur. 
o. b. von zewinn. — Gr.: Nach dem lat. 

545. Hs. his. originale wirft ihn Juliana in eine 


546. Eitm.: preades —= preadest. | mistgrube. 
548. Go. sip, Hs. 5id. 556. Eitm. py o. b. 
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560. 


565. 


570. 


JULIANA (v. 557-579). 


manes melda mazum to seczan, 
susles peznum, hu him on side zelomp. 


3. 
* * 
* 
EEREN (74a) zeorne sr 


heredon on heahpu J his haliz [wuldor], 
saezdon soßlice, pet he sizora zehwes 
ofer ealle zesceaft ana weolde, 

ecra eadziefa.. Da cwom enzel zodes 
fretwum blican J pet fyr tosceaf, 
zefreode J zefreoödade facnes clane 
leahtra lease J pone lizg towearp 
heoroziferne, per seo halze stod 

mazpa bealdor on pam midle zesund. 
xt pam weligan was weorc to polianne, 
per he hit for worulde wendan meahte, 
sohte synnum fah, hu he sarlicast 


[Kap. 16.] 


[Kap. 17.] 


[Kap. 18.) 


purh pa wyrrestan witu meahte 


feorhewale findan. 


Nxs se feond to lat, 


se hine zelserde, pet he laemen fet 
575. biwyrcan het wundorcrefte 

wizes womum J wudubeamwn. 

holte bihlenan. Da se [hearda] bibead, 

pet mon pet lamfaet leades zefylde, 

J pa onbzernan het bielfira mzest, 


558. Nach zelomp eine zeile frei. 

559. Schon Th. bemerkt, dass nun 
ein blatt der Hs. fehlt. Gr.: Nach 
dem lat. originale fragt der über ihre 
schönheit verwunderte Heliseus die 
Juliana, wer sie durch zauberei solche 
qualen überwinden gelehrt habe; sie 
sagt ihm, das komme von Gott, und 
fordert ihn zur busse auf. Darauf 
wird sie von flanmen umlodert auf 
einem eisernen rade geschwungen; sie 
preist Gott und bittet ihn um die be- 
freiung aus der macht des tyrunnen. 
Als das die henker hörten, wurden 
sie bekehrt und priesen Gott: hieran 
knüpft v. 569 an. 
: 560. Th. Ettm.Go.heahpüo.b., Hs. 
heahpu. — Ettm. halize o. 5. — Th.: A 
word is here left out, Etim. ergänzt 
meaht, Gr. ergänzt wuldor, ebenso Go. 


562. Hs. Th. Go. wolde, Efttm. 
walde o. b. 

563. Ettm. com o. b. 

567. Hs. Th. halie, Eitm. halize 


o.b. 

569. S. polian. 

570. Gr. vermutet pet. — Th. Gr. 
Go. geben irrtümlich als lesart der 
Hs. wenden meahte an, Th. vermutet 
wenan, Eitm. Go. wendan ne meahte; 
Hs. wendan. 

573. Th. ws o. b., Hs. nss, schon 
so von Etim. verbessert. 

574. Ettm. pe statt se o. b. 

577. Hs. Th. bilenan, T%h. vermutet 
bileczan. — hearda schon von Th. 
ergänzt. 

579. het f. Gr. o.b. — Etitm. 
bzlfyra o. b. 


580. 


585. 


590. 


595. 


600. 


605. 


610. 


615. 
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ad onszlan: se was »Zhwonan 

ymbboren mid brondum; b3#5 hate weol. 
Het pa ofestlice yrre zebolzen 

leahtra lease in pes leades wylm 

scufan butan scyldum. Ya _toscaden weard 
liz tolysed: lead wide spronz 

hat heorozifre.. Haeled wurdon acle 
arasad for py r@se; paer on rime forborn 
purh pes fires fnsst fif J hundseofontiz 
hazönes herzes. Da zen sio halze stod 
unzewemde wlite: nes hyre wloh ne hrazl, 
ne feax ne fel fyre zemaled, 

ne lic ne leopu. Heo in lize stod 
azhwes onsund, sazde ealles bone 
dryhtna (74b) dıyhtne. Ya se dema weard 
hreoh J hyzezrim, onzon his hrazl teran; 
swylce he zrennade )J zristbitade, 

wedde on zewitte swa wilde deor, 
zrymetade zealgmod J his zodu tzelde, 
ps pe hy ne meahtun mazne wipstondan 
wifes willan. Was seo wuldres ma»z 
anred J unforht eafosa zemyndiz, 
dryhtnes willan. Pa se dema het 
aswebban sorzcearizg purh sweordbite 

on hyze halze, heaflle bineotan 

Criste zecorene: hine se cwealm ne peah, 
sippan he pone fintan furpor cupe! 

Da weard pare halgan hyht zeniwad [Kap. 19.] 
J pas mazdnes mod miclum zeblissad, 
sippan heo zehyrde hale8 eahtian 
inwitrune, pet hyre endestxf 

of zewindazum weorpan sceolde, 

lif alysed. Het pa leahtra ful 

clane J zecorene to cwale lardan 

synna lease. Da cwom scemninza 

hean hellezsst; hearmleoS azol 


682. Th. Ettm. Gr. ofeslice o. b., 598. Ettm. zrimetade o. b. 


Hs. ofestlice. 


599. Hs. Th. hyne meahtum (him 


584. Th. Eltm. Gr. tosceaden o.b., | geith might). 


Hs. toscaden. 
586. Hs. led. 605. Th.: r. pah, so Ettm. | 
588. Ettm. fyres o. b. 606. Nach cupe eine halbe zeile 


689. Th. Eltm. Gr. seo o.b., Hs. sio. | frei. 
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earm J unl®d, bone heo sr zebond 
awyrzedne J mid witum swonz; 
cleopade pa for corpre cearzealdra full: 
„Oyldad nu mid zyrne, pet heo zoda ussa 
620. meaht forhozde J mec swihast 
zeminsade, pet ic to meldan wearö! 
Lx»tad hy lapra leana hleotan 
hurh wspnes spor! wrecad ealdne ni$ 
synne zesohte! Ic pa sorze zemon, 
625. hu ic bendum fast bisza unrim 
on anre niht earfeda dreaz, 
yfel ormstu.“ (75a) Pa seo eadze biseah 
onzean zramum Juliana: 
zehyrde heo hearm zalan helle deofol. 
630. Feond moncynnes onzon pa on fleam sceacan 
wita neosan J pet word acws®: 
„Wa me forworhtum! nu is wen micel, 
pat heo mec eft wille earmne zehynan 
yflum yrmpum, swa heo mec sr dyde!“ 
635. Da was zelacded londmearce neah [Kap. 20.) 
J to psere stowe, pzer hi stearcferhe 
purh cumbolhete cwellan pohtun. 
Onzon heo pa lseran J to lofe trymman 
fole of firenum J him frofre zehet 
640. wez to wuldre, J pzet word acwa®: 
„gemunad wizena wyn )J wuldres prym, 
halizra hyht, heofonenzla zod! 
he is pzes wyröe, pet hine werpeode 
J eal enzla cynn up on roderum 
645. herzen, heahmzzen, per is help zelonz 
ece to ealdre, pam pe azan sceal. 
Forpon ic leof weorud lasran wille 
afremmende, pet ze eower hus 
zefsstnize, py les hit ferblaadum 


617. Th. giebt irrtümlich als les- 625. Etim. bysza o. b. 
art der Hs. awyzedne an, Th. awyr- 626. Th. Go. earfepa, Hs. earfeda. 
zedne, so Hs.; Gr. awyzedne, Ettm. 628. Hs. iulianan. 
awizedne, Kttm. vergleicht ahd. arwi- 630. Hs. Th. Ettm. Go. flean, 
gan (conficere), Gr.: eher ist ahd. | Ettm. vermutet fleam. 
giwegit (veratus) zu vergleichen, Gr. 640. Hs. acwed. 
vermutet [wean] awyzedne. 641. Th. prym, Go. prymm, Hs. pry. 
619. m. zildad o. b. 649. Th.: r. zefsstnian, Ettm. ze- 


620. Hs. forhogd. festnizean. — Eitm. ferbledum. 
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650. windas toweorpan: weal sceal py trumra 
stronz wipstondan storma scurum, 
leahtra zehygdum! Ze mid lufan sibbe 
leohte zeleafan to pam lifzendan 
stane stiöhyzde stapol fastniad, 
655. sode treowe J sibbe mid eow 
healdad at heortan, halze rune 
purh modes myne! Ponne eow miltse ziefed 
faeeder slmihtiz, per ze [frofre] azun 
zt mazna zode maste bearfe 
660. (75b) xfter sorzstafum: forpon ze sylfe neton 
utzonz heonan, ende lifes. 
Weerlic me pinced, pet ze waeccende 
wiö hettendra hildewoman 
wearde healden, py las eow wiperfeohtend 
665. wezes forwyrnen to wuldres byriz. 
Biddad bearn zodes, p@t me brezo enzla 
meotud moncynnes milde zeweorpe, 
sizora sellend! Sibb sy mid eowic, 
symle sop lufu!“ Da hyre sawl weard 
670. alaeded of lice to pam lanzan zefean 
purh sweordsleze. — Pa se synscaha [Kap. 22.] 
to scipe sceohmod sceapena preate 
Heliseus ehstream sohte, 
leolce ofer lazuflod lonze hwile 
675. on swonrade. Swylt ealle fornom 
secza hlope J hine sylfne mid, 
ar pon hy to lande zeliden hafdon, 
purh pearlic prea. Per XXX was 
J feowere eac feores onsohte 
680. purh wazes wylm wizena cynnes, 
heane mid hlaford: hropra bidaeled 
hyhta lease helle sohton. 
Ne porftan pa peznas in pam pystran ham 
seo zeneatscolu in pam neolan scra&fe 


650. Ettm. trymra o. b. 664. Ettm. healdan o. b. 
654. Th. Gr. stiö(-)hyzde o. b., Hs. 665. Ettm. forwyrnan o. b. 
stid hydze. 669. Th. Go. 808 0. b., Hs. sop. 
658. frofre von Gr. ergänzt. — 675. Ettm. swilt o. db. 
Ettm. nimmt st noch zu 658. 678. Ettm. prittiz. 
660. Th.: r. nyton. 681. Ettm. hlaforde o. b. 


662. Eltm. pynced o. b. | 684. Eitm. neowlan o. b. 


138 JULIANA (v. 686—711). 


685. to pam frumzare feohzestealda 
witedra wenan, past hy in winsele 
ofer beorsetle beazas pezon, 


zpplede zold! — Unzelice ws 


[Kap. 21.] 


laeded lofsonzum lic halizre 

690. micle maezne to moldzrafe, 
pt hy hit zebrohton burzum in innan, 
sid fole micel: par si$dan wies 
zeara zonzum zodes lof hafen 
prymme micle op pisne daez 

695. mid peodscipe. — Is me pearf micel, 
(76a) pat seo halge me helpe zefremme, 
ponne me zed&la$ deorast ealra, 
sibbe toslitad sinhiwan tu, 
micle modlufan, min sceal of lice 

700. sawul on siöfset, nat ic sylfa hwider, 
eardes uncyöpu: of sceal ic pissum, 
secan operne srzewyrhtum, 
oc un: zeomor hweorfed 


hm)J + 


cyninz bip repe 


705. 


710. 


sigora ea ponne synnum fah 
"MP: )J N acle bidaß, 


hwx&t him zfter dedum deman wille 


lifes to leane; * P° * * beofaß, 
seoma® sorzceariz, sar eal zemon, 
synna wunde, pe ic sip oppe ver 


zeworhte in worulde: pet ic wopiz sceal 


685. Hs. Th. feoh(-)zestealde, 7%.: 
r. -zestealda. 

686. Eitim. witodra o. b. 

687. Hs. Th. beor(-)sele, Th. ver- 
mutet -setle. 

691. Gr. on statt in o. b. 

692. Ettm. siö o.b.; Gr. vermutet 
sid-folc. 

695. Gr.: Der hier beginnende 
epilog ist eigenlum des dichters, der 
sich durch die in v. 704-708 ein- 
gestreuten sechs runen als Cynewulf 
zu erkennen giebt. Diese runen haben 
hier nur die geltung blosser buch- 
staben, jedoch so, dass jede der drei 
gruppen für sich (CY und N; EW 
und; LF)als stellvertreter des ganzen 
namens erscheint. 


698. Das 2. i in sinhiwan über 
der zeile wohl von andrer hand. 

699 — 703. Gr.: (quum) anima mea 
(ire) debet e corpore in viam, nescio 
ipse quo, (ignoro) sedem ignotam: 
ex hac (sede) debeo (ire), ut quaeram 
aliam pro facinoribus antea commißsis, 
pro iuvenis facinoribus olim com- 
missis. 

701. Sch.: ic; hinter demi ist ein 
buchstabe ausradiert ;Go.: i[c], a letter 
erased after i. Diese angaben beruhen 
auf irrtum, nach i in pissum ist ein 
buchstabe wegradiert. 

103.Gr. zeonzan. — Eitm.hweorfad. 

7105. Ettm. sellend o. b 

707. Ettm. vermutet he him. 

709. Gr. 2 vermutet seofad. 
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tearum mienan; was an tid to lat, 
pet ic yfeldeda er zescomede, 
penden zwst J lic zeador sipedan 
715. onsund on earde. Yonne arna bipearf, 
pet me seo halze wid bone hylstan cyninz 
zepinzize: mec paes pearf monap, 
micel modes soırz; bidde ic monna zehwone 
zumena cynnes, pe pis zied wrace, 
720. pet he mec neodful bi noman minum 
zemyne modiz J meotud bidde, 
pet me lıeofona helm helpe zefremme 
meahta waldend on pam miclan daze, 
facder frofre zwest, in pa frecnan tid, 
725. daeda demend J se deora sunu, 
ponne seo prynis prymsittende 
in annesse »lda cynne 
purh pa sciran zesceaft scrifed bi zewyrhtum 
meorde monna zehwam. Forzif us, maezna zod, 
730. pet we pine onsyne, »pelinza wyn, 
milde zgemeten on pa maran tid! Amen. 


712. Th. Ettm. nehmen an = än, 719. Etim. his 0. b. — Efttm. 
TR. a time. sprece o. b., Gr. rxde, Gr. 2 wrce. 
126. Zttm. prinis 0. b. — Th. 
113. Th. Go. $ o. b., Hs. pet. prym, Go. brymm, Hs. pry. 
7116. Etim. mec o.b. 129. Ettm. meorde o. b. 


In der Hs. folgt der „Wanderer“ (blatt 76b— 78a). 


V. 
Der Menschen Gaben. 


Fela bid on foldan forözesynra 

zeonzra zeofona, pa pa zwstberend 

wezad in zewitte, swa her weoruda zod 

meotud meahtum swid monnum dale®, 
5. syleö sundorziefe, sended wide 

azne spede, para »zhwylc mot 

dryhtwuniendra dz&1l onfon. 

Ne biö (78b) seniz pas earfoöszeliz 

mon on moldan ne pas medspediz 

10. Iytelhydiz ne pas laethydiz, 
pet hine se arzifa ealles biscyrze 
modes cr&fta oppe mazendada, 
wis on zewitte oppe on wordewidum, 
py lass [he] ormod sy ealra pinza, 

15. para pe he zeworhte in woruldlife, 
zeofona zehwylcre: nz#fre zod demed, 
pet snig eft pas earm zeweorde. 
Nxeniz eft pas swipe purh snyttrucrseft 
in peode prym pisses lifes 


Th., @r., Gr. 2, Sch., @o., S. wie seite 1. 


Der Menschen Gaben beginnt auf blatt 18a, 6. zeile von unten, vom vorher- 
gehenden Wanderer durch 2 zeilen zwischenraum getrennt. Grein’s 
„ berschrift: Bi Monna Cr:eftum. 


11. Gr. bescyrze o. b. 18. Gr. 
13.Gr.: wis (alin. wisinn) marcidus. SORONEUEN 
14. he von Gr. o. b. ergänzt. 19. Gr.: peode dat., prym acc. 
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20. ford zestized, pet him folca weard 
purh his halize ziefe hider onsende 
wise zepohtas J woruldcrzftas 
under anes meaht ealle forlate, 
py las he for wlence wuldorzeofona ful 

25. mon mode swi® of zemete hweorfe 
J ponne forhycze heanspedizran: 
ac he zedzled, se pe ah domes zeweald, 

>“ missenlice zeond pisne middanzeard 
leoda leopocrsftas londbuendum. 

30. Sumum her ofer eorpan zhta onlih®, 
woruldzestreona.. Sum biö wonspediz 
heardszliz hzle, bi hwaepre zleaw 
modes cr&fta.. Sum mzzenstrenzo 
furpor onfehd. Sum freolic bi6 

35. wlitig on wzstmum. Sum bip woöbora 
ziedda ziffest. Sum bi zearuwyrdiz. 
Sum biö on huntope hredeadizra 
deora dr&fend. Sum dyre bid 
woruldricum men. Sum bid wizes heard, 

40. beadocrzftizg beorn, pzer bord (79a) stuna®. 
Sum in m&öle mzez modsnottera 
foleredenne ford zehyczan, 
pser witena bip worn ztsomne. 

Sum m&z wrzatlice weorc ahyczan 

45. heahtimbra zehwa&s: hond biö zelaered 
wis J zewealden, swa biö wyrhtan ryht, 
sele asettan: con he sidne rzeced 
feste zefezgan wip faerdryrum. 

Sum mid hondum mzz hearpan zretan, 

50. ah he zleobeames zearobryzda list. 

Sum biö ryniz, sum ryhtscytte, 

sum leoda zleaw, sum on londe snel, 
fepespediz. Sum [on] fealone wez 
stefnan steored, streamrade con 

55. weorudes wisa ofer widne holm, 
ponne sserofe snelle maezne 


80. Hs. Th. Gr. sum, Gr. vermutet 44. Hs. Go. ahyzzan. 


sumum he, (0. sum[um]. 48. Gr. ferdrypum o. b 
82. Th. Go. bid, Hs. bip. 60. Th. zearo bryzda. 
37. Th. bip, Hs. biö. — Gr. hun- Bl. Th. ryht scytte. 
tode 0o.b. — Gr.: vgl. hr&d. celer, 53. Th. fepe spediz. — on von 


velox. Gr. 2 ergänzt. 
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arum brezdad yöborde neah. 

Sum biS syndiz, sum searocrzftiz 

zoldes J zimma, ponne him zumena weard 
60. hated him to merpum mappum renian. 

Sum masz waspenprace wize to nytte 

moderzftig smi® monize zefremman, 

ponne he zewyrced to wera hilde 

helm oppe hupseax 085e heapubyrnan, 
65. scirne mece 0o8de scyldes rond, 

feste zefezan wid flyze zares. 

Sum bi6 arfest J aelmeszeorn, 

peawum zepyde. Sum bi$ pezn zehweorf 

on meoduhealle.. Sum biö meares zleaw, 
70. wiccrzfta wis. Sum zewealdenmod 

pafa8 in zepylde, pet he ponne sceal. 

Sum domas con, per dryhtzuman 

reed eahtiad. Sum biS hradtefle. 

(79b) Sum bid zewittiz at winpeze, 
75. beorhyrde zod. Sum bid bylda til 

ham to hebbanne. Sum bid heretoza, 

fyrdwisa from. Sum bip folewita. 

Sum bip zt pearfe pristhydizra 

pezn mid his peodne. Sum zepyld hafad, 
80. faestzonzel ferd. Sum bi fuzelbona, 

hafeces cre#ftiz. Sum bid to horse hwaet. 

Sum biS swiösnel, hafad searolic zomen, 

zleodeda zife for zumpeznum, 

leoht J leopuwac. Sum bid leofwende, 
85. hafad mod J word monnum zepwaere. 

Sum her zeornlice zastes pearfe 

mode bewindep J him metudes est 

ofer eoröwelan ealne zeceose®. 

Sım bid deormod deofles zewinnes, 


57. Th.: Lititerally) the wave- 68. Th. vermutet zepyded, Gr. 
board; er vermutet -bord; Gr.: yöbord nn (vgl. Beow. 2332). 
hier nicht das ufer, wie Thorpe will, Th.:r. wicz-crsfta, Gr.:zauber- 
sondern der rand des schiffes (Andr. En hier zum heilen der pferde. 
298). 13. Th. hred tzfle. 

60. him f. Gr. o. 76. Hs. habbenne, Th. Gr. hab- 

61. Th. Gr. a )Preze o. b., | banne o. b,, Th. vermutet hebbanne. 
Hs. wxpen przce. 78. Hs. pearf. 

66. Th. vermutet zefezed. 87. Hs. eft. 
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90. bid a wid firenum in zefeoht zearo. 
Sum cr&ft hafaö circnytta fela, 
mz2z on lofsonzum lifes waldend 
hlude herzan, hafad healice 
beorhte stefne. Sum bid boca zleaw. 
95. larum leopuf®st. Sum bip listhendiz 
to awritanne wordzeryno. 
Nis nu ofer eorpan «nig monna 
mode pas cer&ftig ne paes ma@zeneacen 
pxzt hi »fre anum ealle weorpen 
100. zezearwade, py les him zilp sceöSe 
oppe fore pare maerpe mod astize, 
zif he hafap ana ofer ealle men 
wlite J wisdom J weorca blad: 
ac he missenlice monna cynne 
105. zielpes styreö J his ziefe bryttad 
sumum on cystum, sumum on cr&ftum, 
sumum on wlite, sumum on wize, 
sumum he syled monna (80a) milde heortan, 
peawfsstne zepoht, sum bip peodne hold. 
110. Swa weordlice wide tosawe® 
Aryhten his duzupe: a paes dom age, 
leohtbzere lof, se us pis lif ziefeö 
J his milde mod monnum cype8! 


95. Nach o in leopu ist ein buch- 104. Th.: he, i. e. God. 
stabe, nach u sind zwei buchstaben 106. Hs.1. summum, nicht summum 
wegradiert. Th.Gr.Go. 
107, Th. 1. sumum, Hs. sumü. 
96. TA. Gr. word(-)zerynu o.b., 111. Hs. bes. } 


Hs. word zeryno. 113. cypeö ist das einzige wort 
99. Th.}, Hs. pet. — Go. hilm]. | auf der zeile. 


In der Hs. folgt „Des Vaters Lehren“ (blatt 80a—81a), „Der Seefahrer“ 
(blatt 81 b—83a). 


vi 
Der Menschen Gemüt. 


Hw:et! me frod wita on fyrndazum 
sezde snottor ar sundorwundra fela; 
wordhord onwreah witzan larum 
beorn boca zleaw, bodan zercwide, 
5. pet ic soölice si6San meahte 
onzitan bi pam zealdre zodes azen (83b) bearn 
wilzest on wicum J hone wacran swa some 
scyldum bescyredne on zescead witan. 
Yxt m®z seghwylc mon eape zepencan, 
10. se pe hine lated on pas lsenan tid 
amyıran his zgemyndum modes z@lsan 
J on his dazrime druncen to rice: 
ponne monize beod mapelherzendra 
wlonce wizsmipas winburzum in, 
15. sittap set symble, soözied wreca®, 
wordum wrixlad, witan fundiap, 
hwylc »scstede inne in r&#cede 
mid werum wunize, ponze win hweted 


Th., Etim. (v. 13—49, 67—73), Gr., Gr. 1, @r. 2, Sch., 8. wie seite 1. 


Der Menschen Gemüt beginnt auf blatt 83a, 4. zeile von unten. 
Grein’s Überschrift: Bi Manna Mode. 


3. Hs. Th. onwearh, Th.: r. 12. Hs. Th. drucen, Gr.: druncen 


onwrah. ebrietatem. 
5. Th. si ,‚ Hs. siödan. 13, Gr. vermutet -hezendra. 
en rs EN 14. Th. Ettm. Gr. winburzum, 
. Th. Gr. be, Hs. bi. Gr. 2 winburzum. 
8. Hs. Th. witon, Th.: witan for 15. Gr. on statt »t o.b. — Etim. 


bewitan? simble o. b. 
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beornes breostsefan ; breahtem stized 
20. cirm on corpre, cwide scralletap 

missenlice.e Swa beop modsefan 

dalum zedaled, sindon dryhtzuman 


unzelice. 


Sum on oferhyzdo 


prymme prinzed, printed him in innan 

25. unzemede madmod: sindan to monize pat! 
Bid pat »fponca eal zefylled 
feondes flizepilum, facensearwum: 
breoda® he J bzelced, b0o8 his sylfes 
swipor micle ponne se sella mon, 

30. penced pet his wise welhwam pince 
eal unforcup. Bip pas oper swice, 
ponne he ps facnes fintan sceaweß! 
Wrencep he J blencep, worn zepencep 
hinderhoca, hyzezar lete®, 

35. scurum sceotep: he pa scylde ne wat 
faehpe zefremede, feohp his betran 
eorl fore &»fstum, laeted inwitflan 
brecan pone burzweal, pe him bebead meotud, 
pt he pet wizsteal werzan sceolde, 

40. sitep symbelwlonc, (84a) scarwum lated 
wine zewz»zed word ut faran, 
prefte prinzan prymme zebyrmed, 
afestum oniweled oferhyzda ful, 
nipum nearowrencum. Nu pu cunnan meaht, 


19. Th. breahtme. 

20. Th. cwide-scral letap, Eitm. 
Gr. cwidescral letaö, Gr. 2 cwide 
scralletaö. 

24. Hs. pryme pringe, nicht pryme 
en Th.; Ettm. prymme prin- 
zed o. b., Gr. prymed rinze, „rinz 
— hrinz clamor? oder ist altn. ringl 
confusio mentis zu vergleichen ?“ Gr. 
vermutet brymeö prinze (tumultu) 
„Altn. pruma lärmen“; Gr. 2: prymme 
prinzed. — Gr. on o. b. 

25. Th. Ettm. (o. b.) unzemete; 
Gr.: unzemedo f. discordia; vgl. zemöd 
concors, unzemöd discors, zemöd (-0?) 
assensus; zu mädmöd halte man 
zemaad, zemed, zemx&d amens, vecors. 

27. Gr.: feondes diaboli. — Hs. 
flize pilum, nicht flize(-)wilum T%h., 
fiyzewilum Gr., Ettm. flyzepilum o. b. 

GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 


Gr.: vgl. wile fraus, astutia, engl. 
wile. — Ettm. feecensearwum. 

28. Gr.: zu breodian halle man 
nıhd. si bratent unde schallent, si 
rünent unde kallent (IV. Müller 
Lex. I, 233) und bair. bräteln plau- 
dern, klatschen und braiten (Schm. I, 
270). — Th. vermutet varae0 (byl3). 

30. Eitm. Pas o.b. 

32. Hs. Th. sceawad, ron Eiim. 
Gr. 0. b. geändert. 

36. Hs. Th. feoh. 

37. Ettm. efstum. 

39. Hs. T'h.scealde, Ettm.sceoldeo.b. 

40. Ettm. simbelwlonc o. b. 

42. Th. vermutet priste. 

43. Hs. »fsestü, Th. efaestum 
o. b., Ettm. efestum” o.b. 

44. Gr.: nid hier adj. wie das got. 
andaneips. 
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50. 


55. 


60. 


65. 


70. 


75. 


DER MENSCHEN GEMÜT (v. 45-77). 


. Zif pu pysliecne pezn zemittest 


wunian in wicum, wite pe be pissum 

feawum foröspellum, past pet bip feondes bearn 
flesce bifonzen, hafa6 frate lif, 

zrundfusne z&st zode orfeorme, 

wuldorcyninze! Pat se witza sonz 
zearowyrdiz zuma J pet zyd awrec: 

„Se pe hine sylfne in pa slipnan tid 

purh oferhyzda up ahlzne$, 

ahefed heahmodne, se sceal hean wesan 

zefter neosipum niper zebized, 

wunian witum fest wyrmum beprunzen. 

Vet was zeara iu in zodes rice, 

psette mid enzlum oferhyzd astaz, 

widmzre zewin: wroht ahofan, 

heardne heresip, heofon widledan, 

forsawan hyra sellan, pa hi to swice pohton 

J prymeyninz peodenstoles 

ricne beryfan, swa hit ryht ne ws, 

J bonne zesettan on hyra sylfra dom 

wuldres wynlond: pt him wize forstod 

faeder frumsceafta, weard him seo feohte to zrim! 
Donne biö pam oprum unzelice 

se pe her on eorpan eaömod leofad 

J wip zesibbra zehwone simle healdes 

freode on folce J his feond lufad, 

peah pe he him abylgnesse (84b) oft zefremede,„ 
willum in pisse worulde Se mot wuldres dream 
in halizra hyht heonan astizan 

on enzla eard. Ne bip pam oprum swa. 

se pe on ofermedum earzum dedum 

leofap in leahtrum: ne beoö pa lean zelic 

mid wuldoreyninz!“ Wite pe be pissum: 


45. Th.: r. zemete, Ettm. zemettest. 58. a Pte, Br pztte. 
47. Ettm. pet he byö o. b. 60. Hs. wid lsdan. 
47. 48. Gr.: dass das ein teufel 66. Gr. lässt him 0. b. weg. 


69. Th. wid, Hs. wip. 


in menschengestalt ist. 70. Ettm. freode o.b. — Hs. Th. 
49. Hs. orfeormne,nicht of feormne | Fttm. freond. 


Th., of feorme Ettm. Gr., orfeorme 71. Eittm. vermutet abalnesse oder 
Sch.; Th. Etim. or(-\feormne, Gr. or- yfelnesse. 


feorme. 


75. Th. earzum, Hs. earzü. 


55. Th. neod-sibum. — Gr. 2 setzt 77. Gr. 2 setzt kolon nach pissum 
komma nach zebized. statt komma. 
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zif pu eaömodne eorl zemete 
pezn on peode, pam bi$ simle 

80. zest zeza@derad zodes azen bearn 
wilsum in worlde, zif me se witeza ne leaz. 
Forpon we sculon a hyczende hzelo rades 
zemunan in mode msla zehwylcum 
pone selestan sizora waldend! Amen. 


79. Gr. 2 setzt komma nach peode 
statt kolon. 


In der Hs. folgt „Des Sängers 
Weitfahrt“: (blatt Ab 870), 


10* 


vVIL 
Der Menschen Geschicke. 


Ful oft past zezonzed mid zodes meahtum, 
pette wer J wif in woruld cenna® 
bearn mid zebyrdum J mid bleom zyrwaß®, 
tennap J tzetap, ophast seo tid cymeß, 
5. Zez&5d zearrimum, pet pa zeonzan leomu 
liffoestan leopu zeloden weorpa®. 
Ferzad swa J fedaö feeder J modor, 
ziefad J zierwah: zod ana wat, 
hwat him weaxendum winter brinzad. 
10. Sumum pet zezonzed on zeozußfeore, 
pet se endestsf earfeömaczum 
wealic weorped: sceal hine wulf etan, 
har h#»dstapa; hinsip ponne 
modor bimurned: ne bid swylc monnes zeweald. 
15. Sumne sceal hunzor ahipan, sumne sceal hreoh fordrifan, 
sumne sceal zar azetan, sumne zuöd abreotan. 
Sum sceal leomena leas (87b) lifes neotan, 


Th., Ettm., Gr., Gr. 1, Gr. 2, Sch., S. siehe seite 1. 


„Der Menschen Geschicke‘ beginnt auf blatt 8Ta, 10. zeile von oben. 
Grein’s Überschrift: Bi Manna Wyrdum. 


4. Th. temiap J tzcap (discipline 14. Th.vermutel on zeweald (nicht 
and teach it), ebenso Eitm. — Gr.: | on monnes Gr.). 

tennan (mhd. zenen, zante) necken a ; 
locken teten Dlandiri, ’ 15. Ettm. ahydan o. b. Gr.: 


hreoh wie das engl. rough das rauhe 
He Th. tepad (lead), Gr. fedad | yerter? ogl. hreh inundatio (Somn.). 
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folmum sttfeohtan, sum on fede lef 
seonobennum seoc sar cwanian, 

20. murnan meotudzesceaft mode zebyszad. 
Sum sceal on holte of hean beame 
fierleas feallan, bid on flihte se peah, 
laced on Iyfte, oppst lenzre ne bi$ 
westem wudubeames: ponne he on wyrtruman 

25. sizedö sworcenferd sawle bireafod, 
feallep on foldan, feord bi on sipe. 
Sum sceal on fepe on feorwezas 
nyde zonzan J his nest beran, 
tredan urizlast elpeodizra 

30. frecne foldan: ah he feormendra 
lyt lifzendra; la8 bip zzhweer 
fore his wonsceaftum wineleas hale. 
Sum sceal on zeapum zalzan ridan, 
seomian st swylte, oppst sawlhord 

35. bancofa blodiz abrocen weorpe®, 
pser him hrefn nimep heafodsyne, 
slited salwizpad sawellcasne: 
noper he py facne m#z folmum biwerzan 
labum Iyftsceapan; bip his lif scacen 

40. J he feleleas feores orwena 
blac on beame bided wyrde 
bewezen walmiste: bid him weriz noma. 
Sumne on bale sceal brond apenzan, 
fretan frecne lız feezne monnan, 

45. per hin lifzedal Iunzre weorde®, 
read repe zled: reoted meowle, 
seo hyre bearn zesih& brondas peccan. 
Sumum meces ecz on meodubence 
yrrum ealowosan ealdor opprinze®, 

50. were winsadum: bi8& zer (88a) his worda to hrad. 


18. Th. Ettm. Gr. lif o. b, Hs. 40. he f. Gr. o.b. — Th. ver- 
lef; Gr.: if = lEf infrmus. mutet felleas. 

21. Th. heah-beame, Hs. nicht 42. Th. vermute bewrizen. — 
beane (T%.). Etim. wearz. 

22. Ettm. fiyhte o. b. 43. Hs. Th.sum. — Ettm. sceolun. — 

24. Elim. wsestem. Hs. brondas pencan, 7’h. brondas bec- 


25. Th. Ettm. Gr. swoncen(-)ferd | Can, so Ettm.; Gr.: vgl. alts. äthengian, 
o. b., Hs. sworcen ferd, so Gr. 2. a eis vr, Th. ver- 
. mutet liff:estne, m. nur fzzne. 
$4. Eitm. swilte o. b. 46. Eltm.redeo.b.— Gr.reotedo.b. 
36. Ettm. hrefn. 50. Ettm. vermutet wees statt byd. — 
39. Ettm. scacen o. b. Ettm. hred 0. b. 
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55. 


60. 


65. 


70. 


75. 


80. 


DER MENSCHEN GESCHICKE (vr. 51—82). 


Sum sceal on beore purh byreles hond 
meoduzal mzecza: ponne he zemet ne con 
zemearcian his mupe mode sine, 

ac sceal ful earmlice ealdre linnan, 
dreozan dryhtenbealo dreamum biscyred 

J hine to sylfcwale seczas nemna®, 
mznad mid mupe meoduzales zedrinc. 
Sum sceal on zeozupe mid zodes meahtum 
his earfoösip ealne forspildan 

J on yldo eft eadiz weorpan, 

wunian wyndazum ) welan biczan, 
mapmas J meoduful m&zburze on, 

pas pe sniz fira mzeze ford zehealdan. 
Swa missenlice meahtiz dryhten 

zeond eorpan sceat eallum dzele$, 

scyrep J scrifed J zesceapo healde®: 
sumum eadwelan, sumum earfepa dael, 
sumum zeozope zlaed, sumum zupe blacd, 
zewealdenne wizplezan, sumum wyrp oppe scyte, 
torhtlicne tür, sumum txfle craft, 
bleobordes zebrezd; sume boceras 
weorpad wisfeste.e Sumum wundorziefe 
purh zoldsmipe zearwad weorpe$; 

ful oft he zehyrde® J zehyrsted wel, 
Brytencyninzes beorn, J he him brad syle3 
lond to leane: he hit on lust pize®. 

Sum sceal on heape ha#lepum cweman, 
blissian ®t beore bencsittendum, 

pser bip drincendra dream se micla. 

Sum sceal mid hearpan zet his hlafordes 
fotum sittan, feoh piczan 

J a snellice (88b) snere wr&stan, 


51. Gr.: sc. weoröan. 69. Th. vermutet wyrpe. 

52. Th. vermutet zemete. 70. Ettm. tyr o.b., Gr. tir o. b. 
55. Ettm. bescired o. b. 74. Th. vermutet zehryded oder 
57. Ettm. Gr. meodozales o. b. — zehreoded, er übersetzt decorates; Gr.: 


n in zedrine aus einem andern buch- | zehyrded (härtet). — Th. Ettm. Gr. 
us verbessert. = wel, (Gr. 1) Gr. 2 wel, dahinter 


69. Hs. nicht earford Th. komma 


75. @r. 3 setzt komma nach beorn; 


63. Hs. forh, Th. Ettm. feorh. Gr.: beorn loricam? Gr. 2: die note 


66. Ettm. scired o. b. 


zu tilgen. 


68. Ettm. zeozude o.b. — Th. 18. Ettm. blissan o. b. 
vermutet ziaede. 81. S. ergänzt ond vor feoh. 


DER MENSCHEN GESCHICKE (v. 83—88). 


laetan scralletan scearo se 
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hleaped 


nzzl neomezende: bip him neod micel. 
85. Sum sceal wildne fuzel wloncne atemian 
heafoc on honda, oppat seo heoroswealwe 
wynsum weorped; dep he wyrplas on, 
fedep swa on feterum fiprum dealne, 
lepep Iyftswiftne Iytlum zieflum, 
90. oppet se walisca weedum J daeedum 
his stziefan eadmod weorpe® 
J to hazostealdes honda zelsered. 
Swa wratlice weorodanes zod 
zeond middanzeard monna creeftas 
95. sceop J scyrede J zesceapo ferede 
®zhwylcum on eorpan eormencynnes. 
Forpon him nu ealles once »zzhwa secze, 
ps pe he fore his miltsum monnum scrifed! 


83. Hs. Iztan scral letan en 
Th. vermutet hiudan (loud), 
hludan scral letan; zearo, Gr. ee 
scral letan zearo; Gr. 23 lstan 
scralletan scearno (8. Glossar unter 
scearu). —Gr.: hleaped transitiv (alin. 
bleypa concitare). 

84. Gr.: na»zl plectrum (vgl. a: 
nezl). — Hs. Th. neome cende, 
sneome cende, Gr.: neomezende von 
neomian ahd. niumön psallere. 

86. Ettm. hafoc o. b. 

88. Gr. feöded o. b. 

89. Th. vermutet \ared (teaches); 
p». 521 vermute er Iyft-swift (leaps 
swift in air). — Gr.: zu lepeö zieht 


Ettm. alin. lap sorbillum, leppr 
illecebrae; da jedoch durch die kleinen 
bissen ohne zweifel auf die bei der 
abrichtung der falken angewandte 
hungerkur hingedeutet wird, 80 ver- 
gleiche ich mhd. erlaffen languifacere. 

9%. Gr.: wad bezeichnet hier die 
nn: (vgl. H. O. Lenz Naturg. 

). 


) 


93. Hs. Ettm. weorod anes; Eitm, 
vermutet weoroda zod, Gr. vermutet 
- &anes degt- &an robur, vis, Grimm in 


H,. Z. Il, 144—146). 
98. Th. Ettm. Gr. for o.b., Hs. 
fore. — Nach scrifed eine zeile frei. 


In der Hs. folgen „Denksprüche‘ (blatt 88b—92b). 
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An. 


MAT 
zi 


ACH, 


6A. 


iD 


NH 


DER MENSCHEN GEMITT (v. 16-77), 


3. zf pn braliene beza Zemittest 


woman ın wienm, wıte he he Inssnm 

frawrım foräspeilinn. ber pet mb feondes heam 
Hrara Hifonzen. hatfas frpre uf, 

zmndfuane Zest Tore arfenrme. 

waltorymnze! Per se wira n7 
zearamwyıliz zuma J bet zıi awree: 

„Se. Be hine syitne in pa upman Mid 

pruvh nferhigda up aniaeneä, 

anefef heanmadne, ze real hean wesan 


3. »fter nersihnm nmiber zenızeN. 


wıman witam fast wm hebrmnzen. 

Drt wer zeara in in zodes rer, 

brtte mul enzium oferhyzi astaz, 

wulmere zewin: wroht ahsfan. 

hearrine heresih. henfon widielan, 

forsawan hyra zellan, hr hi 5 swice Pohmwn 

I brymeyninz Pendenatslea 

rine heryfan. swa hit rpht ne was, 

I penne zesettan on hyra aylfra dom 

wnidres wynlond: pet him wize forstod 

edler fmmwsafta, weard him sen fenhte to zrim! 
bnne 618 pam obprmım nnzelice 

ke be her on enrpan eadmadl lenfad 

J wip zesihbra zehwone simle healded 

frenle on folce J his feond Infa, 

peah pe he him abylznease (84b) oft zefremede. 
willum in pisse worulde, Se mot wuldres dream 
in halızra hyht. heonan astizan 

om enzla enrd. Ne bi pam oprum swa. 

Rt pe um ofermedum earzum dasdum 

Infap in Isahtrum: ne beo8 pa lean zelic 

mil wuldoreyning!“  Wite pe be pissum: 


Zu u ————— 


ah Uhr sermate, Kllm zemettont. 68. Th. Pte, Hs. p:ette. 


Wi 


An; 


4 


60. Ha. wid leedan. 


ont he bydin. b. 66. Gr. lässt him 0. b. weg. 


ılann clın ein leufal 69. Th. wid, Hs. wip. 

BL 70, Klim. freode o.b. — Hs. Th. 
nn,nirhtoffsormne | Kllns. freond. 
„ Ur, orfnorme 71. Klim. vermutet abalnesse oder 


tnorımme, (ir, 0r- | yfelnanne. 
71h. Th. earzum, Hs. earzü. 
"Me Natel 77. (ir. 3 selet kolon nach pissum 
alt komma. 
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zif pu eaömodne eorl zemete 
pezn on peode, pam bi$ simle 

80. zest zez&derad zodes azen bearn 
wilsum in worlde, zif me se witeza ne leaz. 
Forpon we sculon a hyczende h#lo r@des 
zemunan in mode mzla zehwylcum 
pone selestan sizora waldend! Amen. 


19. Gr. 2 setzt komma nach peode In der Hs. folgt „Des Sängers 
statt kolon. Weitfahrt‘“ (blatt 84b—87 a). 


10° 


vl 
Wunder der Schöpfung. 


Wilt pu, fus hale, fremdne monnan 
wisne woödboran wordum zretan, 
friczan felageonzne ymb forözesceaft, 
biddan pe zesecze sidra zesceafta 
. craftas cyndelice cwichrerende, 
pa pe dozra zehwam purh dom zodes 
bringen wundra fela wera cneorissum: 
is para anra zehwam orzeate tacen, 
purh wisdom woruld ealle con 
10. behabban on hrepre, hyczende mon, 
pt zeara iu zliwes crefte 
mid zieddinzum zuman oft wrecan, 
rincas reedfaste, cupon ryht sprecan, 
. pet a friezende fira cynnes 
15. J seczende searoruna zespon 
a zemyndze maxst monna wiston. 
Forpon scyle ascian, se pe on elne leofad 


eb | 


Th., Gr., Gr. 2, Sch., S. siche seite 1. 


„Wunder der Schöpfung“ beginnt auf blatt 92b, 2. zeile. 


3, Th. vermutet fela-zonzendne, | lines are wanting in this place); Gr. 
Gr.: fela-zeonzne einen vielgereisten, | wisdom. 
von fela-zenze (-zeonze). 7. Hs. Th. brinze, Gr. bringen 

Hs. Th. Gr. wundre, - 2|\o.b. 

dozra. — Th. nimmt nach burh eine : A _ x 
lücke von mehreren a an (The 12707: ee m 
want both of connexion in the sense 13. Th. Gr. riht o. b., Hs. ryht. 
and of alliteration proves thul some 17. Nach pe scheint on wegradiert. 


20. 


25. 


30. 


35. 


40. 


45. 


50. 
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deophydiz mon, dyzelra zesceafta, 
bewriten in zewitte wordhordes crzeft, 
feestnian ferösefan, pencan ford teala: 

ne sceal pzes apreotan pezn modizne, 

pet he wislice woruld fulzonze! 

Leorna pas lare! ic pe lunzre sceal 
meotudes maezensped maran zeseczan, 
ponne pu hyzecrzftiz in hrepre maze 
mode zezripan, is pin meaht forswip. 

Nis p@t monnes zemet moldhrerendra, 
pet he m&ze in hrepre his heah zeweorc 
furpor aspyrzan, ponne him frea sylle 

to onzietanne zodes azen (93a) bibod: 

ac we sculon boncian peodne mzerum 

awa to ealdre, pes pe us se eca cyninz 
on zwste wlite forziefan wille, 

pet we eade mazon upcund rice 

forö zestizan, zif us on ferde zeneah 

J we willaö healdan heofoncyninzes bibod. 
Sehyr nu pis here spel J pinne hyze zef#stna! 
Hwzet! [on] frympe zescop fader gelmihtig 
heah hordes weard heofon J eordan, 

ses silne zrund, sweotule zesceafte, 

pa nu in pam pream purh peodnes hond 
heap J hebbap pone halzan blad; 

forpon eal swa teofanade, se pe teala cupe, 
®zhwyle wip oprwx: sceoldon eal beran 
stipe stefnbyrd, swa him se steora bibead 
missenlice gemetu purh pa miclan zecynd. 
Swa hi to worulde wlite forp berad 
dryhtnes duzupe J his deda prym, 
lixende lof in pa lonzan tid, 

fremmap festlice frean ece word 

in pam frumstole, pe him frea sette, 
hluttor heofones weard; healdad zeorne 


19. Th. Gr. bewritan, Gr. vermutet | 39. a in eordan aus e verbessert. 
Benno, Gr. 2: bewriten nom. ab- 42. Hs. halze. 
solutus. 


29. Hs. Th. aspyrzen. 


46. Hs. Th. Gr. zemynd, Gr. ver- 


37. Th. Gr. here-spel, Gr. 2 here | Mulde gecynd, so Gr. 2. 


spel. 


49. Th.: r. lixendne, Gr.: ohne 


38. on von Gr. ergänet. grund. — Gr. tiö (druckfehler). 
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WUNDER DER SCHÖPFUNG (rv. 58-86). 


mere zemzre; meaht ford tihd 
heofoncondelle J holmas mid: 
55. lapad J lsedep lifes azend 
in his anes faapm ealle zesceafta. 
Swa him wideferh wuldor stondep, 
ealra demena pam zedefestan, 
pe us pis lif zescop! J pis leohte beorht 
60. cymed morzna zehwam ofer misthleopu 
wadan ofer w3zas wundrum zezierwed 
J mid aerd&ze eastan snowed 
wlitig J wynsum wera cneorisswn; 
(93b) lifzgendra zehwam leoht forö biere® 
65. bronda beorhtost J his brucan mot 
&zhwylc on eorpan, pe him eazna zesihd 
sizgora soöcyninz syllan wolde. 
3ewited honne mid py wuldre on westrodor 
forömzere tunzol faran on heape, 
70. oppset on »fenne utzarseczes 
zrundas paped: zlom oper cizß, 
niht »fter cyme®d, healded nydbibod 


halzan dryhtnes. 


Heofontorht swezl 


scir zescynded in zesceaft zodes 
75. under foldan fepm, farende tunzol. 
Forpon nzeniz fira has frod leofa$, 
pet his m&ze s®sprinzge purh his ezne sped witan, 
hu zeond zrund fzered zoldtorht sunne 
in pet wonne zenip under watra zeprinz 
80. oppe hwa pas leohtes londbuende 
brucan mote, sippan heo ofer brim hweorfed. 
Forpon swa teofenede, se pe teala cupe, 
dzz wip nihte, deop wiö hean, 
lyft wid lazustream, lond wip waeze, 
85. flod wiS flode, fisc wid ypum: 
ne waciad has zeweorc, ac hi wel healda$, 


53. Th. übersetzt: Heaven’s bright 
Guardian holdeth carefully the boun- 
dary of ocean; Gr.: mere nom. plur.: 
die meere halten ihre grenze. 

55. e in ladep zu a geändert. 

62. Th.: r. sneowed. 

64. Th. fordö-bered. 

10. Th. nimmt eine lücke vor ut. 
zarseczes an, Gr. ut zarseczes, Gr. 2 
utzarseczes. 


71. Gr. vermutet ofer-tihö (däm- 
merung zieht herauf). 

73. Th.: r. sizel. 

77. Hs. Th. wited, Th. vermutet 
witan. — S.: (77b) istunmöglich ; es ist 
eine grössere lücke anzunehmen. S. 
streicht m&ze und witan und setzt wite 
ans ende einer sonst verlorenen zeile. 

80. Hs. bes. 

86. Hs. Th. he, Th. vermutet hi. 
— Hs. Th. healded. 


90. 


95. 
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stondad stiölice bestryped feste 

miclum meahtlocum in jam maszenprynme, 

mid pam sy ahefed heofon J eorpe. 

Beo8 ponne eadze, pa par in wuniaß, 

hyhtlic is pzet heoröwerud: pet is herza meest, 
eadizra unrim, enzla preatas; 

hy zeseoö symle hyra sylfra cyninz, 

eazum on wlitad, habbad »zhwas zenoh: 

nis (94a) him wihte won, pam pe wuldres cyninz 
zeseop in swezle; him is symbel J dream 

ece unhwylen eadzum to frofre. 

Forpon scyle mon zehyczan, hat he meotude hyre! 
zzhwylc slda bearna forlaete idle lustas, 


100. lzene lifes wynne, fundize him to lissa blisse, 
forlatte hetenipa zehwone sizan 
mid synna fyrnum, fere him to pam sellan rice! 
87. Hs. Th. stonded. — Gr. be- 97. Gr. unhwilen 0. b. — Unter 
stryded. a in eadzum ist Z wegradiert. 
88. Hs. mezenpryme (so Gr. o.b.), 101. Th. nimmt nach forlate eine 
nicht mezenprym Th. lücke an (A word or two apparently 
90. Gr. pe statt pa o. b. wanting). 
91. Hs. eordö werud. 102. Th. Gr. selran o. b., Hs. 


94. h in zenoh über einer rasur. | sellan. — Nach rice ist die zeile frei. 


IX. 


Reimlied. 


1, 


Handschriftlicher Text. 


Me lifes onlah se pis leoht onwrah 
J $ torhte zeteoh tillice onwrah 
zieed wzes ic zliwum zlenzed hiwum 
blissa bleoum blostma hiwum. 
5. Seczas mcc sezon symbel ne alezon 
feorhziefe zefezon freetwed wazum 
wic ofer wonzum wennan zonzum 
lisse mid lonzum leoma zetonzum 
pa wes wzestmum aweaht world onspreht 
10. under roderü areaht redmazne oferpeaht 
ziestas zenzdon zerscype menzdon 
lisse lenzdon lustum zlenzdon. 
scrifen scrad zlad purh zescad in brad 
was on lazustreame lad haer me leopu ne bizlad . 
15. hafde ic heanne had ne was me in healle zad. 
pet paer rof weord rad oft paer rine zebad 
pet he in sele seze sinezewaze . 


Con., Th., Ettm., Gr., Gr. 2, Sch. siehe seite 1. Grein’s lateinische über- 
setzung: Germania 10. 

S. 1: Beiträge 9, s. 235—236. 

S. 2: Beiträge 11, s. 345—354. 

„Beimlied‘“ beginnt auf blatt 94a. 

Die in der Hs. sich befindlichen punkte sind angegeben, nicht dagegen die 
trennung zusammengehöriger wörter und umgekehrt. 


6. Gr. feorh-zife o. b. 13, d in scrad aus d radiert. 
10. Con. aweaht. 15. Con. Hzxlde, hazanne. 
12. Con. Luftum. 16. Th. Gr. word o. b. 


20. 


25. 


30. 


35. 


A0. 


45. 


50. 
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peznü zepyhte penden was ic mazen 
horsce mec heredon hilde zeneredon 
fezre feredon feondon biweredon . 

swa mec hyht(94b)ziefu heold hyzedryht befeold . 
stapoleehtum steald stepezgonzum weold . 
swylce eorpe ol ahte ic ealdorstol 
zaldorwordum zol zomel sibbe ne ofoll. 
ac was zefest zear zellende sner 
wuniendo war wilbec bescaer 

scealcas waeron scearpe scyl ws hearpe 
hlude hiynede hleopor dynede 

swezlrad swinsade swipe ne minsade 
burzsele beofode beorht hlifade 

ellen eacnade ead beacnade 

freaum frodade fromum zodade . 

mod mzznade mine faznade . 

trcow telzade tir welzade 

bled blissade 

zold zearwade . zim hwearfade . 

since . searwade . sib nearwade. 

From ic wes in fretwü freolic in in zeatwum . 
wzs min dreä dryhtlic drohtad hpyhtlic 
foldan ice freopode folct ic leopode . 

lif wsees min lonze leodum in zemonze 
tırü zetonze teala zehonze . 

nu min hreper is hreoh heowsipum sceoh 
nydbyszum neah zewited nihtes infleah 
se er in deze was dyre scripeö nu deop feor 
brondhord zeblowen breostum inforzrowen 
fiyhtum toflowen flah is zeblowen . 
michım in zemynde modes zecynde 
zreted unzrynde zrorn efen pynde . 
bealofus byrned bittre toyrne® . 

weriz winned widsid onzinned . 


18. Con. Deynum. 43, Con. Heoh-siöum. 

20. eu feondum o. b, 44. Con. 5ewited. 

22. Gr. stepe-zenzum 0. b. 45. Con. was, Scriöed. 
‚ > Con. Wuniende. — Gr. biscser 49. Con. onzrynde, ofen. — Th. Gr. 
: 31. a Ed amade: wynde, Gr. 2: lies pynde (MS.); wynde 


38. Grein’s angabe: Con. on fret- 


ist druckfehler bei Th. 


wunm irrtümlich. 50. Con. Bittre wyrned. 
39. Con. Drohtad. 51. werig winned f. Con. 
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. Con. ssecre (szaro), fearo. 


. Con. het. 81. Grein’s angabe: Con. bittran 
. Con. fela, Feond-scire wealleth. | irrtümlich. 


REIMLIED (v. 52-81). 


sarne sinnip sorzum cinnis 
bled his blinnid blisse linnad 
listü linned lustum ne tinned.. 
55. (95a) dreamas swa her zedreosad dryhtscype zehreosa®. 
lif her men forleosa® leahtras oft zeceosa® 
treow praz is to trag seo untrume zenaz 
steapum eatole mispah ond eal stund zenaz 
swa nu world wende wyrde sendep 
60. J hetes hented hx#lepe scynded 
wencyn zewited wzelzar slited 
flah mah flitep flan mon hwited 
burzsorz bited bald ald pwitep 
wrec feec wripad wrap ad smitep 
65. sinzrynd sidad sz®crafearo zlidep 
zrom torn zrafep zreeft hafad . 
searo hwit solap sumur hat cola 
foldwela fealled feondscipe wealled 
eorömzzen ealdap ellen cola®. 
70. me paet wyrd zewasf J zehwyrt forzeaf 
P ic zrofe zref J pet zrimme zref 
flean fleesce ne maz pön flanhred daz 
nydzrapum nimeh pön seo neah becymed 
seo me edles onfonn . J mec her heardes onconn. 
75. ponne lichoma lized lima wyrm fritep 
ac him wenne zewized J pa wist zehyzed 
oppat beop pa ban an 
J xt nyhstan nan . nefne se neda tan 
balawun her zehlotene ne bip se hlisa adroren 
80. zer pet eadizg zepence® he hine pe oftor swenced 
byrzeö him ha bitran synne hozap to parre betran wynne 


. Con. sinned.. 71. Con. Thet. 


. Con. ne cinned. 172. Con. Don flah hred. — ei 
. Con. zedresad. — Con. Dryht | hred on E e in 


Th. Gr. drihtscype o. b. 


56. Th. Gr. ferleosad o. b. 03. a Don. 

. Th. and o. b., Hs. ). Be s angabe: Con. ofonn 
. Con. Wer cynze wited. urriumien. 

. Con. man. di 176 Con. zehyzed. 

.Gr. sorh o. b. — Gr. bwi- 77. Grein’s angabe: Con. ban on 


b. an irrtümlich. 
78. Con. nede. 
79.Con.Balawan herze hlotene,bith. 
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zemon morpa lisse her sindon miltsa blisse 
hyhtlice in heofona rice uton nu halzum zelice 
scyldum biscyrede scyndan zenerede 

85. wommum biwerede wuldre . (95b) zenerede . 
paeer moncyn mot for meotude rot. 
soöne zod zeseon J aa in sibbe zefean. 


82. Con. sinden. 


84. Con. byscyrede Scyndum. 85. wuldre zenerede f. Con. 


Reimlied. 


IRA SEN L mL BE 


Berichtigter Text nach Grein. 


Me lifes onlah, se pis leoht onwrah 
J pet torhte zetah tillice onwrah. 
äleed ws ic zliwum, zlenzed niwum 
blissa bliwum, blostma hiwum. 
5. Seczas mec ss#zon, symbel ne alazon, 
feohziefe zef2zon; fretwed wszon 
wicz ofer wonzum wrennan zonzum 
lisse mid lonzum leoma zetonzum, 
pa wes wasstmum awealıt woruld onspreaht 
10. under roderum areaht, radmazne oferpeaht. 
Ziestas zenzdon, zerscype menzdon, 
lisse lenzdon, lustum zlenzdon. 
Scrifen scrad zlad purh zescad in brad: 
was on lazustreame lad, paer me leopu ne bizlad. 
15. Hxfde ic heanne had; ne w&s me in healle zad, 
pet per rof weorud rad: oft per rince zebad, 
pet he in sele s&ze sinczewieze 


2. Eiim.zeteoh, er vermutet zeteah. 
— Etim. onwreah. 


3. Eitm. hiwum. — S.1 zleowum 
und neowum. 

4. S. 1 bleowum und heowum. 

5. Th.: alezon for alugon? 

6. Ettm. fretwedwezum, er ver- 
multel fretwa »ztwaezon; S. 2 fretwe 
wezon. 

7. Ettm. Wie (scil. ie wes), Th. 
vermutet wice. — Th. vermutet wenum, 
Ettm. wöna on, S. 2 wr&nan. 


8. Ettm. lis. — S. 2 zehonzum. 
9. Ettm. aspreaht. — Nach S. 2 


vielleicht: pP& wes ic westmum äwsht, 
ofer woruld onspr=ht. 


10. S. 2 ärzeht, redmz&zne, ofer- 


pzsht; Ettm. redmzzne. 

11. Ettm, 3istas. — Th.: zerscype 
apparently acontraction of zeferscype, 
for the sake of rhythmand alliteration, 
Eitm. zepscipe, er vermutet zumscipe 
oder zeacscipe, Gr. zerscipe. 

14. Th. vermutet neh für ne. 

15. Etim. Gr. heahne. — Th.: 
zad ‚n zezada ? 

Gr. 2 röfword adj. strenuus 
BR — Th. vermutet roedde. 
17. Elim. on o. b. 
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peznum zepyhte. Punden wxs ic myhte: 
horsce mec heredon, hilde zeneredon, 
20. faezre feredon, feondum biweredon. 
Swa mec hyhtziefu heold, hizedryht befeold; 
stapoleehtum steold; stepezonzum weold: 
swylce eorpe ol ahte ic ealdorstol, 
zaldorwordum zol; zomen sibbe ne ofol, 
25. ac ws zefest zear, zellende snear: 
wuniendo war wilbec bescar. 
Scealcas wseron scearpe, scyl ws hearpe, 
hiude hiynede; hleopor dynede, 
swezlrad swinsade swibe, ne minsade: 
30. burzsele bifade, beorht hlifade. 
Ellen eacnade, ead weacnade, 
freaum flodade, fremum zodade; 
mod mzznade, myne faznade, 
treow telzade, tir welzade, 
35. blaed blissade, [bleo zlissade]: 
zold zearwade, zim hwearfade, 
sinc searwade, sib nearwade. 
From ic ws in fretwum, freolic in zeatwum; 
wxs min dream dryhtlic, drohta® hyhtlic. 
40. Foldan ic freopode, folcum ic leopode: 
lif wss min lonze leodum in zemonze 
tirum zetonze, teala zehonzge. — 


18. Th. vermutet zepyhti. — Ettm. 
penden. — Th.: mszen seems to be 
the first word of a compound, possibly 
mzzen-pyhtiz; Fitm. m&zenhyhte. — 
S. 1 vermutet peznunze beze, nn 
wzs ie wöze; S. 2 behä pa en bei. 

21. Ettm. hyhtzifu o. db. — Ettm. 
hizedryht (= hiwedryht familia, do- 
mestici), Gr. hi-zedryht, 8. 2 hyze- 
dryht (liebe schar). 

22. Gr. stepezenzum. — S. 2 
setzt kolon statt nach weold nach 
ol (23). 

24. Ettim. zealdorwordum o. b., 
zomel. 

25. Ettm. vermutet zafest oder 
zefest; S. 2: anglisches zef-fest = 
us. zief-fest (begabt, reich an gaben) ? 
— 5,2 zer, Bner. 

26. Ettm. wunjende o. b. — Gr. bi- 
scer. — 5.2 wer, biscer a as 


45 


GBEIN, Angels. Poesie, III/ 1 


27. Th. vermutet hearpere. 


29. Ettm. Swezelrad. — Gr. swin- 
sade, swiöe, Gr. 2: swide adv. und 
das komma nach swide statt nach 
swinsade. 


31. Th. vermutet elne. — Ettm. 
beacnade. — S. 2 &cnade, wzcnade. 


32. Th. vermutet freodode. — Eitm. 
frodade, fromum. 

Th. vermutet feezuodon. 

34. Eltm. tyr. 

35. Th. vermutet blede. — bleo 
zlissade von Eitm. ergänzt. 

86. Th.: zimmas wearpade, for 
wearp; Gr. vermutet zim hearwade. 

38. 5.1 zetwunm. 

40. Th.: leopode probably an error 
for leofode, Gr. $. 2 leoöode, Gr. 2 
leodode. 

42. Elim. tyrum o. b, 


11 
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Nu min hreper is hreoh, heofsipum sceoh, 
nydbyszum neah: zewitod nihtes infleah, 

45. se &r in deze was dyre. Scrided nu deop fyre 
brondhord zeblowen breostum inforzrowen 


flyhtum toflowen. 


Flah is zeblowen 


miclum in zemynde; modes zecynde 
zreted unzrynde zrorn efen pynde, 

50. bealofus byrned, bittre toyıne®. 
Weriz winned, widsid onzinne®, 
sarne sinnip sorgum cinni$: 
bleed his blinni®, blisse linni$, 
listum linnes, lustum ne tinne®. 

55. Dreamas swa her zedreosad, dryhtscype zehreosa$; 
lif her men forleosad, leahtras oft zeceosa®. 
Treow braz is to traz, seo untrume zenaz; 
steapım staSole mispah ond eal stund zehnah. 
Swa nu woruld wendep, wyrde sendep 

60. J hetes hended, halep zescende®. 

Wercyn zewited, walzar slited, 
flah mah flitep, flan man hwites, 
borzsorz bited, bald ald Ppwitep, 
wraec sec writeö, wrap a8 smitep, 

65. synzryn sided, searofearo zlidep. 
ärorn tom zrefep, zreft [reft] hoefes, 


43. 8. 2 hr&h, sceh. 

44. S. 2 neh, fieh. — S, 2 ze- 
wited nihtes in fleah (flöah, fleh = 
flucht). Th.: fleah instead of fleam, 
for the sake of the rime? 

45. Th. vermutet deor; S. 2 deor — 
feor oder wahrscheinlicher deore — 
fere. — Gr. Scrideö o. b. (wohl 
druckfehler). 

46. Eitm. ergänzt is nach Brond- 
hord. 

49. Eitm. zr&etedö on zrynde: 
zrornofen (= hellefjr) pynde; Gr. 
winde, Gr. 2 pynde; S. 2 oferpynde 
(adjektiv). 

50. Gr. vermutet bealo füs. — 
Eitm. birneö o. b., S. 2 brinneö oder 
brinnid. — Ettm. toirned, S. 2 torin- 
ned oder torinnid. 

62. Gr. sarne sinnid (= sin-nid); 
Ettm. S. 2 sär ne sinnid (sein schmerz 
hört nicht auf). — Th.: ceinnid for 


cend? — S. 2 vermutet 
wachsen. 

53. Th.: blinnidö for blind? — 
Eitm. blis seo o. b. 

54. Gr. vermutet lissum. — Ettm. 
linnid, tinniö o. b, 

55. Ettm. dryhtscipe o. D., er ver- 
multet: dryhtscipas oder dryhtscipa 
oder dryhtscipu. 

57. Gr. vermutet zeneah. 

58. Ettm. steaöole; and o. b. 

60. Ettın. hented, haledas scended. 

61. Th. vermutet win-cyn. 

62. Th.: hwiteö for hweteö? 

63. Eltm. borh sorh. 

64. Eitm. feec wridad, smidad. 

65. Eitm. sidad, zlidad (druck- 
fehler); searo fearo. 

66. Gr. zrorn tom, @r. 2 ver- 
mutet zrorn-torn. — Eitm. ergänzt 
haft. — Etim. hafad. 


ceinnan = 


70. 


75. 


80. 
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searo hwit solap, sumur hat cola®, 

foldwela fealled, feondscipe wealle®d, 

eorömzxzen ealdap, ellen cealda®. 

Me pet wyrd zewaf J zewyrht forzeaf, 

pet ic zrofe zraf J pet zrimme zerwf 

fleon flesce ne mx&z, ponxe flanhred dıez 
nydzrapım nimep, ponne seo neaht becyme$, 

seo me eöles ofonn J mec her eardes onconn. 
Ponne lichoma lized: limu wyrm pizep 

J him wynne zewized J pa wist zepizes, 

opp:et beop pa ban [zebrosnad on] an 

J »t nyhstan nan nefne se neda tan 

balawum her zehloten. Ne bip se hlisa aöroten. 
Air pet eadig zepenced: he hine pe oftor swence$, 
byrzeS him pa bitran synne, hyczad to wre betran wynnc, 
zemon meorpa lisse, per sindon miltsa blisse 
hyhtlice in heofona rice. Uton nu halzum zelice 
scyldum biscerede scyndan zenerede 


. wommum biwerede, wuldre zeherede, 


per moncyn mot for meotude rot 
soöne zod zeseon J aa in sibbe zefeon! 


68. Ettm. Folcwela ; freondscipe o.b. 19. Ettm. ergänzt si vor her. —- 
10. Ettm. zewyrc. — 8.1 forza&f. | Ettm. hlysa. 
11. S. 2 scr&f für zerzef. 81. Ettm. ne hozad statt hyczad. 
m 82. Elim. ne zemon myröa lissa: 
14. Gr. me (2.) druckfehler. h bli i 8 y . 
75. Ettm. frited. ee 
76. Ettm. ac him wen ne. 84. Eltm. bescerede o. b., scyndum. 
77. Ettm. vermutet als ergänzung 85. Ettm. zeferede. 

of pam beorne piet. 87. Elim. 0. b., Gr. a. 


11* 


x 
Der Panther, 


1: 


Monze sindon zeond middanzeard 
unrimu cynn, pe we &pelu ne mazon 
ryhte areccan ne rim witan: 
pas wide sind zeond world innan 

5. fuzla J deora foldhrerendra 
wornas widsceope, swa water bibuzed 
pisne beorhtan bosm, brim zrymetende, 
sealtypa zeswinz.. We bi sumum hyrdon 
wrtlice zecynd wildra seczan, 

10. firum freamserne feorlondum on 
eard weardian, eöles neotan 
sefter dunscrafum: is paet deor Pandher 
bi noman haten, pas pe nippa bearn 
wisfaste weras on zewritum cypdan 

15. bi pam anstapan. Se is athwam freond 
duzuda estiz butan dracan anum, 
pam he in ealle tid Jwraö leofah 
purh yfla zehwyle, pe he zesfnan ma7z. 
Dxet is wr&tlic deor wundrum scyne 


Th., Gr., Gr. 1, Gr. 2, Sch. siehe s. 1. 
Der Pa 


„Der Panther“ beginnt auf blatt Y5b. 
3. Th. = ryht o. b., Hs. ryhte, 10. TA. vermutet ferum. 
nicht rihte (Sch.). 12. Th. Gr. (-Jserefum o. b., Hs. 
4. Hs. Th. worl, Th.: r. worlde. | gerafum. Di 
6. Th. vermutet -sceapene; Gr.: 13. Hs. beard 
widsceope weitschichtig; vgl. ahd. ee : 
scefina Jegiones, cohortes? oder scift 14. Hs. Th. Gr. eypan, Gr.: lies 
altn. scipt, nhd. schicht? cydad, Gr. 2 cyödan. 


9. Th.: r. zecynde. 15. Th. pam, Hs. pa. 


20. 


25. 


30. 


35. 


A0. 


45. 


50. 


DER PANTHER (v. 0-4). 165 


hiwa zehwylces, swa hzled secza$ 
zzesthalge zuman, patte Josephes 
tunece ware telza zehwylces 

bleom brezdende, para beorhtra zehwylc 
»zhwes seenlicra oprum lixte 

dryhta bearnum: swa bzes deores hiw 
bleec brizgda zehwa&s beorhtra J scynra 
wundrum lixed, pette wratlicra 
&zzhwylc oprum zenlicra zien 

J tazerra freatwum blice8, 

symle sellicra. He hafa8 sundorzecynd 
milde zemetfest. He is monpwsere, 
(96a) lufsum J leoftzel, nele lapes wiht 
senzum zexfnan butan pam attorsceapan, 
his fyrnzeflitan, pe ic ser fore saezde. 
Symle fylle fezen ponne foddor pize®, 
xfter pam zereordum rwste sece$, 
dyzle stowe under dunscrafum, 

Ser se peodwiza preonihta fec 

swifed on swefote slepe zebieszad. 
Ponne ellenrof up astonded 

prymme zewelzad on bone priddan darz 
sneome of slape, swezhleopor cyme®, 
wopa wynsumast purh pas wildres muß®. 
After hzere stefne stence ut cymed 

of pam wonzstede, wynsumra steam 
swettra J swihra swacca zehwylcum, 
wyrta blostmum J wudubledum, 

eallım apelicra eorpan fraetwum. 

Ponne of ccastrum J eynestolum 

J of burzsalum beornpreat moniz 

farad foldwezum folca prypim, 
eoredceystum ofestum zefysde 
dareölacende; deor efne swa some 
after paere stefne on pone stenc fara®. 


21. Gr. zasthallze (druckfehler), 41. Hs. zewelzad (nicht zeswel- 
Gr. 2 zesthalize. zaö Gr.), Gr. zeswelzad. 

33. Hs. @znum. 43. Th. vermutet wildeores. 

38. Ha. ae wiza.. — Th. Gr. 48. Hs. Th. fratwa. 
preo nihta, 2 preonihta. 49. Th. stolum, Hs. stolü. 


39. Th. swefed. — Hs. zebieszad. 50. Th. salum, Hs. salü. 
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55. Swa is dryhten zod dreama raedend 
eallum eadmede oprum zesceaftwn, 
duzuda zehwylcre, butan dracan anum 
attres ordfruman: paet is se ealda feond, 
pone he zeszlde in susla zrund 

60. J zefetrade fyrnum teazum, 
bipeahte preanydum J py priddan deze 


of dizle aras, pas pe 


he dead fore us 


preo niht polade, peoden enzla, 

sizora sellend. (96b) Part was swete stenc 
65. wlitig J wynsum zeond woruld ealle; 

sippan to pam swicce soSfasste men 

on healfa zehwone heapum prunzon 

zeond ealne ymbhwyrft eorpan sceata. 

Swa se snottra zecw®d Sanctus Paulus: 
70. „Monizfealde sind zeond middanzeard 

zod unznyde, pe us to ziefe diele$ 

J to feorhnere faeder aelmihtiz 

J se anza hyht ealra zesceafta 

uppe ze nipre!“ Pet is pele stenc. 


56. Th. Gr. eaömedum o. b.; 
unter um finden sich aber in der 
Hs. 3 punkte (nicht ein punkt, wie 
Sch. angiebt), darüber ein e von 
andrer hand; Sch.: eaömede giebt in 
der bedeutung benignus auf das vor- 
hergehende dryhten zod bezogen einen 
viel besseren sinn. — Th. zesceaftum, 
Hs. zesceaftü, 


59. d in zrund aus Ö radiert. 

63. Th. Gr. preo niht. 

66. Th. swiecce. 

68. Hs. Th. sceatan. 

70. Th. (Gr.) giebt irrtümlich als 
lesart der Hs. moinz sealde an. 

71. Hs. Th. unznyde, Th. vermutet 
unznede. 

‚14. Nach stenc eine zeile frei. 


XL 
Der Walfisch. 


Nu ic fitte zen ymb fisca cynn 
wille woöcrzfte wordum cypan 
purh modzemynd bi pam miclan hwale, 
se bi$ unwillurr oft zemeted 

5. frecne J ferözrim fareSlacendum 
nippa zehwylcum: pam is noma cenned 
fyrnstreama zeflotan Fastitocalon. 
Is pes hiw zelic hreofum stane, 
swylce worie bi waedes ofre 

10. sondbeorzum ymbscald saeryrica miest, 
swa bet wenap warzlipende, 
pet hy on ealond sum eazum wliten; 
J ponne zehydad heahstefn scipu 
to pam unlonde oncyrrapum, 

15. setlap saamearas sundes at ende 
J ponne in paet ezlond up zewitad 
collenferpe: ceolas stondad 
bi stape feste streame biwunden. 
Donne zewiciad werizferde 


Th., Ettm., Gr., Gr. 1, Gr. 2, Sch. siehe s. 1. 
„Der Walfisch“ beginnt auf blatt 96b. 


1. @r. cyan, Gr. 2: kein komma, 13. Th. vermute zehydad, 80 
da fitte subst. ist. Ettm. 

3. Ettm. hwele. 14. Ettm. ancorrapum. 

6. Ettm. nida. 


7. Th. vermutet firzen-, Ettm. 18. Das 2. e in streame aus a 


firzenstreama. — Bugge (Beiträge 12, verbessert. 
s. 79) Fascitocalon. 19. Th. pön, Hs. dön. 
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20. faroßlacende, frecnes ne wena®. 

On pam ealonde led wecca®: 
heahfyr &led, halep beop on wynnum 
reonizmode rs#ste (97a) zelyste. 
Ponne zefeled facnes crzeftiz, 

25. pet him pa ferend on feste wuniap, 
wic weardiad wedres on luste, 
öonne semninza on sealtne wez 
mid pa nope niper zewitep 
zarseczes zwst, zrund zeseced 

30. J ponne in deaösele drence bifsste$ 
scipu mid scealcum. Swa biö scinna heaw, 
deofla wise, pzet hi drohtende 
purh dyrne meaht duzude beswicad 
J on teosu tyhtap tilra daeda, 

35. wemad on willan, pet hy wrape secen 
frofre to feondum, oppat hy feste Ser 
at pam warlogan wic zeceosa®. 

Vonne pet zecnawed of cwicsusle 
flah feond zemah, pztte fira zehwyle 

40. halepa cynnes on his hrinze bip 
feste zefezed, he him feorzbona 
purh slipen searo sippan weorped 
wloncum J heanum, pe his willan her 
firenum fremmad: mid pam he feerinza 

45. heolophelme bipeaht helle sece8 
zoda zeasne, zrundleasne wylm 
under mistzlome, swa se micla hwal, 
se pe bisenced salipende 
eorlas J ySmearas.. He hafad opre zecynd, 

50. waeterpisa wlonc, wrietlicran zien: 
ponne hine on holme hunzor byszad 
J pone azlacan zetes Iystep, 
öonne se mereweard mu®d ontyne®, 
wide weleras; cymed wynsum stenc 

55. of his innope, pette opre purh pone 
saefisca cynn beswicen weorsap; 


22. Th. Etim. Gr. heah fyr, Gr. 2 | 32. Th.: r. drohtiende, so Etim. 


heahfyr. — Th. Ettm. Gr. zled o. b., 35. Th. wemad — corrurt. Gr. 
Hs. &lad (nicht celad Sch.). weniaö, Gr. 2 wemad. — Gr. hi o.b. 
23. Hs. Th. zeliste. 49. Et 18 
27. Th. pön, Hs. dön. " ano: 
30. in f. o. b. Gr. 46. Ettm. zzsene. 


31. Th. vermutet scip. 50. Eitm. weeterbysa. 
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swimmaö sundhwate, par se sweta stenc 
ut zewited. Hi pzer in farad 
(97b) unware weorude, ophzet se wida ceafl 

60. zefylled bi: ponne feerinza 
ymbe pa herehupe hlemmed toza@dre 
zrimme zoman. Swa bi zumena zehwam, 
se he oftost his unwzerlice 
on pas lzenan tid lif bisceawa®, 

65. leeted hine beswican purh swetne stenc, 
leasne willan, hat he bih leahtrum fah 
wid wuldorcyninz: him se awyrzda onzean 
&fter hinsipe helle ontyne8 
pam pe leaslice lices wynne 

70. ofer ferht zereaht fremede on unrad. 
Ponne se fecna in pam fastenne 
zebroht hafad bealwes creeftiz 
at pam edwylme, pa pe him on cleofia® 
zyltum zehrodene J sr zeorne his 

75. in hira lifdagum larum hyrdon, 
ponne he pa zrimman zoman bihlemme®d 
zfter feorhewale feste tozzedre, 
helle hlinduru: nazon hwyrft ne swice 
utsip s»fre, pa per in cuma3, 


80. pon ma pe 


fiscas faraßlacende 


of pas hwaeles fenze hwcorfan motan. 


Forpon is eallinza .... 


. 0. vv 0. 0 


dryhtna dryhtne, J a deoflum wiösace 
85. wordum J weorcum, h@t we wuldorcyninzg 


zeseon moton. 


Uton a sibbe to him 


on pas hwilnan tid halu secan, 
pet we mid swa leofne ın lofe motan 
to wıdan feore wuldres neotan! 


58. Hs. Th. zewitaö, Eltm. än- 
dert o. b. 

64. Th. Ettim. Gr. besceawad o. b., 
Hs. bisceawad. 

10. Nach ofer ist ein buchstabe 
wegradiert. — Th.: r. ferhö, Etim. 
men. Gr.: ferht giebt Lye in 
der bedeutung timor, paror. — Hs. 
Th. tremedon, Eitm. Gr. fremede o. b. 

13. Th. vermutet hzt-wylme, so 
Ettm. o. b., Gr. 2: ädwylme (?). 

75. Gr. hyra o. b. 


79. Th. vermutet pa pe per. 

80. Ettm. farodölacende o. b. 

81. Gr. moton o. b. 

82. Th.: Here a line or more is 
wanting; Etim. ergänzt: us ofest 
selast, p&t we zecweman cyninz& 
wuldre, Gr. ergänzt: ofost selast, 
pzt we wuldorcyninze wel ze- 
cweman. 

84. Hs. dryhtene. — Eitim. wid- 
BAcan. 

89. Nach neotan eine zeile frei. 


ZU. 
Das Rebhuhn. 


Hyrde ic seczan zen bi sumum fuzle 


wundorlicne . ..... 


* 
... (98a) fazer, 


pet word, pe zecw®5 wuldres ealdor: 
5. „In swa hwylce tid swa ze mid treowe to me 
on hyze hweorfaö J ze hellfirena 
sweartra zeswicad, swa ic symle to eow 
mid siblufan sona zecyrre 
purh milde mod: ze beo8 me sippan 
10. torhte tireadze talade J rimde 

beorhte zebropor on beama stael.“ 

Uton we py zeornor zode oliccan, 

firene feozan, fripes eamian 

duzude to dryhtne, penden us d&z scine, 
15. pat swa »pelne cardwica cyst 


in wuldres wlite wunian motan! 


Th., Gr., Gr. 2, Sch. siehe s. 1. 


Finit. 


„Das Bebhuhn“ beginnt auf der letzten zeile von blatt ITb. 


2. Th.: Here the want of con- 
nexion, both in sense and granıma- 
tical construction, clearly shows that 
a leaf or more is wanting; the latter 
part being merely the religious appli- 
cation of what has been related of 
the bird, if not the end of some other 
poem; Gr.: Hier fehlt wenigstens ein 


blatt des MS. — In der Hs. keine 
lücke sichtbar. 

3. 4. Gr. fezer. Pat word he 
zecwed, wuldres ealdor:; Gr. 2 
fezer, pxt word, pe zecws&ö wuldres 
ealdor. 


5. Gr. tid o. d. 


In der Hs. folgen „Rede der Scele an den Leichnam“ (blatt 98a —100 a), 
„Des Sängers Trost“ (blatt 100a—100b), „ZAätsel‘‘ 1—60 (blatt 100b— 
115a) und „Alage der Frau“ (blatt 115a—115b). 


XIL 
Das Jüngste Gericht. 


Dirt zelimpan sceal, piette lazu flowe® 
flod ofer foldan: feores bid set ende 
anıa zehwylcum. Oft ma&z se pe wile 
in his sylfes sefan 308 zepencan! 

5. Hafad him zepinzed hider peoden user 
on am maestan deze, mazencyninza (116a) hyhst: 
wile bonne forbiernan brezo moncynnes 
lond mid lize. Nis pat Iytulu sprec 
to zehezanne: hat bi$ on«eled, 

10. sippan fyr nime® foldan sceatas, 
byrnende liz beorhte zesceafte; 
bi$ eal pes zinna zrund zleda zefylled, 
repra bronda, swa nu rixiad 
zromhydze zuman, zylpe stryna$, 

15. hyra hlaforde zehlieges tilzas, 
oppat hy beswicad synna weardas, 
pet hi mid py heape helle secaS, 
fleozaö mid pam feondum: him bip fyr onzean 
droflie wite, pier nafre diıez scined 

20. leohte of Iyfte, ac a bilocen stonde$, 
sippan pas ziestes zryre aziefen weorpe®. 
Ufan hit is enze J hit is innan hat: 


Th., Gr., Gr. 1, Gr. 2, Sch., S. siehe s. 1. 
„Das Jüngste Gericht“ beginnt auf blatt 115b, 5. zeile von unten. 
Grein’s uberschrift: Bi Domes Dxze. 


9. Hs. onhaled. 19. Th. vermutet dryslic oder = 
14, Gr. vermutet zylpes, Gr. 2 | altsächs. druoui. 
zylpe (instrumental). 
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DAS JUNGSTE GERICHT (v. 28—8). 


nis haet betlic bold, ac hzer is brozna hyhst, 
ne noht hyhtlic ham, ac per is helle zrund, 
25. sarlic siöfeet pam pe sibbe ful oft 


tomz&lded mid his mupe. 


Ne con he pa mircan zesceaft, 


hu heo butan ende ece stonded 
pam pe paer for his synnum ons&zed weorpe® 
J ponne a to ealdre orlez dreoze®. 
30. Hwa is ponne bes ferözleaw oppe pes fela cunne, 
pet zfre ma»ze heofona heahpu zereccan, 
swa zeorne bone zodes dal, swa he zearo stonded 


clenum heortum, 


pam pe pisne cwide willad 


ondrsedan pus deopne? Sceal se daez weorpan, 
35. het we for& berad firena zehwylce, 
peawas J zepohtas: past bip Pearlic zemot, 


heardlic (116b) heremxrzen! 


Hat bip acolod: 


ne bip ponne on pisse worulde nympe watres swez 
ERTEILEN fisces epel. 

40. Ne bip her ban ne blod, ac sceal bearna zehwylc 
mid lice J mid sawle leanes friczan 
ealles paes pe we on eorpan ser zeworhtan 


zodes oppe yfles. 


Ne m&z nz&niz zryre mare 


zeweorpan zfter worulde J se bid wide cuß. 
45. Ne tytap her tunzul, ac bip tyr scaccen, 


eorpan blacdas. 


Forpon ic a wille 


leode leeran, pet hi lof zodes 
herzan on heahpu, hyhtum to wuldre 
lifzen on zelcafan J a lufan dryhtnes 
50. wyrcan in pisse worulde, er pon se wlonca dez 
bodizge purh byman brynehatne lez, 
ezsan oferprym. Ne bid nienzes eorles tir 
lenz on pissum life, sippan leohtes weard 


23. Hs. blod, Gr. bold o. b, 

25. Gr. to statt ful o. b. 

26. Gr. vermutet tomzleö oder 
tomeldeö, Gr. (2. band s. 414) ver- 
mulet tomeelde. 

27. Hs. Th. hi, Th.: r. heo. 

28. Hs. Th. ons®zd, Gr. (2. band 
8. 414) vermutet onsezd statt on- 
Sezed. 

30. Hs. forözleaw, Th. vermutet 
fore-zleaw, Gr. ferözleaw o. b. 

32. Th. übersetzt God’s, Gr. zodes, 
vermutet zödes, Gr. 2 zödes. 


38. Th. nympe, Hs. ny'pe. 


39. Th.: Here a line is evidently 
wanling, Gr. ergänzt [and frecne 
zrimmeö], $.: Metrisch bedenklich. 

41. Th.: friczan seems an error 
for hleotan, or a verb of similar im- 
port governing the genitive, Gr. ver- 
mutel picezan. 

42. Hs. Th. zeweorhtan, Gr. ze- 
worhtan o. b. 

44. Th. nimmt nach zeweorpan 
das fehlen einer halbzeile an. 

48. Th. heahpü. — Th. vermute 
hyhstum. — Gr. wuldr (druckfehler). 

52. Th. ofer pry (terror o’er the 
multitude). 


65. 


60. 


65. 


70. 


75. 


80. 


85. 


57. Gr. 2 semikolon statt komma, 711. Th. Gr. bryzdeö o. b. 


DAS JÜNGSTE GERICHT (vr. 54-88) 


ofer ealne foldan fepm fyr onsende®. 

Lixed 1yftes maezen, lez onetted 

blaec byrnende; blodzyte weorped 

monzum zemeldad; mazencyninzes brea 

beofa8 eal beorhte zesceaft, brondas lacad 

on pam deopan deze, dyned upheofon. 

Ponne weras J wif woruld alata®, 

eorpan yrmpu, seo ponne on ece zewyrht. 

Ponne bi® zecyped, hwa in clsennisse j 
lif alifde: him bid lean zearo. 

Hyht was a in heofonum, sippan user helend wa»s 
middanzeardes meotud purh ha mzxstan zesceaft 
on ful blacne beam bunden faste 

cearian clomme. Crist ealle wat 

zode dade: no ps zilpan pearf 

synfull sawel, pet hyre sie swezl onzean, 

ponne he zehyrwed (117a) ful oft halze lare, 
brigded on bysmer. Ne con he pz&s brozan dal, 
yfles Jziet, ser hit hine on fealle®. 

He past ponne onfinded, ponne se far cymep 
zeond middanzeard monezum zecype®, 

pzt he bid on pet wynstre weorud wyrs zescaden, 
ponne he on pa swipran hond swican mote 

leahtra alysed. Lyt pt zepences, 

se pe him wines zlacd wilna bruce®, 

sited him symbelzal, sip ne bemurne$, 

hu him xfter pisse worulde weordan mote. 

Wile ponne forzieldan zasta dryhten 

willum sfter pere wyrde wuldres ealdor 

pam pe his synna nu sare zepencep, 

modbyszunze micle dreoze®: 

him paet ponne zeleanad lifes waldend 

heofona hyrde z»fter heonansipe 

zodum diaedum, pas pe he swa zeomor wear® 
sarizg fore his synnum. Ne sceal se to sane beon 


kein zeichen nach prea statt semikolon. | brizded. 
62. Th. Gr. unclennisse o.b., Hs. 74. Hs. monzezum. — Gr. ze- 


inclznnisse. 
64. Hs. 


66. Th. übersetzt ful-blacne mit 
foul-pale, Gr. 1 voll blinkenden. 


70. Gr. (2. band s. 414) vermutet 


heo. — Hs. 


cyöded o. b. 


Th. halendes. 75. Th. Gr. zesceaden o. b. 


.. 


zei = Y rei. 
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‚„ Hs. 


‚Ds. 
Nach mote ist ein drittel der 
81. Th. Gr. Wille o. b., Hs. WILe. 


fol. 88. Th. Gr. for o. b., "Hs. fore. 


174 DAS JÜNGSTE GERICHT (vr. 89—119). 


ne pissa lamma to let, se pe him wile lifgan mid zode, 
90. brucan pas boldes, pe us beorht faeder 
zearwad tozeancs, zxsta ealdor. 
xt is sizedryhten, pe pone sele fraetwed 
timbreS torhtlice: to sculon claene 
womma lease, swa se waldend cw#8, 
95. ealra cyninza cyninz. Forbon cwicra zehwylc 
deophydizra dryhtne hyre®, 
para pe wile heofona heahpu zestizan. 
Hwashre bat zezonze8, peah pe hit sy zreote bepeaht, 
lic mid (117b) lame, past hit sceal life onfon 
100. feores after foldan. Folc bip zebonnen, 
Adames beam ealle to sprace: 
beo8 ponne zez@drad zast J bansele 
zesomnad to pam sipe. Sop past wile cypan. 
ponne we us zemittad on pam miaestan d.eze, 
105. rincas at piere rode, seczad bonne ryhta fela 
eal swylce under heofonurr zeweard hates J cealdes, 
zodes oppe yfles: zeorne zehyre8 
heofoncyninza hyhst haelepa diede. 
Niefre mon pies hlude hom apyted 
110. ne byman ablawep, hat ne sy seo beorhte stefn 
ofer ealne middanzeard monnum hludre, 
waldendes word: wonzas beofiad 
for pam zerende, paet he to us eallum wat. 
Oncwep nu pisne cwide: cup sceal zeweorpan, 
115. pet ic zewazgan ne mez wyrd under heofonum, 
ac hit pus zelimpan sceal leoda zehwyleum 
ofer eall beorht zesetu, byrnende lız. 
Sippan zefter pam lize lif biS zestapelad: 
welan ah in wuldre, se nu wel penceS! 


92. Gr. se statt pe o. b. 114. Gr. vermutet oncnaw. 

95. Hs zewylc. 115. Hs. Gr. zewszan, nicht ze- 
100. Th. vermutet feore. s@zan Th., nicht zewzzen Sch. — 
103. Hs. cypam. Nach m&3 nimmt Th. eine lücke an: 
108. Hs. hale(zeilenende)la. Two or more lines are wanting. 


In der Hs. folgt „Gebet‘‘, Ahelpe min se halza dryhten (blatt 117b—119b). 


10. 


15. 


XIV. 
Höllenfahrt Christi. 


Onzunnon him on uhtan a»pelcunde m&z$ 
zierwan to zeonze: wiston zumena zemot, 
ahelinzes lic eorSwerne bipeaht. 

Woldan werizu wif wope bimzenan 


. apelinzes dead ane hwile, 


reone bereotan. Rast was acolad, 

heard ws hinsid: haled waeron modze, 

pe hy »t pam beoıze bliöne fundon. 

Cwom seo murnende Maria on dwzred; 

heht hy opre mid eorles dohtor. 

Sohton sarizu tu sizebearn zodes 

aenne in preet eordsern, per hi ar wiston, 

pet hine zehyddan hales Judea; 

wendan pwt he on pam beoıze bidan sceolde 
ana in pre easter(120a)niht: huru pies oper pinz 
wiston pa wifmenn, pa hy on wez cyrdon! 
Ac per cwom on ulıtan an enzla preat, 
behzxefde heapa wyn hielendes burz: 


Th., Gr., Gr. 1, Gr. 2, Sch., S. siehe s. 1. 
„Höllenfahrt Christi“ beginnt auf blatt 119b, 10. zeile von unten. 


1. Th.: r. mx»3da. durch 2 striche su u rerbessert ist, 
2. Th. Gr. zonze, Hs. Gr. 2 zeonze | wegraliert; Th. f[ulndon, @r.: ich 


(gange). 


vermute fridon von einem starken 


4. Hs. Th. foldan, T%.: r. woldon. | fridan tuers, custodire: denn es ist 


8. Gr.: 


pe hy ii qui. — Th. rer- | offenbar von den grabeswächtern die 


mutet belidne (belidenum), @r.: belidne | rede; Sch.: fondon ist in fundon korri- 
für bliöne zerstört die alliteration. — | giert; bliöne muss also wohl auf beorze 
Hs. f.ndon, nach f ist 0, das oben | bezogen werden. 
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20. 


25. 


30. 


HÖLLENFAHRT OHRISTI (v. 19—88). 


open w®s best eorösrn, »pelinzes lic 
onfenz feores zest, folde beofode, 
hlozan helwaran: hazosteald onwoc 
modiz from moldan, ma®zenprym aras 
sizefest J snottor. Szzde Johannis 
hx»led helwarum, hlyhhende spr&c 
modiz to are menzo ymb his mages [sid]: 
„Hefde me zehaten halend user, 

pa he me on pisne sid sendan wolde, 

past he me zesohte [ymb] siex monaß, 
ealles folces fruma, nu [is se fyrst] sceacen. 
Wene ic ful swipe J witod [talize], 

[pette us] to deze dryhten wille 

[sylfa] zesecan, sigebearn zodes!“ 

Fysde hine pa to fore frea moncynnes; 
wolde heofona helm helle weallas 


35. forbrecan J forbyzan, pzere burze prym 
onzinnan reafian, rehust ealra cyninza. 
Ne rohte he to pzere hilde helmberendra 
ne he byrnwizend to pam burzzeatum 


25. Th. druckt m&ze **; Gr. er- 
gänzt nach mzze [pus]; die Hs. hat 
mszes, 8 halb überklebt, dann sind 
2—8 buchstaben überklebt; Sch.: sollte 
Bid zu ergänzen sein? 

28—32. Th. giebt an: pxzt he me 
zesoh .. . 

% 5 % 
monad ealles 
folces fruma 
nu **.... sceacen 
wene ic ful swipe 
J wited...* „ 
to-deze dryhten wille 
* * gecan 
size-bearn zodes. 

Gr. liest: 28. pxt he me zesohte: 
monad ealles 

29. folces fruma, nu [he is of fol- 
dan] sceacen. 

30. Wene ic fulswide and witodlice, 

‚31. [pette us] to deze dryhten 


e 

32. [sylfa] zesecan, sizebearn 
zodes !“ 

Gr. 2: Johannis decollatio fällt 
auf den 29. august; zwischen diesem 


und dem nächstfolgenden ostermontag 

(april) liegen 7 volle monate; daher 

sind diese verse nunmehr so herzu- 

stellen 

pzt he me zesohlte ymb seofon] 
monad, 

ealles folces fruma; nu [is se fyrst] 
Bceacen: 

wene ic ful swiöe J witod [talize], 

[Pette us] to deze u. 8. w. 

28. Hs. zesoht (t nur noch halb 
sichtbar), dann fehlen etwa 6 buch- 
staben, dann kommt vielleicht der 
untere teil eines i (von Sch. nicht an- 
geführt), hierauf ex monat (so He.). 

29. Von u in nu nur der 1. strich 
noch sichtbar ; dann fehlen etwa 8 buch- 
staben. 


30. Nach witod fehlen etwa 12buch- 
staben, etwa der 4. buchstabe vor to 
kann p gewesen sein, ein strich unter 
der zeile noch sichtbar. 


31. Nach wille fehlen etwa 5 buch- 
staben (vom 4. (f) der untere teil 
noch vorhanden), danm zesecan (ze 
nur noch teilweise, nicht secan TA.). 


HÖLLENFAHRT CHRISTI (v. 39-64). 


l:edan ne wolde. 


Ac pa locu feollan, 


40. clustor of pam ceastrum: cyninz in oprad, 
ealles folces fruma forS onette, 


weoruda wuldorziefa. 


Wra®ccan prunzon, 


hwyle hyra pet syzebearn zeseon moste: 
Adam J Abraham, Isac J Jacob, 
45. moniz modiz eorl, Moyses J David, 


Esaias J Sacharias, 


heahfeedra fela swylce eac (120b) halepa zeinot, 
witzena weorod, wifmonna preat, 
fela femnena, folces unrim. 

50. Zeseah pa Johannis sizebearn zodes 
mid py ceyneprymme cuman to helle, 
onzeat pa zeomormod zodes sylfes si®. 
Zeseah he helle duru hadre scinan, 
pa pe lonze sr bilocen warron 

55. bepeahte mid pystre: se pezn wws on wynne. 
Abead pa bealdlice burzwarena ord 
modiz fore piere menzo J to his marze sprwe 
J pa wilcuman wordum zrette: 
„Pe pas ponc sie, peoden user, 

60. pet pu us [sylfa] zesecan wollest, 
nu we on pissum bendum bid[an lonze]! 
ponze monizne [hell] binded hroporleasne 
wrieccan [werzan], (18 wide fah) 
ne bi$ he no pas nearwe under nislocan 


42. Hs. weorud. 

45. Hs. Th. dauid. 

47. Th. Gr. hea(-)fedra o.b., Hs. 
heah fzdra. 

55. Th. Gr. bipeahte o.b, As. 
bepeahte. 

56. Gr.: der oberste der höllen- 
bewohner d.i. Johannes der Täufer. — 
Th....ord; 0 in ord nur noch halb 
sichtbar, vorher fehlt nichts. 

58. Von pP in pa nur noch die 
untere hälfte, von wor nur noch die 
obere hälfte sichtbar. 

60. TAh.p puus** 

secan woldest; 
Gr. ergänzt [sylfa hider]; Sch. us ...... 
te secau; nach meiner ansicht fehlen 
etwa 4—5 buchstaben nach us, dann 
folgen 2n(?) striche, dann der obere 
teil von ze. 


GBEIN, Angels. Poesie, III, 1. 


61. 62. Th. bid... * * 
pön monize binded; 

Gr. ergänzt bid|on lonze]); Sch. bid 
ER poü,; mir scheint nach bid 
noch der untere teil von an dazustehen. 
— S.: Metrisch falsche ergänzung. 

62. (@r.: ponne scheint hier ım 
sinne von wenn auch zu stehen. — 
Hs. Th. monize; hiernach keine lücke 
in der Hs., Gr. ergänzt [hell]. — S.: 
Metrisch falsche ergänzung. — Hs. Th. 
broporleasne. 

63. Th. wrieccan * ® 

* biö wide fah; 

Gr. ergänzt [|werzan]; Sch. wreccan 
biö; nach wraeccan und 
vor biö sehe ich noch den rest eines 
buchstabens. 

64. Von niölocan ist an nicht mehr 
vorhanden. 
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65. 


HÖLLENFAHRT CHRISTI (v. 6592). 


bes bitre gebunden under bealuclommum, 


pet he py yö ne mzze ellen habban, 
ponne he his hlafordes hyldo zelyfed, 

pt [he] hine of pam bendum biczan wille. 
Swa we ealle to pe an-zelyfa®, 


70. dryhten min se dyra! 


Ic adreaz fela, 


sippan pu end to me in sipadest, 
pa pu me zesealdest sweord J byrnan, 
helm J heorosceorp (& ic pet heold nu ziet) 


J pu me zecyödest cyneprymma wyn, 


75. 


st pu mundbora minum waere. 


Eala Zabrihel! hu pu eart zleaw )J scearp, 

milde J zgemyndiz J monpwaere, 

wis on pinum zewitte (121a) J on pinum worde snottor! 
pt pu zecyödest, pa pu phone cnyht to us 


80. 


brohtest in Bethlem. Bidan we pas lonze, 


setan on sorzum sibbe oflyste 

wynnum J wenum, hwonne we word zodes 
purh his sylfes mud seczan hyrde. 

Eala Maria! hu pu us modizne 


85. 


cyninz acendest, pa pu pet cild to us 


brohtest in Bethlem! we pas beofiende 
under helledorum hearde sceoldon 

bidan in bendum. DBona weorces zefeah; 
wzxron ure ealdfind [ea]lle on wynnum, 


9. 


ponne hy zehyrdon, hu we hreowlize] 


[maendo]n murnende mz&zburz usse 


oppe 


68. he von Gr. ergänzt. 


71. Th. vermutet in für end, Gr.: 
end olim, prius (nhd. ehender). 

14. Gr. cynnehrymma (druckfehler). 

78. S. snotor. 

19. Th. Gr. zecyödest o. b., in der 
Hs. ist d zu d radiert. 

81. Th.: r. s&ton. 

87. Hs. Th. doru; Gr. helle dorum, 
Gr. 2 helledorum. 

88. Hs. Bona (von a nur noch die 
linke hälfte vorhanden). nicht bon[a)] Th. 


89. Th. weron ure eald-find[as], 
[eallle on wynnum, Th.: r. feondas; 
Gr. druckt ealdfind [eallje; Sch. eald- 


[silzedryhten zod, 
2 


find ..lle on; von Ile lese ich nur noch 
die obere hälfte. — Von m in wynnum 
nur noch der 1. strich sichtbar. 
90. 91. Th. hu we hr 
**,....n murnende; 
Gr. ergänzt hr[eowizmode mzendo]n; 
Sch. we hr n, „also viel- 
leicht hr&owize maendon zu lesen‘ ; ich 
lese noch eow nach hr. 
91. 92. Th. usse *** 
** dryhten 20d; 
Gr. ergänzt usse [in pam dimman ham; 
Sch. usse [si]ge dryhten 
30d; ich lese nach usse noch die obere 
hälfte von oppe; dann fehlen etwa 
9 buchstaben, dann ze dryhten zol. 


ao ro. 10000 .* 


HÖLLENFAHRT CHRISTI (v. 98-120). 
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[eadi]zgast ealra cyninza! 
nu usic mon modze 


95. he azeaf from usse zeogode. We purh zifre mod 
beswican us sylfe: we pa synne forpon 
berad® in urum breostum to bonan honda, 
sculon eac to ussum feondum freopo wilnian. 
Eala Hierusalem in Judeum! 


100. 


hu pu in paere stowe stille zewunadest! 


ne mostan pe zeondferan foldbuende 
ealle lifzende, ha pe lof sinza®. 

Eala Jordane in Judeum! 

hu pu in pare stowe stille zewunadest! 


105. 


nales pu zeondflowan [mostes] foldbuende: 


mostan hy pynes wztres wynnum brucan. 
Nu ic pec halsie, haelend user, 

deope in zedyrstum, (pu eart dryhten Crist!) 
(121b) pet pu us zemiltsie, monna scyppend! 


110. 


Pu fore monna lufan pinre modor bosm 


sylfa zesohtes, sigedryhten zod, 

nales fore pinre pearfe, peoda waldend, 
ac for pam miltsum, pe pu moncynne 
oft stywdest, ponne him wies are pearf! 


115. 


Pu meaht ymbfon eal folca zesetu, 


swylce pu meaht zeriman, rice dryhten, 

ss sondzrotu, selast ealra cyninza! 

Swylce ic pe halsize, halend user, 

fore pinum cildhade, cyninza selast, 
120. J fore pre wunde, weoruda dr|yhten], 


92—95. zod ist leiztes wort auf 
der zeile,; Th. * * zast. 
ala cyninza * 
* us * mon. 
modze * * 
pe azeaf * zeogode; Gr. liest 
93. [endijaast © ealra cyninza! 
94 . mon modze..... 


95. pe azeaf. RR zeozuöe; Sch. 
300 ee ee zast 
ealra CYNINZ@ ...... score cer en usic 
mon modze pe azeaf.... zeozoöe; 


ich lese noch nu (untere hälfte) vor usic 

(ie wegradiert, nicht von us v. 96 Sch.) 

und {rom usse (ton f und sse nur der 

untere teil. Nach v. 92 ist wohl die 

lücke eines verses anzunehmen (* „*). 
101. @r.: ne zu tilgen? 


105. Th. vermutet -fowest; Gr. er- 
gänzt [mostes], Gr.: oder ist möstes 
statt nales zu setzen? — S.: Metrisch 
falsche ergänzung; in der Hs. keine 
lücke. 

107, Th.Gr. pe o.b., pec zu pe 
radiert. 

108. Th. vermutet zedyrfum (ze- 
deorfum). 

112, Gr. for o. b. 

117. Gr. sandzrotu o. b.; „sand- 
zrotu ist nicht zu ändern, da sich 
zrot zu zr&eot verhält wie nhd, gruss 
zu griess.‘“ 

119. P in pinum :st nicht mehr 
sichtbar. 

120. Th. vermutet pinum wundum. 
— yhten nicht mehr vorhanden. 


12° 
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HÖLLENFAHRT CHRISTI (v. 121—137). 


[folr pinum zriste, apelinza wyn, 


J fore finre me .... 


Es ar anıan nama, 


pa ealle hellwara herzad J lof[iad], 
[J) fore pam prym]setlum, pe pe ymbstondas, 


125. 


pa pu pe lete sittan [on pa swiöran] hond, 


pe pu us on pisne wr&csid, weoroda dryhten, 
purh pines sylfes zeweald secan woldest! 

J [fore] Hierusalem in Judeum: 

sceal seo burz nu pa bidan efne swa peah, 


130. 


peoden leofa, pines eftcymes! 


J for Jordane in Judeurn: 

wit unc in pare burnan bapodan »tzadre! 
oferwurpe u mid py watre, weoruda dryhten, 
blipe mode ealle burzwaran, 


135. 


swylce zit Johannis in Jordane 


mid py fullwihte feezre onbryrdon 


ealne pisne middanzeard: 


121. Th. ergänzt [) fore] pinum, 
Gr. [and fore] pinum; Sch.: die lücke 
ist nicht gross genug für J fore; vom 
letzten buchstaben ist noch etwas sicht- 
bar; es kann nur ein n oder r ge- 
wesen sein; vielleicht stand for im MS.; 
mir scheint der letzte buchstabe ein r 
gewesen zu sein. 

122. Th. J fore pinre me... 

**,...nian name; 
Gr. and fore pinre [me]nniscnisse 
mznizjan nama; Gr.: näma D. Sg. 
von nam f. donum: „et per incarna- 
tionis tuae multiplex donum“; Gr. 2: 
for pinre me[azlan mar]an nama (8. 
Glossar unter nam). — Sch. pinre me 
[ein kleiner runder buchstabe wie 8, 
o oder ce kann folgen, der noch sicht- 
bare restlässt keinnzu]........--. 


sie pies symle meotude ponc!“ 


anian nama; vom 1. a (anian) sche 
ich nur den oberen teil. 
123125. Th. .. J lof[iad]. 


be | e mb asia) 

> u pe lete sittan. 
***hond; Gr. ergänzt lofjiaö], [and fore 
pam brymum (druckfehler für prym- 
mum Gr. 2) mic]lum, und dann [on pa 
swiöran] hond. — Sch. lof............ 
[set]lum (ergänzt von überresten der 
betr. buchstaben) 8ittan .......:.... 
hond; von set lese ich noch dic ober- 
sten teile von 8 und t. 

pe pu 


126. Hs. Th. pa pu, Gr.: 
der du. 

128. fore von Gr. ergänzt, in der 
Hs. keine lücke. 

129. Hs. pean. 


XV. 


Almosen. 


Wel bi8 pam eorle, pe him on innan hafa$ 
repehyz(122a)dig wer rume heortan! 
xt him bip for worulde weordömynda mzst 
J for ussum dryhtne doma selast! 

. Efne swa he mid watre bone weallendan 
lez adwasce, hat he lenz ne mazZ 
blac byrnende burzum scedSan, 
swa he mid &lmessan ealle toscufed 
synna wunde, sawla lacna®. 


he) | 


Th.. Ettm., Gr. siehe 8. 1. 
„Almosen“ beginnt auf blatt 121b, letzte zeile. 


2. Gr. reöe-hydiz o. b. 9. Ettm. wunda. — Th. vermutet 
6. Etim. adwwesced. sawle, so Ettm. 
7. Th. Ettm. blac(-)byrnende. 


XVl 


Pharao. 


Saza me, hwaet zer weorudes waere ealles 

on Farones fyrde, pa hy folc zodes 

purh feondscipe fylzan onzunn[on]! 

Nat ic hit be wihte, butan ic wene pus, 
5. hast per screod|a] waere zescyred rime 

siex hun[dred]a searohsbbendra: 

pet eal fornam yp[a zeblond] 

wrape wyrde in woruldrice. 


Th., Gr., Gr. 2, Sch. siehe 8. 1. 
„Pharao“ steht auf blatt 122a und beginnt auf der 6. zeile von oben. 


2. Th. Gr. faraones o. b., Hs. | dem ich beistimme, dem raume nach 


farones. etwa 8 buchstaben. — . Bee . 
; . bendra, Gr. searo-hebbondra (druck- 
u a BEIBR, : fehler), Gr. 2 searoh&bbendra. 
5. Von [a] nur die linke hälfte 7. Th. $ eal fornä 
noch sichtbar; Th. vermutet screoda ..r. 
(scriöa). Gr. [yöa zeblond]; Sch. fornam......... 


6. Zwischen n (nur der 1. strich | wrabe; ich lese nach forn& noch y, 
noch sichtbar) und a fehlen nach Sch., | dann den obern strich eines p. 


In der Hs. folgen blatt 122a Grein, Hymnen und Gebete V = Grein - Wülker: 

Angelsächsische Poesie II, 2 8. 227—228 Vater Unser I und blatt 122. — 122b 

Grein, Hymnen und Gebete XI = Grein- Wülker II, 2 s. 230—281 Bruchstück 
eines Lehrgedichtes. 


xXVI. 
Rätsel. 


I. 


Jeodum is minum, swylce him mon lac zife: 
willaö hy hine apeczan, zif he on preat cyme®. 
Unzelice is us: 
wulf is on ieze, ic on operre; 

5. faest is haet ezlond fenne biworpen, 
sindon wzlreowe weras per on ize: 
willa8 hy hine apeczan, zif he on preat cyme®. 
Unzelice is us: 
wulfes ic mines widlastum wenum dozode: 

10. ponne hit was reniz weder J ic reotuzu st, 
ponne mec se beaducafa bozum bilezde: 
wes me wyn to bon, wa2s me hwahre eac laß. 
Wulf min wulf! wena me pine 


Th., Con. (rätsel 3, 1—3a; 4, 68-74; 33, 47, 67, 90), M. (6, 27), Ettm. (3—6, 
8—9, 11, 13, 15—16, 20, 23, 27—30, 32—34, 36, 38, 47, 61, 67, 80, 86), 
Gr., @r. 1, Gr. 2, R. (3, 6, 15, 27, 30, 36, 48), Sch., S. wie seite 1. 
Sw. (8, 10, 15, 27, 30, 48, 58) wie seite 95. 
Kl. = Kluge: Angelsächsisches Lesebuch, 1888 (1, 15, 36). 
Rätsel I beginnt auf blatt 100b. 


. Leo (Quae de se ipso C'yne- 

Be a leoöum. 

5. Holthausen (Anglia 15) komma 
nach ezlond, da fzst adjektiv. 

6. Kl. sind o.b. — Trautmann 
(Anglia 6) wzsl[hjreowe. 

8. Kl. Ungelic o. b. 

9. Hicketier (Anglia 10) vermutet 
kozode; Gr. setzt nach dozode konma 
und bemerkt zu dogode: vgl. alts. 


&dögian und ags. zedezan, zedfzan?; 
Gr. 2: nach dozode kolon. 

10. Gr. wter (druckfehler), Kl. 
water 0.d. — Hs. Th. reo tuzu. 

1l. Gr. vermutet hwonne. — Gr. 
bozum, er vermutet bözum, Gr.2bözum. 

12. Holthuusen leof statt wyn und 
lad hwapre eac oder wyn und statt 
laö wa oder wea. 

13. Holthausen Wulf, min Wulf, 
la! — vielleicht wearna für wena. 
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RÄTSEL (I. 14—IIN. 3). 


seoce zedydon, pine (101a) seldeymas, 
15. murnende mod, nales meteliste! 
3ehyrest pu Eadwacer? uncerne earne hwelp 


bired® wulf to wuda, 


pat mon eape tosliteS, paette niefre zesomnad wies, 


uncer ziedd zeador. 


Hwylc is haelepa paes horse J paes hyzecraftiz, 
pet pet maeeze aseczan, hwa mec on sid wrice. 
ponne ic astizge stronz, stundum repe 

prymful punie, Pragum wraece 


| 


. fere zeond foldan, folesalo bierne, 


raced reafize? recas stizad 
haswe ofer hrofum, hlin bi$ on ceorpan, 
walcwealm wera. Ponne ic wudu hrere, 
bearwas bledhwate, beamas fylle 

10. holme zehrefed, heahura meahtum 
wrecan on wape wide sended, 
hiebbe me on hrycze, pet er hadas wreah 
foldbuendra flasc J zastas 


somod on sonde. 


Saza, hwa mec pecce 


15. oppe hu ic hatte, pe pa hlast bere! 


I. 


Hwilum ie zewite, swa ne wenap men, 
under yha zepr@c eorpan secan, 
zarseczes grund: zifen hip zewrezed, 


15. Hs. Th. mete liste; Holt- 
hausen (Litteraturblatt 1889): metes 
lyste (es gelüstete nach speise), akkusa- 
tiv der person: murnend(n)e mod. 

16. Gr. setzt das fragezeichen nach 
hwelp statt nach Eadwacer, Gr. 2 
ändert die zeichensetzung. — Holt- 
hausen earmne statt earne. 


18. Hicketier pe statt pxt. — Gr. 
Kl. zesomnod o. b. 


II. 6. Gr. setzt nach reafize konma, 
Gr. 2 fragezeichen. 


7. Gr. setzt nach hrofum frage- 
zeichen, Gr. 2 komma. — Über i in 
hlin steht y wohl von andrer hand. 

8. Gr. setzt nach wera komma, 
Gr. 2 punkt. 

10. Hs. Th. heanü (high). 

11. Th. vermutet sende. 

14. Hs. Th. sunde; 7%. on sunde 
— safely, Gr. sande, „vgl. Gen. 242. 
— Gr. vermutet wecce. 

15. Th. pe pe, Gr. pe pa, 80 Hs. 


IH. 3. Th.: r. zeofon, Eitm. 
zyfen. 


RÄTSEL (III. 4—IV. 14). 


. 098 8 08 08 0. 


‚fam zewealcen; 


5. hwalmere hlimmed, hlude zrimme®d; 
streamas stapu beataS, stundum weorpap 
on steale hleopa stane J sonde, 
ware J wwze, ponne ie winnende 
holmmazne bipeaht hrusan styrze, 


10. 


side sezrundas: sundhelme ne maz 


losian, er mec late, se pe min latteow bid 
on sıpa zehwam. Saza, poncol mon, 

hwa mec brezde of brimes fehmum, 

ponne streamas eft stille weorpa8, 


. ypa zepware, pe mec ar wruzon! 


IV. 


(101b) Hwilum mec min frea faste zenearwa®, 
sended ponxe under salwonze 

bearm bradan J on bid wrice8, 

prafa8 on pystrum prymma sumne, 


a 


. hatst on enze, par me heord sited 


hruse on hryeze: nah ic hwyrftwezes 
of pam azlace, ac ic epelstol 

helepa hreru; hornsalu wazia$, 

wera wicstede; weallas beofiad 


10. 


steape ofer stiwitum. 


Stille Pynced 


lyft ofer londe J lazu swize, 
obpirt ic of enze up aprinze 
efne swa mec wisap, se mec wrade on 
at frumsceafte furpum lezde 


4. Ettm. vermutet als ergänzung: 
flod arzred, Gr. ergänzt. flod afysed. 

7. Ettm. stealchleoöu, Gr. ver- 
mutet hleoöu. — Ettm. sande o. b. 

8. Gr. ware, Gr. 2 wäre. — Gr. 
selzt nach wxze kolon, Gr. 2 komma. 

10. Gr. setzt nach sszruudas 
kımma, Gr. 2 kolon. 

11. Ettm. ladteow o. b. 

15. Th. giebt irrtümlich fruzon 
als handschriftliche lesart an, Ih. 
(r. R. wruzon, so Hs. 


IV. Zaischen II. und IV. kein 
ahsatz in der Hs., hwilum mit kleinen 
anfangsbuchstaben. 


nn, nn. 


2. Th. szl-wonze, so Etim. o.b., 
Gr. vermutet -wonzas. 

3. Herzfeld (Rätsel des Eireter- 
buches, 1890) 8. 68 aus metrischen 
gründen bearm on, Hollthausen (Anglia 
13) bearm pone. — Hs. onbid, Th. 
vermitet on bed, so Etim. 

5. Th.: r. heard (hard). 

6. Th. kttm. Gr. hwyrft wezes, 
Gr. vermutet hwyrft-wezes, so Gr. 2. 
7. Hs. azlaca, Gr. ändert o. b. 
8. Hs. hrera, Th. Ettm. hrere. 
10. Etim. vermutet stizwicum. 

12. a in aprinze wohl von andrer 
hand über der zeile. 

13. Hs. Th. wrxde. 
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15. 


20. 


25. 


30. 


35. 


40. 


45. 


18. streamas schon von Th. er- 34. Ettm. ealdum, er vermute 
gänzt, in der Hs. keine lücke. — Hs. | hzleöum. — Gr. vermultd 


RÄTSEL (IV. 15—46). 


bende J clomme, pet ic onbuzan ne mot 
of pas zewealde, pe me wezas tzecned. 
Hwilum ic sceal ufan yha wrezan, 
[streamas] styrgan J to stape pywan 
flintzrezne flod: famizg winned 

wxz wid wealle; wonn arised 

dun ofer dype, hyre deore on last 
eare zeblonden oper fere®, 

pet hy zemittad mearclonde neah 

hea hlincas. Per bi hlud wudu, 
brimziesta breahtm; bida$ stille 

stealc stanhleopu streamzewinnes, 
hopzehnastes, ponne heah zeprinz 

on cleofu erydep: per bid ceole wen 
slipre saecce, zif hine s® byred 

on pa zrimman tid zssta fulne, 

pt he scyle rice birofen weorpan, 
feore bifohten femiz ridan 

ypa hryczum; per bid ezsa sum 
aldum zeywed, para pe ic hyran sceal 
stronz on stiöwez: hwa zestilled paet? 
Hwilum ic purhraese, pet me on bzce ride3, 
won wzzfatu, (102a) wide toprinze 
lazustreama full, hwilum late eft 
slupan tosomne. Se bid sweza mast 
breahtma ofer burgum J zebreca hludast, 
ponne scearp cymeSd sceo wip oprum, 
ecZ wid ecze: eorpan zesceafte 

fus ofer folcum fyre swata®, 

blacan lize, J zebrecu fera$ 

deorc ofer dreontum zedyne micle, 
farad feohtende, feallan lata$ 


Th. pyran, Th. vermutet pywan, agere. | sceal. 


20. Eltm. Gr. won o. b. 

22. Th. vermutet ear-zeblonde. 

23. Ettm. Gr. hi 0o.b. — Th. ver- 
mulel zemetad, so Ettm. 

24. Th. vermutet wudu = sund- 


wudu, ship. 


29. Ettm. bireö o. b. 


zesceafta o. b. 


83. Etim. Gr. byö o. b. drenzum. 


36. Eiim. ridad; Gr. vermutet 
ridedö on bzce, so Herzfeld 8. 45. 


42. Hs. Th. earpan, Th. vermutet 
eorpan oder earman. — Eitm. Gr. 


45. Th. vermutet dreobtum (dryh- 
31. Th. vermutet ricene. tum), Gr. vermutet dreonzum 
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sweart sumsendu seaw of bosme, 
wzstan of wombe. Winnende fare® 
atol eoredpreat, ezsa astized 
50. micel modprea monna cynne 
brozan on burzum, ponne blace scotiad 
scripende scin scearpum wzsepnum. 
Dol him ne ondr®ded %a deaösperu, 
swylted hwspre, zif him 808 meotud 
55. on zeryhtu purh rezn ufan 
of zestune laeted strale fleozan, 
farende flan: fea het zedyza®, 
para pe zerzwced ryneziestes wapen. 
Ic pas orlezes or anstelle, 
60. ponne zewite wolcenzehnaste 
purh zepree prinzan primme micle 
ofer byrnan bosm: biersted hlude 
heah hloözecrod; ponne hnize eft 
under Iyfte helm londe near 
65. J me [on] hrycz hlade, past ic habban sceal 
meahtum zemanad mines frean. 
Swa ic prymful peow prazum winne 
hwilum under corpan, hwilwn ypa sceal 
hean underhnizan, hwilum holm ufan 
70. streamas styrze, hwilum stize up, 
wolcnfare wreze, wide fere 
swift J swihfeorm. (102b) Saza, hwzt ic hatte 
oppe hwa mec rare, honne ic restan ne mot, 
oppe hwa mec stzdpe, ponne ic stille beom! 


V. 


Ic sceal prazbysig pezne minum 
hrinzum hafted hyran zeorne, 


47. Th. vermutet sweartsum sended. 62. Gr. vermutet burnan. 

51. Th. vermutet broza. — Eiim. 65. on von Gr. ergänzt. — Th. 
breostum statt burzum 0.b.— @r.2: | vermutet hebban. 
blace sc. nubes. 


54. Ettm. swilted o. b. i 69. Hs. Con. Th. Ettm. heah; Th. 
65. Ettm. zerihtum. übersetzt deep. 

57. S. vermutet flanas. 71. Ettm. Gr. wolcenfare o. b. 
58. Th. Etim. Gr. zerzcad o. b., 13. 74. Con. Don, still. 


Hs. zerzced. — Th. vermutet rezn- 

zastes. V. 1. Etim. praze bysiz, er ver- 
61. Th. Etim. Gr. brymme o. b., | mutet brazbysiz oder precbysiz. 

Hs. primme. 2. Hs. Th. hrinzan. 
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RATSEL (V. 3—VI. 14). 


min bed brecan, breahtme cypan, 
past me halswripan hlaford sealde. 


. Oft mec slapwerizne secz oöpe meowle 


zretan eode: ic him zromheortum 
winterceald oncewepe; wearm lim 
zebundenne beaz bersted hwilum, 


se peah bip on ponce pezne minum 
10. medwisum men, me pet syltfe, 

par wiht wite J wordum min 

on sped maze spel zeseczan. 


v 


VL 


Ic eom anhaza iserne wund, 
bille zebennad, beadoweorca sacd. 
eczum weriz. Oft ic wiz seo, 
frecne feohtan, frofre ne wene, 


5. pet me zeoc cyme zuözewinnes, 


zr ic mid &ldum eal forwurlde, 

ac mec hnossiad homera lafe 

heardecz heoroscearp, hondweorc smipa, 
bitadö in burzun: ic a bidan sceal 


10. lapran zemotes. 


Nafre lececynn 


on folcstede findan meahte, 

para pe mid wyrtum wunde zehaelde, 
ac me ecza dolg eacen weordad 
purh deadsleze dazum J nihtum. 


7. Th. vermutet wearme limu, Etim. 
wearmum limum; S.: die ergänzungs- 
vorschläge genügen den anforderungen 
des melrums nicht. 


8. Etim. zebunden. — Hs. Th. 
b»z, Th.: r. beaz. — Hs. Th. hwilum 
bersted; Th. vermutet berstad. — Gr.: 
berstan = uhd. brestian exacerbare? 
vgl. berst malum, damnum bei Lye. 
— Nach | in hwilum ist 0 wey- 
radiert. 

10. Ettm. Gr. silfe o. b, 

11. Ettm. se per. 


11. 12. TA. minon sped (Hs. min 


onsped); er vermutet spede oder spe- 
dum, Zitm. minum spede. 


VI. 5. Hs. M. Th. mec. 

6. Ettm. ildum. — Gr. eall 0. b. — 
Ettm. forwurde o.b., Gr. vermutet dies. 

8. Hs. Th. Jweorc, Th.: r. hand- 
weorc, so M., Eitm. Gr. R. hand- 
weorc. 

9. Hs. Th. Ettm. R. abidan, M. 
abidan (druckfehler). 

10. R. lapra. 

13. Gr. vermutet eaden. — Etim. 
weoröed o. b. 
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VL. 


Mec zesette so sizora waldend 
Crist to compe, oft ic ewice beme, 
unrimu cyn eorpan zetenze, 
nxte mid nipe, swa ic him no hrine, 
5. ponne mec min frea feohtan hatep. 
Hwilum ic monizra mod arete, 
hwilum ic [wel] frefre, pa ic ser winne (103a) on 
feorran swipe: hi paes felaS peah 
swylce pas opres, ponne ic eft hyra 
10. ofer deop zedreaz drohta® bete. 


vn. 


Hriezl min swizad, ponne ie hrusan trede 
oppe pa wie buze oppe wado drefe. 
Hwilum mec ahebbaS ofer h&lepa byht 
hyrste mine J peos hea Iyft 

5. J mec ponne wide wolcna strenzu 
ofer folce byres: fretwe mine 
swozaö hlude J swinsias 
torhte sinzgad, ponxe ic zetenze ne beom 
flode J foldan ferende zest. 


IX. 


Ic purh mup sprece monzum reordum. 

wrencum sinze, wrixle zencahhe 

heafodwope, hlude cirme, 

healde mine wisan, hleopre ne mipe. 
5. eald »fensceop, eorlum brinze 


VII. Nach nihtum ist die hälfte VIII. 1. Th. vermutet swozaß. 
der zeile frei, auf ihr steht über crist 6. Ettm. bireö o.b. 
die rune 8; Gr.: Sizel sonne. 1. Eltm, swinsjad eac 

4. Th. vermutet swa-hpeah für 9. So Ar ob 
swa. oe u 

7. wel von Gr. ergänzt. — Th.: r. IX. Über diesem rütsel steht die 
frefrize. — Th. vermutet pa pe. rune € (Gr.: cen). 

10. Hs. Th. betan; hiernach steht 4. Th. vermutet hleopor, Ettm. 


wiederum die rune 8 (von Th. nicht | hleoöor o. b., Gr. hleoöres, Gr. 2 
angeführt). hleoöre (instrumental). 
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10. 


10. 


RÄTSEL (IX. 6—X1. bj. 


blisse in burzum, ponne ic buzendre 
stefne styrme: stille on wicum 
sittad nizende. Saza, hwat ic hatte, 
pe swa scirenige sceawendwisan 
hlude onhyrze, halepum bodize 
wilcumena fela wope minre! 


X. 


Mec on pissum dazum deadne ofzeafun 
faeder J modor: ne was me feorh pa zen, 
ealdor in innan. a mec [an] onzon 

wel hold me zewedum peccan, 


. heold J freopode, hleosceorpe wrah 


swa arlice swa hire azen bearn, 

oppat ic under sceate, swa min zesceapu wzeron, 
unzesibbum weard eacen zste. 

Mec seo fripemaz fedde sippan, 

oppat ic aweox, widor meahte 

sipas asettan: heo hafde swesra (103b) py ls 
suna J dohtra, py heo swa dyde. 


XI. 


Neb was min on nearwe J ic neopan waetre 
flode underflowen, firzenstreamum 
swipe besuncen, J on sunde awox 


ufan ypum peaht, anum zetenze 
5. lipendum wuda lice mine, 


8. Hs. Th. sitedö;, Ettm. sitad swi- 
zende; Gr. vermutet hnizende ge- 
senkten hauptes. 

9. Hs. Th. pa swa scire nigze, 
Th.: r. pe; Eitm. pe swä scirenize; 
Gr.: scirenize (mil kurzem i) scurri- 
Iiter?: vgl. Graff VI, 549—551. 

11. Etim. welcumena 0.b. — a 
in fela auf radiertem grunde. 


X. 1. Hs. ofzeafum. 
2. Th. Gr. moder o. b., Hs. modor. 


3. Gr. on o. b.; Sw. oninnan. — 
Gr. ergänzt nach mec [ides)], so Sw., 


Gr. 2 [än]. — Gr. 3 onzan, Sw. on- 
zonn. 

4. Sw. zewsdum. — Hs. weccan. 

6. Hs. Th. snearlice statt swa 
arlice, 7’h. vermutet searolice, Sw. sus 
arlice. 

7. Th.: r. mine. 

9. Th. fribe mxz, r. m&3d; Gr. 2: 
8. Glossar I, 349 unter frid. Dietrich 
(Haupt 12) seo fride mz3 (die schöne 
Jungfrau). 

10. Hs. Th. Sw. widdor. 


XI. 2. Th. giebt irrtümlich under 
floren als lesart der Hs. an. 


RÄTSEL (XI. 6-XIIL. 12). 
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haefde feorh cwico, ha ic of f2d5mum cwom 
brimes J beames on blacum hrazle: 
sume wzron hwite hyrste mine, 
pa mec lifzgende lyft upp ahof 
10. wind of waze, sıppan wide beer 


ofer seolhbapo. 


Saza, hwzt ic hatte! 


XII. 


Hr&zl is min hasofaz, hyrste beorhte 
reade J scire on reafe [minum|. 
Ic dysze dwelle J dole hwette 


unr@dsipas, oprum styre 
Ic pes nowiht wat, 


5. nyttre fore. 


pet heo swa zemasdde mode bestolene 
daede zedwolene deorap mine 
won wisan zehwam: wa him pas peawes, 
sippan heah brinzed horda deorast, 

10. zif hi unr@des sr ne zeswicap! 


XI. 


Fotum ic fere, foldan slite, 
zrene wonzas, penden ic zast bere. 
3if me feorh losad, fasste binde 
swearte Wealas, hwilum sellan men. 
5. Hwilum ic deorum drincan selle 
beorne of bosme, hwilum mec bryd triede® 
felawlonc fotum, hwilum feorran broht 
wonfeax Wale wezed ]J pyd 
dol druncmennen deorcum nihtum, 
10. wxteö ın wxtre, wyrmeö hwilum 
faezre to fyre; me on fa$me sticap 
hyzezalan hond, hwyrfed zeneahhe, 


6. Gr. feorh-cwico, Th. Ettm. Gr.2 
feorh cwico. 
7. Etim. bläcum. — Hs. Th. hr3l. 


X]. 2. [minum] von Gr. ergänzt. 

3. Gr. setzt komma nach hwette, 
Gr. 2 tilgt es. 

4. Gr. 2 komma nach unrzedsipas; 
Herrfeld (8. 68) on unrzdsidas oder 
unrzdzesidas (apposition zu dole). 


XIII. 5. Th. übersetzt deorum mit 


. Th. beorn (the stream), 
Ettm. beornum. 

8. Etim.: p$ö = pyweÖd. 

9. Th. dol-drunc mennen (the foo- 
lish serving maid), Gr. vermutet dunc- 
mennen? „vgl. ahd. tunc.“ 

12. Th. Ettm. hyze(-)zal an hond 
(wildminded in her hand). 


192 RÄTSEL (XIII. 18—XV. 14). 


swifed me zeond sweartne. Saza, (104a) hwat ic hatte, 
pe ic lifgende lond reafize 
15. J after deape dryhtum peowize! 


XIV. 


Ic seah turf tredan, X waceron ealra, 
VI zebropor J hyra sweostor mid, 
hafdon feorzg cwico: fell honzedon 
sweotol J zesyne on seles waeze 

5. anra zchwylces. Ne was hyra aenzum py wyrs 
ne side py sarre, peah hy swa sceoldon 
reafe birofene rodra weardes 
meahtum aweahte mupum slitan 
haswe blede: hr&zl bid zeniwad, 

10. pam pe ser foröScymene fraatwe leton 
liczan on laste, zewitan lond tredan. 


XV. 


Ic was wiepenwiza: nu mec wlonc peced 
zeonz hazostealdmon zolde J sylfore, 
woum wirbozum; hwilum weras cyssa$; 
hwilum ic to hilde hleopre bonne 
5. wilzehlepan; hwilum wyez byrep 
mec ofer mearce, hwilwr merehenzest 
fereS ofer flodas fraetwum beorhtne; 
hwilum maezSa sum minne zefylled 
bosm beazhroden,; hwilum ic bordumn scea 
10. heard heafodleas behlyped liezan; 
hwilum honzize hyrstum fretwed 
wlitiz on waze, paer weras drincad; 
freolic fyrdsceorp hwihvn folewizan 
wieze wezad: ponre ic winde sceal 


XIV. Am rande steht ein zeichen 2. Sw. monn. — Ettm. silfore o. b., 
(rune?). Kl. vermutet sylofre. 
3. Gr. feorz-cwico, Th. Gr. 2 5. Ettm. wicz 0.b. — Eitm. Kl. 


. bireö o. b. 
10912, EWICON 6. 8. 11. 13. 16. 17. Th. hwilum, 
6. Hs. Th. sarra. Hs. hwilü. 
, 10. Ettm. behlided o. b., Gr. ver- 
‚ XV. Am rande steht wiederum | mutet behlfwed, Gr. 2 behlyöed. 
ein zeichen (rune?). 14. Gr. weczad (druckfehler), Ku. 
1. R. vermutet wzpen wizan. weczad. 


RÄTSEL (XV. 15—XVL 33). 
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15. sincfag swelzan of sumes bosme; 
hwilum ic zereordum rincas ladize 
wlonce to wine; hwilum wrahum sceal 
stefne minre forstolen hreddan, 
fliyman feondsceapan. Frize, hwat ic hatte! 


xVl. 


(104b) Hals is min hwit J heafod fealo, 
sidan swa some; swift ic eom on fepe, 
beadowzpen bere; me on bx&ce standa® 
her swylce sue: on hleorum hlıfiad 

5. tu earan ofer eazum; ordum ic steppe 


in zrene zras. 


Me biö zyrn witod, 


zif mec onhzle an onfinded 
wslzrim wiza, ser ic wie buze 
bold mid bearnum J ic bide bser 

10. mid zeozuöcnosle, hwonne z&#st cume 
to durum minum: him bih dead witod. 
Forpon ic sceal of eöle eaforan mine 
forhtmod ferzan, fleame nerzan, 
zif he me zfterweard ealles weorpe®: 


15. hine berad breost. 


Ic his bidan ne dear 


repes on zeruman (nele px»t rad teale), 
ac ic sceal fromlice fepemundum 
purh steapne beorz strate wyrcan. 
Eahe ic maz freora feorh zenerzan, 
20. zif ic ma&zburzge mot mine zelaedan 
on dezolne wez purh dune pyrel 
sw&se J zesibbe: ic me sippan ne pearf 
wzalhwelpes wiz wiht onsittan, 


16. Gr. vermutet ic [tö), so Sw. 
17. Hs. Th. R. wrappum. 


19. Nach hatte steht in der Hs. 
wiederum ein zeichen (rune?) 


XVI. 2. Th. gieht als handschrift- 
lsche lesart swist an, aus s ist aber 
f gemacht. — Eiim. in o.b. 

4. Hs. Th. her swylce sweon 
leoram, Th.: r.bar swylce swyne (nicht 
bleorum Gr.); Ettm. Zupitza (Ubungs- 
buch) her swylce swine, @Gr.: vgl. 


OGREIN, Angels. Poesie, III, 1. 


suzu, suge sus. — Ettm. nimmt tu 
noch zu 4. 

6. Hs. Th. zrenne. 

7. Ettm. unhzle o. b. 

9. Hs. blod. 

14. din »fterweard aus d radiert. 

15. Th. vermutet hi ne berad. — 
Herzfeld (s. 68) breost berad. — Hs. 
biddan. 

Th. p, Hs. pet. — Eitm. teala 
o. b. 

21. Hs. Th. dum, u auf radiertem 
grunde, Th.: r. dim, so Ettm. 
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Zif se niösceaha nearwe stize 

25. me on swape secep; ne toszlep him 
on am zeznpahe zupzemotes, 
sippan ic purh hylles hrof zerace 
J purh hest hrino hildepilum 
ladözewinnum, pam be ic lonze fleah. 


XVLo. 


Oft ic sceal wip wsze winnan J wih winde feohtan, 

somod wid pam szecce, ponne ic secan zewite 

eorpan ypum peaht: me bih se epel fremde. 

Ic beom stronz pes ze(105a)winnes, zif ic stille weorpe; 
5. zif me pas toszled, hi beod swipran ponne ic 

J mec slitende sona flyma®, 

willad opferzan, pst ic fripian sceal. 

Ic him pet forstonde, zif min steort hola 

J mec stipne wih stanas moton 
10. feste zgehabban. Frize, hwxt ic hatte! 


XVIH. 


Ic eom mundbora minre heorde, 
eodorwirum fest, innan zefylled 
dryhtzestreona. Daztidum oft 

spste sperebrozan: sped bip py mare 
. fylle minre; frea pet bihealdes, 

hu me of hrife fleozaö hyldepilas. 
Hwilum ic sweartum swelzan onzinne 
brunum beadowzpnum, bitrum ordum, 
ezlum attorsperum. Is min innaß til, 
10. wombhord wlitiz, wloncum deore: 
men zemunan, paet me purh mup fare®. 


eb) | 


24. Hs. zifre, Gr. Sifre, Gr. 2: | lesart der Hs. an und ändert in hatte 
zif se mit Th. zu setzen, so Ettm. o.b. | (so Hs.), Gr. hatte. 
— Gr. setzt nach onsittan (23) punkt, 


Gr. 2 komma. XVII. Am rande steht die rune 
27. Ettm. hilles o. b. B, te 7 beorc. 
eodor wirum. 
un ee 4. Gr. setzt punkt nach mare 
(druckfehler). 
5. Hs. Th. freo. 


| XVH. 93. Th. wid, Hs. wip. 8. In brunum ist vorn ein m-strich 
10. Th. giebt irrtümlich hatte als | wegradiert. — Gr. beaduwspnum o.b. 


BÄTSEL (ZIX. 1—XXT. 6). 
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XIX. 


Ic eom wunderlicu wiht: ne ma»z word sprecan, 
maeldan for monnum, peah ic mup hzebbe, 


wide wombe ...... 


Ice ws&s on ceole J mines cnosles ma. 


XX. 


Ic seah [somod] °M° 


2: 


"IN: hyzewloncne hesfodbesrhine 
swiftne ofer selwonz swipe pra&zan: 
haefde him on hrycze hildeprype 

5. 9° °Bg° nazledne rad 


"RX M 


"P widlast Rn 


rynestronz on rade rofne KK ° 
PP "N: "RN for wes py beorhtre. 


swylera sibfeet. 


Saza hwet ic hatte! 


XXI. 


Ic eoım wunderlicu wiht, on zewin sceapen, 

frean minum (105b) leof, feezre zezyrwed: 

byrne is min bleofaz, swylce beorht seoma® 

wir ymb pone walzim, pe me waldend zeaf, 
5. se me wıdzalum wisad hwilum 


sylfum to rice. 


XIX. 3. In der Hs. keine lücke 
nach wombe. 

4. Nach ma findet sich das übliche 
schlusszeichen: ma :—: J; Th. Gr. 
nehmen eine lücke an (* „*). 


XX. Gr. druckt für die runen 
lateinische buchstaben: 8. R. O. H. 
N. ©. M. A. @. E. ww. C. ©. F. 
©. A. H. 


1. somod von Gr. ergänzt , Hickelier 
Somod ic seah. 

3. Hs. swistne (nicht swisne Gr.). 
— Ettm. prezjan. 

5.6. Th.: r., Ettm. o.b. rad (-) 
N. @. E. W., Gr.: vielleicht wäre 
so zu emendieren: 

b. N. O. M. nzzledne R. A. G. 

6. [wod R.] E. W. widlast ferede; 


Ponne ic since weze 


Trautmann (Anglia, Beiblatt 5): Viel- 
leicht ist zu lesen: 
NO [ond] M. Nazledne zar 
WOE) widlast ferede. : 

5. Hicketier rand. 

6. Hicketier WOE). — Ettni. ver- 
mutet nydlast. 

71.8. Th.: r. COFAH. 

8. Th.: Here a line is wanting, 
Ettm. nimmt vor for eine lücke an. — 
Gr. beorhtra. 

9. Gr. vermutet hwat hio. — Etim. 
hate o.b. 


XXI. 2. Th. minum, Hs. minfi. 
— Gr. fezere o.b. 

3. Hs. Th. seomad. 

4. Th. vermutet wire oder wirum, 
ferner ws»l-zrimman, ‚or is wsl-zim 
a periphrusis for byıne?“ 

6. Gr. vermutet to size. 
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purh hlutterne dez, hondweore smipa, 
zold ofer zeardas. Oft ic zestberend 
cwelle compw&pnum. Cyninz mec zyrwed 
10. since J seolfre J mec on sele weorpa®: 
ne wyrneö word lofes, wisan maened 
mine for menzo, per hy meodu drinca$; 
healded mec on heapore, hwilum late& eft 
radwerizgne on zerum sceacan 
15. orlezfromne. Oft ic oprum scod 
frecne et his freonde; fah eom ic wide, 
wzpnum awyrzed. Ic me wenan ne pearf, 
paet me bearn wrace on bonan feore, 
zif me zromra hwylce zupe zens»zed; 
20. ne weorped sio mazburz zemicledu 
eaforan minum, pe ic zefter woc, 
nympe ic hlafordleas hweorfan mote 
from par healdende, pe me hrinzas zeaf: 
me biö ford witod, zif ic frean hyre, 
25. zupe fremme, swa ic zien dyde 
minum peodne on ponc, past ic polian sceal 
bearnzestreona; ic wi bryde ne mot 
hzemed habban, ac me pas hyhtplezan 
zeno wyrned, se mec zearo on 
30. bende lezde: forpon ic brucan sceal 
on hazostealde hz#lepa zestreona. 
Oft ic wirum dol wife abelze, 
wonie hyre willan: heo me wom sprece® 
floceö hyre folmum, firenap mec wordum, 
35. unzod z&@led,; ic ne zyme p&s compes 
* i * 


; XXI. 


(106a) Neb is min niperweard, neol ic fere 
J be zrunde zrafe, zeonze swa me wisad 
har holtes feond, J hlaford min, 


N\SE 
un 


iA woh fare$ weard &t steorte, 
Pulyg.\, feolfre (wohl druckfehler). | 35. Th.: Here a leaf of the MS. 
13. Th. Gr. me o.b., Hs. mec. is evidently wanting; in Hs. ist 
nd Gr. sceacen (druck fehler). nichts wahrzunehmen. 
ie „Or: vermutet awyrded. 
19. Gr, vermutet zehnzzed. XXIDO. 2. Th. vermutet zeonz. 
29. S. ‚Searwe, Bosworth-Toller., 3. Gr. 2 setzt komma nach min. 


Herzfeld (s. 44) zeära. 4. S. [on] woh. 
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5. wrigap on wonze, wezed mec J py$, 
saweh on sw&5 min. Ic snypize ford 
brunzen of bearwe, bunden cr&fte, 
wezen on wszne, h&bbe wundra fela: 
me bih zonzendre zrene on healfe 

10. J min swa&d sweotol sweart on opre. 
Me purh hrycz wrecen honzap under 
an orboncpil, oper on heafde 
feest J foröweard feallep on sidan, 
pet ic topum tere, zif me teala penap 

15. hindeweardre, hast bip hlaford min. 


XXIII. 


Aitsomne cwom LX monna 
to wsezstahe wiczum ridan; 
haefdon XI eoredmzczas 
fridhenzestas, IIII sceamas. 

5. Ne meahton mazorincas ofer mere feolan, 
swa hi fundedon, ac was flod to deop, 
atol ypa zepracc, ofras hea, 


streamas stronze. 


ÖOnzunnon stizan pa 


on wazn weras J hyra wicz somod 

10. hlodan under hrunze: pa pa hors oöbaer 
eh J eorlas »scum dealle 
ofer waetres byht waezn to lande, 
swa hine oxa ne teah ne esna maxzen 
ne fat henzest, ne on flode swom, 

15. ne be zrunde wod zestum under, 
ne lazu drefde, ne on Iyfte fleaz, v 
ne under bac cyrde: brohte hwapre 
beornas ofer burnan J hyra bloncan mid 
from stde heaum, pet hy stopan up 


6. Th. vermutet anyrize. 

7. Hs. bearme, Th. beame. 

11. Th. honzad, Hs. honzap. 

15. Th. verniutet se pe für peet. 


XXUI. 1. Th. Etsomne, r.: Zt- 
somne, Hs. ETsomne. — Th.: r. cwo- 
mon, so Etim. — Ettm. sixtiz. 

2. Ettm. wezstade o. b. 

3. Ettm. endleofon. — Ettm. eored- 
meczas o. b. 

4. Th. vermutet fyrd-henzestas, 
Ettm. fridhengestas, Dietrich (Haupt 
12) friö = adjektiv (stutllich, schön), 


Gr. frid-henzestas (vgl. ahd. parafrit?), 
Gr. 2 fridhenzestas. — Ettm. feower. 


B. Th. vermutet feran. 

10. Ettm. hlodun o. b. 

11. Th. vermutet eohas. 

13. Gr. vermutet esla. — Th. Ettm. 
Gr. mz&zn o.b., Hs. mszen. 

14. Ettm. vernutet fated oder fet 
statt fıet. 

16. Ettn. drefde 0.b. — Hs. Th. 
of, Th. vermutet on. 

17. Hs. onder. 

19. kttm. Gr. hi stopon o. b. 
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BÄTSEL (XXIII. %—-XXV. 10). 


20. on operne (106b) ellenrofe 
weras of w®ze J hyra wicz zesund. 


XXIV, 


Azof is min noma eft onhwyrfed: 

ic eom wratlic wiht on zewin sceapen. 
Ponne ic onbuze J me of bosme fare® 
ztren onza, ic beom eallzearo, 

5. past ic me pet feorhbealo feor aswape. 
Sippan me se waldend, se me hat wite zescop, 
leopo forlaeted, ic beo lenzre bonne ar, 
opp:et ic spete spilde zeblonden 
ealfelo attor, pat ic zer zeap. 

10. Ne tozonzed pass zumena hwylcum 
znizum eape, hat ic pzer ymb sprice, 
zif hine hrined, pet me of hrife fleozeß, 
hat bone mandrine mazne zeceapap 
full wer feste feore sine. 


15 


nympe searoszeled. 


Nelle ic unbunden znizum hyran 
Saza, hwat ic hatte! 


XXV. 
Ic eom wunderlicu wiht, wr&sne mine stefne: 
hwilum beorce swa hund, hwilur blaete swa zat, 
hwilum zreede swa zos, hwilum zielle swa hafoc, 
hwilw» ie onhyrze pone haswan earn, 
5. zuöfugles hleopor, hwilum zlidan reorde 
mupe zemane, hwilum mawes song, 


per ıc zlado sitte. 
Na N’) "R 
N 3° 


* mec nemna® 


"N fullestes, 
Nu ic haten eom, 


10. swa pa siex Stafas sweotule becnap. 


XXIV. 1. d in onhwyrfed ist aus 
ö radiert. 

4. Th. ettren onza. — Gr. eom o.b. 
— Th.Gr. eall zearo, Gr. 2 eallzearo. 

7. Herzfeld (s. 62) eom für beo. 

9. S. vermutet zror. — Th.: The 
verb here seems wanting, er übersetzt 
zeap mit crafty. 

10. Th. to zonzed. 

11. Th. sprite (spirt), @Gr.1, worüber 
ich da spreche,“ anmerkung: „was ich 
da aussprühe?“ 


13. Th. zeceapad, Hs. zeceapap. 
14. Th. vermutet ful-hwer. 


XXV. 1. Th. vermutet wrixle für 
wre&sne. 

2b. 3b. 4 T%.hwilum, Hs. bwilß. 

1—9. Gr. druckt @. A.R.O.H.I. 

10. Gr. 1: hizora, spussmucher, 
hanswurst? vgl. gl. Epinal. 159: 
hizre berna (d. :. verna, da diese 
glossen öfters b für v setzen); vgl. 
Der Menschen Geschicke v. T1—79. 
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XXVI. 


Ic eom wunderlicu wiht wifum on hyhte, 
neahbuendum nyt: neenzum sceppe 
burzsittendra nympe bonan anum. 

Stapol min is steap, heah stonde ic on bedde, 


5. neopan ruh nathwer. 


Neped hwilum 


ful cyrtenu (107a) ceorles dohtor, 
modwlonc meowle, p@t heo on mec zripe®, 
rsedö mec on reodne, reafad min heafod, 
feged mec on fasten; felep sona 

10. mines zemotes, seo pe mec nearwa$, 
wif wundenlocc: wat bid px»t eaze. 


XXVI. 


Mec feonda sum feore besnypede, 
woruldstrenza binom, wzette sippan, 
dyfde on w.etre, dyde eft ponan, 
sette on sunnan, psr ic swipe beleas 


5. herum, pam pe ic hafde. 


Heard mec sippan 


snad seaxes ecz sindrum bezrunden, 
finzras feoldan J mec fuzles wyn 
zeond|sprenzde] speddropum, spyrede zeneahhe 
ofer brunne brerd. beamtelze swealz, 

10. streames dale, stop eft on mec, 


sipade sweartlast. 


Mec sippan wrah 


hx1e8 hleobordum, hyde bepenede, 
zierede mec mid zolde: forpon me zliwedon 
wrietlic weorce smipa wire bifonzen. 
15. Nu pa zereno J se reada telz 
J pa wuldorzesteald wide miere 


XxXVI. 2. S. neahbündum. 

8. Gr. vermutet rereö und on 
reoöne zur rültelung? vgl. ahd. redjan 
rütteln. 

10. Hs. Th. se, Th. vermutet seo. 


XxXVI. 1. Ettm. besnidede. 

5. Ettm. Sw. herum. — R. pa 
pe o. b. 

6. Th. Ettm. Gr. Sw. seaxes o.b., 
Hs. M. seaxses. — Hx. M. Th. Ettm. 
ecz6 (@ cruel one me then cut with 
@ knife's edge). — Etim. vermutet 
syndrum. 


7. Th. vermutet foldan. Ettm. Gr. 
feoldon 0. b. — Ettm. Gr. me o.b. — 
Th. vermutet fule swyn und übersetzt 
„foul swine.“ — Ettm. cyn, Sw. wynn. 

8. sprenzde von Gr. ergänzt. 

9. Th. vernutel beam-telzea. 

12. M. heo-bordum. — Hs. M. 
Th. Ettm. R. hype (conreniently). 

13. Gr. vermutet forö on me. 

14. Sw. wreettlic. 

15. R. hypa für Nu pa. 

16. Ettm. 0.b. Gr. ergänzen beod 
vor miere, Gr. 2 wide msre (con).) und 
kein komma nach mere, Sw. mieren. 


RÄTSEL (XXVO. 17—XXVIU. 17). 


dryhtfolca helm. nales dolwite! 
3äif min bearn wera brucan willa®, 
hy be0o8 py zesundran J py sizefastran, 
20. heortum py hw:etran J py hyzeblipran, 
ferpe py frodran, habbap freonda py ma 
swasra J zesibbra, sopra J zodra, 
tilra J zetreowra, pa hyra tyr J ead 
estum ycaö J hy arstafum 
25. lissum bileczaö J hi lufan feepmum 
f2ste clyppad. Frize, hwzt ic hatte 
nipum to nytte! nama min is mare 
(107b) h&lepum zifre J haliz sylf. 


XXVIL. 


Ic eom weord werum, wide funden 

brunzen of bearwum J of burzhleopum, 

of denum J of dunum. Dxzes mec wszun 
fepre on lifte, feredon mid liste 


5. under hrofes hleo. 
bapedan in bydene. 


Hzleö mec sippan 
Nu ic eom bindere 


J swinzere, sona weorpere, 

efne to eorpan hwilum ealdne ceorl: 

sona Pet onfinded, se pe mec fehd onzean 
10. J wid mazenpisan minre zenzssteß, 

hat he hrycze sceal hrusan secan, 

zif he unrades ser ne zeswice®, 

strenzo bistolen stronzan sprzece, 

mzezene binumen, nah his modes zeweald, 


15. fota ne folma. 


Frize. hwt ic hatte, 


de on eorpan swa esnas binde 
dole sfter dyntum be daszes leohte! 


17. Gr. vermutet help. — Th. Ettm. 
R. Sw. dol wite, M. dol-wite (animo 
stolid:), Gr. setzt darnach punkt, Gr. 2 
ausrufezeichen. 

19. 24. Ettm. Gr. hi o.b. 

25. Th.: This line () hi lufan), is de- 
fective; perhaps mid is omitted afterhi. 

28. M zitre utilis, Eltim. zitraze, 
Gr.: vgl. 50° und unzifre (Cadmon 
2470), R. zifreze. 


XxVIl. 2. TR. vermutet beorz- 
hleopü, so Ettm. 
3. Etim. Gr. me o.b. 


4. Eitm. feöru. — Ettm.o.b. Gr. 
lyfte. — Gr. vermutet lisse. 

10. Eltm. ma&zenpysan. — Th. 
vermutet zen®zed, Ettm. zehnssted. 

13. Hs. Th. Ettm. Gr. stronz on 
sprece, Gr. 2: stronzan spr&ce und 
das komma nach bistolen zu tilgen. 

14. Etim. msezne o.b. 

16. 17. Th.: These lines are in the 
MS. detached from the preceding part, 
begin with a capital, and appear alto- 
gether as a separute riddle; nach hatte 
steht als schlusszeichen: —, dann Img 
auf derselben zeile De (nicht pe Th.). 


RÄTSEL (XXIX. 1—XXX. 14). 2301 


XXIX. 


Bip foldan dsl fazre zezierwed 
mid py heardestan J mid py scearpestan . 
J mid py zrymmestan zumena zestreona, 
corfen, sworfen, cyrred, pyrred, 
5. bunden, wunden, bl&ced, wzced, 

freetwed, zeatwed, feorran laeded 
to durum dryhta, dream bi$ in innan 
cwicra wihta, clenzeö lenzeö 
para pe zer lifzende lonze hwile 

10. wilna bruceö J no wiö spriced 
J ponne z»fter deape deman onzinne®, 
meldan mislice. Micel is to hyczanne 
wisfestum menn, hwxt seo wiht sy. 


XXX. ° 


Ic wiht zeseah wundorlice 
hornum bitweonum hupe ladan, 
(108a) Iyftfaet leohtlie listum zezierwed, 
hupe to pam ham of parn heresipe, 

5. wolde hyre on pire byriz bur atimbran, 
searwum asettan, zif hit swa meahte. 
Da cwom wundorlicu wiht ofer wealles hrof. 
seo is eallum cud eoröbuendum, 
ahredde pa pa hupe J to ham bedraf 

10. wreccan ofer willan, zgewat hyre west ponan 
faehpum feran, ford onette: 
dust stonc to heofonum, deaw feol on eorpan, 
niht ford zewat. Naeniz siphan 
wera zewiste biere wihte si®. 


XXIX. 2. Gr. [heoru]-scearpestan, | so Fttm. Gr. Sw., Dietrich hormasa (8. e. 


Etim. dafür hwaessestan. horn& bitweonum), A. hornan. 
3. Etim. Gr. zrimmestan o. b. 4. Th. pam, Hs. pa. 
8. Th. vermutet zlenzed. 5. Hs. Sw. walde. — Th. Ettm. 
12. S. hyczan. Gr. R. atimbran o. b., Hs. atimbram. 
13. Ettm. si o.b., Gr. seo o.b., so S. 7. Etim. wunderlicu o. b. 
9. Hs. Th. R. bedrf. 
XXX. 2. Hs. Th. horna abit- 11. Hs. Th. onetted. 


weonti, Th. vermutet hornü bitweonü, 12. Sw. feoll. 
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XXI. 


Ic eom lic bysiz, lace mid winde 
bewunden mid wuldre, wedre zesomnad 
fus foröwezes, fyre zebyszad, 

bearu blowende, byrnende zled. 

5. Ful oft mec zesipas sendad »fter hondum, 
pet mec weras J wif wlonce cyssa®. 
Yonne ic mec onhzbbe, hi onhnigap to me 
monize mid miltse, par ic monnum sceal 
ycan upcyme eadiznesse. 


XXX. 


Is es middanzeard missenlicum 
wisum zewlitezad, wrattum zefraetwad. 
Ic seah sellic pinz sinzgan on racede: 
wiht wes no werum on zemonge, 
5. sio hefde westum wundorlicran ! 
Niperweard wxs neb hyre, 
fet J folme fuzele zelice: 
no hwapre fleogan m®z ne fela zonzan, 
hwspre fepczeorn fremman onzinne® 
10. zecoren crftum, cyrred zeneahhe 
oft J zelome eorlum on zemongze, 
sited zet symble, sales bidep, 


XXXI. Am rande stehen 2 zeichen 
(runen? 

Dieses rätsel findet sich in zwei 
verschiedenen gestalten im Exeterbuche 
n 108a und 122b), das zweite mal 
ückenhaft infolge der beschädigung 
der Hs. Ich unterscheide beide durch 
a. und b. 

1. a. Th. lez bysiz, b. liz bysiz 
(nicht lic bysiz Th. Gr.). 

2. Nach winde vor dre (ron wedre) 
fehlen in b. etwa 17 buchstaben, der 
erste war w (von Th. nicht angegeben), 
b hatte also wunden. 

3. b. zemylted statt zebyazad, 
hiernach setzt Gr. 2 kumma, ebenso 
nach blowende (4). 


4. bearu f. jetzt b. (lücke von 5 
buchstaben). 
5. b. hondü. 


6. a. }, b. per. — b. zecyssad. 

7. a. Th. J hi, db. hi. — a. onhin- 
zap (nicht onhinzad Th.), b. onhnizad. 

8. b. modze miltsum swa ic mon- 
zum sceal. 


XXXI 2. Ettm. wretwum o.b. 

4. Ettm. sio wiht o. b. — Hs. on 
werum on, Th. Ettm. lassen das 1. on 
weg, Gr. no, Herzfeld (s. 68) nower. 

5. sio f. Etim. 0. b. — Th: r. 
wsstem; hiernach ergänzt Etim. od- 
rum. — Th. vermutel wundorlicne. 

6. Hs. niperweard; hiernach er- 
gänzt Herzfeld (s. 68) onhwyrfed oder 
zonzende. — Ettm. nimmt nach hyre 

eine lücke an, vielleicht fehlt neat his 

tela. 

8. Ettm. Gr. ne mzz ne o. b. 

9. Gr. feöe georn, Gr. 2 fedöezeorn. 

12. Etim. simble o. b. 


RÄTSEL (XXXTI. 18-XXXHl. 16). 
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hwonne zr (108b) heo cr#ft hyre cyan mote 


werum on WONnze. 


Ne heo pr wiht pizeS - 


15. pes pe him &t blisse beornas habba$, 
deor domes zeorn. Hio dumb wuna$; 
hwapre hyre is on fote feezer hleopor, 
wynlicu wosziefu: wratlice me pince®, 
hu seo wiht maze wordum lacan 

20. purh fot neopan fretwed hyrstum! 
Hafad hyre on halse, ponne hio hord warad 
bzer beazum deall, bropor sine 


mxez mid m&zne. 


Micel is to hyczenne 


wisıum woöboran, hwat [sio] wiht sie. 


XXXIl. 


Is bes middanzeard missenlicum 
wisum zewlitezad, wraettum zefraetwad: 
sipum sellic ic secah searo hweorfan, 
zrindan wid zreote, ziellende faran: 


a 


. nefde sellicu wiht syne ne folme, 


exle ne earmas, sceal on anum fet 
searoceap swifan, swipe feran, 
faran ofer feldas, harfde fela ribba; 
mud w&s on middan, moncynne nyt, 
10. fere foddurwelan foleseipe dreoze®, 
wist in wize$ J werum zielde8 
zaful zeara zgehwam, pas pe zuman brucad 


rice J heane. 
wis worla zleaw, 


Rece, zif pu cunne, 
hwzt sio wiht sie! 


13. Th.: er is apparently an error 
of the scribe. 

14. Th. vermutet on zemongze. 

15. Hs. habbad. 

18. Etim. pynced o. b, 

21. Dietrich ı Haupt 11) hordwarad 
(schatzbesitzer\. 

22. Th. Etim. ber(-)beazum (with 
bearing-rings). — Ettm. sinne. 

23. Th. vermutet mazde oder 
mz#zdne. — Ettm. hyczanne o.b., S. 
hyczan. 

24. sio schon von Th. ergänzt. 


XXXMl. 1. Con. dis. 


2. Ettm. zewlitezod o. b. — Con. 
Wra&tum. Das 2. t in wrettum über 
der geile wohl von andrer hand. 

4. Con. zreoto. — Ettm. zellende 
o.b. 

6. Ettm. eaxle o.b. 

8. Hs. fella. 

10. Th. vernutet fere, Gr. ver- 
mutet fela. — Con. Ettm. o.b. fodda % 
welan, Gr. foddorwelan o.b. — 
vermutet dre3d. 

11. Th. vermutet wezed; Gr. in- 
wized, Gr. 2 in wized. 

12. Con. Benead statt brucad. 

13. Cun. conne. 
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XXXIV. 


Wiht cwom &fter wzeeze wratlicu lipan, 
eymlic from ceole cleopode to londe, 
hlinsade hlude: hleahtor was zrryrelic 
ezesful on earde, ecze wirron scearpe. 
5. (109a) Ws his hete zrim hilde to szene, 

biter beadowcorca; bordweallas zrof 
hear J hipende, heterune bond, 
saezde searocrzftig ymb hyre sylfre zesceaft: 
„ls min modor m@z8a cynnes 

10. pas deorestan, pet is dohtor min 
eacen up liden, swa pat is aldum cup 
firum on folce, pet seo on foldan sceal 
on ealra londa zehwam lissum stondan.“ 


XXXV. 
Ic wiht zeseah in wera burzum, 
seo hat feoh feded: hafad fela topa; 
nebb bip hyre »t nytte, niperweard zonzed, 
hiped holdlice J to ham tyh$, 
5. waheö zeond weallas, wyrte sece®: 
aa heo pa findeS, pa pe fast ne bip; 
laeeted hio pa wlitizan wyrtum faeste 
stille stondan on stapolwonge, 
beorhte blican, blowan ] zrowan. 


XXXVI 


Mec se wzxta wonz wundrum freorig 
of his innape arist cende. 
Ne wat ic mec beworhtne wulle flysum 
herum purh heahcraft hyzeponceum min. 
5. Wundene me ne be08 wefle, ne ic wearp hafu, 
ne purh preata zeprecu praed me ne hlimme$, 


XXXIV. 1. Hs. Th. weze, Th. ver- 
mulet wweze. 

3. Hs. leahtor. 

5. Th. Gr. his o.b., Hs. Herzfeld 
(8. 68) hio, Eitm. vermutet hire. — 
Ettm. Herzfeld (nach Andreas 1395) 
betezrim. — Herzfeld tös&ze (zuge- 
neigt); Th. vermutet seonne. 


| 7. Th. Etim. Gr. J o.b., I f. in 
ı der Hs. — Ettm. hydöende. 

9. Hs. mxzda. 

10. Ettim. pxs statt pt. 

11. Ettm. eldum. 


XXXV. 3. @r. neb o. b. 
6. Gr. a ob. 


BÄTSEL (XxXVI. 7—-XXXVlIa. 12). >05 


ne z»t me hrutende hrisil scripeß, 
ne mec ohwonan sceal amas cnyssan. 
Wyrmas mec ne awxfan wyrda crsftum, 
10. pa pe zeolo zodwebb zeatwum fratwa®. 
Wile mece mon hwxpre se peah wide ofer eorpan 
hatan for halepum hyhtlice zewade. 
Saza soScwidum searoponcum zleaw 
wordum wis(109b)fsst, hwat pis zewade sy! 


XXXVla. 


Mec se ueta uonz uundrum freoriz 

ob his innaSae aerest caendlae|. 

Ni uuat ic mec biuorth@ uullan fliusum 
herum Serh hehcraeft hizido[n]cum [min]. 

5. Uundnae me ni biad uefle, ni ic uarp hefe, 
ni Serih Srealtjun ziöraec Sret me hlimmith, 
ne me hrutendum hrisil scelfae$, 
ni mec oujua]n|a] aam sceal enyssa. 

Uyrmas mec ni auefun uyrdi craeftum, 
10. 8a Si zoelu zodueb zeatum fraetuath. 

Uil mec hudrae suae Seh uid® ofaer eordu 

hatan mith heliöum hyhtlie ziuaede. 


11. Gr. mon mec 0.b. — Herzfeld 
(8. 69) streicht se peah. 
14. Hs. Th. zewzdu, R. zeweda. 


XXXVI. 8. Th. vermutet uma, 
so Eitm. Gr.; Gr. 2 ämas pl. c. 89. 


verbi. n — Ettm. si o.b. 

XXXVla. Leydener Rätsel (Hs. der Universitätsbibliothek zu Leyden: 
Voss. Q. 106, blatt 24b). 

D.= Dietrich, De Kynewulf poetae aetate, 1859. Hiernach R. (siehe seite 1). 


Sw. = Sweet, The Oldest English Texts, 1885. Hiernach KI. (siehe seite 183) 
und der obige abdruck. 


Die klammern bezeichnen von den herausgebern ausgefüllte in der Hs. unles- 


bare stellen. 

1. Nach ueta sind 2 buchstaben | 6. D. R. örealtjan. — D. R. zZi- 
wegradiert. örfaece]. — D. ER. hlimmid. 

2. D. R.h[is]. — D. aerl[est], R. 7. D. R. hrutendi. — D. R. scel- 
serlist]; Sw.: may be aerist. — D. R. | [fJaed. 
e[ende). 8 D. R. o[hwanan] oder D. 

3. D. biuorthae, R. biuorhte. o[hwaer]. 

4. D. R.bljilhi...... ‚sie ver- 11. D. hufe])drae. — R. ofer. 


muten bi hiortan minre oder bi hyze 
R. hize) minum, Sw. bizido[n]cum 
minum) oder vielleicht hyzi-. 


12, R. heliöum. — D. hjhtlic, R. 
hihtlic. — D. ziu[faede] oder ziu[aedi], 
R. ziualedi]. 
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RÄTSEL (XXXVlIa. 18—XxXXVII. 8). 


Ni anoezun ic me aerizfaerae ezsan brozum, 
öeh 3i nilmzn flanas frac]adlicae ob cocrum. 


XXXVU. 


Ic wiht zeseah on weze feran, 

seo w2s wr@tlice wundrum zezierwed: 
hzfde feowere fet under wombe 

J ehtu we monn k w M wiif 


5.MxIRfw f hors 


q 2 x s ufon on hrycze. 
Hxfde tu fipru J twelf eazan 


J siex heafdu. 


Saza, hwat hio waere! 


For flodwezas: ne waes pet na fuzul ana, 
10. ac per wses »ghwylces anra zelicnes 
horses J monnes, hundes J fuzles 


J) eac wifes wlite. 


Yu wast zif pu const 


to zeseczanne, p@! we 808 witan, 
hu pre wihte wise zonze. 


XXXVID. 


Ic pa wihte zeseah: womb was on hindan 

pripum aprunten, pezn folzade, 

mz&zenrofa man, J micel hiefde 

zefered, pzer hit felde, fleah purh his eaze. 
5. Ne swylteö he symle, ponne syllan sceal 

innad pam oprur, ac him eft cymed 

bot in bosme, blaed bip arwred: 

he sunu wyrceS, bi$ him sylfa facder. 


14. D. liest m statt ni, R. Kl, 
nilman. — R. [fracjaölice. 


XXXVII Ein facsimile vonXXXVIl 
nach Hickes’ Thesaurus bei Grein 2. 
band. — Die oben kursiv gedruckten 
buchstaben hält Gr. irrtümlich für 
runen (während es die gewöhnlichen 
buchstaben des ags. alphabets sind) 
und ersetzt sie „wegen der dunkelheit 
mancher runen“ durch punkte. Vogl. 
Dietrich (Haupt 11, 8. 470—4712) und 
Trautmann (Anglia, Beiblatt 5, 8.49). 
Nach Tr. bedeuten die buchstaben: 
homo, mulier und equus. 


4. Hs. Gr. ehtuwe, 7%. ehtupe, 
Gr. 2: ehtu we :. e. ehtun we prae. 
von ehtan, eahtan aestimare. — Gr. 
wif o. b. 

9. Gr. vermutet fold-wezas. „Be- 
ginnt hier vielleicht ein neues rätsel?“ 
Gr. 2 tilgt diese vermutung. 


XXXVII. 1. Th. Ettm.Gr. wiht 0.b. 

2. Ettm. Gr. prydum. 

4 Th. vermutet fylizde, Gr. ver- 
mulet felde statt felde. — Dietrich 
(Haupt 11) vermutet: pzr his filled 
fleah purb his eaze. 

5. Elim. swilteö 0. b. 


RÄTSEL (XxXIX. 1—XL. 9). 


XXXIX. 


Ic pa wiht zeseah waspnedceynnes 
zeozuömyrwe zraediz: him on zafol forlet 
feröfripende feower wellan 
scire sceotan, on zesceap peotan. 

5. Mon mapelade, se pe me zeszezde, 
seo wiht zif hio zedyze®, duna brice®; 
zif he tobirsted, binded cwice. 


XL. 


Zewritu seczad, past seo wiht sy 
mid moncynne miclum tidum 
sweotol J zesyne; sundorcr&ft hafad 
maran micle, ponne hit men witen. 
5. Heo wile zesecan sundor (110a) zzhwylene 
feorhberendra, zewiteö eft feran on wez: 
ne bi8 hio nafre niht ber opre, 
ac hio sceal wideferh wreccan laste 
hamleas hweorfan, no py heanre bip. 
10. Ne hafaS hio fot ne folm, ne &fre foldan hran 
ne eazena |hafa$] aezper tweza, 
ne mud hafap ne wi monnum sprc, 
ne zewit hafad: ac zewritu secza$, 
past seo sy earmost ealra wihta, 
15. para pe sfter zecyndum cenned waere. 
Ne hafad hio sawle ne feorh: ac hio sihas sceal 
zeond pas wundorworuld wide dreozan. 
Ne hafap hio blod ne ban: hwiehre bearnum weard 
zeond pisne mitdanzeard monzum to frofre. 
20. Nzxfre hio heofonum hran ne to helle mot: 
ac hio sceal wideferh wuldorcyninzes 
larum lifzgan. Lonz is to seczanne, 
hu hyre ealdorzesceaft »fter zonzeß, 
woh wyrda zesceapu: pet [is] wratlic pinz 


XXXIX. 1. Th. Gr. wihte o. b. 10. Gr. No (druckfehler). 
4. Th. vermutet zeotan für peotan. 11. Th. Gr. eazena o. b,, 


207 


Be. 


XL. 1. S. sie. eazene. — hafad von Gr. ergänet. 


. 2. Hs. ticlum statt tidum. 12. Th. sprce. 
4. Hs. maram. 21. Hs. inze. 
6. Gr. faran o. b. Pr = Ke 
8. 21. Th. Gr. wide ferh, Gr. 2 a un _ 

wideferh. 24. is schon von Th. ergänzt. 


\\ 


208 RÄTSEL (XL. 8—XLI. 25). 


25. to zeseczanne; so is @zhwylc 
para pe ymb pas wiht wordum becne®: 
ne hafad heo z»niz lim, leofa efne se peah. 
3if pu ma&ze reselan recene zeseczan 
sopum wordum, saza hw:et hio hatte! 


XLI. 


Ece is se scyppend, se has eorpan nu 
wreöstupum J pas world healde$; 
rice is se reccend J on ryht cyninz, 
ealra anwalda, eorhan J heofones, 

5. healdeö J wealded, swa he ymb pas utan hweorfed! 
He (110b) mec wraetlice worhte at frympe, 
pa he pisne ymbhwyrft zerest sette, 
heht mec wieccende wunian lonze, 
pet ic ne slepe sippan zfre, 

10. J mec semninga slap oferzonzep, 
beo® eazan min ofestum betyned. 
Pisne middanzeard meahtiz dryhten 
mid his onwalde »zhwar styre®: 
swa ic mid waldendes worde ealne 
15. pisne ymbhwyrft utan ymbelyppe. 
Ic eom to pon blead, past mec bealdlice mag 
zearu zonzende zrima abrezan, 
J eofore eom »zhwarr cenra, 
ponne he zebolzen bidsteal ziefes: 
20. ne m&z meec oferswihan seznberendra 
znizg ofer eorpan nympe se ana zod, 
se pisne hean heofon healdep J wcealdep. 
Ic eom on stence strenzre [micle] 
ponne ricels oppe rose sy, 
25. [pe swa znlice] on eorpan tyrf 


27. Hs. he h&niz, he wohl von 5. Gr. vermutet hweorfeö utan, 
andrer hand hineingeschrieben, nach | S.: ungenügend, etwa swa he hweor- 
Th. steht über dem eeina, nach Sch. | fedö ymb pas? 


ein ausradiertes o; ich sehe davon 8. Th. Gr. het o. b., Hs. heht. 
BEIN 10. Th. vermutet ac für ). 

XLI. 2. S.: wreöstuöum genügt 11. d in betyned aus d radiert. 
nicht für den vers; auch der sinn er- 13. yre in styred steht auf radier- 
fordert die ergänzung einer 3. person | tem grunde. 
sing. als parallele zu healded. 23. 25. Die ergänzungen von Qr., 


3. Hs. Th. ric, Gr. ändert o.b. in der Hs. keine lücke. 


30. 


35. 


40. 


45. 


50. 


60. 
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wynlic weaxed: ic eom wrastre bonne heo; 
peah pe lilie sy leof moncynne 

beorht on blostman, ic eom betre ponze heo; 
swylce ic nardes stenc nyde oferswipe 

mid minre swetnesse symle &zhw.er: 
J ic fulre eom ponne pis fen swearte, 
pet her yfle adelan stince®. 

Eal ic under heofones hwearfte recce, 
swa me leof fader lerde »t frympe, 
pet ic pa mid ryhte reccan moste 
piece J pynne: pinza zehwylces 
onlicnesse ezhwar healde. 

Hyrre ic eom heofone; hate mec heaheyninz 
his deazol ping dyre bihealdan ; 

eac ic under eorpan eal sceawize 

wom (111a) wraöscrafu wrahra ziesta. 

Ic eom micle yldra, ponne ymbhwyrft pes 
oppe pes middanzeard meahte zeweorpan: 

J ic ziestron waes zeonz acenneld 

mzre to monnum purh minre modor hrif. 

Ic eom fiezerre fretwum zoldes, 

peah hit mon awerze wirum utan: 

ic eom wyrslicre ponne pes wudu fula 

0o8de pis warod, pe her aworpen lize®. 

Ic eorpan eom »zhwier braedre 

J widzielra ponne pes wonz zrena: 

folm meec mwz bifon J finzgras pry 

utan eape ealle ymbelyppan. 

Heardra ic eom J caldra ponne se hearda forst, 


% 


. hrim heoruzrimma, ponne he to hrusan cyme®: 


[ic eom] Ulcanus upirnendan 

leohtan leoman leze hatra. 

Ie eom on zoman zena swetra, 

ponne pu beobread blende mid hunize: 
swylce ice eom wrapre ponne wermod sy, 
[pe] her on hyrstum heasewe stondep. 


33. f in hwearfte auf radiertem 42. Hs. pies, Gr. vermutet was. 


grunde. 


39. Th. vermutet bihealden. 


41. Th. vermutet awrize. 
| 50. Th. Gr. in o.b., Hs. Ic; Gr. 
hat kein zeichen nach lized, punkt 


41. Gr. 2 vermutet wonn. — Hs. | nach eordan, er ergunzt ytele vor in; 
wrad scrafu, Th. wr aö-ferafu (druck- Sch.: vers und sinn erfordern Jetzt keine 
fehler), (fr. wrac-scrafu, Gr. 2 wrad- ergünzung. 
scrafu. — Hs. zesta. 56. bl. Die ergänzungen von Or. 
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RÄTSEL (XL1I. 62—92). 


Ic mesan m&z meahtelicor 

J efnetan ealdum pyrse: 

J ic zes@lizg m&z synle lifzan, 
65. peah ic autes ne sy wfre to feore. 

Ic m&z fromlicor fleozan, ponne pernex 

oppe earn oppe hafoc wfre meahte; 

nis zefferus se swifta wind, 

pet swa fromlice m»Z feran azhwirr: 
70. me is sna@zl swiftra, snelra reznwyrm 


J fenyce fore hrepre; 


is Pies zores sunu zonze hraedra, 
bone we wifel wordum (1116) nemna®. 
Hefizere ic eom micle ponne se hara stan 
75. oppe unlytel leades elympre: 
leohtre ic eom micle ponne pes Iytla wyrm, 
pe her on flode ze fotum dryze. 
Flinte ic eom heardra, pe pis fyr drifep 
of pissum stronzan style heardan: 
80. hnescre ic eom miicle halsrefepre, 
seo her on winde wasweö on Iyfte. 
Ice eorpan eom »zhwaer briedre 
J widzelra ponne pes wonz zrena; 


ic uttor eal ymbwinde 


85. wreetlice zewefen wundorcrafte. 
Nis under me »niz oper 
wiht waldendre on worldlife: 
ic eom ufor ealra zesceafta, 
para pe worhte waldend user, 
90. se mec ana mxz ecan meahtum 
zepeon prymme, paet ic onpunian ne sceal. 
Mara ic eom } strenzra ponne se micla hwael, 


63. Hs. Th. pyrre, Th. vermutet 
pyrse. 

65. Gr.: seo videam? 

66. Hs. Th. pinex; Sch. penex; 
„das e ist ausrudiert, aber noch erkenn- 
bar; der accent ist nicht ausradiert; 
war ursprünglich Phönix (fenix) ge- 
meint, was dunn der korrektor zu per- 
nex zu ändern gedachte?“ Ich sche 
nichts von einem wegradierten e, der 
accent hat die form des bei p üblichen 
abkürzungszeichens. — Vyl. Dietrich 
(Haupt 11, s. 455) = lat. (plus) per- 
nix (aquilis). 


70. Hs. snelro pön, T%. snelra 
pön, er vermutet se für pön. 

12. Hs. ic statt 18. 

77. Hs. Th. flonde, Th. vermutet 
flode. 

18. Das 2. a in heardra ist aus 
e verbessert. — Gr. se pis o.b. — 
Nach r in fyr ist ein buchstabe weg- 
radiert. 

84. Gr. eall o.b. 

86. Th. vermutet ofer statt under. 

91. Hs. Th. onrinnan, Th. ver- 
mutet onwinnan, Gr. onpinnan, Gr. 2 
onpunian. 


RÄTSEL (XLI. 99—XLIN. 3). >11 


se pe zarseczes zrund bihealded 
sweartan syne: ic eom swipra ponne he; 
95. swylce ic eom on mazene minum lasse 
ponne se hondwyrm, se pe halepa bearn 
seczas searoponcle seaxe delfa®. 
Ne hafu ic in heafde hwite loccas 
wraste zewundne, ac ic eom wide calu; 
100. ne ic breaza ne bruna brucan moste, 
ac mec bescyrede scyppend eallum: 
nu me wr.etlice weaxad on heafde, 
pet me on zeseyldrum scinan motan 
ful wretlice wundne loccas. 
105. Mara ic eom J fattra, Ponne amzsted swin 
bearz bellende on bocwuda 
won wrotende wynnum lifde, 


pet be 
* * 
* 
XLU. 
= * 
na . 12%) edniwu; 


bret is moddor monizra cynna, 
pies selestan, pas sweartestan, 
pirs deorestan, pas pe dryhta bearn 

5. ofer foldan sceat to zefean azen. 
Ne mazon we her in eorpan owiht lifzan, 
nymSe we brucen, pws pa bearn do8. 
yrt is to zepencanne peoda zehwyleum, 
wiskestun. werum, hwiet seo wiht sy! 


XL. 


Ic seah wyhte wr@tlice twa 
undearnunza ute plezan 
hiemedlaces: hwitloc anfenz 


94. Herzfeld (8. 69): besser wohl | Tücke wahrnehmbar. Unten steht von 


sweart ansyne. — Hs. Th. swihre, | andrer hand und mit andrer tinte, 
Gr. ändert o. b. Jetzt fast ganz verwischt: hit is, dann 
95. Th. Gr. maezune 0. b., Hs. | noch ungefähr 12 mir nicht mehr im 
m&zene. zusammenhange lesbare buchstaben. 
103. Gr. moton o.b. AÄLll. 6. Gr. on o.b. 
1038. Th.: Here aleaf of the MS. 8. 8. zepencan. 
is manifestly wanting, containing the 9. S. sie. 
end of this, and the beginning of the XLIll. 2. S. etwa plezian? 
following enigma. In der Hs. ist keine 3. Gr. onfenz 0. b. 
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BÄTSEL (XLII. 4—XLIV. 17). 


wlanc under waedum, zif pas weorces speow, 


5. femne fyllo. 


Ic on flette mag 


purh runstafas rincum seczan, 
par pe bec witan, beza atsomne 
naman para wihta. Par sceal Nyd wesan 
tweza oper J se torhta Asc 
10. an an linan, Acas twezen, 
Hx»zelas swa some, hwylc paes hordzates 
c#»zan cre@fte pa clamme onleac, 
pe pa rw@edellan wid rynemenn 
hyzefsste heold heortan bewrizene 


15. orponcbendum. 


Nu is undyrne 


werum st wine, hu pa wihte mid us 
heanmode twa hatne sindon. 


XLIV. 


Ic wat indryhtne »pelum deorne 
ziest in zeardum, pam se zrimma ne m&z 
hunzor sce8dan ne se hata purst, 
yldo ne adle [ne se enza deaß], 
5. zif him arlice esne bena$, 
se pe agan sceal [his zeonzorscipe] 


on pam sısfirte: 


hy zesunde »t ham 


finda8 witode him wiste J blisse, 

enosles unrim, care, zif se esne 
10. his hlaforde (112b) hyreS yfle 

frean on fore, ne wıle forht wesan 


bropor oprum > 


him paet bam sceSe®, 


poune hy from bearme bezen hweorfad 


anre mazan ellorfuse 
15. moddor J sweostor. 


Mon, se pe wille, 


cype eynewordum, hu se cuma hatte 
eöpa se esne, pe ic her ymb sprece. 


4. Hs. speop. 

7. Th. pam o.b., Hs. pa. 

10. Th. Gr. änan liuan, Gr. 2 än 
an Iıinan. 

1l. Hs. wies. 

12. Th. vermutet clammas. 

14. Gr. beheold o.b. 


17. Gr. vermutet heahmode, — 
Sch.: „Hinter sindon ein a 
punkt, zwischen diesem rätsel und 


dem folgenden ist kein absatz.“ Ic 
mit grossem ]. 


XLIV. 4. Th.: r. adl. — 4. 6. 
Die ergänzungen von Gr. 

6. Th.nimmt azan = äzan (have), 
Gr. äzän. 

7. Hs. Th. siöfate, Gr. ändert o.b. 
— Hs. Th. hyze sunde, T%h.: r. ‚undne 
(a sound mind). 


9 Th. nimmt nach unrim das 
fehlen eines wortes an, vielleicht 
butan. 


17. Gr. vermutet oöde. — Hs. Th. 
sprice, Gr. ändert o.b. 


BÄTSEL (XLV. 1—XLVIII. 6). 
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XLV. 

Wrzetlic honzaö bi weres peo 
frean under sceate, foran is pyrel; 
bid stip J heard, stede hafaS zodne, 
ponne se esne his azen hraz] 

5. ofer cneo hefes, wile hat cupe hol 
mid his hanzellan heafde zretan, 
pet he efelanz zer oft zefylde. 


XLVI. 


Ic on wincle zefrezn weax nathw:et 

pindan J punian, pecene hebban, 

on pzet banlease bryd zrapode 

hyzewlonc hondum: hrazle peahte 
5. prindende pinz peodnes dohtor. 


XLVI. 


Wer set &t wine mid his wifum twam 

J his twezen suno J his twa dohtor, 

swase zesweostor J hyra suno twezen, 

freolico frumbearn: feder was per inne 
5. para »pelinza azhwaröres mid, 


eam ) nefa. 


Ealra wieron fife 


eorla J idesa insittendra. 

XLVID. 
Mo835e word frat; me pat puhte 
wreetlicu wyrd, pa ic paet wundor zefrezn, 
pet se wyrm forswealg wera ziel sumes 
peof in pystro, prymfuestne cwide 


[eb | 


. ) pas stranzan stapol. 


Stielziest ne was 


wihte (113a) py zleawra, pe he pam wordwn swealz. 


XLV. 1. Gr. honzed (druckfehler). 
7. Th. Gr. efe lanz, Th. vermutet 
efne lanz, Gr. 2 efelanz. 


XLVI. 1. Dietrich (Haupt 11) 
weaxan oder weäx (statt weäcs cefıras 
weiches), Herzfeld (s. 69) vermutet 
weascan, S.: man erwartet einen gene- 
tiv, z. b. waces. 

2. Dietrich penian. 

5. Th. pindende, Gr. 
printende. 


XLVI, 1. Th. Ettm. Gr. Wer o.b,, 
Hs.Con.Wer.— ('on. wifa, twam f.Con. 


vermutet 


2. Con. Ettm. Gr. suna o.b, 

3. Ettm. zesweoster 0.b. — Hs. 
Con. Th. hyre, Ettm. hira o. b., Gr. 
hyra o.b. — Con. Ettn. suna o.b. 

4. Con. Ettm. freolicu o.b, 


5. Con. Ettm. eshwaderes o. b. 


XLVII. 2. Sie. wreettlien. 

3. Sw. ziedd. 

4. Sw. prymmfestne. 

6b. Gr. pe he, Gr. 2 pe he. 

Zwischen XLVIH und XLIX ist 
kein absatz in der Hs., Ic mit grossem 1. 


214 BÄTSEL (XLIX. 1—LI. 10). 


XLIX. 


Ice zefrezn for halepum hrinz [serjendean, 
torhtne butan tunzan tila [reordian|], 
peah he hlude stefne ne cirmde, stronzum wordum. 
Since for seezum swizende cew®: 
5. „Zehiele mec helpend zesta!" 
Ryne onzietan readan zoldes 
zuman zaldorcwide, zleawe bepuncan 
hyra halo to zode, swa se hrinz zecwx&! 


L. 


Ic wat eardfastne anne standan 

deafne dumban, se oft daezes swilzed 

purh zopes hond zifrum lacum. 

Hwilun on pam wieum se wonna pezn 
5. sweart J saloneb sended opre 

under zoman him zolde dyrran, 

pa apelinzas oft wilnias, 

eyninzas J ewene. Ic pet cyn nu zen 

nemnan ne wille, pe him to nytte swa 
10. J to duzpum dep, pet se dumba her 

corp unwita wer forswilges. 


LI. 


Wiza is on eorpan wundrum acenned 
dryhtum to nytte of dumbun twam 
torht atyhted, one on teon wized 
fcond his feonde. Forstranzne oft 


1 | 


. wif hine wriS: he him wel heres, 


peowap him zepwwre, zif him peznia 
mezcd J mieczas mid zemete ryhte, 
fodad hine feezgre: he him fremum steped 
life on lissum. Leanad zrimme, 

10. pe hine wlonene weorpan late8. 


XLIX. 1. Hs. fer. — Hs. Th. 
hrinzende an. 

2. reordian von Gr. ergänzt, in 
der Hs. keine liücke. 

3. S.: 49,3 ist wegen der voraus- 
gehenden lücke als unsicher zu be- 
trachten. Mit stefne beginnt jeden- 
falls ein neuer vers. 


T. Gr. vermutet bepencan. 


L. 3. Th. vermutet zeapes; Gr.: 
vgl. altn. hergopa serva? 

4, Hs. Th. hwilü mon. 

6. Gr. lässt him 0. 5. weg. 

10. Hs. Th. Gr. dop, Gr. 2 ded. 

1l. Hs. fer swilzed. 


LIL 4. Hs. fer stranzne. 

8. Gr. he him fremum steped, e 
vermutet he hi (im Glossar II, 480: 
bim) fremum steped, S. steped. 


RÄTSEL (LI. 1—LIV. 13). 


LH. 


Ic seah wratlice wuhte feower 
samed sipian: swearte (113b) wieran lastas, 
swapu swipe blacu. Swift was on fore 
fuzlum framra fleotzan Iyfte; 

deaf under ype, dreaz unstille 
winnende wiza, se him wezas twcnep 
ofer fated zold feower callum. 


LI. 


Ic seah rwpinzas in rieced feızan 
under hrof sales hearde twezen: 
pa waeron zenumne nearwum bendum, 


zefeterade feste tozadıe; 

5. para oprum wies an zetenze 
wonfah Wale, seo weold hyra 
beza sipe bendum firstra. 


LIV. 


Ic seah on bearwe beam hlifian 
tanım torhtne: Piet treow wies on wynne, 
wudu weaxende; wieter hine ] eorpe 
fedılan faezre, oppaet he frod dazum 

5. on oprum wearS azlachade 
deope zedolzod. dumb in bendum, 
wripen ofer wunda, wonnum hyrstum 


foran zefratwed. 


Nun he feenum wez 


purh his heafdes mwzen hildezieste 


10. 


oprum ryme®. 


Oft hy earvst strudon 


hord atzwdre; hred was J unlet 
se »xftera, zif se erra fer zenam: 
nan in ncarowe nepan moste. 


LII. 4 Hs. Th. Gr. frumra, Th.: 
r. fromra, Gr. 2 framra. — Th.: r. 
tleozan, @r. vermutet tlcotza (schwim- 
mer) on Iyfte oder fleot zeund Iytte. 

6. Hs». Th. wezas, Ih. vermutet 
wezas. 

LiIll. 
on o. b. 

3. Hs. Th. Gr. Dietrich zenamne, 
Th. vermutet zenumne, 80 Trautmann 
(Anglia 17). — Gr. kein konma. 

6. Gr. vermutet wonfeax. 


1. Th. rieplinzas. — Gr. 


| 


LIV. 8. Hs. Th. feecnum wez, 
vermutet frecnum wez. 

9. Hs. Th. mxz, Th. vermutet 
mezen. 

10. Hs. hy an yst (nicht he an 
yst Th. Gr.), Th. rermutet hi on yst 
(they furiously), Dietrich (Haupt 12) 
vermutet oft hea (staft heo, hi) nyst 
strudon (oft raubten sie mundvorrat), 
Gr. hi earyst, „earyst earust 
alacerrime.“ 

11. Th. vermutet heard. 


Th. 
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RÄTSEL (LV. 1—LVI. 16). 


LV. 


Hyse cwom zanzan, par he hie wisse 
stondan in winsele; stop feorran to 
hror hiezstealdmon, hof his azen 
 hraeezl hondum up, hrand under zyrdels 
5. hyre stondendre stipes nathwt, 
worhte his willan, wazedan buta: 
pezn onnette, wes prazum nyt 
tillice esne, teorode hwapre 
at stunda (114a) zehwam stronz ar ponne hio 


10. weriz pies weorces. 


Hyıe weaxan onzon 


under zyrdelse, part oft zode men 
feröpum freozad J mid fen bicza®. 


LV1. 


Ic seah in heall, per hale$ druncon, 
on flet beran feower cynna 
wreetlic wudutreow J wunden zold, 
sine searobunden, J seolfres dal 

5. J rode tacn, pies us to roderum up 
hledre rarde, «r he helwara 


buz abrace. 


Ice pas hbeames maz 


eape for eorlum »pelu seezan: 

per wes hlin J ac J se hearda iw 
10. J se fealwa holen; frean sindon ealle 

nyt aetzwedre naman habba& anne 

wulfheafedtreo, pat oft wwepen abard 

his mondryhtne, madm in healle, 


zoldhilted sweord. 


Nu me pisses zieddes 


15. ondsware ywe, se hine on mede 
wordum seczan, hu se wudu hatte! 


LV. 1. Th.Gr. par o.b., Hs. per. 

2. Hs. winc sele, Th. win-sele, 
Gr. winele (irrtümlich von Gr. als 
durch Th. vermutet angegeben, Gr. 
scheint als lesart der Hs. wine statt 
winc sele anzunehmen). 

4. Hs. Th. rand. 

5. Th. stondenre o. b. 

7. Th. onette. 
9. Hs. Th. er pon hie (nicht hi 
@r.) 6. 

12. @r. ferdum. 


LVI. 1. Th. vermutet healle. 


9. Th. vermutet statt hlin hlind 
fiir lind, Gr. hlin = altn. hlyar pla- 
tanıs. — Hs. acc. 


12. Th. Gr. wulfi-\heafed treo, 
Gr. 2 wulfheafed-treo. — Th. }, Aa. 
pet. — Th. vermutet abäd (awaited), 
Gr.: abed = abxdeö? 


14. Herzfeld (s. 43—44) zieddes 
Pysses. 
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LVII. 


Ic wes pzer inne, par ic ane zeseah 
winnende wiht wido bennezean, 
holt hweorfende: heapozlemma. fenz 
deopra dolza; daropas warron 

5. weo paere wihte J se wudu searwum 


feste gebunden. 


Hyre fota ws 


biidfaest oper, ober biszo dreaz, 
leolc on Iyfte, hwilum londe neah. 
Treow was zetenze pam p:er torhtan stod 


10. leafum bihonzen. 


Ic lafe zeseah 


minum hlaforde, par haled druncon, 
para flanfzeweorca] on flet beran. 


LVIII. 


Deos Iyft byreö Iytle wihte 
ofer beorzhleopa, pa sind (114b) blace swipe, 


swearte salopade. 


Sanzes rTofe 


heapun feraS, hlude cirma®, 
5. tredad bearonzssas, hwilum burzsalo 


nippa bearna. 


Nemna® hy sylfe! 


LIX. 


Ic wat anfete ellen dreozan 

wiht on wonze; wide ne feres, 

ne fela rided, ne fleogan maz 

purh scime daz, ne hie scip fere$, 
5. naca nazledbord: nyt bi$ hwiepre 

hyre [monJdryhtne monezum tidum. 

Hafa8 hefizne steort, heafod Iytel, 

tunzan lanze, t08 nanizne, 


LVII. 2. Hs. Th. wido benne 
zean, Th vermutet wide benna (against 
wide wounds). 

3. Gr. hwearfende o. b. 

5. Th. vermutet wea. 

7. Gr. bidfest. 

9. Th. torbt anstod (on which 
bright it stood). 

12. Th.: Some lines are here 
apparently wanting, zeweorca ron 
Gr. ergänzt. 


LVIII. 2. Gr. Trautmann (Anglia 
17) beorzlleodu. — Th. swide, Hs. 
swibe. 

3. Hs. Th. rope, Th. vermutet 
rowe, so Gr. Sw.; Gr. vermutet rofe, 
so Trantmann. 

5. Th. Gr.tredaöd o.b., Hs. tredad. 


LIX. 3. Gr. fügt vor m&z o.b. 
ne ein. 
6. mon schon von Th. ergünzt. 
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10. 


15. 


10. 


15. 


RATSEL (LIX. 9—LXI. 3;. 


isernes dal: eorözref pahe®. 
Wietan ne swelzep ne wiht itep, 
fuodres ne zitsaS, fereS oft swa peah 
lazoflod on Iyfte; life ne zielpc®$, 
hlafordes zifum, hyred swa peana 
peodne sinum. Pry sind in naman. 
ryhte runstafas: para is Rad fultum. 


LX. 


Ic seah in healle hrinzg zyldenne 
men sceawian modum zleawe 
ferppum frode. Fripospede bad 
zol nerzende zwste sinun, 


. se pe wende wripan, word wfter cw#8, 


hrinz on hyrede halend nemde 
tillfremmendra. Him torhte in zemynd 
his dryhtnes naman dumba brohte 

J in eazna zesih8, zif pas arpelan 
zoldes tacen onzietan cube 

dryht dolzdon 
swa bes beazes benne ewaedon. 

Ne miez piere bene [to pas beazes dolzum] 
anizes monnes unzefullodre 

zodes ealdorbwrz zwest zesecan, 

rodera ceastre. Ride, se pe wille, 

hu &es wretlican wunda cewwden 

(115a) hrinzes to halepum, pa he in healle was 
wylted J wended wloncra folmum! 


LXI, 
Ic wes be sonde sewealle neah 
et merefarope, minum zewunade 
frumstapole fast; fea aniz Was 


11. As Th. fopres. 

15. Hs. Th. Gr. furum, Th. ver- 
mutet feorpa. Gr. vermutet fruma oder 
forma, Dietrich (Haupt 11) vermutet 
furöum, Gr. 2 fultum. 


LX. 1. TA. Gr. zyldenne no. b., 
Hs. zylddenne. 

3. Gr. feröum. — Hs. fripo spe 
(zeilenende) bad. 

11. Th.: apparently corrupt, and 


without an alliterating line; er ver- 
mitet dryht-dolz dön; Dietrich (Haupt 
12): bone dysizedryht dolzdon furöumn. 
13. Die ergänzung von Gr, 
14. Hs. Th. unzafullodre, Th. ver- 
»utet unzefyllodre. 


LXI. Beginnt aufblatt 1226, 5.zeile 
von unten, vorher geht rätsel XXXIb. 

1. Th. Ettm. Gr. sande o. b., a ın 
der Hs. zu 0 verbessert. 


5. Ettın. anede. 
7. Th. vermutet beleac. 


10. 


15. 


RÄTSEL (LXI. 4-LXIM. 4). 


monna cynnes, hat minne bar 

on an®zde eard beheolde, 

ac mec ulıtna schwam yö sio brune 
lazufeSme beleole. Lyt ic wende, 

pet ic ar oppe sid (123a) aefre sceolde 
ofer meoduf[drincende] mu8leas sprecan, 
wordum wrixlan. Pet is wundres del 
on sefan searolic pam pe swyle ne conn, 
hu mec scaxes ord J seo swipre hond, 
eorles inzeponc, J ord somod 

Pinzum zepydan, pwt ie wip pe sceolde 
for unc anum twam aerendspri®ce 
abeodan bealdlice, swa hit beorna ma 
uüncre wordewidas widdor ne mienden. 


LXII. 


Oft mec faste bileac freolieu meowle 
ides on earce, hwilum up atcah 
folmum sinum J frean sealde, 

holdum peodne, swa hio haten wies, 
SiSpan me on hrepre heafod sticade, 
niopan upweardne on nearo fezde. 

Zif pes ondfenzan ellen dohte, 

pe mec frwtwede, fyllan sceolde 

rıwes nathwiet. - Rad, hwawt ic mane! 


LXIL. 


Ic eom heard J secarp, hinzonzes strong, 


forösipes from, frean unforcus, 
wade under wambe J me wez sylfa 


ryhtne zeryme. Rine bi8 on (125a) ofeste, 
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Gemahls“ (blatt 123&—123b) und „Die 
Ruine“ (blatt 123b—124b). 


9. Gr. ergänzt bence, Gr. 2 drin- LXII. 1. Th. (@r.) giebt irrtüm- 


cende; in der Hs. keine lücke. 


12. Hs. seaxed. 


13 


15. 
17. 
don o. 


In 


. Herzfeld (s. 69): ecz statt ord. | nicht angeführt). 


b. 


Hs. twan. 


lich of als lesart der Hs. an. 
8. Hs. fretwedue (von Th. Gr. 


LXIN. 1. Hs. Th. Gr. in(-zonzes, 
Ettm. widor 0.b. — Gr. men- | Gr. vermutet hinzonzes, so Gr. 2. 


4. Th. zeryne 0. b,, Gr. zervme, 
der Hs. folgen „Botschaft des | so Ha». 


220 RÄTSEL (LXIII. 6—LXIV. 16). 


5. se mec on pyö &ftanweardne 
hzled mid hr&zle, hwilum ut tyhö 
of hole hatne, hwilum eft fared 
on nearo nathwar, nydeh swipe 
superne secz. Saza, hwzet ic hatte! 


LXIV. 


Oft ic secza seledreame sceal 
faezre onpeon, ponre ic eom ford boren 
zlaeed mid zolde, pseer zuman drinca®,. 
Hwilum mec on cofan cyssed mupe 

5. tillic esne, per wit tu beop, 
fedme on folm[e] [fin]grum py®, 


wyrceS his willan . . 


..... fulre, ponne ic ford cyme. 


10. Ne m&z ic py mipan 


ER [siJppan on leohte 


oo [Te 8 8 TV Tr Tr Lo 


swylce eac bi$ sona 


oe 80 ee 


RE SEE ae te zetacnad, 


15. hwaet me to ...... 


. [2 ‘ 


. leas rinc, pa une geryde ws. 


T. @r. vermutet fezed. 


LXIV. 1. Hs. seczan., 


6. Th. liest fzöme **+*rr+* 

. zrum; Dietrich (Haupt 11) ergänzt 
[bifehd and fin]zrum, Gr. ergänzt |be- 
celypped, fin]zrum, Sch. [on fulm]..... 
zrum, von on folm lese ich noch die 
obere hälfte, dann fehlen etwa 4 buch- 
staben (Sch. 5). 

7. Th. willan, n aber nicht mehr 
sichtbar. Nach Sch. fehlen hiernach 
etwa 21 buchstaben, der 5. scheint 
mir d, der 6. 1(%) gewesen zu sein; 
Dietrich ergänzt: [ne weoröe ic swa 
peah]. 

8. an ergänzt: [on fadöme 
ps). Nach Sch. fehlen nach forö eyme 
(nicht Be d-eyme Sch.), wonach Dietrich 
entgegen Th. Gr. keine lücke an.immt, 
etwa 23 buchstaben. 


10. 11. Dietrich ergänzt: [pet me 
se mon dyde, pr min sweora (?) bid 
zeselwen. Nuch Sch. fehlen nach 
mipan etwa 20 buchstaben, dann han 
(nicht wan Th. Gr.); vorher sehe ich 
noch den unteren teil von p. 

11. Gr. nimmt nach leohte; ent- 
gegen Th. keine lücke an, deshalb zählt 
er nur 15 zeilen, nach Sch. fehlen 
nach leohte etwa 24 buchstaben. 

13. Nach Sch. fehlen nach sona 
etwa 17 buchstahen, dann liest Sch. 
zetacnad; Th. (Gr.) führt davor noch 
te an; vor te lese ich noch einige 
striche, vielleicht ın. — Dietrich er- 
günzt: [sweotol on eorle] und 

14. [fela tealtriendum on folte. — 
Gr. Dietrich zetacnod o. b. 

15. Nach Sch. fehlen nach to etwa 
9 buchstaben. — Dietrich ergänzt: 
[bysmere se bealda teode,]. 

16. Dietrich ergänzt: [rzed]leas. 


BÄTSEL (LXV. 1—LXVI. 10). 
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A LXV. 


Ic seah *b°J | 


ofer wonz faran, 


beran "B' 'M'; bzm was on sippe 


hs&bbendes hyht, 


swylce prypa dal, 
5. zefeah 


N: J "HB 


'NJR 
'PJ°M' 
-P° 3 °R: fleah ofer *F° 


sylfes paes folces. 


LXVI. 


Cwico wes ic, ne cwa&d ic wiht: cwele ic efne se peah; 


er le 


was, eft ic cwon; 


zzhwa mec reafaß, 


hafa$ mec on headre J min heafod scirep, 


bite$ mec on bier lie, 
. Monnan ie ne bite, nympe he me bite: 


or 


brice8S mine wisan. 


sindan para monize, pe mec bitaS. 


LXVI. 


Ic eom mare ponzxe pes middanzeard, 
lesse ponze hond(125b)wyrm, leohtre ponne mona, 


swiftre ponne sunne: 


ses me sind ealle 


flodas on faeSmum )J pes foldan bearm, 


5. Zrene wonzas; 


zrundum ic hrine, 


helle underhnize, heofonas oferstize, 


wuldres epel; wide 


TPRCE 


ofer enzla eard, eorpan zefylle, 
ealne middanzeard J merestreamas 


10. side mid me sylfum. 


LXV. Gr. setzt statt der runen: 
Ww,1,B,E.H,Ä (druckfehler für A), 
V,E,F,A (chenso Th. in seiner über- 
0 statt #£), EA, 8, P. 
Hicketier Wlez, 

Hicketier BEorn. 
Hicketier HA(o)foc. 
Hicketier PEzn. 
Hicketier FAlca und EA. 
Hicketier SPearhafuc. 


LXVI. 3. Th. vermutet heaödre. 

4. Hs. Th. onbeerlie (secretly). 

5. Hs.nymppe, (nicht uymhe Th. 
@Gr., nicht nymppe Sch.). 


BORD, 


Saza, hwat ic hatte! 


LXVII. 1. Con. don Das. — He. 
mindanzeard, von Gr. nicht angeführt. 


2. Con. don (zweimal); Th. pön, 
Hs. ponne. 


3. (Con. don, me f. 


4. Hs. Th Ettm. Gr. pas, (’on. das, 
Gr. vermutet bes, so Gr. 2. — Ettm. 
vermutet bearmas, 


6. Con. Heofenes. 
8. Con. Eorthan. 
9. Hs. Con. Ettm. ealdne. 


10. Con. mec. — Con. Ettn. o.b. 
selfum. 
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RÄTSEL (LXVIII. 1—LXIX. 3). 


LXVIIO. 


[Ije on pinz[e] [z]efregn peodeyninzes 
wreetlice wiht, word zaldra .... 


. . 


leoda lareow, forpon nu lonze maz .. 
En Aa ealdre ece Iifzan 
15. missenlice, penden menn buza8 


eorpan Sceatas. 


Ic pat oft zeseah 


zolde zezierwed, per zuman druncon, 


since J seoltre. 


Secze se pe cunne, 


wisfestra hwyle, hwiet seo wiht sy! 


LXIX. 


Ie pa wiht zescah on wez feran: 
heo was wratlice wundrwn zezierwed. 
Wundor wears on weze: water weard to bane. 


LXVIIT. Erstes der von Th. weg- 
gelassenen sechs rätsel. 

1. I nicht mehr sichtbar. — Sch. 
Pin: 2.4.» Peodeyninzes; nach n 
sehe ich noch den obern teil eines 7, 
dann fehlen 2buchstaben, dunn efrezn. 

2. Nach Sch. fehlen nach zaldra 
etwa 24 buchstaben. 

4. Nach Sch. fehlen nach zel etwa 
26 buchstaben. 

6. wi, das Sch. ergänzt, mir noch 
sichtbar. — Sch. pa... w?; von w sche 
ich nur noch den untern teil; hiernach 
fehlen nach Sch. etwa 28 buchstaben. 


9. Sch. fet in ? [f]?; ich lese fet 
(punkt) ne, dann unter der zeile ein 


längsstrich; hiernach fehlen nach Sch 
etwa 27 buchstaben. 

11. eynn (sehr undeutlich) liest Sch. 
nicht mehr; dann fehlen etwa 18 buch- 
staben (Sch. 22). 

13. maz (sehr undeutlich) liest Sch. 
nicht mehr; dann fehlen etwa 7 buch- 
staben (Sch. 10). 


LXIX (Gr. LXVIID. 1. Gr. wihte 
0.b. — Gr. vermutet wez. — Gr. 
faran 0.b. 

2. Th. wundrum, Hs. wundrü. — 
Nach zezierwed schlusszeichen; des- 
halb bildet seile 3 bei Th. ein rätsel 
für sich. 

3. Gr. vermutet wweze. 


BÄTSEL (LXX. 1—LXXI. 10). 
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LXX. 


Wiht is wratlie pam pe hyre wisan ne comn, 
sinzed purh sidan; is se swcora woh 
orponcum zeworht; hafap caxle twa 


scearp on zescyldrum. 


His zesceapo [dreozed], 


5. (126a) pe swa wratlice be weze stonde 
heah J hleortorht halepum to nytte. 


LXXT. 


Ic eonm rices acht reade bewafed, 
stiö J steap wong. Stapol was iu pa 
wyrta wlitetorhtra: nu com wrapra laf, 
fyres J feole, feste zencarwad, 

5. wire zeweorpad. Wepes hwilum 
for minum zripe, se pe zold wizes, 


ponxe ic ypan sceal 


LXX (Gr. LXIX). 
3. Hs. Th. tua. 


4. Th. vermutet byre, — drenzed 
von Gr. ergänzt, in der Hs. keine lücke. 


5. Th. vermutet stondad; Gr. ver- 
mutet be waeze stonded. 


1. Hs. hyra. 


LXXI (Gr. LXX). 5. Th. vermutet 
zewreopad oder zewripod. 


6. Th. vermutet wezed. 


7. Gr. vermutet ywan. — Th. Gr. 
schliessen das rätsel mit sceal 
und nehmen irrtümlich bete zum fol- 
genden rätsel (bei Gr. letztes wort von 
zeile 1). — Nüuch Sch. fehlen nach sceal 
9 buchstaben. 


8. Sch. zehy[rsted] [me.], hierauf 
fehlen etwa 23 buchstaben, ich lese 


u... 0: 00020 6° 


. 88 8 8 2 1.82 ee 


hrinzum zehyrsted me 
dryhtne min 
wlite bete. 


von rsted me noch die obere hälfte, 
dann bil (?), dann fehlen etwa 20 
buchstaben. 


9. Nach Sch. fehlen nach ınin etwa 
21 buchstuben. 


10. Sch.: „wlite, letztes wort in der 
zeile; unter demselben steht bete: 7 
Das zu ende eines rätsels oder über- 
haupt eines absatzes übliche zeichen: 
beweist, dass bete noch zu diesem rätsel 
gehort und nicht zum folgenden, wie 
Th. vermutet. Wieviel von dieser zeile 
fehlt, lässt sich nicht angeben, da es 
vielleicht eine kürzere endzeile war.“ 
Nach meiner ansicht fehlt vor bete 
nichts; als letztes wort war es, wie 
häufig üblich, ans rechte ende der 
nächsten zeile geschrieben. Vor bete 
steht auch ein zeichen, das es in die 
torangehende zeile verweist. 
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Ic was Iyt 
ante zcaf 


5. fedde mec 


RÄTSEL (LXXIO. 1—LXXIH. 7). 


... we pe unc zemane 
. sweostor min 


.. feower teah 


sw.ese bropor, para onsundran zehwyle 
deztidum me drincan sealde 


purh pyrel pearle. 


Ice pah on lust, 


opheet ic was yldra J pet an forlet 
10. sweartum hyrde, sipade widdor, 


mcearcpapas 


Walas treed, moras pxeSde 


bunden under beame, beaz hirfde on healse, 
wean on laste weorc prowale, 


earfvoda dal. 
15. sare on sıdan: 


Oft mec isern scod 
ic swizade, 


nxfre meldade monna enzum, 
zif me ordstiwepe ezle w.eron. 


LXXIH. 


Ic on wonze aweox, wunode par mec feddon 
hruse (126b) ]J heofonwolen, oppat me onhw zn 
zearum frodne, pa me zrome wurlon, 

of pere zeeynde, pe ie er ewic beheold, 


5. onwendan mine wisan, 


wezedon mec of earde, 


zedydon piet ic sceolde wi zesceape minum 
on bonan willan buzan hwilum. 


LXXII (Gr. LXXD. 1. 2. Th. Gr. 
Io wa. #0 1%% bete; nach Sch. fehlen 
nach wwes bis zeaf etwa 22 buchstaben ; 
ich lese nach wxs noch den obern teil 
von Iyt und vor zeaf noch ante (ron 
an den untern teil). — Dietrich er- 
gänzt: 1. Ic wies [of hame adriten, 
hearm minne] bete, 2. se pe [me ge- 
maccean] zeaf, we une zemzne [oft] 
3. [sidas asetton; ic and] sweostor 
min. — Th.Gr.nehmen irrtümlich keine 
hicke nach zeaf an (deshalb zählt 
dieses rätsel bei Gr. nur 16 zeilen). 
Nach Sch. fehlen hinter zeaf etwa 32 
buchstaben. 


3. Th.Gr. Sch. we unc zemzene o. b., 


Hs. we pe unc zemaene. — Hinter 
zeiniene fehlen nach Sch. 19 buchstaben. 


b. c in mec ist wegradiert. Hier- 
nach fehlen nach Sch. etwa 11 buch- 
staben; Gr. 2 ergänzt faezre, Dietrich 
ergänzt frodra sum,; Herzfeld (s. 70) 
ergänzt ful fezre and. 

6. Th. Gr. Dietrich para pe o.b. 

9. Th. vermutet ponne für pt. 

1l. Gr. vermutet Weala. 

12. Th. vermutet bearme. — Gr. 
beah o. b. 

14. c in mec scheint wegradiert. 

17. Th. ord stpe. 

LXXII (Gr. LXXID). 1. Hs. 
wonode 

2. Hs. Th. heofon(-Jwlonc, Gr. 
heofon wlonc, Gr. 2 heofunwolen. — 
Herzfeld (s. 44) onhwyridon me. 

5. Gr. wise 0. b. 


RÄTSEL (LXXII. 8—2%). 


Nu eom mines frean folme by . 20... 
..... lan dal, zif his ellen deaz, 
10. oppe [he] »fter dome in... .... 
I ae dan maerha fremman, 
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WIICH W 2 ee 
.ec.n peode utan we . 2 2 2 2 2 en 
OR Er pe J to wroht stap .... 


WO 2 we een 


J swiora smael, sidan fealwe 


folme by... .. 
% * 


* *,... lan del. 


zif his ellen deaz. 
opper zfter dome. 
... + 


* % 


mzrba fremman, 


* * * 


on peode utan. 
ni % 


* 


wroht-st...... 
eaxle zezyrde. 
* * * 


J swiora smel. 


siden fealwe. 
% % % 


* * * 


pön mec heapo sizel. 
scir bescined. 
J me * * 
% * * 
Gr. Nu eom mines frean folmeby..... 
BR lan dal, zif his ellen deaz, 


10. oöde he zfter dome [(dedum wille] 
mzaröa fremman .... 2.2... 
wyr[cean] on peode utan wrohtst- 

[afas] 


15. and swiora sm], sidan fealwe. 
ET bonne mec headosizel 
scir bescineö and mec ......:..- 


GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 


ponrre mec heaposizel 


Dietrich: Na eom mines frean folme 

‚bylsiz)], 

[efle him eoröwellan del, zif his 
ellen deaz, 

oöde he »fter dome [dsedum wille] 

mz&rda fremman, [m&zenspede] 

Irre on peode utan [wrohtst]- 
afas. 

[sindon me on heafdehyrste beorhte], 

eaxle zezyrde [isernes dale], 

and swiora smel, sidan fealwe. 

[hedre mec ahebbe], ponne mec 
heaöosizel 

scir bescined and mec [scyldwiza). 


Sch. folme by. 3... (5 buch- 
staben) ... lan del zif bis dome 
ri... 14 buchstaben... dan masrba 
fremman wyrcan w... etwa 20 buch- 
staben ... ec non peode utan w... 
etwa 23 buchstaben ... pe J to wroht 
stap .. . etwa 25 buchstaben....n 
eorp eaxle zezyrde wo .. (ein fehlender 
buchstabe) .. . etwa 28 buchstaben .. . 
J swiora bis fealwe ... etwa 18 buch- 
staben.... pön bis I mec... (7 buch- 
staben) ... . frezre. 


Ich lese z. 8 by . zo; 11. von 
dan mzerpa nur den obern teil; 13. 
nicht ec non (Sch.), sondern nach c 
steht ein unter die zeile gehender senk- 
rechter strich (w? p?), dann on; in 
derselben zeile we. 


10. Hs. oppe zfter. 
15 
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RÄTSBL (LXXI. 21—LXXVL. #). 


faeezre feormad J on fyrd wized 
erxfte on hefte. Cudö is wide, 
pzet ic pristra sum peofes craefte 


under hraznlocan . . . 


25. hwilum eawunza epelfssten 
foröweard brece, pet ar friö hazefde. 
Ferinze from he fus ponan 
wended of pam wicum: wiza se pe mine 
wisan cunne, saza, hwzet ic hatte! 


LXXIV. 
Ic wx&s femne zeonz, feaxhar cwene 


J znlic rince on ane tid, 


fleah mid fuzlum J on flode swom, 
deaf under ype dead mid fiscum 
5. J on foldan stop, hafde for$ cwicu. 


LXXV. 
(127a) Ic swiftne zeseah on swape feran 


Mr Nn RN 


LXXVI. 
Ic ane zeseah idese sittan. 


LXXVL. 


See mec fedde, sundhelm peahte 
J mec ypa wrugon eorpan zetenze 


fepelease. 


Oft ic flode onzean 


mud ontynde: nu wile monna sum 


21. Hs. Th. wizeö, Th. vermutet | 


wezed, 80 Gr. (Gr.’s angabe wezed 
MS. beruht auf irrtum). 

23. Hs. Th. priste. 

24. Th. vermutet hra&zl-locan; 
in der Hs. und bei Th. hiernach keine 
lücke; Dietrich ergänzt hwilum nede; 
Gr. 2 breznlocan, er ergänzt bealde 
nede. 

27. Gr. vermutet ferinze. 

29. Herzfeld (s. 70) nimmt nach 
cnnne eine lücke von mindestens zwei 

"lbzeilen an. 


LXXIV (Gr. LXXII). 5. Th. ferö 
(had a living soul); Gr.: ewicu viva- 
citatem. 

LXXV (Gr. LXXIV). 2. Hs. D. 


N. L. H. Th.: T, D. N. vV. HH. 
so Gr. 


LXXVI (Gr. LXXV)) Gr.: War 
hier auch der rätselgegenstand wie in 
nr. 75 in runen angegeben? 


-LXXVI (Gr. LXXV]D. 1. Hs. 
Th. Se. . 


BÄTSEL (LXXVII. 5-LXXX. 7). 


5. min flaesc fretan, felles ne rece®, 


sıppan he me of sidan seaxes orde 
hyd aryped ......... ec h[w] . . 
pe sippan ited unsodene caC . . 2... 2 22 .. 


LXXVID. 


Oft ice flodas ... 22222200. 
.asceyn minum J.. . 2 2.2.2.. 

Be yde me to mos...... 

Se ee swa ic him ..... 

Er ... al ne et ham zesiet.. . 

EEE RENEEE flote cwealde, 

purh orpone ..... ypum bewrizene. 


LXXIX. 
Ic eom »pelinzes ht J willa. 


LXXX. 


Ic eom wpelinzes eaxlzestealla, 

fyrdrinces zefara, frean minum leof, 

cyninzes zeselda. Cwen mec hwilum 
hwitloccedu hond on leze$, 

. eorles dohtor, peah hio apelu sy. 

Hx&bbe me on bosme, pet on bearwe zeweox. 
Hwilum ic on wloncum wieze ride 
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hinter mos 


5. Hs. Th. recced. - 3. Nach Sch. fehlen 


1. 8. Th. Gr. aryped...... pe; 
Sch. arypeö . (4 buchstaben) . [ec] 
h[w?] 2 buchstaben pe; von ec nur 
der obere teil sichtbar, von w? nur 
2striche. Dietrich ergänzt nach aryped, 
[hord him ofanimd)]. 

8. Th. ileö o. b., er vermutet led; 
Dietrich@Gr. Hs. ited. — Th. unsodene., 
”e* Gr.nimnit keine lücke darnach 
an; Sch. eac.. der rest der zeile fehlt; 
nach c sehe ich noch einen \(?)-strich. 


LXXVII. Zweites der von Th. 
weggelassenen rätsel. 

1. Hs. Ofl. — Nach Sch. fehlen 
hinter flodas etwa 24 buchstaben. 

2. Nach Sch. fehlen hinter J etwa 
26 buchstaben. 


etwa 26 buchstaben. 


4. Nach Sch. fehlen hinter him 
etwa 24 buchstaben, 


5. al ist mir sehr undeutlich sicht- 
bar. — Nach Sch. fehlen hinter zeszt 
etwa 16 buchstaben. 

6. Sch. liest rote; ich flote, ron f 
fehlt der obere querstrich, von I nur 
der untre teil sichtbar. 

71. Nach Sch. fehlen hinter orponc 
etwa 5 buchstaben. — Von yp nur 
noch der untere teil. 


LXXX (Gr. LXXVIII). 2. Eitm. 
zefera. 

4. Ettm. leczed o. b. 

5b. Etltm. Gr. si 0. b. 


15” 


298 RÄTSEL (LXXX. 8-LXXXI. 6). 


herzes on ende; heard is min tunze. 
Oft ic woöboran wordleana sun 


10. azyfe zfter ziedde. 
J ic sylfa salo. 


3ood is min wise 
Saza, hwiet ic hatte! 


LXXXI. 


(127b) Ic eom byledbreost, belcedsweora; 
heafod habbe J heane steort, 
eazan J earan J aenne foot, 
hrycz J heard nebb, hneccan steapne 
5. J sidan twa, saz on middum, 


eard ofer »lduwn. 


Azlac dreoze, 


per mec wezed, se pe wudu hrere®, 
J mec stondende streamas beata3, 
hzezl se hearda J hrim peced 


10... 18... 


9. Th. sum, Hs. sü. 
10. Ettm. Gr. aziefe 0.b. — Ettm. 
Gr. 5od o.b, 


LXXXI (Gr. LXXIX). 3.@r. fot o.b. 
5. Th. vermutet sac (a sack); Ettm. 
(im Wörterbuch) s&z onus; Gr.: vgl. 
mhd. seige; Dietrich vermutet saz — 
Öffnung auf dem verdecke zum hinab- 
senken der waren. — Gr. middan o.b. 
1. S. wezed. — Th. Gr. hrepeö 
o.b., Gr. vermutet hröred, Hs. hrered. 
10. Th. peceö ***]J fealleö; Gr. 
nimmt keine lücke nach peceö an und 
ergänzt nach snaw: ford ofer mec; Sch. 
peced 9 buchstaben ed; ich lese als 3. 
und 4. buchstaben rs und als letzten 8. 
11. 12. Nach Sch. fehlen hinter 


.. sed J fealled snaw 
psrelwombne J ic pet 


. [sjeeaft mine. 


pzt 25 oder 29 buchstaben; Th...... 
nn Gr. [sc]eaft. — Dietrich ergänzt: 

[polige eall], 12: [ne wepe ic 
nn wonnsc]eaft. 


LXXXII. Drittes der von Th. weg- 
gelassenen rätsel. 

Sch. T?.nd; ich lese Wiht; 
nach Sch. fehlen hierauf etwa 22 buch- 
staben. 

2. Sch. o?nzende, o ist mir deid- 
lich sichtbar. — Nach Sch. fehlen hinter 
swilzeö etwa 24 buchstaben. 

4. Sch. 3..3; ich lese noch on; 
hierauf fehlen nach Sch. etwa 36 buch- 
staben. 

6. Sch. liest nur zehwa, der rest 
dieser endzeile des rütsels fehlt. 


in iger ar 


RÄTSEL (LXXXIH. 1—-LXXXIV. 9). 229 


LXXXII. 


Frod ws min fromeynn, [hiefde fela wintra] 
biden in burzum, sippan bieles weard 

le er wera life bewunden 

fyre zefwlsad. Nu me fah wara® 


. eorpan bropor, se me arrest. weard 


zumena to zyıne. Ic ful zearwe zemon, 
hwa min fromceynn fruman azette 


eall of earde: ic him yfle ne mot; 
ac ic heftnyd hwilum ararre 


10. wide zeond wonzas. 


Hxbbe ic wundra fela, 


middanzeardes mwezen unlytel, 
ac ic mipan sceal monna zehwyleum 
dezolfulne dom dyran crieftes, 


sıösfet minne. 


Saza, hwiet ic hatte! 


LXXXIV. 


An wiht is wundrum acenned 

hreoh J repe, hafa8 ryne (128a) strongne, 
zrimme zrymcetad J be zrunde fare®s. 
Modor is monizra mierra wihta; 


5. faezer ferende fundaS wfre; 


neol is nearozrap. Naeniz oprum m@Z 
wlite J wisan wordum zecypan, 

hu mislice bıp mwzen para cynna, 

fyın forözesceaft: füeder ealle bewat, 


LXXXUI (Gr. LAXX). 1. Th. 
from-cy[nn], er rermutet frum-cynn, 
Gr. frome|yun}, Sch. fromey, darnach 
fehlen etwa 18 buchstaben;, ich lese 
nach y noch n und einen n-strich. — 
Die eryänzuny von Gr. 

2. Th. sippan bwles 

* * * 


* * * 


* * wera. 

Gr. nimmt nach bweles .... die lücke 
einer zeile (= 3) an, das rätsel hat 
bei (hm demnach 15 zeilen. — Sch.: 
bieles [weorc? nur ron w?e?o oder 
a und r sind reste erhalten], zwischen 
bieles und wera fehlen nach ihm im 
ganzen etwa 10 buchstaben; ich lese 
bieles weard. 

4. din zefielsad aus 8 radiert. — 
Th. war... , Gr. warlad), Gr. 2 


war[naö], „woron der acc. eordan ab- 
hängt“; Sch. wara . eurdan (Hs. eor- 
panı; ich lese nach a den untern teil 
eines d oder Ö. 

6. Hs. Th. Ic, Gr. Ne o.b. 

7. Th. vermutet frum-cynn. 

9. Hs. Th. ac icon. — Th. ver- 
mutel adrxfe. 

10. Hs. Th. wunda, Dietrich Gr. 
wundra. 


LXXXIV (Gr. LXXXI). 1. Herzfeld 
(s. 70) an wrietlica wiht oder Is an 
wiht; Biülbring (Litteraturblatt 1592): 
is [on eordan]. — Hs. acenned. 

2. Gr. vermutet re&oh. 

3. Th. farad o. b., a ist aber in 
der Hs. zu e verbessert. 

6. (r. 2 neol and nearozrap. 

9, Gr. vermutet frod fyrnzeaceaft. 
— (ir. 2 setzt konmma nach bewat. 
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10. or J ende, swylce an sunu, 
mare meotudes bearn, purh [his mihta sped] 


J pet hyhste me ..... pes ze ...... 
Be ER ey de dyre asft ...... 
EEE EEE onne hy aweorp . . . 

19:5 see pe anız para ........ 
Bl a a ae ee ee fl. ne maz ..... 
oper eynn eorpan . ..... 2... pon ar wes 
Wwlitiz. I WINSUM: 1.2 2 3 wen ang 


20. Bi sio moddor maezene eacen, 
wundru bewreped, wistum zehladen, 
hordun zehroden, hxlepum dyre. 
Mwzen bid zemiclad, meaht zesweotlad; 
wlite bip zeweorpad wuldornyttinzum, 

25. wynsum wuldorzimm wloncum zetenze, 
elanzeorn bi8 J cystiz, cıwfte cacen; 
hio bip cadzum leof, earmum zetase, 
freolic, sellic, frommast J swipost, 
zifrost J zraadzost zrundbedd tridep, 


11. Die ergänzung von Gr.; nach | staben... pe zniz para... etwa 23 
Sch. fehlen hinter purh etıra 12 buch- | buchstaben ... (1 buchstabe) f[o]r ne 


staben. mez3... etwa 27 buchstaben .... oper 
12—19. Th.) P hyhstemze..... cynn eorpan ... etwa 15 buchstaben 
(What follows is apparently part of | ... [Plon er was wlitiz J wynsum 
another enigma.) ... Sbuchstaben. „Für die unrichtige 
u behauptung Thorpe's bot ihm selbst- 
u SE verständlich kein überrest eines grossen 
A anfangsbuchstabens,noch auch ein end- 
* * ver ws, zeichen (:7) einen anhalt.“‘ Von bes (12) 
wlitiz J wynsum. ist mir nur der obere teil etwas sicht- 

u 


bar; zwischen f und r (16) scheint mir 
Gr.12.and piet hyhstemzs[zenhalizes | a zu stechen; P in pon (18) lese ich noch. 


zastes] 20. Th. Gr. seo 0.b. — Th. modor. 
ENT ET er w8 21. Th. [ze]wreped, Gr. wreöed, 
14. wlitig aud wynsum.......... Sch. [be]zreped, „so ist vermutlich das 
Gr. vermutet 13—14 per was | lelzte wort zu ergänzen nach noch sicht- 
wlitiz. baren bruchstücken der beiden buch- 
» Dietrich: 13. [pe ofer hire hreone | stuben; sicher nicht zezreped.* Ich 
hrycz] ser ws lese von be den untern teil und dann 
14. wlitizand wynsum [wide boren]. | wreped (w ganz deutlich). 
Sch. 12—19. J # hyhsteme..... 24. 25. Th. vermutet 24 oder 25 


pes? (nach überresten) z@ ... fehlen | wundor-. 

noch etwa 18 buchstaben in dieser | 25. Gr. vernutet wolenum. 

zeile; von den nächsten zeilen sind | 27. Th. earmunze tx#3e o. b., Gr. 
noch folgende bruchstücke erhalten: | earmum zetzse, Ils. carmü zetzse. 
dyre cr&tt ... etwa 23 buchstaben 28. Th. Gi. frommast o. b., Hs». 
.. onne hy aweorp ... elwa 23 buch- | fromast. 
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30. 


pes pe under Iyfte aloden wurde 


J »lda bearn eazum sawe, 

swa het wuldor wifeS worldbearna mazen, 
peah pe ferpum zleaw [zefrigen habbe]| 
mon mode (128b) snottor menzo wundıa. 


35. 


Hrusan bi heardra, helepum frodra, 


zeofum bip zearora, zimmurr deorra; 
worulde wlitizad, wastmum tydre®, 
firene dwasced, . 2.22 2 220. 
oft utan beweorped anre pecene 


40. 


wundrum zewlitezad zeond werpeode, 


pet wafiad weras ofer eorpan, 


paet mazon micle 


.o[  .- . . 2 [8 3 8 8 2 8 8 ee. =“ 


45. 


50. 


. oo... nr Tr EL 8 oe 


31. Gr. oöde stutt J o.b. 

32. Th. wuldor-wifed (glorious wo- 
man), Gr. wuldor wifeö, Ettm. (im 
Wörterbuch) wifeö; Gr.: vgl. wafian 
anstaunen? Gr. vermutet wundor — 
Hs. Th. mzze. 

33. Th.: Here a line is wanting, 
in der Hs. keine lücke, die ergänzungy 
von Gr. 

34. S. snotor. 

36. Gr. ergänzt nach zimmum 
o. b. biö. 

38. Th.: Here a line is wunting, 
in der Hs. keine lücke; Dietrich er- 
gänzt: [hi frea drihten]. 

42. Th. Gr. micle bip; 
nuch Sch. fehlen hinter miele 13—14 
buchstuben, dann [ste] bip; ich lese 
vor bip eafte. — Gr. vermutet miezen 
als ergänzung. 

43. Th. vermutet bestrewed. 
Th. führt nach stormum von diesem 
rätsel unter angahe einer lücke keine 


bip stanum bestreped, stormum 


timbred weall 


. 0.877008 8 FT Tr Tr LT L Te TE CT L CE TC L CL CE OO 


. 08 08 8 8 8 8 oe 


du hreren hrif wundiz 


risse hord. 


ee ee fit EEE 


buchstaben oder wörter mehr an, Gr. 
ergänzt nach stormum bedrifen, hier- 
nach: ***, -—- Nach Sch. fehlen hinter 
stormum 30 bis 31 buchstaben. 

44—46. Nach Sch. fehlen hinter 
weall 30 buchstaben; ich lese nach 
weall noch prym und ed hrusan (Sch. 
d hrusan). 

46. 47. Sch. liest hrinep p; hier- 
auf fehlen nach Sch. etwa 27 buch- 
staben, dann liest Sch. nur [n]ze. 

48. Sch. liest nur searwulm], dann 
fehlen nach Sch. elwa 28 buchstaben 
bis [djeade; von d sind mir noch reste 
sichtbar. 

50. pe liest Sch. nicht mehr; hinter 
peah fehlen nach Sch. elwa 26 buch- 
staben. 

51. Sch. du (öu?); ich lese du. — 
Sch. liest nur wun ... 3, hierauf fehlen 
nach Sch. etwa 21 buchstaben. 

53. Sch. hellepum ?]; mir ist lepum 
noch sichtbar. — Sch. liest 3 nicht mehr. 
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RÄTSEL (LXXXIV. M—-LXXXVI. 5). 


wreoh, wordum zeopena, 


55. hu mislic sy mazen para... 


LXXXV. 
Nis min sele swize ne ic sylfa hlud 
NM Ge rl; ; unc drihten scop 


sip atsomne. 


Ic eom swiftre ponne he, 


prazum strenzra, he preohtizra; 


5. hwilum ic me reste, he sceal yrnan for?. 


Ic him in wunize a penden ic lifze: 
zif wit unc zedzlad, me bid dead witod. 


LXXXVI 


Wiht cewom zonzan, par weras saton 
monize on m&dle mode snottre, 
hafde an caze J earan twa 
J OD fet, XII hund heaflda, 

5. hrycz J wombe J honda twa, 
(129a) earmas )J eaxle, anne sweoran 


) sidan twa. 


Saza, hweet ic hatte! 


LXXXVI. 


Ic sealı wundorlice wiht, wombe hafde micle 
prypum zeprungne; pezn folzade 
mazenstronz J mundrof; micel me puhte 
zodlie zumrinc, zrap on sona 


5. heofones tope 


54. Nach Sch. fehlen vor wreoh 
etwa 15 buchstaben. 


55. Sch.: etwa zwei oder drei buch- 
staben können in dieser zeile nur noch 
fehlen. 


LXXXV (Gr. LXXXU). 1. Th. 
vermutet statt sele sel für zesel 
(comrade). 

2. Th. nimmt eine lücke nach 
scop an; in der Hs. keine lücke. — 
Th. dryht o.b., er vermutet dryhten, 
‘a Gr., Hs. driht. 


3. Hs. swistre, Th. swiftra, Gr. 
swiftre 0. b. 


LXXXVI (Gr. LXXXIII). 4. Ettm. 
twezen, twelf. 

5. Hs. Th. Etim. hryc, von Gr. 
0. b. geändert. — Ettm. handa o.b. 


LXXXVII (Gr. LXXXIV). 3. Th. 
Gr. m&zn(-)stronz o. b, Hs. mezen 
stron2. 

5. In der Hs. und bei Th. keine 
lücke. 


RÄTSEL (LXXXVU. 6-LXXXVIII. 19). 
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bleowe on eaze; hio borcade, 
wancode willum. Hio wolde se peah 


mol 


. 00087 0 0 08 0 8 8 Tr T RL 8 oe 


[8 [8 8 8 8 8 RL 2 oo 


LXXXVIM. 


. 0. 8 [1 81 8 8 Fr RT oe 


. 08 8 8 BB 8 Tr FL FT RL oe 


.. die on stadfol] . . 


. 0 03h [7 8 8 8 8 8 ee  —o° 


. 0eoe)$[h  » 8 8 8 —e 


Be Ba Ren Aa um zeonz Swa... 


10. se weana oft zeond . 


Ac ic uplonz stod, per ic...... 

J min bropor, bezen waeron hearte. 

Eard was py wcordra, pe wit on stodan, 

15. hyrstum py hyrra: ful oft une holt wruzon, 

wudubeama helm wonnwz. nihtun, 

scildon wid scurum: unc zescop meotud. 
Nu unc mieran twam mazas uncere 

sculon wfter cuman, eard oSprinzan 


6. Gr. vermutet bleow oder bleaw. 
— Hs. boncade, von Th. o. b. geändert. 

7. Th.Gr. pancode o. b., Hs. wancode. 

8. mol von Th. (Gr.) nicht aunge- 
geben. Nach Sch. fehlen hinter mol 
elwa 14 buchstaben, 


LXXXVIII (Gr. LXXXV). 
1—1l. Th. Ic weox par ic * 
* * 


®@ 
ne | * 
% * . 
J sumor * * 
L 3 % [53 
. 0% 
Gr. 1. Ic weox per ic.......-. 
3. and SUMOr ..... 222200 


4, = 12, 


Sch. Ic weox per ic... etwa 34 
buchstaben ... J sumor mi... etwa 
30 buchstaben ... me we3 min tin 
... etwa 33 buchstaben ... dic on 
staö[ol] .. . etwa 28 buchstaben ... 
um zeonz 8wa ... etwa 27 buch- 
staben .... se weana oft zeond .... 
etwa 20 buchstaben ...[f] zeaf. 


Ich lese noch 8 (1), von ol (7) den 
obern teil, von £ (11) den untern teil. 


12. Nach Sch. fehlen hinter ic 
etwa 8 buchstaben. 


13. Hs. Th. mine. 


14. Von py ist mir nur noch der 
untre teil sichtbar. 


18. Gr, mazas, (@r. 2 mäzas. 
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BÄTSEL (LXXXVII. ®—LXXXIX, 4). 


. zinzran bropor. Eom ie zumeynnes 


anza ofer eorpan; is min bac 

wonn J wundorlice. Ice on wuda stonde 
bordes on ende: nis min bropor her, 
ac ic sceal broporleas bordes on ende 


. stapol weartdian, stondan feste; 


ne wat, hwaer min bropor on wera achtum 
eorpan sceata (129b) eardian sceal, 
se me ar be healfe healı eardade. 


Wit wzeron zesome sıecce to fremman 

30. ne nx@fre uncer awper his ellen cydde, 
swa wit piere beadwe bezen ne onpunzan. 
Nu mec unsceafta innan slitaS, 


wyrdap mece be wombe: 


ic zewendan ne mez: 


ot P spore finded sped se pe se[ce$] 


35. 


‚. sawle rarles. 


LXXXIX. 


. wıht wombe hixfd . . 


hez j 


20. Th. beginnt mit Eom ein neues 
rätsel, obgleich in der Hs. nicht ein- 
mal ein punkt nach bropor steht (Th.: 
In the MS. this riddle ıs joined with 
the preceding). 

21. Gr. äuza, er vermutet ANZa. — 
S. is min bec kann um 80 weniger 
geduldet werden, als der vers vokalische 
allilteration verlangt. 

25. Hs. Th. stodan, Th : r.stondan. 

26. Herzfeld (8.48) broöor min. 

29 30. Th. Gr. fremmanne ne 
n:iefre, Th.: ne seens a repetition from 
the word preceding; Hs. fremman ne 
niefre. 

31. Th. waere o.b.. Gr. paere o.b., 
so Hs. — Th.: r. onprunzon. 

32. Th. hu, r. m, so @r. ob. 
und Hs. 

33. Th. wyrdap mec be wombe 

* * * 


:*« * ne mez. 
Gr. wyrdadö mec be wombe: [ic 
warmian] ne maz. 


. re lepre wos 
. hindan 


Sch. führt hier, ebenso 34, 35, nichts 
an. In der Hs. lese ich nach wombe 
ic zewendan ne mx2. 

34.35. Th. et pam spore finded. 

sped see Be .... x 


Gr. zt pam spore finded sped se 
pe se[ceö]. Hiernach nimmt Gr. keine 
lücke an. 

Nach se (zeilenende) fehlen etwa 
12 buchstaben. Nuch rıedes steht dus 
schlusszeichen: 7. 


LXXXIX. Viertes der von Thorpe 
weggelassenen rätsel, auch von Sch. 
nicht angegeben. 

1. 2. Vor wiht fehlen etwa 30 
buchstaben. wombe zeilenende. Nach 
hxefd fehlen etwa 25 buchstaben. 

3. Fon rin renur noch der rechte 
teil sichtbar. lepre zeilenende. 

4. Nuch bez fehlen etwa 23 buch- 
staben. hindan zeilenende. 


RÄTSEL (LXXXIX. 5-LXXXXI. 1i). 


(eb) | 


. zrette wea 
hwilum ef .... 
him poncade sippan . 
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. worhte, 
. Pyzan, 


. . swasendum swylce prage. 


LXXXX. 


Mirum ridelur mihi: 


lupus ab ayno tenetur; 


obeurrit aynus et capit riscera lupi. 


Dum starem et mirarem, 


di gloriam maynam: 


duo lupi stantes et tertium tribul[antes] 
5. 1III pedes habebant, cum seplem oculis videbant. 


LXXXXI 


Min heafod is homere zepuren, 

searopila wund, sworfen feole. 

Oft ic bezine, Pirt me onzean stica®, 

ponne ic hnitan sceal hrinzum zyrded 
5. hearde wiS heardwn hindan prrel, 

ford ascufan, at mines frean 


mod 


"P frcopaS middelnihtum. 


Hwilum ie under bc brezde (130a) nebbe, 

hyrde pies hordes, ponxe min hlaford wile 
10. lafe piezan para pe he of life het 

wielcriefte awrecan willwr sinwn. 


5. Nuch wea fehlen etwa 20 huch- 
staben bis zum zeilenende, worhte be- 
ginnt die neue zeile. 

6. Nach ef fehlen etwa 17 buch- 
staben bis zum zeilenende, pyzan be- 
ginnt die neue zerle. 

7. Nach sippan fehlen etwa 15 
buchstaben bis zum zeilenende, 

8. swaesendum beginnt die neue 
zeile. — Nach praze schlusszeichen: 7. 


LXXXX (Gr. LXXXVD. 
Gr. haben u für v. 


Hs. Th. 


1. Th.: r. mihi uidetur. 
2. rr in obeurrit ’st mir nicht 


mehr sichtbar. — Hs. &. 

3 Hs. misare, ron (’on. Th. o.b. 
geändert. — Hs. Th. maznau, von 
Con. Gr. 0. b. geändert. 


4. Hs. Th. dui, Con. Düi, er ver- 
midtet diversi. — Con. ex statt et. — 


antes ron Th. der Hs. 
keine liücke. 


5. Con. occalis (‚Ita MS.“). 


ergänzt, in 


LXXXXI (Gr. LAXXVM. 1. Gr. 
(Sprachschatz I, s. 414) vermutet ze- 
prüen, so S. 

2. Th. vermutet -pile. 

3. Th. vermutet bezrine.. — 9. 
(Anglia 13) sticed. 

5. Gr. 2 setzt komma nach pyrel. 

6. Herzfeld (s. 46) frean mines. 

TS. W.= wyın. 

11. Ms. weleret, Th. ergänzt tum, 
Gr. wielersft, Sch. wielerieft[e] scheint 
im MS. gestanden zu haben; für wal- 
crieftum wäre kein platz. Meiner An- 
sicht nach fehlen nach f 2—3 buch- 
staben; ob sie wegradiert oder durch 
eine flüssigkeit verwischt worden sind, 
kann ich nicht sagen. wu könnte entgegen 
Sch. dagestanden haben. 8. waeleriette. 
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je | 


jest | 


10. 


RÄTSEL (LXXXXU. 1—LXXXXUI. 1). 


LXXXXIIL 


Ic was brunra beot, beam on holte, 
freolic feorhbora J foldan wiestm, 
wynnstapol J wifes sond, 

zold on zeardum. Nu eom zuöwizan 


. hyhtlice hildewaspen, hrinze bete 


Fres Ium 2.2.0 Far Fee 
.. . de willum sinum . 2 2 2 2 2 2 2.0. 
heah J hyht .. 2.2. ..... sc[e]arpne 
hwilwn 


j [h]wilum sohte frea . . 2 2 2 20. as, wor 


daezrime frod deo[pe strejamas, 

hwilwz stealce hlipo stizan sceolde 

up in epel, hwilumn eft zewat 

in deop dalu duzupe secan 

stronz on stiepe, stanwonzas zrof 
hrimizhearde, hwilum hara scoc 

forst of feaxe. Ic of fusum rad, 

oppaet him pone zleowstol Zinzra bropor 
min aznade J mec vf carde adraf. 


LXXXXII Fünftes der von Th. 
weggelassenen rätsel. 

3. Hs. wym stapol. 

5. Von ilde lese ich nur noch den 
obern teil. — Nach Sch. fehlen hinter 
bete 27 buchstaben. 

6. byreö beginnt die neue zeile. 
Wieviel buchstaben nach oprum fehlen, 
lässt sich nicht mehr bestimmen; auf 
a zeile stehen keine buchstaben 
mehr 


LXXXXII (Gr. LXXXVII). 


1—5. Th. Frea min * 

* * * 
| » *" * wod 
Gr. 1. Frea min ...... wod, 


er vermutet [mec feste near]wud. 
Dietrich: 1. Frea min [wes f&zre 
foran zefreet]wod, 


2. d:ezrime frod deo[ran ham forlet]. 
Sch. Frea miln]).... 27 buchstaben 
..de willum sinü... 26 buchstaben 

. heah J [byht] ... 20 buchstaben 

. [sce]arpne hwilum ... 22 buch- 
staben .... [hwjilum sohte frea.... 
17 buchstaben .... as wod. 

Von min (1) lese ich noch den 1. 
n-strich; von hyht (3) noch den obern 
teil; von sc (4) sind noch reste er- 
halten; Hs. hwilü (4); von w in hwi- 
lum (5) und as (5) lese ich noch den 
untern teil. 

6.7. Th.Gr.deo..... ‚hwilü, 
Sch. deo[pe streamas?]; ich lese noch 
den untern teil von amas. 

12, Hs. feax. 

13. Hs. Th. zleaw(-)stol, Etim. 
(im Wörterbuch) Gr. am. — Hs. 
Th. zinzran, Th.: r. zinzra. 


RÄTSEL (LXXXXII. 15—LXXXXIV. 2). 


15. Sippan mec isern innanweardne 
brun bennade: blod ut ne com, 
heolfor of hrepre, peah mec heard bite 


stidecz style. 


No ie pa stunde bemearn 


ne for wunde weop, ne wrecan meahte 
20. on wizan feore wonnsceaft mine, 
ac ic (130b) axlaeca ealle polize, 


pette bord biton. 


Nu ic blace swelze 


wuda J wietre, w[ombe] befaeSme, 
pat mec on fealled ufan, Pier ic stonde, 


25. 00.. 


. s nathwaet, habbe anne fot. 


Nu min hord warad hipende feond, 
se pe ar wide ber wulfes zehlepan, 
AUG HE AUS EE of wombe bewalen fere$, 


steppe® on stid bord 


DOSE ea Bee De ae ponne daezeondel sunne 
[wJeore eazum wlite8® J sp ....... 
LXXNXXIV. 
BITLIN DD ai ae et a a a d’ 
hyrre ponne heofon .... 2.2... 0. 


22. Th.$ .... bord, Gr. pet 
bord, Sch. hatte, Hs. $ te (t mir 
nicht mehr lesbar). — $. bliec. 

23. Th. watre * * befiröme, Gr. 
ergänzt wide, Sch. womb[e ?] befseöme, 
ich lese nur noch w.... befsöme. 

25. Th. Gr. eo ..... nat(-)hweet, 
Dietrich vermutet eo[rpes] nathweet, 
Sch. eo .e8?; ich lesenurnocheo .... 8. 

26. Th. vermutet werad, Dietrich 
hordwarad. 

27.28. Th.Gr. zellepan ** wombe, 
Dietrich ergänzt [wonsceaft], Sch. ze- 
hlepan 6 buchstaben of wombe. 

29— 32. Th. steppeö on stiö bord. 

“oo %* 


* diez-condel. 
sunne * * 
%* %* * 
eazum wlitaö. 
* %* * 


Gr. 29. steppeö on stidö bord.... 
10 BENDER dszcondel sunne...... 
31. 32. eazum wlitad.... oo 222200. 


Dietrich: 29. stepped on stiöbord. 
[storme bedriten] 
30. [siößan he) dezcondelfle], sunn[an 


upceyme 
31. 32, |ierest ealra] eazum wliteo. 

Sch.: Die nach stiö bord im MS. 
befindliche lücke hat folgende form: 

. etwa 27 buchstaben ... D diwz- 
condel sunne ... etwa 27 buchstaben 

. eorce eazum wlitedö 2 buchstaben 
Pr, ? buchstaben. 

Ich lese noch pön (30) und nach 
wliteö (zeilenende) I sp (sehr undeut- 
lich). Aufdieser zeile stehen keine buch- 
staben mehr. 


LXXXXIV. Sechstes der von Th. 
weggelassenen rätsel. 

1. Sch. Smfi]p; i mir noch lesbar; 
hierauf fehlen nach Sch. etwa 27 buch- 
staben. d liest Sch. nicht mehr. 

2. Sch. heo[f]; ich lese noch heofon; 
nach Sch. fehlen hinter heo[f] etwa 
32 buchstaben. 


238 RÄTSEL (LXXXXIV.8 — LXXXXV. 13). 


Baer lat en A ar ar ee IBLYTG, 


5. smeare ponne sealt Yy........ bi 
EEE Jeofre ponne pis leoht, 
eall leohtre ponne w... 2... 22220. 


LXXXXV. 


Ic eom indıyhten J eorlum cu 
J reste oft ricum J heanum 
folcum zefreze: fered wide 
J me fremdes zr freondum stonded 
5. hipendra hyht, zif ic habban sceal 
blaed in burzum oppe beorhtne zod. 
Nu snottre men swipast lufiap 
imidwist mine: ic monizum sceal 
wisdom cypan; no paer word spreca6 
10. aniz ofer eordan. Yeah nu alda bearı 
londbuendra lastas mine 
swipe secaS, ic swape hwilum 
mine bemipe monna zehwylcum. 


3. Nach Sch. fehlen hinter sunne 3. Th. vermutet fere, Gr. fered, 
etwa 29 buchstaben. @r. 2 S. fered. 
5. Nach Sch. fehlen hinter ry etwa 4. Th. vermutet fremde; Traut- 
20 buchstaben. mann (Anglia 7) ergänzt feöm nach 
7. Sch. liest w nicht mehr. Wieviel | fremdes. 
buchstaben noch fehlen, ist nicht zu 5. Th. vermutet hihtendra. 
sagen. 6. Gr. vermutet beorhte zöd 
LXXXXV (Gr. LXXXIX). 2. Th. | statt beorhtne zod, 80 Trautmann 
heanum, Hs. heanü. (Anglia 6). 


Verzeichnis der handschriftlichen Längezeichen. 


I. Crist. 

ä 101, 582, 1678; & 140, 671, 1688; &fyllendra 704; @r 115, 
1234; #t 604; Aferde 893; äfyrred 1371; äzan 1579; äzend 
513; äziefan 1407; ähwfen 692; ähenze 1488; ählöd 568; 
ähofun 502; ähonzen 1094; äletan 167; än 970, 1550; änä 
1421; äncenned 464; änes 567; äras 759; ärısan 1025, 1031; 
ästaz 702; ästodan 1157; äteah 1494; aSolian 1320; äweaxed 
1253; äworpen 98; äwraec 633. 

bad 704; Li 1036. 

ctnon 386, cyn 961. 

döm 790, 1233, 1369; dömdaeze 1619; dömeadizra 1657. 

eac 1458; cepelstöll 516. 

fä 830, 1539, 1615, 1633; f@la 645; fäh 1561, 1617; fca 1171; 
fir 1521; för 1186 ; fra 404, 475; fröm 658; ffr 959, 1063, 1620. 

z@t 1231; zeföa 1253; zehlöd 1035; zöddadum 1287; zöldfraetwe 
996; zmünd 1165. 

häd 99, 444, 1669; ham 1675; höa 1063; helleffr 1270; her 
703, 1458; hlödun 784; hü 786; his 14, 1482, 1604, 1628. 

ia 2, 1477, 1489. 

lecedöm 1573; löomum 628; lie 1037; liesär 1430; lif 596, 
1470, 1477, 1653. 

mä 989; män 1601; mäncwealm 1417; mänfremmendra 1437; 
mänsworan 1612; mänweorca 1211; mänwomma 1280; min 
1477; mislice 644; möt 590. 

nän 352; nö 1098; nü 219, 586, 1475, 1553, 1683. 

on 1245. 

röd 1065, 1085, 1102. 

s® 677, 853, 1145, 1164; sifiscas 987: sär 1290, 1412, 1461; 
särcwida 170; scän 936; scöd 1467; selezescöt 1481; sie 4; 
sunnän 114; swär 1662; synfä 1083; sfnwrace 794. 

tid 632, 1571, 1572. 
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pü 1470. 


ünder 1621; ünefen 1460; ünmzte 954; Ünröt 1408; ünsofte 1357; 
ünwyröe 1563; üs 627, 631. 


wö6öa 1493; widlonda 1385; wisdöm 1552; wönn 1428. 


IH. 6uthlae. 

ä 315, 811, 1163, 1229, 1236; äd 640; & 26; &bodan 909; 
&festra 497, ewiscmöd 896; ähof 370; ahöf 744, 1077; ähofun 
877; ähwyrfde 430; änbuendra 59; änemdon 13; änseld 1214; 
är 656, 1119; ärserde 120; äres 1190; ärisene 10; äsettap 673; 
äswaeman 1326; ätela 87; äteoS 272. 

bäd 188, 522, 925; b&lblesan 648; bän 351; blöd 351. 

dom 106, 678, 744. 

Gadza 1197. 

fealöz 217; för 1303; füs 918; ffr 606. 

zescöd 842; zöd 42, 78, 91, 552. 

häd 65; häm 120, 626, 649, 843; hüs 534, 774. 

a 11. 

läce 1317; lichoma 342; lif 97; 1$t 287. 

mä 374; män 67; mänsceahan 622; martyrhäd 443; mäd 1319; 
min 1349; möd 77; mödcearu 166; mön 962. 

nö 463, 477, 805; nü 20, 36; nfdwrice 525. 

ofönn 56; ön 75, 119, 745, 827, 962; Öönboren 917; Öndan 745; 
Önhrered 8; Önszezde 1084. 

rim 863; ıümmode 49; rünwita 1068. 

sär 512, 1046; sawelhüs 1003; scän 665; stöd 718; swä 1250. 

tid 16; t6 55, 224, ta 941. 

p&r 639. 

üncySdu 827; üpp 68; üs 736. 

wirlozgan 595; wisdöm 500; witedöm 12; wlö 1127; wöp 608, 
877; wörd 29. 


II. Phönix. 

ä 35, 180, 385, 596; äbywde 545; äd 365; ädlöz 222; & 457; 
äfered 525; aflyh8 155; äfysed 274; ägeald 408; äznum 536; 
ämerede 633; är 663; äweced 567. 

bän 270, 283. 

döm 524. 

calonde 287. 
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fiean 675; fröd 570. 

zebcad 401; zefea 607; zöddaedum 669. 

häd 372, 639; häm 599; hda 32, 121, 447; hör 668; hrä- 
weriz 554. 

lif 533. 

mändzde 457; mänfremmendum 6; möd 657. 

nän 449; nö 72, 157, 259. 

ö 72; ön 97; önfön 192; önlicost 312; 06 25. 

pean 312. 

s® 103; s&d 253; särwrace 382; s$ 623; sfrwara 166. 

tü 652. 

Qünmiete 625. 


IV. Juliana. 


äcwad 640; äd 580; & 13, 297, 411, 648; azöl 615; ähof 4; 
ahön 228, ähön 309; än 69; ärasad 587; äre 81; ästaz 62. 

bled 168. 

döm 466; udömeadizra 288. 

&arfeda 626; ellenwöd 140. 

feam 354; före 321; fröd 553; ffr 564. 

zen 169, 317; z&o 420; zerim 314. 

häm 323, 530. 

lic 592. 

mä 505; miö#zlufan 70; mänä 30; mänfreca 546; mänfremmende 
137; mänweorcum(a) 439, 459, 505; min 166, 221; möd 209, 
222, 226, 326, 412, 608. 

nän 514; n$dbysiz 423. 

öfeste 253; ofönn 377; on 69, 253; öncyıren 326; Önwend 144; 
ör 353. 

rim 368. 

sär 537; särsleze 547; sin 334; stöd 567, 589, 592. 

prea 678; pü 100. 

ünforht 209; unl&d 616; ünrim 43, ünrim 469; Qnsgelizg 450; Ap 
62, 644. 

wärleas 421; wedde 597; wid 9. 


V. Der Menschen Gaben. 


döm 111. 
zewealdenmöd 70. 
GREIN, Angels. Poesie, III, 1. 16 
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möd 85, 101, 113. 
onfön 7. 


VI. Der Menschen 6emilt. 
ählaned 53; är 2; äwrec 51. 
döm 64. 
üp 53. 


VII. Der Menschen 6eschicke. 
här 13. 
tiir 70. 


VIE. Wunder der Schöpfung. 
ä 14; ähefed 89; äspyrzen 29. 
döm 6. 
zlöm 21. 
öper 71. 
wisdöm 9. 

IX. Reimlied. 
ää 87; än 77; 88 64. 
bän 77; bl&ad 35. 
zad 15; zebäd 16. 
häd 15. 
tif 41. 
möd 33. 
nän 78; n& 24; nü 83. 
oföll 24; Öncönn 74; Önfönn 74. 
räld 16. 
särne 52; swezlräd 29. 
tir 34. 
waelzär 61; wär 26; wräp 64. 

X. Der Panther. 
änstapan 15; äräs 62. 
deor 19; dünscerafum 12, 37. 
zien 28; zöd 71. 
ön 10. 

XT. Der Walfisch. 

84, 86. 
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fäh 66. 

zärseczes 29; zien 50. 
önzean 67. 

s@lipende 48. 

tid 64. 

Anlonde 14; unr&d 70. 


XI. Das Rebhuhn. 
möd 9. 
tiid 5. 


XII. Das Jüngste 6ericht. 
ä 46, 64; äc 20; äletad 60. 
tir 52. 
prea 57. 


XIV. Höllenfahrt Christi. 
ä 73; ädreaz 70. 
fäh 63. 


XVD. Rätsel. 

ää XXXV,6; äloden LXXXIV, 30; än XXI, 12; änere LXXXII, 9; 
ärstafum XXVD, 24; äwsefan XXXV], 9; äweorp LXXXIV, 14. 

döm LXXXIL, 13. 

f@&r LIV, 12; fäh LXXXII, 4; fäm III, 4; feaxhär LXXIV, 1; 
fööt LXXXI, 3; för XXXVUD, 9; frea IV, 1, LXXXXID, 1; 
fröd LXXXXID, 6. 

zerüm XX],14; zööd LXXX, 10; zös XXV, 3; zumrinc LXXXVJ, 4. 

hca IV, 24, XXIII, 7. 

läc L,. 1. 

mändrine XXIV, 13; min V, 11, XXH, 6, XLI, 11, LXXL, 4; 
mines LXXXXIJ, 6; möd I, 15. 

ö LV, 9; 6n VI, 7, XXI, 29, XXU, 6; onhlid LXXXIV, 53; 
ör LXXXIV, 10. 

räd LIX, 15; rfnemenn XLID, 13. 

s&zrundas III, 10; s&wealle LXI, 1; scöoce LXXXXIU, 11; scöd 
LXXH, 14; swin XLI, 105. 

üp LVI, 5; üs 1], 3. 

wä XD, 8; wir XXI, 4; wöh LXX, 2; wön XI, 8. 


16* 


Literarische Nachweise, 


Zu verweisen ist auf Wülker’s Grundriss zur Geschichte der Angel- 
sächsischen Litteratur, Leipzig 1885. 

Die seitdem erschienenen schriften und aufsätze seien angeführt, soweit 
sie hier in betracht kommen. 

Für die meisten abgedruckten gedichte vgl. Sievers, Zur rhythmik des 
germanischen allitterationsverses: III. Der angelsächsische schwellvers (Paul 
und Braune’s Beiträge zur geschichte der deutschen sprache und literatur, 
12. band, s. 454—482; 1887). Siehe Grundriss s. 512, 7. 

Eine beschreibang der beschädigungen, die das Exeterbuch am ende 
erlitten hat, giebt Trautmann in seinem aufsatze: Zur Botschaft des Gemahls 
(Anglia 16, s. 207; 1894). 


I. Crist. 

Vgl. Grundriss s. 170—173, 514 (21 und 24). 

Israel Gollancz, The Exeter Book, an Anthology of Anglo-Saxon Poetry 
presented to Exeter Cathedral by Leofric, First Bishop of Exeter 
(1050—1071), and still in the Possession of the Dean and Chapter. 
Part I. Poems I—VIII. London 1895. Crist s. 2—106. 

Israel Gollancz, Cynewulf’s Christ. An eighth century English epic. Edited, 
with a modern rendering. London 1892. 

Philipp Frucht, Metrisches und sprachliches zu Cynewulf’s Elene, Juliana 
und Crist. Greifswalder Dissertation 1887. 

Moritz Trautmann, Der sogenannte Crist (Anglia 18, s. 332—388; 1896). 

Trautmann wendet sich gegen Dietrich’s ansicht von einem einheitlichen 
gedichte Cynewulf's „über das dreifache kommen Christi.* Nach Traut- 
mann besteht der sogenannte Crist Cynewulf’s aus drei selbständigen 
gedichten von drei verschiedenen verfassern. Den verfasser des ersten, 
Christi Geburt, kennen wir nicht, ebensowenig den des dritten, das das 
Jüngste Gericht schildert; der verfasser des zweiten, des gedichtes über 
die Himmelfahrt, ist Cynewulf. 


J. Guthlae. 
Vgl. Grundriss s. 179—183, 514 (25). 
Gollancz, The Exeter Book, siehe unter I. Guthlac s. 106—188. 


Matthias Cremer, Metrische und sprachliche untersuchung der altenglischen 
gedichte nee, Sudlac, Phönix, (Elene, Juliana, Crist). Bonner Disser- 
tation 1888. 
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III. Phönix. 
Vgl. Grundriss s. 184—186, 514 (25 und 27). 
Gollancz, The Exeter Book, siehe unter I. Phönix s. 200—240. 


IV. Juliana. 
Vgl. Grundriss s. 173—174, 514 (24). 
Gollancz, The Exeter Book, siehe unter I. Juliana 3. 242284. 


V. Der Menschen Gaben. 
Vgl. Grundriss s. 196—199. 
Gollancz, The Exeter Book, siehe unter I. Der Menschen Gaben 8. 292—298, 


VI. Der Menschen Gemiit. 
Vgl. Grundriss s. 200. 


VO. Der Menschen 6eschieke. 
Vgl. Grundriss s. 199— 200. 


Voll. Wunder der Sehöpfung. 
Vgl. Grundriss s. 234— 235. 


IX. Reimlied. 
Vgl. Grundriss s. 21f—217, 515 (32). 
Sievers, Miscellen zur angelsächsischen grammatik (Paul und Braune, 9. band, 
1884; s. 235—236). 
Sievers, Zum angelsächsischen - Reimlied (Paul und Braune, 11. band, 1886; 
8. 345— 354), 
In beiden aufsätzen schlägt Sievers eine anzahl textbesserungen vor. 


X. Der Panther. XI. Der Walfisch. XII. Das Rebhuhn. 
Vgl. Grundriss s. 201—204. 


XIII. Das Jüngste Gericht. 
Vgl. Grundriss s. 234. 


XIV. Höllenfahrt Christi. 
Vgl. Grundriss 3. 186—187, 514 (25 und 28). 


XV. Almosen. 
Vgl. Grundriss s. 235—236. 


XVI. Pharao. 
Vgl. Grundriss s. 236. 


XVII. Rätsel. 
Vgl. Grundriss s. 165—170, 514 (20). 
Das „Leydener Rätsel“ a a) wurde zuerst veröffentlicht von Beth- 
mann in Haupt’s Zeitschrift für deutsches Altertum, 5. band, 1845, s. 199; 
„but very inaccurately, which is evidently partly due to his ignorance 
of the language“ (Sweet). 
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R. Nuck, Zu Trautmann’s deutung des 1. und 89. (= 95.) rätsels (Anglia 10, 
8. 390—394 ; 1888). 


Nuck wendet sich gegen Trautmann’s lösung des 1. und 95. rätsels. 
F, Hicketier, Fünf rätsel des Exeterbuches (Anglia 10, s. 564—600; 1888). 
Hicketier beschäftigt sich mit dem 1., 90,, 20. und 65. rätsel. 


Henry Bradley in The Academy, 1888, s. 198, handelt über das 1. und 
90. rätsel. 


Geory Herzfeld, die rätsel des Exeterbuches und ihr verfasser. Berlin 1890. 


Nach Herzfeld ist es zwar nicht unbedingt sicher, aber doch in hohem 
grade wahrscheinlich, dass die rätsel in ihrem vollen umfange den dichter 
Cynewulf zum verfasser haben. Eine notwendige voranssetzung dabei 
ist, dass die rätsel ein jugendwerk des dichters sind. Cynewulf’s ver- 
fasserschaft Jdes 1. rätsels wird von Herzfeld angezweifelt. S. 68—70 

finden sich bemerkungen über einzelne stellen. 
E. Sievers, Zu Cynewulf (Anglia 13, s. 1—25; 1891). 

Nach Sievers gehören die rätsel vermutlich in die zeit vor Cynewulf. Die 
lösung des 1. rätsels als Cynewulf ist nach Sievers unmöglich. 

F. Holthausen, Zu alt- und mittelenglischen dichtungen (Anglia 13, 
B. 357— 362; 1891). Zu rätsel 4: 8. 358. 

F. Holthausen, Zu alt- und mittelenglischen denkmälern (Anglia 15, 
s. 187—203; 1893). Zu rätsel 1 (Klage um Wulf): s. 188. 

Moritz Trautmann, Die auflösungen der altenglischen rätsel (Anglia. 
Beiblatt 5, s. 46—51; 1895). 

Trautmann zählt 95rätsel; das 2., 3. und 4. ist nach ihm in eins zusammen- 
zutassen, das 37. und 69. in je zwei zu zerlegen. Kurze geschichte der bis- 
herigen versuche, die rätsel zu lösen, und Trautmann’s eigene lösungen. 

Moritz Trautmann, Zu den altenglischen rätseln (Anglia 17, es. 396—400; 
1895). 
Trautmann beschäftigt sich mit dem 53., 58. und 90. rätsel. 
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Inhalt des Exeterbuches, 


. Crist (blatt 8a—33a) = Grein III, 1, s. 1. 

. Guthlac (33a—52b) = Gr. II, 1, s. 55. 

. Azarias (d3a—55b) = Gr. II, 2, s. 491 und 516. 

. Phönix (55b—65b) = Gr. Ill, 1, s. 9. 

. Juliana (65b—76a) = Gr. Ill, 1, s. 117. 

. Wanderer (76b—78a) = Gr.], 2, s. 284. 

. Der Menschen Gaben (783—80a) = Gr. III, 1, s. 140. 

. Des Vaters Lehren (80a—81a) = Gr.], 2, s. 353. 

. Seefahrer (81b—83 a) = Gr. I, 2, 8. 2%. 

. Der Menschen Gemüt (83a—84b) = Gr. III, 1, s. 144. 

. Des Sängers Weitfahrt (84b—87a) = Gr. ], 1, s. 1. 

. Der Menschen Geschicke (87a—88b) = Gr. III, 1, s. 148. 

. Denksprüche (88b—92b) = Gr. I, 2, 8. 341. 

. Wunder der Schöpfung (92b—94a) = Gr. III, 1, s. 152. 

. Reimlied (94a—95b) = Gr. III, 1, s. 156. 

. Der Panther (95b—96b) = Gr. II, 1, s. 164. 

. Der Walfisch (96b—97b) = Gr. III, 1, s. 167. 

. Das Rebhuhn (97b—98a) = Gr. III, 1, s. 170. 

. Rede der Seele an den Leichnam (98a —100a) = Gr. II, 1, s. 92. 
. Des Sängers Trost (100a—100b) = Gr. ], 2, s. 278, 

. Rätsel I-LX (109b—115a) = Gr. III, 1, s. 183—218. 

. Klage der Frau (115a—115b) = Gr. I, 2, s. 302. 

. Das Jüngste Gericht (115b—117b) = Gr. III, 1, s. 171. 

. Gebet (117b—119b) = Gr. DI, 2, s. 217. 

. Höllenfahrt Christi (119b—121b) = Gr. III, 1, s. 175. 

. Almosen (121b—122a) = Gr. III, 1, s. 181. 

. Pharao (122a) = Gr. Il, 1, s. 182. 

. Vater unser (122a) = Gr. II, 2, s. 227. 

. Bruchstück eines Lehrgedichtes (122a—122b) = Gr.II, 2, s. 280, 
. Rätsel XXXI (andre fassuug) und LXI (122b—123a) = Gr. III, 1, s. 202 


und 218 


. Botschaft des Gemahls (123a—123b) = Gr. 1, 2, s. 306. 
. Ruine (123b—124b) = Gr. 1, 2, s. 296. 
. Rätsel LATI—LXXXXV (124b—130b) = Gr. III, 1, s. 219. 


Nachträge. 


Crist 47: Gr. ryne, Gr. 2 rfme. 

Crist 836: Frucht cwanendra. 

Crist 1283: Frucht burhwadene. 

Crist 1380: Frucht hondum minum. 

Crist 1436: Frucht andwlata antlitz (apposition zu hleor). 
Crist 1615: Frucht forwyrde. 

Crist 1683: Go. pe, Hs. pe. 

Guthlac 149: Cremer etwa syddan he wuldres beam. 
Guthlac 1134: Cremer treowde. 

Phönix 834: Th. Go. tid, He. tid. 

Phönix 453: Go. pönne, Hs. pön. 

Juliana 419: Frucht weze. 

Reimlied seite 160, anmerkung 5 lies aluzon. 

Rätsel IV, s. 187, anm. 65 lies Th. 


Druck von Fischer & Kürsten, Leipzig. 
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VORREDE. 


Wie der Titel des vorliegenden Werkes, das nun beendet 
ist, andeutet, soll die Neubearbeitung der „Bibliothek der angel- 
sächsischen Poesie‘‘ nichts anderes sein als eine Bearbeitung der 
Texte von Grein. Sie ruht auf Grein’s Ausgabe, deren Lesarten 
nur geändert wurden, wenn sie der Handschrift widersprachen 
oder sonst offenbar nicht das Richtige trafen. Änderungen, die 
nicht ganz sicher stehen, wurden in die Anmerkungen ver- 
wiesen. Der Hauptunterschied von dem alten Drucke sollte 
nur der sein, dass alle Dichtungen nochmals sorgfältig mit den 
Handschriften verglichen und etwa ein Dutzend Gedichte, die 
bei Grein noch fehlten, aufgenommen wurden, damit das Buch 
seinen Namen mit Recht trüge. Der dritte Band, den Herr 
Dr. Assmann in Dresden herausgab, ist ganz nach den gleichen 
Grundsätzen behandelt. 

Da also diese Neubearbeitung im Grossen und Ganzen 
Grein’s Werk ist, so hielt ich es für dankenswert, dem Schluss- 
band ein Bild des Dahingeschiedenen und eine biographische 
Skizze beizugeben, damit die Züge dieses bedeutenden Ge- 
lehrten und die Erinnerung daran, unter welch schwierigen Ver- 
hältnissen er seine grossen Werke verfasste, nicht verloren 
gehen. 


Oktober 1898. 
RıcHAarD WÜLKER. 


ı Es hat zwar ein Kritiker die Naivetät besessen, zu behaupten, 
in der vorliegenden Neubearbeitung sei so wenig mehr von Grein geblie- 
ben, dass es unberechtigt sei, dies zu thun. Diese Ansicht ist so unge- 
reimt, dass darüber kein Wort zu verlieren ist. Eher könnte man mir 
den umgekehrten Vorwurf machen, doch lag ein möglichstes Festhalten 
an Grein’s Text in der ganzen Anlage der Neuausgabe. 


Unter glücklicheren äussern Verhältnissen hätte Grein ge- 
wiss ein stilles Gelehrtenleben, nur seinen Studien sich widmend, 
hingebracht. Denn er war die echte bescheidene Gelehrten- 
natur. Doch ein solches Leben war ihm nicht beschieden, er 
hatte mit Widerwärtigkeiten, öfters sogar mit Not, zu kämpfen, 
und nachdem er anfangs der siebziger Jahre eine kurze glück- 
liche Zeit verbracht hatte, schloss seine Laufbahn in Krankheit, 
fern von seiner akademischen Thätigkeit und fern von der 
Stadt, die er seit seinen Knabenjahren vor allen andern liebte. 

Christian Wilhelm Michael Grein wurde im Dorfe Willings- 
hausen im Kreis Ziegenhain, im Kurfürstentum Hessen, am 
16. Oktober 1825 geboren, wo sein Vater herrschaftlicher (von 
Schwertzell’scher) Rentmeister war. Seine Jugend verlebte er 
auf dem Lande, bis er, vierzehn Jahre alt, im Herbst 1839 auf 
das Gymnasium zu Marburg kam. Dieses stand damals unter 
der Leitung von Vilmar und durch diesen Mann, dessen Vor- 
träge über deutsche Litteratur im Jahre 1843—44 grosses Auf- 
sehen hervorriefen, wurde im heranwachsenden Grein Interesse 
für die deutsche Philologie angeregt. Michaelis 1844 verliess 
Grein mit dem Zeugnis der Reife die Schule, um in Marburg 
und dann in Jena zu studieren. Er widmete sich damals vor- 
zugsweise dem Studium der Mathematik und der Naturwissen- 
schaften, letztern vor allem unter Schleiden in Jena. Nach 
Marburg zurückgekehrt, legte er im Frühjahr 1849 die Staats- 
prüfung für Gymnasiallehrer ab und absolvierte dann sein 
Probejahr am Gymnasium zu Marburg. Herbst 1850 wurde 
Grein als Lehrer der Naturwissenschaften und Mathematik am 
Gymnasium zu Rinteln angestellt und versah mehrere Jahre 
lang dieses Amt. 

Allein der Lehrerberuf sagte dem jungen Gelehrten nicht 
zu. Hatte er bei seinem schüchternen Wesen, das er sein 
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ganzes Leben nicht ablegte, und bei seiner auffallend kleinen Ge- 
stalt schon keinen leichten Stand seinen Schülern gegenüber, 
so kam dazu, dass Grein sich mehr und mehr in die germa- 
nistischen Studien vertiefte und immer weniger Befriedigung in 
seiner damaligen Thätigkeit fand. Angespornt durch Vilmar, 
hatte er während seiner Marburger Studienzeit bei Dietrich, der 
1839 seine akademische theologische und philologische Wirk- 
samkeit begonnen hatte und 1846 zum ausserordentlichen 
Professor in der philosophischen Fakultät ernannt worden war, 
Germanistik getrieben. Besonders zog ihn Altsächsisch (Heliand) 
an und führte ihn zu dem Angelsächsischen hinüber. Als erste 
Ergebnisse seiner Beschäftigung mit diesen Sprachzweigen er- 
schienen 1854: „Der Vogel Phönix, ein angelsächsisches Ge- 
dicht, stabreimend übersetzt von C.W.M. Grein.“ Rinteln 1854 
(als Beigabe zum Rinteler Gymnasialprogramm) und „Der 
Heliand oder die altsächsische Evangelienharmonie, stabreimend 
übersetzt.“ Rinteln 1854. Im selben Jahre legte er seine 
Lehrerstelle nieder und wurde anfangs 1855 als Praktikant an 
der Kasseler Landesbibliothek angestellt. 

Hiermit war der wichtigste Schritt seines Lebens geschehen. 
Nun, von der Schule befreit, gewann Grein mehr Zeit, sich 
seinen Lieblingsbeschäftigungen hinzugeben. All seine Musse ver- 
wendete er auf das Angelsächsische, dessen Studium bisher 
in Deutschland wenig getrieben worden war, weil es an leicht 
zugänglichen Textausgaben völlig gefehlt hatte, und man ausser 
den mangelhaften Lesebüchern von Leo und Ebeling, auf die 
„Scopas and Boceras‘‘ von Ettmüller, die Ausgabe vom „Andreas 
und Elene‘“ von J. Grimm, sowie auf die der sogenannten Ge- 
dichte Czdmons von Bouterwek und einige Veröffentlichungen 
kleinerer Denkmäler von Ettmüller und Dietrich angewiesen war. Es 
richtete sich nun Grein’s Streben darauf, alle angelsächsischen 
Dichtungen in einem Werke zu vereinen und dazu ein brauch- 
bares Wörterbuch zu verfassen. Ein opferwilliger Verleger 
fand sich dann auch in Georg Wigand in Kassel, und so schritt 
man zur Ausführung des grossen Unternehmens. Ende Mai 1857 
konnte der fleissige Gelehrte die Vorrede zum ersten Bande 
der „Bibliothek der angelsächsischen Poesie in kritisch be- 
arbeiteten Texten und mit vollständigem Glossar‘ schreiben, 
und bereits Ende April des nächsten Jahres wurde der zweite 
(Schluss-)Band der Texte veröffentlicht. 1861 —64 erschienen 
dann die beiden Bände des Glossars, womit das grosse Werk 
zu Ende geführt war. , 

In seiner äussern Stellung war insoweit eine Änderung 

treten, als Grein vom Sommer 1857 bis Ostern 1860 be- 
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auftragt war, das Bückeburger Archiv zu ordnen, dessen 
Akten zwischen Kurhessen und Waldeck geteilt werden sollten. 
Diese Thätigkeit liess ihm viele freie Zeit, so dass er neben 
seinen Arbeiten für die Ausgabe der „Bibliothek“ auch noch 
eine Neuausgabe des „Hildebrandliedes‘ in kritisch bearbeitetem 
Texte und mit erläuternden Anmerkungen veranstalten konnte. 
Mit dieser Arbeit erlangte er 1858 die Marburger Doktorwürde. 
Auf angelsächsischem Gebiet erschienen während des Bücke- 
burger Aufenthaltes noch die „Dichtungen der Angelsachsen, stab- 
reimend übersetzt.‘‘“ Kassel und Göttingen 1857. Durch dieses 
Buch sollte die angelsächsische Dichtung einem grösseren Leser- 
kreis zugänglich gemacht werden. 

Ende 1859 zum Gehilfen an der Universitätsbibliothek er- 
nannt, kam Grein im Laufe des Sommers des folgenden Jahres 
nach Marburg. Nun sah er sein ersehntes Ziel, akademischer 
Lehrer zu werden, sich näher gerückt und that seinerseits das mög- 
lichste dazu, es zu erreichen. Ende des Wintersemesters 1861 —62 
habilitierte er sich auf seine Abhandlung: ‚„Ablaut, Reduplika- 
tion und sekundäre Wurzeln der starken Verba im Deutschen“ 
als Docent der Germanistik. Die auch noch im Winterhalbjahr 
(28. März) gehaltene Probevorlesung behandelte „Die historischen 
Verhältnisse im Beowulfliede‘‘ (abgedr. in Eberts Jahrbuch IV). 

Aber die Stellung an der Bibliothek in Marburg war keine 
auskömmliche und so musste es der akademische Lehrer doch 
mit Freuden begrüssen, als er im Februar 1864 als Sekretär 
an das kurfürstliche Haus- und Staats-Archiv nach Kassel be- 
rufen wurde; im Juni des folgenden Jahres beförderte man ihn 
zum Archivar und Mitglied der Direktion am Archiv. Es sollte 
dies nur eine vorübergehende Stellung sein. Grein wurden 
Aussichten gemacht, dass sein Lehrer und Freund Dietrich, 
der jahrelang sowohl der theologischen als der philosophischen 
Fakultät angehörte, gelegentlich ganz in die erstere übertreten, 
und Grein alsdann Professor der Germanistik werden solle. 
So verliess denn Grein, trotzdem er seine akademische Thätig- 
keit aufgeben musste, Marburg voll froher Zuversicht auf die 
Zukunft. 

Da kam das Jahr 1866 und vereitelte alle seine Hoffnungen. 
Als Germanist wurde nach einiger Zeit Lucae berufen, die 
Professur für Englisch aber, auf die Grein noch etwa hätte 
hoffen können, blieb mit der romanischen verbunden und es 
wurde, nach der kurzen Lehrthätigkeit von Treitz, Ostern 1870 
ten Brink für diese Gebiete berufen. 

Die Jahre 1864— 1870 blieben aber nicht unfruchtbar für 
die germanistische Thätigkeit des eifrigen Gelehrten. 1867 
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erschien eine Sonderausgabe des Beowulf, die sich von der in 
der „Bibliothek‘‘ dadurch unterscheidet, dass die Ausgabe von 
Grundtvig (1861) und dessen Neuvergleichung mit der Hand- 
schrift darin benutzt wurden. Auch wurden die 1860 aufge- 
fundenen und veröffentlichten Bruchstücke der Walderesage als 
Nachtrag zur „Bibliothek“ im selben Werkchen herausgegeben. 
Im Jahre 1869 verfasste Grein: „Die Quelle des Heliand nebst 
Tatians Evangelienharmonie nach dem Codex Casselanus.“ 
Kassel und Göttingen. 

1870 wurde das königl. preussische und grossherzoglich 
hessische Gesamtarchiv, an dem Grein als Archivar bestätigt 
worden war, aus Kassel auf das Schloss von Marburg verlegt. 
Nun eröffnete sich wieder die akademische Thätigkeit. Grein 
beschränkte seine Vorlesungen nicht nur auf Alt- und Angel- 
Sächsisch, sondern las auch über Gothisch, Althochdeutsch, 
Altenglisch, über deutsche Mythologie u. a. Er erfreute sich 
bald eines für Marburg recht besuchten Kolleges. Wie geistig 
angeregt und frisch er damals war, beweist, dass er noch im 
Jahre 1870 herausgab: A. F. Ch. Vilmar: „die deutsche Vers- 
kunst nach ihrer geschichtlichen Entwicklung. Mit Benutzung 
des Nachlasses von Vilmar bearbeitet.“ Obgleich das Buch 
Vilmars Namen trägt, war es doch fast durchweg die eigne 
Arbeit Greins. Ein andrer Beweis seiner Geistesfrische ist, dass 
er in dieser Zeit ein neues grossartig angelegtes Werk begann, 
die „Bibliothek der angelsächsichen Prosa.‘ Wie die „Biblio- 
thek der angelsächsischen Poesie‘‘ alle poetischen Denkmäler 
umschliesst, so sollte diese Sammlung alle Prosawerke der 
Angelsachsen umfassen. Es ist natürlich, dass bei dem grossen 
Umfang dieser Schriften der Herausgeber nicht hoffen konnte, 
die Prosabibliothek zu beenden. 1872 erschien der erste Band, 
Aölfrics Übersetzung des Pentateuch, der Bücher Josua, der 
Richter und Hiob, nebst der Vorrede zum alten und neuen 
Testament, enthaltend. Im selben Jahre veröffentlichte Grein: 
„Das gotische Verbum, in sprachvergleichender Hinsicht dar- 
gestellt.“ Kassel. 

Das Jahr 1873 brachte Grein äussere Anerkennung in seinen 
beiden Stellungen. Als Archivar wurde er durch Verleihung 
eines hohen hessischen Ordens geehrt, noch mehr aber freute 
ihn, im Juli, seine Ernennung zum ausserordentlichen Professor 
an der Universität Marburg. Obgleich ihm diese neue Stellung 
nicht, wie er gehofft hatte, Unabhängigkeit und die Möglichkeit 
sich ganz seinen Studien zu widmen, verlieh, so ermunterte sie 
ihn doch zu neuen Arbeiten. Damals plante er, seine Einzel- 
ausgabe des Beowulf neu herauszugeben, damals wollte er einen 
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zweiten Band der „Bibliothek der Prosa‘‘ folgen lassen (Prosa- 
übersetzungen und Glossierungen des Psalters). Doch schon 
lange hatte Grein erkannt, dass, sollten seine Ausgaben Wert 
behalten, sie auf Grund der Handschriften, nicht auf oft wenig 
zuverlässige Drucke hin, gemacht werden müssten. Bei den 
poetischen Denkmälern lagen bessere Editionen vor, daher eine 
Vergleichung mit den Handschriften weniger notwendig war; eine 
Veröffentlichung der angelsächsischen Prosadenkmäler aber ohne 
Einsehen in die Manuskripte erschien undenkbar. Daher suchte 
Grein seinen seit langem gehegten Wunsch zu verwirklichen. 
Schon war Juli 1875 der Tag festgesetzt, an dem der Uhnter- 
zeichnete, der sich damals in England aufhielt, ihn in Harwich 
treffen sollte, und alles schien gut zu gehen. Grein selbst 
wollte allerdings noch immer nicht daran glauben, dass er nun 
wirklich das Land seiner Sehnsucht, England, besuchen dürfe: 
es war seine feste Überzeugung, seit 1866 glücke ihm nichts 
mehr. Und hinsichtlich der Reise nach England hatte er Recht! 
Statt dass der Unterzeichnete am bestimmten Tage Grein auf 
englischem Boden begrüssen konnte, erhielt er einen Brief mit 
der Nachricht, Grein sei krank geworden und müsse möglichst 
schnell in ein Bad gehen. Es war die Krankheit, die nach 
zwei Jahren seinen Tod herbeiführte, ausgebrochen, und nun 
kränkelte Grein fast fortwährend. Auch zu grössern Werken 
vermochte er sich nicht mehr aufzuschwingen. So ist seine 
Ausgabe: „Das Alsfelder Passionsspiel, mit Wörterbuch,“ 
Kassel 1874, seine letzte selbständige Veröffentlichung geblieben. 
Seine letzte Abhandlung: „Ist die Bezeichnung ‚Angelsächsische 
Sprache‘ wirklich unberechtigt‘ ist der einleitende Aufsatz 
der damals neugegründeten Zeitschrift „Anglia“. Das zweite 
Heft derselben musste schon Grein’s Tod melden. 

Nach Grein’s Tod wurden noch auf Wunsch des Dahinge- 
schiedenen gedruckt: 

Kurzgefasste Angelsächsische Grammatik. Kassel, Georg 
H. Wigand 1880 (nach der Vorlesung im Sommersemester 1874) 
und eine durchgesehene Sonderausgabe der Beowulf-Übersetzung 
mit Anderungen von Grein: Beowulf. Stabreimend übersetzt. 
2. Auflage. Kassel, Georg H. Wigand 18833. 

April 1876 wurde Grein an das Archiv zu Hannover ver- 
setzt. Alle seine Freunde rieten ihm, in einer Eingabe um 
Rückgängigmachung der Versetzung nachzusuchen. Allein Grein 
hatte nicht mehr die Thatkraft einer Entscheidung. So ging 
er nach Hannover. Doch nur wenige Wochen noch konnte er 
hier sein Amt versehen. Dann fesselte ihn die Krankheit fast 
beständig an das Zimmer. Über ein Jahr trug er in der ihm 
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fremden Stadt sein schweres Leiden, bis er endlich am 
15. Juni 1877 durch den Tod erlöst wurde. 

Während seines Lebens hatte Grein in seinem Amte viel- 
fach Anfeindungen zu erdulden. Gewiss ist ja auch wahr, dass 
er nie mit ganzer Seele bei seiner Archivthätigkeit war, allein 
seine Pflicht hat er stets aufs gewissenhafteste erfüllt. Auch 
seine wissenschaftlichen Leistungen, besonders die ausserhalb 
des Angelsächsischen, wurden öfters angegriffen. Doch seine 
Verdienste um das Studium des Angelsächsischen sind jetzt 
allgemein anerkannt. Nachdem Jakob Grimm in seiner 
„Deutschen Grammatik“ die Kenntnis der angelsächsischen 
Grammatik für Deutschland erschlossen hatte, so ermöglichte 
erst Grein in unserm Vaterlande durch den Druck der poe- 
tischen Denkmäler die bedeutendsten Geisteswerke der Angel- 
sachsen kennen zu lernen, durch das Wörterbuch aber, das noch 
bis heute unerreicht dasteht, erschloss er das Verständnis der- 
selben. Daher wird Grein’s, der unter ungünstigen äussern Ver- 
hältnissen mit grösster Selbstverleugnung arbeitete, mit einem 
Fleisse, den auch Krankheit nicht zu brechen, äussere Missgeschicke 
nicht zu lähmen vermochten, stets in liebender Verehrung gedacht 
werden und so lange das Studium des Englischen in Deutsch- 
land, England und Amerika bleibt, wird sein Name nicht ver- 
gessen werden! 


Leipzig-Gohlis, 
den 16. Oktober 1898. RıcHarp WOLEER. 
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1. 
Metra des Boetius. 


Dus Alfred us ealdspell reahte 

cyninzg Westsexna, crz#ft meldode, 

leoöwyrhta list: him was lust micel, 

Set he Siossum leodum leo8 spellode, 
5. monnum myrizen, mislice cwidas. 


2 Hs.: 1) O. = London, Cottoniana, Otho A VI. Hat durch den brand der 


R.' 


F. 


Cottoniana (1731) sehr gelitten, sodass eine zusammenhängende benutzung 
nicht mehr möglich, trotz sorgfältigen aufklebens der überreste im jahre 
1844. Besonders beschädigt sind blatt 1—53 der Hs., wenigstens soweit 
die allitterierende bearbeitung der Metra in betracht kommt. 

2) J. = Oxford, Bodleiana, Jun. 12. J. ist eine abschrift von O. durch 
Junius, mit manchen kleineren versehen im einzelnen und zahlreichen will- 
kürlichkeiten in der setzung von p und d, und in der auflösung und ein- 
führung von abkürzungen. Die allitterierende bearbeitung hat Junius in 
seine abschrift von Alfred’s prosabearbeitung des Boetius zu den ent- 
sprechenden prosaischen übertragungen hineingeklebt. Nach Junius ge- 
druckt ist: 
= Rawlinson, Boethi Consolationis Philosophiae Libri V. Anglo-Saro- 
nice redditi ab Alfredo. Edidit Chr. B. — Oxford 1698, s. X und 150 
bis 198. Nach R: 
= F.1und F.2. F.1 = Sam. For, King Alfred’s Anglo-Saron Ver- 
sion of the Metres of Boetius. London 1835. F. 2 = London 1864. 
F. 2 benutzt eine durch Cardale besorgte auswahl von lesarten in O.; er 
selbst hat wohl O. nicht genau eingesehen, daher die unrichtige angabe 8. 
IlI: (it) is now rendered so perfect that most of it can be read with the 
greatest ease. Die benutzung von O. ist nachzuweisen von XIII an; be- 
sonders benutzt ist O. bei XXVI und XXVIIl Irreführend ist, dass er 
J. und O. ohne unterschied durch Cott. bezeichnet. Nach R. F.: 


Gr!s angabe: „Die einleitung f. bei 4. F. pet o.b. — R. F. piossum, 


R“ 
2 
3 
kun 


irrtümlich, vgl. Gr. 8. 412. Eitm. piosum o.b. — R. leop. 

. Eltm. Westseaxna o.b. 5 

. R. leopwyrhta (stets ohne bemer- ö. R. F. Gr. Con. Ettm. myrzen 
g), Ettm. leoöwyrhtan 0.5. — Gr. | 9. b., J. myrizen. — Gr. komma nach 


west (druckfehler). cwidas, Gr. 2 punkt. 
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yy les &linze ut adrife 
selflione secz, ponne he swelces Iyt 
zymö for his zilpe, ic sceal ziet sprecan, 
fon on fitte folccuöne rad, 

10. hzeledum seczan: hliste se pe wille! 


I. 
Hit was zeara iu, Saette Zotan eastan 
of Sci8dia sceldas laeddon, 
preate zeprunzon peodlond moniz, 
setton suöweardes sizebeoda twa: 
5. Zotene rice zearm&lum weox. 
Hzfdan him zecynde cyninzas twezen, 
Rzdzot J Aleric, rice zepunzon. 
Ja wzxs ofer muntziop moniz atyhted 
3ota zylpes full, zuöe zelysted 
10. folczewinnes: fana hwearfode 
scir on sceafte; sceotend pohton 
Italia ealle zgezonzan 
lindwizende: hi zelastan swa 
efne from muntziop 08 bone mzran wcaroß, 


Gr. = Grein’s Bibliothek der Angelsächsischen Poesie, 1857 und 1858. 

Gr. 1 = Grein’s Dichtungen der Angelsachsen, 1857 und 1859. 

Gr. 2 = Grein: Zur Textkritik der Angelsächsischen Dichter, in Pfeiffer's 
Germania 10 (1865), s. 416—429. Einzelne Metra. Nach BR: 

IH. = @. Hickesii Thesaurus, band 1, s. 177—78 und 182—-85 (Metra III, 
XX, 210Swa—224dinz, VI, IL, IX, IV). 1705. Nach BR: 

Con. = Conybeare, Illustrations of Anglo-Saxon Poetry. London 1826, s. 
256—269 (Einleitung, II, VII, XX bis v. 40zeöohtest.. Nach B: 

C. = Cardale, King Alfred’s Anglo-Saron Version of Boethius. London 1829, 
8. 398—406 (XXVl\. Nach R. H. C.: 

Ettm. — Scopas and Boceras. 1850, 8. 251-261 (Einleitung, II, II, IV, 
VI, VII, K, XVII, XXI, XXVI) Nach F. 1: 

Bout. = Bouterwek, Caedmon’s des Angelsachsen biblische Dichtungen. 1851, 
8. L f. (XXVI, 21—54). 

S. = Sievers: Beiträge 10 und 12, 1885 und 1887. 

Hier wurde J. zu grunde gelegt; von O., soweit vorhanden, wurden nur die 
abkürzungen und die abweichungen in bezug auf p und d nicht angeführt. 


6. R. dy. — Con. leas o. b. — R. F.Con. Ettm. seczean o.b. — 
7. R. Öonne. Ettm. hlyste o. b. 
8. RB. zymp. — Gr. punkt nach I. 5. Gr. vermutet Sotena. 
zilpe, Gr. 2 komma. — Ettm. zet 1. J. R. F. Rxdzod; R. nicht Red- 
o. b., Gr. vermutet zied. zot, wie Gr. angiebt. — R. F. Gr. 
9. R. cupne. stets and o. b. 
10. R. F. hxlepum (von hier an 12. J. R. ealla. 
sind die änderungen in bezug auf p 13. R. F. hizelestan. — J. R. F. 
und bei R. F. nicht mehr angeführt). | swua. 
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15. 


20. 


30. 


35. 


40. 


50. 


METRA DES BOETIUS (I. 15-51). 3 


per Sicilia sestreamum in 

ezlond micel edel maersa®. 

Da ws»s Romana rice zewunnen, 

abrocen burza cyst; beadurincum ws 
Rom zerymed, Radzot J Aleric 

foron on dzet festen: fleah casere 

mid pam »pelinzum ut on Crecas. 

Ne meahte pa seo wealaf wize forstandan 
3otan mid zude ziomonna zestrion: 
sealdon unwillum epelweardas 


. halize adas. Ws zehwzderes waa: 


peah wses mazorinca mod mid Crecum, 
zif hi leodfruman lsestan dorsten. 

Stod prage on dam: heod w&s zewunnen 
wintra maenizo, oöpst Wyrd zescraf, 

yet pe Deodrice peznas J eorlas 

heran sceoldan. Ws se heretema 
Criste zecnoden: cyninz selfa onfenz 
fulluhtpeawum. Faeznodon ealle 
Romwara bearn J him recene to 

frides wilnedon: he him feste zehet, 

pet hy ealdrihta »lces mosten 

wyröe zewunigan on pzre welezan byriz, 
Senden zod wolde, past he Zotena zeweald 
azan moste. He pet eall aleaz: 

was pem zpelinze Arrianes 

zedwola leofre ponne drihtnes &, 

het Johannes zodne papan 

heafde beheawan: n»s Sat heerlic dad! 
eac pam was unrim oöres manes, 


. pet se Zota fremede zodra zehwilcum. 


Da ws ricra sum on Rome byriz 

ahefen heretoza hlaforde leof, 

penden cynestole Creacas wioldon: 

pet wes rihtwis rinc; nes mid Romwarım 
sinczeofa sella sißSan lonze! 

he wxs for weorulde wis, weorömynda zeorn, 


B.GrL.Wi. 01.38 J. BR. F. wuolde. — J. R. F. 
26. F. 1 3recum. Öodena. 


43. J. R. F. beheawon. 


30. R. dt, F. pet und oft später, 49. F. wees. 


dagegn 43 BR. F. >. 


50. F. sella = bestower, giver, Gr. 


32. Gr. nimmt unfenz zu 33. sölla. 
37. J. RB. F. zewunizen, Gr. z2e- 61. J. weorömynda, RB. weorb myn- 


wunizan o0.b. 


pa, F. weorö-mynpa. 
1 ® 


55. 


60. 


65. 


70. 


75. 


so. 
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METRA DES BOETIUS (I. 52—-II. 2). 


beorn boca zleaw: Boitius 

se hale hatte, se hone hlisan zepah. 
Wxs him on zemynde mzla zehwilce 
yfel J edwit, pet him eldeodze 

kyninzas cyödon, was on Creacas hold, 
zemunde para ara J ealdrihta, 

pe his eldran mid him ahton lonze, 

lufan J lissa. Anzan pa listum ymbe 
tencean pearflice, hu he dider meahte 
Crecas oncerran, pzet se casere eft 
anwald ofer hi azan moste: 

sende aerendzewrit ealdhlafordum 

dezelice J hi for drihtne bad 

ealdum treowum, Szxt hi zft to him 
comen on pa ceastre, lete Creca witan 
rzedan Romwarum, rihtes wyröe 

lete pone leodscipe. Da pa lare onzeat 
Deodric Amulinz J pone pezn oferfenz, 
heht festlice folezesidas 

healdan one hererinc: ws®s him hreoh sefa 
eze from dam eorle; he hine inne heht 
on carcernes cluster belucan. 

Ya was modsefa miclum zedrefed; 
Boetius breac lonze ar 

wlencea under wolcnum: he py wyrs meahte 
polian pa praze, pa hio swa pearl becom. 
Wxs pa ormod eorl, are ne wende 

ne on pam fastene frofre zemunde, 

ac he ncowol astreaht niser of dune 

feol on pa flore, fela worda sprae 
forpoht Searle: ne wende ponan »fre 
cuman of $em clammum. Cleopode to drihtne 
zeomran stemne, zyddode pus: 


I. 


Hwzxt ic lioda fela lustlice zeo 
sanz on sielum! nu sceal siofigende 


56. F. 1 5reacas (dagegen z2.b. 48 | riuc. — Gr. komma nach vefa, Gr. 2 


Creacas). 


streicht es. 


59. S. ymb. 12. Gr. fasst eze als nominativ, 
65.ivon hinicht mehr vorhandenin). | Gr. 2 als instrumental. 
66. 68. Gr. vermutet leten. — F. 1 13. J. R. F. carcerne. 


öreca. 


II. 2.J. R. F. H. Con. sanc, Ettm. 


71.J. BR. F. healdon. — J.R. F.2 | ändert 0.b, — Eittm. ic siofjende 
here(-)rine, F.1 F. 2 Glossary here- | o.Db. 
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10. 


15. 


10. 


METRA DES BOETIUS (I. 9S—II. 11). 5 


wope zewazed wreccea ziomor 
sinzgan sarcwidas. Me pios siccetunzg hafad 


. ageled, des zeocsa, Pet ic pa zed ne maz 


zefezean swa fazre, peah ic fela zio pa 
sette soöcwida, ponne ic on s@lum was. 
Oft ic nu miscyrre cude sprace 

J peah uncuöre ser hwilum fond! 

Me pas worulds®15a welhwass blindne 

on dis dimme hol dysizne forlaeddon 

J me pa berypton r@des J frofre 

for heora untreowum, pe ic him zfre betst 
truwian sceolde: hi me to wendon 

heora bacu bitere J heora blisse from! 
Forhwam wolde ze, weoruldfrynd mine, 
seczan oöde sinzan, pcet ic zeswllic mon 
wzre on weorulde? Ne synt ha word soß, 
nu ha zes#15a ne mazon simle zewunizan! 


IN. 


Eala! on hu zrimmum J hu zrundleasum 
seade swinced pet sweorcende mod, 
ponne hit pa stronzan stormas beata® 
weoruldbiszunga, ponne hit winnende 


. his azen leoht anforlwted 


J mid nu a forgit bone ecan zefean, 
Sringd on pa Siostro Sisse worulie 
sorzum zeswenced! Swa is pissum nu 
mode zelumpen, nu hit mare ne wat 
for zode zodes buton znornunze 
fremdre worulde: him is frofre Seat! 


4. Elim. nimmt hafad zu 5. III. Gr. 1: Alle folgenden Metra 
5. H. Dxs, Con. Dat, sind nun der Weisheit in den mund 
8. Etim. miscirre. gelegt. 

9. Ettm. fand o.b, 1.J. R. F. Eala, H. Exla, Gr. 
10. Ettm. nimmt me noch zu 9.— | stets Ea la. 

J. Ettm. wel lw:es, F. wel hweer. 4. Ettm. weoruldbyszunza 0. b. 
11. J. B. F. H. Con. dysine. 6. J. R. F. H. uua statt mu 8; 
12. pa f. Gr. 0.b. — Ettm.s an- | Etim. wä, er vermutet dafür ealle; 

gabe: BR. berypdon und Ettm. Gr.s | Gr.: mid adrerb (zugleich). 

angabe: H.berywdon irrtümlich; Ettm. 1. H. Drinzg bon. — Etim. pystro 

b 


ber$pdon. 


o.b. 
18, H. Etim. sint 0.b. — S. soöe 8. F.2 forzum (jedenfalls druck- 


oder soöu. 


19. H. zesz!pe. 


| fehler). — Etim. p'ısum o.b. 
9. H. Ettm. nat hit mare, ne wat. 
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IV. 


Eala Su scippend scirra tunzla, 

hefones J eordan! $u on heahsetle 

ecum ricsast J du ealne hr&#3e 

hefon ymbhwearfest J Surh Sine halize miht 
5. tunzlu zenedest, pet hi de to herad! 

Swylce seo sunne sweartra nihta 

Siostro adwasced Surh ine meht; 

blacum leohte beorhte steorran 

mona zemetzad Surh Sinra meahta sped, 

10. hwilum eac pa sunnan sines bereafad 
beorhtan leohtes, ponne hit zebyrizan mg, 
pt swa zeneahsne nede weordaß. 
Swelce bone maeran morzensteorran, 
pe we oöre naman zfensteorra 

15. nemnan herad, $u zenedest one, 
pet he paere sunnan sid bewitize: 
zeara zehwelce he zonzan sceal, 
beforan feran. Hwzt! du feeder wercest 
sumurlanze dazas swiöe hate, 

20. pam winterdazum wundrum sceorta 
tida zetiohhast! Su psem treowum selest 
sudan J westan, ha sr se swearta storm 
nordan J eastan benumen hzfde 
leafa zehwelces $urh pone laöran wind. 

25. Eala hwat! on eordan ealla zesceafta 
hyraö Sinre hase, do$ on heofonum swa some 
mode J mzezne, butan men anum, 
se wiö Sinum willan wyrceö oftost. 

Wel la! du eca J du &»lmihtiza 

30. ealra zesceafta sceppend J reccend! 
ara $Sinum earmum eordan tudre 
monna cynne Surh Sinra mehta sped! 
Hwi Su ece zod zfre wolde, 


IV. 1.J. BR. F. H. Mala. 20. Ettm. sceorte. 

2. Ettm. heofones. 25. Ettm. ealle. 

3. Ettm. hraöde o. b. 27. Etim. mxzene o0.b. 

4. Etim. heofon o.b. — Ettm. ymb- 29. H. eoa (druckfehler). — F. al- 
ae ; mihtiza o. b. 

. Gr. hie 0. b. 

7. Etim. meaht. 31. Gr. earman o.b. 

14. Ettm. »fensteorran. 32. Ettm. mealta. 

19. Ettm. sumorlanze o. b 33. Ettm. Hwy o.b. 
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pet sio Wyrd on zewill wendan sceolde 
35. yflum monnum ealles swa swide? 
hio ful oft dereöd unscyldezum: 
sittad yfele men ziond eoröricu 
on heahsetlum, halige pricca® 
under heora fotum, firum uncud, 
40. hwi sio Wyrd swa wo wendan sceolde! 
Swa sint zehydde her on worulde 
zeond burza fela beorhte cr&ftas: 
unrihtwise eallum tidum 
habbad on hospe, %a pe him sindon 
45. rihtes wisran, rices wyröran. 
Bid pa@t lease lot lanze hwile 
bewrizgen mid wrencum, nu on worulde her 
monnum ne deriaö mane adas. 
3if Su nu, waldend, ne wilt Wyrde steoran, 
50. ac on selfwille sizan letest, 
ponne ic wat pette wile woruldmen tweozan 
zeond foldan sceat buton fea ane. 
Eala min dryhten! 8u pe ealle ofersihst 
worulde zesceafta, wlit nu on moncyn 
55. mildum eazum, nu hi on monezum her 
worulde y$um wynnad J swinca®, 
earme eoröwaran! ara him nu da! 
V. 
Du meaht be Ppiere sunnan sweotole zedencean 
J be ezhwelcum odrum steorran, 
para pe sfter burzum beorhtost scine®: 
zif him wan fore wolcen hanzad, 
5. ne m&zen hi swa leohtne leoman ansendan, 
ar se Sicca mist Synra weoröe. 
Swa oft smylte se suSerne wind 
38. Ettm. pryccad o. b. | 53. Ettm. drihten o. b. 
39. Ettm. firum [is]. 56. Ettm. 0.b. Gr. winnad. 
40. F. 2 bwi (druckfehler), Ettm. V. Hier beginnen die reste in Hs. 
hwy o.b. O., fol. 38», etwas nach dem 1. drittel 
4b. Ettm. stets byd o. b. der seite U meah ... Özre (v. 1), für 


49. J. F. H. wirde. — Gr. kein | D freier platz gelassen. 
komma nach steoran. 6. J. Öynra (nicht pinra, wie Gr. 


51. Zttm. 


wilen o. b. angiebt), R. F. pinra o.b., Gr. pynra. 
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zraeze zlashlutre zrimme zedrefe®, 
ponne hie zemenzad micla ysta, 

10. onhrerad hronmere: hrioh bi$ ponne, 
seo pe ar zladu onsiene ws. 
Swa oft »sprinze ut awealled 
of clife harum col J hlutor 
J zereclice rihte flowe®, 

15. irned wiö his eardes, 08 him on innan felö 
muntes m&zenstan J him on middan zelized 
atrendlod of $sm torre: he on tu 8iddan 
tosceaden wyrö, scir biö zedrefed 
burna zeblonden, broc bid onwended 

20. of his rihtryne ryöum toflowen. 

Swa nu pa piostro Sinre heortan 

willad minre leohtan lare wiöstondan 

J $in modzedonc miclum zedrefan. 

Ac zif Su nu wilnast, pet Su wel maze 

25. pet soSe leoht sweotole oncnawan 
leohte zeleafan, Su forlaetan scealt 
idle oferss1da, unnytne zefean! 

Su scealt eac yfelne eze anforletan 
woruldearfoda: ne most Su wesan for Sam 

30. ealles to ormod! ne Su Se zfre ne lat 
wlenca zewascan, pe les $u weoröe for him 
mid ofermettum eft zescended 
J to upahafen for orsorzgum 
woruldzes&ldum. Ne eft to waclice 

35. ze ortreowe z»nizes zodes, 
ponne de for worulde widerwearda miest 
pinza preazge J Su de selfum 
swiöost onsitte! Forssm simle bi6 
se modsefa miclum zebunden 

40. mid zedrefednesse, zif hine dreccean mot 
pissa yfla hwaeder innan swencan: 
for$em ha twezen trezan teod tosomne 


8. J. F. hluöre, R. hlupre, Gr. 34. Gr. setzt ausrufezeichen nach 
-hluttre, O. scheint hlutre zu haben. | woruldzesslöum, Gr. 2 streicht es. 
. @r. 


12. vermutet wsprinz (0. 35. J. R. F. Gr. zeortreowe, Gr. 2 
zspringe). ze ortreowe. 


er 9 on innan schliesst Jetzt 36. J. R. mesd, O. ... 5 pinze. 


16. Mit midda beginnt jetzt fol.3b O. 40. 0. J. R. F. zedrefnesse. — 
20. 0. J. R. F. riht ryne. Gr. hinne (druckfehler). 

31. Gr. zerzcan o. b., Gr. 1: „ver- 42. Mit tosomne schliesst jetzt fol. 
genheit erreichen.“ 3b O. 
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wiö pet mod foran mistes dwoleman, 
pet hit seo ece ne mot innan zeondscinan 
45. sunne for $sm sweartum mistum,ser ö&sem hizeswiörad weorden. 


VI 


Da se Wisdom eft wordhord onleac, 
sanz soöcwidas J pus selfa cwx®8: 
Donne sio sunne sweotolost scine® 
hadrost of hefone, hraede biod asistrod 
5. ealle ofer eoröan oSre steorTan; 
ford$sm hiora birhtu ne biö auht 
to zesettanne wid pare sunnan leoht. 
Donne smolte blew®ö suSan J westan 
wind under wolcnum, ponne weaxaS hrasde 
10. feldes blostman faezen pet hi moton: 
ac se stearca storm, ponne he strong cymd 
nordan J eastan, he zenimed hrade 
peere rosan wlite, J eac pa ruman se 
norderne yst nede zebirded, 
15. pet hio stranzge zeondstyred on stadu beate®. 
Eala! pet on eordan auht fastlices 
weorces on worulde ne wunad xfre! 


VI. 
Da onzon se Wisdom his zewunan fylzan, 
zliowordum zol zyd zfter spelle, 
sonz soöcwida sumne pa zeta, 
cw&S, he ne herde, pe on heane munt 


44. Mit Innan (also mit I) beginnt 
jetzt fol. 4& OÖ. (auf dieser seite nur 
dürftige reste), J. (R. F.) las irrtüm- 
lich hinan. 

VI. Hiervon stehen fast unleserliche 
reste auf fol. Ib (ungefähr mitte der 
seite beginnend). 

4. Ettm. hrade 0.b. — Ettm. apy- 
strod o. b. 

5.J. R. F. H. Ettm. ofir. 


6. Ettm. stets im singular pam 
0.b. — F. ergänzt birhtnesse nach 
auht, Gr.: ohne grund. 

1. J. R. F. H. zesettane, Ettm. 
ändert o.b. 

9. J. F. H. weaxeö, R. weaxep. 


10. Etim. fzzer. 

11. Ettm. stronze. 

13. H. Dzr. — J. And. 

14. J. R. F. H. Ettm. zebzded. 

15. Etim. zeondstyreö o. b. 

VI. 0. fol. 148 beginnt jetzt mit 
fylzan (v. 2). 

1. Ettm. onzan 0. b. — Ettm. fylz- 
jan 0. b. 

2. Ettm. zid o.b. — J. zst (strich 
über t, 3 also wohl für f verschrieben), 
nicht zst, wie R. F. Ettm. Gr. Con. 
angeben; F. Gr. zt, Ettm. dafür &cte 
aus der Prosa; OÖ. nicht mehr. 

3. Ettm. soöcwidas o. b. 

4. Con. Dat 0.b. — F. beanne. 


10 


10. 


15. 


20. 


25. 


30. 


35. 


9. Ettm. man o.b. 
18. Ettm. zehwam o.b. 


21. Mit manna wnzum schliesst 
jetzt fol. 148 O. 


25. J. R. F. Con. Ettm. he. 
26. Mit rtioöa beginnt jetzt fol.14b O. 
27. O. oppa (?). — O. J. R. Con. | 


"ty. hit, 
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. monna &niz meahte asettan 


healle hroffsste: ne Searf eac haeleda nan 
wenan px®s weorces, p@t he wisdom mzze 
wid ofermetta »fre zemenzan. 

Herdes Su zfre, peite enig mon 

on sondbeorzas settan meahte 

feste healle? ne mxez eac fira nan 
wisdom timbran pseer dar woruldzitsung 
beorz oferbreded: baru sond willad 

ren forswelzan. Swa ded ricra nu 
zrundleas zitsunz zilpes J hta, 
zedrinced to dryzzum dreosendne welan 

J peah pxs Searfan ne bid purst aceled. 
Ne m&z hzleda zehwem hus on munte 
lanze zelzstan, forösm him lunzre on 
swift wind swaped; ne biö sond pon ma 
wid micelne ren manna &nzum 

huses hirde, ac hit hreosan wile, 

sigan sond &fter rene: swa bioö anra zelıwzes 
monna modsefan miclum awezede, 

of hiora stede styrede, ponne hi strong dreced 
wind under wolcnum woruldearfo8a 

08de hi eft se reda ren onhrered 

sumes ymbhozan, unzemet zemen. 

Ac se pe pa ecan azan wille 

sodan zes&®1lda, he sceal swide flion 

öisse worulde wlite, wyrce him si8San 
his modes hus, per he mx&ze findan 
eaömetta stan unzemet fastne 

zrundweal zearone, se tozlidan ne pearf, 
peah hit wecze wind woruldearfoda 

oö8e ymbhozena ormete ren: 

forpeem on paere dene drihten selfa 


36. Ettm. ormzte o.b. 
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31. @r. 2 setzt komma nach wlite. 


33. J. uniz met fastne (nicht uniz 
metfzste, wie Gr. angiebt), R. Con. 
uniz metfzstne, F. unzemetfsstne. 


34. Ettm. zrundweall o. b. 
35. Ettm. ponne statt peah o. b. 
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jara eaömetta eardfest wunizad, 

per se wisdom a wunad on zemyndum. 
40. Foröon orsorz lif ealniz 12da$ 

woruldmen wise buton wendinze, 

ponne he eall forsihd eorölicu zood 

J eac para yfela orsorh wuna®, 

hopa8 to pam ecum, pe per &fter cuma®. 
45. Hine ponne »zhwonan zlmihtiz zod 

sinzallice simle zehealded 

anwunizendne his azenum 

modes zes&ld5um durh metodes zife, 

peah hine se wind woruldearfoda 
50. swide swence J hine sinzale 

zemen zzle, ponne him zrimme on 

worulds&21$a wind wraße blawe®, 

peah pe hine ealnez se ymbhoza 

Syssa worulds#1$a wrade drecce. 


vol. 


Sona swa se Wisdom pas word hzfde 
swetole areahte, he pa siödan onzan 
sinzgan soöcwidas J pus selfa cwx#®: 
Hwet! sio forme eld foldbuendum 

5. zeond eordan sceat zzhwam dohte, 
pa pa anra gehwem on eordöwastmum 
zenoh Suhte: nis hit nu pa swelc! 
Nxron pa zeond weorulde welizge hamas 
ne mislice mettas ne drincas, 

10. ne hi para hrezla huru ne zemdon, 
pe nu drihtzuman diorost laetad: 
forpem hiora neniz n»s pa zieta, 
ne hi ne zesawon sundbuende 
„u ymbutan hi awer ne herdon. 

15. Hwxt! hi firenlusta frece ne waeron, 


38. J. BR. F. Con. eadmetta. 53. Mith pe beginnt jetzt fol. 15 = 

42. Ettm. Gr. zöd o.b. O. — Etim. ealniz o. b. 

45. 0. J. R. F. Con. zood. 54. Ettm. pissa o. b. 

48. J. Etim. o.b. zeszlöum, R. F. VII. O. fol. 206 beginnt jetzt mit 
zeselpum o.b., Gr Con. zeselöum. pa siödan (v. 2). 

49. Mit nd von wind schliesst Jetzt 8. Gr.’s angabe: F. husas irrtüm- 
fol. 14 O. lich. 

5l. Ettm. nimmt on zu 52. | 15. J. R. F. frecene weron. 


12 
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buton swa hi meahton zemetlicost 

6a zecynd bezan, pe him Crist zesceop, 
J hi zne on d&ze zton symle 

on &fentid eordan wsstmas, 


20. 
scir of steape. 


wudes J wyrta, nalles win druncon 
Nxs ha scealca nan, 


pe mete 088e drine maenzan cude, 
water wid hunize, ne heora wzeda pon ma 
sioloce siowian, ne hi siarocreftum 


25. 


zodweb ziredon, ne hi zimreced 


setton searolice: ac hi simle him 
eallum tidum ute slepon 
under beamsceade, druncon burnan wter, 


calde wellan. 
30. 


Neniz cepa ne scalı 
ofer eargeblond ellendne wearod 


ne huru ymbe scipherzas scealcas ne herdlon 
ne furdum fira nan ymb zefeoht sprecan. 
Nxs Seos eorde besmiten awer pa zeta 
beornes blode, pe hine bill rude, 


35. 


zesawan under sunnan. 
weorö on weorulde, zif mon his willan onzeat 
yfelne mid eldum: he wes &azhwaem laß. 
Eala! pet hit wurde 08de wolde zod, 


40. 


ne furöum wundne wer weoruldbuende 


Nieniz si6dan wies 


piet on eordan nu ussa tida 


zeond pas widan wceoruld waren ezhwis 
swelce under sunnan! ac hit is semre mu, 
pet Seos zitsung hafad zumena zehwelces 
mod amerred, pet he maran ne rec®, 


. ac hit on witte weallende byrm®: 


efne sio zitsunz, pe nenne zrund hafas, 


21. J. R. F. 8. steape (= becher), 
Gr. sceape, „vgl. alts. scap dolium 
(= ar “— pa f. Gr. o.b. 

OÖ. 0 in siowian über der 
a 


29. Mit calde schliesst jetzt fol. 20% 
O., auf fol. 21e sind mir nur einige 
buchstaben lesbar. 

31. Gr. scip-berzas, Gr. 2 scipher- 
388. — J. R. F. Gr. sx#(-)tilcas; Gr. 1: 
das völlig unverständliche setilcas wird 
wohl verlesen sein für scealcas, zumal 


da die allitteration se fordert; Gr. 2 
gcealcas, ebenso S. — (Gr. punkt nach 
herdon, Gr. 2 tilgt ihn. 

34. J. R. Gr. hine (= „quem“), F' 
hi ne. F. bill-rude („blood-red 
sword“); Gr. bil o. b. 

37. Gr. bezeat o.b. 

39. J. R. par statt pet. 

41. F. zzhwer. 

43. J. ® F. zitsunc, Gr. ändert 
o.h. 
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swearte swafeS sumes onlice 
efne pam munte, pe nu monna bearn 
Etne hatad, se on izlonde 


50. Sicilia swefle byrne®d, 


pet mon helle fyr hateö wide, 
forpem hit symle bi8 sinbyrnende 
J ymbutan hit oöra stowa 
blate forbaernd biteran leze. 
55. Eala! hwat se forma feohzitsere 
ware on worulde, se has wonzstedas 
zrof sfter zolde J zfter zimcynnum! 
hwzt he frecnu zestreon funde m&nezum 
bewrizen on weorulde wstere 0858e eordan! 


IX. 


Hwat! we ealle witon, hwelce arleste 
ze neah ze feor Neron worhte, 
Romwara cyninz, pa his rice was 
hehst under heofonum, to hryre monezum! 
5. Walhreowes zewed was ful wide cu$, 
unrihthamed, arleasta fela, 
man J moröor, misdada worn, 
unrihtwises inwidponcas! 
He het him to zamene zeara forbarnan 
10. Romana burz, sio his rices wx#s 
ealles eSelstol: he for unsnyttrum 
wolde fandian, zif pet fyr meahte 
lixan swa leohte J swa lonze eac 
read rasettan, swa he Romane 
15. seczan zeherde, pet on sume tide 
Troia burz ofertozen hafde 
leza leolıtost, Jenzest burne 


41. J. swarfed, aus f scheint p ge- 
macht, BR. swxfeh, F. o.b. Gr. sw:e- 
feö; Gr.: swefan, ahd. sweibön. mhıd. 
sweiben grassari? — J. B. F. on 
lice, 

52. R. F. Gr. simle o. b., .J. symle. 
— Mit id sinbyrnen beginnt jetzt fol. 
21” O. 

4. S. forbzerned. 

IX. O. fol. 27» beginnt jetzt mit 
unribt (vr. 8). 


1. Ettm. »rleaste. 

6. Gr. unriht hiemed, Gr. 2 unribt- 
hzmed. 

10. J. R. F. H. Ettm. buriz. — 
Ettm. seo 0.b. 

11. Gr. vermutet »delstol. 

13. Ettm. lanze o. b. 

14. J. R. F. H. Etim. readra set- 
tan, Ettm.: nämlich leza, Gr.: vgl. zu 
Crist 809. — J. R. P. H. awe. 

16. Ettm. Troiaburiz o. b. 
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hama under hefonum. Nxs past herlic d.ed, 
paet hine swelces zamenes zilpan Iyste, 

20. pa he ne earnade elles wuhte 

buton p@t he wolde ofer weröiode 

his anes huru anwald cydan. 

Eac hit zes&lde et sumum cierre, 

pst se ilca het ealle acwellan 

pa ricostan Romana witan 

J pa spelestan eorlzgebyrdum, 

pe he on ham folce zefrizen hsefde, 

J on uppan azenne brodor 

J his modor mid meca eczum 

30. billum ofbeatan; he his bryde ofsloz 
self mid sweorde, J he symle was 
micle pe bliöra on breostcofan, 
ponne he swylces moröres ma&st zefremede: 
nalles sorgode, hw&Ser siddan a 

35. mihtiz drihten ametan wolde 
wrece be zewyrhtum wohfremmendum, 
ac he on ferde fsezn facnes J searuwa 
wzlhriow wunode. Wiold emne swa peah 
ealles Sisses maeran middanzeardes, 

40. swa swa Iyft J lazu land ymbclyppa®, 
zarsecz embezyrt zumena rice, 
secza sitlu sud east J west 
08 pa norömestan naessan on eordan: 
eall pet Nerone nede 085e lustum, 

45. headorinca zehwilc, heran sceolde. 
He hfde him to zamene, ponne he on zylp astaz, 


25 


18. Etim. heofonum o. b. — Ettm. 33. Mit moröres mast beginnt jetzt 
hzrlic o. b. fol. 276 O©. 


21. diode ist jetzt in O. das letzte | _ 26; Ettm. wrece. — Gr. woh frem- 


mendum, Gr. 2 wöhfremmendum. 
noch lesbare wort auf fol. 278; H. 37. Ettm. feznode. — H acnes 


wer deode, Eitm. werpeode o. b. (druckfehler). 
24. Eitm. ylca o.b. 39. Ettm. pises o. b. 
26. Ettm. eorlas zgebyrdum. 41. = Sarseczge. — Etim. ymbe- 


28. J. And. — J. R. F. H. azene, | 3Y1t 0 
29. Ettm. ergänzt eac vor mid, Gr. 42. 0. secz(zeilenende)ze, J.B.F. 


mid adverb, irrtümlich nach F. (F.1 | a5 En, zehwyle 0, 


und 2 = .DraepoalIon); 46. Mit hefde h schliesst jetzt 
3. Gr. ofsloh o. b. fol. 276 O; auf fol. 28» sind nur 
32. H. da. | noch buchstabenreste. 
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50. 


55. 


60. 


10. 
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hu he eoröcyninzas yrmde J cwelmde. 
Wenst du, pet se anwald eade ne meahte 
zodes slmihtizes pone zelpscadan 

rice beredan J bereafian 

his anwaldes Surh pa ecan meaht 

08de him his yfeles elles zestioran? 
Eala! zif he wolde, St he wel meahte 
pet unriht him eade forbiodan! 

Eawla! pet se hlaford hefiz zioc slepte 
sware on ha swyran sinra Öezena, 

ealra Sara hzleda, pe on his tidum 

zeond pas lsenan worold libban sceoldon! 
He on unscyldzum eorla blode 

his sweord selede swide zelome: 

Ser ws swide sweotol, ei we szedon oft, 
pet se anwald ne ded awiht zodes, 

zit se wel nele, pe his zeweald hafaö! 


X. 


3äif nu haleda hwone hlisan ]yste, 
unnytne zelp azan wille, 

ponne ic hine wolde wordum biddan, 
pet he hine @zhwonon utan ymbepohte, 


. sweotole ymbsawe sud east J west, 


hu widzil sint wolcnum ymbutan 
heofones hwealfe: hizesnotrum mx#z 
eade Sincan, Pet heos eorse sie 

eall for Sat oder unzemet Iytel, 

peah hio unwisum widzel Since 

on stede stronzlic steorleasum men; 
peah m&ez pone wisan on zewitlocan 
psere zitsunze zelpes scamian, 

ponne hine pxs hlisan heardost 1ysted 


. J he peah ne mag pone tobredan 


ofer $as nearowan nzenize Sinza 
eordan sceatas: is pet unnet zelp! 
Eala ofermodan! hwi eow a 1yste 


48. prt f. Ettm. o. b. 59. Ettm. unscyldizum o. b. 

SU. Ettm. bereafjan [eac]. X. O. fol. 348 beginnt jetzt mit hlis 
n4. Gr. Ede o. b. (v. 1) und lle (v. 2). 

55. Ettm. slaepte. 7. Gr. nimmt mez zu 8. 

58. Ettm. woruld 0.b. — J. R. 9. J. R. unizmet; Gr.: vgl. VII, 33. 


F. H. liban. 


18. J. R. F. alyste. 


16 


20. 


25. 


30. 


35. 


a0. 


45. 


50. 
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mid eowrum swiran selfra willum 

pet swasre zioc symle underlutan? 

Hwy ze ymb Sat unnet ealnizg swincen, 
pet ze pone hlisan habban tilia® 

ofer Sioda ma, ponne eow pearf sie? 
Peah eow nu zeszle, pet eow sud 088e nord 
pa ytmestan eoröbuende 

on moniz diodisc miclum herien, 

deah hwa »Sele sie eorlzebyrdum 
welum zeweordad J on wlencum dio 
duzudum diore, dead pas ne scrife®, 
ponne him rum forlat rodora waldend: 
ac he bone welezan wadlum zelice 
efnmxrne zeded w»lces Sinzes. 

Hwzr sint nu pes wisan Welandes ban 
pas zoldsmides, pe was zeo maerost? 
Fordy ic cwx»d pas wisan Welandes ban, 
fordy 2nzum ne m&®z eoröbuendra 

se crft losian, pe him Crist onlen®. 
Ne m&z mon xfre py ed snne wraccan 
his creftes beniman, pe mon oncerran maZ 
sunnan onswifan J Sdisne swiftan rodor 
of his rihtryne rinca zniz. 

Hwa wat nu pas wisan Welandes ban, 
on hwelcum hi hlewa hrusan peccen? 
Hwxr is nu se rica Romana wita 

J se aroda, pe we ymb spreca®, 

hiora heretoza, se zehaten ws 

mid pseem burhwarum Brutus nemned? 
Hwar is eac se wisa J se weorözeorna 
J se festreda folces hyrde, 

se was uöwita gelces Sinzes 

cene J cr&ftiz, Sem was Caton nama? 
Hi wzeron zefvrn ford zewitene: 

nat nanizg mon, hwzr hi nu sindon! 
Hwzt is hiora here buton se hlisa an? 


27. J. R. F. eorl zebyrdum; mit 40. J. R. F. Gr. (Sprachschate) 8. 
eorl zebyrdü schliesst jetzt fol. 34» O. | onswifan, Gr. on swifan. 


28. J. zeweoröad, BR. zeweorpap, 
F. zeweorpad. 


43. J. R. F. in statt hi. 
63. Mit sindon schliesst jetzt fol. 
346 O. 


u De zudum beginnt jetzt fol. 54. F. here — höre (fame), Gr. here, 


Gr. 1 menge, Gr. 2 vermutet here. — 


33. Gr. sind o. b. Mit se hlisa beginnt jetzt fol. 358 O. 
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55. se is eac to 1ytel swelcra lariowa, 
foröem pa mazorincas maran wyröe 
wzron on worulde Ac hit is wyrse nu, 
pet zeond pas eordan »zhwar sindon 
hiora zelican hwon ymbsprzece, 

60. sume openlice ealle forzitene, 
pet hi se hlisa hiwcude ne mez 
foremxre weras ford zebrenzan! 

Deah ze nu wenen J wilnizen, 
pet ze lanze tid libban moten, 

65. hwaet iow zfre py bet bio 0ö8e pince, 
forpem pe nane forlet, peah hit lanz Since, 
dead after dozorrime, ponne he hafs drilhtnes leafe? 
Hwzt bonne hiebbe haleda zeniz 
zuma :et Paem zilpe, zif hine zezripan mot 

70. se eca dead zfter Sissum worulde? 


XI. 


An sceppend is butan »lcum tweon, 
se is eac wealdend woruldzesceafta, 
heofones J eordan J heahs 
J ealra para pe Ser in wunia, 
5. unzesewenlicra J eac swa same 
Sara pe we eazum on lociaß, 
ealra zesceafta: se is »lmihtiz! 
Pxm oleccad ealle zesceafte, 
pe pas ambehtes awuht cunnon 
10. ze eac swa same pa Sas auht nyton, 
pet hi paes Scodnes peowas sindon, 
se us zesette sido J heawas, 
eallum zesceaftum unawendendre 
sinzallice sibbe zecynde, 
15. pa pa he wolde pet pet he wolde: 
swa lanze swa he wolde, pet hit wesan sceolde, 
swa hit cac to worulde sceal wunian ford! 
Forpem wfre ne mazon pa unstillan 


59. J. R. F. ymb sprxce. 13. J. R. F. unawendendne, OÖ. nur 
XI. O. fol. 36b beyinnt jetzt mit el- | noch wendendne. 

ch tweon (v. 7). 15. Mit pa pa schliesst jetzt fol. 
8. J. R. F. heah s®, S. heare se. | 36b O. 
10. Gr. pe statt pa o. b. 17. J. wuniad, R. wuniap. 


GBEIN, Angels. Poesie, III, 2, 2 
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20. 


25. 


30. 


40. 


45. 
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woruldzesceafta weordan zestilde, 

of Peem ryne onwend, he him rodera weard 
endebyrdes eallum zesette: 

hafd se alwealda ealle zesceafta 

zebzet mid his bridle, hafad butu zedon, 
ealle zemanode J eac zetozen, 

pe@t hi ne moten ofer metodes est 

xfre zestillan ne eft eallunza 

swisor stirian, ponne him sizora weard 

his zewealdleder wille onlzetan. 

He hafad pe bridle butu befanzen 

heofon J eordan J eall holma bezonz. 

Swa hzfd zeheaderod hefonrices weard 

mid his anwealde ealle zesceafta, 

pet hiora ezhwilc wid oder wind, : 
J peah winnende wre3iad feste, 


. @Zhwilc oder utan ymbclyppe®, 


py les hi toswifen: forpem hi symle sculon 
öone ilcan ryne eft zecyrran, 

pe ®t frymöe feder zetiode, 

J swa edniwe eft zewiordan, 

swa hit nu fazad frean eald zeweorc, 

peite winnende widerweard zesceaft 

feste sibbe for& anhealdad, 

swa nu fyr J wetter, folde J lazustream, 
manizu 0dru zesceaft efnswide him 

ziond pas widan worulde winnad betweox him 
J swa heah mazon hiora peznunza 

J zeferscipe feste zehealdan. 

Nis hit no pet an, pet swa eaSe mxZ 
widerweard zesceaft wesan stz&@dere 


. symbel zeferan, ac hit is sellicre, 


19. Mit woruldzesceafta beginnt ı F. zer orpan 0.b. — Gr. hiernach 
pun 


jetzt fol. 37a OÖ. ‚@Gr. 2 komma. 
25. Gr. moton o.b. 40. Gr. k h fazad, Gr. 2 
27.0.3. R. F. bi, gr 
28. O0. J. R. F. onlten. 
42. Gr. doppelpunkt nach anheal- 
29. F'. pam statt pe. dad, Gr. 2 komma. 


30. Gr. eal o.b. ä 
31. O. J. zeheadsrod, R. F. ze- 44. Mit oöru zesceaft schliesst jetzt 


heapzrod. 


39. J. zewiordad, dad ausgestrichen, 
daneben steht dan, R. zewiorödan, 


fol. 378 O 
45. J. R. widas. — Mit nnad be- 
tweox beginnt jetst fol. 376 O. 


265 


60. 


65. 


80. 


85. 
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pet hiora enizg ne m&»z butan oSrum bion, 

ac sceal wuhta zehwilc widerweardes hwethwuzu 
habban under heofonum, pet his hize durre 
zemetzian, ar hit to micel weoröe. 


. Hxfö se selmihtizga eallum zesceaftum 


Set zewrixle zeset, pe nu wunian sceal, 
wyrta zrowan, leaf zrenian, 

pet on hserfest eft hrest J wealuwad; 
winter brinzged weder unzemet cald, 
swifte windas; sumor &fter cyme®, 
wearm zewideru. Hwzat! pa wonnan niht 
mona onlihted, 08532t monnum daz 
sunne brinzed ziond pas sidan zesceaft. 
Hz»fö se ilca zod eordan J watere 
mearce zesette: merestream ne dear 
ofer eordan sceat eard zebradan 

fisca cynne butan frean leafe 

ne hio »fre ne mot eordan pyrscwold 
up ofersteppan, ne pa ebban bon ma 


. flodes mearce oferfaran moton. 


Ya zesetnessa sigora wealdend 

lifes leohtfruma lset penden he wile 
zeond pas maeran zesceaft mearce healdan. 
Ac bonne se eca J se zlmihtiza 


. pa zewealdlederu wile onlzetan 


efne para bridla, pe he zebatte mid 
his azen weorc eall »t frymöe, 

(pe! is widerweardnes wuhte zehwelcre, 
pe we mid pzem bridie becnan tiliad), 
zif se Sioden let pa toslupan, 

sona hi forlataö lufan J sibbe, 

Ss zeferscipes freondra@denne, 

tilad anra zehwilc aznes willan: 
woruldzesceafta winnad betweox him, 
088:t Sios eorde eall forweorded 

J eac swa same oöra zesceafia 


62. 8. hwet[bwuzu]; „bwuzu ist 70. Mit foldes schliesst jetzt fol. 
aus dem prosatext aus versehen stehen | 310 O0; J. R. F. Gr. foldes, Gr. ver- 


geblieben“. 


58. Gr. fealuwad o. b., vgl. Qr.- 
Wülker II, 1, s. 110, anm. 32. 
68. Gr. vermutet he. — 8 in pyrsc 


mutet feldes, Gr. 2 flodes. 
71. Mit a sizora beginnt jetzt fol. 
©. 


bei J. über der zeile. 1713. O0. J. R. F. heallen. 


9% 
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weordad him selfe si$dan to nauhte. 
Ac se ilca zod, se pet eall metza$, 
se zefehd fela folca tosomne 
90. J mid freondscipe feste zezadra$, 
zesamnad sinscipas, sibbe zemenze®, 
clenlice lufe. Swa se creftza eac 
zeferscipas feeste zesamna®, 
pet hi hiora freondscipe ford on symbel 
95. untweofealde treowa zehealda®, 
sibbe samrade. KEala sizora zod! 
wzre dis moncyn miclum zesliz, 
zif hiora modsefa meahte weordan 
stadolfaest zereaht Surh pa stronzan meaht 
100. J zeendebyrd swa swa odra sint 
woruldzesceafta: waere hit la ponne 
murze mid monnum, zif hit meahte swa! 


XI. 


Se pe wille wyrcan wasstmbaere lond, 
atio of Sem xcere gerest sona 
fearn J hornas J fyrsas swa same, 
wiod, pa pe willaö welhwzer derian 

5. celenum hwate, py las he ciSa leas 
licze on Sem lande! Is leoda zehwam 
öios oSru bysen efnbehefu: 
pet is prette Synced pezna zehwelcum 
hunizes bibread healfe py swetre, 

10. zif he hwene sr hunizes teare 
bitres onbyrzeds. Bid cac swa same 
monna »zhwile micle py fuezenra 
liSes wedres, zif hine Iytle ar 
stormas zestondad J se stearca wind 

15. nordan J eastan. Nanezum puhte 
daez on donce, zif sio dimme niht 
zer ofer eldum ezesan ne brohte. 
Swa pincö anra zgehwiem coröbuendra 
sio sode zesal$ symle pe betere 


97. O. R. F. w:er pis, J. weer dis. XII, 1. O. fol. 408 beginnt jetzt mit 
— Mi miclum zes® schliesst jetzt | lond. 
fol. 38» O. 13. J. F. weöres, R. wepres. 

99. Mit dol fest beginnt jetzt fol. 19. Mit de betere schliesst jetzt fol. 
3 0. 408 ©. 
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20. J py wynsumre. pe he wita ma 
heardra henda her adreoze®. 
Du meaht eac mycle Sy ed on modsefan 
soda zes®1da sweotolor zecnawan 
J to heora cydde becuman siß%an, 
25. zif Su up atyhsS werest sona 
J Su awyrtwalast of zewitlocan 
leasa zes&1da, swa swa londes ceorl 
of his zcere Iyc$ yfel weod moniz. 
Si8dan ic Se secze, pet Su sweotole meaht 
30. 5083 zes&1da sona oncnawan 
J Su »fre ne recst znizes Sinzes 
ofer pa ane, zif Su hi ealles onzitst! 


X. 


Ic wille mid ziddum zet zecydan, 
hu se »lmilıtiza ealla zesceafta 
bryrö& mid his bridlum, bezS$ Sider he wile 
mid his anwcalde, ze endebyrd 
5. wundorlice wel zemetza®. 

Hafaö swa zeheadorad heofona wealdend 
utan befanzen ealla zesceafta, 
zereped mid his racentan, pet hi aredian ne mazon, 
pet hi hi afre him of aslepen 

10. J peah wulhta zehwile wrigad toheald 
sidra zesceafta swise onhelded 
wid paes zecyndes, pe him cyninz enzla 
feeder at frymode feste zetiode. 
Swa nı dinza zehwile Siderweard fundas 

15. sidra zesceafta buton sumum enzlum 
J moncynne, para micles to feola 
woroldwuniendra wind wıd zecynde. 
Deah nu on londe Icon zemete 


21. Mit enda her beyinnt jetzt fol. 2.0. J. R. F. ealra. 


406 O. 10 Mit wrizad schliesst jetzt fol. 
22. Gr. micle o. b. 460. 
24. Gr.1cydde, Gr. 2c$dde(druck- | 11. Mit swide beginnt jetzt fol. 
fehler cyöde). 458 O 


| 12. J. R. F. hi (O. nicht mehr). 
ee n atyhsö, R. atylısp, Gr. 15. R. F. buzon 0 b., J. buton. 
a, (F.1= ext, F.2 = — sare). 
26. du f. Gr. 0. b. 16. Gr. mancynne o. v — Gr. feala. 
XII, 1. O. fol. 44b beytunt jetzt 18. S. „l&on zemete ist falsch; ich 
mit d ziddum. vermute leon zemete.“ 
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wynsume wiht wel atemede 

20. hire mazister miclum lufize 
J eac ondr&de dozora zehwelce, 
zif hit »fre zess#l8, pei hio zenizes 
blodes onbyrzed, ne dearf beorna nan 
wenan pzre wyrde, pet hio wel siödan 

25. hire taman healde: ac ic tiohhie, 
pet hio pes niwan taman nauht ne zehiczze, 
ac Sone wildan zewunan wille zedencan 
hire eldrena, onzind eorneste 
racentan slitan, ryn zrymetizan 

30. J serest abit hire azenes 
huses hirde J hrade siösdan 
hzeleda zehwilcne, pe hio zehentan mzez: 
nele hio forlastan libbendes wuht 
neata ne monna, nimd eall pet hio fint. 

35. Swa doS wudufuzlas, peah hi wel sien 
tela atemede, zif hi on treowum weordad 
holte to middes, hr&de bio® forsewene 
heora lareowas, pe hi lanze ser 
tydon J temedon: hi on treowum wilde 

40. ealdzecynde a ford si6dan 
willum wuniad; peah him wolde hwilc 
heora lareowa listum beodan 
pone ilcan mete, pe he hi sror mid 
tame zetede, him pa twizu pincad 

45. emne swa merze, pet hi pres metes ne recd; 
Sincö him to don wynsum, pet him se weald oncwyß: 
ponne hi zeherad hleoörum braezdan 
oSre fuzelas, hi heora azne 
stefne styriad; stunad eal zeador 

50. wel wynsum sanc, wudu eallum oncwy®. 
Swa biö eallum treowum, pe him onzöele bi$, 
pet hit on holte hyhst zeweaxe: 
peah 3u hwilcne boh byze wiö eordan, 


20. S. vermutet be vor hire. 


27. O. zepincan (von F. 2 zuerst 
aus 0. angeführt), J J. F. Gr. zeden- 


can, R. a 
36. Gr. zif (druckfehler). 
37. Gr. eo.b — 
sorsewene (druckfehler). 


F.1. F.2 


89. Mit on treowü schliesst jetzt 
fol. Ads 0, 

41. 42. Mit wolde hwi . . beora 
beginnt jetzt fol. 4b O. 

48. J. R. F. azne, Gr. azene. 

60. BR. F.Gr.winsum 0.b., J. wynsum. 

51. Gr. on »öele, Gr. ’3 onödele. 
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he bid upweardes, swa du anforlstest 
55. widu on willan, went on zecynde. 
Swa deö eac sio sunne, ponne hio on size weorded 
ofer midne d®z; merecondel scyft 
on ofdzle, uncuöne wez 
nihtes zeneded, nord eft J east 
60. eldum odeweö, brencö eoröwarum 
morzen meretorhtne: hio ofer moncyn stih® 
a upweardes, 08 hio eft cymeß, 
peer hire yfemest bid eard zecynde. 
Swa swa lc zesceaft ealle mazene 
65. zeond pas widan woruld wrizad J hizaß, 
ealle mzzene eft symle onlyt 
wid his zecyndes, cymd to Sonne hit ma. 
Nis nu ofer eordan ®nezu zesceaft, 
pe ne wilnie, pet hio wolde cuman 
70. to pam earde, pe hio of becom: 
pet is orsorgnes J ecu rest, 
pet is openlice almihti zod. 
Nis nu ofer eordan senezu zesceaft, 
pe ne hwearfige swa swa hweol de® 
75. on hire selfre; foröon hio swa hwearfad, 
pet hio eft cume, par hio aror was: 
ponne hio srest sie utan behwerfed, 
ponne hio ealles wyrö utan becerred: 
hio sceal eft don, pi hio ser dyde, 
80. J eac wesan, pe@i hio zeror ws. 


XIV. 


Hwzet bid Sem welezan woruldzitsere 
on his mode pe bet, peah he micel aze 
zoldes J zimma J zooda zehwzs 

shta unrim J him mon erizan scyle 


687. O0. J. R. F. mere condel; Gr. 
merecondel, er vermutet märe oder 
möäre — Gr. nimmt scyft zu 58. 

©. O0. J. F. oteweö, B. oteweb. 

61. Gr. mere-torhtne, er vermuld 
mere oder m&re. — J. R. F.hio, Gr. 
ki o.b. 

65. Gr. hizad, Gr. 2 hizad. 

66. Mit eft 8. m schliesst jetzt fol. 
45V 0. 


70. Mit f beco beginnt jetzt fol. 
468 0. 


79. F. sceol o. b., O. J. R. Gr. 
sceal. 


XIV, 1. O. fol. 486 beginnt jet:t 
mit dem welezan. 


3. Gr. zöda. 
| 4 J. BR F. erizen (O. nicht mehr). 
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5. zzhwelce dez z»cera Susend, 

Seah Ses middanzeard J pis manna cyn 
sy. under sunnan suö west )J east 
his anwalde eall underdieded? 
Ne mot he para hyrsta hionane laedan 

10. of Sisse worulde wuhte pon mare 
hordzestreona, donne he hider brohte! 

Da se Wisdom pa dis liod asunzen hafde, pa onzan 

he eft spellian J cwa»®: 


XV. 


Deah hine nu se yfela unrihtwisa 

Neron cynincz niwan zescerpte 

wlitezum wasdum waunldorlice, 

zolde zezlenzde J zimceynnum, 
5. peah he ws on worulde witena zehwelcum 

on his lifdazum lad J unweord 

firenfull. Hwat! se feond swa $Seah 

his diorlinzas duzusum stepte: 

ne m&z ic peah zehyezan, hwy him on hize porfte 
10. a py s&] wesan! peah hi sume hwile 

zecure butan creftum cyninza dysezast, 

nsron hy Sy weoröran witena znezum. 

Deah hine se dysiza do to cyningze, 

hu mxz pet zesceadwis scealc zereccan, 
15. pet he him Sy selra sie 08de pince? 


XVI 


Se pe wille anwald azan, Sonne sceal he arest: tilian, 
pet he his selfes on sefan aze 
anwald innan, py las he xfre sie 
his undseawum eall underöyded, 
5. ado of his mode mislicra fela 


9. J. R. F. hiona ne. eine ergänzung wie [fäh ond] firen- 
full 


es EN 10. O0. a dy, J. R. F. apy. 

XV, 1. O. fol. 528 beginnt jetztmit | XVI,ı. O. fol. 546 beginnt jetzt 
eah hine (für D freier raum). mit pe will. — O. J. R. F. azon. 

7. 0.JI. R. F. fieren; $.: firenfull 3. Gr. giebt irrtümlich hi als les- 
"+ ungenügend, der vers verlangt | art von F. an, O. he. 
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para ymbhozona, pe him unncet sie, 
laete sume hwile siofunza 

J ermda Sinra. Deah him eall sie 

bes middanzeard, swa swa merestreamas 

10. utan beliczad, on z»ht zifen 
efne swa wide, swa swa westmest nu 
an izlond lizö ut on zarsecz, 
per nenzu bi niht on sumera 
ne wuhte pon ma on wintra daz 

15. toteled tidum, pet is Tile haten: 
peah nu anra hwa ealles wealde 
pas izlandes J eac ponan 
08 Indeas eastewearde, 
peah he nu pet eall azan mote, 

20. hwy biö his anwald auhte py mara, 
zif he sißdan nah his selfes zeweald 
inzedances J hine eorneste 
wel ne bewarenad wordum J dadum 
wid pa unpeawas, pe we ymb sprecaS? 


xXVL. 


Dxt eoröwaran ealle hifden 
foldbuende fruman zelicne, 
hi of anım twam ealle comon 
were J wife on woruld innan 
. J hi eac nu zet ealle zelice 
on woruld cumad wlance J heane. 
Nis pei nan wundor: forSaem witan ealle, 
pet an zod is ealra zesceafta, 
frea moncynnes, fader J scippend, 
10. se Sere sumnan leoht seled of heofonum, 


br | 


7. S. |pa] siofunza. XVII, 1. O. fol. 568 beginnt jetzt 
8. S. streicht J. — Gr. vermutet | mit AT (80! für D freier platz) eord- 
winna oder pina statt dinra, S. sinra. | waran. — Eitm. Hwet. — Ettm. 


hiefdon 0. b. 


. F.1F. druckfehler). 
WE MEBL OH ENT) 4 Gr. vermutet woruld-innan, 


11. 12. Mit nu an schliesst jetzt 


fol. 546 O. 4—6. on woruld bis cumad f. Ettm. 
13. Mit t on sumera beginnt jetzt | ° D; 
fol. 55» O. 7. Ettm. witon o. b. 


15. Gr.: das ist Thule Ü gl. Etim. 10. Mit se Ösere schliesst jetzt fol. 
Wörterbuch, 8. 602). 568 O. 
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monan J pysum mzerum steorrum, se zesceop men on eordan 
J zesamnade sawle to lice, 
xt fruman zrest folc under wolcnum 
emnz&Sele zesceop, zhwilcne mon. 
15. Hwy ze }ponne xfre ofer 0oöre men 
ofermodizen buton Jweorce, 
nu ze unsdelne »nizne metadö? 
hwy ze eow for zdelum up ahebben nu? 
On pzeem mode bid monna zehwilcum 
20. pa rihtzdelo, pe ic Se recce ymb, 
nales on Sam fleesce foldbuendra! 
Ac nu »zhwile mon, pe mid ealle bi 
his unpeawum [eall] underdieded, 
he forlat s»rest lifes frumsceaft 
25. J his azene x»delo swa selfe 
J eac bone faeder, pe hine z»t fruman zesceop: 
fordem hine unzdelad zlmihtiz zod, 


pet he unssele a ford 


wyrö on weorulde, to wuldre ne cym®$! 


XVII. 


Eala! past se yfla unrihta zeded 
wrada willa wohhamedes, 
pet he mid ealle zedr&fö anra zehwylces 
monna cynnes mod fulneah bon! 
5. Hwiet! sio wilde beo, peah wis sie, 


11. J. R. pys, Etim. pisum. — 
Etim. ergänzt aus der prosaüber- 
setzung nach se: mid his mihte und 
nimmt se bis eordan als 1 zeile. 

12. Ettm. zesamnode o. b. 

14. Ettm. emne »öele o.b. — Eitm. 
»zhwylcene o.b. 

16. Eitm. butan 0.b.— J. andweorce. 


17. Mit Ine »nizne (zeilenende, an- 
fang der neuen zeile f.) beginnt jelzt 
fol. 566 0; J. R. FE. eniz ne; bei 
Ettm. lautet die zeile; wnizne n6 Me- 
1ad unzdelne; unzdelne führt er irr- 
tümlich als aus der prosaüberseizung 
ergänet an. 


18. Ettm. upahebban o. b. 
‘9. Ettm. zehwylcum o.b. 


20. Ettm. f. pa o. b., riht aöelo an- 
geblich aus der prosaübersetzung er- 

gänzt. — Gr. riht »delo, er vermutet 
Yiht-mdelo, so @Gr. 2. — Etim. zweı- 
mal pa statt be und de. 

22. Ettm. zzhwylc o.b. 

28. eall von S. ergänzt, vgl. XIV, 
8; XVI, 4 — J. under dieded, R. 
Gr. under pieded, Eitm. underpio- 
ded o. b. 

26. Etim. and bone feder eac. 

27. J. Be R. anzpelap, F' 
mo .nur noch »pelad. 

Ettm. worulde o. b, 

XVII, 1. Mit det se yfla beginnt 

ar pol. 57h O. 
0. J. R. F. hemetes, 
5 Gr.: wis = wisa dur apum? 
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anunza sceal eall forweordan, 
zu hio yrrinza awuht stinze®: 
swa sceal sawla zehwilc 8i6%an losian, 
zif se lichoma forlezgen weorded 

10. unrihthamede, bute him zr cume 
hreow to heortan, &r he hionan wende! 


XIX 


Eala! bet is hefiz dysig (hyzed ymbe se pe wile) 
J frecenlic fira zehwilcum, 
pet pa earman men mid ealle zedwsled 
of psam rihtan weze recene aladed! 
5. Hws3der ze willen on wuda secan 
zold Pzet reade on zrenum triowum? 
ic wat swa deah, pei hit witena nan 
öider ne seced, fordsem hit per ne wex®, 
ne on winzeardum wlitizge zimmas. 

10. Hwy ze nu ne settan on sume dune 
fiscnet eowru, ponne eow fon Iysted 
leax 0858e cyperan? me zelicost pinc®, 
peite ealle witen eoröbuende 
poncolmode, Pzet hi paer ne sint. 

15. Hwx»der ze nu willen w&dan mid hundum 
on sealtne s®, ponne eow secan lyst 
heorotas J hinda? $u zehyczan meaht, 
pet ze willad 5a on wuda secan 
oftor micle ponne ut on s®. 

20. Is pet wundorlic: pet we witan ealle, 
pet mon secan sceal be s®&warode 
J be ea ofrum »dele zimmas 
hwite J reade J hiwa zehwas. 

Hwzxt! hi eac witon, hwser hi eafiscas 

25. secan Surfan J swylcra fela 


9. J. forlezen, R. F. Gr. forlezan 4. Mit of dem schliesst jetzt fol. 

o.b. 59 O0. — Gr. vermutet aladed. 

10. 11. Mit ser cum schliesst Jetzt fol. 6. O. fol. 608 beginnt jetzt mil d 
57 O, mit to heortan beginnt jetzt en zold) ad (von reade), dann 7. a 


fol. 588 O. de 

XIX, 1. O. fol. 595 beginnt jetzt 12. Gr.: cypera ist das lateinische 
mit ala P is (für E freier platz). cyprinus, 

3. Gr. zedwzled, $. zedweled. 22. Gr. vermutet ea-ofrum. 


28 


30. 


35. 


40. 


45. 


10. 
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weoruldwelena: hi pet wel do8 

zeornfulle men zeara zehwilce. 

Ac pet is earmlicost ealra Sinza, 

pet pa dysezan sint on zedwolan wordene 
efne swa blinde, p@t hi on breostum ne mazon 
eade zecnawan, hwaer pa ecan zood 

soda zes&l8a sindon zehydde: 

forpem hi sfre ne Iyst »fter spyrian, 
secan ha zes®lda.. Wenad samwise, 

pet hi on Sis lenan mazen life findan 
8083 zes®1da, pet is selfa zod. 

Ic nat hu ic m&ze nznize dinza 

ealles swa swide on sefan minum 

hiora dysiz talan, swa hit me don I1yste®, 
ne ic de swa sweotole zeseczan ne maz: 
fordöz2m hiz sint earmran J eac dysezran 
unzesxligran honne ic de seczan mweze! 
Hi wilniad welan J achta 

J weoröscipes to zewinnanne: 

ponne hi habbad, pet hiora hize seceS, 
wena® ponne swa zewitlease, 

pet hi pa sodan zeswlda habben! 


XX. 


Eala min drihten! pet Su eart aelmihtiz, 
micel, modilic, marpum zefreeze 

J wundorlic witena zehwyleum! 

Hwat! Su ece zod ealra zesceafta 


. wundorlice wel zesceope 


unzesewenlica J eac swa same 
zesewenlicra softe wealdest 

scirra zesceafta mid zesceadwisum 
mzsezne J cr@fte! Du dysne middanzeard 
from fruman aerest ford 08 ende 

tidum todaldes, swa hit zetasost wies, 


27. F.1. F.2 zehwile o. b. 41. 0. J. R. hit. 


age XX, 1. O. fol. 645 beginnt mi 
c 2 ‚1. O. fol. ginnt mit Ala 
32. 0. J. R. F. zehydda. (für E freier platz) min drihten. 


33. Mit it apyr schliesst jetzt fol. 
608 O r 


6. Con. F. unzesewenlicre. 


38. Mi swide beginnt jetzt fol. | 11. Gr. todeldest o.b. — Gr. 2 
1 ( j 


setzt konma nach was. 
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endebyrdes, p»t hi szhwsSer 
ze an farad ze eft cuma®. 
Du pe unstilla agna zesceafta 
15. to $inum willan wislice astyrest 
J Se self wunast swide stille 
unawendendlic a forö simle! 
Nis nan mihtizra ne nan mzerra 
ne zeond ealle ha zesceaft efnlica din! 
20. Ne de aeniz nedpearf nes »fre ziet 
ealra para weorca, pe Su zeworht hafast, 
ac mid Sinum willan Su hit worhtes eall 
J mid anwalde Sinum azenum 
weorulde zeworhtest J wuhta zehweet, 
25. peah de nanezu neddearf waere 
eallra para maerda: is pat micel zecynd 
öines zoodes (pencd ymb se pe wile): 
forpon hit is eall an »lces Sinczes 
Su J pet Sin zood, hit is Sin azen: 
30. forpem hit nis utan ne com auht to de, 
ac ic zeorne wat, pei Sin zoodnes is, 
zlmihtiz zod, eall mid Se selfum! 
Hit is unzelic urum zecynde: 
us is utan cymen eall pe we habba8 
35. zooda on zrundum from zode selfum. 
Nxft Su to znezum andan zenumenne, 
forpem pe nan dinz nis Sin zelica 
ne huru z»niz lcreftizre. 
Forpem Su eal zood anes zepeahte 
40. Sines zepohtest J hi pa worhtest: 
nes »Tor de genezu zesceaft, 
pe aulıt 088e nauht awöer worhte, 


13. O. ze a. farad, J. F. Con. ze 
arfarad, R. ze arfarap; Gr.: vgl. das 
in Hessen (kreis Hersfeld) übliche 
anne gehen, weggehen,;, wohl kaum 
ar-farad als boten fahren. 

14. Mit unstilla schliesst fol. 64b O, 
fol. 65% beginnt mit azna. 

16. O. J. R. F. Con. wunzst. 

17. O. un anwendend lica ford, J. 
R. Con. unanwendenllica forö (R. 
forp), F. unanwendendlic a ford. 

18. S. ue m:erra nan. 

26. Gr. ealra 0.b. — Con. dat. 


27. Gr. zödes, so druckt Gr. immer. 

29. Con. dat. 

80. O. J. R. Con. his statt nis. 

31. Gr. züdness. 

32. O0. J. R. F. Con. z00d, @Gr. 
ändert o.b. 

34. 0.J. R. F. pa, Con. da statt pe. 

37. J. R. F.Gr. Con. pam, 0. dem. 


41. O. aworöe, J. awor de (nicht 
aworpe, wie F. angiebt), R. aworbe, 
F.Gr. zror pe, Gr. vermutet äwor pe. 

42. O. R. F. auper, J. auder. 
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ac $u butan bysne, brezo moncynnes, 
an zlmihtiz zod, eall zeworhtest 
45. Sing pearle zo0d, eart de selfa 
pt hehste good. Hwzt! Su haliz fader 
zfter $inum willan woruld zesceope 
öisne middanzeard meahtum Sinum, 
weoruda drihten, swa Su woldest self, 
50. J mid dinum willan wealdest ealles! 
Forpeem $u s08a zod selfa daelest 
zooda »zhwilc: forö&sm du zeara ser 
ealla zesceafta zerest zesceope 
swie zelice, sumes hwx#dre peah 
55. unzelice, nemdest eall swa peah 
mid ane noman ealle tozxdre 
woruld under wolcnum. Hwzst! Su wuldres zod 
pone anne naman eft todaeldes, 
faeder, on feower; ws para folde an 
60. J water oder worulde daeles 
J fyr is öridde J feowerde Iyft: 
pei is eall weoruld eft tozsdere. 
Habbad peah pa feower frumstol hiora, 
&Zhwilc hiora azenne stede, 
65. peah anra hwilc wiS oder sie 
miclum zemenzed J mid mazne eac 
feeder aelmihtizes faeste zebunden 
zesiblice softe tozadre 
mid bebode Sine, bilewit faeder, 
70. pzette heora zeniz oSres ne dorste 
mearc oferzanzan for metodes eze. 
ac zepweorod sint deznas toz@dre 
cyninzes cempan, cele wid hzeto, 
wat wid dryzum: winnad hwsÖre. 
75. Water J eorde wastmas brenza®: 
pa sint on zecynde cealda batwa, 
water w&t J ceald; wanzas ymbe liczad, 
eorde zlzreno, eac hwxdre ceald. 


j er 0. J. R. F. al statt an; S.: 53. F. ealle. 

a Hg 56. 68. 72. J. R. F.@r. tozed 

45. Mit eart pe schliesst fol. 65=* O. DO tosadre 62 DS EN 
46. Mit feder beainnt jetzt fol. | 9 9» toz&dre (62. O. tozsdere). 

65 O ee ne fo 58. Gr. todzldest o. b. 


49. O. J. R. F. weorada. 78. Mit eorde xl schliesst fol. 66b O. 
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80. 


85. 


9. 


95. 


100. 


105. 


110. 
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Lyft is zemenzed, forpem hio on middum wuna®: 
nis pet nan wundor, pet bio sie wearm ) ceald, 
wzt wolcnes tier winde zeblonden, 

for&sm hio is on midle mine zefreze 

fyres J eordan. Fela monna wat, 

patte yfemest is eallra zesceafta 

fyr ofer eordan, folde neodemest. 

Is pet wundorlic, weroda drihten, 

pet Su mid zepeahte pinum wyrcest, 

pet Su psem zesceaftum swa zesceadlice 

mearce zesettest J hi zemenzdest eac! 

Hwzt! Su peem weettere waetum J cealdum 
foldan to flore faeste zesettest, 

fordem hit unstille ezhwider wolde 

wide toscridan wac J hnesce; 

ne meahte hit on him selfum (s08 ic zeare wat) 
sefre zestandan, ac hit sio eorde hylt 

J swelzged eac be sumum daele, 

pet hio si88an maez for ösem sype weordan 
zeleht Iyftum: forösem leaf J zaers 

breed zeond Bretene, blowed J zrowe®d 

eldum to are. Eorde sio cealde 

brenzd wzstma fela wundorlicra, 

forö&em hio mid Peem watere weorded zepawened: 
zif pet nzere, Ponne hio waere 

fordruzod to duste J todrifen siddan 

wide mid winde, swa nu weorde® oft 

axe ziond eordan eall toblawen. 

Ne meahte on Szre eordan awuht libban 

ne wuhte pon ma wzetres brucan, 

on eardian s»nize crifte 

for cele anum, zif Su cyninz enzla 

wis fyre hwaethwuzu foldan J lazustream 

ne menzdest tozedre J zemetzodest 


19. vo psem hio on beginnt Jetzt 108. Mit on ma schliesst jetrt fol. 


fol. 66% O 


668 ©, 


= Gr. Gr. pam, statt pm (druckfehler). 109. J. R. F. oneardian; mit rdian 


ee Fr 


“ hi ne menzdest (UV. | gnize beginnt jetzt fol. 66b O. 
111. F.1. F.2 lazu-sream (druck- 


95. O. bylt, J. R. F. Gr. hilt o. b. ler). 

96. Gr. swelzadö (druckfehler). fehler 

102. 105. O. J, weordaö, R. weor- 112. F. Gr. togedere o.b., 0. J. 
pap, F. weorpad. R. toz&dre. 


32 


115. 


120. 


130. 


135. 


140. 


115. sie über der zeile J. 
120. Gr. him (druckfehler). 
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cele J heto crs#fte Sine, | 
pet pet fyr ne mxz foldan J merestream 
blate forbzernan, peah hit wiS batwa sie 
feste zefezed, faeder eald zeweorc. 

Ne pincd me pet wundur wuhte pe lasse, 
pet Sios eorde maz )J ezorstream 

swa ceald zesceaft crefta nane 

ealles adwzscan pet pet him on innan sticad 
fyres zefezed mid frean crefte. 

Pt is azen craft eagorstreames, 

wxtres J eordan J on wolcnum eac 

J efne swa same uppe ofer rodere. 


. Vonne is pss fyres frumstol onriht 


eard ofer eallum oörum zesceaftum 
zesewenlicum zeond disne sidan zrund. 
Yeah hit wid ealla sie eft zgemenzed 
weoruldzesceafta, peah waldan ne mot, 
pet hit enize eallunza fordo 

buton pas leafe, pe us pis lif tiode: 

pet is se eca J se slmihtiza. 

Eorde is hefigre oSrum zesceaftum, 

öicre zehruen, ford$sm hio draze stod 
ealra zesceafta undernidemzest 

buton pem rodere, pe pas ruman zesceaft 
»Zhwylce deze utan ymblhwyrfes 

J peah paere eordan &fre ne oörined 

ne hire on nanre ne mot near honne on oöre 
stowe zestzppan, striced ymbutan 

ufane J neoSane efenneah zehwöer. 
Arzhwilc zesceaft, pe we ymb sprecaß, 
hafö his azgenne eard onsundran, 

biS peah wid pem oSrum eac zemenzed: 


. ne m&z hira xniz butan oSrum bion. 


Yeah hi unsweotole somod eardien, 


125. Gr. on riht, er vermutet on- | mest. 


riht, so Gr. 2. 
128. F'. ealle. 
133. oörum zesceaftum über der 


zeile J. 


fep. Gr. ändert o.b. 


O0. J. nidemsst, R. F. nipemest; 
Gr. under niöemest, Gr. 2 undernide- 


136. Gr. butan und rodore o.b. 
137. J. F. ymhwyrfeö, RB. ymhwyr- 


138. Mit pxre eorö schliesst jetzt 


fol. 666 O.; fol. 678 beginnt mit 
135. Gr. zesceafta (druckfehler). — | sfre ne. 
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150. 


160. 


165. 


1S0. 
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swa nu eorde )J wieter earfoötzecne 
unwisra zgehwem wuniad on fyre, 

peah hi sindan sweotole pem wisum. 

Is pet fyr swa same fast on pam wastre 
J on stanum eac stille zeheded 
earfoShawe, is hwaÖre baer. 

Hafad feeder enzla fyr zebunden 

efne to pon faste, pet hit fiolan ne mag 
eft at his eöle, paer pet oder fyr 

up ofer eall dis eardfast wuna®: 

sona hit forlaeted pas laanan zesceaft 

mid cele ofercumen, zif hit on cyöde zewit, 
J peah wuhta zehwilc wilnad piderweard, 
per his maezde bid mast zetzadre. 

Du zestadoladest purh pa stronzan meaht, 
weroda wuldorcyninz, wundorlice 

eordan swa faste, pet hio on znize 
healfe ne helde$: ne mx#z hio hider ne Sider 
sigan pe swiSdor, pe hio symle dyde, 
Hwae! hi peah eorölices auht ne halde®, 
is peah efnede up J of dune 

to feallanne foldan Sisse 

pm anlicost, pe on »ze bi$ 


. zioleca on middan, zlided hwaöre 


22 ymbutan: swa stent eall weoruld 
stille on tille, streamas ymbutan, 
lazufloda zelac, Iyfte J tunzla, 

J sio scire scell scri$e$ ymbutan 


. dozora zehwilce, dyde lanze swa. 


Hwaet! Su Sioda zol Sriefalde on us 
sawle zesettest J hi siödan eac 

styrest J stihtest Surh pa stronzan meaht, 
pet hire py lesse on S®m Iytlan ne biS 
anum finzre, pe hire on eallum bis 

p:eın lichoman. For$s&m ie Iytle sr 
sweotole siede, pet sio sawl ware 


147. J. R. F.1 earfod, d hat bei 167. Mit of beginnt jetzt fol. 6Tb O. 
J. die form von d, also nur der strich 173, Gr. aud (druckfehler). 


ist vergessen, 
dert o.b. 


149. O. J. 
160. Gr. ztz&#dere o. b. 
hi eam. — Gr. healded 


166. Gr.: 


O. F. 2 earfoö, Gr. an- 
1177. eac über der zeile J. 


R. F. sint an. 178. J. R. F. Gr. tiltest, Gr. ver- 
mutet stihtest, so (0) 


o.b.; mit haldeö schliesst fol. 76a O. 132. Gr. sawle 0. b. 
GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 3 
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priefald zesceaft pezna zehwilces, 
fordem udwitan ealle seczad, 
185. paette an zecynd zlcre saule 
irsunz sie, oder wilnunz; 
is sio Sridde zecynd peem twam betere 
sio zesceadwisnes: nis pet scandlic craft. 
forösm hit naniz hafad neat buton monnum; 
190. ha&f8 pa oöra twa unrim wuhta: 
hzfd pa wilnunza welhwilc neten 
J pa yrsunza eac swa selfe. 
Foröy men habbad zeond middanzeard 
eorözesceafta ealla oferpunzen, 
195. forö&sm pe hi habbad, pas pe hi nabba®, 
pone zenne crft, je we ser nemdon. 
Sio zesceadwisnes sceal on zehwelcum 
peere wilnunze waldan semle 
J irsunze eac swa selfe: 
200. hio sceal mid zepeahte peznes mode 
mid Jzite ealles waldan. 
Hio is pet ma&ste maezgen monnes saule 
J se selesta sundorcrzfta. 
Hwat! du pa saule, sigora waldend 
205. peoda prymeyninz, pus zesceope, 
pet hio hwearfode on hire selfre 
hire utan ymb, swa swa eal de 
ryneswifte rodor, recene ymbscrided 
dozora zehwilce drihtnes meahtum 
210. Sisne middanzeard. Swa ded monnes saul 
hweole zelicost, hwarrfed ymbe hy selfe 
oft smeazgende ymb pas eorSlican 
drihtnes zesceafta dazum ]J nihtum, 
hwilum [ymb] hi selfe secende smea®, 
215. hwilum eft smea8 ymb pone ecan zod 


183. Gr. priefeald o. b. 195. Gr.: 1. hi scilicet homines; 


, 2. hi sc. animalia. 
184. 0. J. F. sezzad, R. sezzap. 197. Mit zesceadwisnes schliesst 


185. 0.J. R. F. von jetzt an stets | fol.6Tb, mit scealon beginnt fol.68= O. 
saule, Gr. stets sawlc. 201. J. ne 
208. 0.J. R. F. ri ] b 
186. J. R. yrsunzere, F. Gr. yr- BIER, 2 ar rine swifte, Gr 
sunz were, OÖ. irsunz sie (von e nur 910: 6: marnmes 5%% 
der untere teil\; O. 192 yrsunza. 211. S. hwierfd ymb. 
193. 0. J. F. habbxd, R. habbzp. 214. ymb von Gr. ergänzt. 


194. F. ealle. | 215. H. Yınbe. 
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sceppend hire, scrisende fer® 

hweole zelicost, hwaerfö ymb hi selfe. 

Vonne hio ymb hire scyppend mid zescead smea3, 
hio bi® up ahzfen ofer hi selfe; 

220. ac hio biö eallunza an hire selfre, 
ponne hio ymb hi selfe secende smea$; 
hio biö swide fior hire selfre beneosan, 
ponne hio pas laenan lufad J wundra$ 
eorölicu Sinz ofer ecne rad. 

225. Hwzt! Su ece zod eard forzeafe 
saulum on heofonum, selest weor$slica 
zinfesta zifa, zod zelmihtiz, 
be zeearnunza anra zehwelcre! 

Ealle hi scinad Surh pa sciran neaht 

230. hadre on heofonum, na hwxöre peah 
ealle efenbeorhte.e. Hwat! we oft zesio® 
hadrum nihtum, pette heofonsteorran 
ealle efenbeorhte z»fre ne scina®. 
Hwat! Su ece zod eac zemenzest 

235. pa heofoncundan hider on eordan 
saula wid lice: sißdan wuniad 
dis eordlice J pet ece samod, 
saul in fliesce. Hwat! hi simle to $e 
hiona fundiad, for$em hi hider of Se 

240. zror comon, sculon eft to Se: 
sceal se lichama last weardlizan 
eft on eordan, for$em he zr of hire 
weox on weorulde; wunedon &tsomne 
efenswa lanze swa him Iyfed wies 

245. from paem aelmihtizan, pe hi zror zio 
zesomnade. Dat is 808 cyninz, 
se pas foldan zesceop J hi zefylde pa 
swisde mislicum mine zefreze 
neata cynnum, nerzend user: 

250. he hi siöSan asiow sicda monezum 
wuda J wyrta weorulde sceatum. 


219. up f. Gr. o.b. 235. O. hider (d hat die form von 
228. Mit ze hwelcıe schliesst fol. | Ö, nur der strich ist vergessen); J. 
658 O. Gr. hiöer, R. F. hiper. — O0. J. R. 


230. Mit hadre on heofonum be- | F. wiö statt on, Gr. ändert o.b. 
ginnt jetzt fol. 6860; J. R. F. Gr. 239. O. hion, J. R. hi on, F'. hiona 
heofenum o0.b. (F.1. F.2 = hence). 

231. Gr. konmma vor hwaet, Gr. 2 241. Gr. lichoma least o. b. 
punkt. — Gr. 2 ausrufezeichen nach 242. F.1. F. 2 sorp2m (druck- 
hwzt. fehler). 


3% 
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255. 


260. 


265. 


270. 


275. 


280. 


253. Gr. alwihte. 

254. O. purz (von F. 2 angeführt), 
J. R. öurh, F. Gr. purh o 

258. Mit durh dinra ns jetzt 


fol. 686 O. 
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Forzif nu ece zod urum modum, 

pet hi moten to de, metod alwuhta, 
öurh pas earfodu up astizan 

J of Sisum bysezum, bilewit feeder, 
peoda waldend, to de cuman 

J ponne mid openum eazum moten 
modes ures Surh Sinra mazna sped 
zwelm zesion eallra zooda, 

pet Su eart selfa sizedrihten zod, 

ze pa eazan hal ures modes, 

p&t we hi on Se selfum si$dan moten 
afzsstnian, fader enzla! Todrif 

pone diecan mist, pe praze nu 

wid pa eazan foran usscs modes 
hanzode hwyle hefizg J pystre! 

Onliht nu pa eagan usses modes 

mid dinum leohte. lifes waldend! 
forpem du eart sio birhtu, bilewit feder, 
sodes leohtes J Su selfa eart 

sio feste rast, faeder aelmihtiz, 

eallra sosfastraı. Hwiet! Su softe zedest, 
pet hi Se selfne zesion moten! 

Du eart eallra Sinza, peoda waldend, 
fruma J ende! Hwzat, Su faeeder enzla 
eall ding birest edelice 

buton zeswince! Du eart selfa wez 

J latteow eac lifgendra zehwas 

J sio wlitize stow, pe se wez to lizd, 
pe [we] ealle to a fundiad 

men of moldan on pa maran zesceaft! 


XXI 
Wel la! monna bearn zeond middanzeard 
friora »zhwilc fundie to 
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263. J. R. zf»stnian (O. nicht mehr). 
— Gr. nimmt Todrif zu 264. 

268. Gr. wealdend o. b. 

280. we von Gr. o. b. ergänzt. — 
J. afundiad, R. afundiap. 


259. Gr. ealra 0.b. — Gr. zöda. XXI,1 0. fol. 758 beginnt jetzt 
260. du f. Gr. o.b. — Mit selfa | mit danzeard. 
.n. zod beginnt jetzt 2. Ettm. ezhwylc stets o0.b.— Eitm. 

ergänzt zeorne nach tundie und nimmt 
251. Gr. 2 vermutet hal. | to zu 3 


.  . 0. 0.00 


Fol. 698 O. 
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peem ecum zode, pe we ymb spreca®, 

J to pem zes#1ldum, pe we seczad ymb! 
5. Se pe ponne nu sie nearwe zehefted 

mid disses maeran middanzeardes 

unnyttre lufe, sece him eft hr&de 

fulne friodom, pet he ford cume 

to pem zesel$um saula raedes! 

10. Forpem pet is sio an rest eallra zeswinca, 
hyhtlicu hyd heaum ceolum 
modes usses, meresmylta wic: 
pet is sio an hy, pe zfre bi 
zfter pam ySum ura zeswinca 

15. ysta zehwelcere ealniz smylte: 
pet is sio friöstow J sio frofor an 
eallra yrminza zefter Sissum 
weoruldzeswincum: pet is wynsum stow 
zfter Sissum yrmöum to azanne! 

20. Ac ic zeorne wat, pette zylden maösm, 
sylofren sincstan, scarozimma nan, 
middanzeardes wela modes eazan 
zfre ne onlyhtad, auht ne zebeta® 
hiora scearpnesse to piere Sceawunza 

25. 508ra zesz1lda, ac -hi swidor zet 
monna zehwelces modes eazan 
ablendad on breostum, ponne hi hi beorhtran zedon. 
Foröem zzhwilc Sinz, pe on pys Jweardan 


life lica8, lenu sindon 


30. eorölicu Sinz a fleondu: 
ac pet is wundorlic wlite J beorhtnes, 
pe wuhta zehwies wlite zeberhte$ 
J zfter pam eallum walde®! 
Nele se waldend. pet forweordan scylen 


Es nm m en Dates a 


6. Eltm. pis.. stets 0. b. 
7. Ettm. hraöe o. b. 


10. F. ana, — Ettm. rest ealr. 


(stets) o. b. 
12. Ettm. meresmilta o.b. 
13. F. ana. 


15. Ettm. zehwelcra. — Ettm. 


smilte o.b. 
16. F. ana. 
17. Ettm. irminza o. b. 
19. Elim. irmöum o.b. 


21. Eltm. silofren 0. b. — Eitm. 
sinc, stan. — Ellm. nimmt nan zu 22. 


22. J. R. F. middenzeardes o. b., 
Gr. 0.b. O. widdanzeardes. — Ettin. 
eazum 0. b. 

24. Elim. sceawunze. 

28. Mit fordem »3 schliesst jetzt 
fol. 758 O0. — R. F. Gr. pis o. b., 
J. Ettm. pys, y aus i gemacht J. — 
J. andweardan. 

29. Mit sindon beginnt jetzt fol. 
5b O. 

33. Eltm. vermutet eallum zfre. — 
I Ettm. wealdeö o. b. 
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35. 


40. 


10. 


15. 
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saula usse, ac he hi selfa wile 

leoman onlihtan, lifes waldend. 

3if ponne h&leda hwilce hlutrum eazım 
modes sines m&»z &fre ofsion 

hiofones leohtes hlutre beorhto, 

ponne wile he seczan, pet pare sunnan sie 
beorhtnes piostro beorna gehwylcum 

to metanne wid pet micle leoht 

zodes almihtizes, pet is zasta zehwaem 
ece butan ende, eadezum saulum. 


XXI. 


Se pe zfre rihte mid zerece wille 
inweardlice »fter spyrian 

swa deoplice, past hit todrifan ne ma&z 
monna &nizg ne amerran huru 


. eniz eorölic Sincz, he aerest sceal 


secan on him selfum, pe! he sume hwile 
ymbutan hine sror sohte, 

sece pzet si8dan on his sefan innan 

J forlate an swa he oftost maze 

selcne ymbhozan, de him unnet sie, 

J zesamnizge swa he swidost maeze 

ealle to pem anum his inzedonc, 

zesecze his mode, p=t hit maz findan 
eall on him innan, pe? hit oftost nu 
ymbutan hit ealnez sece®, 

zooda @zhwylc! He onzit si8San 

yfel J unnet eal pet he hiefde 

on his incofan &ror lanze, 

efne swa sweotole swa he on pa sunnan m&z 


35. Ettm. wie Gr. stets sawl.. — 1. J. R. F. Gr. efter, Gr. 2 zfre. 


Ettm. selfe o. b. 2. D nn 
36. Ettm. onliohtan o.b. über a. ® T. von 


37. Ettm. hluttrum o.b. 


10. J. R. zlere. — J. R. dy, F. 


38. Gr. vermutet ofersion. by statt de. 


41. Ettm. piostru 0. b. — y in ze- 
hwylcum aus i gemacht J. 


13. Gr. vermutet zemecze = ver- 
anlasse? Gr. 2: die note zu tilgen. — 


43. Ettm. zehwan o. b. J. R. F. Gr. mod, Gr. 2 mode (da- 
44. Eitm. eadizum o.b. tiv). 
XXI. In O. nicht mehr oe 16. Gr. zöda. — Gr. zzhwile o.b., 


y aus i gemacht J. 
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20. J. andweardum. 
21. J. R. F. hi. 
25. F.2 borpzm (druckfeller). 


32. R. oforziotolnesre, so von F\1. 41. S. [ond] eac. 
F. 2 als lesart der Hs. angegeben; 42. Gr. zödre. 
Gr. ofer- o.b. 43. 51. J. andsware. 


34. R. fortip, F. Gr. fortiö o. b., 


20. 


30. 


35. 


a0. 


45. 


50. 


J. fortihd. 
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eazum Jweardum on locian, 

J he eac onzit his inzeponc 

leohtre J berhtre ponne se leoma sie 
sunnan on sumera, ponne swezles zim 
hador heofontunzol hlutrost scine®. 


. Fordssm ps lichoman leahtras J hefiznes 


J pa unpeawas eallunga ne mazon 
of mode ation monna snezum 
rihtwisnesse. Deah nu rinca hwem 
ps lichoman leahtras J hefignes 

J unpeawas oft bysizen 

monna modsefan mxst J swidost 
mid paere yflan oforziotolnesse, 

mid zedwolmiste dreorizne sefan 
fortihd mod foran monna zehwelces, 


pet hit swa beorhte ne mot blican J scinan, 


swa hit wolde, zif hit zeweald ahte, 
peah bid sum corn sades zehealden 
symle on Ssre saule soßfsstnesse, 
penden zadertanz wunad zast on lice: 
%zs szedes corn bid symle aweaht 
mid ascunza, eac si8%an 

mid zoodre lare, zif hit zrowan sceal. 
Hu mxz &nizg man Jsware findan 
Sinza aeniges pezen mid zesceade, 
peah hine rinca hwile rihtwislice 
sefter frizne, zif he awuht nafaS 

on his modsefan mycles ne Iytles 
rihtwisnesses ne zeradscipes? 

Nis peah snizg man, pette ealles swa 
p®s zeradscipes swa bereafod sie, 

pet he Jsware aenige ne cunne 

findan on ferh3e, zif he fruznen biö! 
For&em hit is riht spell, pet us reahte zio 
ald uswita, ure Platon: 


R. Plato (druckfehler). 


39 


35. R.an statt J, sovon F.1. F.2 
als lesart der Hs. angegeben. 
40. R. F.Gr. simle o.b., J. symle. 


54. R. F. Gr. eald o.b., J. ald. — 


40 


55. 


60. 


65. 


10. 
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he cwx&d pette ezhwilce unzemyndiz 
rihtwisnesse hine hr&de sceolde 

eft zewendan in to sinum 

modes zemynde: he mzxz si8San 

on his runcofan rihtwisnesse 

findan on ferhde feste zehydde 

mid zedrefnesse dozora zehwilce 
modes sines mast J swidost 

J mid hefinesse his lichoman 

J mid psem biszum, pe on breostum styred 
mon on mode maxla zehwylce. 


XXI. 


Sie Set la on eordan zlces Sinzes 
zes&lizg mon, zif he zesion m&ze 
pone hlutrestan heofontorhtan stream, 
&Selne awelm wlces zoodes, 


. J of him selfum pone sweartan mist 


modes piostro ma»Z aweorpan! 

We sculon Seah zita mid zodes fylste 
ealdum J leasum Sinne inzedonc 
betan bispellum, p@t Su pe bet mirze 
aredian to rodorum rihte stize 

on phone ecan eard ussa saula. 


XXIV. 


Ic hiebbe fisru fuzle swiftran, 

mid pem ic fleozan ma@z feor fram eorsan 
ofer heane hrof heofones Sisses: 

ac Ser ic nu moste mod zefeöran 


. Sinne ferhölocan fedrum minum, 


oös:et Su meahte Sisne mitdanzeard 
alc eorölic Sinz eallunza forsion, 


60. J. R. F. ferhte. rest von Metrum XXIII, der ent- 


XXIII, 1. 


O. fol. 84b beginnt jelzt | weder vom angelsächs. dichter über- 


mit ie (für S freier platz) det. gangen oder in der hs. ausgefallen ist. 


2. he f. 


Gr. o.b. XXIV, 1. O. fol. 87b beginnt mit 


4. Gr. zödes. ce (für I freier platz) haebbe. 
8ff. Gr.1: Dies bezieht sich nicht 4. Gr. vermutet pet für Ödeer. 
auf Metrum XXIV, sondern auf den | 5. O.J. F.ferö(-\locan, R.ferplocan. 
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10. 


15. 


20. 


25. 


30. 


METRA DES BOETIUS (XXIV. 8-89). 


meahtes ofer rodorum zereclice 
federum lacan feor up ofer 
wolenu windan, wlitan si6dan 
ufan ofer ealle, meahtes eac faran 
ofer dem fyre, de fela zeara 

for lanze betweox lyfte J rodere,- 
swa him »t frymde fader zetiode! 


Du meahtest de sı8dan mid Saere sunnan faran 


[uppe] betweox oSrum tunzlum, 

meahtest de fullrecen on Sem rodere ufan 
si6dan weordan J Sonne samtenzes 

zt Sem &lcealdan anım steorran, 

se yfmest is eallra tunzla, 

Sone Saturnus sundbuende 

hatad under heofonum; he is se cealda: 
eallisizg tunzl yfemest wandras 

ofer eallum ufan o$rum steorrum. 

Sı88an Su donne Sone up ahafast 

ford oferfarenne, Su meaht feorsian; 

Sonne bist Su siSSan sona ofer uppan 
rodere ryneswiftum: zif Su on riht farrest, 
de bone helistan heofon behindan leetst, 
öonne mealıt Su sißSan sodes leohtes 
halıban Sinne «el, Sonan an cyninz 

rume ricsad ofer roderum up 

J under swa same eallra zesceafta 
weorulde walded. Di«et is wis cyninz! 


. pet is se pe waldeS ziond wersSioda 


ealra 06ra eordan CYnIiNnZa, 

se mid his bridle ymbebated hafd 
ymbhwyrft ealne eordan J heofones. 
He his zewaldleSer wel zemetzaS, 


9. F.2 giebt irrtümlich onlacan als 17. S. fullrecene. 
lesart von O. an; von der vorher- 23. J. R. F. Gr. tunzel o. b., OÖ. 
gehenden seite scheint bio (prosatext | tunzl. 


biod symle) durch gleich on. 25. F.2 he a8 N ), druckfeller. 
10. Gr vermutet wolcnum; „siehe 28 on O. r T = Go 


v. AT— 28". 


° 15. Mit sunnan schliesst fol. 876 O, 


27. öduf.G 


41 


29. F. pu statt Öe; hiernach er- 


mit faran beginnt fol. 88. O. o.b 


16. uppe von Gr. ergünzt, S.: fulsch 


ergänzt, 


30. 0. J. R. siöda, F. siöpa 
39. Gr. zewealdleöer o.b. 


gänzt Gr. ponne 0 b. — Gr. ltest 


42 


a0. 


45. 


50. 


55. 


60. 
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se steoreS a Surh pa stronzan meaht 
‘sem hreadwzene heofones J eordan: 
se an dema is zest@d8iz 
unawendendlic, wlitiz J mare. 

3äif $u wyrfst on weze rihtum 

up to paem-earde (hei is »dele stow, 
%eah Su hi nu zeta forziten habbe), 
zif Su zefre eft per an cymest, 
ponne wilt Su seczan J sona cwedan: 
„Dis is eallunza min azen cy$, 

eard J edel! ic was zer hionan 
cumen J acenned $urh isses creftzan meaht! 
Nylle ic &fre hionan ut witan, 

ac ic symle her softe wille 

mid fader willan feste stondan!“ 

3if Se Sonne xfre eft zeweorde®, 
pet Su wilt 085e most weorolde $Siostro 
eft fandian, Su meaht eaSe zesion 
unrihtwise eordan cyninzas 

J pa ofermodan oSre rican 

pe Sis werize folc wyrst tuciad, 

pet hi symle bioö swide earme 
unmehtize zelces Öinzes 

emne pa ilcan, pe Sis earme folc 
sume hwile nu swidost ondr&#de®. . 


XV, 


3eher nu an spell be Sem ofermodum 
unrihtwisum eordan cyninzum, 

pa her nu manezum )J mislicum 
wzdum wlitebeorhtum wundrum scina® 


. on heahsetlum hrofe zetenze 


zolde zezerede J zimeynnum, 
utan ymbestandne mid unrime 
dezna J eorla: pa bioS zcehyrste 


40. J. F. stored, BR. storep, Gr. 45. Mit up to dem beginnt J[ol. 
8 0, 


steored 0. b. 


43. F. 2 unanwendendlic o. b. 61. J. R. F. he o. b., Gr. hi, s0 0. 
44. 5.: 44a metrisch inkorrekt. — 64. J. F. Gr. ondreded o. b., R. 


f in wyrfst über der zeile J. — 
Mit on weze riht schliesst jetzt fol. 
888 0. 


ondrzdep, O, ondredxd. 
XXV, 1. O. fol. 936 eher nu. 
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10. 


15. 


20. 


25. 


30. 


35. 
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mid herezeatwum hildetorhtum, 

sweordum )J fctelum swide zezlenzde 

J pezniad Srymme mycle 

lc 0oSrum J hi ealle him 

$onan mid &y Srymme preatiad zehwider 
ymbsittenda oSra %eoda; 

J se hlaford ne scrif$, he %sem here walde®, 
freonde ne feonde, feore ne zhtum: 

ac he redigmod r&st on zehwilcne 
wedehunde wuhta zelicost, 

bid to upahx&fen inne on mode 

for pem anwalde, pe him anra zehwilc 
his tirwina to fultema®. 

3if mon ponne wolde him awindan of 
P:es cynezerelan clada zehwilcne 

J him ponne oftion para deznunza 

J pxes anwaldes, pe he ser hafde, 

Sonne meaht Su zesion. pet he bid swide zelic 
sumum para zumena, pe him zeornost nu 
mid deznunzum Srinzad ymbe utan: 

zif he wyrsa ne bis, ne wene ic his na beteran! 
Sif him ponne &fre unmendlinza 

weas zeberede, p=t him wurde oftozen 
prymmes J warda J peznunza 

J yes anwaldes, pe we ymbe spreca®, 
zif him seniz para ofhende wyr?, 

ic wat pet him pinced, pet he ponne sie 
becropen on carcern 088e coölice 
racentan zerseped. Ic zereccan mxZz, 

pet of unzemete zelces Sinzes, 

wiste J wieda, winzedrinces 


10 R. F. zezleude o.b., 0. J. Gr. 23. Gr. vermutet pas. — J. R. 
zezienzde, damit schliesst fol. 93? O. | F.1 zerelum, O. F.2. Gr. zerelan. 
11. Mit ) bezniad beginnt fol. 25. 0. J. R. F. her statt er. 
942 OÖ. — Gr. micle o. b. 29. I. R. F.1 hi statt he, so O. 


13. F. 2 giebt irrtümlich pa als 5 
lesart der Colt. an, O. J. dy, R. 80. F.1 5is (druckfchler). 


F.1 py. 


37. Gr.’s angabe: F. zeseczan be- 


15. J. Aud. — Gr. se statt pe ruht auf irrtum. 


ob. 


38. 39. Mit selces öinzes wis schliesst 


18. J. R. F. reöe (R.rebe) hunde | jetzt fol. 948 O; mit ) wada beginnt 
o. b., Gr. wede-huude, O. wede hunde. | fol. 94b O, 


40. 


45. 


50. 


60. 


65. 


0. 
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J of swetmettum swidost weaxed 

baere wraennesse wodödraz micel, 

sio swide zedr@f6 sefan inzehyzd 

monna zehwelces: ponan m#st cymed 

yfla ofermetta, unnetta saca. 

Donne hi zebolzene weordad, him wyrö on breostum inne 
beswunzen sefa on hreöre mid d®em swidan welme 
hatheortnesse J hr®ede si8%an 

unrotnesse eac zerxped, 

hearde zeh&fted. Him si8dan onzins 

sum tohopa swise leozan: 

ps zewinnes wra@ce wilnad pet irre 

anes J oöres; him pet eall zelet 

his recelest, rihtes ne scrife®. 

Ic de s@de zr on Sisse selfan bec, 


. peet sumes zoodes sidra zesceafta 


anlepra lc a wilnode 

for his azenum ealdzecynde: 

unrihtwise eordan cyninzas 

ne mazon zfre purhtion awuht zoodes 

for dem yfle, pe ic Se zer sale. 

Nis pzet nan wundor: ford&em hi willaS hi 
psem unSeawum, pe ic Se zer nende, 

anra zehwelcum a underdeodan. 

Sceal Sonne ncde nearwe zebuzan 

to Sara hlaforda haeftedome, 

pe he hine eallunza ar underpiodde. 

Yxt is wyrse zet, pet he winnan nyle 
wiö Sem anwalde zenize stunde: 

per he wolde a winnan onzinnan 

J ponne on pem zewinne durhwunian ford, 
ponne nzftle he nane scylde, 

peah he oferwunnen weordan sceolde. 


40. J. R. F. swet(-\metann, Gr. 46. 0. J. hraöre, R. hrapre, F\ 1 
swetmetanne, er vermutet swetmetum, so F.2 o.b., Gr. hreöre. 
OÖ. swetmettum. — 0. J. F. weaxad, 0.J. F. hrede, R. hrepe. 


R. weaxap. 


Fi O0. J. F. zerexzped, R. zere- 


42. Dus zweite 3 von inzehyzd über | »peb. 


der zeile J. 


55. 59. Gr. zödes. 


44. J. R. F.Gr. ofermeta o.b., O. 4 Mit winnan nyle schliesst fol. 
4b 


ofermetta. 


45. 0. zencgene (von F. 2 ange- 68. Mit wid dem beginnt fol. 95a O 


N, JR 


Gr. 0. b. zebolzene. | — Gr. anwealde o. b. 
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XXVL 


Ic Se maz eade ealdum J leasum 
spellum Jreccan sprace zelice 
efne Sisse ilcan, pe wit ymb spreca®. 
Hit zes&lde zio on sume tide, 

5. past Aulixes under ha&fde 
Sm casere cynericu twa: 
he wx»s Dracia Sioda aldor 


J Retie rices hirde; 


wxs his freadrihtnes folccuö nama 
10. Azamemnon, se ealles weold 


Creca rices. 


Cuö wies wide, 


pet on pa tide Troia zgewin 
wearö under wolcnum: for wizes heard 
Creca drihten campstede secan: 
15. Aulixes mid anhund scipa 
laedde ofer lazustream; sat lonze Ser 


tyn winter full. 


Ya sio tid zelomp, 


pet hi pet rice zeraht hafdon: 
diore zecepte drihten Creca 
20. Troia burz tilum zesidum! 
Ya pa Aulixes leafe hiefde, 
Dracia cyninz, Pet he ponan moste, 
he let him behindan hyrnde ciolas 
nizon J hundnizontiz; nacnızne ponan 
25. merehenzesta ma ponne anne 
ferede on fifelstream famizbordan 


XXVI, 1. O. fol. 97b c (freier platz 
für I) de. 

2. OÖ. J reccan, J. andreccan. — 
J. R. F.C. zeliene 0.b., O. Gr. zelice 
(von F.2 angegeben), Etim. zelicnes. 

3. Etim. ylcan o.b. — Gr. we statt 
wit 0.b.— J. R. F.1 ym, O F.2 
Gr. C. Ettm. ymb. 

7. Ettm. Pracie. 

7.8. C. (8. 424, anm. 189): Alfred, 
by mistake, puts Dracia for Ithaca. 
See Note 147. C. (8. 422, an- 
merk. 147 zur prosa, kapitel 38: Da 
dioda wzeron hatene Ipacize J Retie): 
Ulysses hus been sometimes called 
„Neritius dux“, from Neritos, a moun- 
tain of Ithaca. Alfred supposes Retia 
(Neritia) to be a distinct island or 
kingdom. 


12. J. R. F. 1. Gr. C. Ettm. Troi- 
ana, F.2 Trivia, O. trioia (punkt un- 
ter dem ersten i). 

14. 0.J. R. 
ändert o.b 

15. Ettm. ergänzt him nach Aulixe«. 

17T. O. wint, hiernach full über der 
zeile. — O.J. pe, R.C. De stutt Pa. 

20. J. R. F. Gr. C. Ettm. burh, O. 
burz. 

21. O. da du, J. papu, R. da pu. 
— Mit hafde schliesst fol. Jib O. 

22. Mit Sracia cininz (80!) beginnt 
fol. 988 O. 

24. F. nenize. — ponan über der 
zeile J. 


26. Ettm. ninımt ferede noch zu 25. 


.C. campsted, Ettm. 


| —J.R. F.C.(-)bordon, O. nicht mehr. 


46 


30. 


40. 


50. 


METRA DES BOETIUS (XXVL 27—60). 203 


Sriereöreceol: pret bi8 pet maste 
Creciscra scipa. Ya weard ceald weder, 
stearc storma zelac: stunede sio brune 
y& wis oöre, ut feor adraf 

on Wendels& wizendra scola 

up on pet izland, per Apollines 

dohtor wunode dszrimes worn. 

Wzxs se Apollinus &Seles cynnes 


. Jobes eafora: se was zio cyninz; 


se licette litlum J miclum 

zumena zehwylcum, pet he zod waere 
hehst J halzost. Swa se hlaford pa 

pet Aysize folce on zedwolan lacdde, 

0882t him zelyfde leoda unrim, 

foröem he ws mid rihte rices hirde 
hiora cynecynnes: cud is wide, 

pet on pa tide peoda zhwilc 

haefdon heora hlaford for bone hehstan zod 


. J weorSodon swa swa wuldres cyninz, 


zit he to Sem rice was on rihte boren. 
Wes pas Jobes faeder zod eac swa he: 
Satumus done sundbuende 

heton hxleda bearn. Ha&fdon pa mazda 


. zlcne wefter oörum for ecne zod: 


sceolde eac wesan Apollines 

dohtor diorboren dysizes folces 
zumrinca zyden, cuSe zaldra fela 

drifan drycerxftas. Hio zedwolan fylzde 


. manna swiSost manezra pioda, 


eyninzes dohtor, sio Circe ws 
haten for herigum. Hio ricsode 
on psem izlonde, pe Aulixes 
eyninz Dracia com ane to 

ceole liSan: cud wies sona 


27. Ettm. prioreöre o. b., Gr. pıie- | 45. I f. Gr. o.b. 


reöre ceo], 


r. 2 priereöre-ceol. 49. Ettm. nimmt heton noch zu 48. 


32. Gr. izlond o. b. 50. Bout. znne statt lene 0. b. 
3.0.4 R. 300d, schon von C. 51. Mit eac wen schliesst jetzt fol, 


verbessert, 


988 O; mit apollines beginnt fol.98b ©. 


38. Gr. halizst 0.b. — se f. Gr. 52. Ettm. nimmt dohtor noch zu 51. 


o.b. 


42. Eitm. 


— Bout. deorboren o.b. 
swide statt wide o. b. 54. R. zedrolan. 


44. Bout. halzan statt hehstan o.b. 59. OÖ. vininz. 
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65. 


70. 


75. 


80. 


85. 


9. 
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eallre pre mzenize, pe hire mid wunode, 
&delinzes sid. Hio mid unzemete 
lissum lufode liömonna frean 

J he eac swa same ealle m&zne 

efne swa swide hi on sefan lufode, 

pet he to his earde anize nyste 
modes mynlan ofer m&zd ziunze: 

ac he mid pem wife wunode sı88an, 
088eet him ne meahte monna zniz 
pezna sinra per mid wesan, 

ac hi for $eem yrmSum eardes Iyste, 
mynton forlatan leofne hlaford. 

Da onzunnon wercan werdeoda spell, 
saedon het hio sceolde mid hire scinlace 
beornas forbredan J mid balocr:eftum 
wradöum weorpan on wildra lic 
cyninzes peznas, cyspan si8Sdan 

J mid racentan eac repan mznizne: 
sume hi to wulfum wurdon, ne meahton ponne word foröbrinzan, 
ac hio Srazmalım $iotan onzunnon: 
sume wzaeron eaforas, a zrymetedon, 
ponne hi sares hwat siofian scioldon; 
%a he leon wzeron, onzunnon ladlice 
yrrenga rynan, ponne hi [o] sceoldon 
clipian for coröre. Cnihtas wurdon 
ealde ze ziunze ealle forhwerfde 

to sumum diore, swelcum he aror 

on his lifdagum zelicost ws, 

butan pam cyninze, pe sio cwen lufode. 
Nolde para oöra zniz onbitan 
mennisces metes, ac hi ma lufedon 
dliora drohtad, swa hit zedefe ne w.es. 
Nefdon hi mare monnum zelices 


63.0. I. R. F. C. frea. ginnt fol. 99% 0. — 0... R.C. dio- 
pezura, R. C. dezura, O. | ton, F. pioton. 


70. J. 


nur noch dezn, Eltm. pezena. 
13. Gr. vermutet wrecan. 


81. 0. J. R. F. C. eaforas, Eitm. 
Gr. euforas, Gr. 2 druckfehler. — 
Etim. zrimetedon o, b. 


14. Gr. scinläce, Gr. 2 scinläce. 84. O0. J. R. F.2. C. ryna.— Ettm. 


76. Ettm. wildeora lic. 


ergünzt &, ebenso Gr, Gr. 2 dafür d. 
85. Eltm. clypjan o. b. 


80. Ettm. hie 0.b. — Mit ac schliesst 89. C. Ettm. buton o.b. 
fol. 986 O, mit hio prazmalun be- 91. Etim. lufodon o. b. 


Pauls 
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97. Ettm. pam o.b. 


95. 


100. 


105. 


110. 


115. 


METRA DES BOETIUS (XXVI. 4—XXVI. 8). 


eoröbuendum donne inzedonc: 

hzfde anra zehwylc his azgen mod, 

pet was Seah swide sorzum zebunden 
for sem earfodum, pe him on szton. 
Hwzet! pa dysezan men, pe Sysum drycraftum 
lonz lyfdon, leasum spellum, 

wisson hwzdre, hast pet zewit ne maz 
mod onwendan monna zniz 

mid drycraftum, peah hio zedon meahte, 
p@t pa lichoman lanze praze 

onwend wurdon. Is pet wundorlic 
maezencr&ft micel moda zehwilces 

ofer lichoman lsenne J ss®enne! 

Swylcum J swylcum du meaht sweotole onzitan, 
pet pres lichoman listas J creeftas 

of Sem mode cumad monna zehwylcum, 
snlepra &lc: Su meaht eade onzitan, 
pette ma deredö monna zehwelcum 

modes unpeaw bonne mettrymnes 

laenes lichoman. Ne dearf leoda nan 
wenan baere wyrde, hat pet werize flesc 
pet mod[zemynd] monna znizes 

eallunza to him xfre ma»z onwendan, 

ac ha unpeawas aelces modes 

J bet inzeSonc zlces monnes 

pone lichoman lit pider hit wile. 


XXVI. 


Hwy ze x»fre scylen unrihtfiounzum 
eower mod drefan, swa swa mereflodes 
ySa hrerad iscalde s®, 


98. Gr.: d. i. die alten heiden. — | geführt). 


Ettm. be statt be. 


99. S. lonze. — F.2 zelyfdon o.b. | ergänzt mihtum. 


(0. Iyfdon), Ettm. lifdon. 


104. Ettm. onwended. 119. Ettm. Ist. 


1005. Mit fer lic schliesst fo!. 998 
mit homan beginnt fol. 99 O,. 


110. Ettm. Gr. anlepra 0.d.— Eitm. | freier platz) ze xfre. 


selcum; Gr.: allein es geht nicht auf 
109b, sondern auf 1086. — C. Du. 


111. 


J. R. F. Gr. Ettm. C. ze- | 1006 O0; Gr. iscealde o.b. 


116. ma»z über der zeile J. 
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hwylcum, O. zehwelcü (von F.2 an- 


115. Die ergänzung von Gr., Ettm. 


XXVIT 1. O. fol. 1068 wy (fürH 


3. Mit ypa hreraö schliesst fol. 
1062 0, — Mit iscalde beginnt fol. 


10. 


186) 
oa 


30. 


METRA DES BOETIUS (XXVI. 4—-XXVIM. 2). 49 


weczaS for winde? Hwy oßdwite ze 
wyride eowre, pet hio zeweald nafad? 
Hwy ze pes deaSes, pe eow drihten zesceop, 
zebidan ne mazon bitres zeceyndes, 

nu he eow »lce daz onet toweard? 

Ne mazon ze zesion, pet he symle spyred 
zfter »czhwelcum eorSan tudre, 

diorum J fuzlum? dea8 eac swa same 
after moncynne zeond Sisne middanzeard 
ezeslice hunta a biö on waße: 

nyle he anız sweS wfre forlatan, 


. er he zehede pet he hwile ar 


after spyrede. Is pet earmlic Sinz, 
pet his zebidan ne mazon burzsittende! 
unzesielige men hine «er willa$ 

foran tosciotan, swa swa fuzla cyn 


. 088e wildu dior, pa winnaS betwuh, 


azxhwyle wolde oser acwellan. 

Ac Ppiet is unriht axhwelewm men, 

pet he oöderne inwitsoncum 

fioge on ferSe swa swa fuzl o8Se dior; 


. ac pet wiere rihtost, piette rinca zehwyle 


oSrum zulde edlean on riht 

weorS be zeweorhtum weoruldbuendum 
pinza zehwilces: pet is peet he lufize 
zodra zehwilene, swa he zeornost ma@Zze, 
mildsizge yflum, swa we [ar] spracon! 
He sceal pone monnan mode lufian 

J his unpeawas calle hatian 

J ofsnidan swa he swiSust maze. 


XXVII. 


Hwa is on eordan nu unlaerdra, 
pe ne wundrize wolena fareldes, 


4. 0. J. F. weczz3aS, R. weczzap. 34. Gr. ferde. „oder ferde=ferde?* 


5. Gr. vermutet Dies für pt. — Gr. fuzle (drickfehler). 
9. Gr. mezon o.b. 27. 0..J. R. F. weore. 
30. er schm von F. 1 ergünzt. 
a BEINE, 31. Mit bone monnan schliesst fol. 


106b, mit mode beginnt fol. 1078 O. 


15. ©. J. R. F. Gr. 2 zehede, Gr. XXVIIT. 0. fol. 108» a (für Hw 


z«bende. freier platz) is on. 
20. Gr. deor o.b. 1. S. unl&redra. 
GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 4 


50 
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rodres swifto, ryne tünzla, 

hu hy &lce deze utan ymbhwerfad 
Hwa is moncynnes, 
pet ne wundrie ymb pas wlitezan tunzl, 
hu hy sume habbad swise micle 
scyrtran ymbehwearft, sume scrı8ad lenz 


5. eallne middanzeard? 


utan ymb eall Sis? 
10. 


An hara tunzla 
woruldmen hatad wznes pisla: 


pa habbaö scyrtran scride J faerelt 
ymbhwerft lassan ponne oöru tunzl, 
forö&em hi pere eaxe utan ymbhweorfa$, 
pone noröende nean ymbcerra®. 


15. 


On Szre ilcan eaxe hwerfed 


eall ruma rodor, recene scride®, 
suSöheald swifed swift untioriz. 
Hwa is on weorulde, pet ne wafize 
buton ha ane pe hit er wisson, 


20. 


peite maniz tunzul maran ymbhwyift 


hafa® on heofonum, sume hwile eft 
lasse zelidad, pa he laca® ymb eaxe ende, 
088e micle mare zeferad, ha hire midore ymbe 


pearle prasgeö? 
25. 


Yara is zehaten 
Saturnus sum: se hefd ymb Sritiz 


winterzerimes weoruld ymbcyrred. 
Bootes eac beorhte scine®, 

oder steorra, cyme®d efne swa same 
on pone can stede eft ymb $Sritig 


30. 


zearzerimes, Sr he zio pa ws. 


Hwa is weoruldmonna, p@t ne wafize 


3.8. [ond] ryne. — O0.J. R. F. 
tungzlo. 

4. O. J. ymb hwerfeö, R. ymb- 
hwerfep, F. ymbhwerfed. 

11. Gr. pabbad (druckfehler). — 
J. R. F. Gr. fsreld o. b., O. feerelt, 
von F. 2 angegeben. 

13. O. ymb hweorfeö, J. F. ymb- 
hwerfeö o. b., R. ymbhwerfep, Gr. 
ymbhwerfad. 

14. Mit pone norö schliesst fol. 
108» O., fol. 108b beginnt mit ende, 
dann eaxe (15). — J. F. ymbcerred, 
RR. ymbcerrep. 


18. J. R. F. Gr. worulde o. b., ©. 
weorulde von F. 2 angegeben. 

20. J.}, F.Gr. pet, R. dat 0. b., O. 
pte, von F. 2 angegeben. 

23. 0.J. R. F. mid ore. 

24. 0.J. F.Gr.2 pr&zeö, R. pr&- 
zep, Gr. pr&ezad, Gr. 2: singular für 
plural. 

26. 1. er in winterzerimes über der 
zeile J, OÖ. wint. — J. BR. F. Gr. ymb- 
eyrred o.b., OÖ. ymb eirred, von F. 2 
angegeben. 

27. J. R. F. Gr. Bootes o. b., Ö. 
boetes, von F. 2 angegeben. 

30. J. R. F. hi, O. Gr. he. 
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35. 


AN. 


45. 


50. 


55. 


60. 


METRA DES BOETIUS (XxXVIII. 82—64). 51 


hu sume steorran 08 pa sa faras 

under merestreamas, pees pe monnum dincd? 
Swa eac sume wenad, pet sio sunne do, 

ac se wena nis wuhte pe soSra: 

ne bid hio on &fen ne on germorzen 
merestreame pe near pe on midne daz, 

J peah monnum Syncd, pet hio on mere zanze, 
under se swife, ponne hio on setl zlide®. 
Hwa is on weorulde, pet ne wundrize 
fulles monan, ponne he farrinza 

wyrSd under wolcenun wlites bereafad, 
bepeaht mid piostrum? Hwa pezna ne mxze 
eac wafian arlces stiorran, 

hwy hi ne scinen scirum wederum 

beforan Sere sunnan, swa hi symle do 
middelnihtum wiöd pone monan foran 
hadrum heofone? Hwzxt! nu halesa fela 
swelces J swelces swide wıundra® 

J ne wundriad, pette wuhta zehwile 

men J netenu micelne habbad 

J unnetne andan betweoh him 

swide sinzalne! Is pet sellic Sincz, 

pet hi ne wundriaS, hu hit on wolcnum oft 
pearle Sunrad, pragmaelum eft 

anforlated, J eac swa same 

y5 wiö lande ealnez winne®, 

wind wid waze: hwa wundraS pas 

088e oöres eft, hwi pet is maeze 

weordan of wietere? wlitetorht scined 

sunna swezle hat, sona zecerred 

ismere nlic on his azen zecynd, 

weorsed to wwtre. Ne pincS pet wundor micel 
monna wenezum, pet he mieze zesion 


37. e in 1. pe über der zeile J.; | 60. J. R. F.Gr. wlite(-)torht o. b,, 


F. pa o.b., O. pe. OÖ. wlite torh, von F\. 2 angegeben. 
au. Mit p ne ‚schliesst fol. 1036, 61. 0.J. R. F. sunna, Gr. sunne o.b, 
mit wundrize beginnt fol. 109a ©. 62. O. F R. F. is mere (F. a 


46. (sr. before o.b. . 
49. Gr. vermutet wundriad (O. hat the pure ice). 


wundrad). 63. Gr. wtere o. b. 
53. Gr. pinez (druckfehler). 64. O. mezze, J. R. F. Gr. maze 
69. J. R. F. Gr.hwy o.b., O. hwi, | 0.b. — O. zesion, J. R. F. Gr. ze- 
von F. 2 angegeben. | seon o.b. 


4* 
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. dozora zehwilce: ac hat dysie folc, 


ps hit seldnor zesihd, swidor wundra$, 
deah hit wisra zehwem wundor Since 
on his mo«dsefan micle lasse. 
UnderstaSolfieste ealnez wenaß, 


70. 


pet pet eald zesccaft »fre ne wiere, 


p«t hi seldon zesios; ac swisor ziet 
weoruldmen wenad, pet hit weas come, 
niwan zeswlde, zif hiora nenzum hwylec 
ser ne odeowde: is pet carmlie Sing! 


75. 


Ac zif hiora »niz &fre weorsed 


to Son firwetzcorn, pet he fela onzin® 
leornian lista J him lifes weard 
of mode abrit pet micle dysiz, 
Set hit oferwrizen mid wunode lange, 


Ss. 


ponne ice waet zeare, pet hi ne wundriad 


m:enizes Sinzes, pe monnum nu 
wierdo J wunder welhwier pynce®. 


XXIX. 

3if Su nu wilnize weorulddrilitnes 

heane anwald hlutre mode 

onzitan ziorne, zem almıwzene 

heofones tunzlu, hu hi him healda$ betwuh 
5. sibbe sinzale: dydon swa lange, 

swa hi zewenede wuldres aldor 

act frumsceafte, Pret sio fyrene mot 

sunne zescecan snawcealdes wcz, 


66. J. F. Gr. wundriad o.b.,, R. 
wundriap, Gr. vermutet wuudrad, so O., 
von F. 2 ungegeben. 

67. 68. Mit dince on schliesst fol. 
1092 O. 

69. Gr. understadolfste o.b., @r. 2 
termutet unstadolfaste. — Mit feste 
ealnez beginnt jetzt 1096 O. 

14. OÖ. R. F. pinc, J. dinc, Gr. pinz 
o.b. 

19. Gr. vermutet pe für Set. — Gr. 
lonze o. b, 

32. Gr. wundor o.b. 

XXIX, 1. ©. fol. 1176 if (ob 5 
dastand oder nicht, lässt sich nicht 


sagen, da das pergament weggeschnit- 
ten ist) Ou. 

3. J. R. zionne (O. nicht mehr). — 
J. R. F. zemal(-\mizene. 

4. Mit heotones schliesst fol. 117b O. 

5. Mit sinzale beginnt jetzt fol. 
118: 0, 

6. J. hatte erst zewunede. u aus- 
gestrichen, darüber & geschrieben. — 
J. R. F. Gr. ealdor o.b.. O. aldor. 

8. OÖ. sunne ze secan, (r. 2 sunne 
zesecan, J. R. F. sun ne zesecan, 


(Fr. sunne ne zesecan. — Gr. ter- 
mutet snawcealdne, — Gr. 2 komma 


nach wez. 
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monna zemiero. 
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Hwet! pa maran tunzl 


10. awöder oSres rene a ne zehrines, 
ser pam Pet oSer of zewite®. 
Ne huru se stiorra zestizan wile 
westdal wolcna, one wise men 
Ursa nemnad: ealle stiorran 
15. sizad »fter sunnan samod mid rodere 
under eordan zrund, he ana stent. 
Nis pet nan wundor: he is wundrum fast 
upende neah eaxe Ss roderes. 
Donne is an steorra ofer oSre beorht, 
20. cymed eastan up ser ponne sunne, 
pone monna bearn morzenstiorra 
hatad under heofonum, for$Sem he hialeSum daeez 
bodad zfter burzum: brenzed after 
swezeltorht sunne samad eallum daz. 
25. Is se forrynel fezer J sciene, 
cymeS®S eastan up &rror sunnan 
J eft »fter sunnan on setl zlide® 
west under weorulde: wersioda his 
noman onwendas, ponne niht cyme$8, 
30. hatad hine ealle »fenstiorra. 
Se bid piere sunnan swiftra: si$San hi on setl zewita®, 
of irmeS (peet is pele tunzol), 
oSpeet he be eastan |[eft] weorded 
eldum oSewed ar ponne sunne. 
35. Habba8 »8ele tunzol emne zedieled 
diez J nihte diilitnes meahtum, 
sunne J mona swide zepwarre, 


10. O. J. auder, R. F. auper. 

11. J. R. F.Gr. pam o. b., O0. em. 

12. J. R. F. Gr. steorra o. b.,, OÖ. 
stiorra. 

16. he steht über ausgestrichenem 
se J. 

17. O0. J. R. east statt fest. 

21. J. ponne, A. öonne, ©. ponne, 
unter dem zweiten n zwei tilyungs- 
punkte — i in stiorra uus & ge- 
macht J. 

22. he f. Gr. o.b. 

26. O0. ser (zeilenende) for. J. erst 
durchstrichen, darüber st, dann ror, 
R. st ror, F. xrror. 


28. Gr. ninımt his zu 29. 
31. Gr.: hi die sonne und der abend- 
stern. 


32. Mit pele tunzol schliesst fol. 
118» OÖ, 

33. eft von Gr. ergänzt. 

32. 33. S. zieht 32 und 33 in einen 
vers zusammen und tilgt die klammern, 
is und eft. 

34. Mit ser Ponne beginnt jetzt fol. 
118 0. — F. nimmt nach sunne 
eine lücke an. 

37. 0. J. R. sunna J mone, F. 2 
ändert o. b. 


54 METRA DES BOETIUS (XXIX. 88—70). 300 


swa him &t frymöe faeder zetiohhode. 
Ne dearft Su no wenan, p@t pa wlitezan tunzl 
40. bes peowdomes adroten weorde 
‘ zr domes ds»ze: ded si$dan ymbe 
moncynnes fruma, swa him zemet pince®. 
Forödon hi be healfe heofones disses 
on ane ne lat z»lmihtiz zod, 
45. hy las hi oSra fordyden »Sela zesceafta. 
ac se eca zod ealla zemetza® 
sida zesceafta, softe zepwera®: 
hwilum past drize drif$ bone watan, 
hwylum hi zemenzed metodes creefte 
50. cile wiS hato, hwilum cerreS eft 
on uprodor zlbeorhta lez: 
leoht lyfte liged him behindan 
hefizg hrusan dal, peah hit hwilan ar 
eorde sio cealde on innan hire 
55. heold J hydde halızes meahtum. 
“ Be pas cyninzes zebode cyme® [lencten] 
[zumena bearnum] zeara zehwaem, 
eorde brinzed zzhwylc tudor; 
)J se hata sumor haleda bearnum 
60. zeara zehwilce ziered J drized 
zeond sidne zrund sed J bleda; 
harrfest to honda herbuendum 
ripa reced: ren &fter Sem 
swylce hazal J snaw hrusan lecca$ 
65. on wintres tid, weder unhiore, 
Form eorsde onfeh$ eallum sadum, 
zeded pet hi zrowaS zeara zehwilce: 
on lenctentid leaf up sprytta®. 
Ac se milda metod monna bearnum 
70. on eordan fet call pette zrowes, 


42. zemet steht über ausgestrichenem | O. hwilan, über a wohl von anderer 
zyme. hand e. 


43. R. F. he o. b, O. J. Gr. be. 54. J. R. F. 1 inne 0.b., O.F.2. 


Gr. innan. 
46. F. ealle. 56. 57. Die ergänzungen von Gr., 


41. 0.J. R. F. Gr. softa, Gr. 2 | in O0. J. keine lücke. 


softe (adverb). 60. J. hatte zehwilcum, über aus- 

48. J. R. F.Gr. drift 0. b., O.drifd, | gestrichenem cum steht ce. 
von F. 2 anyegeben. 63. Gr. recedö, er vermutet r&öceö 
52. S. lech = ri&ceö; $S. rip ärecedö — Äräced, 
. 8. leoht [to]. — Mit ren «ft schliesst fol. 118b, mit 


53. Gr.: hit nämlich das feuer. — | pxm beginnt fol. 119 ©. 
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wxstmas on weorolde: wel foröbrenzed 
hit, ponne he wile, heofona waldend, 
J) eowaS eft eoröbuendum, 
nimd, honne he wile, nerzende zod 
75. J pet hehste zood on heahsetle 
site$ self cyninz J pios side zesceaft 
pena8 ]J 8iowad: he ponan walded 
peem zeweltleörum weoruldzesceafta. 
Nis pet nan wundor: he is weroda zod, 
80. cyninz J drihten cwucera zehwelces, 
zwelm J fruma eallra zesceafta, 
wyrhta J sceppend weorulde pisse, 
wisdom J se woruldbuendra. 
Ealla zesceafta on his aerendo 
85. hionane onsendeS [heofona dryhten] 
[) hi ealla zecizö], pet eft cuma®. 
3if he swa zesteddiz ne stadolade 
ealla zesceafta, @zhwylc hiora 
wrade tostencte weordan sceolden: 
90. @zhwile hiora ealle to nauhte 
weorsan sceoldon wrase toslopena, 
peah pe ane lufe ealla zesceafta 
heofones J eordan hiebben zemwene, 
pet hi piowien swilcum piodfruman 
95. J foeezniad, pet hiora faeder walde®. 
Nis pet nan wundor: for$&em wuhta nan 
xzfre ne meahte elles wunian, 
zif hi eallm&zene hiora ordfruman 
ne biowoden, peodne maerum. 


12. Gr. nimmt hit noch zu 71. — 
J. R. F.1. Gr. hefona, O. F. 2 heofona. 

74. Gr. wille o. b. 

75. Gr. zöd. 

17. O. pone anwald (zeilenende) ded, 
J. F. pone anwalded, RK. pone an- 
waldep. 

78. Gr. pam o0.b. — O. J. zewelt 
leörum, R. F. zeweltleprum, Gr. ze- 
wealdieörum. 

84. F. Ealle. 

84-87. O0. J. R. F. on ha»rendo 
hio nane ne sendaö (AR. sendap) piet 
(R. det) eft cumad (R. cumap) zif; 


die ergünzungen von Gr.; Gr.: in der 
Prosa (kap. XXXIX, 13) lautet die 
stelle: he sent ealla zesceafta on his 
x»renda J he het ealle eft cuman. 

88. F. ealle. — R. zescefta, die 
angabe von F. 1. F. 2: zescefta MS., 
Cott. ist irrtümlich. 

92. 0.J. R. F. pa statt pe. — F. 
ealle. 

96. Mit nan w..d schliesst jetzt fol. 
119s; mit for, dann wunian (97) be- 
ginnt fol. 1190. O. 

99. 0. J. R. F. piowoden, Gr. pio- 
wodon 0. b. 
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AÄXX. 

Omerus wes east mid Crecum 

on dem leodscipe leoda creeftzast, 

Firzilies freond J lareow, 

pem maeran sceope mazistra betst. 
5. Hwaet! se Omerus oft J zelome 

peere sunnan wlite swiSe herede, 

&»Selo crieftas oft J zelome 

leosum J spellum leodum reahte! 

Ne mxz hio peah zescinan, peah hio sie scir J beorht, 
10. ahweerzen neah ealla zesceafta, 

ne furdum pa zesceafta, pe hio zescinan maz, 

endemes ne mx»z ealla zeondlihtan 

innan J utan. Ac se z»lmihteza 

waldend J wyrhta weorulde zesceafta 
15. his agen weorc eall zeondwlite®, 

endemes durhsyhS ealla zesceafta: 

Sat is sio sode sunne mid rihte, 

be Sem we mazon singan swylc butan lease! 


XXX 
Hwzt! Su meaht onzitan, zif his Se zeman Iyst 
peite mislice maneza wuhta 
zeond eordan farad unzelice, 
habba8 blioh J feer bu unzelice 
. J mazwlitas manezra cynna 
cud J uncud. Creopad )J snicaS, 
eall lichoma eordan zetenze, 
nabba8 hi et fiörum fultum ne mazon hi mid fotun zanzan, 
eordan brucan, swa him eaden wies; 


(ei! 


XXX, 1. O. fol. 1234 merus (für | ginnt jetzt mit lenum bid (12), auf 
O freier platz) was. fol. 1276 steht prosa. 
2. Mit er&ftzast schliesst fol.1238 O. 4. Gr.: vgl. Phönix 292. — 0. J. 


in : R. F.Gr. tzrbu, Cosijn (Beiträge 7, 
3. Mit firzilies beginnt fol.123b O. 8. 456) fer bu. _ Hiernach ergänzt 
10. F. 1 vermutet alıwzr zeneah; | Gr. bryzdum, S.: falsch ergänzt. 


Gr.: vgl. alte. huergin, 5. Gr. manezra 0.b. — J. R.cyınu. 
10. 12. 16. F'. ealle. 6. Gr. snicad, Gr. 2 snicad und 

l er darnach komma. 
18, Gr. vermutet prere. 7. Gr. 2: v. T ist nominativus ab- 


XXXI. Zwischen fol. 127b und 128» | solutus. 
ist eine lücke in O; O. fol. 1288 be- 9. Gr. 2 vermutet brucad. 
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10. sume fotwın twam foldan pe8Sa8, 
sume fierfete; sume fleozgende 
windaS under wolenum. Bid Seah wuhta zehwyle 
onlınizen to hrusan, hnipaS of dune, 
on weoruld wlites, wilnad to eordan 
15. sume nedScarfe sume ncodfrace. 
Man ana z&5d metodes zesceafta 
mid his Jwlitan up on zerihte: 
mid Sy is zetacnod, pet his treowa sceal 
J his modzeSone ma up ponne niser 
20. habban to heofonum, py las he his hize wende 
niser swa Ser nyten. Nis pet Zedafenlic, 
prt se modsefa monna wnizes 
niSerheald wese J pet neb upweart! 


12. J. F. windeö, R. windeb. — | 17. J. andwlitan. 
Gr. ofer statt under 0.b. — J.R. F. | 21. Gr. vermutet pet statt Ser. — 
Gr. zehwilc o. b., O. zehwyle. O. is, J. R. Is statt Nis. 
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I. 
Salomo und Saturn. 


I. 
(Seite 196 B) Saturnus cw®®. 


Hwzt! ic izlanda eallra haebbe 

boca onbyrzed purh zebrezdstafas, 

larcreftas onlocen Libia J Zreca 

swylce eac istoriam Indea rices. 
5. Me pa treahteras tala wisedon 


2 Bs.: 1) A. = Cambridge, Corpus Christi College 422, früher S. 16, auf 
8. 1—6 und 13—26; vers 1—30 bid (auf s. 1) ist jetzt fast ganz 
unlesbar. 

2) B. = Cambridge, Corpus Christi College 41, früher S. 2, nur 
vers 1—94 T., auf s. 196—198. 
K. = Kemble, The Dialogue of Salomon and Saturnus, London 1848; 
8. 134—176. 
Gr. Gr.2. S8. wie 8. 2. 
Con. wie 8. 2; 8. LXXXHO f#., v. 1—6 bec nach W. = Wanley’s Catalogus 
(8. 114 bis heardum) und v. 312—320 nach einer abschrift von Shelford. 
Bout. wie s. 2; s. LXV—LXVII, v. 424—506. 
Ettm. wie s. 2, s. 239, v. 312—320 nach Conybeare. 
R. = Rieger, Alt- und Angelsächsisches Lesebuch, 1861; s. 139—142, v. 281 
bis 300, 1—20, 146—169. 

Sw. —= Sweet, Collation der Hs. A (Anglia 1, s. 150—154). 1878 (erschienen 
1877). 

Sch. = Schipper, Salomo und Saturn (Pfeiffer's Germania 22, s. 60—70). 
1877. 


Z. = Zupitza: Zu Salomon und Saturn (Anglia 3, s. 527-531). 1880. 
V. 1—30 biö nach B., das übrige nach 4. 


2. W. C. zebrezö stafas o.b. 5. R. Mec. — K. da; K. hat fast 
3. K. Gr. W. Con. Etim. R. and, | stets ö statt P o.b. — R. teala. 
Sch. ond (vgl. Sch. s. 51). 
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M . ces heardum. Swylce ic nx#fre on eallum 
pam fyrnzewrytum findan ne mihte 


sode samode. 


Ic sohte pa zit, 


10. hwyle waere modes 085de maezenprymmes, 
elnes 08de zehte eorlscipes 
se zepalmtwizoda Pater Noster. 
Sille ic pe ealle, sunu Dawides, 
peoden Israela XXX punda 
15. smaetes zoldes J mine suna twelfe, 
zif pu mec zebrinzest, pet ic si zebrydded 
Surh paes cantices cwyde Cristes linan, 
zesemesd mec mid sode, J ic mec zesund falre], 
wende mec on willan on wzeteres hricz 
20. ofer Coferflod Caldeas secan. 


Salomon cwx®. 


Unl®@de bidö on eorpan unnit lifes 

wesse wisdomes, wealla$ swa nieten 

feldzonzende feoh butan zewitte, 

se purh Sone cantic ne can Crist zeherian: 
25. waraö he windes full, worpa® hine deofol 

on domdieze draca ezeslice 

bismorlice of blacere liöran 

irenum aplum; ealle beo8 aweaxen 


6. R.da.— K.: Aline erased; Sch.: 
Von ausradierten lettern habe ich aber 
nichtsbemerkt, auch Mr. Skeatnicht, der 
einfach notierte: „ablank space“. Nach 
Sch. hätten 10 oder 11 buchstaben auf 
dem leeren raume nach bec platz, nach 
meiner ansicht etwa 3 cm freier platz. 

7. M. ces heardum f.W. K.Gr. R. 
0.b. — Sch.: Hinter M und vor ces ist 
platz für einen buchstuben. — 8 in 
heardum über der zeile — Gr. R. 
swylce. — Sch. nimmt on eallum zu 8. 

8. uin fyrngewrytum ause verbessert. 

9. Sch. da o.b. 

1l. X. Gr. R. iehte o.b., R. hier- 
nach komma. 

12. K. (r. R. ze(-)palmtwizeda o.b. 

13, B. Wille. — Sch. de 0.b. 

14. B. iraela. 

16. Sch. du 0.b. — Gr. vermutet 
zebryrded; R. zebrydded si. 

17. K. Gr. R. cwide o.b, 

18. B. zesemesd, K.Gr. R. Sch. ze- 


semest. — R. zweites me; Gr. 2: „ent- 
weder ist mec in den dativ me zu 
ändern, oder fa[re] ist bedenklich ;‘“ re 
schon von K.ergänzt, B. fa, keine lücke. 

19. K. Gr. R. Sch. hriez o.b., B. 
hrige. 

21. K. Gr. unnyt o.b.,, B. Sch. unit. 

22. B. wesöe, K. (Gr. Sch. weste. 
— B. E. weallad, Gr. Sch. wealled; 
Gr. 2: weallaö von weallian. 

23. K. Gr. feldzanzende o.b. 

25. he noch in A. lesbar, f. B. 

28. B.(rr.aplum, nicht aflum, wie Sch. 
angiebt; Z.: „ein stück von p ist frei- 
lich so sehr verblasst, dass der buch- 
stabe leicht für f gehalten werden kann; 
indessen bei genauem zuschen kann 
man sich überzeugen, dass der strich, 
der zu einem vollen p fehlt, ursprüng- 
lich vorhanden war: auch macht der 
schreiber sein f anders;* K. ändert 
in afelum; Sch. atlum, „Das wort 
scheint aber sonst nicht belegt zu sein. 
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of edwittes 18a heafdum. 
30. Ponzxe him bid (2 A.) leofre, Sonne eall Seos leohte zesceaft 
zezoten fram Sam zrunde zoldes J seolfres 
feSersceativn full feohzestreona, 
zif he »fre des orzganes owiht cuSe. 
Fraco8 he bi8 Sonne J fremede (197 B.) frean aelmihtizun, 
35. enzlum unzesibb ana hwearfaß. 


Saturnus cw®®. 
Ac hwa mx&z eaSost ealra zesceafta 
da halzan duru heofona rices 
torhte ontynan on zetselrime? 


Salomon cwx®. 


Dxt zepalmtwizede Pater Noster 
40. heofonas ontyne®s, halize zeblissa$, 
metod zemiltsaS, mordor zefylle8, 
adwiesceS deofles fyr dryhtnes onale®. 
Swylce Su miht mid dy beorhtan zebede blod onlietan, 
es deofles dream, dt him dropan stizad 
45. swate zeswided seofan intinzum 


Wäre etwa zaflum (Bosworth zaflas; 
m. pl. forks) zu lesen, was einen vor- 
trefflichen sinn geben würde? Mr. 
Skeat erinnert an lIcel. afl strength“. 

29. K. Gr. yöa o.b. 

30. B. eos. 

31. K. Gr. zezoten o.b., A. nach 
Sch. zezeuten, mir ist o nicht mehr 
lesbar. — B. fram. — B. silofres. 

32. B. feöerscette (hinter s ein buch- 
stabe wegradiert) und fyrnzestreona. 

33. B. ps. 

34. B. ponne (so ausgeschrieben), 
nicht panne, wie Z. angiebt („doch a 
unsicher“); f. Gr. 0.b. — B. fremde. 
— B. «lmihtizum. 


35. B. enzlü. — A. K. unzelic, B. 


Gr. Sch. unzesibb. — B. hwarfad. 
36. B. eadusd, nicht eadust, wie K. 
(Gr.) angiebt. — B. eallra. 
37. B. halizan und heofna. 
38. Ich lese in A. nur noch z.. l 


rime, B. zetales rime. — B. SALOM, 
Z.: mon von Salomon ist durch die 
rune man mit wagerechtem strich dar- 
über abgekürzt. 
39. A. det, nicht pet Sch, B. %. 
- BD. ze palm twizude (l über der 


zeile), nicht -ode, wie K. (Gr.) angiebt. 
— B. pater nr. 


40. B. heofnas. — B. untyned. von 
K. (Gr.) Sw. Sch. nicht angeführt. — 
B. halie. 

41. A. zefylleö, nicht zesylled, wie 
K. (Gr.) Sw. Sch. angeben; Z.: der 
querstrich, der f von 8 hauptsächlich 
unterscheidet, ganz verblasst; B. ze- 
filled. 

42. Gr. konıma nach fyr, Gr. 2 tilgt 
es. — B. dryh (zeilenende) nes. 

43. B. Swilcee. — K. nimmt nach 
miht eine lücke an, in A. B. keine 
lücke. — Z.: d in mid aus etwas an- 
derem korrigiert. — dy f. B. — beor 
von beorhtan in A. mir nicht mehr 
sichtbar. 

44. B. pxs. — 4.Gr. Sch. dream, 
B. K. dry; Gr. vermutet dreor. — 
Von Set in A. ist mir nur noch t 
sichtbar, B. d. — B. nicht drapan, wie 
K. (Gr.) Sch. angeben, sondern auch 
dropan; o sieht in B. fast wie a oder 
u aus. 

45. A. seofan, B. K. Gr. Sch. se- 
fau. — B. intinzan. 
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ezesfullicran Sonne seo arene zripu, 

Sonne heo for XII yra tydernessum 

ofer zleda zripe zifrust wealle®. 

Forson hafad se cantic ofer ealle Cristes bec 
50. widmaerost word: he zewritu lare8, 

stefnum steore® J hilm]| stede healde8 

heofona rices, herezeatewa wizc®. 


Saturnus ewx®®. 


Ac hulie is se orzan inzemyndun 
to bezonzanne dam Se his zast wile 
55. meltan wiS moröre, merzan of soıze, 


asceadan of scyldu? 
wuldorlicne wlite! 


Huru him scippend zaf 


mec es on worolde full oft 


fyrwit frines, fus zewite®, 
mod zemenze®. Naniz manna wat 
60. harleda (3 4A.) under hefenum, hu min hize dreose® 
bysiz sfter bocum: hwilum me bryne stizeß, 
hize heortan neah hadre wealle®. 


Salomon cewx®. 


Sylden is se (198 B.) zodes cwide zimmum astened, 
hafad sylfren leaf; sundor maz »azhwyle 


46. B. ezesfullicrca. — B. pane, 
nicht ponne, wie Sch. angiebt. — B. 
zripo. 

47. B. poü. — heo f. B, von K. 
(Gr.) nicht angeführt. — B. twelf. 
— K. [fjyra = generations, Sch.: 
Vor yra ıst im MS. A. ein loch. Ich 
lese nur noch yr; B. fira; Gr. 2: 
liesse sich vielleicht mit twel-tVra oder 
twel-fyra elwas anfangen? oder twelf 
ffra? — B. tydernessum. 

48. B. zifrost weallao. 

49. B. toröan. 

öl. B. stered. — RK. Gr. Sch.h[im]; 
Sch.: Hinter dem h ist ein loch im 
MS. A.; ich lese noch hi, hiernach ein 
loch; B. hi. 

52. B. heofonrices herezeatowe,. — 
B. wezeö, K. wiüizeö = wieldeth, A. 
wized, Gr. wizeö (= wihed?), Gr. 2 
wized. 

53. B. orzanan. — B. inzemyndum. 

54. B. bezanzenne. — B. pä pe. 
— Nach Sch scheint his in B. fehlen 
zu sollen, irrtümlich. — B. zzst. 

55. B. miltan. — B. merian. 


56. B. Asceaden. — A. scyldizü, 
B. K. Gr. Sch. seyldü. — BD. hi. — 
B. sceppend. — B.K. zeaf, so Sch. o. b. 


57. B. wundor liene, von K. (Gr.) 
Sch. nicht angeführt. — B. ps. — 
B. K. worulde. 

58. B. fyrıret. 

59. B. mod zeond menzed. — Von 
Naeniz in 4A. ıst mir nur noch ne 
sichtbar. — Sch. monna o0.b. 


60. A. Sch. hefenum, B. heofnum, 
K. Gr. heofenum o.b.; Sch.: „B. wie 
tv. 37, 40. hefenum, hefonum (v. 467) 
ist die ältere form, vgl. King Alfred’s 
West-Saron Version ofGrregory's Pas- 
toral Care edited by Henry Sweet 
Part II, Introd. p. XXIV bis XXV. 
— K. Gr. hyze 0. b. — B. dreozed, 

61. B. bisi. — B.bocum.— B.hwylü. 

62. K. Gr. hyze o.b. — neah f. D. 
— B. K, hearde. 

63. B. SALOM t., vgl. 38. — B. 
zymmum. 

64. K. Gr. silfren o.b, B. seolofren. 
— leaf f. B. 
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65. Surh zastes zife zodspel seczan. 
He bid seofan snytro J saule huniz 
J modes meolc, maerpa zeszelzost. 
He mx&z 3a saule of siennihte 
zefeccan under foldan; niefre hie se feond to Saes niser 
70. feterum zefaestnad, $eah he hie mid fiftizuwn 
clusum beclemme: he Sone creeft brice® 
J 8a orSancas ealle toslite®. 
Hunzor he ahiede®, helle zestruded, 
wylm toweorpe®d, wuldor zetimbre®. 
75. He is modizra middanzearde, 
stadole strenzra Sonne ealra stana zripe, 
Lamena he is la&ce, leoht wincendra, 
swilce he is deafra duru, dumbra tunze, 
scyldizgra scyld, scyppendes seld, 
80. flodes ferizend, folces nerizend, 
yda yrfeweard, earmra fisca 
J wyrma welm, wildeora holt, 


65. B. purh. — B. zxstes, nicht 
zestes, wie Sch. angiebt. — B. zod- 
spellian. — seczan f. B., von K. (Gr.) 
nicht angeführt. 

66. A. seofan, K. Gr. Sch. sefan. — 
B. snytero. — B.K. o.b. Gr. sawle. 


67. f. A. — B. marpa zeswelzost, 
K. Gr. o.b. Sch. zeszlizost. 


68. B. pa. — B.K. o.b. Gr. sawle. 
— A. siennihte, B. synnihte, Ä. Gr. 
sinnihte. 


69. B. zefetian. — B. hi, von K. 
(Gr.) nicht angegeben. 

70. B. feterum. — B. t in zefast- 
nad nachträglich NINE — DB. 
peah. — B. hi, von K. (Gr.) nicht 
angegeben. 

71. B. clausum. — B. pane, nicht 
Dane, wie K. (Gr.) Sch. angeben. 

12. B. pa orpancas. 

73. n in hunzor über der zeile in 
B. — K.Gr. ahydeö, A. ahiedeö, B. 
heze heze hideö, erstes heze durch 
einen darunter gesetzten strich ge- 
tilgt. 


14. B. toworped. — B. zetymbred, 
von K. (Gr.) nicht angeführt. 

15. Von is ist mir in A. nur noch 
8 sichtbar. — B. middanzeardes, von 
Sch. nicht angeführt. 

76. B. staöole he is strenzra ponne 
(nicht bone Z.) ealle, 


77. B. lamana. — B. winciendrs, 
e über der zeile, in A. ist der zweite 
strich des zweiten n und d infolge 
eines loches nicht mehr sichtbar. 

78. K. Gr. swylce 0.b. — B. his 
statt is, von K. (Gr.) Sch. nicht an- 
geführt. — B. deadra statt dumbra. 

79. B. scildizra, c in unvollkom- 
mener gestalt aus w radiert, nach d 
ist e, nıch & zwei buchstaben ıweg- 
radiert. — B. scild. — B. scippen- 
des. — Diese drei varianten von K. 
(Gr.) nicht angeführt. 

80. B. feriend. — B. neriend. 

81. B. ypa. — B. earma, von K. 
(Gr.) nicht angeführt. — B. fixa. 

82.) f. B. — K. helm, A. welm, 
B. wlenco, nicht wlence, wie K. (Gr.) 
angiebt. 
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on westenne weard, weorömynda zeard. 
J se 8e wile zeornlice $Sone zodes cwide 
85. sinzan soßlice J hine siemle wile 
lufian butan leahtrum, he mxz done ladan zest 
feohtende feond fleonde zebrenzan, 
zif Su him zrest on ufan ierne zebrenzest 
prolozum primum, dam is N ° P. nama: 
90. hafad zuömzecza zierde lanze, 
zyldene zade, J a öone z[rim]jman (4 A.) feond 
swiömod sweopa®, J him on swaöe fylzed 
N’ A. ofermsezene J hine eac ofslih®. 
A" T. hine teswad J hine on %a tunzan stica®, 
95. wraested him Sat woddor J him a wonzan briece®. 
M: E. hiene yflad, swa he a wile 
ealra feonda zehwane faste zestondan. 
Donne hiene on undanc R ' BR. ieorrenza zesece®, 
bocstafa brezo brezded sona 


100. 


feond be Sam feaxe, laeteS flint brecan 


scines sconcan: he ne besceawad no 


83. on f. B. — B. westenes weard 
weorömynta, nicht westennes, wie K. 
(Gr.) Sch. angeben; S.: westennes 
weard metrisch besser. 

84. B. pono, von K. (Gr.) nicht an- 
geführt. 

85. B. smealice statt soölice. — 
K.(Gr.) symle o. b, 

85. 86. B. symle (nicht simle Gr.) 
luian (nicht liuan K. Gr.) wile. — 
Sch. nimmt lufian noch zu 85, „in 
luian f ausgefallen“, Gr. vermutet 
hierfür linan. 

86. B. pone lapan. — K. Gr. Sch. 
zast 0.b., B. dafür zesid. 

87. B. feohterne. — B. K. zebrin- 


an. 

e 88. B. öyf (von RE. Gr. nicht an- 
geführt) pu him. — on f. Be — B. 
yorn statt ierne. — B. zebrinzeöd, Ä. 
zebrinzest. 

89. A. K. proloza (nicht Proloza 
Sch.) prima, B. Piozo prim. — B. 
pam. — Gr. Sch. drucken nur die la- 
teinischen buchstaben; Gr. Sch.: Vor 
P. sowie im folgenden vor A. T. 
u. 8. w. stehen im codex 4. jedes- 


mal noch die entsprechenden runen 
ausser v.138 vor H.3 K.: The simple 
letters stand, without runes in B. 


90. In A. findet sich nach zud ein 
von jüngerer hand geschriebenes 0, 
B. zuömaza, K. zuömecza — A 
Sch. zierde, B. K. Gr. zyrde. 

91. a f. B., von R.(Gr.) nicht an- 
geführt. — B. bone. — [rim] nicht 
mehr lesbar in A., B. zrymman. 

92. B. swapeö, von K. nicht an- 
geführt; Gr.s angabe: B. swiped irr- 
tiimlich; K. swipeö. — him f. B. — 
B. leted statt fylzed, durch punkte 
getilgt, darüber steht flzid. 

93. A. Sch. &, B.A. — K. Gr. of- 
slyhö o. b., A. ofslihö, B. ofslehd. 

94. Mit T. endet der text in B. — 
Sch. zweites hiene o.b. 

95. K. Gr. briceö o.b. 

96. A. Sch. e. — K. Gr. Sch. hine 
o.b., A. hiene. 

97. K. Gr. zehwone 0.b. — K.Gr. 
zestandan o.b. 

98. K. Gr. hine 0.b. — A. Sch. r. 
— K. Gr. eorrinza o.b. 
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his leomona li8, ne bi him lace zod. 
Wende® he hiene Sonne under wolenum, wizsteall sece$ 
heolstre behelmed: huru him bid st heartan wa, 


. Sonne he hanziende helle wisce®, 
Ses enzestan eSelrices. 


Donne hine forcinnad 8a cirican zetuinnas, 
N. ) [O.] sa[mJod: ezhwaSer brenzed 
sweopan of sise; sarziad hwile 


110. 


fremdne flaschoman, feorh ne bemurna®. 


Donne Y ' S. cymed, enzla zereswa, 
wuldores staef, wraöne zezripe® 

feond be Sam fotum, late8 foreweard hleor 
on stranzne stan J strezdas todas 


. zeond helle heap: hydeS hine azhwyle 


xfter scecades sciman; sceada biS zebisiznd, 


102. K. (Gr.) Sch. leomena o.b. 

103. K. Gr. hine, hiene von Ä. Gr. 
angeführt. 

104. K. Gr. heortan. 

105. A. e statt he. 


107. Gr. vermutet foreirrad; Gr. 2 
foreumad. — K. Gr. cyrican o.b. — 
A. Sch. ze(-)tuinnas, (nicht ze tuinas 
Sw.), X ze tunas („and houses“), 
Gr. zetwinnas. 


108. Nach K. hat A. die beiden 
runen für U. und 3., hiernach od; 
od ergänzt K. zu somod und übersetzt: 
„N and OÖ together“. Gr.: N. and ©., 
samod f. Gr.; „Das erste zeichen ist 
wohl nicht die rune U., die erst in 
v.118 auftritt, sondern ein lateinisches 
n, und in dem zweiten zeichen könnte 
das gewöhnliche zeichen für and stecken; 
od aber dürfte für blosses O. verschrie- 
ben sein. Gerade die buchstaben N. 
und O. erwartet man hier. Giebt man 
die ergänzung in v. 123 zu und sieht 
man ın v. 136b bis 137 das nicht ge- 
nannte B., so haben wir die 19 buch- 
staben, aus denen das lateinische Pater- 
noster zusammengesetzt ist, und zwar 
im ganzen in der folge, wie sie in 
ihın nach und nach zuerst auftreten, 
V. dureh DT. vertreten.“ Sch.: „Gr. 
hat mit seiner emendation nahezu das 
richtige getroffen. Das erste der bei- 


den von K. für runen gehaltenen zei- 
chen ist ein.n, das zweite die gewöhn- 
liche abkürzung des MS. für ond; 
darauf folgt, wie Mr. Skeat festye- 
stellt hat, ein deutlich sichtbares s, 
dann eine lücke für zwei buchstaben 
und hierauf od. Das o zuischen ond 
unds wurde von Mr. Skeat ergänzt, 
ebenso die lücke hinter s nach K.“ 
Sch. s[famlod..e — Z.: „n ist nicht 
sicher, es könnte auch 11 sein: dann 
folgt nicht die gewöhnliche abkürzung 
des MS. für ond, sondern, soviel ich 
sehen konnte, nur ein senkrechter 
strich. wie bei Kemble; dahinter habe 
auch ich ein 8 deutlich gesehen: von 
dem hinter 8 stehenden buchstaben 
ist noch ein senkrcchter strich unter 
der zeile zu erkennen, was gegen & 
(oder auch 0) spricht: vor 0 ist noch 
ein strich über der zeile übrig, der 
etwa einem a, m oder n angehören 
könnte.“ Ich lese n vor J und von a 
nach 8 die linke hälfte, nichts mehr 
vor 0. — S.: N. and O. metrisch 
falsche korrektur. — K. Gr. brinzed 
0.b.; Sch.: brenzeö wie v. 87, 88. 

110. A. K. Sch. bemurned. 

114. J von Sch. nicht in Ä. ge- 
lesen, aber es ist in s von strezdad 
hineingeschrieben. — d in streziad 
über der zeile, Gr. vermutet strezded. 

116. Ä. Gr. zebysizod o.b. 
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Satanes dezn swide zestilled. 
Swilce hiene X’ @. J N: U. cwealme zehn»eza, 
frome folctozan, fara$ him tozeznes, 


120. 


habbad leoht speru, lanze sceaftas, 


swiömode sweopan, swenza ne wyrnaß, 

(5 A.) deorra dynta: him bi$ Sat deofol 1a8. 
Donne hine [3. J] PL. J se yrra h' C. 
zuse bezyrdad: zeap stzf wized 


125. 


biterne brozan; bizaöd sona 


helle hzeftlinz, Set he on hinder z&*®. 

Donne hiene P° F. J BJ: ML. utan ymbörinza$ 
scyldizne sceadan, habbad scearp speru, 

atole earhfare: led lzetad 


130. 


on $Ses feondes feax flana strezdan 


biterne brozan; banan heardlice 

zrimme onzieldad, Ss hie oft zilp breca®. 
Donre hine xt niehstan nearwe stilled 
$: G. se zeapa, done zod sended 


135. 


freondum on fultum, fered zfter Pd D. 


fifmeznum full: fyr bi$ se Sridda 
steef streete neah, stille bide$; 

IH. onetteö: enzel hine scierped 
Cristes cempan on cwicum wadum 


140. 


zodes spyrizendes zeonzes hraezles. 


Donne hine on Iyfte lifgetwinnan 

under tunzla zetrumwn tugena ordum 

sweopum seolfrynum swisde weallaß, 

oSSxt him ban blicad, bledad »dran: 
145. zartorn zeotad zifrum deofle. 


118. K. Gr. Swylce 0.b. — K.Gr. 
hine. ze A. K. V. statt U. =: K. 
zehnezed o.b., Gr. zehnezad, A. Sch. 
ze bnx#zad, 

123. Die ergänzung von Gr., in der 
Hs. keine lücke. — A. 1 und c. — 
4A. ), nicht ond Sch. 

126. K. Gr. byzad o.b., Sw. bizad 
(wohl druckfehler). 

126. A. heftliz. 

127. K. Gr. hine o.b. 

132. K. onzildad. — Gr. vermutet 
sprecad. 

135. Gr. feondum (druckfehler), Sch. 
freondum (wohl druckfehler,. — K. 
fared. 

GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 


136. Sw. f..r (a hole), Z.: die Hs. 
hat ein loch, aber es lässt sich aus 
dem, was erhalten ist, mit sicherheit 
schliessen, dass zwischen f und r ein 
y gestanden hat. 

138. K. scirped. 

139. Sw. .. wicum (a hole), Z.: cwi- 
cum ist mit sicherheit zu lesen, trotz 
eines fleckes (nicht loches, wie Sw. 
angiebt). 

141. 4A. lif ze twinnan, nicht lif- 
twinnan, wie Sch. angiebt. 

142. A. tuizena, von Sch. nicht an- 
gegeben, K. Gr. Sch. twizena. 

143. K. seolfrenüum. — Gr. vermu- 
tet waelad. ; 
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Mx&z simle se zodes cwide zumena zehwylcum 
ealra feonda zehwane fleondne zebrenzan 
$urh mannes mu?d, manfulra heap 


sweartne zeswencan. 
150. 


N&fre hie Sx»s syllice 
bleoum brezdad z»fter bancofan, 


federhoman onfoS; hwilum flotan zripa®, 
hwilum hie zewendad in wyrmes lic 
stronzes (6 A.) J sticoles, stinzged nieten, 
feldzgonzende feoh zestrude$; 


155. 


hwilum he on watere wicz zehnzze®, 


hornum zeheawed, 0683#t him heortan blod 
famiz flodes b&28 foldan zesece$; 

hwilum he [folme] zefeteraö faezes mannes, 
handa zehefezad, Sonne he at hilde sceall 


160. 


wis lad werud lifes tilizan: 


awrited he on his ws&pne wallnota heap, 
bealwe bocstafas, bill forscrife®, 

meces mzrdo: fordon nzniz man 

scile oft ordances ut abredan 


165. 


wzpnes eczze, Seah de him se wlite cweme, 


ac symle he sceal sinzan, Sonne he his sweord zeteo, 
Pater Noster J Sat Palmtreow 

biddan mid blisse, Set him bu zife 

feorh J folme, Sonne his feond cyme! 


* 


146. K. symle. 


* 


153—156. 161—162. @r.: „ändert 


147. K. zehwone. — K. Gr. R. | K. die verba in den plural, ebenso 


fleunde 0.b.— K. zebrinzan. 

148. A. manfulra, nicht manfullre, 
wie K. angiebt; K. manfulra, Gr. R. 
manfullra. 

149. K. sellice. 

152. K. Gr. R. on statt in o.b. 

153. K. aIpe.): Gr. [styraes], R.* 
statt stronzes; Sch.: „Im MS. steht 
nıch Mr. Skeat’s angabe deutlich 
stronzes, wie ich auch gelesen hatte“. 
Z.: „dass die Hs. deutlich stronzes 
habe, kann ich nicht bestätigen: söcher 
ist nur str. nzes, wie Sweet angiebt, 
was stronzes, stranzes oder strenzes 
sein kann.“ Ich lese auch nur noch 
str.nzes. — Sch.’s angabe: MS. A. 
».6 sticoles irrtümlich. — Sch. styn- 
zedö 0.b. — K. nyten. 


das he v. 155, 158, 161 in hie; es 
ist hier von verschiedenen einzelnen 
teufeln und deren treiben die rede, 
daher der singular gerechtfertigt.“ 

156. n in hornum über der zeile. 

158. folme von Gr. ergänzt, ebenso 
R. — ze in zefeteradö über der zeile. 
— K. Gr. R. monnes o,b, 

159. R. sceal. 

161. K. R. weelnota. 


163. R. man neniz. 
164. Gr. scyle, zu 163 genommien. 


169. Ohne unterbrechung in A. fol 
nun auf 8. 6 bis 12 ein prosabruch- 
stück. Nach 8. 12 von A. ist ein blatt 
herausgeschnitten worden. 
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FERNE (13 A.) swice, &r he soö wite, 
Set Sa sienfullan saula sticien 

mid hettendurr helle to middes. 

Hated Sonne heaheininz helle betyman 

fyres fulle J 8a feondas mid. — 

Hxfde 8a se snotra sunu Dauides 

forcumen J forcySed Caldea eorl; 

hwx&dre wxs on s&lum, se Se of side cwom 
feorran zefered: nafre zer his ferh& ahloz. 


I. 
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Hweet! ıc flitan zefrezn on fyradazum 


180. 


modzleawe men middanzeardes reswum 


zewesan ymbe hira wisdom: wyrs dedö se de liehd 
08de es sodes anszced! Salomon wxs bremra, 
$Seah Se Saturnus sumra hiefde 

bald breosttoza boca c[#za], 


185. 


[lelornenza locan: land eall zeondhwearf, 


Indea mere, east Corsias, 


Persea rice, Palestinion, 


Nininen ceastre J norS Preidan, 
Meda maöSumselas, Marculfes eard, 


190. 


Saulus rice, swa he sud lize® 


ymbe 3eallboe J ymb Scador nor$, 

Filistina flet, fasten Creca, 

wudu Ezipta, water Mathea, 

Claudas, Coreffes, Caldea rice, 
195. Creca crzeftas, cynn Arabia, 


171. K. Gr. synfullan sawla o.b. 

173. K. Gr. heahcyninz o.b. 

178. Sch. fehrdö (wohl druckfehler). 

179. Hwzt bis zefrezn mit grossen 
buchstaben. 

180. K. Gr. reswan 0.b. — Gr. 
komma nach men und T&2swan. 

181. K. Gr. hyra 0.b. — K. Gr. 
lyhö o.b. 

182. K. Gr. ansaced 0.b. — A. Sa- 
loman, nicht saloman Sw., K. Gr. 
Sch. Salomon 0.b. — 4A. Sch. was, 
ron K. 0.b. geändert. 

184—185. Die ergüänzungen nach RK. 

184. Z,: „Von »z in c[®za] sind 
noch einige spuren sichtbar, & ganz 
verlöscht.* Ich lese nichts mehr davon. 


185. K. Gr. [leorn]inza o. b., Sw. 

. nenza, A. Sch. [lejornenza, Z.: 
„or ziemlich sicher (gegen Sw.)*. — 
K. Gr. eal o.b. 

186. A. [Indea], Gr. [India]. — 
K. Gr. Sch. [eard], Z. mere, „mere 
deutlicher als indea oder ea in east“, 
— Gr. ergänzt hiernach and. — K 
Gr. [ea]st. 

187. A. nicht palestinon Sw. 

188. A. K. norö predan. 

190. K. Gr. hit statt he 0.6. — K. 
Gr. liczeö o.b. 

191. K. Gr. 5ealboe o.b. 

191. 192. K. Noröfilistina. 

192. Gr. vermutet Creta. 

19. K. Gr. cyn o.b. 
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lare Libia, lond Symia, 


Bitöinia, Budanasan, 
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Pamphilia, Pores zemzere, 
Macedonia, Mesopotamie, 


200. 


Cappadocia, Cristes [eöel], 


Hieryhco, 3alilea, Hierusa[lem], 


x 


* 


(15 A.) 088e ic stizie, nyttes [b]yczze: Seah ... ic s[pr]... 
Wat ic donne, zif Su zewitest on Wendels&® 
ofer Coforflod cy$de seccan, 


205. 


Set Su wille zilpan, Sat Su haebbe z[um]ena bearı 


forcumen J forcyöSed. Wat ic det waeron Caldeas 
zude Ses zielpne J Ss zoldwlonce, 

mzxrda des modize, Ser to dam moninz zelomp 
suö ymbe Sanere feld. Szxze me from Sam lande, 


210. 


Ser neniz fyra ne m&z fotum zestsppan! 


Saturnus cwx®®. 


Se mzra was haten ss#liSende 
Weallende Wulf, werseodum cud 
Filistina, freond Nebrondes. 

He on dam felde ofslozg XXV 


215. 


196. K. Gr. Sch. Siria o. b., A. syria. 

197. A. K. Sch. pitöinia. 

198. A. Sch. pamhpilia, von K. 
(Gr.) o.b. geändert. 

200. A. K. keine lücke, [edel] von 
Gr. ergänzt, f. Sch.; Sch. druckt irr- 
tümlich Salilea aus 201 nach Cristes, 


201. K. Gr. Hierycho o.b. — 38- 
lilea f. K. Gr. 0.b. — hierusa (zeilen- 
und seitenende). $.14 ist ausradiert 
und mit lateinischemtext überschrieben. 

202. K.bicze 0.b. — K.deah.... 
wat, Sch. deah... ic... Wat; Z. liest 
nach ic noch spr..., mir scheint nur 
8 lesbar. 

202. 203. lauten bei Gr.: (202) 
08de ic wiznyttes bycze: peah wat 
ic ponne, (203) zif pu zewitest on 

“endels®. 


dracena on dazred J hine 8a of dead offeoll: 


204. K. Gr. secean o.b., ebenso 
Sch.; Sch.: „seccan statt secean zu 
lesen nach Mr. Skeat“, Ich lese auch 
Beccan. 

205. K.Gr. wileo.b.— K.....ena, 
Gr. [zum]ena; 3 ist noch sichtbar. 

206. Gr. forcuman (druckfehler). — 
K.Gr. forcyded o.b., A. nicht foreyd- 
ded oder forcyöded Si. 

207. K. Gr. zilpne o.b. 

208. Gr. pzra statt der. — K. 
Gr. moniz 0.b. 

209. Gr. Senare. — K. Gr. Saza 
0.b., A. nicht s@z0 Sw. 

210. K,Gr. fıra o.b., A. fyre, nicht 
fyra So. 

211. Gr. vermutet mereliöende. 

214. K. Gr. zesloz o.b. 

215. Gr. vermutet hine pa dead 
onfeoll. 
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for8an das foldan ne ma&z fira zniz 
öone mercstede mon zesecan, 

fuzol zefleogan ne Son ma foldan nleat]. 
Danon atercynn zrest zewurdon 


220. 


wide onwzcned, Sa de nu weallende 


Surh attres orod inzanz ryma®. 
3it his sweord scined swide zescaned 
J ofer a byrzenna blicad %a hieltas. 


Salomon cw&®. 
Dol bid se de z&5 on deop waeter, 


225. 


se de sund nafad ne zesezled scip, 


ne fuzles flyht, ne he mid fotum ne m&z 
zrund zeracan: huru se zodes cunnad 
fill dyslice dryhtnes meahta. 


(16 A.) Saturnus cwz®®. 
Ac hwat is se dumba, se de on sumre dene reste%, 


230. 


swide snyttrad, hafaS seofon tunzan, 


hafad tunzena zehwyle XX orda, 

hafad orda zelıwylc enzles snytro 

Sara de wile anra hwylc uppe brinzan, 
Set Su dere zyldnan zesichst Hierusalem 


soSfestra sezn? 


. weallas blican J hiera winrod lixan, 
Saza hwat ic miene! 


Salomon cwx®®. 
Bec sindon breme, bodiad zeneahhe 
weotodne willan dam de wiht hyze®. 
3estranzad hie J zestadeliad staSolfeestne zedoht, 


217. K. Gr. mearcstede o.b. 

218. K. Gr. o.b. Sch. neat, jetzt 
nur noch n sichtbar. 

219. K.Gr. &torceyn o.b., Sch. zter- 
eyın o.b. 

221. K. Gr. Sch. orad o.b. 

222. A. K. scinad. 

223. A. Sch. byrzenna, K. Gr. byr- 
zena 0. b. RG. hiltas 0.db. — 
A. cwad, von K.(Gr.) Sch. nicht an- 
geführt. 

226. K. Gr. him statt he o.b. 

228. K. Gr. ful 0.b. — Sch.'s an- 
gabe: MS. A. p. 16 ac ist irrtümlich. 


230. Gr. snyttrad (druckfehler) und 
kein komma hiernach, von Gr. 2 ge- 
setzt. 

233. Sch. hwilce 0. b.; Gr. 2 anra 

ehwylc. — Sch.: MS. brinzan, nicht 

renzan, wie vorher v. 87, 88. 

234. K. Gr. zesihst o.b. 

235. K. Gr. byra 0.b. — K.@r. 
wynrod o.b. 

237. K. Gr. syndon o.b. 

238. K. Gr. weotedne 0.b. — @r. 
vermutet .. statt wiht. — K. Gr. 
hyczeö o. 

"239, K. "er. hy o.b. 
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amyrzad modsefan manna zelhwylces 


of Sreamedlan $isses lifes. 


Saturnus cwx®®. 


Bald bid se Se onbyrezeS boca criftes: 
symle bid Se wisra, Se hira zeweald hafa®. 


Salomon cwa&®. 
Size hie onsendad soöfsstra zehwam, 


245. 


hxzlo hy$e, Sam Se hie lufa%. 


Saturnus cw®®%. 


An wisa is on woroldrice, 

ymb 8a me fyrwet brec L wintra 
dezes J niehtes $urh deop zesceaft, 
zeomrende zast, deö iu zena swa, 


250. 


zrödon me zeunne ece dıryhten, 


Set me zeseme snoterra monn. 


Salomon cw»®%. 
S08 is Set Su sazast, seme ic (17 A.) Se recene 
ymb %a wrietlican wiht: wilt Su Sat ic de seczze? 
An fuzel site$ on Filistina 


255. 


middelzemzerum; munt is hine ymbutan, 


zeap zylden weall: zeorne hine healda® 
witan Filistina, wenad ds Se naht is, 


241. K. Gr. öreanydlan o,b., Sw. Sch. 
öreamedlan; Sch.: „K. hat Öreanied- 
lan gelesen, denn er druckte öreanyd- 
lan; als deutlich öreamedlan geschrie- 
ben habe ich v. 428 das wort bei der 
kollation bezeichnet, Mr. Skeat be- 
stätigt es auch hier; zur erklärung 
des wortes verweise ich auf meine be- 
merkung: Germania 19 (Neue Reihe 
7), 8. 331, wozu noch nachzutragen, 
dass der Codex Exoniensis das ein- 
fache wort nyd niemals nied schreibt; 
in unserm MS. A. von Salomo und 
Saturn findet es sich v. 310 ned ge- 
schrieben. 

242. K. Gr. Beald 0.b. — K. Gr. 
onbyrizedö o.b., Sw. onbyrezed (wohl 
druckfehler). 

243. K. Gr. hzbbe statt hafad o.b. 

244. 245. K. Gr. hy o.b. 

246. K, Gr. Sch. woruld(-Jrice o.b. 


248. K. Gr. Sch. nihtes o. b. 

249. Gr. dod (druckfehler). — Gr. 
vermutet nu statt iu; „vgl. jedoch Hil- 
debrand’s Lied v. 31“; Sch. iu, „Mr. 
Skeat las nu.“ Ich lese deutlich in. 

251. K. Gr. mon 0.b. — Gr.: Hier 
muss etwas fehlen, da der gegenstand 
der frage gar nicht bezeichnet ist. — 
4. Cd, nicht 05 Z. 


252. A. nicht seire für seme Sıe. 

253. K. Gr. secze o.b. 

254. K. Gr. Sch. Filistina o.b., A. 
filitina. 

256. K. Gr. weal o.b. 


257. Bei K. Gr. fehlen wenad bis 
on zen&man; Ä. bezeichnet dafür eine 
lücke von drei halbzeilen, Gr. nimmt 
das fehlen einer halbzeile an, infolge- 
dessen zählt er von hier an eine zeile 
weniger bis 264. 
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Set hiene him scyle eall $eod on zenaman 
wiepna eczzum, hie des ware cunnon: 


260. 


healdad hine niehta zehwylce nordan J sudan 


on twa healfa tu hund wearda. 

Se fuzel hafad IIII heafdu 

medumra manna J he is on middan hwalen, 
zeowes he hafa8 fideru J zriffus fet, 


265. 


lized lonnum fast, loca® unhiere, 


swide swinzeö )J his searo hrinze®, 

ziled zeomorlice J his zyrn sefaß, 

wylic$ hine on dam wite, wunad unlustum, 
sinzzeSd syllice: seldum zfre 


270. 


his leoma liczzad; lenzad hine hearde, 


Synces him Set sie Sria XXX Susend wintra, 
er he domdiezes dynn zehyre. 

Nyste hine on &ere foldan fira aeniz 

eorsan cynnes, »rdon ic hine ana onfand 


275. 


J hine 8a zebaendan het ofer brad weeter, 


&et hine se modeza heht Melotes bearn 
Filistina fruma feste zebindan, 

lonnwn belucan wid leodzryre. ° 

Done fuzel hatad feorbuende 


280. 


Filistina fruman Vasa morlis. 


Saturnus cw®&®. 


Achwat is Set wundor, de zeond (18 A.) das worold faere®, 
stymenza 28%, staSolas beated, 


259. K. Gr. eczum und hy o.b. 

260. A. healded, von K. (Gr.) o.b. 
verbessert. — K. Gr. nihta o.b, 

261. K&. Gr. twa(-)hund o.b. 

263. Sıw. onmiddan. 

263. 264. K. Gr. hwalan und hi- 
wes 0.b. — R.Gr. Sch. nehmen hws- 
lan (Sch. hwalen) hiwes (Sch. zeo- 
wes) zusammen, hiernach semikolon 
(Gr. Sch. hw&zl.n zu 264), Sw. wie 
oben, — KR. giebt nach fet die lücke 
einer hulbzeile an, Gr. begann des- 
halb seinen 264. vers mil and zriffus 
fet. und ergänzte [Se zrimma fuzel]. 
— Von v.265 an stimmt die zählung 
wieder mit Gr. überein. 

265. K. Gr. Sw. liczeö 0.b. — K. 
Gr. unhiore o,b. 

266. K.Gr. searo o.b., Sch. searo, 


„statt gearo kann auch scaro gelesen 
werden, so las auch Mr. Skeat.“ Ich 
lese auch scaro. 


267. Gr. vermutet seofaö, 

269. K. Gr. sinzeö o.b. 

270. A. K. leoma, Gr. Sch. leomu. 
— AR. Gr. liczaö 0. d. 

271. K.Gr.syo.b. — Sch. dusend 
(wohl druckfehler). 

272. K. Gr. dyn o.b. 


. K. [0ö8])S$st. — K. @r. moliza 


279. K. Gr. foldbuende o,b. 
. K. Gr. Sch. fruman o0.b., 4. 
.— A. K. Sch. uasa. 

281. K. Gr. R. det statt de o0.b. 
— K. Gr. woruld o.b. — K.@r, R. 
fared 0o.b. 
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aweced wopdropan, winned oft hider? 
Ne mzz hit steorra ne stan ne se steapa zimm, 


285. 


water ne wildeor wihte beswican, 


ac him on hand z%&5 heardes J hnesces 
micles mztes: him to mose sceall 
zezanzan zeara zehwelce zrundbuendra, 
Iyftfleozgendra, laguswemmendra 


290. 


Sria Sreoteno Susendzerimes. 


Salomon cwx»®. 
Yldo beo8 on eordan ezhwas creftiz 
mid hisendre hildewrssne, 
rumre racenteaze, r®ce® wide AR 
lanzre linan, lissed eall dst heo wile. c 


295. 


Beam heo abreoted J bebriced telzum, 


astyreöd standendne stefn on side, 
afilled hine on foldan; frited »fter $am 


wildne fuzol. 


Heo oferwized wulf, 


hio oferbided stanas, heo oferstizeö style, 


300. 


hio abited iren mid ome, de$ usic swa. 


Saturnus cwa®. 
Ac forhwon fealleö se snaw, foldan behyde®, 
bewrihd wyrta cid, wastmas zetize®, 
zedy8 hie J zeöreatad, Set hie öraze beod 
cealde zeclunzne? full oft he zecostad eac 


283. K. aweccad o.b., Gr. R. awec- 
cedö, A. Sch. aweced. 

284. K. Gr. R. zim o.b. 

286. K. Gr. hnasces 0.b. — Gr. 
komma hiernach, Gr. 2 streicht es. — 
R. 286: ac him heardes and hna&sces 
on hand 38d. 

287. K. Gr. R. mycles o.b. — Hier- 
nach and (ond) von Gr. R. Sch. er- 
ya Gr. 2 streicht ee. — K. Gr. 

. metes o.b., Gr.: mötes = mätes, 
Gr. 2 metes, A. mates. — K. Gr. 
R. sceal o. b. 

288. K. Gr. R. zehwylce o.b. 

> K. Gr. R. lazuswimmendra 
0.b. 

290. Gr. pusend zerimes, Gr.2 ein 
wort. — Sch. SALAMON (wohl druck- 
fehler). 

292. K, Gr. R. hyöendre o.b. 


293. A. reced. 

294. K. Gr. R. eal o.b. — Z.: Ich 
sehe keinen grund, linan mit Sweet 

„doubtful* zu nennen. 

295. A. J, nicht ond Sch. 

296. Gr. astyred (druckfehler). — 
4A. K.R. Sch. standene („in the stony 
. — R. side. 

297. K. Gr. R. afylleö o.b,. 
. R. wulf heo oferwizeöd, wildne 

ol. 

299. K. @Gr. R. erstes heo o.b. — 
R. ofersticed style, stanas heo ofer- 
bided. 2 

300. A. C. 

803. K. Gr. zweimal hy o.b. 

304. K. Gr. zeclunzene 0o,b. — R.- 
Gr. ful 0.b. — A. hie, Z.: doch ist 
der untere teil von oe verschwunden; 
K. Gr. Sch. he o.b. 
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wildeora worn, w&ztum he oferhraze®, 


zebryced burza zeat, baldlice fere®, 

reafaö (19 A.) swidor micle Sonne se swipra niß, 
se hine zeleded on da ladan wic 

mid 8a frecnan feonde to willan. 


Saturnus cw&®. 


310. 


Nieht bid wedera Siestrost, ned bid wyrda heardost, 


sorz bid swarost byröen, sleep bid deade zelicost. 


Salomon cw2&®. 
2 Lytle hwile leaf beo8 zrene: 
®% _%onne hie eft fealewias, fealla8 on eordan 
J forweorniaS, weordad to duste. 


. Swa donne zefeallad, $a Se fyrena er 


lanze lasta®, lifiaS him in mane, 

hydad heahzestreon, healdad zeorne 

on f®stenne feondum to willan, 

J wenad wanhozan, St hie wille wuldorcining 


320. 


aalmihtig zod ece zehiran. 


Saturnus cwx®®. 


Sona biß zesiene, siödan flowan mot 
y8 ofer eall lond: ne wile heo awa das 


305. Z.: z in hr&zeö nicht ganz 
sicher. Mir ist das zweite e in ofer- 
hrezeö nicht mehr sichtbar. 

306. K. Gr. zeatu und bealdlice 
o.b. — Gr. fereö, Gr. 2 fereö, 4. 
nicht fereö Sw. 

307. Z.: Sweet nennt a (gewiss das 
zweite) in reafaö doubtful: es ist der 
vorletzte buchstabe allerdings nur zum 
teil erhalten, aber nach dem, was da- 
ton noch übrig ist, kann es nur ein 
a gewesen sein. — K.Gr. mycle o.b, 
— K. Gr. swiöra o.b. 

308. an in ladan über der zeile. 

309. A. Sch. da, K. Gr. dam o.b. 
— K. Gr. fecnan o.b. 

310. K. Gr. Niht 0.b. — KR. @r. 
Peostrost und nyd o.b.; A. nicht pie- 
strost Su. 

311. X. Gr. sorh o.b. — K.Gr. 
Sch. swerost 0.b.; Z.: „Jetzt ist nur 


swarost zu lesen, wie Sw. thut; doch 
scheint swarost ursprünglich geschrie- 
ben gewesen zu sein.“ Ich lese swa- 
rost. 


3913. K. Gr. hy o b., Con. Ettm. 
dafür hit o.b. — Ettm. fealewad. — 
Con. Ettm. fealled 0.5. — Con. oü. 


314. Ettm. &n o. b., forweornad, 
weoröed. 

315. Con. Dzde 0.b. — K. Gr. 
o.b. Ettm. firena, Con. fyrene o.b. 


316. Con. lesteö 0. b. — Con. Li- 
siad o.b., Ettm. lisjad statt lifiad 0. b. 
— Ettm. on statt in. 


319. K. Ettm. Gr. by (Ettn. hie) 
wile wuldoreyninz o.b. 

320. K. Ettm. Gr. zehyran o.b. 

321. K. Gr. zesyne o.b. 

322. K. Gr. eal 0.b. — Sch. nimmt 
des zu 323. 
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Wa bi® Sonne Sissum modzum monnum. Saın Se her 


lifiad on Sisse leenan zesceafte! ieo Set Sine leode zecySdon: 
wunnon hie wid dryhtnes miehtum, for$on hie Sat worc 


Ne sceall ic $e hwaSre, broSor, abelzan; Su eart swide 


eorre eormenstrynde: ne beym Su (20 A.) on 8a inwit- 


on domes daze, Sonne he demed eallum zesccaftum? 


Hwa dear Sonne dryhtne deman, de us of duste zeworhte, 
nerzend of nichtes wunde? Ac seze me, hwat nswrende 


332. Gr. 2 vermutet zewundene, S. 


| runs — K.Gr. da 0.b. — 
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sides zeswican, sioödan hire se sl cyme®, 
özet heo domes deezes dyn zehiere. 
Salomon cwe®. 
325. 
nu mid mane lenzest 
ne zedezdon. 
bittres cynnes, 
zecyndo! 
Saturnus cw&®%. 
330. Saza Su me, Salomon cyninz, sunu Dauides, 
hwat beo8 8a feowere fezes rapas? 
Salomon cwx&®. 
3ewurdene wyrda, Se be06 
Sa feowere faezes rapas. 
Saturnus cwx&®. 
Ac hwa deme®d Sonne dryhtne Criste 
335. 
Salomon cwx&®%. 
waeron! 
323. K. siödan o. b, dafür @r. 
ponne o.b, 
324. K. Gr. zehyre 0.b. — 4.C. 


325. K.Gr. Wa o.b,, A. Sch. swa. 
326. K. Gr. iu o.b. 


327. K.Gr. zweimal hy 0.b.— K. 
Gr. mihtum 0o.b. — K. Gr. weorc 
0.b. — K. @r. zedizdon o.b. 


328. K. Gr. sceal o,b. 
329. E. Gr. be-irm o.b. 


. nimmt pa beoö zu 333. 

333. S. feow(e)re. 

335. Sch. zeceaftum (druckfehler). 

337. K.Gr. nihtes 0.b. — K. Gr. 
Sch. sunde; Z.: wunde lese ich mit 
hinlänglicher sicherheit, wenn auch 
der strich, durch den sich w von S 
hauptsächlich unterscheidet, sehr ver- 
blasst ist. — K. Gr. saza o.b. 
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Saturnus cwx®%. 


Ac forhwon ne mot seo sunne side zesceafte 

scire zeondscinan? forhwam besceadeS lıeo 
340. muntas J moras J monize ec 

weste stowa! hu zeweoröcd Sat? 


Salomon ewx&®. 


Ac forhwam nz&ron eorö[wellan ealle zeda®led 
leodum zelice? sum to Iyt hafa$ 


zodes zraediz: hine zod seted 


345. Surh zeearnunza endzum to ra@ste. 


Saturnus cwx®S. 


Ac forhwan beoS $a zesisas somod setzzedre, 
wop J hleahtor? full oft hie weorözeornra 
s®lda toslitad: hu zesaled Set? 


Salomon cewx®. 


Unl®de bi$ J ormod, se de a wile 
350. zeomrian on zihSa: se bi8 zode fracodast. 


(21 A.) Saturnus cwa®. 


Forhwon ne moton we Sonne ealle mid onmedlan 


zeznum zanzan in zodes rice? 


Salomon cw@®. 


Ne mxz fyres fenz ne forstes cile, 


snaw ne sıunne somod eardian, 


355. alıdor zewfnan, ac hira sceal anra zehwyle 
onlutan J onliSizan, de hafaS laesse mezn. 


340. K. Gr. and eac monize o.b,, 
S. ond monize eac, A. Sch. J mo- 
nize ec. 

342. Sch. tor-hwan 0.b. — Nach 
eorö etwas radiert, dunn zeilenende, 
neue zeile lan, die ergünzung schon 
von K. — A. zode led stutt zedaled, 
von K. Gr. nicht angeführt. 

345. Gr. vermutet eadzum. 


346. 


347. 
hy o.b. 
350. 
351. 
352. 
353. 


355. 
396. 


K. Gr. forhwam o.b. 
K. Gr. Ful 0o.b. — K. Gr. 


K. Gr. fracoödest 0o.b. — 41.6. 
K. Gr. For hwam o.b. 

4.C. 

K.Gr. cyle o.b,. 

K. Gr. ealdor zeefnan o.b. 
K.Gr. m&zen o.b., A. mezun. 
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Saturnus cw»®. 
Ac forhwon Sonne leofad se wyrsa lenz? 
se wyrsa ne wat in woroldrice 
on his m&zwinum maran are. 


Salomon cwa@®. 


360. 


Ne ma&z mon for ildo znize hwile 


one deoran SiS, ac he hine adreozan sceall. 


Saturnus cw&®. 
Ac hu zezanzed St zode 085e yfle? 
Sonne hie beo6 Surh ane idese acende 
twezen zetwinnas, ne bid hira tir zelic: 


365. 


370. 


oder bi unlade on eordan, oder bid eadiz \ 

swide leoftzle mid leoda duzusum; 

oser leofad 1Iytle hwile, 

swiced on Sisse sidan zesceafte J Sonne eft mid sorzum 
zewite®d. 

Frieze ic Sec, hlaford Salomon, hwaöres bid hira folz08 
betra? 


Salomon cwx®%. 


Modor ne r&ded, Sonne heo mazan cenne®%, 
hu him weorse zeond worold widsid sceapen. 


Oft heo to bealwe bearn afeded 
seolfre to sorze, sißSan dreozed 
his earfodu (22 A.) orlezstunde: 


375. 


heo es afran sceall oft J zelome 


zrimme zreotan, Sonne he zeonz feere®$, 
hafad wilde mod, werize heortan, 

sefan sorzfullne, slided zeneahhe 

werizg wilna leas wuldres bed:eled, 


357. K. Gr. for hwam 0o.b. — K. 
Gr. lifad 0.b. — Gr. vermutet lenz 
Be WYrTsa. 

358. RK. Gr. woruldrice o.b. 


359. A. C. 

360. X. Gr. foryldan o.b. („put 
off“), Sch.: vielleicht ist das verbum 
hinter sid ausgefallen; A. nicht foril- 
don Su. 

361. Gr. vermutet deopan, Gr. 2 
deorcan. — K. Gr. sceal o.b. 

363. RK. Gr. by o.b. 


367. K. Gr. lifad o.b. 


369. K.Gr. de 0o.b. — Gr. vermu- 
tet frea statt hlaford.. — Gr. tilra 
statt betra 0.d. — A.CW.D, ZEmir 
nicht mehr sichtbar. 

370. K. r&daö o.b. 

871. K. Gr. woruld 0.b. — Vor 
sid (zeilenanfang) ist radiert. 

373. K. Gr. selfre o.b 

375. K. Gr. eaforan sceal o.b. 

376. K. Gr. Sch. fared o.b. 

378. K. Gr. sorhfulne o.b, 
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380. hwilum hizezeomor healle wcarda®, 
leofa8 leodum feor, locad zeneahhe 
fram dam unladan senzan hlaford. 
Fordan nah seo modor zeweald, Sonne heo mazan cenne®, 
bearnes blaedes, ac sceall on zebyrd faran 
385. an sfter anum: Sat is eald zesceaft! 


Saturnus cw®®%. 


Ac forhwan nele monn him on ZiozoSe zeorne zewyrcan 
deores dryhtscipes J daedfruman, 
wadan on wisdom, winnan &fter snytro? 


Salomon cw®®. 


Hwxt! him mxz eadiz eorl eade zeceosan 
390. on his modsefan mildne hlaford 
anne &%elinz: ne m&z don unlxde swa. 


Saturnus cw&®. 


Ac forhwam winned Sis wieter zeond woroldrice, 
dreoze® deop zesceaft, ne mot on daz restan, 
neahtes ne 8y8 crefte ty®, 
395. cristnad® J claensad cwicra manizo, 
wuldre zewlitiga$? Ic wihte ne cann, 
forhwan se stream ne mot stillan neahtes 
(23 A.) his lifes fadme; simle hit bi6 his lareowum hyrsune: 
full oft hit eac Ss deofles duzod zehnwzed, 
400. Ser weotena bid worn zesamnod, 
Sonne snottrum men sned 088zlide?, 


380. K. Gr. hyzezeomor o.b. 

381. K. Gr. lifaö o.b. 

384. K. Gr. sceal 0. b. 

385. A. zeseaft, nicht zaseaft Sch., 
von K. (Gr.) o.b. geändert. 

386. K. Gr. hwam 0.b. — K.G@r. 
mon o0.b. 

387. K. Gr. ded fremman o.b. 

392. K. Gr. woruldrice o.b. 

393. K. ergänzt ne nach restan. 

394. K. Gr. nihtes o,b, — Hier- 
nach ergänzt Gr. stillan, wonach kom- 
ma. — K. Gr. nydaö o.b. statt ne 
öyö, Sch. neöyd. — K. Gr. tid o.b. 

395. K. Gr. menizo o.b. 

396. K. Gr. can o.b. 

397. K. Gr. hwam 0.b, — K.@r. 


nihtes 0. b.. beide hiernach punkt. — 
K.: A leaf, or more, has here been cut 
out, Gr." „*. Sch.: am MS. ist nichts 
davon zu sehen, Z.: Hinter neahtes 
ist die zeile, die mit möt anfängt, leer 
gelassen. — Wie Sch., habe ich keine 
lücke angenommen. 

398. K. Gr. symle o.b. 

399. K. @r. ful o.b. — K. Gr. 
dusode 0.b. — K. Gr. zemztzeö 
o.b. statt zehnezed, A. nicht zehe- 
zed Su. 

400. K. Gr. witena o.b. 

401. Z.: D in donne; auch ist diese 
zeile vorgerückt und die vorhergehende 
nicht bis zum rande beschrieben. — 
K. Gr. oözlided o.b. 
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%a he be leohte zesih%, luted zftier, 
zeseznad J zesyfled J him sylf frite®. 
Swilc bi8 seo an sn@d &zhwylcum men 


405. 


selre micle, zif heo zeseznod biß, 


to Syczzanne, zif he hit zedencan cann, 
Sonne him sie seofon daza symbelzereordu. 
Leoht hafad heow J had halizes zastes, 
Cristes zecyndo: hit Set zecydes full oft. 


410. 


3if hit unwitan »nize hwile 


healdad butan ha&ftun, hit $urh hrof waede®, 
bryced® J bzerned boldzetimbru, 

seomad steap J zeap, Stiged on lenze, 
clymme®d on zecyndo, cunnad hwanne mote 


415. 


fyr on his frumsceaft on faeder zeardas 


eft to his eöle, Sanon hit »zror cuom. 
Hit bid eallenza eorle to zesihöe, 

%am Se zedzelan can dryhtnes Secelan: 
fordon nis nenezu zecynd, cuiclifizende, 


420. 


ne fuzel ne fisc ne foldan stan, 


ne wzteres wylm ne wudutelza, 
ne munt ne mor ne des middanzeard, 
Ssct he ford ne sie fyrenes cynnes,. 


Saturnus cw®®%. 
Full oft ic frode menn fyrn (24 A.) zehyrde 


425. 


geczzan J swerian ymb sume wisan, 


hwa&öer ware twezra butan tweon strenzra, 


402. K. Gr. da o.b. statt be. — 
Gr. kein komma nach zesihd. — K. 
Gr. Sch. sfter o.b., A. zfter. 

403. K. Gr. self o.b. 

404. K. Gr. swylec o.b. 

405. K. Gr. mycle o.b. 

406. K. Gr. piczanne o. b., Sw. 
pyczzame 0.b. — K. Gr. can 


9 or. K. Gr. syn o.b. statt sie. 

408. K. Gr. hiw o.b. 

409. Sch. setzt ;, nach zecyded und 
nimmt full oft, wonach kein zeichen, 
zu 410. — K. Gr. ful o.b. 

41l. K. Gr. waded o.b. 

412. K. Gr. briced o.b. 

413. Gr. vermutet samod. 

414. K. Gr. clymmaö o,b. 


416. K. Gr. cwom o.b. 

417. K. Gr. eallinza. — K. eorlum 
zesihde o. b., Gr. ergänzt on nach 
eorlum, Sch. eorlum zesihde, Sir. en 
to zeschöe (c wohl druckfehler), Z. 
eorlto zesihde. — Gr. kein komma 
nach zesihde. 

418. A. nicht dryhtenes Sw. 

419. K. Gr. nenizu 0.b.— K.Gr 
cwie o.b. 

420. K. Gr. fuzol o.b. 

423. K. Gr. sy fyres o.b. 

424. K. Bout. Gr. Ful o.b. — K. 
Bout. Gr. men o.b. 

425. K. Bout. seczan o, b., @r. 
geczian 0.b. — Bout. syrwan. 

426. A. strenra, von K. o.b. ver- 
bessert. 
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wyrd Se warnunz, donne hie winnaS oft 
mid hira Sreamedlan, hw&derne adreoteS zT; 
ic to sodon wat: s2zdon me zeara 


430. 


Filistina witan, Sonne we on zeflitum sacton, 


bocum tobraddon J on bearm lezdon, 

medelcwidas menzdon, monizes fenzon, 
Set nare nzeniz manna middanzeardes, 
Set meahte Sara tweza tuion aspyrian. 


Salomon cw@®. 


435. 


Wyrd bid wended hearde, wealled swise zeneahhe, 


heo wop weced, heo wean hlade$s, 

heo zast scyd, heo zer byre®d: 

J hw&öre him m#ez wissefa wyrda zehwylce 
zemetizian, zif he bid modes zleaw 


440. 


J to his freondum wile fultum secan, 


Seh hwaedre zodcundes z&stes brucan. 


Saturnus cwa@®. 


Ac hwxt wited us wyrd seo swiße, 
eallra fyrena fruma, fah8o modor, 
weana wyrtwela, wopes heafod, 


445. 


frumscylda zehwses faeder J modor, 


deades dohtor? ac to hwan drohtad heo mid us? 
Hwxt! hie wile lifigende late adreotan, 
Set heo Surh fyrena zeflitu fachdo ne tydre. 


427. Bout. oöde statt de. — K.Gr. 
hy o.b., Bout. hi. 

428. K. Gr. Bout. dreanydlan o.b. 
— A. K. Bout. Sch. hwxöder ne. — 
Bout, fragezeichen nach apreoted; Er 
zu 429, auch K. Er, vorher punkt. 


429. K. Gr. Bout. soöum o.b. 


431. K.Gr. Bout. boca 0.b. — K. 
Gr. Bout. lezdon o.b. 

434. K. Gr. mihte Ösra twezra 
tweon o.b.; Bout. } mihte (noch zu 
433) psra twezra buton]) tweon. — 
Bout. rn (wohl Uruekfehlen) 

435, Bout. wedend. 

436. K. Gr Bout. wecced. 


mn 


437. K. Gr. Bout. scyt o.b., 8. 
Are — K. Gr. Bout. zar bireö 


"abe, 4A.)., nicht ond Sch. — Bout. 
[peah] hwadere 0. b. 

441. K. Gr. Bout. deah 0.b. — K. 
Gr. Bout. zastes 0.b. — A. C. 

443. K.Gr. Bout. ealra firena o.b. 

446. K. Gr. Bout. hwam o.b., Z.: 
es scheint mir hwan, nicht hwon, wie 
Sweet liest, dazustehen. — Bout. droht- 
[n]aö, A. nicht drohtoö Sıc. 

447. K.Gr. Bout. Sch. heo o.b., A. 
bie. — Bout. laöe. 

448. K. Gr. Bout. firena 0.b. — 
Bout. yärli]e. 


S 
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Salomon cwx®®. 
Nolde z&ed zeador in zodes rice 


450. eadizes enzles J Swes ofermodan: 
oder his dryht(25 A.)ne hierde; oSer him onzan wyrcan 
$urh dierne craftas 
sezn J side byrnan, cw&d %zet he mid his zesidSum wolde 
hidan eall heofona rice J him Ser on healfum sitta[n], 
[cyrran] him mid dy teodan deele, 088et he his...... 
[cuße] 
455. ende Surh insceafte. Da weard seo »Sdele zedryht 
; zedrefed $urh Ss deofles zehyzdo: forlet hine 8a of dune 
ehreosan, 
afıelde hine 8a under foldan sceatas, 
heht hine dar faste zebindan. Diet sindon, a usic 
feohtad on: 
fordon is witena zehwam wopes eaca. 
460. Da Set eadiz onfand enzla dryhten, 


özet heo lenz mid hine lare ne namon, 


451. So hat A.Sch., ausser A. diere, 
nicht dire Sch. — K. oder his dryhtne 
hyrde, döurh dyrne crsftas oöer him 
onzan wyrcan ****0.b.;Gr.2 verse: 
(451) oöer his dryhtne hyrde; purh 
dyrne crs»ftas (452) oöer him onzan 
wyrcan ee . Bout.: 451 wie 
Gr., 452: oder [wiz] him on wyrcan 
onzann,. — In A. keine lücke nach 
wyrcan. — Von 451 an zählt Gr. 
einen vers mehr. 


452. Bout. nimmt wolde zu 453. 


453. K.@r. Bout. hydan eal 0o.b. — 
Bout. schliesst den vers mit healfum. 
— £&. [sittan] o.b,, Gr. [rixian], Sch. 
nimmt eine lücke von 6 buchstaben 
an, „das MS. erschien mir unleser- 
lich“; Z.: Ich lese sittan nach heal- 
fum mit hinlänglicher sicherheit. Mir 
ist sitta noch lesbar. 

454, K.[cyrran] o.b., Gr. [tihhian]. 
Sch. und mir nichts mehr lesbar, nach 
Sch. fehlen 6 buchstaben; Z.: cyrran 
hat gewiss vor him gestanden: ich 
lese das ende ran ganz sicher, weniger 
sicher cy, unsicher ist nur das erste 
r. — K. [azenne cude] o.b., Gr. [teo- 
nan onzeald]), Sch. und mir nichts 


mehr lesbar, nach Sch. fehlen 13 buch- 
staben, Z.: azenne ist für mich un- 
erkennbar, aber cude kann auch ich 
mit hinlänglicher sicherheit lesen. 

455. K. [ende] o.b., Gr. [ezeslice), 
ende Sch. und mir noch lesbar. — 
K. [metod]sceafte o. db, Gr. [orlez]- 
sceafte, Sch.: „Vor sceafte 2st nur 
platz für einen oder zwei buchstaben; 
wie mir schien, steht in da; Mr. Skeat 
bestätigt es“. Z.: „Vor sceafte lese 
auch ich in; es wäre zwar, da in am 
ende der zeile steht, am rande noch 
für mehr platz gewesen, allein es 
scheint nichts veriöscht.“ Auch ich 
las in. — K. Gr. Bout. seo o.b., 4. 
Sch. se. — zedryht mir nicht mehr 
lesbar. 

454. 455. lauten bei Bout.: [eard- 
wic zetimbran] mid him py teodan 
dzle, (455) oöözt he hie [scyppendes 
hyldo forworhte] purh [wyrde ze]sce- 
afte. Dann beginnt er die folgenden 
3 verse mit pa weard, forlet hine 
und foldan sceatas. 

457. K. Gr. Bout. afylde o.b. 

458. K. Gr. Bout. syndon o. b. 

461. K. Gr. Bout. by o.b. — K. 
Gr. Bout. him statt hine o. db, 
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465. 


470. 


475. 


480. 


SALOMO UND SATURN (II. 462-481). 81 


aweorp hine 8a of dam wuldre J wide todraf, 
J him bebead bearn heofonwara, 

Set hie ec scoldon a Senden hie lifdon 
wunian in wylme, wop örowian, 

heaf under hefonum, J him helle zescop, 
w&lcealde wic wintre bedeahte, 

waoter insende J wyrmzeardas, 

atol deor moniz irenum hornum, 

blodize earnas J blace naedran, 

öurst J hunzor J Searle zewin, 

ezna ezesan, unrotnesse: 

J zzhwylc him dissa earfeda ece stonded 
butan edwende a Senden hie lifizaß. 


Saturnus cw®®. 
Is Sonne on %isse foldan (26 A.) fira eniz 
eordan cynnes, Sara de man aze, 
dead abxde, wer se dez cyme, 
Set sie his calendcewide arunnen 
J hine mon annunza ut abanne? 


Salomon cwa®. 
ann yle[fum men e]nzel onsende® dryhten, 


.e. 08 0 8 oo oo 


462. K. Gr. Bout. awearp o.b. — 
Bout. hi statt hine. 
463. K.Gr. Bout. Sch. bebead him 


0. b. 

464. K.Gr. hy a) Bout. hi 
(zweimal) 0.b. — K. Gr. Bout. eac 
sceoldon 0. b. 

466. K. Gr. Bout. heofonum o.b. 

467. Gr. vermutet wäl statt wel; 
Bout. welcalde o.b. 

4711. K. Gr. Bout. dirst 0. b. 

412. K.Gr. Bout. eacne statt ezna 
0.b. — Gr. kein komma. — K.Gr. un- 
rotnisse 0. b., Bout. unrotnysse o.b, 

413. K. Gr. Bout. earfoda 0.b. — 
K. Gr. Bout. standed o.b. 


474. K.Gr. hy o.b., Bout. hi o.b. 

476. K. dara de * * an man a5e 
o.b., ebenso Gr. Bout., Bout.: etwa 
para pe pseron zöm aze, A. dara Öe 
man man aze, 

418. K. Gr. Bout. sy o.b. — K. 
Gr. calend cwide. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 


ed se sceall behealdan, hu his hyze 


479. K. Gr. Bout. anunza o.b. — 


4.C. 

480. K. Gr. Bout. (Gr. v. 481). 

. onsendedö dryhten. — Bout. 
nimmt dryhten zu 481. 

481. eö f. K.Gr. Bout.; Gr. Bout. 
beginnen mit se gceall einen neuen 
vers (Gr. 483; Gr. zählt von hier an 
zwei verse mehr). 

480. 481. Sch.: „480 und 481 nach 
den angaben Skeat’s; mir erschien das 
MS. unleserlich.“ Mir ist das nach 
Sch.’s vorgang eingeklammerte auch 
nicht mehr lesbar. Sch. ezhwel[cum). 
Z2.: Anfang &3 ist ganz, hw ziemlich 
sicher, dann kommt, meine ich, nicht 
e, sondern y: was von dem buchstaben 
deutlich sichtbar ist, spricht für y, 
namentlich der punkt darüber ; hinter 
dem ziemlich sicheren l erkenne ich auch 
noch ce. — Nach Sch. fehlen hinter he 
12 buchstaben; Z.: e von ed zweifel- 
haft. — K. Gr. Bout. sceal 0. b. — 
Gr. hyze [mote], Bouf. hyze *. 

6 
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TeSBen2es diz zrowan in zodes sibbe, 


murnan metodes örym 


a mid dy de hit dez biß. 
485. Donne hine ymbezanzad zastas twezen: 
oder bid zolde zizeedra, 08er bid zrundum sweartra; 


oder cymed ofer öxre stylenan helle; 
oder hine lared, Set he lufan healde 
490. metodes miltse J his mxza rad; 
oder hine tyhted J on t&so laere®, 
yweö him J yppeö earmra manna 
miszemynda J $urh dxt his mod hwete®, 
laeded hine J leced J hine zeond land spane$, 
495. 08dzet his eze bid »f8ancum full 
öurh earmra scyld yrre zeworden. 
Swa donne feohted se feond on feower zecynd, 
088zet he zewendeS on 8a wyrsan hand 
deofles dedum dzzlonzne fyrst 
500. J $ss willan wyrc6, Se hine on woh spane®%. 
3ewited Sonne wepende on wez faran 
enzel to his earde J Sat eall sazad: 
„Ne meahte ic of ösere heortan heardne adrinzan 
stylenne stan, sticad® him to middes 


* 


* 


482. K. A 
» * a diz a 
Bout. * * [spe)dig; Gr. [zudspe]diz; 
hinter 3 fehlen nach Sch. 8 buchstaben. 

483. 484. Die lücke nach örym ron 
Gr. angenommen (Sch.: mit recht ver- 
mutet), in der Hs., bei K. Bout. Sch. 
keine lücke. 

484. K. Gr. Bout. and statt mid. 

485. Gr. Ponne (druckfehler). — 
Sch. zestas o.b. 

486. Sch. zruandum (wohl druck- 
fehler). 

487. In der Hs., bei K. Bout. Sch. 
keine lücke; Gr. ergänzt: [oder cymeö 
of heahprymme heofona rices)]. 

488. K. Bout. ergänzen [susle] nach 
ofer, Gr. of statt ofer und ergänzt 
steame, in der Hs. keine lücke. 


494, zweites hine f. Gr. o.b. 

495. K. Gr. Bout. eaze o.b. — 
Sch. zföancum (vgl. 135 und 486). 
— K. Gr. Bout. ful. 

497. Bout. feora. 


500. K.Gr. Bout. his statt ses o. b. 
— K. Gr. Bout. wirced o.b. — Sır. 
spzened (?), Z.: Jetzt steht nur spaneö 
da, doch könnte es ursprünglich leicht 
spznedö gelautet haben. 

502. K. Gr. Bout. eal o.b. — K. 
seczaö 0.b., Gr. Sch. Bout. (0. b.) sec- 
zed, A. nicht sazzd Sw. 

603. K. Gr. Bout. mihte o.b. 

504. K.: The remainder has either 
been cut out or erased, and then over- 
written. — Mi middes endigt die 
seite. 
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Ill. 


Psalmen. 


1. 


V. (Ben.) 


1. (Blatt 47b) Word pu min onfoh, wuldres ealdor, 
J mid earum zehyrt, ece drihten! 
onzyt mine clypunza cudum zereorde, 
beheald min zebed holdum mode! 
pu eart min cyninz J eac ece zod. 
2. For8on ic to Se, ece drihten. 
soSum zebidde, J Su symble zehyr 
morzena zehwylce mine stefne! 


1) Psalmenbruchstücke im Benerdliktinerofficium. Siehe Wülker's Grundriss, 
8. 383, 8 431. 

1 Hs.: O.= O:rford, Bodleiana, Jun. 121. — Die von Wanley. Bout. Wülker 
noch angeführte handschrift Cambridge, Corpus Christi College, 201, 
früher S. 18, lässt die psalmenstellen weg, wie ich aus einer prüfung 
der Hs. durch Herrn W. Wilson Greg (Cambridge, Trinity College) ersehe, 

Tho. = E. Thomson, 5odeunde Lar and Veowdom, London 1549, s. 113— 211. 

Bout. (8. CXCIV—CCXXIU) Gr. Gr.2 = side 8. 2. | 

2) Psalmen LI—CL. Hs.: Paris, Bibliotheque Nationale, Salle des Manu- 
scrits, Fonds latin 8824. 

Th. = Benjamin Thorpe, Libri Psalmorum Versio antiqua Latina cum Para- 
phrası Anglo-Saxonica. Oxford 1835. 

T. = Gustav Tanger: Collation des Psalters (Anglia 6, 1883, Anzeiger 
s. 125— 141). 

3) PsalmL (Luther LI [Cottoniana]). Hs.: London, Cottoniana, Vespasian D. VI. 
D. = Franc. Dietrich: Anglosaronica, in: Indices Lectionum . . . quae in 
Academia Marburgensi ... habendae proponuntur. Marburg 1854. 

S.1 = Sievers: Collationen Angelsächsischer Gedichte (Haupt's Zeitschrift 
für Deutsches Altertum, Band 15, s. 465. Berlin 1872. 

hl. = Fr. Kluge, Angelsächsisches Lesebuch. Halle 1888. 


‚| Bout. Gr. stets dryhten 0.b. — 
V,1. To. Gr. stets and, Bout. ); Bout. Gr. onzit 0. b. 


vgl. and in der Pariser Hs. LII, 3, 9 Th Tho. stets o.b\. — 
5; LUI, 4; LV, 2; LVIl. 10 uw. oö. | Bouk Gr ne 5: b. u 


6* 


a 
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PSALMEN (V. 3—XXXIV. 1). 


3. Ic pe »t stande er on morzen 
J Se sylfne zeseo: fordon ic to sosde wat, 
pet Su unriht ne wilt seniz, drihten. 


XIX. (Ben.) 
9. (50a) Do drihten zod daeedum halne 
J [us] eac zehyr holdum mode, 
swylce we de daza, drihten, cizen! 


XXIV. (Ben.) 

3. (47b) Do me wezas pine wise, drihten, 
J me Sinra stiza stapas eac zelaer! 

4. Zerece me on r&de J me ricene zelar, 
pet ic on pinre soöfestnysse simble lyfize! 

5. (48a) Wes du zemyndiz miltsa pinra, 
pe du drihten dydest, sy8San dazas waron 
J &u wislice pas woruld zesettest! 

6. Ne zemyneza pu me minra fyrena 
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zramra to zeorne, pe ic zeonz dyde 

J me uncude zzhwaer waeron! 

For $inre pre myclan mildheortnysse 
weorö zemyndiz min, mihtiz drihten! 


XXVII. (Ben.) 
10. (50a) Hal do pin folc, halizg drihten, 
J) Sin yrfe eac eal zebletsa! 
rece pu heo swylce J owiht ahefe, 
pat hi on worulde wynnum lifizen! 


XXXIH. (Ben.) 
18. (50a) Wese pin mildheortnys, mihtig drihten, 
wel ofer us, swa we wenad on de! 
XXXIV. (Ben.) 
1. (48a) Dem drihten nu, pa me deredon xr! 
afeoht swylce, pa me fuhtan to! 


V, 3. Bout. Gr. silfne 0. b. 

XIX, 9. O. z0d, darüber von spä- 
terer hand cynz, so Tho. Gr., Bout. 
cyn[in]z. — us f. O., schon von Tho. 
o.b. ergänzt. — Tho. Bout. Gr. swilce. 

XXIV, 3. O. stapa, von Tho. o.b. 
geündert. 

4 Bout. Gr. soöfzstnisse 0.b. — 
Tho. Bout. Gr. symble. — Bout. Gr. 
lifize 0. b. 

db. Tho. 1. pu. — Bout. Gr. stets 
siödan 0. b. 

6. Bout.Gr. stets firen..0.b.— To. 


| pinre. — Bout. Gr. mildheortnisse 


o. b. 

XXVII, 10. O. yrre, von Tho. o.b. 
geändert. — Tho. Bout. Gr. eall. — 
J owiht ahefe f. Tho., Bout. swylce 
[rihte], Gr. Ss ribte] swylce; Gr. 2: 
[and zerzd) swylce (vergl. Ps. Th. 
V1I10),. — O. synnum, von Tho. o.b. 
geändert. 

XXXII, 18. Tho. Bout. Gr. mild- 
heortnis. — T%ho. Bout. Gr. well. — 
Tho. be. 

XXXIV, 1. Bout. Gr. swilce o.b. 
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PSALMEN (XXXIV. 2—L. 13). 85 


2. 3ezrip zar J scyld J me zeome zestand 
on fultume wiö feonda zryre! 
3. Heald me herew&zpnum wid unholdum 
J wize beluc wradum feondum, 
pe min ehtend ealle syndon! 
Szeze ponne 8y8dan (48b) sawle minre, 
pt Su hire on hiele hold zestode! 


XL. (Ben.) 
4. (52a) Ic nu ma@zene cwede: miltsa me drihten, 
hz&l mine sawle! foröon me hreowe® nu, 
pet ic firene on de fremede zeneahhize. 


XLIH. (Ben.) 
27. (45a) Aris drihten nu J us ricene do 
felne fultum J us »t feondum ahrede! 
fordon we naman pinne nyde lufiaß. 


’ L. (Ben.) 

1. (50b) Mildsa me, mihtiz drihten, swa du manezun: dydest 
after Sinre paere mycelan mildheortnysse! 

10. (48b) Awend pine ansyne a fram minum 
fracnum fyrenum J nu ford heonon 
eall min unriht adwesce azhwier symle! 

11. Syle me, haliz zod, heortan claene 
J rihtne zast zod zeniwa 
on minre zehizde huru, min drihten! 

12. Ne awyrp pu me, wuldres ealdor, 
fram Sinre ansyne xfre to feore 
ne huru onwez aber pone halzan zast, 
pet he me farrinza fremde wyröel 

13. (49a) Syle me pinre halu holde blisse 
J me ealdorlice »pele zaste 
on inne willan zetryme, weroda drihten! 


2. Bout. Gr. scild und zeoru o.b. L. 10. Bout. Gr. bin o.b. 
— Tho. Bout. Gr. zestande. ’ out. Gr. pin o 


3. Bout. Gr. sindon o.b. 


11. Bout. Gr. zehyzde 0. b. — 0. 


XL, 4. Tho. cwepe. — Tho. fre- | mi statt min, von Tho. o.b. geändert. 
med, von Bout. verbessert. 2 

XLII, 27. Tho. Bout. Gr. ahredde | 13. O. dinre, von To. o.b. geän- 
0.b. — Bout. Gr. niede o.b. dert. 


un a nn 


Bizsssiten mergeFBie 
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EB E  e 
(64a) fore »nizre ezesan naefde 
ne him fultum per fastne zelyfde, 
ac he on his welan spede wra@ste zetruwode 
J on idel zylp ealra zeornost. 

7. Ic ponne swa elebeam upwbaxende 
on zodes huse zeoce zewene 
J on milde mod mines drihtnes 
J me pet to worulde wat to helpe. 

8. Ic pe andette awa to feore 
on pare worulde, Se pu zeworhtest her: 
forpan pu eart se zgooda zleaw on zesylıse 
para halizra, pe pinne held curan. 


LU. 


1. On his heortan cwa»8 unhydig sum 
unzleawlice, pxette zod niere: 
heo onsceoniendlice syndon zewordene 
J heora willan wrade besmitene. 

2. Nas pa zoddoend se pe zod wiste 
ne an furdöum ealra were! 

3. Pa of heofenum bescah haliz driliten 
ofer manna bearn, hwasder his mihta 8a 
andzyt aniz ealra hafde 
0oöde zod (64b) wolde zeorne secan. 

4. Ealle heo on ane idelnesse 
symle besezan; pa was soö ne mann 


LI, 7. Hs. eceze wene, Th. ece 2. Gr. zod doend, Gr. 2 zod-doend. 


zewene statt zeoce zewene. 4. Gr.: besözan = besizon; Gr. 2: 
8. Gr. stets zöod.. — Hs. Th. pe | besezan von beseon. — Hs. socne, 
pinne held curan para halizra. Th. soc ne statt soö.ne; Gr.: s0Ö ad- 


LIl, 1. Hs. zewordenne. verb (vgl. Lye). 
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pe zod wolde zeorne wyrcan: 
ne an furpum ealra waere! 
5. Ac ze px»s ealle ne mazon andzyt habban, 
pe unrihtes elne wyrcead 
J min folc fretad swa falne hlaf, 
ne hio zod wyllad zeorne ciezan: 
par hio forhtizad frecnes ezesan, 
[par hio onezan] »nizes ne purfon. 
6. Forpam manna ban mihtizg drihten 
liswe tosceaded, pa him licia®: 
beo8 pa zehyrwede, pe forlıyczzead zod. 
7. Hwylc Israela ece hslu 
syleö of Sione nymöe sylfa z0d, 
ponne he his folc fezere alyse6 
of hieftuyde, haliz drihten? 
8. Yonne Jacob byS$ on zledum salum 
J Israelas ealle bliSe. 


LII. 


1. (65a) On pinum pam halizan naman zedo me 
halne, zod! 
alys me fram ladwn purh pin leofe mazen! 
2. 30d, min zebed zearuwe zehyre 
J earum onfoh min azen word! 
3. Forpam me fremde oft facne zestodon, 
sohtan mine sawle swise stranze 
J na heom zod setton zleawne on zesyh3e. 
4. Efne me ponne zod zleawe fultumeS, 
is andfenzea ece drıhten 
sawle minre: he me swican ne wile. 
5. Afyr me faene yfel feonda minra 
J hi soöfeest toweorp sySsdan wide! 
6. Ic Se lustum lace cweme 
J naman pinne neode swylce 
zeara andette, forSon ic hine zoodne wat. 


5. Gr. vermutet Achie. — Th.Gr. | : LIU, 1. ebenso im Ben. Off. O. 
willad 0.b. — Th.***, die ergän- 44b, ausser halzan (= Tho. Bout.) 
zung von Gr. und laöum. 

: 4. Th. Gr. andfenza, Hs. andfen- 
6. Hs. Th. lisne. — Hs. zehyrnede, | zea. 


Th. zehynede. — Gr. forhyczead. 6. Th. Gr. neode o.b., Hs. mode. 
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7. Forpon pu me alysdest, lifes ealdor, 
of earfoöum eallum symble, 
ealle mine fynd eazum ofersawe. 


LIV. 


1. (65b) Z3ehyr min zebed, haliz drihten, 
ne forseoh &»fre sarizes bene, 
beheald me holdlice J zehyr me eac! 

2. 3rimme ic eom bezanzen: fordon ic znornize 
J me forhtize feondes stefne 
J fyrenfulra fsecne nisas. 

3. Fordam me on sah unrihtes feala: 
wurdon me pa on yrre yfele J hefize. 

4. Ys me on hreöre heah heorte zedrefed 
J me fealle$ on fyrhtu deaöes. 

5. Ezsa me J fyrhtu ealne forcwomon 
J me bepeahton peostru nidzrim. 

6. Ic pa on mode cwxd, hwa me sealde 
to fleozenne fideru swa culfran 
J ic ponne ricene reste syödan. 

7. Efne ic feor zewite, fleame d.ele 
J on westene wunode lanze, 
bide pes beornes, he me bete eft 
mindom J maezenes hreoh. 

8. Hat nu todalan, (66a) drihten usser, 
heora zedeode zeond pas woruld wide! 
fordon ic pzer on unriht oft locade 
J widercwyda wcearn zehyrde: 
druzon pet on burzum da&zes J nihtes. 

9. Punie him zewinnes wearn ofer wealles hrof 
J heom on midle wese man )J inwit 
J unsoöfestnys ealle wealde! 

10. Nxfre on his weorpizge wea aspringe, 
mearce ma scyte man inwides! 

11. Forpon zif me min feond feecne wyrze®, 
ic pet abere blide mode. 


LIV, 4 Gr. Is o. b. (druckfehlee | 8. r in wearn über der zeile. 
nach Gr. 2). — Gr. hean, Gr. 2: heah 9. Hs. Yume, Th. Yu me, Gr. June, 


adv. = alte, valde. @Gr.2 Punie. 
5. Gr. oferewomon, Hs. Th. Gr. 2 10. zweites e in mearce über der 
forcwomon. zeile. 


2. hs. Th. bote statt bete. — Th. 11. As. hatte erst mi, aus i ist e 
min dom, Gr. min-dom, Hs. mindom. | gemacht. 
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12. Veah pe pa ealle, $e me a feodon, 
wordum wyrizen J wearn sprecan, 
ic me wid heora hete hyde sneome. 

13. Yu eart se man, pe me waere 
on an mede J zzhwes cud 
latteow lustum J wyt zelome eac 
zeton swetne mete samed stzadere, 

J on zodes huse zanzan swylce 
mid zepeahtunze Pine J mine! 

14. Hi ofer cume unpinzed dea®, 
astizon heo on helle heonan lifizende! 

15. For8am on heora (66b) zasthusum is zramlic inwit 
J on hiora midle man inwitstzf. 

16. Ic soölice to sylfu» drihtne 
cleopode on coröre J me cudlice 
zehyrde halend drihten. 

17. Ic on &fenne, eac on merzenne 
J on midne deezg ma#zene sxcze 
J bodie, pet pu blide me 
mine stefne stide zehyre, 

18. Yat Su symle sawle mine 
lustum alyse, laSum wiSferize, 
fordon me manize ymb mazene syrewa®. 

19. Pet zehyre® zod J hi zehyned eac, 
pe er worulde wes J nu wunad ece. 

20. Nis him onwendednes on woruldlife: 
ne him zodes fyrhtu zeorne ondradas. 
Heo besmitad swylce his sylfes 
pa zewitnesse, per hi woh fremedon: 
foröon hi synt on yrre ut adielde; 
ne hi sylfe wel zeseon &fre, 
forSon hit was his heortan zehyzde neah. 

21. Hi word hira wel zesmyre«don 
ele anlicast: eft zewurdon 
on zescotfeohta Scearpe zaras. 


12. Hs. Th. afeodon, zunzan praet. plur. von zeonzan. — 


13. Hs. onan mede, Th. on-an 
mede, er vermutet dafür anmode. — 
Th. Gr. zanzan; Gr.: zanzan 14. Th. ofercume. 


Hs. 


Hs. erst mine, auf m ist pP geschrie- 
ben. 


eamus, also stünde im lat. text ambu- 19. Hs. zt statt Pat (die bunte 
labimus statt ambulauimus; solche N so Th. o.b. 


verwechslungen sind häufig, Gr. 2: I 20. 


s. tadelde, nicht tadzelde Th. 
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22. (67a) Sete on drihten pin s08 zehyzd! 
he pe butan fracodSum feded sy8%an; 
ne syled® he soöf»sstum syddan to feore 
pt him ypende mod innan hreöre. 
23. Du arlease ealle zeladest 
on seaßes forwyrd, seaöes deopes. 
24. Se blodhreowa wer bealuinwites 
faecne zefylled ne fazer lif 
on middum feore zemeted ahwaer: 
ic me on minne dıihten deorne zetreowize. 


LV. 


1. Miltsa me driliten, fordon me man, treded 
J me ealne d&z mid unrihte 
fynd onfeohtad purh facenscaru. 
2. And me facne tredaö feondas mine, 
dod pat ealne dez fram zermerzene. 
3. Fordon monize synd, de to me feohta$: 
wene ic me wraßde to de, wuldres drihten! 
4. Ic wealdend zod wordum herize. 
(67b) J on zod swylce zeorne zelyfe, 
hat minre sprece sped folzie 
zIhwes ealne dez; eac ic swylce 
on zod drihten zearewe zewene: 
nis me eze mannes for ahwaöer. 
5. Hwxt! me ealne dez mine azen word 
sylfne socon, swype oncudon, 
J wider me wseran zeorne, 
J yfel heora zedeaht ealle onwende. 
6. On [siete] eardiad, pa Se swa bencea®, 
pet heo zehyden halun mine. 
Swa min sawl bad, hat Su swylce heo 
for nahwsder nowiht haele: 
on yrre pu folc eall zeSreatast. 


22. Th. vermutet hredie (hreöize) 
von hredian (saevire); Gr.: Ellipse 
von wese ? 

23. T.: „Das 1. e in 1. seaödes ist 
nur sehr schwach sichtbar ,; es scheint, 
als ob es fortgewaschen wäre.“ Mir 
scheint es wegradiert. 

24. Hs. Th. Ne blod heora. — Hs. 
Th. he statt ne. 


LV, 1. Th. Gr. facn o.b., Hs. 
facen. 

3. Th. 1. pe o.b., Hs. de. 

5b. Gr. weron o.b. — Gr. zearwe 


statt zeorne (druckfehler). — Gr.: and 
yfel „in malum“. 


6. Hs. Th. Oneardiad; sste von Gr. 
ergänzt. — Th. vermutet hselan. 
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7. Ic nu leofum zode lif min secze, 
sette on Sinre zesyhöe sarize tearas, 
swa ic Se on zehate hafde zeneahhize. 

8. Ponne on hinderlinz hweorfa8 mine 
feondas f&cne, Sonne ic me freodu to de 
wordum wilnize: ic wat J can, 
paet pu min zod zleawe wiere. 

9. Ic on zod min word zeorne herize 
J on zod swylce zeorne zelyfe 
J ic ealne dez ecne drihten 
wordum weorsize: ne (63a) me wilıt an sited 
ezesan awiht ®nizes mannes. 

10. On me synd, mihtig zod, past ic pe min zehat 
on herenesse hyldo zylde. 

11. Forpon Su mine sawle of swyltdea8es 
lapum wißlseddest, dydest lof stunde, 
aweredest mine eazan wradum tearum 
J mine fet f&le beweredest, 
pet ic zearewe zode licode 
on lifzendra leolıte eallum. 


LVI 


1. Miltsa min zod J me milde weorS! 
forpon min sawel on pe swy3de zetrywed 
J ic on fezerum scuan fisera Sinra 
zewicie, o8Spat zewite ford 
J unrıht me eall bezlide. 

2. Heonan ic cleopize to heahzode 
J to wealdendzode, Se me wel dyde. 

3. He pa of hevfenum hider onsende, 
pe me alysde, lapum wiöferede, 
sealde on edwit pe me wr tradan. 

4. Sende mihtiz zod his milde zehizd 

. J his sodfeest mod samod »tzw@dere 
J mine sawle sona alysde 
of leon (68b) hwelpum: rede zemanan 
wes ic slapende sare zedrefed. 


9. Hs. Th.Gr. ansiteö, Gr. 2 ansited. 4. Gr. komma nach hwelpum, Gr. 2 
11. Th. pu o.b., Hs. du. — Th.Gr. | doppelpunkt. — Hs. Th. Gr. 2 reöe, 
swylt deaöes, Gr. vermutet swylt- | Gr. hreöe, Gr. 3 vermutet lade. — 
deaöes, Gr. 3 swyltdeades, so Ha». Gr. doppelpunkt nach zemanan, Gr. 2 
LVI, 1. Gr. eal o.b. streicht in. 
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5. Synd me manna bearn mihtizum to8um 
wzpenstr&las, pa me wundedon: 
wzron hyra tunzan zetale teonan zehwylcre 
J to yfele zehwam unzemet scearpe. 

6. Ahefe pe ofer heofenas, haliz drihten! 
is wuldur in wide ]J side 
ofer $as eorpan ealle miere. 

7. Fotum heo minum fscne zrine 
zrame zearwodon J zeornlice 
mine sawle swyde onbizdon. 

8. Hi deopne sead dulfon widne, 
per ic eazum on locade, 

J hi on done ylcan eft zefeollan. 

9. Zearo is min heorte, pet ic zode cweme; 
zearo is min heorte, pat ic zode swylce 
sealmas singe, so8word sprece. 

10. Aris, wuldur min, wynpsalterium, 

J ic on srmerzene eac arise 
J min hearpe herize drihten! 

11. Ic pe on folcum frine drihten 
ecne andete, eac zeond peode 
sealmas sinze swide zeneahhize. 

12. ForSon pin mild(69a)heortnes is mycel wi® heofenas, 
is Sin soSfastnes swylce wid wolenum! 

13. Ahafen pu eart ofer heofenas, halizg drihten! 
is ofer ealle eorsan swylc 
pines wuldres wlite wide J side! 


LV1. 


1. 5if ze soö sprecan symble wylien, 
demad manna bearn domum rihtum! 

2. Eft ze on heortan hozedon inwit, 
worhton wrade: forpan Ses wite eft 
on eowre handa hefize zeeode. 

3. 3e firenfulle fremde wurdon, 
sy8dan hi on worlde waeron acende 
J heo on life Iyzeword sp.econ. 


5. Gr. wundedun o.b. LVII, 1. sprecaön (8 etwas ter- 
9. Th. Gr. 1. zod o. b., Hs. zode. | wischt). a 
11. Gr.: frine ingenuum. — Th. 2. Gr. vermutet Oft ze. — Gr. for- 
Gr. swiö-zeneahhige o. b., Hs. swide | bon o.b. 
zeneahhige. 3. Th. Gr. worulde o.b., Hs. worlde. 
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4. Yrre heom becume anlic nx»dran, 
%a aspide ylde nemna$, 
seo hi deafe des, dytteö hyre earan, 
pt heo nele zehyran heahzaldor sum, 
pt snotre men sinzad wid attrum. 
5. 3od heora todas zrame zescaned, 
pa hi on mude mycle habba®: 
tolyseö leona m&zen lunzre drihten. 
6. (69b) Ac hi forweordan wietere zelicost, 
ponne hit yrnende eorde forswelze®; 
swa his bozan bende8, oSpei bitere eft 
adl on seted, swa his zeearnuncz by%. 
7. Swa weax meltes, zif hit byö wearmum neah 
fyre zefsestnad, swa heo feallad on pet: 
hi sunnan ne zeseo8 syödan fre. 
8. Aördon eowre treowu telzum blowe, 
wzstmum weaxe, &r him wol becime$, 
pset heo beoS on yrre ealle forswelzene. 
9. SoSfaest blissad, ponne he siö onzan, 
hu pa arleasan ealle forweor8a®, 
J his handa $weh8 on hapenra 
J pzera fyrenfulra fecnum blode. 
10. And ponne man cweped on his modsefan: 
Pis is wastm wises J zoodes, 
pe his soöfaest weore symble laste: 
hi on eordan zod ealle zedeme®. 


LVID. 


1. Ahrede me, haliz zod, hefizes nises 
feonda minra, Se me feohta$ to! 
alys me*fram ladum, pe me lunzre on 
rısan willad, nymSe pu me rwd zeofe! 
2. (70a) Jenere me fram nipe nahtfremmendra, 
pe her unrihtes ealle wyrcead, 
J me wıö blodhreowes weres bealuwe zehiele! 


4. Gr. heahzealdor o.b. LVIII, 1. und 2. ebenso im Ben. 

8. Hs. r statt Zr (die initiale ver- Of., 0. 498, ausser 1. pe (1.), über 

Th.ob y in alys ron späterer hand e, luze, 

gessen), 80 Th. o.b. nympe, zife. 2. nide. Tho. — O 

‚zife. 2. nide. 0. =060. 

‚9. Gr. pone (druckfehler). — Gr.: | ausser Ahredde, lunzre; Bout. = 0. 

sid = sihl. ausser Ahredde, hztizes, lunzre. — 
10. Th. Dis o.b., Hs. pie. | Th. nymd o.b,, Hs. Gr. nymde. 
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3. Pi nu mine sawle swipe bysize 
feondas mine faecne ofpryhtun 
J: me stranze eac stundum onzunnon: 
ne me unrihtes on awiht wistan, 
ne ic firene eac fremde drihtne. 
4. 3if ic on unriht bearn, ic pes eft zeswac: 
on minne zeanryne aris Su, drihten, nu 
J Su sylfa zesyhst, pet ic swa dyde! 
pu eart maezena zod, mihtiz drihten, 
J Israela god ®@zhwaer st bearfe. 
5. Beheald holdlice, hu pu hrade wylle 
zeneosian nida bearna 
ealra Seoda zzhwar landes! 
ne pu hweöere on mode milde weorödest 
eallım Se unriht elne wyrcea®. 
6. Hi zt »fene eft inzecyrra®, 
ponne hy heardne hunzor polias, 
swa hundas ymbza& hwommas ceastre. 
7. Efne hi habbad® on mude milde spriece, 
is him on weleruwn (70b) wraS sweord J scearp. 
8. Ponne zehyredö hwylc, hwzet hyra hyze seced? 
J Su hi, drihten, dest deope to bysmre: 
nafast hu for awiht ealle peoda. 
9. Ic mine strenzöde on Se stranze zehealde, 
fordon pu me zod eart zeara andfenczea 
J mildheortnes mines drihtnes 
me fazere becom, per me waes freondes pearf. 
10. Min se zoda zod, @tyw me pin azen zood 
for minum feondum, pe me feale syndun! 
ne do hy to deadan, py las hi dollice 
pinre e zeban anforlaton! 


11. Ac pu hi wide todrif purh pines wordes mxzen 


J hi wrade toweorp, wealdend min drihten! 
12. Ys hyra muSes sceyld manworda feala, 

%a hi mid welerum wrade aspraecan; 

wzerun hi on oferhyzde ealle zescende, 

pa hi on lize lanze feredon: 

foröon hi on ende yrre forzripe$ 

J hi syppan ne beo8$ samod wtzwdere. 


3. Ha. 2 (zeilenende) pryhtum, T\. 7. rin scearp über der zeile. 


ns 


10. Hs. wzzefzeilenende)ban, TA. 
. Gr. Aniire (druckfehler). 2-zeban. 
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13. Sy85dan hi wisslice witon, peite wealded (71a) zod 
ofer middanzeard manna cynnes 
J ealra eac eordan zemiera. 
14. Hi on &»fenne eft zecyrrad 
J heardne eac hunzor %oliaß, 
swa hundas ymbza8d hwommas ceastre. 
15. Efne hi to te ut zewita®, 
per hi towrecene wide hweorfa®: 
zif hi fulle ne beo0%, fela znomiaß. 
16. Ic ponne ine strenzpu stundum sinze 
J &in milde mod morzena zehwylce. 
17. Fordon pu min andfenzea eshwar waere 
J ic helpe »t 8e hafde symble, 
ponne” me costunge enysedon zeneahhize: 
pu eart fultum min, ic Se fela sinze. 
18. Fordon pu me, zod, eart zeara andfenzea 
J mildheortnes, mihtiz Jrihten! 


LIX. 


1. Pu us todrife, drihten user, 
J us towurpe zeond werbpeoda, 
yrre us wurde J eft milde! 
2. (71b) EorSan Su onhrerdest, ealle zedrefilest: 
hz]l hyre wunde, nu heo ahrered is! 
3. Feala Su aetvwdest folce Sinnm 
heardra wisan J hi hrape :fter 
mid wynsume wine drenctest. 
4. Pu beenuncze beorhte sealdest 
pam pe eze Sinne elne heallda8, 
pet hi hin zebeorzen bazan J straele 
J wzeron alysede leofe pine. 
5. Do me pin seo swySre hand symble halne! 
zchyr me, halig god! Hwaet, Su holdlice 


13. Hs. Th. zemeru. zeile vor m. — Th. Gr. Sieiman o.b. 
16. Th. pine o.b., Hs. Öine. — Hs. Th. conuallem. — Hs. om, Th. 
17. Hr. ezher. — Th. 1. pe, Hs.de. | on, so Gr. o.b. — Hs. metiboris, 7%. 
LIX, 2. Th. Gr. Eordau o.b., Hs. | Metibor is, Gr. Metibor ohne is. Gr.: 
Foröan. — As. ahreded statt ahrered. | Der lateinische tert lautet (von mir 
3. Hs. Th. Eala. stets nach der lesart der Hs. gegeben): 
4. Gr. becnunge (druckfehler). diuidam sicimam et conuallem taber- 
5. Gr.: Vgl. CV1I. 6—12. — Hs. | naculorum metibor; der paraphrast 
un nicht Donne Th. Gr. statt Do | hielt das verbum metibor für ein no- 
e Ih.Gr. — b in symble über der | men proprium. 
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on $inre haliznesse her asprace: 

„) ic blissie, ba zedzle 

Sicımam et convallem, da samod waron 
on Metiboris mihtum spedize. 

6. Min is Zalaad, zleaw Mannases 
J Effrem ys &»Sele strenzpu 
heafdes mines her on foldan. 

7. Cynine ys me Juda cuöflice]; 
ıs me Moab mines hyhtes hwer 
J ic aödenige eac on Idumea 
min zescy sende J me syddan zedo 
Allophilas ealle zewylde.“ 

8. Hwylc zeleded me leofran on ceastre 
weallum beworhte? (72a) hwa wyle swylce me 
in Idumea eac zeladan? 

9. Ac ne eart pu se sylfa zod, Se us swa drife? 
ne za Su us on ma&zene, mihtiz drihten! 

10. Syle us nu on earfodum &delne fultum, 
for$on halu by& her on eordan 
manna zehwylces mzzene idel! 

11. Us sceal mx&zenes zemet mihtiz drihten 
Boöfsest syllan J he sona mez 
ure fynd zedon fracope to nahte. 


LX. 


1. Zehyr. halig zod, hrape mine bene, 
beheald mine zebed holde mode! 
Nu ic of eordan utzemaerum 
cleopize to pe, nu me carı beated 
heard at heortan: help min nu pa! 


ahefe me holdlice on 


halne stan! 


2. Yu me zeladdest mid lufan hyhte, 
ware me se stranza tor stid wid feondum. 


6. Gr. Manasses o.b. 

7. @Gr. Cyninz 0.b — Hs. cu is 
ohnelücke, Th. cuö**is; dieergänzung 
von Gr. — Gr.: in Idumeam exten- 
dam calciamentum meum; es ist ex- 
tendam durch zwei verba apenize und 
sende mit demselben objekte zescy 
wiedergegeben (vgl. CVII®), allophilas 
(fremde cynn CVII8) vom paraphrast 
als nomen proprium genommen. 


9. 8 in sylfa über der zeile. — Gr. 
ut statt 2. us, Gr.2 us; Gr.2 vermutet 
ut nach mzzene. 


LX, 1. TA. min zebed, @Gr.: mine 
zebed plural. — Gr. vermutet harne 
sten. 


2. se f. Th. Gr. 0.b. — wid über 
| der zeile. 
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3. Ic eardize awa to feore 
on $Sinum selezesceote, haar me softe by?, 
Peer ic beo fazere bepeaht fißerum S$inum. 
4. Fordon du zehyrdest, haliz drihten, 
(72b) hu min zebed to Se beorhte eode: 
yrfe pu sealdest anra zehwylcum, 
se pe naman Sinne purh neod forhta®. 
5. Dez byö ofer deze, paer byö zedefe cynincz, 
beo8 his winter eac wynnum iced 
08 pone daz, pe [he] on drihtnes sceal 
on ansyne andweard zanzan 
J per to worlde wunian ece. 
6. Hwylc seced paet pe soöfast by? 
Swa ic naman dinum neode sinze, 
pet ic min zehat her azylde 
of deze on dız, swa hit’ zedefe wese. 


LX1. 


1. Ic mine sawle symble wylle 
full zleawlice zode underpeodan: 
zt him is halu min her eall zelancz. 
2. Hwxt! he is zod min J zearu haelend; 
is he fultum min, ic ne forhtize wiht. 
3. Donne ze mid mane men onzunnon, 
ealle ze 8a to deadan daedun sona, 
swa ze awurpon wah (73a) of stofne. 
4. Swa ze mine are ealle pohton 
wrade toweorpan, wide urmon 
purstige muSe; paene bletsadan 
J one wyrzedan wrade mid heortan. 
5. Hwxöere ic me sode sawle mine 
to zode hafde zeorne zedeoded: 
he minre zeSylde pinzum wealde®. 
6. Hwiet! he is zod min J zleaw hirlend 
J fultum is: ne maz ic hine ahwsr befleon. 
7. On zode standed min zearu halu 
J wuldor min J wyn mycel: 
me is halizg hrht on hine swylce. 


5. he von Th. ergänzt; Gr.: on ge- LXTI, 3. Hs. d:edü, Th. dedum. — 
hört zu be. — Th. ofstofne. 

6. Die letzten drei zeilen ebenso im 4. Gr. wrade (druckfehler). 
Ben. Off., O. 498, ausser pinum, $, 6. Hs. Th. haldend. 
ic f., über y von azylde steht e von 7. Hs. Th. bxle, Gr. balo; rgl. 
späterer hand. Tho. Bout. = O., | LIX, 10; LXI, 1 und 8; LXVUI, 
ausser Tho. [ic], Bout. ic o. b. | 13; LXX, 14; CVII, 11. 


GREIN, Angels. Poesie, IU, 2. 7 
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8. Hycze him haliz folc halu to drihtne! 
do8 eowre heortan hize hale J clzene, 
fordon eow zod standeö zeorne on fultum! 

9. Hwxdere ze, manna bearn, manes unlyt 
wyTcead on wa2zum J woh dod 
J eow beswicad sylfe oftast, 
per ze idel zylp on pam [ilcan] fremma®. 

10. Nellad ze zewenan welan unrihte 
oppe to reaflace raada pencean! 

11. Veah pe eow wealan to wearnum flowen, 
nyllan ze eow (73b) on heortan pa hize sta%elian! 
ne ic zod spraecan zearuwe zehyrde 
J pet treowe onzeat tidum zemeldad. 

12. Miht is drihtnes ofer middanzeard 
J him pas to worlde wuldor stande 
J mildheortness, pet he manna zehwam 
&fter his agenum earnunzum deme®, 
efne swa he wyrce® on worldlife. 


LXTII. 


1. 5od min, zod min! ic pe zearuwe to 
&t leohte gehwam lustum wacie: 
min sawl on de swyde pyrsted 
J min flesc on %e faeste zetreowed! 
2. On westene J on weze swylce 
J on waterflodum wene ic swise, 
pet ic de on halzum her ztywe, 
pet ic pin wuldur J maegen wis sceawize. 
3. Ys pin milde mod micele betere 
ponne pis lsene lif, pe we lifiad on: 
weleras öe mine wynnum heria®. 
4. Swa ic de on minum life lustum bletsize 
J ic on naman pinum neode swylce 
mine handa pwea halzwn zelome. 


9. Die ergänzung von Gr. LXII, 1. Hs. in sawl “m min 

sawl; in am zeilenanfange. Ist, wie 

ee LT en Hs. Ih. öfters, die initiale vergessen worden? 
11. Hs. Th. wearmum, Gr. ver- 2. 3 in sceawize über der zeile. 


mutel wornum. 4. Gr.: Der paraphrast hat lavabo 
12. Hs. Th. earnunz. statt levabo gelesen. 
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5. Gr. 2 setzt komma nach zefylled 
ynd. 
. zetreowed o.b., Hs. zetreo- 


und zel 
7. 
wep. 


8. Hs. Th. synd (zeilenende Hs.) on. 
9. T.: Nach Th.'s angabe steht nur 
driht im kodex; ich fand das h oben | 


PSALMEN (LXII. 5-LXH. 8). 


5. Ys sawl min swetes zefylled, 
swa seo fatte zelynd, fazeres smeoruwes: 
weleras mine wynnum swylce 
Pinne (74a) naman nu 8a neode heria®. 
“6. Swa ic pin zemynd on modsefan 
on minre reste rihte bezanze 
J on »zrmerzen on de eac zewene, 
fordon pu me on fultum feste zestode. 

7. Ic beo fazere bepeaht fißerum pinum 
J hiht on don h&bbe zeorne, 
fordon min sawl on de sode zetreowep: 


me din seo swiöre onfencz symble st %earfe. 


8. Fordon hi on idel ealle syd%an 
sohton synlice sawle mine 
J zeond eoröscrefu eodon zeneahhe: 
nu hi waeran zeseald under sweordes hand, 
syndon fracude nu foxes dalas. 

9. Kynincz sceal on drihtne clene blisse 
hluttre habban J hine heriad eac 
ealle pa Se on hine adas sweriaß: 
forpon synt zemyrde mu®as ealle, 
pa unriht sprecad ahwzer landes. 


LXII. 


1. 3ehyr min zebed, haliz drihten. 
nu me costunze cnyssaö zenceahhe, 
J wid ezesan yfeles feondes 
mine sawle zescyld (74b) symle at bearfe! 
2. Yu me oft aweredest wyrizra zemotes 
J fram pzere menezeo, pe man woldon 
J unrıhte @zhwar fremman. 
3. Pa heora tunzan teod teonan zehwylce 
sweorde efenscearpe J heora swiöne bozan 
J unscyldige mid py scotian bencea®. 
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mit einem nach aufwärts gekrümmten, 


in einen punkt endigenden haken ver- 


strichen. 


i® 


sehen. — Bis. clane siblisse, si unter- 
LXIII, 1. Hs. costaunce, Th. cos- 
tunc2. 
2. Gr. vermutet unriht. 
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4. Hi hine samnuncza scearpum strelum 
on scotiad, ezsan ne habbad, 
ac hi mid wradum wordum trymmad 
J sare sprecaö: Hwa zesyhd usic? 

5. Swa hi smeazad oft swidost unriht 
J on pam ilcan eft forweorda®, 
per hi mamriad man J unriht. 

6. Zanzed man maniz modiz on heortan, 
oöpet hine ahefed halend drihten. 

7. Syndon hyra wita scytelum cilda 
2zhwz&s onlicost; ne him awiht on ma 
heora tunzan nu teonan on sittaß. 

8. Ealle synd zedrefede, pe hi on 8i0d; 
sceal him manna zehwylc man ondradan 
J weorc zodes (75a) wide maersian 
J his weorc onzitan mid wisdome. 

9. Se soöfsesta symble on drihten 
blissad baldlice, bote zewened 
J hine heriad eac heortan cl:ene. 


LXIV. 


1. Pe zedafenad, drihten user, 
pet pe man on Sion swyöe herize 
J on Hierusalem zylde J zehate. 
2. 3ehyr min zebed, haliz drihten! 
for Se sceal zlc flesc ford sisian. 
3. Synfulra word swype ofer usic 
frecne foran: pu zefultuma 
urum misdedum, mihta wealdend! 
4. He weorde8 eadiz, se pe hine ece zod 
cystum zeceosed J hine clane hafad 
J on his eardunczstowum eardaS syö%an. 
5. Ealle we Sin hus ecumn zodum 
faezere fyllad: feste is pin templ 
ece J wra&clic awa to fcore. 
6. Jehyr us halend god! pu eart hyht ealra, 
pe on Sysse eordan utan syndon 
oppe feor on se folduwn wunias. 


b,. Hs. Th. Gr. oft, Gr.2 eft. LXIV,2. Der accent über e in de 
i e . etwas verwischt. 
6. d in halend über der zeile. 5. Th. erstes pin o.b., Hs. din. 
7. Gr. witu. — Th. Gr. onsittad, 6. ebenso im Ben. Off., O.49b. ausser 
Hs. Gr.2 on sittaö; Gr. 2: tunzan | hiht, dÖisse, oöde, foldum. Tho. = O. 
dativ, teonan nom. plur. Bout. = O. ausser hyht und sindon. 
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7. (75b) Pinre mihte sculon muntas hyran, 
swylce pu zedrefest deope waelas, 
pet by6 ormatum ypa hlude 
J hi uneade m&z zniz arzefnan. 
8. Peoda him ondreedad pinne ezesan, 
pe eard nyma® utan landes: 
for Pinum wundrum forhte weorda®. 
9. Zörmorzenes zancz wid zfentid 
ealle pa deman drihten healde®: 
eordan Su zefyllest eceum wzstmurn, 
pet heo weliz weorped wera cneorissum. 
10. Beo8 zodes streamas zode waetere 
faeste zefylde, panan feorhnere 
findad foldbuend, swa him fazere oft 
zezearewadest, zod lifizende! 
11. Wzxter yrnende wzsstme tyddra®: 
mznize on moldan manna cynnes 
on cneorisse cende weor6ad 
J blissiad, blowad J zrowad 
purh dropunze deawes ]J renes. 
12. Vonne pu zeares hrinzg mid zyfe bletsast 
J Pine fremsumnesse wylt folecum deelan, 
ponne be08 pine feldas fylde mid waestmum. 
13. Yonne on wsestmum weordad masted 
J mid wynnzrafe weaxaS zeswiru. 
14. (76a) Hi beo8 zezyrede zodre wulle 
eowdesceapum; cuma® eadilie 
w2stm on wanzas weorölic on hwatum: 
ponne hi cynlice to Se cleopia$ sona 
J pe ponne lustum lofe pancia®. 


LXV. 
1. Ealle eoröbuend ecne drihten 
wordum wislicum wide herian 


J his naman seczead neode mid sealmum 
J him wuldres lof wide sylla®. 


9. Th. Zr morzenes, Hs. 1 wort. | streicht es. — Hs. Th. Gr. eowde scea- 
— Th. Gr. zftentid, Gr. vermutet | pum, Gr. 2 eowdesceapum. — Gr. ver- 


zfentid, so Hs. nutet waestme. — Hs. oa (zeilenende) 
11. Hs. eynne. dilie (d hat nicht die form von Ö), 
13. Hs. zespiru. Th. eadilic, Gr. eaöilic 0. b., im Sprach- 


14. Gr. konnma nach wulle, Gr. 2 | schatz eadilic. 


Es 
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2. And zode seczead, hu his pa zoodan weorc 
syndon wundorlice wide zeond eordan, 
J eac on menizgeo maezenes pines 
pine feondas pe feecne leoza®. 
3. Jjeweordie wuldres ealdor 
eall Seos eorpe, ecne drihten! 
J pe sinze eac, secze zeneahhie, 
@t pin nama is ofer eall nida bearn 
ge hehsta halepa cynnes! 
4. Cumad nu J zeseo8, hu cyme weorc 
drihten worhte! synt his domas eac 
swipe ezeslice ofer eall ylda bearn. 
5. He mx»z onwendan wxtera Sryde, 
pet pas deopan se drize weorda8, 
J pa (76b) strangan mx»z streamas swylce 
zefeterian, pet pu mid fote miht 
on treddian eordan zelice. 
6. His ma®zen wealded ofer eall manna cyn 
on ecnesse awa to feore 
J he ofer ealle peode eazum wlited; 
pa hine on yrre @zhw:er zebrinza®, 
ne beoö pa on him sylfum syöSan ahafene. 
7. Bletsigen peoda blipe mode 
ealle eoröbuend ecne drihten 
J mid stefne lof stranz aseczean! 
8. He mine sawle sette to life, 
ne l»ted mine fet lade hreran. 
9. Ure costade zod claene fyre 
sode dome, swa man seolfor de3, 
ponne man hit aseosed swyde mid fyre. 
10. Pu us on zrame swylce zryne zelaeddest 
J us bealuwa fela on bzce stande$, 
settest us manize eac men ofer heafod. 
11. We puruh fyr faraö J puruh floda prym 
J Su us on colnesse clene zeladdest. 
12. Ic on pin hus halig zanze 
J per tidum pe tifer onsecze, 


LXV, 3. Th. eorde o.b., Hs. eorpe. 7. Nach 2. a in aseczean ist d weg- 
— Gr. vermutet hehsta [hyht). radiert. 


5. Hs. Th. dri (zeilenende Hs.) ze- | ° Hs. n& letad, Th. ne lxtad. 


weordad. 


9. Gr. 1. mon o.b. 
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per ic min zehat mid hyze zylde, 
pet mine (7 7a) weleras sr wise zedzeldan. 
13. Pas ic mid mude asprec mine »t Perle, 
paer me costunze cnyssedan zeneahhe, 
pet ic de on tifrum teala forzulde 
ealle pa zehat, pe ic »fre her 
mid minum welerum wis todalde. 
14. 3elhyrad8 me J her cumaS! 
ic eow mid sope seczean wylle, 
zif ze zodes ezesan zeorne habba8, 
hu mycel he dyde minre sawle 
15. Puruh his mihte ic mude cleopize 
oppe mine tunzan tidum blissade. 
16. Zif ic me unrihtes oncneow awiht on heortan, 
ne wite me pet wealdend drihten! 
17. Fordon me zehyrde harlend drihten 
J minre stefne beheold stranze bene. 
18. Drihten si zebletsad, pe he ne dyde x#fre 
nymSe he mine bene bealde zchyrde, 
ne his milde mod me dyde fremde! 


LXVI 


1. Miltsa us, mihtizg driliten, J us on mode eac 
zebletsa nu! beorhte leohte 
pinne Jwlitan J us on mode weors 
puruh (77b) pine mycelnesse milde J Llide! 
2. And we pies on eordan Jzyt hablad 
[J] ure wezas wide zeond has werdeode 
on pinre hi#lo healdan motan. 
3. Fole pe andette! pu eart fele zod; 
J pe andetten ealle peoda! 
4. Hxbbe pies zefcan folca ezhwylc 
J blissien bealde peoda, 
pes pe pu hi on rihtum radum demest 
J eoröbuende ealle healdest! 


15. Hs. Th. ob (zeilenende Hs.) | 396,“ Th. Gr.2 wealdend. — Gr. 2 
pa; @r.: vgl. LXVII®, mine tunzan | drihten! 
ist instrumental. 17. Hs. sranze. 

16. Gr. pxs, Hs. Th. Gr.2 P. LXVI 2. J von Gr. ergänzt. — 
Hs. wealden (nicht wealde Gr.), Gr. Th. ergänzt and vor on pinre o.b. — 
wslde, „vgl. witum wielan Guthlac | Th. peode o.b., Hs. deode. 
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5. Folc pe andetten faelne drihten 
J pe andetten ealle peoda! 
6. Ze him eorde syled »pele wastme: 
zebletsizge us blide drihten 
J usic zod eac bletsize! 
habbe his ezesan eall eorpan zemzeru! 


LXVL. 


1. Arise zod! ricene weorde 
his feonda zehwylc faste toworpen! 
fleod his ansyne, pa pe hine feodan eer. 

2. Rece hi zelicast ricene zeteoria®, 
swa fram fyre weax (78a) floweö J mylte®d, 
swa pa fyrenfullan frecne forweorda$; 
habba& soSfsste symbel ece. 

3. Hi ansyne ecean ärihtnes 
habbad beorhtlice blisse and sibbe. 

4. Sinzad soSum zode sealmas zeneahhize 
J his naman swylce neode heria®! 
dod siöfeet pacs seftne J rihtne, 
pe he sylfa astah ofer sunnan up, 
pam is to naman nemned drihten! 

5. Wesad ze on his zesyhpe symble blide 
J on his ansyne wesan ealle zedrefde, 
pa pe wydewum syn wrade et dome 
ohpe steopcildum wesen stranze faederas! 

6. Drihten is on his stowe dema haliz, 
se pe eardian ded anes modes 
J on hiora huse healded blisse. 

7. Se pe on his miezenes mihte zelzede$, 
pet he pa zehaftan haled sniome 
J pa to yrre beo8 ealle zecizde 
J eardiad on eorSscraefum. 

8. Vonne zod zanzed for his pet zleawe folc 
0oöde zeond westena wide fera®, 
panon eorSe by& eall onhrered. 

9. (78b) For ansyne ecean drihtnes 
heofenas droppetaS; hrusan forhtiad 
for Israela zodes ezesan prymme. 


5 ® in felne aus e gemacht. 8. Hs. 0858. — Gr. vermutet feered. 
6. Hs. Th. J user 20d. — Gr. ponne statt panon (druckfehler). 


9. Th. Gr. heofonas o.b., Hs. heo- 


LXVII, 2. Hs. Sece. fenas. 
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10. Wilsumne rezn wolcen brinczed 
J ponne ascaded zod sundoryrfe: 
eall pu pa zefremest purh pine fasste miht. 

11. Pine wihte on pam wynnum lifia; 
pu pin swete zood sealdest pearfum. 

12. 30d zifed zleaw word zodspellendum, 
syledö him modes mazen se pe is mihtiz kynincz 
J wlites wealdend: oft weorölic reaf 
on huse men her zedzxla3. 

13. Zif ze slaeapad samod on clero, 
fißeru beop culfran faezeres seolfres 
J hire bc scined beorhtan zolde. 

14. Vonne hi se heofonlica kyninez her toscade®, 
syppan hi on Selmon snawe weor%aß. 

15. 5Zebeorh zodes brinzed to zenihte 
wzestme weorölice J wel bicce. 

16. Forpon ze onfo8 fazerum beorze, 
par ze to zenihte zenionmad wiestme: 
se is wealdendzode wel liciend(79a)lic, 
on pam wid ende eardaS drihten. 

17. Weerun zodes crıeta zezearwedra 
tyn pusendo zeteled rime, 
maenizfeald pusend modblissiendra, 

18. Drihten is on pam daedum spediz: 
on heanesse astah, hieftned ladde, 
pa on haftnede hwile micele 
lanze lifdon, J [wies] laczeofa 
ofer middanzeard manna bearnum. 

19. Ne mazon Pier eard niman unzeleafe menn: 
wese of dzze on dxz drihten user 
se zoda zod zeorne zebletsad! 

20. Sylle us zesundne siSfset drihten! 
ure halend zod helpe usser 
J us »t deade eac drihten zehealde! 


10. Gr. 2 ergänzt [ne] nach wolcen, 17. Hs. m&niz feald mzniz feald 
ebenso im Sprachschatz. — Hs. Gr. | (80 zweimal!), von Th. 0. b. verbessert. 
ascaded, Ih. o.b. Gr.23 ascaced. — 

Gr. 50d, Gr. 2 zöd, im Spruchschatz 18. = ba nn “7 ni 
komma vor und nach zod = deus. TG 2. En fü a a 

12. Gr. wealded o. b. RA BE SER 

13. TA. Gr. fiöera o.b., Hs. fiöeru. 20. Th. Gr. sundne o.b., Hs. ze- 

14. Gr. vermutet |to] snawe, sundne. 
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21. Hwxöere wealdend zod wiöhyczendra 
heafdas feonda her zesc»ned 
J he tofylleö feaxes scadan 
[para] pe her on scyldum swarum eodon. 

22. Of Basan, cwx&d bealde drihten, 
ic me on s& deopre sniome onwende, 
oppset pin fot weorde feste on blode. 

23. (79b) Hundes tunzan habbad feondas, 
from pam pine zanzas waron [zeara] zesewene: 
wzerun zodes mines zanzas rilhte 
sodes kyninczes symble on halzum. 

24. Yyder ealdormen ofstum coman 
J zezaderade zleowe sunzon 
on para manna midle zeonzra 
on tympanis tozenum strenzum, 

J on ciricean Crist drihten zod 
bealde bletsize bearn Israela! 

25. Pser Benniamines synt bearn on zeozose 
J ealdormenn eac of Judan, 
pe latteow was ford para leoda, 

J ealdras eac of Zabulone 
J Neptalim niode swylce. | 

26. Bebeod pinum mazene! pu eart mihtizg zod; 
J pin weore on us mid wisdome 
zetryme on pinum temple tidwr zehalzod! 
pet ys on Hierusalem, pyder Se zyfe ladas 
of feorwezum foldan kyninczas. 

27. On wuda pu wildeor wordum preatast 
J fearra zemot under folcum: 
ne beod ut fram pe zxfre atynde, 
pa pe seolfres beoö8 since zecoste. 

28. Toweorp pu pa Seoda........ 


21. 23. Die ergänzungen von Gr. 27. Gr. foleum [cuna], @r. 2: under 
22. @r.2 setzt konıma nach Basan, | folcüm (d. :. folc-cüm); „inter uaccas 
nach drihten komma statt doppelpunkt, | populorum.“ 


Gr. Ic. — Gr. vermutet deopne, Gr. 2: 28. T.: Zwischen diesem und dem 
die note zu tilgen. folgenden blatte sind noch geringe 
25. Hs. Th. mode statt niode. spuren eines herausgerissenen blattes 


26. Gr. is (druckfehler). | zu bemerken. 
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LXVII. 


1. (80a) Do me halne, zod, forpon hreoh waeter 
to minum feore inn flowed J zanze®8! 
eom ic on lame oflezd, hafad lytle sped. 

2. Com ic on s&s hricz, ser me sealt wieter 
hreoh J hopiz holme besencte. 

3. Yxr ic werizmod wann J cleopode, 
pet me zrame syndan zoman hase; 
by8 me »t ham earon eagon wiszanzen: 
hwzöere ic on zod minne zearewe zewene. 

4. Hiora is mycle ma ponne ic me ha#bbe 
on heafde nu hira feaxes, 
pe me earwunza ealle feozea®. 

5. Ofer me syndon, pa pe me ehton, 
feestum folmum ford zestranzad 
feondas mine J ic forö azef 
unrihtlice pa pe ic ne reafude zer. 

6. Pu wast, wuldres zod, pt ic eom unwis hyzes: 
ne wzeron pe bemidene mine scylde. 

7. Ne sceolon zt me &»nize habban 
sceame sceandlice, pe pines sides her 
ful bealdlice bidaS, drilhten! 
(80b) Yu eart mazena zol; ne sceal at me znize 
unare ahw:r findan, 
pe Se Israela zod ahwaer secea®. 

8. Forpon ic edwit for pe oft ar»fnade 
J me hleorsceame hearde becwoman 
J ic frampe wears faderenbrodrum, 
wes unmsze zyst modorcildum. 

9. Forpon me pines huses heard ellenwod 
z2t ornate J me eac fela 
pinra edwita on zefeollon. 

10. Ponne ic minum feore fasten zesette, 
eall hi me pet on edwit eft oncyrdan. 


LXVIOIL 1. TA. Do, wohl druck- 6. Hs. Th. wxren. — Th. Gr. bi- 
fehler, von Gr. o.b. geändert. — Gr.: | miöene o.b., Hs. bemidene. 
hafaö scilicet lam. 7. Hs. Th. biddad. 

3. Gr.: earon oceanis (vgl. Dan, 324). 8. Hs. Th. fram pe, Gr. fremde, 
— Gr. zearuwe o.b. Gr. 2 framöde. 
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11. Zif ic mine zewsda on witehrazl 
cyme cyrde, cwsdan hi syppan, 
pt ic him wefersyn ware eallum. 
12. Me widerwearde wzeron ealle, 
pa him s®ton sundor on portum; 
spraeecon me wraöe, pa pe win druncon. 
13. Ic ponne min zebed to pe, mihtiz drihten, 
tidum sende teala liciendlic, 
J u me ponne on manizeo miltsa pinra 
zehyre me hlutre hzalu pine. 
14. Alys me of lame, pe ls ic weorpe lanze (81a) 
fest, 
J me feondum afyır, frea aelmihtiz! 
ado me of deope deorces w.eteres, 
pe laes me besencen sealte flodas! 
15. Ne me huru forswelze sszrundes deop 
ne me se sead supe mid muße! 
16. Zehyr drihten me, forpon zedefe is 
pin milde mod mannum fremsum, 
J for manizeo miltsa pinra 
zeseoh on me swylce, drihten! 
17. Ne .acyr pu fre fram pinum cnihte pin claeene zesyh$, 
forpan me feondas to feohtad zeneahhe! 
zehyr me hradlice J me help freme! 
18. Beheald mine sawle J hi hradlice 
alys J wiöfere lapum feondum! 
an ar ärscame. 
20. For pinre ansyne ealle syndon, 
pe feondas me feecne wurdon. 
21. Min heorte zebad hearmedwit feala 
J yrmS5u mzniz eac arsfnede: 
nzfde eorla pas aeniz sorze; 
frefrend ic sohte, findan ic ne mihte. 
22. (81b) Hi minne mete menzdan wid zeallan 
J pa zedruzadne drenctan mid ecede. 


1l. Gr. wlitehrezl, Hs. Th. @r.2 | 19. Th.: Totus versus, incuria li- 


wite(-)hrezl „büssergewand“. brarü, nonnullis in fine litteris excep- 
12. Hs. sxto. tis, deest. In der Hs. keine lücke, 
15. Hs. se (Th. Gr. se o.b.) zrun- | f in For (20) entgegen dem gebrauche 
zes. der Hs. klein. 


17. Th. Gr. zesihdö o.b., Hs. ze- 21. Hs. Th. znize. 
vhd. — Gr, forpon o.b. 22, Hs. Th. menzde. 
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23. Wese heora beod fore him wended on zrine 
J on edlean yfel J on »wisce! 

24. Syn hiora eazan eac adimmad, 
pt hi zeseon ne mazon sypphan awiht! 
weorde heora ba»c swylce abezed eac! 

25. Azeot ofer hi pin pat zrame yrre 
J »bylignes eac yrres pines 
hi forzgripe zramhiczende! 

26. Wese wic heora weste J idel! 
ne on heora edele ne sy pinc oneardiendes! 

27. Forpon hi ealra ehtan onzunnon, 

Se pu him earfodu zeniz zeafe, 
J me wean [ecton] minra wunda sar. 

28. Asete him pa unriht to, pe hi zeearnedan 
J mid unrihte ar zeworhton, 

J hi on pin soSfasst weorc syppan ne zanzan' 

29. Syn hi adilzad of zedefra eac 
para lifigendra leofra bocum! 
ne wesen hi mid soSfsestum syppan awritene! 

30. (82a) Ic me sylfa eam sariz pearfa 
J me andwlita onfenz ecean drihtnes, 
se me holdlice ha&lde sona. 

31. Nu ic naman drihtnes neode herize 
J hine mid lofsanze lade swylce. 

32. Ic pam leofan zode licie swypor 
ponne »Sele cealf, peah pe him upp aza 
horn on heafde oöde hearde cleo. 

33. Jeseod pwt J zefeo8, sarie pearfan, 
secead drihten! J eower saw] leofa®. 

34. Forpam pa pearfendan priste drihten 
zehyreS holdlice: nyle he zehwfte eac 
on heora neode na forhyezan. 

35. Herize hine swylce heofen J eoröe, 
side seflodas J pa him syndon on! 

36. Forpon Sione zod symble hale®: 
beoS mienize byriz mid Judeum 
eft zetimbrade, paer hi eard nima®. 


24. Gr. heora o.b. 27. ecton von Gr. 2 ergänzt, wean 


25. r in ofer über der zeile. 


instrumental von wea (Sprachschatz). 
29. r in leofra über der zeile. 


26. Gr.'s. angabe: Th. heore irr- 35. Hs. erize, die initiale vergessen, 
tümlich. — Gr. pinz. von Th. 0. b. verbessert. 
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37. Vaer hi yrfestol eft zesittad 
J hiora epel bezytad esnas drihtenes 
J his naman neode lufiad, 
par eardiad awa to feore. 


LXIX. 


1. (82b) Wes, drihten zod, deore fultum! 
beheald, drihten, me J me hrade syppan 
zefultuma zt feorhpearfe! 

2. Vonne beoS zescende J scame dreoza®, 
ya pe mine fynd f&scne waron 
J mine sawle sohton mid niöe. 

3. Hi on hinderlincz hweorfad J cyrraß: 
ealle hiora scamien, pe me yfel hozedon! 

4. And heora &fstu eac ealle sceamien, 
pe me word cwadon: „Wez la, wez la!“ 

5. Habban pa mid wynne weorde blisse, 
pa pe secean symble drihten 
J symble cweden: „Sy pin miht, drihten!“ 
J pine hzlu holde lufizean. 

6. Ic eom wadla J worldpearfa: 
zefultuma me, zod, frea almihtiz! 

7. Yu me fultum eart fasste, drihten, 
eart alysend min: ne lata pu awiht! 


LXX. 


1. Ic on pe, zod drihten, zearuwe zewene; 

ne weorde ic on ealdre &»fre zescended: 

pu me sniome alys (83a) puruh pine pa swiperan miht. 
2. Ahyld me pin eare to holde mode 

J me lustum alys J me lunzre weord 

on zod drihten zeorne peccend 

J on trume stowe, pet pu me teala hale! 
3. Forpon hu me, zod, ware zeara trymmend, 

freoda fultumiend: alys me feondum nu 


LXIX, 1. ebenso zweimal im Ben. 2. Bei Gr. fehlt durch ein versehen 
Oft. O. 43b (ausser syödan. Tho. drucke die dritte zeile. 


= 0. ausser fullum. Bout. = O0. 5. Hs. pin statt Pine, von Gr. 
ausser dryhten [zweimal] und siödan) nicht angeführt. 
und O. 51» (ausser beheald me drihten 7. Hs. u, die initiale vergessen, von 


und syödan. Tho. = O. Bout.= 0. | Th. 0. b. verbessert. 
ausser dryhten [zweimal] und sid- LXX, 2. Hs. Th. per pu; @r.: „ut 


Nan). 


saluum me facias“. 
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J me of folmum afere firenwyrcendra, 
pe pine » efnan nella$, 
syndon unrihtes ealle wyrcende! 

4. Forpon pu me eart faele zepyld feste, drihten, 
wzre me on zeozude hyht zleaw set frymöe. 

5. Ic of modur hrife mundbyrd on pe 
priste haefde: pu eart peccend min; 
on pe ic sinzze nu symble J zeneahhie. 

6. Ic eom swa forebeacen folce manezum 
J pu me eart fultum stranz feste st pearfe. 

7. Sy min mud J min mod mzezene zefylled, 
pet ie pin lof m&ze lustum sinzan 
J wuldur pin wide mzersian 
J pe ealne dez »zhweer herian!- 

8. Ne aweorp pu me, wuldres ealdor, 
ponne me ylde tid on zesize! 
ponne me m&zen J mod mylte on hreöre, 
(83b) ne forlat pu me, lifiende zod! 

9. Oft me feala cwaedon feondas yfele 
J s®tendan sawle minre 
J on anre zepeaht eodan tozzdere. 

10. Cwepa8 cuölice: ,„Wuton cunnian, 
hwz&nne hine zod lete swa swa zymeleasne! 
ponne we hine forzripen J his zeara ehtan! 
syppan he ne hzbbe helpend senne!“ 

11. Ne ofzif pu me huru, zod slmihtiz! 
beseoh pu me, soS8 zod, symble on fultum! 

12. Beo8 [ealle] zedrette, eac zescende, 
pa mine sawle er swypust tzeldun: 
by& pam scand J sceamu, pe me syrwedan yfel. 

13. Ic me symble on zod swiödost zetreowize, 
ofer eall pin lof lenzest hihte. 

14. Min mud s#zed pine mazenspede 
J pin soSfsest weore swypust mare, 

Bs2Zzed pe ealne dez ece halu. 

15. Forpon ic ne onzeat zrame ceapunza, 

ac ic on pine pa myclan mihte zanze. 


4, Bei Gr. fehlt hyht (druckfehler). | mezenee — Gr. zzhwar (druck- 
1. ebenso im Ben. Off., O. 48b, | fehler). 

ausser m&zne, lustum, wuldor, din, 10. Th. Cwedad o. b., Hs. Cwepad. 

de. Tho. = 0. Bout. = 0. ausser 12. Die ergänzung von Gr. 
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16. Ic pine soSfasstnesse zeman symble, drihten! 
pu me ara, zod, aerest laerdest 
of (84a) zeozuöhade; nu ic eom zomel wintrum: 
a ic wundor pin weorplic ss#zde 
J ic pet wid oryldu awa fremme. 

Ne forlat pu me, lifigende zod! 

17. 0858t ic pines earmes eall asecze 
stipe strencde hisse cneorisse, 
eallum pam teohhe, pe nu toweard ys, 

18. Pines mihtes prym J pet maere so8, 
pzt Su on heofenum, zod, heah zeworhtest 
wundur wraclicu: nis pe, wuldres cyninz, 
zeniz &fre zelic, ece driliten! 

19. Oft pu me »tywdest earfodes feala 
on costunze cuöra manna 
J me yfela feala oft oncnyssedest: 
ponne pu yrre pin eft oncyrdest 
J me of neowelnesse eft neosan alysdest 
pysse eordan, pe we on buiaß. 

20. Der pu pin soöfast weorc sniome tobraeddest, 
ponne pu zehwyrfdest J hulpe min 
J me zetrymedest, pet ic teala mihte. 
Forpon ic pe andette, ece drihten, 

J pe on sealmfatum sinze be hearpan, 
Israela zod ece J haliz! 

21. Mine weleras zefeod, wynnum lofias, 
(84b) ponne ic pe sinze, sizora wealdend, 
J min sawl eac, pa pu sylf Iysdest. 

22. Swylce min tunze tidum maerde 
pin soöfest weorc: scende waeron ealle, 
pe me yfel to zer zesohton. 


LXXI. 


1. Syle dom pinne, drihten, kyninze! 
suna cyninczes syle, hat he soS healde! 

2. Dem pu pin folc deore mid sode, 
heald pine pearfan holde mid dome! 

3. Onfon beorzas eac beorhtre sibbe 
on pinum folce feezere blisse 
J zeswyru eac sopum dacdum! 


16. Gr. dryhten o. b. — Th. weorö- 17. Gr. is o.b. 
lic o0.b., Hs. weorplic. LXXI, 3. Gr. pinnm (druckfehler). 


359 


PSALMEN (LXXI. 4—14). 113 


4. On his soöfsestnesse swylce demed 
on folce fyrhte pearfan, 
swylce he pearfena bearn priste haled. 

5. He pa hermcwedend hyned J byze®, 
se mid sunnan wuna® swylce mid monan, 
purh ealra worulda woruld wunad him ece. 

6. He ponne astize®, swa se stranga ren 
fealled on flys her, J swa faezer dropa, 
pe on pas eordan upon dreopa®. 

7. On his azenum dazum ypped weordep 
syb (85a) soöfsstnes swise zenihtsum, 
oppst byd ahafen hluttor mona. 

8. He ponne wealded wera cneorissum 
be se tweonum, sidum ricum, 

J fram streamracum styred him eallum 
op pysse eordan utzemzeru. 

9. Hine Sizelwearas secead ealle 
J his feondas foldan liccizea®. 

10. Cumad of Tharsis tires eadize 
J of ealandıwn utan kyninczas, 
pa him eardzyfu wSele brinzad 
of Arabia, eac of Saba: 
ealle him leoda lacum cwemaß®. 

11. Hine weordiad worulde Kyninzas, 
pa on eoröweze ealle syndan: 
ealle [wer]peoda hine weordiad zeorne. 

12. Forpon he alyses lunzre pearfan, 
pet him se weleza ne m#z wiht onsittan, 


.J pene wiedlan, pe on worulde nf 


ahw:er elles aanizne fultum. 

13. He helpeS pearfan swylce eac wivedlan 
J he pearfigendra sawla zehale®. 

14. He of mansceatte J of mane eac 
sniome hiora sawle softe alysde: 
ys his nama for him neode zebyrhted. 


6. T.’s angabe: se mit accent irr- 1l. Gr. pe o.b. — Die ergänzung 
tümlich, Hs. se. — Gr. vermutet | von Gr. 


ufon. 


8. Gr. vermutet szm. 


13. Th.: Huius versus lineas duas 
intermedias, allitterationis gratia, mu- 
tato ordine legendas censeo. 


9. Hs. Pine, nicht Th.: Hine für 14. Hs. alysdon, Th. Gr. alysde 


Pine. 


0. b., vgl. LXXIL, 14. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 8 
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15. (85b) He 1yfad leodum, him byö lunzre seald: 
of Arabia zold eorlas lseda$; 
hine weorpiad wera Cneoressa 
J hine ealne daz eac bletsia®. 
16. Vonne &»dele zetrym eorödan wearda®, 
bid se beorht ahafen ofer beorzas up; 
ofer Libanum liczea$ his ypa 
J on burzum beop blostmum faezere 
gwa on eordan hez ute on lande. 
17. Vonne byd his nama ofer ealle nida beam 
J to widan feore weorded zebletsod; 
zr sunnan his nama sodfsst stande%, 
byö his setl ser swylce ponne mona. 
18. And him by8 eorpan cynn eall zebletsad: 
ealle hine peoda priste heriad. 
19. Wese Israhela ece drihten 
J hiora sylfra zod symble zebletsad 
se pe wundor mycel wyrceö ana! 
si his mihta nama mode zebletsad 
on ecnesse awa to worlde! 
20. And peos eoröe si eall zefylled, 
purh his wuldres miht! Wese swa, wese swa! 


LXXI. 


1. (86a) Hu zod is ece zod mid Israhelum, 
pam pe mid heortan hycezea$ rihte! 
Me fornean syndon losode nu %a 
ealle on foldan fota zanzas. 

2. Forpon ic festlice fyrenwyrcende 
oft elnade: noldun earme mid him 
sibbe secean, sohton fyrene. 

3. Forpon hira deades by8 deorc endestzf 
ne heora wites bid wislic trymnes. 

4. Ne synd hi on miclum manna zewinnum 
J hi mid manna ne beod m&zene beswunzene. 


15. Th. Hy o.b. LXXII, 1. Hs. ic statt is. — Hs. 
16. Hs. Th. us statt up. — Th.: | forne(zeilenende)an, Th. for-nean. Gr. 


lex voce ypa liquet paraphrasten non | for nean, im Sprachschatz wie Th. 
fructus, sed fluctus legisse. — Th. Gr. 


byrzum o.b., Hs. burzum. 4. Hs. beswungzenne. 
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5. Forpon hi oferhyzd nam unzemete swybe, 
purh pt hira unriht wears eall untyned. 

6. Yanon ford becom feecne unriht, 
swa swa hit of zelynde lunzre cwome, 
J hi on heortan hozedon J Pohton, 
hu hi fyrmest facen J unriht 
on hean huse hradost acwaedon. 

7. Hwzt! hi on heofon setton hyze hyra mupes 
J hira tunzan tuzon ofer eordan. 

8. Forpon min folc hider faezere hweorfed, 
(86b) paer hi fulle dazas findaö sona. 


9. And ponne cwadon: 


„Hu weorded pis cud zode 


oppe peos zewitness weordep on heazum’?“ 

10. Pi nu fyrenfulle foldan zchta 
J pysse worulde welan wynnum namon. 

11. Pa ic on mode cw&d minum sona, 
peah pe ic on [me] inzcan »nizne [ne] wiste, 
hu ic mine heortan heolde mid soße, 

J mine handa pwoh, psr ic hete nyste, 
J ic was ealne dez eac zeswunzen, 
wzs me leawfinzer be leohtne daz. 

12. Zif ic sylf cwade J s&cze eac, 
swa pe bearn weordaS zchboren syppan, 
pa ylcan ic ser foreteode. 

13. Ic pies wende, pet ic mid wisdome 
full zleawlice onzitan mihte, 
hu pis zewinn wolde zanzan, 
oppet ic on his hus haliz zanze 
J ic pa nehstan onzite neode syppan. 

14. Hwxdere pu him for inwite yfel befzele, 
awurpe hi wrade, pa hi wendan zer, 
pet hi wzeron alysde, ladurn wiöferede. 


6. Gr. frecne o.b., Hs. Th. Gr. 2 
fzcne. 


9. Hs. hu hu (so wiederholt — 
Gr. zewitnes 0.b. — Th. weoröe bon 
heazum, in der Hs. bildet das ganze 
ein wort. 


11. Th. Deah o.b., Hs. peah. — me 
von Gr. ergänzt. — Gr. incan. — 
Hs. znizne wiste, iz unterstrichen, 
Th.'8 angabe, dass unter ne ein punkt, 
irrtümlich; Th. vermutet zniz ne, Gr. 


ergänzt [ne]. — Hs. Th. leaw finger, 
Dietrich in H. Z. IX, 222: leawfinzer 
index; Gr.: Der lateinische text der 
handschrift hat et index meus in ma- 
tutino, die Vulgata aber et castigatio 
mea in matutinis; vgl. altn. le (lewi) 
nıalum, calamitas, lewisi sarcasmus ? 
oder gehürt es zu lzwian prodere? 

14. Hs. pa hiwen(zeilenende)dar zer. 
— Th.’s angabe: Hs. alysdon irrtüm- 
lich. — Th. vermutet laöum wiöferen- 
dum. 


8* 
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15. Nu syndon hi zewordene wrade tolysde 
J semninza sneome forwurdon 
for unrihte, pe hi ser dydon, 
swa fram slepe hwylc swarum arise. 
16. (87a) And hi on byriz drihtnes bealde habbad 
hiora ansyne J pu hi eaöde miht 
to nawihte forniman sneome. 
17. Ys minre heortan hize hluttor J claene, 
wsrun mine x»dra ealle tolysde 
J ic to nawihte eom nyde zebized, 
swa ic pet be owihte ser ne wiste. 
18. Ic eom anlic mid he anum neate 
J ic symble mid pe syppan hwßere. 
19. Yu mine swypran hand sylfa zename 
J me mid pinon willan well zelaaddest 
J me pa mid wuldres welan zename. 
20. Hwat m&z me wiöderhabban on heofonrice? 
hwat wolde ic fram pe wyrcean ofer eorpan? 
21. Me is heorte J flasc hearde zeteorad; 
ys me heortan zehyzd hyldu drihtnes 
J ece del awa to worulde. 
22. Forpan pa forweorpad, pe hira wynne to pe 
habban noldan ne heora hyze settan: 
huru pu forleosest pa forhealdad pe. 
23. Min is ztfele mihtizum drihtne: 
zood is swylce, pet ic on zod drilhten 
minne hiht sette, healde faste. 
24. (87b) And ic eall pin lof eft asecze 
Sione dohtrum on hire sylfre durum. 


LXXIII. 


1. For hwan pu us, ece zod, »efre woldest 
at ende fram pe ahweer drifan? 
is pin yıre strang J ezesa mycel 
ofer pin azen eowde sceapa. 
2. Z3emun pin mannweorod, pet pu, mihtiz zod, 
xt fruman zrest fezere zeworhtest! 
3. Pu pines yıfes apele zyrde 
sylfa alysdest J Sione byriz: 
on pam ilcan pu eard zename. 


17. Gr. hyze o.b. 19. Th. Gr. wel o.b., Hs. well. 
18. Gr. vermutet and ic [eom], 
„oder ist symble verbum ?“ LXXIII, 3. Hs. Th. byriz, Gr. beorz. 
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4. Gr. be statt ba o. b. 
6. Gr. vermutet acesan statt adesan. 


7. Hs. Th. zewemdad. — Th. mode 
o.b., Gr. niode, 80 Hs. 


8. Die ergänzung von Gr. 


PSALMEN (LXXIII. 4—i4). 


4. Hefe pu pine handa J hyn hiora oferhyzd! 
feala wyrznessa wrade feondas 
pinum pam halzum hefize brohtan: 
zylpad zramhydize, pa pin zeo elhtan 
J on pinra wica wuniad midle. 

5. Settan hiora tacen, sope ne onzeaton, 
swa hi on weze wyrcean sceoldon 
wundorbeacen, swa hi on wudu dydan. 

6. Hi mid sxum duru elne curfan 
J mid twyeczum teoledan zeorne, 
pz=t hi mid adesan ealle towurpan. 

7. Pa hi pet pin fezere hus fyre forharndan 
J on eoröstede eac (88a) zewemdan, 
pet pinum naman zewearh niode cenned. 

8. Cwadan on heortan: „Wutan cuman ealle 
J ure mazas mid us! wutun pyder [zemot] habban 
J symbeldazas swylce drihtnes 
on eoröweze ealle towurpan! 

9. Ne we sweotul tacen us zese0od zeniz 
ne we on znize wisan witezan habba$, 
pet us andzytes ma #fre scezen.“ 

10. Wilt pu hu lanze, wealdend drihten, 
edwit polian yfelum feondum 
J naman pinne nu bysmriad 
ya wiperweardan wrape wiö ende? 

11. For hwan awendest pu wuldres ansyne 
zfre fram us, eac pa swyöran hand 
of pinum sceate sylfa wiS ende? 

12. Usser zod kynincz! zeara pu worhtest, 
zr woruld ware, wise halu 
on pisse eorpan efenmidre. 

13. Pu on pines miezenes mihte spedum 
ste zesettest; swylce zebrace 
pst dracan heafod deope wietere. 

14. Yu pies myclan dracan mihtum forcome 
J his pet hearde heafod zesczendest, 
sealdest Sizlhearwurn (88b) sySdan to mose. 


von T. angeführt. 
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10. Gr. vermutet pu nu lanze. — 
Hs. deutlich ende, weder von Th. noch 


14. Hs. sizlhearwü, nicht Sizelhear- 
was Th., Th. Sizelwearum, Gr. Sizel- 
hearwan nach Ettm. ( Wörterbuch). 
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15. Pu sylfa eac toslite wyllas 
J hiynnende hlude streamas 
on Athane ealle adrizdest. 

16. Pu dxz settest J deorce niht, 
swylce pu zesettest sunnan J monan: 
ealle pu zeworhtest eordan zemaeru; 
sumor pu J lencten swylce zeworhtest. 

17. Wes pu zemyndiz manna bearna, 
para zesceafta, pe pu zesceope de! 
fynd »twitad facne drihtne: 
unwis folce ne wat pinne wyröne naman. 

18. Ne syle pu unscyldizra sawla deorum, 
pe pe andettad earme pearfan! 
para pu on ealdre ne forzit, ece drihten! 

19. Zeseoh pu nu sylfa, zod, s0ö is zecy%ed, 
nu pin zewitnes ys wel zefylled, 
hu deorce beo® dazas on eordan 
parn pe unrihtes ezhwar wyrceas! 

20. Ne byö se eadmoda &fre zecyrred, 
peah pe wadla J pearfa he wyle 
naman pinne neode herian. 

21. Aris, drihten zod! dem pine nu 
ealde intinzan! eac wes zemyndiz, 
hu be unwise edwita fela 
purh ealne daz oft asprascon. 

22. Ne forzit huru zodra (89a) manna 
soöra stefna, ha pe secead pe! 
fyll pa oferhydizan, 8a Se feozead pe 
J eft to pe ealle stiga6! 


LXXIV. 


1. We pe andettad, ecne drihten, 
J pe andettad ealle peoda 
J naman pinne neode ciezen! 
2. Ic pin wundur eall wraclic siecze, 
swa ic fastlicast ma#z befon wordum, 
J eac soS symble deme. 


15. Hs. adizdest. 20. Gr.: Die zweite zeile scheint 
17. Hs. Th. zesceafte. korrupt. 
18. Hs. sybe statt syle. 22. Gr. feozad (druckfehler). 


19. pu f. Th. Gr. o.b. — Hs. Th. LXXIV, 1. Gr. ece (druckfehler). 
hu statt mu. — Hs. zzher. 2. Hs. fsstlicas. 
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3. Eorde is zemolten J hire eardend mid: 
ic ponne hire swyre symble zetrymme. 

4. Ic to yflum cwx&8 oft nales seldan: 
„Nelle ze unriht sniz fremman 
J azyltan, pat hi ne zulpan pas! 

5. Ne ahebbad ze to hea eowre hyzepancas 
ne ze wiö zode &fre zramword sprecan!“ 

6. Forpon eastan ne cymed zumena znig 
ne of westwezum wera cneorissa 
ne of pissum westum widum morum: 
forpon him is dema drihten sylfa. 

7. Sumne he zehyned, sumne ahefed sniome; 
forpon se wines steap on waldendes (89b) handa 
faezgere zefylled is: pas onfehd pe he ann. 

8. Ponne he of pysum on pet ponne oncerred, 
nyle he pa d.erstan him don unbryce: 
forpam sculon ealle drincan synfulle, 
pa on pysse foldan fyrene wyrcea®. 

Ie ponne worulde zefean wynnum healde 
J Jacobes zode zeorne sinze. » 

9. Ealra fyrenfulra fylıtehornas 
ic bealdlico zebrece sniome: 
swype beoö ahafene pa soöfwstan. 


LXXV. 

1. Zod was zeara cud mid Judeum 
J his »pele nama mid Israelum. 

2. Is on sibbe his stow sope behealden 
J he on Sione swylce eardaß®. 

3. Var he hornbozan hearde zebended 
J sweord J sceld act zescotfeohta. 

4. Yu wraeclice wundruwn onlylıtest 
fram par» eceum hider »Sdelwn beorzum ; 


4. Gr. zylpan, Hs. Th. Gr. 2 zulpan. 9. Hs. po. — Hs. nicht sopfzstan, 
5. Gr. zod o.b, wie T. angiebt. 
6. Gr. vermutet agmed statt cymed. 


— G@r.’s angabe: 


oft westwezum LXXV, 4. un von unwise über der 


irrtümlich. — Gr. dryhten o.b. zeile. — Hs. Th. sylfü statt swefun; 
7. @r. wealdendes o.b. Gr. vermutet slepun. „Der lateinische 
8. Hs. fpam statt forpam, von Th. | text lautet: dormierunt somnum 
o.b. verbessert. — Gr. pisse 0. b. suum.* 
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ealle synt yrre, pa pe unwise 

heora heortan hize healdad mid dysize: 

hi slep hiora sw&fun unmurne; 

ne pzer wiht fundan, pa pe welan sohtan, 
ps pe hi on (90a) handum hasfdan zodes. 

5. For pinre prea priste onzunnon, 

Jacobes zod, zeorne slepan, 

pa pe on horsum hwilon wieron; 

is pin ezesa mycel: hwylc mx»z zfre pe, 
zif pu yrre byst, ahwar wiöstandan? 

6. Ponne pu of heofenum dom hider on eorpan 
mid zescote sendest, ponne hio swype beofa®: 
Sonne to dome drihten arise®, 
past he on eordan do ealle hale, 
pe he mildheorte metedö J finde?%. 

7. Forpon de mannes zepoht maezenandette3, 
J ponne pa lafe lustum pence, 
pet ic pe symbeld»z sette J zyrwe. 

8. Zehatad nu drihtne J him hrade zyldad 
eowrum pam zodan zode zeorne! 
ealle pe on ymbhwyrfte ahwaer syndan, 
him zyfe brinzen zode J clane! 

9. To pam ezsan sceal zzhwylc habban, 
pe wera zastum wealdeö J healde®: 
eoröcyninczum se eze stande®. 


LXXVI 


1. Ic mid stefne onzann styrman to drihtne 
J he me zehyrde J beheold sona. 

2. (90b) Ic on earfosdeze ecne drihten 
sohte mid handum swype zeneahhe 
J ic on niht for him neode eode: 
ns ic on pam side beswicen awiht. 

3. And ic swide wiösoc sawle minre 
faelre frofre; pa ic feste zod 
zemyndzade, par ic hefde maestne hiht. 


7. Hs. Th. Gr. m&zen andetted, 
Gr. vermute mazene, Gr. 2 M&zen- 
andettad, im Sprachschatz -eö. — He. 
Th. syımble dez; Gr.: reliquie cogi- 
tationum diem festum agent libi. 


9. Gr. ezesan o.b. 


LXXVI, 3. Hs. zemyndzadest, st 
ist unterstrichen. 
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4. Swyde ic bezanzen was J min sylfes zast 
wzs hwonlice ormod worden 
wä&ron eazan mine eac mid wäcceum 
werded swype: ne spra@c ic worda feala. 
5. Pa ic ealde dazas eft zepohte, 
hzfde me ece zear ealle on mode. 
6. Ic pa mid heortan onzann hyczzean nihtes: 
wxs min zast on me zeorne zebyszal. 
7. Pa ic sylfa cwe8: „Ic to sode wat, 
nele pis ece zod zsefre toweorpan 
ne us witnian for his weldacdum 
08de wip ende z»fre to worulde 
his milde mod mannum afyrran 
on woruldlife wera cneorissum. 
8. Ne by& zfre zod unzemyndiz, 
pet he miltsige manna cynne 
oppe on yrre xfre wille 
his milde mod mannum dyrnan.“ 
9. And ic sylfa cwad: „Nu ic sona onzann 
Pas zeunwendnes wenan (91a) arrest 
para hean hanıda haligan drihtnes, 
weorca wraclicra worda zemyndiz, 
pet he at fruman wundor fezer zeworhte. 
10. Ya ic metezian onzan manizra weorca, 
hu ic me on eallum par eadust zcheolde, 
on eallum pinum weorcum ic was smeazende, 
swylce ic on pinum zehylde sylf [was] bezanzen. 
11. Ys weruda zod on weze halzum: 
hwylc is mihtiz zod butan ure se maera zod? 
Yu eart ana zod, pe »zhwyle miht 
wundor zewyrcean on woruldlife. 
12. Eft pu pine mihte mienige cyddest 
foleum on foldan; bu wiöferedes eac 
Israhela bearn of Zxyptunn. 
13. Hwat! pe wuldres god wieter sceawedon 
J pe zesawon sealte ypa; 
forhte wurdan flodas zedrefde, 
wes swez micel sealtera wietera. 
4. Hs. minesylfes. 12. Hs. Th. wiö fa»deras, Gr. wid- 
9. Hs. Th. peos statt pas. — Gr. | feredest, Gr. 2 wiöferedes. — Th. 
vermutet zeonwendnes. vermutet nach Auzyptum eine lücke, 
10. wxs von Gr. ergänzt. | nicht nach eac, wie Gr. angiebt; in 


11. @r. zeyyrcean (druckfehler). 


der Hs. nichts wahrnehmbar. 
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14. Sealdon weordlice wolcnas stefne 
purh pine strele stranze foran: 
w:es punurradstefn stranzg on hwebole. 
15. Ponne lizette lixan cwoman, 
eall ymbhwyrft eordan onhrerdan. 
16. Waerun wezas pine on widne s& 
J pine stizge (91b) ofer strang water: 
ne bid par epe pin spor on to findanne. 
17. Folc pin Su feredest swa faele sceap 
purh Moyses mihtize handa 
J Aarones ealle gesunde. 


LXXVNM. 


1. Zeheald pu, min folc, mine feste »! 
ahyldad eowre earan, p@t ze holdlice 
mines mudes word mihte zehyran! 

2. Ic on anlicnessum &rest ontyne 
mines sylfes mud, scczzean onzinne, 
pa on worldricum wzeron zet frymöe. 

3. Ealle pa we oncneowan, cuS onzeaton 
J ure feederas us aeror sazdon. 

4. Noldan hi pa swide heora synna dyrnan, 
ac ylda zehwylc 08rum cyöde. 

5. Szzdon lof symble leofum drihtne 
J his pa myclan milt, mzenizu wundur, 
pa he zeworhte wera cneorissum. 

6. He aweahte zewitnesse 
on Jacobe zoode J stranze 
J Israhelum & zesette. 

7. Pa he fasste bebead feederum ussum, 
paet hi heora bearnum budun J sezdun 
J cinn o8rum cyöden J (92a) maerden. 

8. Zif bearn were zeboren pam fader, 
him sceolde se yldra eall zesseczan, 


14. Hs. Th. wolenes, Gr. vermutet LXXVII, 3. Hs. alle (die initiale 
wolcnu. == wes, wonach punkt in der | vergessen). 
Bs., bei Th. am ende der vorhergehenden . __ 
zeile.— Hs. punur(zeilenende\rad stefn, u u elancnd ) ra Hille 
Th. punur-rad stefn, Gr. punur-rade : j 
stefn, „vgl. punorrada (nom. acc. plur.) 5. Th. Gr. pe he o.b., Hs. pa he. 


Exodus 1038 ff.“,Grr.2 punur-rad-stefn. 7. Gr. vermutet cinne (generation). 


15. Hs. 


ponni. — Hs. eall, Th. Gr. 


ealle o.b., Gr. vermutet ealne. 8. Hs. Th. Fif. 
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9. Yet hi zleawne hiht to zode haefdan 
J his weordlicu weorc zemundon 
J zodes bebodu zeorne heoldan. 

10. Ne wesen hi on facne faderum zelice: 
pet was earfoöcynn yrre J rede; 
nzfdon heora heortan hize zestadelod: 
nis to wenanne, pzstte wolde zod 
hiora zasta mid him zyman awiht. 

11. Effremes bearn rest onzunnan 
of bozan straele bitere sendan, 
pes hi on wizes deze wendon zfter. 

12. Ne heoldan hi halzan drihtnes 
zewitnesse, ne his weorca & 
awiht wislice woldan bezanzan. 

13. Ealra zoddada hi forziten haefdon 
J para wundra, pe he worhte er, 
para heora yldran on locadan. 

14. He on Aizypta azenum lande 
him worhte fore wundur maere 
J on Campotanea eac mid sose. 

15. He ss toslat, sealte ypa 
zefsstnade J hi foran purh. 

16. Him wisode wolcen (92b) unlytel 
daza zzhwylce, swa hit drihten het, 

J him ealle niht oder beacen 
fyres leoma folcnede heold. 

17. He on westene wide dran 
him of stane let, stranze burnan. 

18. Of pam water cwoman weorude to helpe, 
swype wynlice wietera pry3e. 

19. Pa hi hira firene furpur ehtan 
J hine on yrıe eft zebrohtan, 
heora heafodweard holdne on lande. 

20. Hi pa on hcortan hozedon to nide 
J zeornlice zodes costadan, 
baedan hiora feorum foddur zeafe 
J zramlice be zode spriecan: 


12. Gr. hi statt his o. b. 20. Gr. He (druckfehler). — Gr. 


14. him f. Th. Gr. 0.b. — Gr. er- 
gänzt werude nach fore, Gr.2: die er- 
gänzung ist überflüssig. 


eordan statt heortan 0.b.— Th. fod- 
dur-zeafe, Gr. foddurzeafe, Hs. Gr. 2 
foddur zeafe, „dass er futter gäbe, mit 
ellipse von pet dass“. — ne von Gr. 


16. Hs. Th. folc nede. ergänzt. 
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„Ac we pas [ne] wena®, pset us witiz zod 
mzze brinzan to beod zezearwod 
on pisum westene widum J sidum! 

21. Peah pe he of stane streamas lete 
water on willan wynnum flowan, 

22. Ne we hwadere wenad, paet he wihte maeze 
mid hlafe pis folc her afedan!“ 

23. Syppan p:et zehyrde haliz drihten, 
he ylde pa zyt J eft zesprac: 
was zezleded fyr on Jacobe 
J his yrre barn on Israhelas, 

24. Forpon pe hi ne woldon (93a) wordum drihtnes 
lustum zelyfan, lare forhozedon. 

25. Het he pa widan duru wolcen ontynan 
hea of heofenum J hider riznan 
mannum to mose manna cynne, 
sealde him heofenes hlaf hider on foldan 
J enzla hlaf aston mancynn 
J hw:etenne haefdon to zenihte. 

26. And awehte pa windas of heofenum, 
auster rest J ha affıicum. 

27. Him pa eac feoll ufan flaesc to zenihte: 
swa sand s®s 0öde piss swearte dust 
coman zefiörade fuzelas swylce. 

28. And on middan pa wic manize feollan 
} ymb hiora selezescotu swide zeneahhe. 

29. Swide tan J sade wurdan 
J hiora lusta lifdan hwile: 
nzeron hi bescyrede sceattes willan. 

30. Pa zyt hi on mude heora mete haefdon, 
pa him on becwom yrre drihtnes 
J heora m&nige mane swultan, 
&%ele Israhela eac forwurdan. 

31. In eallum hi pissum ıihtan synne 
J noldan his wundrum wel zelyfan. 

32. Hi heora dazena tid (93b) daedun idle 
J heora zeara zancz eac unnytte. 


23. Gr. bean (druckfehler). IL 
25. Gr.: cynne vom adjektiv cyn, 31. Hs. n ne 2 ee 
also manna — manna (oder cyme?.. u): a I FE 9 


27. Hs. Th. Gr. zefriöade, @r.2 | 9. 
zefiörade „uolatilia pennata*. 32. Hs. Th. ddum. 
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33. Ponne [he] hi sare sloh, ponne hi sohton hine 
J zr leohte to him lustum cwoman. 
34. SyöSan hi onzeaton, pet ws zod heora 
feele fultum, freond set pearfe: 
wxs hea zod heora alysend, 
35. Hi hine lufedan lease mußöe, 
ne pass on heortan hozedan awiht. 
36. Nzs him on hreöre heorte claene 
ne hi on zewitnesse wisne hafdon 
on hiora fyrhpe feestne zeleafan. 
37. He ponne is mildheort J mandware 
hiora fyrendsdum, nolde hi to flymum zedon. 
38. He pa manize fram him manzewyrhtan 
yrre awende: eall ne wolde 
purhhatne hyze haledum cypan. 
39. And he zemunde, pset hi waran moldan J flaesc, 
zast zanzende: naes se zeoncer eft. 
40. Hi hine on westenne wordum J dadum 
on yrre mod eft zebrohtan, 
aweahtan hine on eordan oft butan watere: 
41. Oft hi zrimlice zodes costodan 
J Israhela (94a) zod eac abulzan. 
42. Na zemynd hafdan, hu his seo mycle hand 
on zewindieze werede J ferede. 
43. He Aizypti ezesan zepywde 
mid feala tacna J forebeacna 
in Carpotaneos: pet was cud werum. 
44. Ver he witerstreamas wende to blode: 
ne meahte per [water] drincan wihta zniz. 
45. Sette him heard wite, hundes fleozan, 
J hi »tan eac yfle tostan: 
hzefdan hi eallunza utaworpen. 


33. he von Th. ergänzt. 
37. Gr. vermutet ponne wies. 
38. Gr. vermutet burh hatne. 


39. Th. Gr. weron o.b., Hs. we- 
ran. — Th. Gr. molde, Hs. Gr. 2 mol- 
dan („nom. plur.“). — Hs. sezeomx- 
reft, Th. se zeomeer eft; Gr.: Der 
lateinische tert hat: spiritus uadens 
et non rediens; diesen sinn erhält man 


durch die naheliegende änderung des 
sicher korrupten zeom:r in zeon-cer, 
Zzeancyr, occursus: „non erat occur- 
sus iterum“; vgl. zeon-cyr bei Lye. 

40. Grr.: Die dritte zeile entspricht 
den worten in ira concitauerunt eum 
in terra sine aqua des lateinischen 
textes (vgl. v. 58). 

44. Die ergänzung von Gr. 

45. Gr. hiefdon o.b. 
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46. Sealde er utan yfelan wyrme, 
let hiora wyrta wastme forslitan 
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J3 hiora zram zewinn hx#fdan zs#rshoppan. 

47. Heora winzeardas wrahe hz»zle 
nede fornamon: naniz moste 
heora hrorra hrim z»pla zedizean. 

48. Sealde heora neat eac swylce hszlum 
J heora »hta ealle fyre. 

49. He xzbylizde on hi bitter J yrre 
sarlic sende 08 sawlhord 
J paet wiö yfele enzlas sende. 

50. He him wez worhte (94b) wradan yrres, 
ne he heora sawlum dead swide ne sparude 
J heora neat niöcwealm forswealh. 

51. He pa on pam folce frumbearna zehwylc 
on Aiziptum eall acwealde 
J frumwzsstme folce Chames. 

52. Pa he his folc zenam swa fa&le sceap, 
laedde zeliccast leofe eowde 
purh westenas wezas uncu®e. 

53. And he hi on hihte holdre laedde: 
nses him on fyrhtu feondes ezsa, 
ac ealle pa ypa fornamon. 

54. He hi pa zelaadde on leofre byriz 
J [on] haligre, 8a his hand begeat. 

55. And he manize for him mzere peode 
awearp of wicum, sealde him weste land, 
pet hi mid tane zetuzan rihte. 

56. Pa Israclas achte zesztan 
hrores folces, pa hi heanne zod 
zebysmredan, noldon his bebodu 
[on hiora ferhSe] faeste healdan. 


46. Hs. Th.Gr. erucan, Gr.: fremd- 
wort, lat. eruca brassica? Der latei- 
nische text lautet: dedit erugini fruc- 
tus eorum, oder etwa er utan? (er= 
ear n. arista), Gr.2 er utan. 

47. Dietrich in H. Z. IX, 222: hrim- 
zpla; Gr. &pla hrim, Gr.: Der latei- 
nische text hat: et (oceidit) moros 
eorum in pruina; Hs. Th. Gr. 2: hrim 
zpla; Gr. 2: i. e. n&niz heora hrorra 
zpla, keiner ihrer üppigen äpfel konnte 
den reif überstehen. 


49. Th. abylizde o.b., Gr. abylizde, 
Gr. 2 abylizde, Hs. »bylizde. 

50. Th. swarude o.b., Hs. Gr. 
sparude. 

52. Th. Gr. zelicast o.b., Hs. ze- 
liccast. 

54. Gr. leofne beorz und halizne, 
Gr.: vgl. L s: Gr. 2: leofre und 
[on] halizre. 

56. Gr. heahne. — Die ergänzung 
ton Gr. 
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57. Hi awendan awez nalas wel dydan, 
gwa heora faderas be(95a)foran heoldan, 
J) on widermede wendan J cyrdan. 
58. Swa hi his yrre oft aweahtan, 
ponne hi oferhydiz upahofan 
J him wohzodu worhtan J zrofun. 
59. Pa pet zehyrde haliz drihten, 
he hi forhozode J hrade syppan 
Israhela cynn ezsan zeöyde. 
60. And he pa swa zelome wiösoc snytruhuse, 
was his azen hus, par he eard zenam 
zr mid mannuwn, mihtiz hafde. 
‚ 61. He hi pa on he#ftnyd hean zesealde 
J heora fazer fole on feondes hand. 
62. Sealde pa his swas folc sweorde under ecze 
J his yrfe eac eall forhozode. 
63. Heora zeozuöde eac zrimme lize 
fyr feSmade; faemnan ne waeran 
zeonze bezrette, peah Se hi zrame swultan. 
64. Waran sacerdas heora sweordum abrotene: 
ne pxt heora widwan wepan mostan. 
65. Pa weard aweaht wealdend drihten, 
swa he sl®pende softe reste 
oSde swa weord man wine (95b) druncen. 
66. He pa his feondas sloh J him »tf&ste eac 
ece edwit awa to feore. 
67. And he zeorne wiösoc Josepes huse, 
ne pon sr zeccas Effremes cynn, 
ac he zeccas Judan him zeswses frumcynn 
on Sione byriz, par him wies symble leof. 
68. He pa anlıornan ealra zelicast 
his halize hus her on eorsdan 
zetimbrade, het Sat teala syödan 
on worldrice wunian ece. 
69. And him 8a Dauid zeceas, deorne esne, 
J zenam hine »t eowde ute be sceapum, 
fostur feormade: he him onfencz hraße. 


58. Hs. wa hi his yrre oft (zeilen- 60. pa f. Gr. o.b. 
ende) Swa hi his yrre oft, von Th. 62. Hs. Gr. sweorde, Th. sweordes. 
Bee — Gr. zrofan (druck- 68. Hs. Th. onhornan. 


59. Hs. Th. zedyde, 69. Gr. David. 
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70. He ponne feded folc Jacobes 
J Israhela yrfelafe. 

71. And he hi ponne butan facne feded syppan 
J his folmum syppan [ferhd] laede®. 


LXXVIIL 


1. Comon on Sin yrfe, ece drihten, 
fremde peode, pa pin fale hus 
ealh haligne yfele zewemdan. 

2. Settan Hierusalem samod anlicast 
swa (96a) in »ppelbearu ane cytan; 
swylce hi setton swylt pinum esnum, 
sealdon flesc heora fuzlum to mose, 
halızra lic hundum J deorum. 

3. Hi para bearna blod on byriz leton 
swa man zute wxter ymb Hierusalem: 
blodize lazan, nahtan byrzendas. 

4. We synd zewordene wera cneorisstm. 
eallum edwitstaf ymbsittendum, 
pe us ahwar neah nu da syndon. 

5. Hu wilt pu, wuldres zod, wrad yrre pin 
on ende fram us &fre oncyrran? 
is nu onbzerned biter pin yrre 
on Sinum folce fyre hatre. 

6. Azeot yrre pin on pat rice 
J on cneowmazas, pe ne cunnan Se 
ne naman pinne ncode cizeaS! 

7. Forpon hi Jacob zeara zetan 
J his wicstede westan zelome. 

8. Ne zemune pu to oft, mihta wealdend, 
ealdra unrihta pe we oft fremedon, 
ac we hraße bezytan hyldo Sine, 
forpon we Scarfende Ppearle syndon! 

9. Zefultuma us, frea aelmihtiz, 

J alys us (96b), lifigende zod! 


71. ferhö von Gr. ergänet. Gr. eyttan, Gr.: = ahd. chuzian; 
LXXVIII, 1. Hs. Th. heah halizne. | #3; TR. Gr. 2 cytan. 


6. Hs. u statt Hu (die initiale ver- 


2. Hs. Th. Gr. hi statt in (Gr. 2). | gessen); darnach ergänzt Th. lanze. 
— Gr. anne, Hs. Th. Gr. 2 ane. — 6. Gr. vermutet [ut) on (2). 
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weord urum synnum sefte J milde 
for naman pinum neode )J aare! 
10. Py las »fre cweSan oöre peoda, 
hxSene herizeas: „Hwzr com eower haliz zod?“ 
J us hat on eazum oftust worpen, 
per manna wese mest atzzedere. 
11. Wrec azen blod esna pinra, 
pet waes sarlice azoten, per pu zesawe to! 
zeonze for Se znornendra care 
para pe on feterum feste wieran. 
12. After Sines earmes »delum mazene 
zezanz pa deada bearn pe hi demad nu! 
13. Zyld nu zramhydizum, swa hi zeearnedan, 
on sceat hiora seofonfealde wrace, 
forpon hi edwit on pe ealle hafdon! 
14. We pin fole warun J file sceap 
eowdes pines: we de andetta$ 
J pe to worulde wuldur saeczea8 
J pe on worulda woruld wordum heria8! 


LXXIX. 
1. Yu pe Israela @8elum cynne 
reccest J radest, Su nu recene beheald, 
pu Se Joseph swa sceap zramum (97a) wiölaldest! 
2. Du Se sylfa nu sittest ofer cherubin, 
xteow fore Effraim eac Mannasse 
J Beniamin, nu we biddad pe! 
3. Awece pine mihte J mid wuldre cum 
J us hale do her on eordan! 
4. Zehweorf us, mazena zod, J us mildne ateow 
pinne andwlitan! ealle we beo8 hale. 
5. Eala Su, mazena zod, mare drihten! 
hu lanze yrsast pu on pines esnes zgebed? 
tyhst us J fedest teara hlafe 
J us drincan zifest deoreum tearum 
manna zehwylcum on zemet rihtes. 


9. Gr. mid äre statt J aare \druck- LXXIX, 1. Gr. wiölsödest (wohl 
fehler). druckfehler). 


10. Hs. peod&, von Th. o.b. ver- er zn o.b., Hs. fore.. — 


bessert. 5. Hs. Th. tyhstö, Gr. verm! 
13. 1. e in ealle über der zeile. tyhst Ön. 


GREIN, Angels. Pong" " ©. 9 
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6. Yu us asettest on sarcwide 
urum neahmannum: nu we cunnion, 
hu us mid fracedum fynd bysmria®. 
7. Zehweorf us, ma&zena zod, J us mildne &teow 
pinne Jwlitan! ealle we beo8 hale. 
8. Pu of Auzyptum ut alseddest 
wrestne winzeard, wurpe peode 
J pone ylcan Sarr eft asettest. 
9. Yu him wez beforan worhtest rihtne 
J his wyrtruman wrsstne settest, 
panon eorde wears eall zefylled. 
10. His se brada scua (97b) beorzas pealıte 
J his canas astizun zodes cedderbeam. 
11. Ealle ha telzan, $e him of hlida$, 
pu zt s®streamas sealte zebraeddest 
J wis flodas ford aweaxa®. 
12. Forhwan pu towurpe weallfeesten his? 
wealdeö his winbyriz eall, pet on weze &erß. 
13. Hine utan of wuda eoferas wrotad 
J wilde deor westaS J fretta®. 
14. Zehweorf nu, m@zena zod, milde J spediz 
Pine ansyne ufan of heofenum! 
zewite J beseoh winzeard pisne, 
pet he mid rihte rede zange, 
peene din seo swisre sette wet frymöe, 
J ofer mannes sunu, pe pu his mihte sr 
under Se zetrymedest, tires wealdend! 
15. Fyr onbarned, folm purhdelfe3; 
fram ansyne ezsan Sines 
ealle pa on ealdre yfele forweorda®. 
16. Sı pin seo swiöre hand ofer soöne wer 
J ofer mannes sunu! pu his milta de 
zeaznadest, ealle zetrymedest, 
weoruda drihten! ne zewitad we fram $e. 
17. Ac pu us wel cwica, wealdend mihtiz! 
we naman pinne neode cizea®. 
18. Zehweorf us, mazena [zod, J us milde ateow 
pinne andwlitan! ealle we beoS hale]. 


6. Gr. vermutet cunnon. 11. Hs. Th. J hit flodas, Th. ver- 
8. t in eft über der zeile. mutet his; Gr.: Der lateinische text 
10. Hs. Th. tanas; Gr.: cänas ger- | hat usque ad flumen. 
mina; vgl. got. keinan, alts. cinan 18. ebenso im Ben. Off., O. 50b; 
‚erminare, ahd. kimo m. germen. — | ausser m&zzna. Th.= 0. Bout. = 
'[s. cedder, Th. Gr. ceder. O., ausser ma#z[e]na. — Th. m&zena 
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(98a) zif pu, Israhel, a wylt elne zehyran. 
9. Zif pu, Israhel, me anum zehyrst, 
ne byd zod on pe niwe zemeted 
ne pu fremedne zod fylsta zebiddest. 
10. Ic eom pin zod, Se zcara pe 
of Azypta eorpan alzcdde. 
11. Ontyn pinne mud J ic hine teala fylle! 


nele min folce mine stefne »#fre zehyran 
ne me Israhel behealdan holde mode. 
12. Ac hi lifian het lustwn heortena 
swa him leofust was, leode peodum, 
eefter hiora willwr wynnum miclun. 
13. Yzr min azen folc, Israhela cynn, 
me mid zehyzde hyran cusan 
oppe on wezas mine woldan zanzan, 
ponne ic hiora fynd fylde J hynde 
J pet mycle ma&zen minra handa 
heora elıtendas ealle fornam. 
14. Him fynd zodes faene leoza®: 
byS hiora yfele tid awa to feore. 
15. He hi fedde mid fietre Iynde, 
hwxte J hunize, pet hım halız zod 
sealde of stane, oppiet li saede wieron. 


LXXXM. 
1. (98b) Zod mihtizg stod zodum on zemanze 
J he hi on midle ma@zene tosceade®. 


***.- Gr. mezna; damit schliesst I9Tb, 
das übrige fehlt in der Hs., von Gr. 
aus dem Ben. Off. ergänzt; T.: Der 
rest eines blattes vor fol. 98 ist noch 
sichtbar. 

LXXX, 8. T.’s angabe: „zif pu 
u.s.w. steht in der Hs. Th!s latei- 
nischem v. 9 gegenüber, mit dem fol. 
952 anfängt,“ ist irrtümlich. Den 
worten zif bis zehyran gegenüber steht 
kein lateinischer text. Dem lateini- 
schen 9. verse steht der entsprechende 
angelsächsische gegenüber. — Hs. Th. 
israbela wylt. 


9. Th. Gr. zehyrest. — Gr. bid 
o.b. — Gr. in statt on (druckfehler). 
— Hs. Th. sylfa statt fylata, Th. ver- 
nutet dafür frecne. 

10. de über der zeile. 

11. Gr. n«fre. 

12. Gr. vermutet Ic für Ac. — Gr. 
leoda o.b. 

13. Th. vermutet 5if für Per. 

LXXXI, 1. Gr. zödum on zemonze 
(0.b.\, Gr.2 zodum on zemonze in 
sinagoga deorum. — Hs. hatte to scea- 
ded, erstes Ö zu d radiert. 


9% 
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2. Hu lanze deme ze domas unrihte 
J ze onfod ansyna synnwyrcendra? 

3. Demad steopcildum domas sosde 
J eadmedum eac pet sylfe, 
wzsdlum J 3earfum wel soSfastum! 

4. 3e of firenfulra f@cnum handum 
pearfan J wadlan priste alysa$! 

5. Ne onzeatan hi ne zeara wistan, 
ac hi on Systrum praze eodan: 
ealle abeofedan eorsan stapelas. 

6. Ic zrest cw&8: „Ze synd uppe zodu 
ealle uphea J »dele bearn! 

7. Ze ponne sweltadö samod mid mannum, 
swa ealdormann an zefeallcd!“ 

8. Aris drihten nu! dem eoröware! 
forpan pu eart erfeweard ealra Seoda. 


LXXXI. 


1. Hwylec is pe zelic, ece drihten? 
ne swiza Su ne pe syline bewere! 
2. (99a) Forpon Pine feond faecne forwurdan, 
pa Se feste ser feodan, drihten, 
J heora heafod wid pe hofan swide. 
3. Hi on S8inum folce him facenzeswipere 
syredan J feredan J to swice hozedon 
J ehtunza ealle hafdon, 
hu hi pine halzan her yfeladan. 
4. Cwadan cuSlice: „Wutun cuman ealle 
J hi towyrpan zeond werpeoda, 
pet ne sy zemyndiz manna zeniz, 
hu Israhela naman &niz nemne!“ 
5. Forpon hi an zepeaht ealle ymbsatan 
J zewitnesse wid pe wise zesettan. 
6. Selezesceotu synd ons&zd in Idunica 
J Ismahelita, eac synt Moabes, 
Ammon J Ammalech, Azareni 
[swylce] Zebal J zrame manize 
fremde peoda mid eardiendu folce on Tyrum. 


4. Hs. Th. He statt 3e. 


6. Hs. Teleze sceotu. — Hs. isra- 
LXXXI, 1. Th. Hwylce o.b., Gr. | yelita, Th. Ismzchelita. — Th. Amma- 


Hwylc, so Hs. 

: EN leth o.b., Gr. Amaletlı 0.b., Hs. am- 
3. T. be 1. H& irrtümlich. — j u D . 

him f. Bob Be N En ee de 


-wipere, Th. Gr.2 facen(-)zeswipere. | Gr. in statt on 0. b. 
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7. Cwom samod mid dan swylce Assur: 
ealle on wezum »ıhwzer syndon 
on leodstefnum Lodes bearnupn. 

8. Do him nu swa du dydest dazum Madiane 
J Sisare swylce Jabin! 
ealle pa namon Aöndor wylle 
J Cisone clene hlimme: 

(99b) wurdan pa earme eorpan to meohxe. 

9. Sete heora ealdormenn swa Su Oreb dydest, 
Zeb J Zebee J Salmanaa 
J heora ealdrum eallum swylce! 
ealle pa on an ser zecwaedon, 
pet hi halizuesse zodes her zesettan. 

10. Sete hi nu, min zod, samod anlice 
swa se wwznes hweol oppe windes healm 
J swa farincza fyr wudu byrned 
oSde swa liz freted lunzre morhe&8! 

11. Swa pu hi on yrre ehtest J drefest, 
pet hi on hremesse hrape forweorsa®. 

12. Zedo pt hiora ansyn awa sceamize, 
ponne hi naman pinne neode seceaS! 

13. Ealle beo8 zeorette eac zescende 
J on weoruldlife weorpad zedrefde, 
ponne hi naman Ppinne neode secea®. 

14. Yu ana cart ofer ealle healı 
eoröbuende, ece drihten! 


LXXXI. 

1. Synd me wic pine weorse J leofe, 
mzena drihten! a ic on mode pas 
willum hivfde, piet ic him wunude onn. 

2. (100a) Heorte min J flesce hyhta® zeorne 
on pone lifigendan leofan drihten. 

3. Him eac spedlice spearuwa hus bezyte& 
J tidlice turtle nistla®, 
per hio afedeS fuzelas zeonge. 

4. Wierun wizbedu pin, weoruda drihten! 
pu eart drihten min J deore cynincz. 


8. Hs. Th. wurdan, Gr. wurdan 12. Hs. hatte ha, daraus hi gemacht. 
o. b. LXXXII, 1. Hs. pet, Th. Gr. pet 

9. er f. Gr. o.b. o. b. 

10. Gr. swä se, Gr.2 swä se (= 2. Th. Gr. lifzendan o.b., Hs. lifi- 
swä swä). zendan. 
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5. Eadizge weorda8, pa pe eardiad 
on pinum husum, halız drihten, 
J pe on worulda woruld, wealdend, heria®. 
6. Piet by& eadizg wer, se he him oScrne 
fultum ne seced nympe falne zod 
J pzet on heortan hize healded fasste, 
zeseteö him pet sylfe on Sisse sargan dene, 
par hi teara teonan cnyssad 
on pam sylfan stede, pe pu him settest her. 
7. Brohte him bletsunze se $e him beorhte » 
sode sette; syppan eodan 
of ma®zene on miezen: per was miht zesawen 
on Sionbeorze sodes drilitnes. 
8. ZJehyr min zebed, haliz drihten, 
mildum earum! pu eart mare zod 
J Jacobes zod se maera. 
9. Beseoh drihten nu, scyldend usser! 
on(100b)cnaw onsyne cristes pines! 
10. Betere is micle to zebidanne 
anne dez mid pe ponne osera 
on peodstefnum Ppusend mala. 
11. Ic me pas wyrce J wel ceose, 
pet ic hean zanze on hus zodes, 
ponne ic on fyrenfulra folce eardize. 
12. Forpon zod lufad zeornast ealles, 
pet man si mildheort mode soöfeest, 
ponne him zod zyfes zyfe J wuldur. 
13. Nele zod wfre zode bedielan, 
pa Sc heortan zehyzd healda$ cleene: 
pet bi8 eadizg mann, se pe him ecean zodes 
to mundbyrde miht zestreoned. 


LXXXIV. 


1. Pu bletsadest, bliSe drihten, 
foldan faele J afyrdest cac 
of Jacobe pa zraman haftned. 


6. Ms. dene, Th. Gr. dene o.b. — 10. Hs. ic statt is. 


Hs. Th. cnyssed. 1l. Gr. vermutet Ic ma paes. — 


1. Gr. vermutet zesewen. I 
8. Hs. Th. pu eart mere zod mil- Gr. ergänzt me vor wel o.b. 


dum earum; Gr. vermutet pu eart LXXXIV, 1. 1. t in bletsadest über 
mihta zod. der zeile. 
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2. Unriht pu forlete eallum pinum folce 
J heora fyrene fasste hale. 
3. Eall pu pin yrre eöre zedydest: 
na du ure zyltas ezsan zewrxce. 
4. 3ehweorf us hra$e, halend drihten, 
J pin yrre fram us eac oncytre, 
pet Su us ne weorde wrad on (101a) mode! 
5. Ne wrec pu pin yrre wrade mode 
of cynne on cynn )J on cneorisse! 
zecyr us zeorne to de, Crist lmihtiz, 
J Sin folce on de zefeo swiöde! 
6. Ziteow us milde mod, mihtiz drihten, 
J us pine hale syle her to zenihte! 
7. Syppan ic zehyre, hwat me halig zod 
on minum modsefan mxlan wille: 
sybbe he his folces seced zeornast 
J swiöust to pam, pe hine secea®. 
8. HwxSere he is mid sode forswide ncah 
am pe ezsan his elne healda3, 
h&led mid hyldo J him her svle6 
ure eordan dele wuldor. 
9. Him zanzaS onzean zleawe crieftas, 
mildheortnesse mod J mihte so8, 
J hine sybbe lufu swylce clyppe®. 
10. Tp of eordan cwom wpelast soSa, 
bescah soöfestnes samod of heofennm. 
11. Syled us fremsum zod fazere drihten, 
ponne us eorde syled »dcle waestinas. 
12. Hine soöfsstnes symble forezanze® 
J on wez setted wise zanzas. 


LAXXXV. 

1. (101b) Ahyld me pin eare, halizg drilten! 
fordon ic eom wadla, pu me wel zehyr! 
J ic sylfa com sorhfull pearfa. 

2. 3eheald mine sawle, fordon ic haliz eom! 
hal pinne scealc, forpon ic Se hihte to! 

3. Miltsa me drihten, ponne ic ma&zene to %e 
purh ealne da@z elne cleopade! 


4. Die beiden ersten zeilen ebenso im 5. Hs. Th. pine yrre. 
Ben. Off., O. 508, ausser din. Tho. 8. Hs. Th. && statt pam 


= 0. Bout. = O0. ausser dryhten 
und pin. en. 12. Hs. Pine statt Hine. 
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do pines scealces sawle blise, 
fordon ic hi to Se hebbe zenehhize! 

4. Fordon pu eart wynsum, wealdend drihten! 
is pin milde mod mycel J zenihtsum 
eallum pam pe pe elne cizea®. 

5. Yu mid earum onfoh, ece drihten, 
min azen zebed J eac beheald, 
hu ic stefne to $e stunde@m cleopize! 

6. Ponne me on d&ze deorc earfode 
carelice cnyssedan, ponne ic cleopode to Se: 
forpon pu me zehyrdest holde mode. 

7. Nis pe zoda »nizg on zumrice 
ahwzer efne zelic, ece drihten, 
ne de weorce mazon wyrcean anlic. 

8. Ealle pu zeworhtest wera cneorissa: 
pa (102a) pe weordiad, wuldres aldor, 
J naman drihtnes neode cizca®. 

9. Fordan Su eart se mycla mihtiza drihten, 
pe wundor miht wyrcean ana. 

10. Zelacd, drihten, me on pinne leofne wez! 
J ic on pinum sode syppan zancze. 

11. Heorte min ahlyhhes, ponne ic Sinne halzan naman 
forhtige me on ferhöe, ford andette 
mid ealre heortan hyze, piet pu eart, halız 20d, 
nemned drihten J we naman Ppinne 
on ecnesse a weoröien. 

12. Ys pin mildheortnes mycel ofer me, drihten! 
J pu mine sawle swylce alysdest 
of helwarena hinderpeostrum. 

13. Zod min se leofa! zramhydize me 
mid unrihte oft onzinna® 
J zesamnincze swiömihtizra 
sohton mine sawle swype zeneahhe: 
ne doö him for awilıt ezsan drihtnes. 

14. Hwat! pu eart, min drihten god, daedum mildheort, 
penden zeöyldiz, pcarle soSfeest. 

15. Beseoh nu on me J me syppan weord 
milde (102b) on mode, mihtiz drihten! 
zeteoh hrore meaht hysse pinum! 
do pinre peowan sunu, drihten, halne! 


LXXXV, 7. Gr. zöda, Gr.2 zoda, | samnincza, Gr. 2 zesamnineza (-e 


Non est similis tibi in diis. „druckfehler“). 


15. Hs. Th. zeseoh, Gr. zesele, 


13. Hs. Gr. zesamnineze, Th. 3e- | Gr. 2 zeteoh. 
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16. Do zedefe mid me, drihten, tacen! 
J pet zod onzitan, Pa me zeorne zer 
f2ste feodan, habban ford sceame! 

17. Forpon pu me were fultum faste, drihten, 
J me frefredest, frea aclmihtiz! 


LXXXVI. 


1. Healdad his stadelas halize beorzas; 
lufude Sione duru symble drihten 
ofer Jacobes wie zoode ealle. 
2. Werun wuldurlice wid pe wel acweöene, 
pet pu si cymast ceastra drihtnes: 
cac ic zemyndizge pa miweran Raab 
J Babilonis bezea zchwaeres. 
3. Efne fremde cynn foran of Tyrum, 
folc Sizelwara naman per fastne eard. 
4. Modor Sion „man!“ cwx5 zerest 
J hire mxre zewearS mann on innan 
J he hi pa hehstan her staöclade. 
5. Drihten piet on zewritum dema s@zde 
panı pe frumsprecend folces wieron, 
eallum (103a) swylce, pe hire on wieron. 
6. Swa ure ealra bliss eardhaebbendra 
on anım pe ece stande®. 


LXXXVIL 

1. Pu eart me, drihten zod, dyre hielend! 
ic on dieze to Se dyzle cleopode 
J on niht fore pe neode swylce. 

2. Janze min inzebed on pin zleawe zesihß! 
ahyld eare pin J zehyr min zebed! 

3. Fordon is sawl min sares J yfeles 
feste zefvlled; is min feorh swylce 
to hellılore hylded zeneahhe. 

4. Wenad pas sume, pet ic on wraöne sca® 
mid fyrenwyrhtum feallan sceolde: 
Ic eom men zelic mare zeworlden, 
pe mid deadum. bi8 betweox dease freo. 


LXXX\VIL 4. Hs. Th. man. — Hs. 


LXXXVI, 1. Hs. Th. Hea!ded. Th, dadu 
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5. Swa zewundade wrade slacpe 
syn ponne zeworpene on widne hlew, 
per hiora zgemynde men ne wzenan! 
swa hi syn fram pinre handa heane adrifene! 
6. Hi me asetton on sea®d hinder, 
per was deore peostru J deapes scua. 
7. Ver me was yrre pin on acyped 
J pu me oferlize on ealle (103b) zelaeddest. 
8. Feor Su me dydest freondas cupe: 
settan me symble, Per me unswesost wies: 
eam ic swaere zeseald, per ic ut swican ne ma. 
9. Eazan me syndon unhale nu 
zeworden for wadle: ic me to wuldres zode 
puruh calne diez elne celypize 
J mine handa to pe hebbe J Senize. 
10. Ne huru wundur wyrcea®d deade, 
oppe hi listum laeceas weccean 
J hi andettan pe ealle syppan! 
11. Ne on Seostrum ne mwez pances zehyzdum 
aonız wislicu wundur oncnawan, 
0öSe pin soöfestnes si on pam lande, 
pe oferzytnes on ceardize! 
12. Cwist pu, oncnawad hi wundru Sine 
on dan dimmum deorcan Systrum: 
068e Sine rihtwisnesse recene zemeted 
on oferzyttolnesse manna aniz? 
13. Ic me to Se, ece driliten, 
mid modzehyzde mazene celypade, 
J min zebed morzena zehwylce 
fore syline pe soöfest becume! 
14. Forhwan Su min zebed »fre woldest, 
soS zod, wiösacan 088e pinre zesihde me 
on pissum (104a) ealdre »fre wyrnan? 
15. Wedla ic com on zewinne, worhte swa on zeoguse: 
ahafen ic was J zehyned, hwidere ns zescender. 


5. Hs. zeworpenne. — Hs. zy(zeilen- 
ende)\mynde, von Th. o.b. geändert. 
— Hs. wx(zeilenende)nan, Th. Gr. 
wenan 0.b. — Th. he o.b., Hs. Gr. hi. 

6. Th. scead o.b., Hs. Gr. sead. 

9. Gr. unbzle o.b. 

12. Th. 1. pine o.d., Hs. dine. — 
Th. Gr. oferzytolnesse o. b., Hs. ofer- 
zyttolnesse (1. t über der zeile). 


13. ebenso im Ben. Off., O. 41a. 
ausser (to wie oben) mxzne, clypode. 
de. Tho. = O., ausser nu statt me. 
Bout. = O., ausser nu, pe, dryhten, 
zehwilce, silfne. pe.— Hs. Ic me po öe 
(nicht pe, wie Th. 8. 444 angiebt), Th. 
Ic me bonne to de, @r. Icnuto be. 

14. (r.: In der ersten zeile fehlt 
die allitteralion. 
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16. Oft me pines yrres ezsa zeSeowde 
J me broza pin bitere zedrefde. 

17. Hi me ealne daz utan ymbsealdan, 
swa wieterflodas waron zetsomne. 

18. Yu me afyrdest frynd pa ncehstan 
J mine cude eac cwicu zeyrmdest. 


LXXXVIH. 


1. Mildheortnesse pine, mihtiz drihten, 
ic on ecnesse awa sinze: 
fram cynne on cynn J on cneorisse 
ic fine soSfastnesse secze zenealhhe 
on minum mupe manna cynne, 
2. Forpon pa Su cwade cude worde, 
pet on ecnesse awa ware 
pin milde mod micel zetimbrad 
heah on heofenum hielesa bearnum 
J pin soSfestnes symble zearwad. 
3. Ic minum zecorenum cude zesette, 
hu min zewitnes wolde zanzan: 
ic Dauide dyrum esne 
on aösware ser benemde, 
(104b) pet ic his cynne J cneowmazum 
on ecnesse a zeworlite 
ful sefte seld, pret hi saeton on. 
4. Heofenas andettaS, haliz drihten, 
hu wundor pin wrwclie standed 
J pa halzan eac herzead on cyricean 
pine soöfwstnesse, seczeaS zeneahhize. 
5. Nis under wolcnum, weoroda drihten, 
aonız anlice ne Se weniz by$ 
betweox zodes bearnıum zyt zelicra! 
6. Pu bist zewuldrad zod, par bid wisra zescaht 
J haligra heah zemetincz, 


16. Th. Gr. bitre o.b., Hs. bitere, 3. Gr. stets David.. — Gr. ver- 
18. TA. Gr. nyhstan o.b., Hs. neh- | mutet per hi s#ton on. 


stan. 
4. Hs. Jdettad, Th. Gr. andettad 
LXXXVIII, 1. Hs. hatte erst cenn, SPRRERR: j 
e wegradiert, darauf y geschrieben. 2: Th.Gr. seczeaö o.b., Hs. secc- 
2. Th.Gr.pe o.b., Hs. pa. — In. | 8889 
Gr. soöfxstnes o.b., Hs. soöfestnes. 5. Gr. vermutet Nis [pe]. — Th. 
— Hs. Th. zearwad, Gr. zearwad o.b. | Drihtne. 
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micel J ezeslic ofer eall manna bearn, 
%ı Se on ymbhwyrfte ahwaer syndon. 

7. Yu eart m&zena zod, mihtiz drihten! 
nis pe ealra zelic ahwaer on spedum: 
is pin soöfsestnes symble »zhweer. 

8. Yu wide ses wealdest mihtum: 
pu his ypur miht ana zesteoran, 
öonne hi on waze wind onhrere®. 

9. Yu miht oferhydige eade mid wunde 
heane zehn®zean; hafast Su heah m&zen 
pines earmes sped wid ealle fynd. 

10. Heofonas pu wealdest, hrusan swylce; 
(105a) eorSan ymbehwyrft eall pu zesettest. 

11. Yu noröde] J see niode zesceope 
Tabor J Hermon on naman Sinum: 
hi mid strenczde eac upp ahchbad 
pinne swipran earm swylce, drihten! 

12. Wesan hea mihte handa pinre 
ahafen ofer haeledas! haliz seo swyöre is, 
pines setles don. so8 zezearwod. 

13. Mildheortnes J soöfa»stnes m&zene forzanzas 
pinne Jwlitan: pet biS eadiz fole, 
pe can naman Sinne neode herizean. 

14. Ya on dinum leohte lifizgea® J zanzad, 
pe him ansyn pin :er onlihte, 

J on naman pinwr neode swylce 

beoö ealne daz eac on blisse 

J Pine soöfsestnesse symble azhwaer: 

forpon pu heora marzenes eart marrost wuldor 
J we pinum weldedum wurdan ahafene. 

15. Us an nime® ece drihten 
J Israhela cyninz eac se halza. 

16. Ponne Su ofer ealle undearnunza 
pine bearn sprecest J bealde cwyst: 

„Ice me (105b) on pyssum folce fultum sette 
ofermihtizne, pone ic me wer zeccas. 


10. Th. Gr. ymbhwyrft o.b., Hs. 13. Gr. cann o.b. 
ymbe hwyrft. 14. Hs. »zzher. 
11. Hs. Th. mode, Th. vermutet 15. Th. Gr. an(-)nimed, Hs. Gr.2 an 
niode. — Th. Gr. and o.b., Hs. Et | nimed. 
statt 2. ). 16. Gr. pissum o.b. — Hs. mih- 
12. r in pinre über der zeile. tine; Th. ofer mihtizne. 
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17. Ic me deorne scealc Dauid zemette 
J hine halize [ele] handwn smyrede. 

18. Heo him fultumed J min fale earm 
J hine mid mycle mazene zeswyöe®. 

19. Ne m»z him zniz facen feond »tezlan 
ne unrihtes bearn »niz sceddan. 

20. Of his ansyne ealle ic aceorfe, 
pa de him feondas faecne syndon, 

J his ehtendas ealle zeflyme. 

21. Hine soSf»stnes min samod ztzadere 
J mildheortnes min mz&zene healde& 

J on naman minum neode swylce 
his horn ahafen heane on mihtum. 

22. And ic his swiSran hand settan Pence, 
pet he sestreanum syphpan wealde. 

23. He me him to fielum fader zecyzde: 
„Was me andfencze, zod, ecere halu!“ 

24. And ic ponne frumbearn ford asette 
ofer eorScyninzas ealra healıstne. 

25. Ic him to widan feore wille zchealdan 
min milde mod J him (106a) miht syllan, 
mine zewitnesse weorde ) zetreowe. 

26. Ic to widan feore wyrce syödan 
pin heahsetl hror J weorslic 
swa heofones dazas her mid mannum. 

27. Zif mine bearn nellad mine bebodu efnan 
ne mine domas daedum healdan, 

28. Zif hi mine rihtwisnessa fracode zeweminas 
J hi mine bebodu blise ne healda$8, 

29. Vonne ic heora unriht zewrece ezsan zyrde 
J hiora synne swinzlum forzylde. 

30. Ne ic him mildheortnesse mine wille 
fiezere afyıran, ac him ford swa peah 
mine soöfestnesse syllan pence. 


17. Th. vermutet halizne; [ele) von 
Gr. ergänzt. 

18. Th. nicht zeswyöed, wie Gr. an- 
giebt. 

21. Gr.: his horn [biö] ahafen heah 
on mibtum würde eher dem lateini- 
schen terte et in nomine meo exal- 
tabitur cornu eius entsprechen; oder 


geht heane (altum) auf hine, sodass 
healded noch prädikat bleibt? Gr. 2: 
heane (altum) mit Dietrich auf horn 
zu beziehen. 

23. Hs. Th. wes, Gr. Wes. 

25. Hs. Th. Ac statt Ic. 


30. Nach Th. scheint hier etwas zu 
fehlen. 
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31. Ic ene swor aö on halzum, 
pat ic Dauide daoda ne leoze, 
pt on ecnesse his agen cyan 
wunad on wicum: bi6 him weorßdlic setl 
on minre zesilide sunnan anlic 
J swa mona meahte on heofenum, 
pe is ece zewita aehwar zetreowe.“ 

32. Pu ponne wiösoce sopum criste 
J hine forhozodest, hwile (106b) yldest 
J awendest fram him zewitnesse 
esncs Pines; ealle gewemdest 
his haliznesse her on eordan. 

33. Ealle pu his weallas wide todaldest, 
towurpe fasten his for folcezsan. 

34. Hine pa towurpon wezferende 
J he on edwit weard ymbsittendum. 

35. Handa pu ahofe heah ehtendra, 
zebrohtest his feondas faecne on blisse. 

36. Fultum pu him afyrdest fagan sweordes: 
nafa6 act zefeohte faelne helpend. 

37. Pu hine of claennesse clene alysdest, 
set] his zesettest sorzlic on eordan. 

38. Pu lıis dazena tid deorce zescyrtest 
J mid sarlicre sceame onmettest. 

39. Wilt pu hu lanze, wealdend drihten, 
yrre pin acydan swa onled fyr? 

40. Jemune, mare zod, hwiet si min 1ytle sped! 
ne huru du manna bearn on middanzcard 
to idelnesse »fre zeworhtest. 

41. Hwyle is manna, pet fcores neote 
J hwapere on ende deaS (107a) ne zesceawize? 
o8de hwyle manna is, peet his azene 
fram helle locum sawle zenerize? 

42. Hwier is seo ealde nu, ece drihten, 
micel mildheortness, pe pu mancynne 
J Dauide deope ade 
purh pines sylfes 808 benemdest? 


31. Th. enne, Gr.: sene semel. 38. Th. Gr. onmeltest o.b., Hs. on 
32. Hs. nicht on, wie Th. angiebt, | mettest. 
sondern bonn. — Hs. (Th.) him )J 41. @r.: Die ersten hälften aller 
(and) zewitnesse, Th. vermutet ealle | vier zeilen sind durch den anlaut h 
für and und and zewemdest für ealle | untereinander gebunden, während die 


zewemdest. 


zweiten vershälften ausserhalb aller 


35. Th. heah-ehtendra. allıtteration stehen. 
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43. 5emune pinra esna edwitsprace, . 
pa him fracuSlice fremde peode 
utan »tywad, oöre m&z%e. 

44. Cwehad him pet edwit, ece drihten, 
feondas, ine, fasste aetwitad 
J pet pinum criste becwepad swiße. 

45. A sy zebletsad ece drihten 
to widan feore! wese swa, wese swa! 


LXXXIX. 


1. Yu eart friöstol us feste, drihten, 
of cynne on cynne J on cneorisse! 

2. Aurdon munta zesceaft ofer middanzeard 
o8de ymbhwyrft eordan waere 
oppe world waere, pu eart, wuldres zod! 

3. Ne ahwyrf pu fram maenn healı eadmedu! 
J pu cuölice cwiede sylfa: 
„le manna bearnum mod onwende.“ 

4. (107b) For pinum eazum, ece drihten, 
pusend wintra biS pon anlicast, 
swa zeostran deZ zezan waere, 

5. And swa hi on niht hyrdnesse neode bezanzaß, 
ne heora winterrim for wiht ne do®. 

6. Morzen zewiteS swa zemolsnad wyrt: 
oSre morzene eft zeblowed 
J zeefned swa, ophet fen cyme®, 
ponne forwisnad. weorses to duste. 

7. Forpon we on pinum yıre ealle forwurdon, 
waeron on pinum hathize hearde zedrefde. 

8. Pu ure unriht eall asettest, 
per pu sylfa to eazum locadest, 
J ure worulde pu eac zestaselodest 
on alihtineze Jwlitan pines. 

9. Forpam Se ure dazas ealle zeteorudun 
J we on pinum yrre synt swide zewiehte. 


43. Th. atywaö o.b., Hs.Gr. »ty- | rupt; der lateinische text lautet: ne 


wad. 


auertas hominem in humilitate — 


44. T.’s angabe: Hs. ztywad statt | Hs. mann. — J/s. Th. bearn. 
atwitad ist irrtümlich. 4. Gr.: als ob es (das tausend) 


LXXXIX, 1. Gr. vermutet on cyn. 


3. Gr.: Die erste zcile scheint kor- 


am gestrigen tage ergangen wäre; 
oder an d2z? 
r. swyde 0.b. 
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10. Wzeran anlicast ure winter 
zeonzewifran, ponne hio zeornast biß, 
pet heo afsere fleozan on nette; 
beod ure zeardazas znornscendende, 
peah pe heora hundred seo samod ztzadere. 

11. 3if on mihtigum mannum zeweorde®, 
pxet hi hundehtatizg ylda zebiden, 
ealle pe par ofer beod xfre zetealde 
(108a) wintra on worulde, pa beoS zewinn } sar. 

12. Us mandöwzrnes beewom micel ofer ealle 
J we on pam zefean forhte gewurdan. 

13. Hwa dxs s08 me cann s@czean zeniz, 
hu pines yrres ezsa standed 
J seo micle miht? nis pet mann zniz, 
pe pa ariman rihte cunne. 

14. Do us pa pine swiöran hand, drihten, cuSe 
pam pe on snytrum syn swySe zetyde 
J pa heora heortan healdad clane! 

15. Zehweorf us hwa&thwiza, haliz drihten! 
wes pinum scealcwn wel eaöbede! 

16. We synd zefyllede feegere on merzenne 
pinre mildheortnesse: pass we on mode nu 
habbad ealle dazas apele blisse. 

17. We zefeoö swylce for pon feezerum dazum, 
on pam pu us to eadmedum ealle zebrohtest, 

J for Sam zearum pe we zesawon yfela feala. 

18. Beseoh on pine scealcas swasun eazum 
J on pin agen weore, ece drihten, 

J heora bearn zerece blide mode! 

19. Wese us beorhtnes ofer blidan drihtnes 
ures pas zodan (108b) zodes zeorne ofer ealle! 
zerece ure handzeweorc heah ofer usic! 


NG, 
1. Me eardad at »pele fultum 


pes hehstan heofonrices weard, 
pe me &t wunas awa to feore. 


13. Hs. soö necann, Th. 808 ne 
cann. Th. vermutet soöe cann. 

15. ebenso im Ben. Off., O. 52s, 
ausser hwzthwyzu, Öinum, scealcum, 
eaöbene Tho. = O., ausser hwxt- 
hwyza, eaö-bene (-bede). Bout. = O., 
ausser hwathweza, dryhten, pinum. 
— Hs. hwahwiza. 


17. Gr. vermutet pe we [on]. 

18—19. ebenso im Ben. Off., O. 
ble, ausser 18. 5eseoh, on f., swe- 
sum, eazum, bliöum; 19. beorhtnys. 
Tho. = O. Bout. = O., ausser 18. 
dryhten; 19. dryhtnes. 

XC, 1. Th. vermutet beidemal Pe 
statt me. 
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2. Ic to drihtne cw&8: „Pu me dyre eart 
f@le fultum! Habbe ic freond on him, 
min se zoda zod, J ic on de zeare hycze!“ 

3. Foröon he me alysde of ladum zrine, 
huntum unholdum, hearmum worde. 

4. Ho me mid his zesculdrum sceade bepeahte: 
forpon ic under fiSrum fale hihte. 

5. Hwxt! me soöfestnes min scylde wiö feondum: 
ne du pe nihtezsan nede ondriedest. 

6. Ne forhtast pu Se on deze flan on Ipyfte, 
pet pe puruhzanzan zaras on Seostrum, 
oöde on midne d@z mare deoful. 

7. Fealled pe on pa wynstran werzra pusend 
J eac zeteledra tyn pusendo 
on pine pa swiöran, J pe ne sceaSed ni. 

8. HwaxSere pu Ses eazan eall sceawadest, 
(109a) zeseze fyrenfulra freene wite. 

9. Yu me eart se hehsta hyht, haliz drihten! 
pu me fmdstol on de fastne settest! 

10. Ne mwxz pe wenig yfel ezle weordan 
ne heard sweopu huse pinum 
on neaweste nahwier sceppan. 

11. Forpon he his enzlum bebead, p:et hi mid carmum pe 
on heora handun heoldan zeorne, 
pet pu wilweza wealdan mostest, 

12. And pe on folmum feredan swylce, 
pe les pu froene on stan fote spurne. 

13. Pu ofer aspide miht eade zanzan 
J bealde nu basiliscan tredan 
J leon J dracan liste zebyzean. 

14. For8on he hrlite to me, ic hine hraSe Iyse; 
niode hine scylde, nu he cuSe naman minne. 

15. He cigde me J ic hine cu8lice 
hold zeliyrde J hine hrade syppan 
of earfopum ut alysde. 

16. Ic hine zenerize J his naman swylce 
zewuldrize zeond ealle werseoda 


4, Uber sceade ist scnan (nicht 14. Hs. Th. mode, Th. vermutet 
scua (rr.) geschrieben, vielleicht von | niode. — Th. nimmt nu zu scylde. 


derselben hand. e 
6. Th. pt pn o.b., er vermutet 15. Th. earfoödum o.b,, Hs. earfo- 


pzt pe, so Gr. Hs. pum. 
12. r in frxcne über der zeile. 16. Hs. zeon. 


GREIN, Angels, Poesie, III, 2. 10 
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J him lifdazas lanze sylle, 
swylce him mine ha&lu (109b) holde &tywe. 


XClL 


1. 3od is, pet man drihtne zeara andette 
J neodlice his naman asinze, 
pone heahestan hileda cynnes, 
2. And bonne on morzene mw@zene szxcze, 
hu he milde weard manna cynne, 
J his sode s&cze nihtes. 
3. Hwiet ic on tyn strenzwn zetozen hafde, 
hu ic pe on psalterio sinzan milıte 
oöSe pe mid hearpan hlyste cwenıan, 
fordon fu me on pinum weorcum wisum lufadest: 
hihte ic to pinra handa halzum daedum. 
4. Hu micle synt pine miezenweorc, mihtizg drihten! 
wzerun pine zedancas hearle deope. 
5. Wonhydiz wer pzes wiht ne cann 
ne pses andzit hafa$ zeniz dysizra. 
6. Yanne ford cuma$S fyrenfulra Sreat, 
heap synnizra hize onlic; 
ealle par atywaS, pa Se unrihtes 
on weoruldlife worhtan zeornast, 
pet hi forwordene weorden syppan 
on worulda woruld J to widan feore. 
7. Yu on ecnesse awa, drihten 
hea, hehsta bist (110a) heofonrices weard! 
8. Pi nu Sine feond faecne, drihten, 
on eoröweze ealle forweorpad 
J weorSad towrecene wide ealle, 
. Pa pe unnhtes acror worhtan. 
9. Yonne anhorna ealra zelicost, 
min horn weoröc$ ahafen swise 
J mine yldo beo$ »zhwaer zenihtsum. 
10. And eaze pin eac sceawode, 
hweer fynd mine fiecne waeran 


XCL 2. Gr. vermutet 308 aszcze | Th. o.b. verbessert. — Hs. nicht to 


(a s&cze druckfehler). frecene, wie Th. angiebt, sondern to 
3. Komma nach cweman f. Gr. wrecene. 
5. Hs. Donhydiz. 9. Th. Gr. zzhwar o.b., Hs. ®z- 


8. Hs, foweor(zeilenende)bad, von ! her. 


393 PSALMEN (XCI. 1—XCII. 1). 147 


J mine werzend wrade zehyrie 
efne pin azen eare swylce. 
11. Se sosfssta samed anlicast 
beorht on bledum bloweö swa palma 
J) swa Libanes bearu lided J zrowe®. 
12. Settad nu zeorne on zodes huse, 
pet ze on his wicum wel zeblowan! 
13. Nu zyt syndan manize manna swylce, 
pe hiom yldo zebidan zer to zenihte 
J pa mid zepylde penden szezdan, 
14. Cwadon, pet waere soöfast sylfa drihten 
J hine unrihtes awyht ne heolde. 


XCH. 


1. Drihten hine zezyrede zode strenzse 
J hine pa mid micle miezene bezyrde: 
(110b) drihten rixad, dema usser, 
J hine mid weorSlice wlite zezyrede. 

2. And pa ymbhwyrft eorpan zetrymede, 
swa folde stod feste syppan. 

3. Zcaru is pin setl J pu, ece zod 
zr worulde fruman, wunast butan ende. 

4. Hofan heora stefne streamas, drihten, 
hofan J Iılynsadan hludan reorde 
fram wieterstefnum widra manizra. 

5. Wraclice syndon wiezea zanzas, 
ponne sastreamas swisust flowaS: 
swa is wundorlic wealdend usser 
halız drihten on heanessuon. 

6. Pin zewitnes is weorcum zeleafsum 
J mid sode is swise zetreowed. 

7. Huse pinum haliz zedafena$, 
drihten usser, J dazas lanze. 


XCoI. 


1. Pu eart wracena zod J pu miht wrecan swylce 
ana zefreozan @xhwylene mann. 


11. Hs. Th. beorh stutt bearu. 

13. Gr. him o. > 

14. Gr. awiht o.b. RER 

XCII, 1. d im 2. drihten grüne ini- 7. Hs. use statt Huse (die initiale 
tiale. vergessen). 


ö. Hs. wxze (zeilenende) azanzas, 
Th. wez-ea-zanza8. 


10* 
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2. Ahefe pe on ellen, eorpan dema, 
zyld oferhydigum, swa hi sr zrame worhton! 
3. Hu lanze fyrenwyrh(111a)tan foldan wealda& 
oppe manwyrhtan moröre zylpa6? 
4. Hi oftust sprecad, unnyt s&czead 
J woh meldiad, wyrcea® unriht. 
5. Folc hi pin, drihten, feecne zehyndan 
J yrfe pin eall forcoman. 
6. AulSeodige men, earme wydewan, 
steopcilda feala stundum acwealdon. 
7. Saezdan J cwadan, pat ne zesawe 
drihten xfre, dyde swa he wolde, 
ne pxt Jacobes zod onzitan cude. 
8. Onfinda$ pet J onzeotad, pe on folce nu 
unwiseste ealra syndon! 
dysige hwathwyzu deope pat oncnawan! 
9. Se Se arest ealdum earan worhte, 
[se sceolde sylfa ne zehyran], 
hu se oferhleodur zfre wurde? 
J him eazena zesyhS eallum sealde 
J he scearpe ne m&ze zesceawian? 
10. J se pe eze healded eallum peodum, 
J his prea ne si per for awiht, 
se pe men laorc$ micelne wisdom? 
11. Zod ealle cann zuman zeSdancas 
eorSbuendra, fordon hi idle synt. 
12. Pat bid eadiz mann, pe pu hine, ece zod, 
on pinre soöre a sylfa (111) zetyhtest 
J hine peodseipe Sinne larest 
J him yfele dazas ealle zebeorzest, 
ospaet b18 freene sead pam fyrenfullan 
deop adolfen deore J Systre. 
13. Nafre wiödrifeS drihten ure 
his azen folc, ne his yrfe pon ma 
on ealdre wile &fre forletan. 
14. Hwylc ponne zena zehwyrfed by$8, 
p:et he on unriht eft ne cyrre? 


XCTHI, 8 I7s. onzevtan. 11. Gr. vermutet zumena. 
9. Gr. eallum, Hs. Th. @r.2 eal- en Be 
dum = eldum hominibus. — Die er- 13. Hs. (Th. Gr.) yrfe, nicht yrre, 
gänzung von Gr. wie Th. angiebt. — Th. ealre o. b., 
10. Kein absatz in der Hs. zwischen En Gr. ealdre; Th. ergünzt hiernach 
ide. 


9 und 10. | 


395 PSALMEN (XCHI 15—XCIV. 3). 149 


0oöSe hwylce myned me, pet ic man fleo 
J mid rihtheortum rades pence? 
15. Hwylc arised mid me, pzt ic riht fremme 
J wid awyrzedum winne J stande, 
pe unrihtes ealle wyrcea6? 
16. Nymde me drihten dema usser 
zefultumede faezere aet pearfe, 
wenincza min saw] sohte helle. 
17. Zif ic paes sıezde, pet min sylfes fot 
ful sarlice asliden wre, 
pa me mildheortnes mihtizan drihtnes 
zefultumede, pei ic feorh ahte. 
18. After pre menizeo minra sara, 
pe me xr on ferhde feste zestodan, 
pa me pine frofre faezere, drihten, 
zesibbedan sawle mine. 
19. Ne »tfylizged pe ahw:eer facen ne unriht: 
%u (112a) zefestnast facen sares. 
20. Hi soSfaste sneome zehzftad 
J heora sawle ofslean pencea®, 
blod sodfsestra bitere azeotan. 
21. Foröon me is zeworden wealdend drihten 
to frißstole fest J zestadelad: 
is me fultum his fest on drihtne. 
22. Vonne him zylded zod zelmihtiz 
ealle ha unriht, $e hi zecarnedan, 
J on heora facne farste todrife 
drihten eallmihtiz, dema soöfsest. 


ACIV. 


1. Cumad nu toz&dere! wutun eweman zode, 
wynnum drihten wealdend herizean, 
urum hzlende hyldo zebeodan! 
2. Wutun his ansyne wrest secean, 
pet we andettan ure fyrene 
J we sealmas hin sinzan mid wymne! 
3. Foröon is se micla zod mihtiz drihten 
J se micla cynincz ofer eall manna zodu. 


14. Hs. Th. nymeö, Gr. mpmned; 
Sprachschatz 8. 297: nymed (tenet), 19. Th. Gr. 1. facn o.b., Hs. facen. 


wo jedoch die allitteration myneö (mo- XCIV,1. Hs. hatte he(zeilenende)ldo; 
net) fordert. e weggewischt, daneben y geschrieben. 


Be un pus oder bis statt 3. Gr. Porpon (druckfehler). 
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4. Fordon ne wiödrifed drihten usser 
his azen fole xfre »t hearfe: 
he pas heahbeorzas healded swylce. 

5. Eac he s&s wealdeö ]J he sette pone; 
worh(112bjte his folme eac foldan drize. 

6. CumaS him fore J cneow bizea® 
on ansyne ures drihtnes, 

J him wepan fore, de us worhte r! 

7. ForSon he is drihten zoll, dema usser: 
wierun we his fiele fole J his faezere sceap, 
pa he on his edisce ser afedde. 

8. if ze to deze drihtnes stefne 
holde zchyran, niefre ge heortan zepanc 
deorce forhyrden drihtnes willan! 

9. Swa on zrimnesse fyrn zeara dydan 
on pam wradan dazge J on westenne, 
per min Surh facen firderas eowre 
pisse cneorisse cunnedan zeorne, 
per hi cunnedan, cuS onzeaton 
J min sylfes weore zesawon mid eazım. 

10. Nu ic feowertiz folce pyssum 
wintra rines wunade neah, 
aa J symble cwa®8 J eac swa onceneow, 
pet hi on heortan hyze dysezedan. 

11. Hi wezas mine wihte ne oncneowan, 
pet ic er on yrıre ade benemde, 
zif hi on mine reste ricene eodon. 


xXCcV. 


1. (113a) Sinzad nu driltne sanzas neowe! 
singe peos eorse eall eceum drihtne! 

2. SinzaS nu drihtne J his soöne naman 
bealde bletsia$! beornas seczea® 
fram daze to deze drihtnes halu! 

3. Seezea® his wuldor zeond sigepeode 
J on eallum folcum his fazere wundor! 


. en er en » 11. TA. rihte o.b., Hs. Gr. wihte. 
. ih. Gr. pa he o.b., Hs. pa be. 2 = 
9. Gr. facne (druckfehler). XCV, 3. Hs. fezer, Th. Gr. fegere 


10. Gr. pissum 0.b. — Gr.& o.b. | °. b. 
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4. He is se mycla god: forpon hine men sculon 
elne herian; he is ezeslie zod 
ofer ealle zodu eoröbuendra. 

5. Syndon ealle hepenu zodu hildedeoful; 
heofonas paenne worhte haliz drihten. 

6. Ys on pinre zesihde s08 andetnes, 
fazer haliznes fwste zebletsad 
J weorSlie wlite wuldres pines. 

‘. Brinzaö nu drihtne bu »tsomne 
wlite J are, wuldor $ridde! 
J pet of hiora eSele don ealle peode, 
pet hi naman drihtenes ncode herizean! 

8. ZenimaS eow arlice lac J inzanza® 
(113b) on his wictunas! weorSias drihten 
on his piere halzan healle zeneahhize! 

9. For his ansyne sceal eorSe beofian: 
seczad nu on cynnum J on cneorissum, 
p:et from treowe beeworn tirfest rice 
drihten ure! dome he syppan 
eordan ymbhwyrft ealle zesette. 

10. He ferhtlice riht foleum deme® 
J on his yrre ealle peolle. 

11. Heofenas blissia8, hrusan swylee 
zefeo8 festlice J floda prym: 
sealte saestreamas sarlSe habba®. 

12. Habbad feldas eac firzere blisse 
J ealle pa pe on him eard weardias: 
werun wudubearuwas on wyndazum 
for Jwlitan ecean drihtnes, 
forpon he cwom on cynedrymme, 
pet he pas eorSan ealle demde. 

13. Poune he ymbhwyrft eorSan folca 
soSe J rihte syppan deme®. 


XeNE 
1. Rixadö nu mid rihte rice drihten; 
IS corde nu eac on blisse 


4. Hs. man, Th. Gr. men. 11. Hs. eofenas (die initiale ver- 
5. Th. Gr. h&pene o.b., Hs. hx#- | gessen). 
penu. 
7. Th. @r. drihtnes o.b.. Hs, drih- | 12 Th. foröon 0o.b, Hs. forpon. 
tenes. 13. Hs. onne statt Ponne (die inı- 


10. Th. Gr. peoda o.b., Hs. peode. | tiale vergessen). 
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J pas fezerne zefean habba6 
ealanda m&niz ut on zarsacze. 


* * 
* 


XCcVvn. 


* * 
* 
8. [Streamas swylce] (114a) stundum onzinna® 
feeznian mid folmum on zefean zlcne; 
; beorzas blissiad, beacen oncnawa$, 
for ansyne ecean drihtnes: 
forpon he eadizg com eorpan to demanne. 
9. He ymbhwyrft eorpan demed 
sode J rihte J his syndriz folc 
on rihtnesse rede zebrinze®. 


XCVIO. 


1. Rixa$ drihten J he rede folc 
healded on yrre unzemete swide; 
sitted ofer cherubin, se pe sona maz 
ana eoröware ealle onstyrian. 

2. Drihten is on Sion, dema se mxsta 
heah J mare ofer eall halesa folc. 

3. We andetad pinum pam ecean naman, 
pt he mid mannum is mycel J ezeslic, 
haliz on helpe halepa bearnum, 
aare cyninzes dom z»zhw:er lufade. 

4. Pu zezearwadest zeara zerest, 

p&t pu recene, zod, rihte beeodest; 
pu on Jacobe zode domas 
at fruman worlde fazere settest. 
5. Ahebba® halizne heofena drihten, 
. usserne zod ellen(114b)crfte, 
J his fota sceamul ford weorpia®! 
forpon he haliz is haleSa bearnurn. 


XCVI, 1. T.: Mit zar secze schliesst XCVII, 3. @r. äre o.b.; er ver- 
fol. 113b; dahinter ist keine spur mehr | mutet ar oyninzes, Gr. 2: zu tilgen, 
von einem fehlenden blatte vorhanden. | da are schwacher nom. sing. ist. — 


Hs. zzher. 
XCVI, 8. Die ergänzung von Gr. | 5, Hs ermfta, 
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6. Moyses J Aaron mare zebrodor 
sode sacerdas, Samuhel dridda, 
pa zode his naman neode cizdan. 
7. Hi cymlice cizdon drihten 
J he hi zehyrde holde mode, 
sprec him wordum to purh wolcnes swyr. 
8. Hi pa zewitnesse wel zeheoldon 
J his bebodu beorhte efnedan, 
pa he him sealde J sylfa bebead. 
9. Yu zehyrdest hiz, haliz drihten, 
J him, meahtiz zod, milde wurde 
J heora »fpancan ealle zewrce. 
10. Hebbad urne zod, hielend drihten, 
J hine on halzum her weordiad 
m:erum beorze! fordon his meahte synt 
J haliz is heofonrices weard. 


XCHX. 


1. Nu ze mycle zefean mihtizum drihtne 
eall beos eorde elne hyre 
J blisse zode bealde peowie! 
2. Z3anzad on ansyne ealle blide! 
witad wislice, pet he is wealdend zod! 
he us zeworhte J we his syndon. 
3. (115a) We his folce syndan J his faele sceap, 
8a he on his edisce ealle afedde. 
5ad nu on his doru, zod andetta® 
J hine weordia® on wictunum 
mid lofsanzum lustum myelum! 
4. Heriad naman drihtnes! forpon he is nidum swas; 
is pin milde mod ofer manna bearn. 


C. 
1. [Ic] mildheortnesse J dom mihtizan drihtnes 
singe J secze J so8 onzyte 
on unwemmum weze, hwanne pu me wylie to. 


6. Hs. Et statt J). — Hs. aarom, | deo, onnis terra! seruite domino in 
von Th. 0.b. verbessert. laetitia! 
10. Th. vermutet meahta. 2. Gr. 2: vielleicht his [weorc] syn- 
XCIX, 1. Gr. 2 mycle instrumen- | don. 
tal. — Gr. drihtne!, Gr.2 tilgt! — 3. Hs. Jdettad, TA. Gr. andettad 
Hs. hyre, nicht hyre, wie Th. Gr. an- | o. b. 
geben; Gr. hyre, Gr. 2 h$re. — Gr. 2 C,1. Ievon Th. ergänzt; Hs. Mild- 
blisse instrumental; Gr. 2: Iubilate | heortnesse, M grüne initiale. 
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2. Ic mid unbealuwe calre heortan 
purh Sin hus middan haliz eode. 

3. Ne sette ic me fore eazum yfele wisan: 
ealle ic feode facnes wvrcend, 
nes me wyngesid widerweard heorte. 

4. Ic awyrzde fram me wende J cevrde: 
nolde ic hiora andzit aniz habban, 
pe taclnessa teonan zencahhize 
wiS heora pam nehstan niS (115b) ahofan: 
para ic ehte ealra mid nise. 

5. Oferhydezum eazun, uns@dre heortan 
nolde ice mid Piwm men minne mete Siczean. 

6. Ofer zeleaffulle eoröbuzende 

eazan mine zeorne sceawedun, 
hwier ic tirfeste treowe funde, 
pa me symble mid saton J eodon; 
he _me holdlice her Seznade. 

. Ne carda8 on middle mines huses, 

pe den zd up ahecbbe 
oppe unriht ewepan elne wille. 

8. Ic on morzenne ofslea manes wyrhtan 
ealle pe unrilt elne worhtan 
J fyrena fela zefremed habba®: 
ealle ic pa of drihtnes drife ceastre. 


CI. 


1. Du min zebed, miere drihten, 
zeliıyvt, heofenes weard! JI zehlvde min , 
to Se becume, peoda reccend! 
2. Na pu andwlitan afre Ppinne 
awend fram me, wuldres caldor! 
zif ic geswenced sy, (116a) pu swws to me 
pin eare onhyld J me ofestlice 
zehyr, heofenes weard, helpys benan! 


7. a in ahebbe über der zeile.e. — 
Gr. oöde pe o.b. 


2. Hs. Ac statt Ic. 
3. Hs. wvnzesiö fac wider weard, 


fac ist unterstrichen. 8. Th. Gr. ofsleah o.b., Hs. ofslea. 
4. Hs. Th. be, Gr. pa o.b. — Gr. CI, 1. ebenso im Ben. Of, 0. 5ob. 
ehte, Gr. 2 Ehte. ausser Pu, heofonas. Tho. = O., 
6. Th. Gr. zeleaffulle o.b., Hs. ze- | ausser Da, heofones. Bout. = Ö., 
leatulle. — Gr.: In der zweiten zeile | ausser Aryhten, heofones pe. — Hs. 
fehlt die allitteration. mere, TA. Gr. OÖ. mare. 
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3. ForSon dazas mine zedroren syndan 
smece zelice J forspyrcende synd 
mine mearhcofan, pas pe me pince$, 
swylce hi on cocerpannan cocas zehyrstan. 

4. Ic eom heze zelic, panı pe hrade weornas, 
Sonne hit by$ amawyn mannes folmum; 
is min heorte eac hearde zeswenced, 
fordon ic zer forzeat, pet ic etan sceolde 
minne swetne hlaf; for$son me is swiere stefn 
hefiz znorniende heortan zetenze, 
setfeolen eac min ban flesce minum. 

5. Ic zeworden eom pellicane zeliec, 
se on westene wunad; wat ic eac swise zeare, 
pet ic zenemned eam nihthrefne zelic, 
pe on screfe eardaS, J ie spearuwan swa some 
zelice zeweard, anlicum fuzele. 

6. Hwaet! me ealne daz edwitsprace on 
mine feondas faste brohtan, 
J 5a me heredan, hi me hrape »fter 
full swype eft swerizcan onzunnon. 

7. (116b) Fordon ie anlic »tt wsccan hlafe 
J ic minne drine menzde wiS tearım 

8. For andwlitan yrres pines; 
feor pn me ahofe J zehnicctest eft. 

9. Dazas mine zedruran swa se deorca scua 
J ic heze zelic, swa hit hraSe weorna®. 

10. Yu on ecnysse wunast awa, drihten! 
wuna® pin zemynd, penden woruld stande®. 

11. Aris nu, mihtig zod, miltsa Sione! 
nu is hire helpe heahsiel cumen. 

12. Forpon pws pancunza pine scealcas 
ambyhtmaeczas ealle hirfllan, 
fordon pe pu stiölice stanım J eorsan 
eallum wtzwdere er miltsadest. 


3. Gr. smece. Cocer-pannan cocas, 
Gr. 2 smece, cöcerpannum cücas, 


4. Th. Gr. amawen o.b., Hs. ama 
(zeilenende)wyn. — Th. Gr. stetne o. b., 
Gr. im Sprachschatz stefu o.b., Has. 
stefn. — Hs. tlecse, von Th. o.b. ge- 
ändert. 


5. Gr.: In der ersten zeile fehlt die 
allitteration. 


6. Hs. edwit sprecon. — Gr. swe- 
rizan o.b. 

1. Th. Gr. mid o.b., Hs. wid. 

10. Th. Gr. ecnesse o.b., Hs. ec- 
nysse. 

1l. Hs. Th. Gr. heah sel, Gr. 2 
heahs.!. 

12. Th, Gr. ine o.b., Hs. pina. — 
Hs. hatte erst pu (1. nach fordon), 
auf u ist e geschrieben. 
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13. Forpon neodlice on naman $inum 
ealle eoröbuend ezsan habbad 
J pin wuldor onzitad wise cyninzas. 
14. Eft timbrade ece drihten 
J zesette Sion purh his sylfes miht: 
Sxr wxes zesyne his seo sode sped. 
15. Oft he pearfendra bene dance zehyrde 
J he ne forhozode heo(117a)ra hold zebed. 
16. Da wislice awriten standad 
J on cneoressum cyded syndan, 
pet he fole zesceop: fazere drihten 
hera® holdlice hrore zepance. 
17. Fordon he fastlice for& locade 
of his pam hean halzan setle; 
drihten zeseah of heofenum her on eordan. 
18. He pa zehyrde heahznornunze 
pzera Se zebundene bitere wzeron 
J 34 bealdlice bearn alysde 
para Se ofslezene slipe wzeran. 
19. Ponne byd on Sione szd sod nama drihtnes 
J his lof swylce leoda bearnum 
on Hierusalem zleawast J maerust. 
20. Cuma$ folce sy8San feorran tozadere 
J ricu eac, pet hrade drihtne 
ful holdlice hyran syppan. 
21. He him andwyrdeS eallum sona 
on weze worulde, pser his zewis m@ezen 
fasste standed: „Ic pe feawe dazas 
minra maettra mode secze, 
pet pu me meaht on midle minra dazena 
sona zecizean, zif pu sylfa wylt.“ 
Earon pines anes zear awa to feore. 
22. (117b) At fruman pu, drihten, [feegere] zeworhtest 
eorpan fraeetwe J upheofen: 
pat is heahzgeweorc handa pinra. 


13. Hs. wises cyninzes, Th. woruld- , aa 
cyninzas (Th. Gr. -as o0.b.). Ba u a. o.b., Hs. is. 

15. Th. .b., Hs. £ el . 

18. Th iR 5 : En eo Th 22. Die ergänzung von Gr. — Bes. 
Gr. zebundene o b., Hs. zebundenne. Th. Gr. heah zeweore, Gr. 2 heah- 


20. Gr. vermutet pet hi raöe. Zgeweorc. 
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23. Sweotule ha forweorda8 J $u sylf wunast; 
eall forwisnad wa&dum anlice 
J &u hi onwendest, swa man wrizels de®, 
J hi beo8 to worulde wended syppan. 
24. Pu ponne byst se ilca, se pu zer waere: 
ne be0o8 winter pin wiht Se ssmran. 
25. Bearn pinra scealca her bu namon 
J per eardedan ealle praze 
J heora sylfra cynn sy$San to feore 
on worulda woruld well zerehtest. 


CI. 


1. Bletsa, mine sawle, bli$e drihten 
J eall min inneran his bene ecean naman! 

2. Bletsize, mine sawle, bealde dryhten! 
ne wylt pu oferzeottul »fre weordan 
ealra zoda, pe he pe wer dyde. 

3. He pinum mandiedum miltsade eallum 
J pine adle ealle zehiclde. 

4. He alysde pin lif leof of forwyrde, 
fylde pinne willan fezere mid zode. 

5. He pe zesizefwste soöre (118a) miltse 
J Se mildheorte mode zetrymede: 
eart pu edneowe eame zelicast 
on zeozose nu zleawe zeworden. 

6. Hafast pu milde mod, mihta strange, 
drihten, domas eallum pe deope her 
J ful treaflice teonan polian. 

7. He his wezas dyde wise J cude 
Moyse pam mwran on mwnize tid 
swylce his willan eac werum Israhela. 

8. Mildheort pu eart J mihtizg, mode zepyldiz, 
ece drihten, swa pu a wiere! 
is Pin milde mod mannum cySed. 


23. 1. bi über der zeile. 
25. Gr. eardedon o.b. 


CII, 1—5. ebenso im Ben. Off, O. 
49b — 508, ausser 1. bone, ecan; 2, 
driliten, wilt, öu, oferzeotul, 2. öe; 3. 
dine; A. Se sfalt He; 5. de, mildse, 
heorte beginnt 50a, öu, edniwe, zeli- 
cost, zeozude, zleaw. Z’ho. = O., 


ausser 1. ineran; 3. Pine. Dout. = 
O., ausser 1. dryhten, in[n]eran, ec[e]- 
an; 2. dryhten, pu, 2. be; 3. pine; 
5. pe, miltse, pe, pu. 

5. Gr. zeozude o.b. 

6. Hs. ealle, von Gr. nicht ange- 
führt. — Hs. fult (zeilenende) reaf- 
lice; @r.: vgl. trifulian, ahd. treba- 
nön tribulare, — Hs. poliadn. 
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9. Nelle pu 08 ende yrre habban 
ne on ecnesse de awa belzan! 

10. Na pu be zewyrltum, wealdend, urum 
wommum wyrhtur2 woldest us don, 
ne &fter urum unryhte alıwaer zyldan. 

11. Fordon pu sfter heahweorce heofenes pines 
mildheortnysse, mihtiz drihten, 
lustum cySdest, pam pe lufedan pe. 

12. Swa pas foldan faeöme bewinded 
pes eastrodor J zefter west, 
he betweonan (118b) pam teonan J unriht 
us fram afyrde »zhwaer symble. 

13. Swa fader denced fiezere his bearnum 
milde wcordan, swa us mihtiz zod, 
pam pe hine lufiad, li$e weorde®, 
foröan he ealle can ure pearfe. 

14. Jemune, mihtiz zod, set we synt moldan J dust: 
bco8 mannes dazas mawenuz heze 
azhwaer anlice, eordan blostman: 
swa his liflazas lene syndan. 

15. Ponne he zast ofzifes, syppan hine zersbedld sceal 
wunian widefyrh: ne him man sy®San wat 
alıwzer elles aenize stowe. 

16. Pin mildheortnes, mihtiz drihten, 
purh ealra worulda woruld wislic stande® 
deorust J zeiefust ofer ealle, pa pe ondr&da3 him. 

17. Swa his soöfseestnyss swylce stande®d 
ofer para bearna bearn pe his bebodu healda$ 
J pies zemynde mycle habba$, 
pet heo his wisfest word wynnum efnan. 

18. On heofenhame haliz drihten 
his heahsetl hror timbrade, 
panon he eordricum eallum wealde®. 

19. Ealle his enzlas ecne (119a) drihten 
bletsian bealde, heora bliöne frean. 


12, Hs. Hwa. — Hs. Th. east ro- 16. Hs. pa pe pe, von Gr. nicht 
dor. — Hs. zzher. angeführt, von Th. irrtümlich zu 17 
14. Gr. vermutet 2zhwas. angeführt. 


15. Th. Gr. fyrhö o.b., Hs. fyrh, 


17. Hs. hit bebodu statt his bebodu, 


zwischen y und r über der zeile steht von Th. o.b. geändert. — Hs. Th. 


ein senkrechter strich. — Gr. vernu- 
tet wat syödan. — Th. Gr. &zhwair 


healded,. 


o.b., Hs. alıwer. 18. Gr. heofonhame o.b, 


20. Gr. eal o.b. 
COI. 1. Th. bliöe o.b., Hs. blipe. 
2. Th. wlite andette o.b., Hs. wlite 


Jdette. 


3. Th. Gr. Heofon o. b., Hs. Heofen. 
6. Gr. woruld 0.b. — Gr. ahyldeö 


(druckfehler). 


PSALMEN (CH. 20—CII, 9). 


m®ezyn J mihta, Pa his mare word 
habbad J healdad J hyze frenmımas! 
20. Bletsian drihten eall his bearna mazen 
J his Sezna dreat, pe pet pence nı, 
pat hi his willan wyrcean zeorne! 
21. Eull his azen zeweore ecne drihten 
on his agenum stede eac bletsize, 
per him his ezsa anweald stande®! 
bletsige min sawl bliSce drihten! 


CH. 


1. Bletsa, mine sawle, blipe drihten! 
pıu eart, min drihten god, dadum swype 
meahtum miere ofer manna bearn. 
2. Yu pe weorölice wliteandette 
zode zezyredest: eart nu zleawlice 
swa limwadum leohte zezyrwed. 
3. Heofen pu adenedest hyde zelice, 
pone weardiaS ufan wietra dryde. 
4. He wolcen eac worhte J sette, 
pet he mihte eade upp astizan, 
se fotum tredes fisru winda. 
5. He his enzlas de® zSele zastas 
J his frome Seznas fyr byrnenide. 
6. He zefwstnude fol(119b)dan staSelas, 
eordan eardas: ne sco «fre nu 
on worulda world weordc& ahylded. 
7. He nywolnessa neo8an swa swa ryfte 
him to zewasde woruhte swylce; 
standa$ ofer mannum muntas on wieterum. 
8. Pa him prea pine pcearle ondr@da®, 
fleo8 forhtlice punres brozan 
pinre stefne stranzne ezsan. 
9. Beorzas J feldas ba astizad 
on paene stede, pe pu zestadeludest him, 
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7. Gr. r$fte, Gr.2 ryftee — Hs. 
Th. hehim to. — Hs. swylce . swylc 
standaö, swylc (2.) unterstrichen. 


9. Hs. Th. bo. — Hs. zestadelu- 


dest, nicht zestaludest, tie Th. an- 
giebt, Th. zestapulodest, Gr. zestalu- 
dest. — Hs. Th. hi statt him. 
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J on S&re stowe standad faste: 
ne mazon hi ofer zemzre mare zezanzan, 
past hi Sysse eorpan awyht habban. 

10. Oft of denum yrnaS deope wyllan, 
J of midle munta swylce 
wieter awealleö, wide flowe®. 

11. Of pam eordan deor ealle drinca$; 


bıdad assan eac on 


purste; 


ofer pan heofonfuzelas healdad eardas, 
senda$ of pam stanum stefne myele. 

12. Beorzas onfo8 blaedıra J wastmum, 
ufan eoröwastme ealle zrowa®, 
swylce of wastmum weorca pinra 
eall eordan cid ufan by% zefylled. 

13. (120a) Swylce pu of foldan fodder neatum 
laetest alaedan, on pen: hi lif healdad; 
wyrta pu zeworhtest to wraSe manna. 

14. Eac pu him of eorpan ut alaeddest 
hlaf to helpe; heortan manna 
must J windrine myclum blissa®. 

15. Ele andwlitan eac zescyrpeS 
J hlaf tryımed heortan mannes. 

16. Swylce pu zefyllest fezrum bleedum 
telzum treowwa@stme; tydra® ealle, 
pa on Libanes ledaS on beorze 
cwice cederbeamas, pa Su cußdlice 
sylfa zesettest: on pam swylce nu 
mid heora spedum spearwan nystla®. 

17. Uphebbean hus hiora azen is 
latteow on lande; oft laSne beorh 
on hean muntum heortas wunias; 
erinaces fleo8 oft on stanas. 

18. Monan he zeworhte on pa maeran tid: 
sunne hire setlzganz sweotule healde®. 


11. Hs. Th. unpurste. — Hs. Th. 
of stutt oter. 

12. TR. Gr. bid o.b., Hs. byd. 

15. n in heortan über der zeile, 

16. Th. Gr. treow; wzestme tydrad, 
Gr. 2 treow-wasstme; tydrad. — Gr. 
nimmt ealle ohne komma zur folgen- 
(len zeile, die änderung von Gr. 2. — 
"= Th, laeded. 


17. Hs. Th. Up(-)hebbe an, Gr.: up- 
hebbe f. fulica, eigentlich die auf- 
heberin; wenn die Fulica Chloropus 
Linn. mit geöffneten flügeln über die 
wasserpflunzen hinläuft, hebt sie immer 
den schwanz in die höhe; der latei- 
nische tert lautet: Fulicae (Vrlg. He- 
rodii) domus dux est eorum. — Th. 
Gr. beorz o.b., Hs. beorh. 
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19. Pystru Su zesettest on pearle niht, 
on pzre ealle wildeor wide toeorna®. 

20. And leon hwelpas lanze swylce 
zrymetizad znorne: zeorne (120b) seca®, 
pet him zredizum z»t zod zedeme. 

21. Syppan up cumeö »dele sunne, 
hi of sidum eft zesamniad 
J hi on holum hyda8 hi zeorne. 

22. M&zenweorc on morzen man onzinnes 
J past zeendad on xfynne. 

23. Mycel wzerun pine weorc, mihtiz drihten! 
ealle pa pu mid snyteru sylfa worhtest; 
is heos eorde eac eall zefylled 
pinra zesceafta, scyppend meere! 

24. His is mycel s&® J on zemarum wid: 
pser is unrim on ealra cwycra 
mycelra J mietra; ofer $Saene mzzene oft 
scipu scridende scrinde fleota®. 

25. Dracan pu pysne daedum Sinum 
zeheowadest, hete syödan 
him bysmere brade healdan. 

Ealle to Se, ece drihten, 
tes on eordan eac wilniad. 

26. And him zesomnadun swylce wylle 
pine pa halzgan hand ontynan, 
ealle hi zefyllan faezere zode! 

27. 3if pu pine ansyne fram him zxfre awendest, 
ponne hi (121a) zedrefde deope weordad 
J him zast weorded zeome afyıred; 
swylce teonlice zeteoriaß, 
on heora azen dust »fter hweorfa®. 

28. Onsend pines sylfes zast, sona weorpa® 
zeedniwad, J pu eac scyppest 
eordan ansyne ealle swylce. 

29. Wuldor si wide weruda drihtne 
J on worulda woruld wunie sy$%an, 
blissie on his weorcum bealde drihten! 


20. Th. leon-hwelpas, ! ; 
24. Gr. Pis statt His, so Gr. 2. — | °°. T%. binum o.b., Hs, Sinum. 


Th. peene o.b., Hs. diene. — Th. scri- e 
pende o. b., Hs. scridende. 26. Hs. Aand, d über der zeile. 


GREIN, Angels. Poesie, II, 2. 11 
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30. He on as eordan ealle loca$, 
ded hi for his ezsan ealle beofian: 
zif he mid his mihte muntas hrines, 
hi ful ricene reocad sona. 

31. Ic on minum life lustum drihtne 
sinze soßlice J secze eac, 
penden ic wunize on worulddreamum. 

32. Wese him herenes min st heortan wede! 
ic minne drihten deorne lufize. 

33. And pa fyrenfullan frecne forweordap, 
pa on $ysse eordan symt, ealle sniome, 
pet hio ne wunian on worlälife. 
Bletsa, mine sawle, blide drihten! 


CV. 


1. (121b) Andetad drihtne J his ecne naman 
cezad cymlice! ]J cwyce seczead 
his wundorweore ofer ealle werdeode! 
2. Sinza6 him swylce J salleta®, 
seczad his wundor eall wide mzeru! 
3. Herzead his naman niode swylce! 
heorte hyzecl&ne hlutre blissa 
pam pe soSlice secad dryhten. 
4. Seca® ze drihten, J ze sySdan beoö 
[wid] teonan zehwylce ful trume aghwer: 
secad® his ansyne symble zeorme! 
5. 3emunad ze on mode, hu he manizg wundor 
worhte wracclice, wundur unlpytel, 
J his mupes eac mare domas! 
6. Hwiet! he Abrahames cynn, pe his esne ws, 
zeweoröude ofer werpeoda, 
J Jacobes bearn, pone he zcara zeceas. 
7. He is ure drihten daedum spedig: 
earun his domas deore J miere 
zeond pisse eordan azhwylene dal. 


33. Gr. drilten (druckfehler). niode. — Hs. Th. Gr. byze clsene, 

CIV, 1. Th. Gr. pet vor cwyce | Gr. 2 hyzeclene. — Hs. Th. blissiad, 
o.b., Hs. J. — w in cwyce über der x. z 22 
zeile. — Th. peode 0.b., Hs. deode. Be Er 2 ie er 

3. Hs. nicht mode, wie Th. an- Sun ıe 
giebt, sondern niode, Th. neode, Gr. 6. Gr. pe statt pone o.b. 


409 PSALMEN (CIV. 8—18). 163 


8. He pas on worulde weard zemyndiz, 
pet he worde zecw&d on zewitnesse, 
pet heo on pusende pet sceoldan healdan, 
here cneo(122a)risse cwyc se pe lifde. 

9. Paet he mid aösware to Abrahame 
J to Isaace eac zesohte 
J zleawlice Jacobe bead, 
pet awa to feore Israheles cyn 
his zewitnesse wel zeheolde. 

10. And him pa mid sode seezgde cwedende: 
„Ic eowrum cynne Khananea land 
on azene acht yrfe zesylle.“ 

11. Nxs pet mare cynn mycel on rime, 
ac on ham folce feawe waran zenize, 
oöszet bizenzum beornas onwocan, 
cynn &fter cynne cende w:ieran, 
oSpzet hio oder folce ezsan zediwdan. 

12. Ne let he him manna mihte sce8%an 
J he pearle for him prea zeaf kyninzum. 

13. Ne sceolon ge mine pa halzan hrinan ne zretan 
ne on mine witizan werzöe settan. 

14. Cwom pa ofer eor$an ermdu J hunzor, 
wurdon wide menn wzdlan hlafes. 

15. He him snoterne beforan sende zryst 
ful wisne wer to scealce 
J pa bebohtan bearn Jacobes 
Joseph on zeozude; paer hine zrame zeryst 
hefdon to ha#fte, oppaet hine haliz zod 
purh his (122b) worda wisdom ahof. 

16. Sende him s08 cyninz sweotule are, 
alysde hine lunzre J hine pam leodum pa 
to ealdormen eallum sette. 

17. He sette hine on his huse to hlafwearde, 
ealra him his ahta anweald betachte, 

18. Yxt he his ealdormen ealle laerde, 
swa he his sylfes mod zeseted hafde, 
J pa yldestan ealle lerde, 
pet heo wisdomes word oncneowan. 


9. Th. Gr. Isaac o.b., Hs. isaace. 17. Hs. nicht hälf(-)wearde (7%.), 


11. Hs. Th. Was statt Ns. sondern hlaf wearde; Th. vermutet 
13. Th. Gr. witezan o.b., Hs. wi- | hlaf-wearde, (rr. halfwearde, Dietrich 
tizan. (H. Z. IX, 222) healfwearde. 


11* 
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19. Var Israhel becwom on Ezypta 
J se zoda Jacob syppan 
eft eardude eordan Khanaan. 
20. He pat eadize folce ehte swySe 
J hio ofer heora feond faste zetrymede. 
21. Hiora heortan he onzan hwyrfan zeryst, 
pet heo his folc feodan swySe 
J his esnum eac inwit fremedan. 
22. Pa he him one mzeran Moyses sende 
his sylfes scealce samod »tz®dere 
J Aaron eac, one he ser zeceas. 
23. He sette on hi sylfe soöne wisdom 
worda J weorca wundortacna 
J forebeacna, pet hio fromlice 
cyödan cneomazum (123a) cystum zodum, 
oSp@t heo zeforan folc Khananea. 
24. He hi mid pystrum onzan prean st frympe, 
fordon hio word heora wel ne oncneowan. 
25. And heora wxter swylce wende to blode, 
on Sam heora fisceas frecne forwurdan. 
26. Sende on heora eorpan ealle swylce 
tostean teonlice, pa teolum husum 
on cyninza cofum cwyce eardedan. 
27. He sylfa cw®%; sona cwoman 
mysci manize, mid weeran znattas, 
fleohcynnes feala fluzan on zemzxru. 
28. Sette him reznas repe swylce, 
hate of heofenum hazol byrnende, 
se lize forzeaf land Ezypta: 
29. Sy8dan forwurdan heora winzeardas 
J ficbeamas: furpor ne mihton 
bleda brinzan ne bearwa treow. 
30. He pa syphan cwx&%; sona cwoman 
zanzan zzershoppan J zrame ceaferas; 
ne mihte ha on moldan man zeriman, 
pe per on foldan fraeeton wasstmas. 


19. Th. Gr. Zzypta o. b,, As. | stan LXXVII, 45 und dänisch tudse 


ezypta. kröte. 
20. Th. Gr. ecte o.b., Hs. ehte. 27. Gr. vermutet zemzrum. 
23. Th. worda und (druchfehler). | un, apa ob, He. 
24. Th. vermutet his für heora. 29. Th. Gr. furpon o.b., Hs. far- 


26. Hs. Th. toscean, Gr.: vgl. to- | por. 
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31. (123b) Syppan he »fter sloh zzhwylc frumbearn, 
pe on Ezyptum ws ahwaer acenned, 
J fruncynnes heora frean swylce. 
32. And his pet zode folc zolde J seolfre 
zeweorpade J hi wislice 
leofe laadde: n®s piera leoda %a 
zniz untrum yldra ne zinzra. 
33. Wurdon him Ezyptas xfter blise, 
8y8S8arn hi on fore folc sceawedan, 
fordSon him paer ezesa anzryslic stod. 
34. He hi wolcne bewreah, wradum abredde, 
het him neode nihta zehwylce 
fyrenne beam beforan wisian. 
35. Flesces hi baedon: fuzlas coman 
of zarsecze zanetas fleozan 
J hi heofonhlafe halize zefylde. 
36. Het him of stane streamas flowan, 
wzeter on willan;, na him zewiettan fot, 
pa hi on Jordane zenzdan after. 
37. Ac he was para worda wel zemyndiz, 
haliz heofenes weard, pe he hleoörade 
to Abrahame, his azenum hysse. 
38. And his fole ledde fa’zere on blisse 
J his pone zecorenan heap clane on wynne. 
39. Sealde pam leodum landes anweald 
on (124a) azene scht oSre peode 
J hi folca zewinn fremdra zesieton. 
40. Pier hi heoldan halize domas 
J his soökest word swylce zeorne 
J his zbebod awa to feore. 


CV. 


1. Ic andette ecum drihtne 
zeorne Sam zleawan, fordan ic hine zodne wat, 
forpon he his mildheortnysse mannum cyöde, 
[pe] on Sysse worulde wis zestande®. 


31. Th. Gr. zzhwylc o.b., Hs. &3- 35. Gr. vermutet and [he] hi. 
Se Th. Gr. &:yptum o.b., Hs. 40. Hs. sceoldan statt heoldan. — 
35. Hs. Th. Wurdon hi. — Th. Gr. | Er ® bebod, Th. x-bebod, so Gr. 


Ezyptas o.b., Hs. ezyptas. — Gr. | ” Sprachschatz. 
€es5a 0. b. CV, 1. Die ergänzung en Gr. 
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3. w in zzhwier über der zeile. 


PSALMEN (CV. 2-10). 


2. Hwylc maz &fre mihta drihtnes 
asprecan J aspyrian oöde spedlice eall 
his lofmzzen leode zehyran 
J his zehyrnesse her oncnawan? 

3. Eadize beod »zhwaer, pa de a wyllad 
sode domas sylfe efnan, 
on ealle tid ezhwas healdan 
heora sodfsstnysse symble mid daedun. 

4. Zemune us, drihten, on modsefan 
ford hyczende folces pines 
J us mid hxlo her zeneosa! 

5. And us tidlice teala sceawige, 
ceose mid zecorenum, penden we cwice lifzen, 
pet we mid pinre Seode paer blissian 
J pet yrfe pin zxhwer herize! 

6. (124b) We zefyrnedan mid urum federum ar 
J we unsoSfiwste ealle waeron 
J unrihtes zzhwar worhtan. 

7. Faderas ure feste ne oncneowan 
ealle pa wundor, pe Su on Ezyptum 
worhtest wraclice, wundor unlytel: 
nzron hi zemyndize miltsa pinra, 
pa Su him on dare mazSe manize cyS$dest. 

8. Hi bysmeredan, pa hi on brad waeter 
on bone readan ss randas baeron, 
per Su hi alysdest, lifes ealdor, 

J hi zeneredest on naman pinum, 
pa Su Pine miht mycle cySdest. 

I. Yer Su readne see ricene zeöywdest 
J ser waron pa waresas drize 
J hi betweonwn wietera weallas lacddest, 
swa hi on westenne waeron on drizum. 

10. Swa hi alysde lifes ealdor 
of heora feonda feenum handum 
J of feozendra folmum swylce 
J heora feondas flod adrencte, 
pet para @fre ne com an spellboda. 


4. Hs. 53e munes, s ist unterstri- ezyptum. 


chen. 


10. Gr. spelboda o.b. 


7. Th. Gr. Zzyptum o. b,, 


412 


As. 
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11. Sy8San hi his wordum wel zelyfdan 
J him lofsanzum lustum cwemdan, 
J pas eft hrade ealle forgea(125a)ton, 
weorca wrieclicra: na hi wel syppan 
his zesehtunze ahw:er heoldan. 

12. Hi on westenne wrade onzunnan 
zitsunze bezan J zramlice 
heora zodes par zeare costedan. 

13. He him been sniome brohte J sealde, 
sende on heora mupas mete to zenihte. 

14. Onzunnon hi on par wicum wraöde swylce 
marne NMoyses ma bysmrian 
J Aaron mid eac bone halzan. 

15. Pa eorde tozaan J eall forswealh 
on deope forwyrd Dathanes weorod 
J Abirones eall setzwedere. 

16. Per fyr abarn frecne swylce 
on heora zemetinze J paer maansceasan 
pa synfullan sniome forbzernde. 

17. Hi on Choreb swylce ccalf onzunnan 
him to zodzylde zeorne wyrcean, 
onwendan heora wuldor on paene wyrsan had 
hxSenstyrces hiz etendes. 

18. Zodes hi forzeaton, pe hi of zramra ver 
feonda folmum frecne zenerede, 
pe on Ezyptum »Sele wundur 
J on Chana(125b)nea cymu worhte 
J recene wundur on pam readan s®. 

19. Ya hi wolde toweorpan wuldres aldor, 
per heora Moyses maezene ne hulpe: 
he pet fole forstod feonda mezene; 
forSon he him his yrre of acyrde, 
pet he hi ne towurpe zeond werpeoda. 

20. Ne hi for awyht eorpan cyste 
pa selestan zeseon woldan 


11. Hs. Th. wordon, Gr. ändert | tet per maan sceadan, Gr. pzr män- 
0.b. — Hs. hi statt him. — Hs. (Th. | sceudan. 
@r.) forzeaton, nicht forzeafon, wie 17. Hs. zodzylde, Th. zode-zylde 


Th. Gr. angeben. o.b., Gr. zode zylden, Gr. 2 zode- 
13. Gr. ben o.b. zylde. 
14. Gr. lee (druckfehler). 18. Th. Gr. E£zyptum o. b., Hs». 
15. Gr. tözän o.b. ezyptum. — Th. Gr. wundur o. b., Hs. 
16. Hs. peerma (zeilenende) an scea- | wundar. — Th. vermutet cynne. 


dan; Th. paer män-sceadan, er rermu- 20. Hs. He statt Ne. 
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ne his wordum eac woldan zelyfan: 
ac hi zranedan J zrame spracan, 
noldan his wordum wel zehyran. 
21. He his handa ahof J hi hrade wolde 
on pam westenne wide todrifan 
J heora swzes cynn sendan on wid land. 
22. Hi Belphezor b&don are, 
zeton deadra lac, swa hit zedefe ne was. 
23. And hi bysmredon bealde drihten 
on heora zemetincze mazene ealle 
J per healicne on Iıryre zefremedan. 
24. Hi pies feondietes Finees awerede, 
pa he on pam folce (126a) feondzyld zebrac: 
he pxs hal zehleat J helpe fand 
of cynna zehwam ]J on cneorisse. 
25. Eac hi zefremedan oder bysmer, 
per hi widerewyde wxteres haefdon; 
par Moyses weard ma@zene zebyszad 
for heora yfelum, swa he oftor ws, 
on his zaste zram: ne mihte him zodes willan 
mid his welerum wisne zetacean. 
26. Noldan hi toworpan wrade peode, 
swa hirz drihten zer dema swzde, 
ac hi wid manfullum menzdan peode 
J leornedan lad weorc zode 
J sceucezyldum swype zuldan: 
him paet eall zeweard to aswyce. 
27. Onzunnan heora bearn blotan feondum, 
Sceuccum onsxczean suna J dohter; 
azutan blod swylce bearna feala, 
pa unscyldize ealle waerun, 
syöpan hi zecuran Chananea z0d. 
28. Panon eorpe wears eall mid blode 
mane zemenzed misd&dum fah. 
29. Eall hi forheoldan heahweorc zodes: 
(126b) fordan him yrre weard ece drihten 
J he his yrfe eall forhozode. 
30. He hi on handzeweald h&denum sealde 
J heora weoldan, pa him wyrrest ar 
on feondscipe feste zestodon. 


m ee a — Die letzte | 28. Hs. Th. mid dedum. 
zeile f. .0.b. 
Hs. Th. mezndan. | 29. Hs. Th. heah weorc. 
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31. Heora costedan cupe feondas 
J under handum hynpe poledan: 
hi alysde oft lifes ealdor. 

32. Hi hine on zepeahte oft abylzdan; 
wzeron on unrihtum oft zehynde. 

33. Swa he furdum oncncow, pet heora fynd ehtan, 
he heora bene bealde zehyrde. 

34. Vonne he his wordzebeot well zemunde: 
hreaw hine sona, ponne hi hynpa druzan, 
after his miltsa menizu zodes. 

35. Sy85an he him scalde sona miltse, 
per hi on zesawon ealle »tz@dere, 
pe ehtend him zer zestodan. 

36. Do us hale nu, haliz drihten, 

J us, se zoda zod, zeorne ze(127 a)samna 
of widwezum, hier we wean dreozaß, 
pet we inne naman nede motan 

pone halzestan her andettan 

J we on lofe pinum lunzre weorsan 

ofer werdeode wuldre zeherede. 

37. Wese Isralıela zod aa zebletsad 
on worulda woruld, wealdend drihten! 

J pet feegere becwede folca ezhwyle: 
wese swa, wese swa purh eall wide ferh8! 


CVl. 


1. Ie andette ecne drihten 
paene zoodan zod, forSan ic hine zleawne wat: 
is his mildheortnes mycel to worulde. 

2. Secze pet nu 8a, pet hi sylfa zod 
alysde, lifes weard, la&um of handa 
J hi of sidfoleum zesamnade. 

3. Fram uppzanze zryst sunnan 
oppxet heo zewiteS on westrodur 
J fram se nordan swycedan zeond westen: 
ne meahton ceastre wez cuöne mittan, 
pe hi eardunge on zenaman. 


36. Gr. neode — Hs. Th. Gr. 2. Th. he sylfa o.b., Gr. hi sylfa, 
zenerede, Gr. 2 zeherede. so Hs. 


37. G@r.& ob, : 
CVI,1. As. myce statt mycel, nicht 3. Hs. wes rodur, von Gr. nicht 
myee Gr. (druckfehler). angeführt. — Th. vermutet per für pe. 
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4. Hzfde hi hunzor (127b) J purst heard gewyrded, 
pet him frecne on feorh asolude. 
5. And hi pa on pare costunze cleopedan to dryhtne 
J he hi of pam earfe$um eallum alysde. 
6. Hi pa zeladde lifes ealdor, 
per hi on rihtne wez ricene eodan, 
o8pert hi cuölice on becwoman 
to hiora cestre eardunzstowe. 
7. For8on hi mildheortnesse mihtizan drihtnes 
ealle andettad J eac saczead 
mycel wundur hys manna bearnunn. 
8. Foröon he zesedeS sawle idle 
J pa hunzriau her mid zodum 
faeste zefylled to feore syppan, 
9. Pa pe her on dystrum praze saton 
J on deades scuan deorcum liftlan 
zebundene bealuwe feterum 
on wxdle wrace J on iserne. 
10. Foröon hi dydan drihtnes spraece 
azhwaes ezype, J his zedeaht swylce 
ps heahstan him hiefdan on bysmer. 
11. Hiora heorte was hean on zewinnum 
J untrume ealle waran, 
n@efdan pa on foldan fultwn zenne. 
12. (128a) Hi on costunze cleopedan to drihtne 
J he hi of pam earfoSum eallum alysde. 
13. And he hi of pam pystrum panon alsedde 
J of deades scuan deorcum zenerede 
J heora bendas towearp bitre sneome. 
14. Fordan hi mildheort mod mihtizan drihtnes 
ealle andettan J eac ewehan 
mycel wundur his ofer manna bearn! 
15. ForSon he ren dor eade zesceened 
J iserne stenz ana zebize®. 
16. He hi of unrihtum ealle swylece 
pam wraSan weze wis alacdeS, 
peer hi wieron on woo er wrasde besmitene. 


4. Gr. vermutet adolude. 10. Gr. vermutet J [eac]. — ®& in 
5. Hs. dryhte. p:es aus e verbessert. 
N 14. Hs. Jdettan, Th. Gr. andettan 
men o.b. — Hs. is statt his. 


9. Th. Gr. zebundene o.b., Hs. ze- 15. Gr. zescöneö 0.b. 
bundenne. 16. Th. on-woo; Gr. wö. 
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17. Hi onhysctan szhwylene mete 
mode mzzen heora 08 unmihte, 
pt hy wiS deaSa duru drencyde waeran. 
18. Pa hi on costunze cleopedan to drihtne 
J he hi of pam earfopum eallum alysde. 
19. He him wisfastlice word onsende, 
purh pet hi hradlice haelde (128b) waeron 
J of heora forwyrde wurdan zenerede. 
20. ForSon hi nu andettan ecum drihtne, 
pet he milde weard manna cynne! 
mycel ys his wundur ofer manna bearn. 
21. Hi him sculon laces lof lustum brinzan 
J his weore wynsum wide s®czean. 
22. Pa pe s® secead, mid scipe 1i8a8, 
wyrcead wceorc mienizg on waeterörypum. 
23. Hi driltnes weorce dizul zesawon 
J his wundra wearn on waterzrundum. 
24. Zif he sylfa cwy$, sona atstandad 
ystize zastas ofer ezewylmum, 
beoS heora ypa upastizene. 
25. Pa to heofenum up heah astizas, 
nyper zefealla& under neowulne zrund; 
oft pa on yfele eft apinda®. 
26. Zedrefede pa deope syndan, 
hearde onhrerede her anlicast, 
hu druncen hwylce zedwas spyrize: 
ealle heora snytru beoS yfele forzlendred. 
27. Hi on costunze cleopedan to drilhtne 
J he hi of earfesum eallum alvsde. 
28. (129a) He yste maz eaSe oncyrran, 
pet hi windes hweosu weordaS smylte 
J pa ySe eft swyziaß, 
blipe weorda8, pa pe brimu wepaß. 
29. And he hi on hwlo hype zelacdde, 
swa he hira willan wyste fyrmest, 
J he hiz of earfosum eallum alysde. 
30. Hi andettan ealle drihtne, 
hu he milde weard manna cynne! 
mxre synd his wundur ofer manna bearn. 


17. Gr. vermutet ou hysctan, so Ha. 26. Hs. forzledred. 


21. Gr.: lofes läc (sacrificium lau- 
dis)? vgl. jedoch UXV”, 


28. Gr. vermutet pzt him. — Hs. 


24. Hs. zt standed, Th. ztstanded. | TR. weoröed. — Th. yöda. 
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31. For$on hine on cyrcean cristenes folces 
hean ahebbad J him halu }J lof 
on sotelum soSsfsestra seczean to worulde! 

32. He on westenne wynne streamas 
soöfeest sette, par he sariz folc 
zedewde purste pa blissade. 

33. He %4 weaxendan wende eordan 


on sealtne mersc for synndedum 
para eardendra, pe hire on lifdan. 


34. Westen he zeworhte on widne mere 


J swylce eordan eac butan w.tre 


on utzanze »pelast burnan. 

35. Per he hunzrium ham stadelude 
J per ze(129b)setton swylce ceastre, 
pr hi eard namon awa syppan. 

36. Hi winzeardas wyrcean onzunnon, 
saede seowan: syphan zreowan 
lunzre land heora aloden waestmum. 

37. Pa he bletsade J hi brade pa 
weoxan weorölice, wide zreowan: 
ns heora neata nan zeyfelad. 

38. Oft hi fea wurdan feondum zeswencte 
fram paere costunze, pe him becwom :efter, 
sares J yfeles, pe hi syppan bezeat. 

39. Sy8San hi forhozedan halize lare; 
hiora ealdormen ealle waeron 
sare beswicene, swicedan oftust 
J on wezas werige wendan hwilum of. 

40. Par he pearfendra pa miltsude 
J hi of wadle wean alysde, 
sette heora stadol sceapum anlice. 

41. Syppan pet soSfseste zcseo8, sniome zefter 
blide weordad, beot zepenceaS, 
pet unrihta zehwylce eft oncyrre$ 
J his sylfes mud symble hemne®%. 


32. Gr. vermutet wylle-streamas. 
z Th. per o.b., Gr. pr o.b., se 
8. 


33. Th. pa o.b., Hs. da. — Th. 
hine o.b., Gr. Hs. hire. — Gr. lif- 
don o.b. 


36. Th. Gr. zreowan o.b., Hs. zre- 
oWwan. 


38. Gr. from o.b. 

39. Hs. halizne, n ist unterstrichen. 

41. Hs. Th. oncyrraöd. — Hs. Th. 
nemned; 7%.: nemned non intelligo; 
Gr.: remped oppilauit (vgl. rimpan, 
ahd. rimfan rugare, contrahere, sowie 
dänisch rempe, rimpe, -de anreihen, 
zusammennähen und rumpe poder) ; 
Gr. 2 hemned,. 


419 


PSALMEN (OVI. 42—0VIL 8). 173 


42. Hwylc is wisra nu wel snotera, 
pe pas mid zehyzde healdan cunne 
J milde mod mihtizan drihtnes 
full (130a) zleawlice onzite syppan? 


CVI. 


1. Ys min heorte zearu, haliz drihten! 
zearu is min heorte, pet ic zode cweme, 
sealmas singe sopum drihtne. 

2. Aris nu, wuldur min, pet ic wynlice 
on psalterio pe sinzan mote 
J ic de on hleoöre hearpan swylce 
on 2rmerzen eac zecweme! 

3. Ic he andette, ece drihten, 
on folca zehwam fezrum wordum 
J ic pe on deodum on panc mote 
sealmas sinzan swype zeneahhe. 

4. Is pin mildheort mod mycel 08 heofenas 
ahafen healice ofer hxleda bearn: 
ys pin soSfastnes seted op wolcen. 

5. Ahafen pu eart ofer heofenas, haliz drihten! 
is wuldur din wide swylce 
ofer pas eoröan ealle mare, 

J pine pa zecorenan wesan clene J alysde! 

6. Do me pin swySöre hand swylce halne 
J me zchyre, halynd drihten! 
pe on halzum sprece$ her on eordan: 

„J ic blissize, bu zedile 
pa selezesceotu, pa on Sycimam nu 
(130b) J on Metibor mare standa®. 

7. Min is Zalaad, zearwe Mannases, 
is Effrem his azgen brodur 
efne heah strenzsu heafdes mines. 

8. Ic me to cyninze cenne Judas, 
synlan me Moabitinzas mazas swylce; 
ic Idumea ealle cenne 
J min zescy pyder sendan pence; 
syndan me fremde cynn fa&ste underpeoded.“ 


CVII, 3. Th. Gr. swyp-zeneahhe | 6. Th. Syciman o.b., Gr. Sycinam 


o.b., Hs. sycimam. — Hs. Th. stan- 


o.b., Hs. swype zeneahle. ded, 
5. Gr. wundur o.b. 7. @r. Manasses o.b. 
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9. Hwylc zeladed me on lifes byriz 
feste zetrymede, pat ic ford panon 
on Idumea wese eft zelseeded? 

10. Hwzt! pu eart se sylfa zod, pe us synnize iu 
adrife fram dome: ne do pu xfre swa, 
pet pu of urum mazene mod acyrre! 

11. Syle us on earfodum spelne fultum! 
forpon halu byö her on eorsan 
manna zehwylces mz&zene idel. 

12. Us sceal m&zenes zemet mihtiz drihten 
soöfsst syllan J he sona maz 
ure feond zedon fracupe to nawihte.. 


CVII. 


1. Nelle ic lofes pines, lifigende zod, 
zeswizian, peah pe me synfulra 
inwitfulra (1313) mudas on zanian. 

2. Hio pa innwit feala ywdan on tunzan 
J me wraöra wearn worda spr&con, 
feecne firenlicu J afuhtan me 
ealle earwunza unzemete swy6e. 

3. Hi me wid lufan lapum dadum 
torne telnysse teodan manize: 
ic him a zebad unzemete zcorne. 

4. Hi me yfel settan a wid zoode 
J feounze for minre Iufan. 

5. Zesete him synnfulle symble to ealdrum, 
stande him on pa swyperan hand swylce deoful! 

6. Zanze of dome zchwam deope zehyned 
J him his zebed hweorfe to fyrenum! 

7. Zewurde him weste eall his onwununz 
J on hys eardunzstowe nzfre zewurpe! 
pxt per on zewunize awıht lifigendes! 

8. Wesan him dazas deorce J dimme J feawe 
J his bisceophad brucan feondas! 

9. Weordan his azene bearn ealle steopcild 
J his wif wyröe (131b) wydewe hreowlic! 


11. Th Gr. ebelne o.b., Hs. zpelne. | dedum. — Hs. Th. Gr. teonan, Gr. 2 
12. Hs. Is stutt Us, von Gr. nicht | teodan. 

angeführt. 7. Th. Gr. his o.b, Hs. hys. — 
CVILU, 3. Gr. dedun, Hs. Th.Gr.2 | Gr. ne fre. 
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10. Syn his bearn swylce toboren wide 
J he ut weorpe earme pearfan, 
ponne hi to his huse hleowes wilnian! 
11. Ealle his ahta unholde fynd 
rice redemann rycene zedixle 
J his feoh onfon fremde handa! 
12. Ne him ahwser wese zniz fultum, 
ne his steopcildum stande to helpe! 
13. 3anzan ealle his bearn on ece forwyrd 
J on anum cneowe eall zewyrse 
his nama nyhsta nede adilzad! 
14. Eall pat unriht, pe his ealdras ser 
manes zefremedan, on zemynd cume 
J on ansyne ures drihtnes! 
ne adilzode wesan deorce fyrene, 
pa his modur ser mane fremede! 
15. Wesan hi wid drihtne dedum swylce 
J hine adilzie dome ealne 
of öysse eordan awa to fcore! 
16. Ns him milde zemynd on modsefan 
J he pearfendra Sriste ehte: 
symble Pat on heortan hozode zeornust, 
hu he mid searuwe swylce acwealde. 
17. (1323) He wolde werzsu. wyrcean zeorne 
J hine seo ylce on eft zesette; 
nolde he bletsunze biddan ne tilian: 
foröon hio hım was afyrred of ferhöcofan. 
18. He hine zezyrede mid zrame wyrzdu, 
swa he hine wadum wra@stum zeteode, 
J sio his innad ydwe swylce 
wan wietere zelic J wynele, 
se pe banes byrst beted8 J hiele®,. 
19. Wese he hrarzle zelic, pe her hraSe caldad, 
J zyrdelse, se de hine man zelome zyrt. 


11. Hs. Th. rede (zeilenende Hs.) | 
mann. 


12. Gr. vermutet be his. 


15. Gr.: Zwischen den beiden ersten 
zeilen muss eine zeile fehlen, die den 
begriff memoria enthielt, worauf sich 
hine ealne bezieht; der lateinische text 


lautet: disperdat de terra memoriam 
eorum. 

16. Hs. zeornus, Th. zeorne. 

18. Gr.: ydwe scheint adjektiv (vgl. 
altn. tidi m. udor, üıdaz pluere); Diet- 
rich (H. 2. 1X, 222) legt ihm dagegen 
die bedeutung intestina ba. — Hs. 
Th. wyn (zeilenende Hs.) ele. 
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20. Pis is weorc para, pe oft wrade me 
traze tzeldan: tyne hine dryhten 
pam pe sar sprece sawle minre! 

21. And pu, min ärihten zod, do me pine nu 
mycle mildheortnesse for pjinum pam maran naman, 
swa Su oft pin milde mod manezum cyödest! 

22. Alys me, lifes weard! forpan ic eom lama pearfa, 
is me heorte on hearde zedrefed. 

23. Ic eom scuan zelic swype ahylded, 
oöledded zodum swa se zaershoppa. 

24. Me synt cneowu (132b) swylce cwicu unhale 
for f@stenum; is min flesc swylce 
for feezrum ele frecne onwended: 
eom ic to edwitstzfe eallum zeworden. 

25. Swa hi me zesawon, sona hiz wezdan, 
hrerdan heora heafod; help min, drihten zod, 

J me halne zedo, halynde Crist, 
for pinre paere myclan mildheortnysse! 

26. Pet hi 508 witan, hat si pin sylfes hand 
J pu pas zedydest, drihten usser! 

27. Weordan pa awyrzde, wes pu zebletsad! 
J pa pe me mid unryhte znize styrian, 

J hi per sceande sylfe azon! 
wese pin esne on he unzemete blise! 

28. Syn da butan are ealle zezyrede, 
pe me talnysse teonan ztfaestan, 

J him si abrozgden swa of brechrszle 
hiora sylfra sceamu swypust ealra! 

29. Ic on minum mude mihta drihtnes 
ealle andette J eac swylce 
hine on midle manna herize. 

30. He sylfa zestod on $a swyöran hand, 
per he pearfendra pinza teolode: 
he mine sawle swylce zehealde 
wid ehtendra ezsan zriman. 


20. Gr. drihten o.b. — er vermu- | hrszle, Dietrich (H. Z. IX, 221) bec- 


tet open pe statt pam 
21. Th. 2. 


hr&zle (diploide). Gr.: vgl. br&c lum- 


pu o.b., . du. bare, femoralia (Lye); der paraphrast 


24. fol. 132b beginnt nochmals mit e 
synt cneowu, dann swyl(zeilenende)ce. 

27. Gr.: Das and (im text ann, 
druckfehler) der dritten zeile ist wohl 
zu tilgen. 


28. Hs. brec hr&zle, Th. Gr. brec- 


hat den lateinischen text missverstan- 
den, indem er namentlich operiantur 
für aperiantur gehalten. 

30. T.: Dieser psalm schliesst ab 
mit fol. 132b, das selbst eingeschnitten 
ist; fol. 133® fängt an mit hefize. 
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CIX. 


* % 
* 

Te a (133a) hefige zefylle%; 
heafod he zebreced hx#leda mznizes 
J swa zeweorded wide zeond eorödan. 

8. Ya pe on weze weordad, wztres wet hlimman 
deopes ondrincad; beod py dadfromran 
J fordon hiora heafod hebbad syhpan. 


CX. 


1. Ic andytte pe, ece drihten, 
mid hyze ealle heortan minre 
for zesamnuncze piera sosfestra 
J on zemetinzum mycel drihtnes weore. 

2. Swylce ic his willan wylle zeorne 
swype secean, samed andettan, 
hu his m&zenprymnes mycellic stande& 

J his soöfastnyss wunaS$ symble ece. 

3. He zemynd dyde marrra wundra; 
mildheort he is J modiz: mihtiz drihten 
syleS eallum mete pam pe his eze habba®. 

4. And he on worulde weard zemyndig 
his zewitnesse, pe he wel swylce 
myhtum [miclum] J ma&rweorcum 
fezrum zefylde J to his folce cwx&$, 
pet he him wolde yrfe ellpeodizra 
on azene zht eall zesyllan. 

5. (133b) Ys his handzeweorce hyze soSfastra, 
ryhte domas, pa he rwran wyle; 
wzerun his [a@]bebodu ealle treowfzste, 
on ealra weorulda weoruld wurdan soSfaste 
J on rihtnysse raeda zetrymede. 

6. He alysinze leofum folce 
sode onsende J him swylce bebead, 
pet hi on ecnysse a sySdan 
his zewitnesse well zeheoldan 
J his pone halgan naman hafdan mid ezsan. 


CX, 1. Th. Gr. andette o.b., Hs. 2. Hs. Th. m&zen(-)prymmes. 
andytte. — Gr. in stalt on o0.b. 4. 5. Die ergänzungen von Gr. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 12 


178 


PSALMEN (CX. 7—CXI. 9). 


7. Pt by secza zehwam snytru on frym®e, 
pst he zodes ezesan zleawe healde, 
J pet by andzit zood eallum swylce, 
pe hine wyllad well wyrcean J healdan. 
8. Herenes drihtnes her sceal wunian, 
on worulda woruld wynnum standan! 


CXI. 


1. Eadiz byd se wer, se pe him eze drihtnes 
on ferhöcleofan fasste zestande® 
J his bebod healded bealde mid willan. 

2. He on eordan byd eadiz J spediz 
J his cneorisse by$ cyn zebletsad. 

3. Him wuldur J wela (134a) wunad &t huse, 
byö his sopfasstnys swylce miere, 
penden pysse worulde wunap aniz dal. 

4. Leoht w»s on leodum leofum acyded, 
pam pe on Systrum praze lifdan 
J hiora heortan heoldan mid rihte. 

Milde is on mode mihtiz dryhten 
J he ys soöfsest symble at pearfe. 

5. Zlad man zleawhydiz zod J mildheort 
seted soöne dom purh his sylfes word, 
se on ecnysse eadiz stande®. 

6. ByS on eceum zemynde »zhwylc paera, 
pe his sop J riht symble healde®, 
ne him [man] on hlyste mycelum ondr&de® 
awiht on ealdre yfeles sy8%an. 

7. By& his heorte zearo hyhte to drihtne 
zetrymed J zetyhted, pat him teonan ne mez 
faeecne zetfeestan feonda zniz: 
ac he ealle forsyhd seghwaer zeorne. 

8. Se pe his zhta ealle tostreded 
J bearfendum ha zedale®, 
his soöfsstnyss wunad symble 08 ende: 
byd his horn wended her on wuldur. 

9. (134b) Swa pet synfull zesyhd, sona yrsaß, 
topum torn polad, teonum zrimeta?, 


CXI,3. Hs. im statt Him (die ini- | b. Gr. ecnesse 0. b. 
6 


le vergessen). 


. Die ergänzung von Gr. 


4 


4 
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pearle pinde8, oppet ponne by$, 
Pet fyrenfulra lust faecne forweoröe®. 


CXI. 


1. Herizean nu cnihtas haelynd drihten 
J naman dryhtnes neode herizan! 
2. Wese nama dryhtnes neode zebletsad 
of Syssan ford awa to worulde! 
3. Fram upzanze zryst sunnan 
o8Spe@t heo wende on westrodur 
ze sculon dryhtnes naman da#dum herizean! 
4. He is ofer ealle inzepeode 
se heahsta hx&le8a cynnes, 
is ofer heofenas eac ahafen his wuldur. 
5. Hwylc is anlic urum dryhtne 
pam halzan zode, pe on heofonrice 
eadizg eardad, ofer ealle zesyh$, 
pa eadmedu sezhwaer bezanzad 
on eorSweze, up on heofenum? 
6. He of eordan maz bone unazan 
weccan to willan J of woruftorde 
pone pearfendan priste areccan, 
7. And hine on ealdor(135a)dom upp asettan 
his folces fruman on fezer lif. 
8. Se be eard seted unwastmbzere 
on modor hus manizra bearna: 
hio ofer hire suna symblad J blissa®. 


CXII. 


1. Ya ut eode Israheles cynn 
J of Azyptum ealle foran 
Jacobes hus of zramum folce, 
pa elreordize ealle waeron. 
2. Ya ws zeworden werude Judea, 
pet heo hael zehlutan halızes syppan: 


CXU, 1. Gr. drihtnes o.b. 6. Th.: woruf oder weorf = orf. 

4. Hs.inze(zeilenende)peode, Th.in | ger „ " znrürseted, Fb. Gr. eard n- 
zepeode. modor-hus; @Gr.: wörtlich: qui in ste- 

5. Th. bezanzed o.b., Gr. bezan- | rilem matrem constituit habitationem 
zad, Hs. bezanz&d. (et) domum multorum filiorum. 
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ha»fdan ealdurdom ofer Israhelas, 
mihta m&re J mycel rice. 
3. Swa heo s®& zeseah, he hio sniome fleah, 
for him Jordanen zenzde on hinder. 
4. Hxfdan per beorzas blise s.ele 
J rammum pa restan zelice; 
w&ron zeswyru swyde on blisse, 
swa on sceapım beoö sceone lambru. 
5. Hwet was pe, se swipa? forhwan flnze pu swa? 
088e pu, Jordanen, for hwi zenzdest on baclinz? 
6. Beorzas wzeron (135b) blide, zebaerdon swa rammas; 
wurdan zesweoru on seledreame, 
swa on Sceapım beoS sceone lambru. 
7. For ansyne ecan dryhtnes 
peos eorpe sceal eall abifizan 
J for Jacobes zode zeara forhtizean. 
8. He wended stan on widne mere 
J clifu cyrredö on cwicu swylce 
wateres wellan mid his zewealdendre hand. 
9. Nales us, nales us, nerzend dryhten, 
ac we naman pinurr neode seczead 
wuldur wide zeond woruldricu 
10. For Sinre pxre myclan mildheortnysse 
J for pinre soSfeestnysse samed ztzadere, 
py les pet »fre cwedan oSre peode: 
„Hwzer is heora azen zod ahwser nu 8a?“ 
11. Ys ure se halza zod on heofondreame 
uppe mid enzlum J he eall zeded, 
swa his willa by, on woruldrice. 
12. Ya waeron deofulzild deorce hapenra 
zolde J seolfre, a her zeara menn 
worhtan wizsmisas wraeste mid folmurn. 
13. (136a) Ya mud habbad J ne mazon hwahere 
wiht hleoörian ne word sprecan; 
beoS onforan eazan, ne mazon feor zeseon. 
14. Earan halıba8 swylce J opene nose, 
ne mazon epian, awyht zehyran. 


CXIII, 4. Gr.: Bouterwek restan | swa ist aber in der Hs. unterstrichen. 


(vgl. ahd. hlüt-reisti canorus). — Gr. sceonu 0. b. 
5. Th. forh wi o.b., Hs. Gr. for 1. Th. eoröe 0. b., Hs. eorpe. 
hi. 12—17. Gr.: vgl. CXXXIV, 15 


. Hs. Th. Gr. swa on seledrcame; ! bis 20. 
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15. Handa hi habbaS, ne hio hwx&dere mazon 
zezrapian zodes awiht; 
J fet habbad, ne mazon feala zanzan. 
16. Ne cleopiza8 hi care, peah pe hi ceolan habban; 
ne him hluttur zast on hracan earda®. 
17. Ac heo waron ham wyrcendum wel zelice 
J zhwyleum, pe him on treowaß®. 
18. Israhela hus zerest on drihten 
helpe zehozedan, holdne bezeaton 
feelne fultum: he hi wiö feondum zeheold. 
19. Aarones hus eac on dryhten 
leofne zelvfdan: he him lie weard 
J him fultumn zestod feste aet pearfe. 
20. Ya Se a wezen ezsan dryhtnes, 
hio hyht heora habban on drihten, 
he him fultum fasste zestanded 
J him sceyldend by8 symble »t pearfe. 
21. (136b) Weord pu ure zemyndiz, mihtizg dryhten, 
J pine bletsunze brinz ofer us! 
pu zebletsudest bearn Israhela, 
Aarones hus eac zebletsalest; 
pu zebletsadest blise mode 
ealle pa, pe on Se ezsan hirfdan, 
mycle J ma&te ofer middanzeard. 
22. Jemwenizfealdige pis mihtizg dryhten 
ofer eow ealle J ofer agene bear! 
23. Wesad ze fram zode zeara zebletsade, 
pamı pe heofon worhte, hrusan swylce! 
heofonas healde8 haliz dAryliten, 
sealle pas moldan manna bearnum. 
24. Niefre pe, dıyliten, deade heria$ 
ne ealle pa pe heonan helle secea8. 
25. Ac we lifigende leofne dryhten 
balde bletsizad: ne pas blinnad nu 
of Syssan ford awa to worulde. 


CXIV. 
1. Ic lufie pe, leofa drihten! 
forpan pu mines zebedes bene zehyrdest. 


15. Hs. hio hio. 
21. Th.Gr. erstes zebletsadest o.b., 25. Gr. pyssum o.b. 
Hs. zebletsudest. 
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2. And pu pin eare to me eadmodlice 
hold ahyldest J zehyrdest me, 
pa ic pe on dagum mi(137a)num dyme cizde. 
3. Par me ymbsealde swylde deades 
J me frecne :etfeah fyrhtu helle. 
4. Me costunz J sar cnyssedan zeneahhe, 
ponne ic naman drihtnes nyde cizde. 
5. Eala pu leofa zod, alys mine nu 
sawle on zesyntum! ic to sopan wat, 
pet pu wre mildheort, mihtizg dryhten, 
J ure zod ezhwies sosfwst: 
mihta us pine milde weordan! 
6. Drihten zehealded dome pa Iytlan: 
ic hean zeweard, he me hrade 1ysde. 
7. 3ecyr mine sawle clene on Pine 
rzedes reste, rice drihten! 
pu me wel dydest on woruldlife. 
8. Forpon pu mine sawle sylfa zeneredyst 
J hiz of deopum deape zelacddest, 
eazan mine wid tearım azhwier zeheolile 
J fet mine wiö faerslide: 
ic zelicie leofum drihtne 
on lifigendra lande nu 8a. 


CXV. 

1. Ic pt zelyfde, forpon ic Iyt sprece; 
ic eom eadmede unzemete swise. 

2. Swylce ic sylfa cwe®, (137b) pa me swa Suhte 
on modseofan minwz zepancum, 
pet waron ealle menn unzemete lease. 

3. Hwat maez ic to zode zyldan dryhtne 
for eallum pam zodum, pe he me zerur dyde? 

4. Ic her halu calic habbe befanzen 
J naman dryhtnes neode cize. 


CXIV, 2. Gr.: Bouterwek dyrne | 7. Th. Gr. redes o.b., Hs. rads. 
(secreto). 

3. T.’s angabe: erstes me f. bezicht 8. Th. Gr. ofer o.b., Hs. of. 
sich auf den lateinischen text. — @r. CXV, 1. Gr. unzemetum o.b. 
vermutet Sar und swylce. — Gr. &t- ER 
fealh, Hs. Th. Gr. 2 xtfeah. A = j a ne . zöde. — Gr. 

4. Gr. noman 0.b. — Gr. vermutet P var 
neode. 4. Th. Gr. haebbe o.b., Hs. hebbe. 
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5. Beorht ys J fezer beacen dryhtne 
on his zesyhöde swylt halizra. 

6. Eala! ic eom pin azen esne, dryhten, 
J pin swylce eom scealc ombehte 
J pinre peowan sunu on de acenned. 

7. Yu me tobreece bendas zrimme, 
pet ic pe laces lof lustum secze. 

8. Ic min zehat halzum dryhtne 
on his zetynum tidum zylde, 
pe ymb dıyhtnes hus deore syndan, 
par hit eazum folc eall sceawia®, 
J on Hierusalem zeorne midre. 


CXVI. 


1. Ealle peode ecne drihten 
mid hyzecrfte herizan wordum 
J hine eall folce on efu x»Selne herizan! 
2. Forpon his mildheortuyss is mycel ofer (133a) us 
torhtlice zetrymed, til mancynne, 
J sosfestnys swylce dryhtnes 
[ece] wunad awa to feore. 


CXVL. 


1. Ic andette ecum dryhtne 
pam zodan zode: ic hine zleawne wat; 
ys his mildheortnys mycel to worulde. 

2. Pet Israela cwaedan ealle nu 8a, 
pe he is se zoda zod J zearu standed 
his mildheortnys mxre to worulde! 

3. Cwede Aarones hus eac piet sylfe! 
he ys se zoda zod J zearu stande® 
his mildheortnys mare to worulde. 

4. Cwedan ealle pet unforcuse, 
pe him on standeö ezsa dryhtnes! 
forSon he ys se zoda zod J zearu stande3 
his mildheortnys mare on worulde. 


6. Gr. pinra o.b. ebenso 3 und 4; er ergänzt ys vor 
8. Gr. dryhtne.. (druckfehler). m:ere. 
CXVI, 2. Die ergänzung von Gr. 3. Hs. Th. is mxre, Gr. vermute 
CXVII, 2. Gr. Israhela 0.b. — Th. | us mere. 
pt stutt pe, Gr.: vgl. Elene 985. — 4. Hs. Th. ys m»re. — Gr. to statt 
Th. setzt semikolon nach standeö, | on o.b. 


184 PSALMEN (OXVI. b—19). 430 


5. Ic on costunze cizde to dryhtne 
J he me zehyrde on heare bradu. 

6. Nu me fultum is faele dryhten, 
nis me eze mannes for ahw:eöer. 

7. Nu me fultum ys fale dryhten, 
ic fra(138b)cupe forseo feondas mine. 

8. Zod ys on dryhten zeorne to penceanne, 
ponne on mannan wese mod to treowianne. 

9. 30od ys on dryhten zeorne to hyhtanne, 
ponne on ealdormen ahwier to treowianne. 

10. Ealle me ymbsealdon side peode 
J ic wes on dryhtnes naman deorum zehaled. 

11. Me ymbstodan stranze manize 
J [me] zodes nama on him zeorne zehilde. 

12. Pa hi me ymbscaldon samod anlice 
swa beon bitere o8de pu bierne eac 
pornas pyre picce fyre, 
per me nama dryhtnes neode scylde. 

13. Ic wies hearde enyssed J ic me helpe fand, 
pet ic feste ne fecoll, ac ic me frofre bezeat. 
pa me dryhten onfenz, swa hit zedefe ws. 

14. Me was strenzSu stranz stip on dryhtne 
J herenes healı, J he me eac 
ys a to worulde worden on hzlu. 

15. A by blisse stefn beorht zehyred 
on soökestra swaeswn muse. 

16. (139a) Dyde zedefe maezen dryhtnes swyöre 
J me seo swySre swylce drihtnes 
ahof hriedlice et heahbpcarfe. 

17. Ne swelte ic mid sare, ac ic zesund lifize 
J weorc zodes wide secze. 

18. Se clensude, se pe him clene was: 
dryhten almihtiz nolde to deade me 
on ecnysse »fre zesyllan. 

19. Undo$ me sniome duru soSfsstra eac, 
per ie zanze inn, zode andette: 
soSfieste on pa duru secead innzanz. 


5. Hs. Th. hearr br&du, Th. ver- 
mutet heah-bradu. 


9. Gr. ealduormenn o.b. 


11. me von Gr. ergänzt. — Hs Th. 
naman. 
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20. Ic pe andette, ece dryhten! 
fordon pu me zehyrdest st heahpearfe 
J me pa zewurde wis on hielu. 

21. Pone sylfan stan, pe hine swySe «er 
wyrhtan awurpan, nu se zeworden is 
hwommona heazost: haliz dıyhten 
to wealles wrade wis teofrade; 
pet is urum eazum eall wundorlic. 

22. Pis ys se daz, pe hine drihten us 
wisfeest zeworhte wera cneorissum, 
eallım eorStudrum eadzum to blisse. 

23. Eala pu dryhten zod, (139b) do me halne! 
eala pu dryhten min, do us zesunde! 

24. Schletsal is, se pe com ofer bearna zehwyle 
on drylitnes naman diedum marum: 
we eow t zodes huse zearwe bletsia®, 
nu us drihten zod deore onlyhte. 

25. Wutan us to symbeldaze settan zeorne 
J öone zelome lustum healdan 
08 wizbedes wrieste hornas! 

26. Pu eart min dryhten zod J ic daedum pe 
ecne andette: pu eart min 
hielend zod J ic herize Se! 

27. Ic Se andette ecne drvhten, 
fordon pu me zehyrdest et heahpearfe 
J pa wurde me wis to halu. 

28. Eac ic andette eceum drvhtne, 
fordon he vs se zoda zod J ic ful zeare wat, 
pet pin mildheortnyss ys mycel to worulde. 


CXVIH. 


1. Eadize beo8$ on weze, pa pe unwemme 
on hiora dryhtnes » deore zanza®. 

2. Eudige beo8 swylce, pa pe a wyllad 
his gewitnesse wise smeazan 
J hine mid eal(14Va)le innancundum 
heortan hordcofan helpe bidda®. 


21. Th. Gr. drihten o.b., Hs. dryb- | Th. heortum o.b., T.: Im codex stand 


erst heortum; doch erscheint der letzte 


24. Hs. hatte erst miereu, aus eist | grundstrich des m fortgewaschen, und 
1. u-strich gemacht, aus 2. wstrich | das u ist in a verwandelt, Gr. heor- 
der 1. m-strich. tan, Gr. 2: heortum, „Hs. ist herzu- 

25. Hs. ut statt us. stellen (vgl. on zeheortum byze Des 

CXVII, 2. Hs. innandundum. — | Vaters Lehren 86). 
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3. Ne mazon manwyrhtan mzzene feran 
on his m&rne wez, mihtizan drihtnes. 

4. Yu pine bebodu bealde hete 
ealle eoröbuend elne haldan. 

5. Ic pes la wisce, pet wezas mine 
on Sinum willan weorpan zereahte, 
pet ic pin azen bebod elne healde. 

6. Ne beo ice ponne on ealdre »fre zescynded, 
zif ic on ealle pine bebodu elne locie. 

7. Ic pe andette, ece dryhten, 
mid minre heortan holde zepance 
on pan pe ic zeleornode J zel®stan mxZ, 
pet ic pine domas daedum healde. 

8. And ic pine soSfsstnysse swylce mote 
on hyze healdan, pe? pu huru me 
on $yssum ealdre znne ne forl.ete. 

9. On hwan mwz se iunza on zodne wez 
rihtran pe radran red zenittan, 
ponne he pine wisan word zehealde? 

10. Ic pe mid ealre innancundre 
heortan sece: ne pu huru (140b) me 
fram pinum bebodum feor adrife! 

11. ForSon ic on minre heortan hydde zeorme, 
past ic pinre sprace sped zehealde, 
py les Se ic zefremme fyrene znize. 

12. Pu eart zebletsud, blipe dryhten! 
ler me mid lufan, hu ic l®ste well 
J ic pine soöfsstnysse sweotule cunne! 

13. Ic on minum welerur2 wordum secze 
ealles pines muSes meahte domas. 

14. And ic on weze swylce wynnum zanze, 
pzer ic Sine zewitnesse wat ful clene, 
swa ic ealra welena willum bruce. 

15. Swa ic [on] pine soSfestnysse soSe zetreowe, 
pet ic ne weorde worda pinra 
ealra oferzittul awa to feore. 


; 4. Th. Gr. healdan o.b., Hs. hal- 12. Gr. zebletsad (druckfehler). 
an. 


7. Hs. c statt Ic (die initiale ver- 14. Gr. wezum o.b. — Th. pine 
gessen), von Th. nicht angeführt. o.b., Hs. Öine. 


9, Hs. Th. rihtan ne redran; Gr.: . 
ba oder. 15. on von Gr.2 ergänzt. 
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16. Ic on pinre soSfsestnysse symble meteode, 
hat ic pine wislicu word zeheolde. 
17. Zild pinum esne zode dade! 
ic on lifdazum lustum healde 
pinra worda waru mid wisdome. 
18. Onwreoh pu mine eazan, pet ic wel maze 
on finre & eall scea(141a)wian 
wundur wraclicu, pa pu worhtyst ar! 
19. Ic eom on eordan earm bizenza: 
ne do pu me dyrne pine pa deoran bebodu! 
20. Pt sawıl min symble wilna®, 
pet ic pin soöfest word zesund mote 
on ealle tid elne healdan. 
21. Pu oferhydize ealle preadest, 
pa pu awyrzde wistest zearuwe 
J pine bebodu efnan noldan. 
22. Afyr pu fram me facen J edwit 
088e ic oferhydize awiht wylle, 
ford8an ic Pine zewitnesse wylle secan! 
23. Ac nu ealdormenn ealle »tz.@dere 
saton on seldum, swype sprecon 
J wid me wradum wordum scirdan: 
hwiehere pin esne elnes teolode, 
pet he pine soSe word snotur beeode. 
24. Me was pin zewitnys wyrö J zetreowe 
J ic hi on mode metezie zeorne 
J me to frofre wat, pet ic ford heonun 
his soSfaestnysse sece Zeorne. 

25. Atfealh min sawul flore zeneahhize: 
do me z#fter pinum wordum wel zecwician" 
26. (141b) Ic pe wezas mine wise secze 

J pu me zehyrdest holde mode: 
leer me on life, hu ic lenzest maze 
pine soSfaestnysse selest zehealdan! 
27. Yu me soöfwestnysse wez swylce zetacna, 
pat ic on pinwn wundrum me wel bezanze! 


16. Hs. me(zeilenende)teode, Th. Gr. 
me teode, Gr.: Dietrich meteode (me- 
ditatus sun), so Gr. 2. 

21. Gr. vermutet »-bebodu. 

22. Th.: oöde ic oferhydize locus 
viliosus. 


23. Hs. hultte erst weode, w ist zu 
8 radiert, unter e punkt gesetzt. 


26. As. suöfssnysse, von Th o.b. 
verbessert. 
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28. Min sawl aslep, pa me sorh bezeat 
for lJanzunza: let me nu pa e 
on pinum wordum weordan trumne! 

29. Afyr fram me unryhte wezas 
J me on pinre @ zeweorp ealles milde! 

30. Ic me wise zeceas wezas soöf#ste; 
ne weorde ic pinra doma zedweled z#fre! 

31. Swa ic faste ztfealh, pet ic ford heonun 
pine zewitnysse wel zeheolde: 
ne wylt pu me on ealdre #fre zescyndan. 

32. Nu ic on wisne wez worda Pina 
reöne rinne J pu rice nu 
mine heortan zeheald on hyze brade! 

33. A pu me sete, ece dryhten, 
pet ic on soSfeste wezas symble zanze 
J ic pa secan symble mote! 

34. Syle me andgzit eac, pet ic = Pine 
smea(l42a)ze mid sose, swylce healde 
on ealre minre heortan holde mode! 

35. Zelad me on stize, par ic stape mine 
on pinum bebodum bryce habbe! 
forSan ic hy mid sode symble wolde. 

36. Alıyld mine heortan, pet ie halige nu 
on Pine zewitnysse wise zecytre! 
nalaos me zitsung forniman mote! 

37. Jewend pu mine eazan, py las ie weore idel 
zese purh synne, ac me on soöne wez 
pinne pone leofan lade cwiculice! 

38. Sete Sinum esne oser swylce, 
pet he pine sprece sped leornize 
J ha ou eze pinum ealle healde! 

39. Yu me scealt edwitt min of awyrpan, 
pet me to incan ahwier zanze®: 
forpon ic eom on pinum domum zedefe zlaed. 

40. Efne ic pine bebodu bealde wolde 
wis wylle zezan; wene ie swylce, 
pet pu me on rihtes red zecwvcize. 

41. And me ofer cume, ece dryhten, 
pet milde mod, mwere huelu 
zefter Pinre spraeece spowenllice! 


31. Th. Gr. zewitnesse o,b. 38. Gr. vermutet pinre statt Pine. 
32. Gr. rice, Gr. 2 rice. 41. Th.ofereume. — Th. Gr. dryhten 
37, Hs. pylec. — Gr. zese. o.b., Hs. dryhtues (nicht drihtnes 7'.). 
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42. (142b) And ic andwyrde pam pe me edwitstafas 
wordum wrad cwehad, pet ic zewene on $e 
J on pinum wordum waere habbe. 

43. Ne afyr pu me xfre fale spraece, 
pa ic me on mude mazene habbe, 

J ic soöfseest word on sylfan healde, 
pet ic on Sinra doma dade zetreowize! 

44. And ic & Pine efne J healde 
J to worulde on Saere wunian mote 
J on ecnysse efnan J healdan! 

45. And ic on bealde braedu zanze! 
fordan ic Pine zewitnysse wel zetrymede. 

46. And ic pet fore cyninzum cydan mote, 
per hiz eagum on locian, 
hu me pin zewitnyss ys weord J zetreowe, 

J on dam ne beon #fre zescynded! 

47. And ic on pinum bebodum bealde mote 
zemetezian swype mwerne rad! 
forpan ic hi on lufan minre lanze hiefde. 

48. And ic mine hıanda hof zelome, 
per ic pine bebodu bryce lufade, 
pa ic mid dysse peode pearle bezanze 
J on dine sodcwydas symble ic zetreowize. 

49. (143a) Zemun nu, dryhten, pines wordes, 
on pam pu me pinum peowe hyht zesealdest! 

50. Pas ic me on frofre feste halbe 
on minum eaömedum unzemete swyoe, 
fordon me pin spreec spedum ewycade. 

51. Oftust ofermodize unriht fremma®, 
oppeet hi on eorsan ealle forweorsaSs: 
ic pinre @ a folzode. 

52. Ice was zemyndiz mierra doma 
pinra zepancol, Seoden dryhten, 
pet ic on worulde at de wurde afrefred. 

53. Me weard zemolten mod on hresre 
for fyrenfulra facendadum, 
pa hi » pine anforleton. 


42. me f. Gr. (druckfehler). — Th. 471. Th.Gr. zemetzian 0. b., Hs. ze- 
wraö-cwepad. metezian. — r in torpan über der 
45. Th. Gr. bealde o.b., Hs. bealdu. | zeile. 
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54. Ac me to sanze symble hzefde, 
hu ic pine soöfestnysse selest heolde, 
per ic on elelande ahte stowe. 

55. Nede ic past zemunde nihta zehwylcre, 
pet ic naman pinne nemde, dryhten, 
J ic » Pine elne heolde. 

56. Pas me andweardum ealle zewurdan, 
forpon ie pine soSfsstnysse sohte zeorne. 

57. (143b) Me ys on d&le, dryhten user, 
cwide cynlice, pet ic cwic wylle 
pine & healdan elne mycle. 

58. Ic bidde pinre ansyne unzemete zeorne 
mid ealre zehyzde heortan minre, 
pet pu me on mode milde weorde 
after pinre spraece spowendlice. 

59. Swa ic wezas hine wise pence 
to ferenne fotuw» minum, 
pet ic on pinre zewitnysse wel zefere. 

60. Jearo ic eom symble, nales zrames modes, 
past ic betst cunne pine bebodu healdan. 

61. Me fyrenfulra fsecne rapas 
unzemet zeneahhie oft beclyptan: 
ns ic oferzittul, Pet ic Pine 
mid hyzecrz#fte heolde J leste. 

62. Ic @t midre niht mala zehwylce 
ricene arise J hraöde zanze, 
per ic Se andette eall aetzaedere, 
secze fine domas daedum rihte. 

63. Ic eom dielneomend pe heom ondradad be 
J pine halige bebodu healdad zeorne. 

64. Peos eorde is eall zefylled 
pinre mildheortnesse, mihtiz (144a) drihten! 
pine soSfaestnesse pu me swylce lar! 

65. Pu ymb pinne esne »ezhwaer dydest 
wel weorslice: wene ic, drihten, 
pet pu pin word wylle wis zehealdan. 

66. Pu me peodscipe ler pinne tilne 
J wisdomes word to zenihte! 
fordon ic pin bebod priste zelyfde. 


55. Hs. mihta, von Gr. nicht an- 
geführt. 62. Th. pe o.b., Hs. de. 
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67. Äurpon ic zehened hean zewurde, 
ic azylte unzemetum swißse: 
hwöere ic pine spraece zeheold sped on mode. 

68. Zod pu eart, drihten, J me zod swylce 
on pinum tile zelser, pet ic teala cunne 
pin soSfzest weorce symble healdan! 

69. Ys nu mznizfeald ofer me man J unriht 
oferhydizra: ic nu mid ealre minre 
heortan hize hycze swiöe, 
pet ic pin bebod beorht atredde. 

70. Ys heora heorte nu her anlicast 
gwa meoluc wese mazene zerunnen: 
ic Pine unzemete zeorne 
on modsefan minum healde. 

71. Selre me was ]J seftre, pet pu sylfa me 
(144b) heane zehnazdest J ic hrade syppan 
pin soSfaest weorc wel leornade. 

72. Me is micle betere, pet ic bebodu healde, 
öines mußdes zemet, ponne mon me zeofe 
zeara Susende zoldes J seolfres. 

73. Handa me ine holde zeworhton 
J zehiwedan mid hizecrsfte: 
syle me nu andzyt, pet ic eall maze 
pine blide bebodu beorhte leornian! 

74. Pa Se on feore forhtizad, pa me on faezere zesend 
J blissiad, bu zeSencead, 
pet ic pinum wordum wel zetreowde. 

75. Ic pet, dryhten, onzeat, domas pine 
rede rihtwise, J Su ricene me 
on $sinre soßfsstnesse dydest samed eadmedne. 

76. Wese pin milde mod mihtum zeswided 
J me to frofre fasste zestande, 
swa Su on pinre sprece sped zehete 
pınum azenum esne xt pearfe! 

77. Cumen me dine miltsa mihtum zeswypede 
J ic lanze on pam lıfian mote! 
fordon me is metezunz on modsefan, 
hu ic ® Pine efnast healde. 


67. Hs. Th. zewurde. — Gr, ver- 71. Hs. seftra. — 0 in weorc über 
mutet pinre („s. v. 38“). der zeile. 
68. Hs. eard 13. @r. hyzecrsfte o.b. 
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78. Beon pa oferhydezan ealle zescende, 
pe me unrihte (145a) ahwzer zretan! 
ic Pine bebodu bealde zezanze. 

79. Zehweorfen to me, pa pe hyldu to 3e 
ezsan ahtan, J ealle pa, 
de Pine zewitnesse wise cudan! 

80. Wese heorte min on hize cleene 
J ic on pin soSfast word symble zetreowize, 
pet ic on ealdre ne wese z»fre zescended! 

81. Min saul zeweard swancur on mode, 
par ic on pinre haelu hozode J sohte, 
hu ic on pinum wordum wel zetrywade, 

82. Eazan me swylce eac teoredon, 
per on pinre spraece spede eodan; 
cw&don cynlice: „Hwa cwicenne me 
on dysum ealdre eft frefrade?“ 

83. Ic eom nu zeworden werum anlicast, 
swa pu on hrime setest hlance cylle; 
ne eom ic oferzyttol, past ic ealle nu 
pine soöfsste weorc smicere healde. 

84. Hwat synt pinum esne ealra dazena, 
pe pu mine ehtend for me ealle zedeme? 

85. Me manwyrhtan (145b) manize on spellum 
ssezdon soölice; na ic hit swa oncneow, 
swa hit pin & hafad, ece dryhten! 

86. Wierun pine calle zebann »Sele J soSfast; 
min ehtan oft unrihtwyrhtan: 
zefultuma me fazere, drihten! 

87. Hio me Iytle las lape woldan 
öisses eoröwezes ende zescrifan: 
ic pin zebod pa ne wolde 
on pyswn ealdre anforlatan. 

88. Aüfter Sinre here myclan mildleortnesse 
weors me, mihtiz zod, milde J bliße! 
J ic zewitnesse wel zehealde 
mupes pines, pe pu men lzerdest. 

89. On ecnesse awa, drilhten, 
pin word wunad weorS on heofenum. 

90. And on worulda woruld wunad ece ford 
pin soSfzestnes swylce, dryhten! 


82. Gr. vermutet pe zer statt per. | 83. Gr. sette o.b. 
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91. Du pas eordan ealle worhtest, 
swa heo nu to worulde wunian $Sencead; 
purh pinra daeda sped dazas her zewuniaß; 
fordon Su ealles anweald hafast. 
92. Pr me pin ® an ne hulpe, 
te ic on mode minum hzfde, 
ponne ic wende on (146a) woruldlife, 
pet ic on minum eadmedum eall forwurde. 
93. Ne mx»z ic haes »fre forzytan on ecnesse, 
nymöe ic 508 word symble zehealde: 
forpon ic cudlice on dem her nu cwicu lifize. 
94. Ic eom pin hold scealc: do 8u halne me! 
fordon ic pin 806 weorc sece zeneahhe. 
95. Me fyrenfulle feecne secea®, 
wyllad me lade lifes asecean: 
ic Sine zewitnesse wat J sohte. 
96. Ic so zeseah J swylce wat, 
ealre pysse worulde wurde ende: 
brad is pin zebann J beorht swyde. 
97. Hu ic ®& pine, ece drihten, 
lustum lufode! ic past lanze dyde, 
pet ic pa on mode metezade zeorne. 
98. Pu me snoterne zedydest swylce ofer mine 
feondas on foldan fecne ealle: 
fordon ic beorhtlice pine bebodu laeste. 
99. Ofer ealle pa, pe me ar lserdon, 
ic pas hafde andzyt azhwar zleawast, 
pet (146b) ic pine zewitnesse wise sohte. 
100. Ic past ofer yldran oncneow J pet a zeheold, 
pt ic pine bebodu blide zeheolde. 
101. Ic minum fotum faecne sidas 
pa wrapan wezas werede zeorne, 
pet ic pine word mihte wel zehealdan. 
102. Na ic fram pinum domum da&dum swicade, 
fordon pu me »bebod zerest settest. 
103. Me is on zomum zod J swete 
pin azen word, ece drihten! 


92. Th. anne, in der Hs. wohl zwei 94. Th. vermutet holda. 


wörter. : 
93. Th. soö-word, Hs. Gr. 805 word. 95. Gr. asecian (druckfehler). 


— Th. Gr. cuöice o.b., Gr. vermutet 102. Hs. Ja statt Na. 
cuölice („s. v. 164“), so Ha. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 13 
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hit is halwende, hunize mycle 
J beobreade betere J swetre. 

104. On bebodum Sinum ic me betst oncneow, 
pset ic unrihte wezas ealle ofeode, 
fordon pu me » Pine ser Zesettest. 

105. Pt is faele blacern fotum minum, 
pet ic pin word, drihten, wel zehealde, 

J pet ys pet stranze leoht stizge minre. 

106. Ic adas swor J eac hycze, 
pt ic soöne dom symble healde. 

107. And ic eadmedu unzemetum zeorne 
efnan Pence: forzif me, ece zod, 
pet ic zfter $inum wordum weorde bliöe! 

108. Mines muödes me modes willa 
on heah(147a)s@lum hrade zebrinze 
J me pine domas alser, drihten, swylce! 

109. Is sawl min symble on dinum 
holdum handum: ne ic pine pa halzan & 
on öysum ealdre forzitan afre Pence. 

110. Me firenfulle fecne zyrene 
awripan wraöde J ne wolde ic 
fram pinum bebodun: feor zeswican. 

111. Ic me eowde bezeat, zdele haebbe 
Pine zewitnesse wel zetreowe 
on ecnesse awa to feore: 
pet by& heahbliss heortan minre. 

112. Ahylde ic mine heortan holde mode, 
pet ie pin soöfaest weore symble worhte: 
fordon ic Ss ece edlean haebbe. 

113. J ic synfulle symble feode 
J ie » pine elne lufade. 

114. Pu me fultumian scealt, fele zestandan 
andfenza zzhwier st dearfe 
J ic on pin word wel zetreowe. 

115. Zewitad fram me, pe awyrzede synt, 
penden ic zodes bebodu zeorne smeaze! 

116. Onfoh me freondlice, fale drihten, 
zfter pam he pu sylfa sazdest J cwaede, 


103. Gr. micle o.b. 113. Hier ausnahmsweise J, mit 
105. Th. Gr. blec-ern o.b., Hs. | grüner farbe. 
blacern (nicht blac ern T..). 114. Hs.Jandfenza, Th.and Andfenza. 
111. Th. vermutet yrfe statt eowde. 116. T.: Nicht hier, wie Th. Gr. an- 
— Bs. Th.@r. heah bliss, Gr.2 heah- | geben, fehlt die initiale O., sondern vers 
122. 


bliss. 
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pet (147b) ic sceolde lifigan lanze Sraze! 
ne zescend me on side, nu ic pin swa onbad! 

117. Zefultuma me feste! Sonne beo ic f&zere hal 
J ic ine soöfsstnysse symble Pence. 

118. Ealle Su forhozodest, 5a de unrihtes 
wzran wyrhtan: wat ic zearewe, 
paet heo on unriht ealle pohtan. 

119. Ic oferhylmend ealle zetealde, 
pa on eordan her yfele waeron, 
fordon ic pine zewitnesse wyröe lufade. 

120. Jefsestna pinne ezsan flesce minum, 
paet ic me ondrade domas Sine! 

121. Ic soöne dom symble worhte: 
ne syle pu me ehtendum xfre minum! 

122. Onfoh pu pinum esne fezere mid zode, 
pet me oferhydize »fre ne motan 
hearmewyddian! hyldo ne zyma®. 

123. Hwzt! me eazan mine atule zewurdan, 
psr ic on Sinre halo hyldo sohte 
J on pinre sprace sped so%fzeste. 

124. Do pinum azenum esne swylce 
mycel milde mod J me mzzene eac 
pin soSfsest (148a) word sylfa laere! 

125. Ic eom esne pin: syle andzit, pzet ic 
Pine zewitnesse wel leornize! 

126. Pis is wynne tid, hat man eac wel do, 
drihten ure! ne lat Su dole xfre 
pin zbebod alıwaer toweorpan! 

127. Fordon ic pin bebod beorhte lufode, 
da me zeorne synd zolde deorran, 
topazıon para teala zimma. 

128. Fordon ic eall pin bebod elne healde 
J ic unrihte wezas ealle feoze. 

129. Wundorlic is Sin zewitnes, wealdend dryhten! 
fordon heo min saw] smead J seced zeorne. 

130. Worda me pinra wise onleohte®, 
beorhtnesse blecern, J pu bealde sylest 
andzit eallum eoröbuendum. 


IR Zn re | nun ai ine 
dom. . gessen). 
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131. Mud ic ontynde minne wide, 
pet me min oroS ut afaemde, 
pser ic Sin bebod efnede mid willan. 
132. Beseoh fu on me J me sy8ddan hrade 
msere zemiltsa, swa Su manezum dydest, 
pe naman (148b) pinne nyde lufedon. 
133. Zerece $u me swylce, pet ic on rihtne wez 
sfter pinre spraeece spedum Zange, 
les min snizg unriht ahwser wealde! 
134. Ahrede me hearmcwidum heanra manna, 
pet ic Sine bebodu bealde healde! 
135. Do pine ansyne esne pinum 
leohte J leofe! ler me syppan, 
hu ic in soöfast word selest zehealde! 
136. Eazan mine zesawon, hu yöa zelaac 
wid zanz wstera wundrum zanze®: 
swa dam ilcum byö, pe zer nellad 
pinre ® bebod elne healdan. 
137. Drihten is soSfsst; synd his domas eac 
rede mid rede rihte zecy&de. 
138. Hwst! Su soöfsest weorc symble hete 
on pinre zewitnesse wel zehealdan: 
ealles forzeaton, pa me zrame waron, 
worda pinra J me wa dydan. 
139. Me heard ehtnes huses pines 
on bearme me zebrohte oft. 
83 pin word noldan wel zehealdan, 
pa me feondas ser fasste waeron. 
140. Is pin azen sprac innan fyren, 
sylf swipe hat, J symble 8a 
(149a) pin esne her ealle lufade. 
141. Ic wss on zeozude, zrame me forhozedon: 
ns ic oferzittol zfre hwdere, 
pet ic pin so8 weorc symble heolde. 
142. Is pin soöfaestnes symble, drihten, 
seo soöfsste J seo symble bi® 
on ecnesse awa to feore; 
is pin swylce »delnes J » soöfsst. 


131. Gr. pt statt per o.b. 

132. Gr. vermutet neode. 

136. Gr. zeläc. — Hs. Th. wid, Gr. 
'S0.b, @Gr.2 wid. — Th. &-bebod. 


139. Gr. bearmenne, „bearmen f. 
fermentatio“, Hs. Th. Gr.2 bearme 
me. 
| 142. Hs. Th. wdeles. 
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143. Me costunza cnysdan zeneahhe 
J nearonessa naman zelome: 
ac ic fine bebodu efnde J lzeste. 
eac on minum mode hi metezade zeorne. 
144. Ys me pin zewitnes weordast J rihtast 
J 5a me on ece andzyt hz&bbe: 
syle me da to soße! J ic syppan lifize. 
145. Ic mid ealle onzann innzehyzde 
heortan minre hize to drihtne 
ceare cleopian: he me cynlice 
hrade zehyrde, hyldo cußde, 
pet ic his soSfsestnesse sohte zeneahhe. 
146. Ic cleopode to Se: do me cußdlice 
halne, heahcyninz, heofona wealdend, 
hzlende Crist! ic hei hicze nu, 
pet ic Sine bebodu bliSe ze(149 b)healde. 
147. And ic Se on ripe forecom J hrade swylce 
ceare cleopode: pu me cynlice 
wel onfencze, wistest zearwe, 
pet ic on Sinum wordum wel zetruwade. 
148. Pe eazan mine eac forecoman: 
on 3&rmerzen ic elne onzann 
Pine spraece spyrian zeorne. 
149. Zehyr mine stefne, haliz drihten, 
after Sinre paere myclan mildheortnesse 
J szfter hjinum domum do me halne! 
150. Me syndon eahtend unzemete neah aa 
J 8a synfullan: syndan ealle hi 
fram ze pinre unneah zewiten. 
151. Wes me swide neah, wuldres drihten! 
synt ealle pine wezas wise J cuse. 
152. Ic zewitnesse wise pine 
onzeat zleawlice, pet pu zeara hi 
on ecnesse ar stapelodest. 
153. Ac min eaömedu zeseoh eall ful zeorne, 
zenere niode, nu me ned bel#z! 
forpon ic wolde & pine elne healdan. 
154. Dem minne dom J me deore alys! 
for pinre sprace (150a) do me spedlice 
J cuSlice cwicne nu da! 


150. @r. & 0.b. — Hs. unzeneah, 153. Hs Th. min, Gr. mine. — Hs. 
ze ist unterstrichen. — Hs. zewitan. | Th. zeseah. 
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155. Warun fyrenfulle feor felre halu: 
fordon hi pine soöfeestnesse secean noldan. 

156. Miltsa synt pine [mycle], mihtiz drihten! 
sfter jinum domum do me cwicne! 

157. Ic manize zeseah, pe min ehton 
[J me enyssedon]: nolde ic cwic »fre swa peah 
hwsSere Pine zewitnesse wreste forlsetan. 

158. Ic manize zeseah men pa pe noldan 
heora fridßowzre fasste healdan, 

J ic pand wid pan pe hi teala noldan 
pinre spraece sped zehealdan. 

159. Swylce ic sylf zeseah, pet ic pin s08 bebod 
lustum lufize, leofa drihten! 
on pinre mildheortnesse me scealt acwician. 

160. Pet is weorölic fruma worda pinra, 
pat par byö 508 symble meted, 

J on ecnesse awa to feore 
ealle pine domas synt daeedum zeseöde. 

161. Min earwunza ehtan onzunnon 
ealdur(150b)manna zehwylc unzemete swide: 
weard me heorte forht, pseer ic pin haliz word 
on pinum ezesan zrest sdelu tredde. 

162. Ic blissize bealde mode 
ofer Sinre spraece spede pa myclan, 
swa se biö blide, se pe beorna reaf 
manize meted, pzer hit mannum losa®. 

163. J ic unrihta zehwylc elne feode 
J onhyscte @zhwasr zeorne: 
wolde ic » pine elne lufian. 

164. Swa ic pe seofon sipum symble wolde 
leofum lustice lofsanz cwedan 
daza »zhwylce, forpon ic ine domas wat 
on 808 fasste smicere zefylde. 

165. Yam biS sib mycel, pe him [symble] pence®, 
past hi naman pinne neode lufien: 
ne bid him »swic on pon xfre to feore. 


155. Gr. fyrenfylle (druckfehler). dern unzemete. — Th. weord o.b., 
156. 157.165. Die ergänzungen von Hs. Gr. wearS. 
> Fu 162. pe f. Gr. o.b. 
" 163. Wieder grünes J, vgl. v. 113. 
161. Hs. eawunza.. — Hs. nicht 164. Gr. vermutet lustlice („8.v. 93*). 
unzemte, wie Th. Gr. angeben, son- | — Gr. zhwylce o.b., wohl druckfehler. 
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166. Ic pinre hzelu bad, haliz drihten, 
J pine bebodu bealde lufode. 
167. Hafa6 sawl min so zehealden 
pinre zewitnesse worda szhwylc 
J ic pa lustum lufade swise. 
168. Heold ic fine bebodu holde mode 
J ine zewitnesse (151a) wordum trymede: 
fordon ealle mine wezas wise syndan 
on pinre zesihde soSe, drihten! 
169. Nu zenealzceö neode minum 
zebedum bealde, pet ic bidde nu 
on pinre zesihde symble, drihten! 
sfter pinre sprace syle me spedlice, 
pet pu me zenerize nida zehwylces! 
170. Inzanze min ben, ece drihten, 
on pinre zesihde symble :zet pearfe! 
after pinre sprece do spedlice, 
Set Su me zenerize nida zehwylces! 
171. Nu mine weleras de wordum belcetta® 
ymnas elne, zif pu me rest wylt 
pine soöfsstnesse sylfa laeran. 
172. Hwzt! tunze min teala fores»zde, 
hu pinre sprace spede eodan: 
wzrun eall pin bebodu »zhwier rihtwis. 
173. Syn me pine handa on hzlu nu 
J pet domlice zedon weorde! 
fordon ic pine bebodu zeceas bealde zt Pearfe. 
174. Ic pinre halu her wilnade: 
drihten almihtiz, do me symble, 
pt ıc @ (151b) pine elne metize! 
175. Leofad sawl min J pe lustum hered 
J me pine domas dedum fultumiad. 
176. Ic zedwelede swa bat dysize scep, 
patte forweordan wolde huru: 
la! sece pinne esne elne, drihten! 
fordon ic pinra beboda ne forzeat beorhtra zfre. 


167. Hs. zewitness, nicht zewitnes, | p, sceap, Pöe, forwurdöan, sec, Öinre, 


Tho. = O., ausser 175. pe.176. pt 


(unterstrichen). — Hs. lufa, Th. lufize. | pe, pinra. Bout. = O., ausser 175. 


175 und 176. ebenso im Ben. Off., 


pe.176.pz=t pe, dryhten, pinra.. — 


O. 468, ausser 175 . sawul, de.176. | Gr. sceap. 
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1. Ic me to drihtne deorum cleopode, 
ponne me costunza enysdon zeneahhe, 
J he me zehyrde holde mode. 

2. Alys mine sawle, lifes drihten, 
of pam welerum, fe wom cweöen, 
J from pzsre tunzan, he teosu wylle! 

3. Hwzt bi pe ealles seald opbe eced swa 
from psere inwitfullan yflan tunzan? 

4. Strele beo® scearpe, stranze J mihtize, 
sy6san of zledon wesad zearwe ahyrde. 

5. Wa me pzsere wyrde, pet min wynn al®z 
J min bizenzea zewat bryce on feorwez! 
sceal ic eard niman, swa me ede nis, 
mid Cedarinzum: nis min cyd beer, 
pe mine sawle (152a) swide beeode. 

6. Mid pam pe hi sibbe swypost feodan 
ic sibbe mid him so$e hafde: 
ponne ic him spedlice to sprec J hi lserde, 
Sonne me earwunza ealle onfuhtan. 


CXX. 


1. Hof ie mine eazan to pam hean beorze, 
pser ic fultum fand foelne at Pearfe. 

2. Is min fultum eac feezer set drihtne, 
se Se heofon worhte, hrusan swylce. 

3. Ne sylle he pinne fot on feondes zeweald, 
ne hycze to slepe se Se healded pe! 

4. Efne se on hyzde huru ne slaped 
ne swefed swyde, se pe sceal healdan nu 
Israela folc utan wid feondum. 

5. Jehealde pe haliz drihten 
J pin mundbora mihtiz weorde 
ofer pa swiöran hand symble »t pearfe! 

6. Ne pe sunne on d&ze sol ne zebzerne 
ne pe mona on niht min ne zeweordel 
ac pe zehealde haliz drihten 
wySd yfela zehwam zzhwar zeorne 
J ine sawle swylce zehealde! 


Hs. pxr he, Th. Gr. | ne; Gr.: söl (got. sauil) apposition zu 


per; he, Gr. 2 per, pe „pe quae, | sunne. — Hs. Th. minne, Gr.: min 


setlicet cyd*“. 


ne (Gr. we in der anmerkung, druck- 


CXX, 5. Hs. Th. mihti, Gr. mihtiz. | fehler) zeweoröe ne decrescat, evanes- 


Hs. Th. 


solne, Th. vermutet sol |! cat. — Hs. Th. zealde statt zehealde, 
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7. (152b) Utzanz pinne J inzanz ece drihten 
sawla soScynincz symble zehealde 
of pisson ford awa to worulde! 


CXXI. 


1. Ic on öyssum eom eallum blide, 
pe me cudlice to acweden syndon, 
J on zodes hus zanze syddan. 
2. Waron faststealle fotas mine 
on pinum cafertunum, per ure cyd5 wzes, 
on Hierusalem zeara rest. 
3. Hierusalem, zeara Su wre 
swa swa cymlic ceaster zetimbred, 
peer syndon dalas on sylfre hire. 
4. Pzer cneorisse cende waeron 
cynn zfter cynne: cudan pa drihten 
J on bare zewitnesse waeran Israelas, 
pe his naman neode sceoldon 
him andetnes @zhw:er habban. 
5. Oft hi par on seldon ston xt domum: 
pu eart Sonne dema, Dauides hus, 
pet on heofenum site heah zestadelod. 
6. Bilddad eow bealde beorhtere sibbe, 
8a Se on Hierusalem zode syndan! 
J zeniht azun, pa pe neode pe 
on heora lufun lustum healda®. 
7. Si pe on pinum mizene sib mxst J fyr(153a)mest 
J on pinum torrum wese tidum zenihtsum! 
8. For mine brodru ic bilde nu 
J mine pa nealıstan nemne swylce, 
pet we sibbe on de symble habbon! 
9. And ic for mines zodes huse zeorne Pinzie 
J to minum drihtne deorum sece, 
pt ic god »t him bezitan mote. 


CXXL. 


1. To pe ic mine eazan hof, ece drihten! 
pu pe heofonhamas healdest J wealdest. 


7. @r. soöcyninz 0.b. Hs. Gr. l\ufun (druckfehler nach Gr.2), 

CXXI, 1. Hs. Th. pet statt pe. Th. Gr. 2 lutan. 

4. Hs. Th. sealdon statt sceoldon, 7. ebenso im Ben. Off., O. 50b, 
Gr. vermutet woldan. — Th. vermutet | ausser Syde, dinum, m&zne, zenihtsü. 


andetnesse. 


Tho. = O., ausser pe Bout. = O., 


6. Hs. zezeniht, TR. ze zeniht. — | ausser pe, pinum, mz&z[e]ne, wes. 
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2. Efne mine eazan synt ealra zelicast 
ponne esne bid, ponne ondrysnum 
his hlaforde hered J cweme®. 

3. And swa eazan zad earmre peowenan, 
ponne heo on hire hlzsfdigean handa loca®, 
swa us synt eazan to %e, ece drihten, 


urum pam zodan zode: 
opp=t us miltsige mihta 


zeare locia®, 
wealdend. 


4. Miltsa us nu %a, mihtiz drihten, 
miltsa us swylce! forpon we manezum synt 
forhozednessum hearde zefylde. 


5. And we manezum 
ure sawl swide zefylled 


synd manna wor(153 b)dum 


mid edwite oft J zeneahhe 


J us oferhydize forseo® 


oft J zelome. 


CXXIL. 


1. Nympe us on wese ece drihten, 
cwepaö Israhelas ealle nu %a, 
nympe us eardize on awa drihten. 

2. Vonne us manfulle menn onzinnad: 
wen is, pet hi us lifigende lunzre wyllen 


sniome forsweolzan, zif 


hi swa mazon. 


3. Ponne us Sara manna mod yrsade 
J us widerwearde waron zeneahhe: 
wen is, set hi us woldan wstre zelice 
sona zesupan, zif hit swa wolde. 

4. Oft ure sawl swype frecne 
hlimman zedezde hludes wteres: 
wene ic forpon, pet heo wel maze 
pet swySre mazen, sawel usser, 
wsteres wenan Ses wel zedezean. 

5. Drihten si zebletsad, pe pet ne dyde zfre, 
past us on hearde hieftnyd sealde 
pam pe us mid toSum toteon woldan. 


6. Wierun ure sawla 
nipa zenerede, swa swa 
of zrames huntan zryne 


CXXL, 5. Th. nimmt eine lücke 
nach ure sawl an. 

CXXUI, 1. s in 1. us über der 
zeile. 


(154a) samod anlice 
neodspearuwa 
losize. 


6. Hs. Th. neod spearuwa. — Th. 
Gr. zrine o.b., Hs. zryne. 
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7. 3rin biö on sadan zrame torsended 
J) we synd alysde lifes wyröe: 
we us naman drihtnes neode habbad 
on fultume fastne J stranzne, 
pes pe heofon worhte, hrusan swylce. 


CXXIV. 


1. Ya pe on drihten heora dedum zetreowad 
hi beoö on Sionbeorze swype zelice: 
ne m&z hine on ealdre »niz onhreran, 
pe eardfest byd on Hierusalem. 
2. Hi synd mundbeorzas micle ymbutan: 
halded heora ymbhwyrft ece drihten 
of $isson nu awa to worulde. 
3. Nx&fre forlated lifes drihten 
firenfulra tan furdor zanzan, 
ponne he soSfzestra settan wylle. 
4. Ne he soöfzste swylce laete®, 
pet hi to unrihte ahwser willen 
handum rzcean, ac he him hrape zylde®. 
Do pu, drihten, wel pam (154b) pe zedefe her 
hiora heortan riht healdad mid zode! 
5. Ja Se zearwe beod to zramum bendum, 
eft hi zeleded ece drihten 
mid paem pe unriht ezhwar wyrceaß. 
Sibb si Israhelum symble ofer ealle! 


OCXXV. 


1. Yonne drihten wyle zedon after, 
pat he of Sione sware ahweorfe 
hzeftned hefizge, sy8dan we hrade weordad 
afrefrede faezere ealle. 

2. Sona beod zefylde mid zefean syppan 
mu?das ure J we ma sprecad, 
beoS ure tunzan teala wynsume. 


7. Th. Gr. synt o.b., Hs. synd. 8. Th. furdon o. b., Gr. furdor, 80 
e ra Hs. sion beorze, = Sion- | Hs., nicht furpor T. 

eorze . 2 wörter, im Sprach- 
schatz 1 wort; vgl. CXXVIL, 6. 4. Hs. Th. healded. 

2. Gr. syut o.b. — Gr. healded o. b. 5. Th. 1. pe o.b., Hs. de. 
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3. Vonne hi zeond peode cwedad priste; 
zzhwaer hi zemiclade mihtiz drihten, 
pa he him wundur mid worhte seldlic: 
zemicla $e swylce, mihtiz drihten, 
pet! pu wundur mid us wyrce mzere 
J we bealde on pam blide weorsan! 

4. 3ehweorf ure hiftned, halizg drihten, 
swa suöhealde swipe hlimman. 

5. Ya her on tornlicum tearum sawa®, 
hi eft fezerum zefean snida$: 
zanzende J (155a) ferende zeorne wepad 
J heora sylfra sed snidad after. 

6. Cumad ponne mid cumendum cude mid blisse 
J on heora sceafas berad, swa hi zesamnedon. 


CXXVI 


1. Nympe hus timbrize haliz drihten, 
on idel zylp oöre winna®, 
pe pas huses hrof sta8elia®. 

2. Nymöe zehealde eac haliz drihten 
ceastre mid cynnunm, ne m&z hi cynlice 
wzccende weard zelıealdan. 

3. Forhwan ze mid idelnesse ealle arisa®, 
zrdon leoht cume leoda bearnum? 
arisadö nu ricene J hrade sitta$, 
pa Se sares hlaf swide ton, 

4. Ponne he slep syleö swide leofum: 
pet is yrfe eac ecean drihtnes 
J herde bearn, pa her mannum beo8 
of innade zerest cende. 

5. Swa seo stıele by stranzum J mihtizum 
hrorum on handa heard ascyrped, 
swa 1yöra bearn lunzre zewita®. 

6. Pat bid eadizg wer, (155b) se de a Pence®, 
pet he his lust on Son leofne zefylle: 
ne biö he on ealdre ealre «fre zescended, 
ponne he on zaton zreted his zrame feondas. 


CXXV, 3. Th.’s angabe he statt hi | 2. Hs. wsccend weard ohne lücke, 
(welches?) irrtümlich, Hs. stets hi. Th. wseccend * *weard; Bout.( Wörter- 

CXXVI, 1. Hs. Th. Gr. wuniad, | buch s. 287) Gr. wsccende. 

”. 2 winnad („laborant“). 4. Th. elep o.b., Hs. @r. slep. 
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CXXVII, 1. Hs. Eadize beoö syn- 
don, beoö ist unterstrichen. 

2. Gr. ofetes, Hs. Th. Gr.2 oretes 
(„paralld zu zewinnes*). 
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CXXVL. 


1. Eadize syndon ealle, pe him ecne zod 
drihten ondredad J his zedefne wez 
on hyra lifes tid lustum zanza®. 

2. Ponne pu pines zewinnes wzestme byrzest, 
etest oretes, J pu eadiz leofast 
J pe wel weoröded on wynburzum. 

3. Beoö pines wifes welan zelice, 
swa on winzearde weaxen berizean, 
J on pines huses hwommum zenihtsum. 

4. Synd pine bearn swylce samed anlicast, 
swa elebeamas »pele weaxen, 
ymb pinne beod utan blaeda standen. 

5. Efne swa bid zebletsad beorna »zhwylc 
mann on moldan, pe him metodes eze 
on his d2dum drihten forhta®. 

6. Pe of Sionbeorzge swylce drihten 
bealde bletsige J pu bruce eac 
on Hierusalem zoda zehwylces 
ealle lanze dazas lifes pines! 

7. (156a) And pu pinra bearna bearn sceawige, 
zeseo samed zanzan sibb ofer Israhel! 


CXXVII 


1. Oft me fuhtan to fynd on zeozude, 
cwedan Israhelas nu eac pet sylfe! 
oft me fuhtan to fynd on zeozupe: 
ne mihton hi awiht zt me xfre zewyrcean. 
2. Ofer minum biece bitere onzunnon 
pa firenfullan facen timbrıan 
J heora unriht eft zelenzdon. 
3. Drihten is soSf»st J zeded sniome, 
pet he firenfullra faecne zesancas 
wis toweorpcd: weordad zescende 
J hiora scamiad swipust ealles, 
pa to Sione hete swidost hiefdon. 


3. t in zenihtsum über der zeile. 
6. Hs. He statt Pe.— Hs.sion beorze. 
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4. Wesen hi hize her zelicast, 
pam pe on huses pzece heah aweaxe®, 
pat bid forwisnad wrade sona, 
zr hit afohten foldan losize! 

5. Of pam he ne zefylled folme zfre, 
peah pe he hit mawe micle elne; 
ne mid his sceafe ne m&z sceat afyllan, 
eah pe he samnize swide zeorne. 

6. (156b) And pet ne cwedan, ha his cwide weoldan 
on oferzeate ezhwzer habben: 
„Us zebletsizge bealde drihten 
J ofer eow wese eac his bletsung! 
we eow neodlice on naman drihtnes 
swylce bletsia® bliße mode.“ 


CXXIX. 


1. Ic of zrundum to pe zeomur cleopode: 
Drihten, drihten, do pu nu da, 
past pu mines zebedes bene zehyre! 

2. Wesan pine earan eac zehyrende 
J beheldende mid hize swylce 
on eall zebedd ®snes pines! 

3. Zif pu ure unriht wilt eall behealdan, 
drihten, drihten, hwa zeded xfre, 
past he pat zeefne eall mid rihte? 

4. Ys seo mildheortnes mid pe, mihta wealdend, 
J ic for dinre ®, ece drihten, 
pas oper eall eaöe arsfnize. 

5. Hwat! pat sawl min symble arsfnede, 
pet ic on pinum wordum me wel zetreowde: 
fordon min sawl on pe symble zetreowe®. 

6. Fram baere maeran merzentide 
oöpet fen cume ylda bearnum 
Israhelas on (157a) drihten a zetreowen! 

7. Fordon is mildheortnesse miht on drihtne 
J he alyseö lustum ealle, 
pa Se hiht on hine habbad feste. 


CXXVIII, 6. Gr. vermutet habban. Hs. 18 Israhelas stehen; ich fand nur 
— Gr. mode (druckfehler). israhelas; ie steht jedoch etwas ab von 


rahelas, wodurch wohl das versehen 


CXXIX, 6. Gr. From o.b. — T.: | dei Th. verursacht wurde. 
Nach Th.s (Gr.'s) angabe soll in der 1. Th. Gr. is o.b., Hs. his, 
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8. He Israhelas ealle alyse® 
of unrihte 2zhwasr symble. 


CXXX. 


1. Nis min heorte wid pe ahafen, drihten, 
ne mine eazan wid pe on oferhyzde. 

2. Ne ic on mzene miclum zanze 
ne wundur ofer me wuniad zeniz. 

3. Ac ic mid eaömedum eall zepafize: 
is min sawl on don swype zefeonde. 

4. Swa man st meder bi$ miclum feded, 
swa pu minre sawle symble zyldest. 

5. Israhelas on drihten a zetreowizen 
of Syssum nu awa to worulde! 


CXXXI. 


1. 3emune pu, drihten, msrne Dauid 
J ealle his mannpwarnesse micle J zoode! 

2. Swa ic &t frymde zeswor ferhde wid drihten 
J zehat zehet, he zeheold teala 
(157b) wid Jacobes zod pone marran. 

3. Yeah pe ic on mines huses hyld zezanze 
opbe selezesceot paenne swaes wese 
0öde on min restbedd ricene zestize, 

4. Zif ic minum eazum unne slapes 
oppe minum breawum beode hnappunza 
oppe ic on punwanze priste zereste, 

5. Ohpat ic zemete mxre stowe 
drihtne zecorene, dyre selezesceot 
Jacobes zode zeorne zecweme. 

6. Eine we pas eall on Eufraten 
seczean zehyrdon, syöSan zemitton 
forwel manezu on wudufeldum. 

7. We on his selezesceot swylce zanzad 
J pzere stowe stede ariaß, 
par his fotas ser feste zestodan. 

8. Aris on pinre reste recene, drihten! 
pu earce eart eallhalizra. 


8. Hs. zzhwee. 2. Gr. vermutet he statt ic. 


1. Gr. mid statt 2.) o.b.; 


Gr. zöde = instrumental, lizra, Th. Gr. 2 eall-halizra. 
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8. Hs. Gr. eall (zeilenende Hs.) ha- 
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9. Synd pine sacerdas on soöfsstnesse 
zode zezierede J zleawe nu 
pine pa halzan her blissiaß. 

10. For pinum agenum esne swylce 
deorum Dauide pu ne do (158a) xfre, 
pst pu andwlitan ut oncyrre 
pines es halzan her on eordan! 

11. Ps deopne ad drihten aswor 
J pone mid sode swylce zetrymede, 
pet he hine for hole ser ne aswore, 
zehet Dauide, swa he him dyde syppan, 

12. Pt he weorölicne wastm zesette, 
pe of his innade azgenum cwome, 
ofer pin heahsetl: zif nu healdaö well 
pines sylfes bearn sode treowa 
J pa zewitnesse, pe ic hiz wel leere, 

13. Ponne hiora suna swylce motan 
a pysse worulde wynnum brucan 
J on pinum setle sittan zeneahhe. 

14. For8on him Sione zeceas sylfa drihten 
J him to earde zeceas z»rest »t frym?e. 

15. Pis is min rest, pe ic recene nu 
on worulda woruld wunian pence, 
pser ic eard nime: fordon ic hi zer zeceas. 

16. His wuduan ic wordum bletsize 
J zeseznade, sylle zeneahhe 
heora hunzrium hlaf to fylle. 

17. (158b) Ec his sacerdas swylce mid hzlu 
zeorne zezyrwe ]J zode eac 
his pa halzan her habba$ blisse. 

18. Peer ic Dauides horn deorne bringe, 
ford zelade, feezre zearuwe 
byrnende blacern, bere for minum 
criste zecorenum, pe ic hine cuöne wat. 

19. Ic his feondas eac facne zezyrwe 
mid scame swißdust: ofer hine scir cymeö 
minra seznunza soöfest blostma. 


11. Hs. Th. forhole. — Gr. vermutet 16. Hs. wuduan, Th. wuduwan, Gr. 
her statt er. wudwan. 

12. Th. Gr. pines o.b., Hs. pine. — 17. Gr. vermutet Ic statt Ec. — Gr. 
Hs. we statt pa, von Gr. nicht an- | semikolon nach eac, Gr.2 tilgt es. 
geführt. — Hs. pa statt pe, von Gr. 18. Gr. fezere (druckfehler). 
nicht angeführt. 19. Hs. TA. minre. 
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CXXXIIL 


1. Efne hu zlaedlic bi$ J zod swylce, 
haette brodur on an bezen hiczen, 
per hizg senne sculan eard weardian! 
2. Swa unzuentum m»z &dele wyrtcynn 
heafde healdan hrore stence, 
mid py Aaron his beard oftast smyrede. 
3. Seo nider astah on his reafes fnsed 
swa ahele deaw on Hermone, 
se ofer Sionbeorze sneome astize®. 
4. Forpon her bebead haliz drihten 
lifes bletsunza lanze to feore 
of pisson nu awa to worulde. 


CXXXII. 


1. (159a) Efne bletsien nu blide drihten 
ealle his azene onbyhtscealcas! 

2. 3e pe on zodes huse zearwe standa® 
J on cafertunum Cristes huses 
ures pas halgan zodes held bezanza8, 

3. Hebba8 neodlice nihta zehwylcere 
eowre handa on haliz lof 
J bletsiad balde drihten! 

4. Ze bletsize blide drihten 
of Sionbeorge symble »t bearfe, 
se pe heofon worhte, hrusan swylce! 


CXXXIV. 


1. Heria$® naman drihtenes! neode swylce 
herizen hine his scealcas swide ealle! 

2. 3e pe on zodes huse zleawe standa$ 
J on cafertunum Cristes huses 
pas zodan zodes zearwe syndan, 

3. Lofia8 ze drihten! forpon he lunzre is 
festred J fremsum fira @zhwam; 
weordiad his naman! forpon he wyre is. 


CXXXII, 2. Hs. oftastsmyrede, 3. Th. Gr. reafes o.b., Hs. reafes. 


das 2.t klein hineingeschrieben, nicht 
oftassmyrede, wie Th.Gr. angeben; Th. 
oft asmyrede. 


CXXXIU, 2. Hs. Th. bezanzed. 
4, Th.3ebletsize, Hs. wohl 2 wörter. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 14 
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4. Foröon him zodne zeceas Jacob drihten 
J on azene zht Israeles (159b) cynn. 
5. Ic piet zearwe onzeat, hat is god J mycel 
drihten ure; forpon him dom stande$ 
ofer ealle zodu eoröbuendra. 
6. Ealle, pa pe wolde, worhte drihten 
on heofonrice J her on eord%an, 
on sidum s& swylce on eallum, 
per he dyme wat deorce zrundas. 
7. And he fram pysse eordan ende lacded 
wolcen wrzclicu, wind J lizet, 
J pa to rezne recene wyrce®. 
8. He ford leeded fezere windas 
of his zoldhordum zodra manezum, 
se Azipta sloh »Sele frumbearn 
&»Zhwylc ealra 08 pa nytenu. 
9. He sizetacen sende manezum 
forebeacn feala folce Azipta 
J pa Pharaones folce zecydde 
J his scealceum samed ztz.edere. 
10. Se sloh peode folc hearle manize 
J eac acwealde cyninzas stranze. 
11. Wxs Seon efne sum para kynincza 
J Oz kyninz, se pe aror wies 
on Basane breme ]J maere. 
12. Sealde heora eardland eall Israhelum 
J heora yrfe (160a) eac his folce. 
13. Ys pin nama, drihten, nemned ece 
J pin zemynd, mihtiz drihten, 
on ealra worulda woruld wynnum stande®. 
14. Forpon his folce deme& fazere drihten 
J he bid on his esnum azenum frefriend. 
15. BeoS deofolzyld dysizra peoda 
zold J seolfur, pe her zeotad menn 
J mid heora folmum fazere wyrcea®. 
16. Ya mu$S habbaS J ne meldiad wiht, 
feezere eazan, ne mazon feor zeseon. 
17. Earan habba®S, ne hi awiht mazon 
holdes zehyran, pcah $e him hleoßrize, 
J nose habbad, nawiht zestinca®. 


CXXXIV, 8. Hs. Th. Pe statt He. 9. Hs. fala. 
— Th. foröleded, Hs. 2 wörter, 15. Gr. deofulzyld o.b. 
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18. Handa hi habbad, ne hi hwadere mazon 
zezrapian zodes awiht; 
habba& fet swylce, ne mazon feala zanzan. 

19. Ne hi on hracan awiht hlude ne cleopiad 
ne him zast warad zomum on muße. 

20. Synt anlice paem, pe hi sr worltan, 
J ealle pa de on hi xfre zetreowaß. 

21. Hus Israela holdne (160b) drihten 
bletsien bealde, biddan swylce piet! 
Aarones hus ecne drihten 
blide bletsien! beornas ealle, 
pa on lifes hus leof eardia®, 
bletsien drihten blide mode! 

22. Pa pe him ondraeden drihtnes ezsan, 
bletsien drihten beornas ealle! 
se drihten is deore zebletsad 
of Sion sniome, he soöf®st zer 
on Hierusalem zod eardode. 


CXXXV. 


1. Ic andette ecum drihtne: 
fordon he zod is J ic ful zearwe wat, 
pt he to worulde by8 wis J mildheort. . 
2. Eac ic andette pam pe ece is 
ealra zodena zod: for$on ic hine zodne wat. 
3. Andette ice swylce pam pe ealra is 
drihtna drihten diedurn spedizast: 
fordon he zod is J ic zearwe wat, 
pet his mildheortnes is mycel to worulde. 
4. He wundur dyde weorplic ana. 
5. Se heofon worlıte, hirleda and;git. 
6. He eordan xfter wter zerest sette. 
7. He leohtfatu leodurr ana 
micel zeworlıte manna bearnum. 
8. (161a) Sette on miht dazes miere sunnan, 


18. Hs. feazanzan, Th. fea zanzan, r a 8. Gr. is statt 1. ic (druck- 
eö vgl. | fehter). 
na IT 4. Th.Gr. weorölice o.b., Hs.weorplic. 


7. Hs. e statt He (die initiale ver- 
21. Gr. vermutet Lewes hus („do- gessen). 


mus leui“). — Ih. eordiad o.b., Hs. 8. n in on über der zeile. — Gr. 
Gr. eardiad. dazes o.b. 
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9. On miht nihte monan )J steorran. 

10. He Azyptas sloh J eall heora frumbearn. 

11. And he Israhelas ealle oSlaadde 
of AEzyptum ealle gesunde 

12. On mihtizre mare handa 
J on eallmihte earmes swylce. 

13. He readne s®» recene todaelde, 

14. Ladde Israhelas ealle purh midne. 

15. Par Pharaon zefeol J his feege werud 
on pam readan ss recene forwurdan. 

16. He zewealdendlice puruh westen eft 
his pet leofe folc laadde swylce. 

17. He of stanclife stearce burnan 
leodum l®dde on leofne panc. 

18. Swylce he acwealde cyninzas mycle. 

19. And he eac ofsloh »Sele cyninzas, 
weras wröclice, pa pe weoruld heoldan. 

20. Pzer Seon cyninz swylt dreorizg fornam, 
pe Amorrea anweald haefde, 

21. And Oz swylce, pe (161b) »ror wa@s 
swype breme cyninzg on Basane. 

22. Sealde heora eorpan on yrfeland 

23. And pet yrfe on Israele, 


pe his esnas azene waeron. 


24. Forpon ure eaömedu ece drihten 
zemyndzade J us mycel sealde. 

25. And he us aferede feondum of handa, 
pa Se wrade waeron ealle. 

26. He eac afeded flescea zzhwylec. 

27. Andeta$ nu ealle pam eccan zode, 
pe on heofonum is heah eardiende! 

28. And ze ealra zodena zode zeara andettas! 
forpan his mildheortnes is mycel to worulde. 


9. Hs. n statt On (die initiale ver- 
gessen). — Hs. mihte niht, nicht miht 
nihte, wie Gr. angiebt. 

11. Hs. nd statt And (die initiale 
vergessen). 

12, Gr. vermutet maerre. — Hs. Th. 
Gr. eall (zeilenende Hs.) mihte, Gr. 
vermutet ealre mihte, Gr. 2 eallmihte. 

19. Hs. nd statt And (die initiale ver- 
gessen). — Gr. woruld o. b. 

22. Gr. doppelpunkt nach yrfeland, 
@r.2 tilgt ihn. 


23. Hs. Th. Gr. Op, Gr.: oö kann 
hier nicht präposition sein; es ist wohl 
das präteritum des bisher unbelegten 
adan (anheimfallen?), des stanımwortes 
zu &del; Gr. 2: 0Ö in and zu ändern 
oder es ist selbst = and; die note zu 
23 zu tilgen. 

25. Th. vermutet feonda of han- 
dum; „simili enallage utitur para- 


phrastes Ps. CVI, v. 2, ubi dicit la- 


öum of handa. 
26. Hs. Th. fleecsee. 
28. Gr. andettad (druckfehler). 
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CXXXVI. 


1. Ofer Babilone bradum streame, 
per we sittad J sare wepaß, 
ponne we Sion zemunan swide zeorne. 

2. On salizg we sarize swide zelome 
ure orzanan up ahenzan. 

3. Forpon us per frunon fecnum wordum, 
[inwit] meldedan, (162a) 8a us onwez lseddan: 

4. „Sinzadö us ymnum ealdra sanza, 
pe ze on Sione sunzan zeneahhize!“ 

Hu mazon we sinzan sanzas drihtne 
on pare foldan, pe us fremde is? 

5. Zif ic pin, Hierusalem, forzyten habbe, 
forzyte min seo swyöre symble zet pearfe! 
aetfeole min tunze fieste zomum, 
zif ic oferzittol pin »fre weorde, 

6. if ic ne forsette pe symble at frymöe! 
ac ic on Hierusalem zeorne blissie. 

7. 3emune pu, drihten, manizra bearna, 
pe on Edom synt eal lifizende, 
ponne pu Hierusalem zezodie! 
pa nu oft cwe8ad: „Wutun hi idle zedon, 
oSpzt hi heora eard zeceosan!“ 

8. Hwaxt! pu eart Babilone bitere atfasted, 
eenze )J yfele, hire earm dohter! 

Eadizg by$ hwdere, se pe eft zylde®, 
pa pu him on ealdre ser forzeafe 
J us eallum (162b) eac zesealdest. 

9. Eadiz by, se pe nimed J eac seted 

his agen beam on pone wpelan stan. 


CXXXVO. 


1. Ic pe andette, ecne drihten, 
on minre zehyzde heortan ealre: 
fordon pu ealle mine word earum zehyrdest, 
pa ice mid muSe J mid mode cwe3e 


CXXXVI, 3. Die ergänzung von Gr. 
7. Hs. ze (zeilenende) ceosan, Th.: | komma. Gr. 2 tilgt sie und setzt komma 
de huius lectionis integritate valde | nach stfzsted; „Babilone dafiv.“ 
dubito, Gr.: vielleicht zeteoran (vgl. 
zeteorian deficere). | En 


8. Gr. setzt vor und nach Babilone 
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J on pinra enzla ealra zesihöe 
ic pe singe swide zeneahhize. 

2. Eac ic pin tempel tidum weordize 
pset halige hus holde mode 
J per pinne naman on neod secze 

3. Ofer pine pa miclan mildheortnesse 
J soöfestnesse samed atzs#dere; 
pu pinne bone halzan naman neode zedydest 
ofer us ealle @zhwzr micelne. 

4. Swa hwylce daza ic pe deorne cize, 
zehyr me hwatlice J me hrade zedo 
micle mine sawle on bhines mazenes sped! 

5. Ealle pe andettan eordan kyninzas, 
foröon he hi zehyrdon hlude reorde 
Pines mudes, pa maeran word! 
pa on sanzum sinzan drihtne! 

6. (163a) Forpon [pin] wuldur is wide zeond eordan 
micel J mzre: ofer middaneard 
eart hu healice ahafen, drihten! 
pu eadmodra ealra locast 
on heofonhame her on eordan. 

7. Jeah pe ic on midle manes zange, 
pser me costunza enysdan zeneahhe, 

a pu me weredest wrapum feondum, 
pe me woldan yıre on acydan: 

pu me zerzehtest recene mid handa 
J me pin swyöre sneome haelde. 

8. Drihten for me dome zylde! 
is his mildheortnes mycel on worulde. 
Ne forseoh »fre, pet pu sylfa zer 
mid pinum handum her zeworhtest! 


CXXXVIL. 


1. Yu min costadest cynnum, drihten. 
J me onzeate zleawe mode: 
bu min setl swylce oncneowe 
J miune zrist &fter zecyddest. 


CXXXVLU, 4. Th. Swahwylce. 
5. Th. Gr. kyninzas o.b., Hs. ky- 


nininz (zeilenende) as. 


6. pin von Th. vermutet, so Gr. — 
"’/s. wundur. — Th. nimmt nach ead- 


:dra eine lücke an, Gr.: 


locian 


scheint hier vielmehr mit dem genitiv 
verbunden. 

8. Links oben von is ist ein hweg- 
radiert, his über der zeile. — Gr. wi- 
cel o.b. 

CXXXVIIIL,1. Gr. mine statt minne 
o.b. 
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2. And mine zeöohtas eac Priste oncneowe, 
feorran onzeate fore mine 
J mine zanzas zearwe atreddest 
J ealle mine wezas wel foresawe: 
forpan me (163b) inwit nas ahwaer on tunzan. 
3. Efne pu, drihten, eall oneneowe 
pa zrestan, eac ha nehstan; 
pu [me] zehiwadest handa pinre, 
me ofer heafod holde zesettest. 
4. Wundorlic is geworden pin wisdom eall, 
se is beutan me eac zestranzod: 
ne m&z ic him on neode a neah cuman. 
5. Hwider mx&z ic fram pinum zaste zanzan ahwser 
oppe pinne andwlitan befleon eordan dales? 
6. Zif ic on heofenas up hea astize, 
pu me pier on efn andwcard sittest; 
zi£ ic on helle zedo hwyrft zenizne, 
pu me »t byst efne rihte. 
7. 3if ic mine fiSeru zefo, fleoze zer leohte, 
oppeet ic beutan wese eallum sewum, 
8. Hwaet! me pin hand pyder ofer holma bezanz 
laeded lustum J me lunzre eft 
pin seo swiSre per zehende®. 
9. Ic on mode cwa5 minum swylce: 
„Wen is, pet me pystru Searle forzripen 
J me on nihte neode onlihte, 
pet ic minun bleom brezde (164a) neahhize.“ 
10. Ne beo8 peostru deorc butan pinre miht: 
purh pa onlihtest niht, piet heo byd daze zelic. 
11. Swa prazum 2x8 peostru wis leohte: 
forpon pu hi settest swylce, drihten! 
canst mine &»dre ealle zearuwe, 
onfenze me furzere, swa ic furdum waes 
of modur hrife minre acenned. 
12. Ic pe andette, ece drihten! 
forpon pu mid ezesan eart eall gewuldrad 


2. Gr. foreawe (druckfehler). — Gr. 10. Th. Gr. pu o.b., Hs. purh. — 


wes (druckfehler). t in pet über der zeile. 
3. me von Th. vermutet, so Gr. — 11. Th. vermutet zdra. — He. of 
Gr.: holde scilicet manum tuam. minre modur hrife, Th.: quarum vocum, 


rhythmi et allitterationis gratia, or- 


4. 7. Gr. be utan, im Sprachschatz | dinem mutavi, Th. modur-hrife. 


1 wort. 


12. Hs. Ic pe andetne ece (zeilen- 


6. Gr. heofonas o. b. ende) ece drihten. 
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J pine weorc wzeron wraclice swype, 
pa min saul oncneow sona zeorne. 

13. Nis min ban wiS pe deope behyded, 
pet pu wislice worhtest on dizlum, 
peh min lichama Iytle öraze 
on niderdelum eordan wunize. 

14. Kazan Pine zesawon, hzet ic ealles was 
unfrom on ferhpe; eall pet for& heonan 
on pinum wisbocum awriten stande®. 

15. Dazas syndon trymede, swa hi drihten zesceop: 
ne m&z &niz on ham awa lifizean. 

Me (164b) synd arwyröe ealle swise, 
pe pine frynd warun feste, drihten! 
is heora ealdordom unzemete swide 
on Cneorissum cud zestranzod. 

16. 3if ic hi recene nu riman onzinne, 
hi beo® ofer sandcorn sniome manize: 
syppan ic arise J recene nu zyt 
mid pe sylfum eom, zif u syppan wylt 
pa firenfullan fyllan mid dea®e. 

17. Blodhreowe weras! ze bebuzad me, 
pe pet on zepohtum pencead cwedende: 
„Wutun purh idel searu ealle tilizean, 

xt we heora burh tobrecan moton!“ 

18. Ealle pa pe feodan purh facen zod, 
ic hi feode nu faste mid nide 
J ofer pine feondas beo facne zebolzen. 

19. Swa ic hi mid rihte recene feoze, 
forpon hi me feondas faecne wurdan. 

20. Costa min, zod, swa hit cyn wese, 
J minre heortan zehyzd her zesceawa, 
pone feelan zepanc! frine me syppan 
J mine stize onzit zestaöelode! 

21. And pu sylfa zeseoh, (165a) zif ic on swiculne wez 
oppe on unrihte ahwaer eode! 
zelad me ponne, lifes ealdor, 
pet ic on ecne wez »zhwaer zanze! 


13. Gr. lichoma (druckfehler). 15. r in zestranzod über der zeile. 
14. Hs. Eazon. — Th. forp o.b., 17. Hs. zebebuzad, Th. ze-bebuzad. 
Hs. ford. 19. Gr. facne 0. b. 
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CXXXIX. 


1. Zenere me wis nipe on naman pinum 
fram yfelum menn, ece drihten, 
J fram pam were, pe wom fremme! 
2. Ya ealne dez inwit J facen 
hyczea8 on heortan purh hearme zepoht, 
hi paet to zefeohte zeorne zefremed habba®. 
3. And heora tunzan torncwidum 
neode serwad, swa oft na@dran do® 
J him aspidas »trene wyrmas 
under welerum is zewunad faste. 
4. Zeheald pu me, drihten, wiö hetenidas 
J wiö firenfulles folmum swylce 
J fram pam mannum, pe man fremmen, 
alys u me lungre, lifes ealdur! 
5. Pa on hyze pohtan, pet hi ahyltan me 
J minne zanz zeome swylce, 
forhyddan oferhyzde me inwitzyrene 
wradan wealsadan wundnum (165b) rapum: 
woldan mine fotas zefaestnian, 
settan me swyce, per ic sihade. 
6. Ic pa to drihtne cw®d: „Pu me eart dyre, zod 
zehyr min zebed, haliz drihten, 
nu ic stefne to pe styrme hlude!“ 
7. Drihten, drihten! pu eart zedefe mazen 
hxlo minre J pu min [heafod] scealt 
on zefeohtdeze feondum awerzean! 
8. Ne alyf pu me xfre ofer lust minne 
on fyrenfulra faeecne zeSancas, 
pa widerwearde me wrade hyczead! 
ne forlaet pu me on lifdazum, 
py les hi ahafene ofer me hwile weorsen! 


CXXXIX, 1. Die zwei ersten zeilen 
ebenso im Ben. Off., O. 498, ausser 
frä, yfelum, men. Tho. = 0O., ausser 
nide, for statt on. Bout. = O., ausser 
niöde, for, dryhten. 

As. heortadß. — Gr. hearmne, 
Hs. Th. Gr. 2 hearme. — Th. verniutet 
pzt hi. — ze in zefremed über der zeile. 

3. @r.: Auffallend ist diese kon- 


struktion von is zewunad (consuetum 
est) mit akkusativ. 

5. Th.Gr. oferhydze o.b., Hs. ofer- 
hyzde. — Hs. Th. wundrum. — Hs. 
Th. Gr. rawum, Gr. vermutet rapum; 
„vgl. jedoch r&w Ettmüller 8.266*, Gr.2 
rapum. — Hs. Th. swype, Gr.: swyce 
= swice scandalum, offendiculum. 

7. heafod von Th. ergänzt, ebenso Gr. 


218 


PSALMEN (OXXXIX. 9--CXL. 5). 464 


9. Him ymb heafod hefezast zewinna, 
pet hi mid welerum zeworht habba8, 
him past ilce sceal on zesittan! 

10. Eac hi feallad® on fyres zlede 
J pu hi mid fyre facnes zehnegest, 
pzt hi pam yrmdum a ne wiöstanden. 

11. Se zetynza wer on teosusprzcce, 
ne bid se ofer eorpan zereaht ahwarr: 
(166a) unsoöfsstne wer yfel zecnysse®, 
oppe he on eordan eall forweoröde®. 

12. Ic paet zearuwe onzeat, pet zode de® 
drihten domas, pe on dazum pyssum 
wadlum weordad, wreced bearfendra. 

13. So8 is hwaSere, soSfzste nu 
pinne naman willad puruh neod herizean: 
scylan eard niman on pinre ansyne, 
pa mid racde her rihte lifizea®. 


CXL. 


1. Ic pe, drihten, to dyrum clypize: 
zehyr me hradlice holdre stefne, 
ponne ic bene to pe bidde ceare full! 

2. Sy on pinre zesihpe mines sylfes zebed 
ful recene zereht, swa ricels by, 
ponne hit zifre zleda biernad! 

3. Swylce is ahafenes handa minra, 
ponne ic pe wfenlac estum secze. 

4. Sete swaese zeheald swylce, drihten, 
mude minum (ne lat man sprecan) 
J »pele dor ymbstandende, 
pet on welerum wisdom healde! 

5. (166b) Ne hyld pu mine heortan, paet ic hearme word 
puruh inwitst&f ut forlsete 
J ic ledend wese laSra firena! 


9. Th. he o.b., Gr. hi, so Hs. — CXL, 1. 2. pe über der zeile. 
Gr.: ebenso wie in v. 11 anakoluthische 2. ebenso im Ben. Off., O. 53b, 
konstruktion. — Gr. seeal (druck- | ausser Öinre, zesihöe, full, ricene, re- 


fehler). 


cels, biö. Tho.= O., ausser hit fehlt. 


10. Th. Gr. zefeallad o.b., Hs. feal- | Bout. = O., ausser pinre, [hine) statt 


lad 


hit. 


11. Th. teosu spra&ce, Hs. fraglich. 3. Hs. Th. ic statt ie. 
— Th. Gr. zecnyssedö 0. b., Hs. ze- 4. Hs. 5ete statt Sete. — Th. Gr. 
enyssed, nicht zescyssed 7. — Hs. Th. | ymb(-)standendeo.b., Hs. ymstandende. 
oppe, Gr. 08 pe. 5. Th. Gr. pzt o.b., Hs. per. 
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6. Ne ic »zfre mid mannum manfremmendum 
zemannesse micle habbe 
ne on heora zecorenesse becume zfre! 
7. Ac me soöfest symble zerecce 
J mildheorte mode preaze! 
ele synfulra &fre ne mote 
heafde minum hrinan ahwer! 
8. Forpon min zebed nu zyt beenum stande®, 
haet him on wisum is wel lycendlice. 
Syndon hi at stranzum stane forswolzene: 
noldan heora deman mine zedefe word 
earan zehyran, eft ne mihton. 
9. Swa unefne is eorhe picce, 
syndon pas moras myclum asprotene, 
swa ure ban syndon bitere toworpene 
be helwarena hz#ftencodum. 
10. Forpon ic, drihten, on pe dedum minum 
eazum J mode zzhwer zelyfe: 
ne ascuf pu fram me sawle mine! 
11. (167a) Zeheald me wid pare zryne, pe me zrame 
setton, 
pet me ne beswice synwyrcende, 
pa pe unrihtes ezhwier penceaS! 
12. Feallad firenfulle on heora fenznettum: 
ic me syndriz eom, oppxt ic swa fere. 


CXLI. 


1. Min stefn to pe styrme?d, drihten, 
J ic mid stranzere stefne swylce 
eam biddende bealde drihten. 
2. Ic mine bene bealde swylce 
on his zesihde symble azeote 
J mine earfcpu ealle full zeorne 
fore him sylfum s&cze zeneahhe, 
3. Zif mine zrame pencea® zast teorian, 
J pu mine stige stranze onzeate. 
4. On pyssum zrenan wege, pe ic zanze on, 
me oferhydize szhwier setton 


7. Hs. Ic statt Ac. vermutet hzfte nedum, Hs. hxfte neo- 


dun, Gr. 2 hz&fteneodum. 
9. Th. Gr. hefte neodum o.b., Gr. 11. Gr. pre (druckfehler). 
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zearwe zrine; zeara ic sceawade, 
zeseah on pa swyöran: ne me sylfne pzer 
zniz mid zode onzitan wolde. 

5. Da me eac frecne fram fleam ze(167b)dydan, 
n»s pa pe mine sawle secean wolde, 
pa ic to pe, drihten, dizle cleopode 
J sona cw&%&: „Pu eart min se s08a hiht! 
eart pu on lifigendra lande swylce 
se zedefa dal, drihten, ezhweer!“ 

6.-Beheald mine sawle, h&lepa wealdend! 
forpon ic zeeadmeded eom unzemete swiöe. 

7. Alys me fram lapum! hi me lunzre synt 
ealle ofer me unzemete stranze. 

8. Alad me of carcernes cluse swylce 
mine sawle, pet ic syppan ford 
pinne naman mote neode saczean! 

9. Min soöfsste snotere bida®, 
oppet pu me edlean eft forzylde. 


CXLD. 


1. Drihten, min zebed deore zehyre 
J mid earum onfoh unzemetum zeome 
mine halsunze! heald me sy8%an 
on pinre soöfsestnesse J me on sode zehyr! 
2. Ne za pu mid pinum esne in to dome! 
(168a) forpon on pinre zesihde ne bi sosfsest zenız, 
pe on Sisse foldan feorhlif bere®. 
3. Forpon mine sawle swise feondas 
ealle ehtan unzemete stranze, 
habbaö me zehnx®zed heanne to eordan 
J min lif swylce zelytlad is. 
4. Hi me on dizle deorce stowe 
settan sarlice samed anlice, 
swa pu worulddeade wrize mid foldan: 
is me &nze zast innan hreSres 
J me is heorte on hearde zedrefed. 
5. Yonne ic on mode zemyndzade, 
hu me z»rran dazas oft alumpan, 


CXLI, 6. Hs. Th. Gr. bele pa(,) | „XL 2. Hs. Ne, nicht e, wie TR, 


angiebt, vgl. v. 11. 
wealdend, Gr. 2 hzleda wealdend. 4. Hs. Th. znize. 
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metezade on mode ealle ine maeran weorc 
J ymbe pine handzeweore hozode zeorne. 

6. Ponne ic mine handa to pe holde penede 
J mine sawle sette mid mode, 
swa eordan biö ansyn wäteres: 
zehyr me hradlice, hal me syppan! 

7. Nu me deope is, drihten leofa, 
min sylfes zast swaer zeworden, 
ne awend fram me, wuldres ealdur, 
Pine ansyne! wese ic earmum (168b) zelic, 
pe on sweartne zrund syppan astiza®. 

8. Jedo, pet ic zehyre holde on morzene 
Pine mildheortnesse, mihtizg drihten! 
forpon ic hycze to de, helpe zelyfe. 

9. Do me wezas wise, bei ic wite zearwe, 
on hwylcne ic zanze zleawe mode! 
nu ic to drihtnes dome wille 
mine sawle settan zeornast. 

10. Afyrr me, frea drihten, feondum minum! 
nu ic helpe to pe holde zelyfe. 

Lzsr me, hu ic pinne willan wyrce J fremme! 
forpon pu min zod eart, pu me zod dydest. 
11. Me pin se zoda zast zleawe laedde, 

pxt ic on rihtne wez reöne ferde: 

for naman Ppines neodweoröunge, 

drihten usser, do me halne, 

pet ic on Sinum rihte redfest lifize! 
12. And bu of costunze clane alsddest 

sawle mine: baer heo syöSan ford 

on pinre mildheortnesse mote wunian 

J pu mine feondas faeecne todrife 

J eac forleose ladra zehwylcne, 

pe mine sawle synne atf»sten! 

forpon ic pin esne eom azen symble. 


CXLIH. 


1. (169a) Drihten is zebletsad, min se deora zod, 
pe mine handa to hilde teah 
J mine finzras to zefeohtanne. 


5. Hs. Th. mode(,) hu ealle; Gr. 9. Th. Do o.b., Gr. Hs. Do. 
vermutet ou ealle. 11. Hs. e statt Me (die initiale 
6. Gr. he statt be o.b. (offenbar | vergessen), von Th. nicht angeführt, 


druckfehler). 


vgl. v. 2 
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2. He is mildheortnes min et bearfe, 
frid J fultum, fast andfenzea 
J alysend is lifes mines. 
3. Min pu mzere eart mihtiz scyldend: 
ic hiht on de habbe feste, 
pet pu me fole maniz faezere underpeoddest. 
4. Hwzt is se manna, mihtiz drihten, 
pe pu him cuölice cypan woldest, 
0öde mannes sunu, Pet hit zemet waere, 
pet pu him aht wis zfre harfdest? 
5. Man by& merwe zesceaft, mihtun idel: 
beo8 his dazas swylce demde zelice, 
swa pu on scimiendre sceade locize. 
6. Ahyld pine heofenas, haliz drihten! 
onhrin pissum muntwr, J hi hrade reocaß®,. 
7. Pine lizetta leohtad J beorhtad 
J pu hi toweorpest wide zefter: 
synd pine strele stranze swylce 
J Su hi zedrefed hafast deope (169b) syppan. 
8. Onsend pine handa of heanessum, 
alys me J zenere wis lazustreamum 
manezum wzxterum J wid manfolmum 
fremdra bearna J frecenra! 
9. Yara muSdas sprecad manidel word, 
bi8 hyra seo swißre symble abyszod, 
pet hi unribtes elne tilizeas. 
10. Ic niwlice niwne cantie 
pam zodan zode zleawne sinze 
on psalterio, pe him swynsad oft 
mid tyn strenzum zetozen hearpe, 
on pere pe ic pe singe swipe zeneahhe. 
11. Pu healdest J sylest helu cyninzum; 
pu alysdest eac leofne Dauid 
Pinne azgenne ombihtmaecz 
of pam awyrzedan wradan sweorde. 
12. Alys me ]J o8led lapum watrum, 
manezun merestreamum, nıerum handum, 
pa me fremde bean facne syndan! 


CXLII, 2. Hs. Me statt He. 7. Hs. Th. leohied und beorhted. 


3. Gr. feste statt fezere 0.b. — 9. Hs. rihtes unelne. 
Gr. (im Sprachschatz) Hs. Th. under- 10. r in hearpe über der zeile. 
peoddest, Gr. underpeodest. 11. Hs. om(zeilenende)biht meczum, 
4. Gr. vermutet pet his zemet. Gr. vermutet ombihtmzxczan. 


5. Hs. Pan statt Man. 12. Th. ladum o. b., Hs. lapum. 
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13. Para mudas spreca® manidel word, 
byö hyra seo swiöre symble abyszad, 
pet hi unriltes awa tilizean. 

14. (170a) Para bearn swylce bezad »pelum 
settum beamum samed anlice 
standan on staöule stide wiS zeozuße. 

15. Wzrun heora dohtru deore zesette 
J ymb fretwum utan zezyrede 
efne anlicast shelum temple. 

16. Heora frumwzsstme fulle syndon, 
pet hi rumlice roccettad swiöe, 
of pissan on past ponne wenda®. 

17. Heora sceap wzrun swylce tydred 
J on siöfatum swipe zenihtsum, 
heora oxan eac unzeniete faette. 

18. Ne hreosad hi to hrusan hearde zebized 
ne bier fernes is folca mienezum, 
ne care micle cleopiad on wordum. 

19. Eadizg bid pet folc, oöre hataß, 
pe him swa on foldan fazre limpe®: 
eadiz bid peet folc, pe almihtiz wile 
drihten zod dema weordan! 


CXLIV. 


]. Ic me heahne zod haebbe to kyninze 
J ic naman Ppinne neode herize 
on ecnesse awa to worulde. 
2. (170b) Yuruh syndrige dagas symble ic de bletsize 
J naman pinne neode herize 
on ecnesse awa to worulde. 
3. Mycel is drihten: hine man miezene sceal 
holde mode herian swise; 
nis his micelmodes miwzenes ende. 
4. Cneorissa kynn cewidum symble 
pin weorc herizgen wordum zeorne 
J pine milıte eac micle saczeon! 


nad, Gr. 2: bezäd ist nach sinn und | zeile. — Hs. wordum. 
allitteration verdächtig, aber auch das j 
19. Hs. drih (zeilenende) statt drih- 


im Sprachschatz I, 99 versuchte bezad 
ist nicht Ohne bedenken. . ten, von Th. Gr. nicht angeführt. 
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5. Mycel mod J stranz pines ms#zendrymmes 
J Pine haliznesse holdes modes 
wise wordum sprecad, weredum seczead 
eall pin wundur wide mazere. 

6. And hi m&zen swylce mxre )J ezeslic 
pinra wundra wislic ssczen 
J ine mazenstrenzdu maersien wide! 

7. Zemune pines modes pa miclan zeniht 
Pinre weönesse wise s@czenum 
roccette J red sprece 
J pine soSfsstnesse saecze zeneahhe! 

8. Mildheort is drihten J mannpwiere 
J zepyldiz eac, pearle mildheort. 

9. Swylce eallum is (171a) ure drihten 
manna cynne milde J blide; 
syndan his miltsa ofer us mare weorc 
eall yldum cuSd awa to feore. 

10. Andetten pe, drihten, ealle ine weorc 
J pe pine pa halzan her bletsien! 

11. And hi pine mihte manna bearnum 
cypan mid cynnum J mid cneorissum, 
Pines m&zenprymmes mzere wuldur 
riht J rede rices pines, 

12. Pzet pu cud zedydest ofer cneorisse, 
pser synd manna bearn maniz &#tsomne, 

J pet pin miht is ofer middaneard 
J pines rices raedfest wuldur! 

13. Rice is pin, drihten, rede zefsestnod 
J pu woruldricum wealdest eallum: 
is pin anweald eac ofer eoröware 
of cynne on cynn J on cneorissum. 

14. Drihten is on wordum d&dum zetreowe 
J on eallum his weorcum wis J haliz. 

15. AhefeS haliz zod, pa Se hreosad zer, 
J he ealle arece$ earme zebrocene. 

16..(171b) Eazan on pe ealra, drihten, 
wisra zewenad wiste to zenihte 
J pu him mete sylest mala zehwylce 
J pas tidlice tid Zemearcast. 


 CXLIV, 5. Th. Mycel-mod, Hs. frag- 6. Hs. maezestrenzöu. 
lich, — Th. mszen-prymmes o. b., 7. Gr.: für zemunen u. 8. w. 
Is. m&zenörymmes. 9. He. syndas. 
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17. Onhlidest $u pine handa J hi hraSe fyllest, 
ealra wihta zehwam wis bletsunza. 
18. Soöfsest is drihten on his sylfes wezum 
“eallum on eordan J he xfter han 
on his weorcum is wis J haliz. 
19. Neah is drihten nipum eallum, 
pe hine mid soSe hize secead J cieza$ 
J his willan her wyrcead zeorne 
J his eze swylce elne rx#fna®: 
he heora bene bealde zehyred 
J hi hradlice zeded hale sona. 
20. Ealle zehealded haliz drihten, 
pe lufan wiS hine lustum healde®, 
J he synfulle swylce todrife® 
zeond widwezas wearnum ealle. 
21. Sceal lof drihtnes on lust sprecan 
min mud mannum mzla zehwylce, 
J flesca zehwyle purh fale word 
his bone halizgan naman her bletsian 
on ecnesse awa to feore. 


CXLV. 


1. (172a) Herize min sawl hxlend drihten 
J ic on minum life lustum drihten 
herize halizne J holdum zode 
sealmas sinze, enden ic sylf lifize! 

2. Nelle ze on ealdurmenn ane zetreowian 
ne on manna bearn! nis hier mycel halu. 

3. Heora zast zanzed, zearwe onwende® 
on pa eordan, pe hi of comon: 
of pam sylfan deze sySpan forweorda® 
ealle pa zepohtas, pe hi pohtan zer. 

4. Vonne bi eadiz, pe him zeror was 
Jacobes zod zeara fultumiend 
J zr his hiht on zod hixfde feste, 

5. Se pe heofon worhte, hrusan swylce 
J sidne se samed zstzadere 
J ealle pa pe him on ahwarr syndon. 


17. Th. Gr. Onhlidest o.b., Hs. On CXLV, 2. Gr.vermutet a ne statt ane. 
phlidest. — Gr. aud (druckfehler). 3. Gr. vermutet ouwendad. 
19. Hs. Th. hyze statt ezo. 4. his f. Gr. o.b. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 15 
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6. He his soöfsest word swylce zehealded 
J on worulde his wise domas 
ded zedefe, pe her deorce zer 
teonan manize torne zepoledan: 
syled mete swylce pe her murcne zer 
(172b) hungur headuzrimne heardne zepoledan. 
7. Wreced to r@de rice drihten _ 
para manna bearn, pe sr man zebrsec, 
swylce pa zefetredan fezre drihten 
lunzre alysed J him lif zeofe®, 
J blinde eac bealde drihten 
on heora eazum eft onleohted; 
soöfseste drihten swylce lufade. 
8. Pa eldeodigan ealle drihten 
lustum healded J lif zeofed 
weodewum wencelum: he hiom wel onfehß, 
fyrenfulra wez frecne toweorpe®. 
9. Rixad mid rede rice drihten 
on ecnesse awa to feore 
J pin, Sione, zod symble to worulde! 


CXLVI. 


1. Heriad dribten! he is heah J zo0d; 
sinzad him sealmas swide zeneahhe 
J hine wlitezum wordum herizead! 
2. Eft Hierusalem zeorne drihten 
timbred tidum J to somnad, 
pa pe ut zewitan of Israhelum. 
3. Se h&le® eac heortan zeörsste 
J (1733) heora unrotnesse ealle zewride®d. 
4A. He recene m&z riman steorran 
J pa neodlice be naman sona 
full cußlice cizean ealle. 
5. Micel is ure mihtiz drihten 
J his m&zen is micel J mihtum stranz: 
ne his snytru m&z seczean zniz, 
on pyssum ealdre zfre arıman. 


III 


6. Hs. teonam (Th. s. 446 teonan : : 
; & ß CXLVL 5. Hs. Th. Rice statt Micel, 
druckfehler). — te in mete über der zeile. vgl. den "Inteinischen text: Magnus 


_ ar Du , . — p im toweor- | Jominus noster el magna uirtus eius. 
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6. Milde mode J manpw:ere 
he onfehd fezere J fyrenfulle 
wid eordan niper ealle zchneze®. 

7. Onzinna® ze drihtne zeare andettan, 
sinzad zode urum zleawe be hearpan, 

8. Se he heofen peced hadrum wolcnum 
J rezn panon recene sende?, 
pe peos eorde fram #fter zrowed! 

9. He of beorzum ut bl&de lacde$, 
hiz to helpe hx#leda bearnum. 

10. Se pe mete syled manezum neatum, 
hrefnes briddum, ponne heo hropende 
him cizead to, cudes #ses. 

11. Nafast $u to manna mxzene willan 
ne pe on pinum (173b) selezescotum swide licaß, 
peah pe weras wyrcean wr@st on eordan. 

12. Ac wel liciad wuldres drihtne, 
pa pe hine him ondra&dad, dedum J wordum 
J on his milde mod m&zene zewena®. 


CXLVL. 


1. Herize Hierusalem zeorne drihten! 
here pu Sion swylce pinne soöne zod! 

2. Forpon he zetrymede wiö teonhete, 
pet pu Pine doru mihtest bedon faste, 
J zebletsade bearna »zzhwylc, 
pe on innan pe ahwar waren. 

3. He pine zemaru zemiclade, 
[pet] pu on utlandum ahtest sibbe, 
J pe zesadade mid py selestan 
hwatecynnes holde Iynde. 

4. He his spr&ce hider spowendlice 
on pas eordan arest sended 
J his word yrnedö wundrur2 sniome. 


6. Hs. Th. Milde mode, Gr. Milde- | texte in uiribus aequi erwartete man 
mode, Gr. 2 Milde (acc. plur.) mode | to meara mzzene. 
(instrumental). — Hs. Th.) he man- 12. Hs. Th. licad, ebenso Gr. im 
pwzre onfehd, Sprachschatz („unpersönlich“). 


9, Hs. Th. hio statt hiz (= foenun). CXLVLU, 1. Hs. zodd. 


2. Gr. vermutet Forpon he pe. — 


11. Hs. Hafast. — to f. Gr. (druck- | Hs. »zzhyle, von Th. 0. b. geändert. 
fehler); Gr. 2: nach dem lateinischen 3. Die ergänzung von Gr. 


15 * 
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5, He snaw sende® samed anlice, 
swa pu wulle flys wolcnum brinze, 
J pone toweorped wide swa zscean. 

6. He his cristallum (174a) cynnum sende® 
swylc swa hlafzebrece of heofonwolcnum: 
for andwlitan celes per snig ne m&Z 
him standan stide mode. 

7. He his word sended puruh windes zast: 
blawe® beorhtlice, burnan flowed 
) to ws»tere weorded sniome. 

8. He his word eac er mid wisdome 
zodum Jacobe zeara foreszde 
J Israhele eac his domas. 

9. Ne dyde he ahwzer swa eldran cynne, 
pt he him his domas dizle zecydde. 


CXLVII. 


1. Heriad ze on heofenum halend drihten, 
heriaö hlude on heanessum! 
9. Heriaö hine ealle enzla öreatas, 
lofige hine swylce eall his leodmagen! 
3. Herizen hine swylce sunna J mona, 
xzhwylc steorra J pet ®dele leoht! 
4. Heofenas hine heofena herian georne 
J pa wzter swylce, de ofer wolenum synt 
on heofenhame, herigen drihten! 
5. (174b) Forson he sylfa cw®, sona wzerun 
wraclice zeworht watera örype 
J zesceapene wzerun, pa he sylfa het. 
6. Pa he on ecnesse eall stadelade 
J on worulda woruld wolde healdan; 
he sette bebod: syppan heo pat heoldon. 
7. Herizgen dracan swylce drihten of eordan 
J ealle neowelnessa herian naman drihtnes! 
8. Fyr, forst, heezgel J zefeallen snaw, 
is J yste, ealra zastas 
pe his word willaö wyrcean zeorne, 


Eee mm nn nn nn nn 


5. Hs. Th. ponne statt pone. | hier euphonische einschiebung zu sein“). 


— Gr. zecyöde. 


6. Hs. Th. zni, vgl. LXXXVII, 16 CXLVII, 3. Hs. sunna, Th. Gr. 


und CXX, 5. 
9. Hs. Th. 


sunne, Gr. im Sprachschatz: sunna tst 
wohl lese- oder schreibfehler für sunnu. 
eldran, Gr. elran, :m 4. Gr. heofonhame o.b. 


 achschatz eldran („das d scheint 5. Hs. wlclice. 
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9. Muntas J zeswyru, micle beamas,. 
pa pe mest J westm mannum brinza?, 
J on eallum cedrum ciid alzded, 

10. Deor J neat do pt sniome! 
nifle nedran cynn be naman ealle 
J fuzla cynn fiderum zescyrTped, 

11. Eoröcyninzas eac ealle swylce, 
pe folcum her fore wisien 
J ealdormen ahwzsr syndan, 


. J ealle pe pas eorpan ahw:er deme®. 


12. Beon ze, hazestealdas J zlade feemnan, 
ealde J zeonze (175a) ealle atsamne! 
herian naman drihtnes mid neodlofe! 

13. Forpon his anes nama ofer ealle is 
ahafen healice hxleda ealra: 
is upp ahafen his andetness 
heah ofer myclum heofone J eordan. 

14. He horn hefed holdes folces, 


he lofe leohte$ leofe pa halzan: 


wese awa frıi8 on Israhela 
fzlum folce J hi for$ heonan 
on his neaweste neode wunian! 


CXLIX. 


1. Sinzaö samheorte sanzas drihtne 
J him neowne sanz nu 8a sinzad! 
wese his herenes on halizra 
claenre cyricean cyded zeneahhe! 
2. Israhelas on hine eac blissien 
J Sione bearn [on sylfra cyninze] 
symble hihtan swißust ealra! 
3. Herizen his naman neode on Sreatum! 
on timpano tidur heriad 
J on psalterio sinzad zeorne! 


9. Hs. Th. cud, Gr. cid, „cud id est 12. Nach ealle steht der oberste teil 


eiiö.“ — Hs. Th. alzded. eines 3 (?). 
CXLIX, 1. Hs. Th. cyde. 
11. Hs. Ford statt Eord. — Gr. 9. Die ergänzung von Gr. 


ealdormenn 0.b. — Gr. vermutet de- 3. Th. Gr. Herizan o.b., Hs. He- 


mad, 


rizen. 
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4. For$on on his folce is feezere drihtne 
wel licendlic J he wynlice 
yam manpwsrum syled mzre hzlu. 
5. (175b) Ponne on wuldre zefeo® wel pa halzan, 
beoS on heora husum blide zedreme. 
6. Him on zomum biö zodes oft zemynd: 
heo p&s wislice wynnum brucad 
J sweord habbap swylce on folmum. 
7. Mid py hi wrecan pencead wradum cynnum 
J Srea pearle peodum eawan. 
8. And hio bindan balde Pencea$ 
cyninzas on campum J cudlice 
heora x»delinzas don [on] isene bendas, 
9. Yxt hio dom on him deopne zecydan 
J pset mid wuldre awriten stande: 
pis is halizra [wuldor] her on eorödan. 


CL. 


1. Heriad on pam halzum his holdne drihten, 
heriad hine on his m&zenes mxre hxlu! 

2. Heriad hine swylce on his heahmihtum, 
heriad hine »fter mode his mazenprymmes! 

3. Heriad hine on hleoSre holdre beman! 


* * 
* 

4. Gr. drihten (druckfehler). | CL. T.: Mit beman schliesst fol. 

6. Gr. vermutet awyde statt swylce. | 175b. Dieses, sowie das vorige blatt 

8. Gr. bealde (druckfehler). dicht am rücken weit eingeschnitten. 

8. 9. Die ergänzungen von Gr. Hinter fol. 175b ist ein blatt heraus- 

9. Gr. hi o.b. stutt hio. geschnitten.“ Es folgt lateinischer tert. 


Psalm L. (Cottoniana). 


(Blatt 70a) Dauid was haten diormod haeled, 
Israela breza zSel® J rice, 
cyninza cynost, Criste liofost. 
Wzxs he under hiofenum hearpera maerost, 
5. Sara we an folcum zefrizen habben: 
sanzere he wies soöfzstest, swiSe zesancol 
to öinzienne piodum sinum 
wiö pane mildostan manna sceppend. 
Wxs se dryhtnes $iowa Dauid »t wize 
10. soS sizecempa, searocyne man, 
casere creaftiz, ponne (7Ob) cumbulzebrec 
on zewinndazurr weordan scoldan. 
HweSere him zeiode, swa ful oft zede®, 
pette zodferhte zylt zefremmad 
15. purh lichaman lene zeöohtas, 
3elamp, «et him mon ansende saula neriend 
witzan mid wordun, weorada dryhten, 
J seczan het, selfum zecysan 


1. D. Gr. stets David o. b., nur 
v. 147 Dauid. 

2. D. Gr. breza (Gr. ändert e stets 
o.b.). — D. Gr. zdele o.b. — D.Gr. 
Kl. stets and; vgl. Ond 35. 

3. D.Gr. eynust, Gr. 2 vermutet cy- 
nost. — D. Christe o. b. 

5. D. Gr. zefruzen o.b. 

7. o in piodum über der zeile. 

1l. Gr. creftiz (druckfehler), D. 
(seite VI) casere creaftiz imperalori 
prudens pro valde prudenti; Gr.: ca- 


sere wird wohl einfacher als nomi- 
nativ zu nehmen sein. — Hs. hatte 
cübur zebrec, unter 1. rtilgungspunkt, 
darüber |]. 

12. D. Gr. scoldun o,b. 

13. D. Gr. Hweöere. — D. zeded 
(wohl druckfehler). 

14. D. Gr. patte o.b., Hs. fte. — 
D. Gr. zefremmaö o.b. 

16. D. Gr. sawla o.b. 

17. Hs. Kl. dns statt dryhten, D 
Gr. dribten o b. 
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ymb his womdeda waldendes doom, 

20. pet se fruma wiere his feores sceldiz, 
fordam be he Uriam het aldre beneman, 
fromne ferdrinc fere beserode 
J him Bezabe brohte to wife 
for zitsunza, Pe he zodes eorre 

25. purh his selfes weorc sona anfunde. 

Him a Sinzode pioda aldor 
Dauid zeorne J to dryhtne zebaed 
J his synna hord selfa ontende, 
zyltas zeorne zode Jhette, 

30. weoruda dryhtne J $us wordum spxc: 

(vers 1) Miltsa $u me meahta walden, nu Su wast manna 
(71a) zeöchtas! 
help Su, helend min, handzeweorces 
pines anes, »lmehtiz zod, 
efter pinre Sara miclan mildhiornesse! 

35. (2) Ond eac efter menio miltsa Sinra, 
dryhten weoruda, adilza min unriht 
to forzefenesse zaste minum! 

(3) Aöweah me of sennum saule fram wammum, 
zasta sceppend, zeltas zeclansa, 

40. pa Se ic on aldre xfre zefremede 
Surh lichaman leöre zeöohtas! 

(4) Foröan ic unriht min eal oncwawe 
J eac synna zehwaer selfum st cazan 
firendeda zeörec beforan stande®, 

45. scelda scinaS: forzef me, sceppen min 
lifes liohtfruma, Sinre lufan blisse! 

(?1b) (5) Nu ic anum de oft synzode 
J yfela feola eac zefreemede 
.zelta zramhezdiz, ic Se zasta breozo 
50. helende Crist helpe bidde, 


19. D. Gr. womdada o.b. — Gr. 
döm o.b. 

23. him f. Gr. en): 

25. D. Gr. afunde o.b. 

27. Gr. drihtne o.b. 

30. Hs. Kl. spzc, D. Gr. 2 sprc, 
Gr. dafür cw»d (druckfehler). 

31. t in Miltsa über der zeile. — 
D. Gr. waldend. — D. beginnt mit 
nu Öu einen neuen vers (32), daher 
zählt der psalm bei ıhm 158 verse; 
ebenso Kl., der nach wast eine lücke 
annimmt. 


34. D. nimmt efter pinre noch zu 
33. — D. para 0.b.— Hs. mildhior- 
(zeilenende)nesse, D. Gr. Kl. mild- 
biortnesse (Gr. Kl. o.b.). 

35. t in miltsa über der zeile. 

36. D. Gr. drihten o.b. 

38. 1. n in sennü über der zeile. 

42. D. Gr. oncnawe o.b., Kl.: on- 
cwawan kentisch. 

43. D. Gr. at o.b, 

45. D. Gr. sceppend. 

46. Gr. leohtfruma o.b. 

48. D. Gr. zefremede o.b. 
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Set me forzefene zastes wunde 
an forözesceaft feran mote, 
py ine wordewidas weordan zefelde, 
Sat Su ne wilnast weora zenizes dead! 
55. Ac $u synfulle simle laerdes, 
özet hio cerrende Criste herdon 
J hiom lif mid de lanzsum bezeton; 
swilce du »t dome dryhten oferswiddest 
ealra synna cynn, saula neriend! 
60. (6) Ic on unrihtum eac San in synnum 
zeeacnod ws: du dat ana wast, 
machtiz dryhten, hu me modor zebaer 
in scame J in sceldum: forzef me, sceppend min, 
Set ic fram Sacm synnum selfa zecerre, 
65. pa Sy mine »ldran sr zeworhtan 
J ic selfa eac sioSdan beeode! 
(72a) (7) Ac Su selua zod sod an lufast: 
py ic Se mid benum biddan wille 
lifes J lisse, liohtes aldor, 
‘0. ford&an $u me uncude eac San derne 
pinre snetera hord selfa ontendes. 
(8) Du me, meahtiz zod, milde J blide 
purh ysopon ealne ahluttra! 
ponne ic zeclaensod Criste hero 
75. J eac ofer snawe self scinende 
pinre sibbe lufan sona zemete. 
(9) Ontyn nu, elmehtiz, earna hleo%or, 
pet min zehernes hehtful weorde 
on zefean bliöse foröweard to Se! 
80. $anne bio$ on wenne, waldend, simle 
pa zebrocenan ban, bilwit dryhten, 
64 pe on handum zer hwile warron. 


51. Hs. nicht forözefene, wie S. 1 68. D. pe 0.b. — Gr. wile (druck- 


angiebt. fehler). 
52. D. fordzesceaft (wohl druck- 12. D. Pu o.b. 
fehler). 13. D. durh o.b. 
57. z in lanzsum über der zeile. — 77. Gr. elmihtiz (druckfehler). 
D. @r. bezeton. 18. Gr. 2 streicht komma nach 


58. Gr. swylce (druckfehler\. — D. | weoröe. 
oferswiddes o. b., Gr. oferswiödes, As. 19, D.foröweard (wohl druckfehler). 
t in oferswiddest über der zeile, 80. Gr. wealdend o.b. 
64. D. Gr. dam o.b. 81. Hs. Kl. düs statt dryhten, so 
67. D. Gr. selfa 0.b. — Hs. D. soö | D. Gr. o.b. 
anlufast (verum amus), Gr.8odan lufast. 82. D. zrhwile. 
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(10) Ahwerf nu fram synnum, saula neriend, 
) fram misdedum minra zylta 
pine ansione, »lmeahtiz zod, 
J $urh miltsunza meahta pinra 
Su unriht min eall adilza! 
(72b) (11) ZEc du, dryhten Crist, elene hiortan 
in me, mehtiz zod, modswiöne zedanc, 
to Solienne Sinne willan 
J to healdenne halige domas! 
J $u rihtne zast, rodera waldend, 
in ferse minum feste zeniowa! 
(12) Ne aweorp du me, weoruda dryhten, 
fram ansione ealra pinra miltsa 
ne dane zodan fram me zast halizne 
aferredne, frea »lmeahtiz, 
pinra arna me eal ne bescerwe! 
(13) S&le nu bliöse me, bilewit dryhten, 
pinre halo heht, helm alwihta! 
J me, lifzende liohtes hiorde, 
zaste Sine, zod, selfa zetreme, 
Sat ic aldorlice a ford sioösan 
to Sinum willan weorsan mote! 
(14) Simle ic ine weozas wanhozan laerde, 
St hie arlease eft zecerdan 
to hiora selfra saula hiorde, 
zod, selfa to Se zastes mundberd 
öurh (73a) sibbe lufan seocan scoldan. 
(15) Befreo me an ferde, fader mancynnes, 
fram blodzete J bealanidum, 
zod lifigende! zylta zeclansa, 
helo J helpend hiofenrices weard! 
$anne tunze min triowfest blissad 
for Sines selfes soöfestnesse. 
(16) Ontyn nu, waldend zod, weoloras mine! 
swa min mud sioösan machte Sine 


88. D. Gr. Wec o.b. — Hs. nicht 98. Hs. Kl. pinre. — D. Gr. ealne, 
pu, wie $. 1 angiebt.— D.Gr.clene. | Hs. Kl. eal ne. 
91. Hs. to Öolienn healdenne; Gr. 99. D. Gr. blidse 0.b. — Hs. Ki. 
»saldenne (druck) ehler). dns statt dryhten, so D.Gr. o.b. 
"97. Nach D, (s. VI—-VII) ac- 109. Gr. seccan, „vgl. v. 119.“ — 
"ıs absolutus. l in scoldan über der zeile. 
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J lof zeorne liodum to bliöse, 
808 sizgedryhten, seccende wies. 
120. (17) Ic de onsezednesse sona brohte 
weoruda dryhtne, der Su wolde swa, 
%a Su Ppei ne lufedest, lifes bretta, 
öat ic de bernelac brenzan moste 
deadra neata dryhtne to willan: 
125. (18) Ac Se micle ma, mehtiz dryhten, 
lifiende Crist, liicwerde bi$ 
se zehnysta zast, hiorte zeclansod 
J zeeadmeded inzepancum: 
°a Su aelmahtiz »fre ne west. 
130. (19) Zedoo nu fraemsume frofre ine 
to Sinum zodan zastes willan, 
Saette Sione dun sizefest weorde 
J weallas Sion wynfeste zetremed, 
Hierusolime, zod lifiende! 
135.  (73b) (20) Swa pu, frea meahtiz, anfehst sipdan 
liofwende lac lioda pinre, 
haelend manna! hio Set halize cealf 
on wizbed pin willum asettas, 
liohtes aldor! forzef me, lifigende 
140. meotod mancynnes, mahtiz dryhten, 
Set Sa sorhfullan saule wunde, 
pa Se ic on lde 0858e on ziozese 
in fleeschaman zefremed hiebbe, 
leahtra hezeleasra, mid lufan pinra 
145. zastze forzeofene zlidan mote! 
Swae pinzode piode aldor 
Dauid to dryhtne deda zemyndiz, 


119. Gr. vermutet seczende. — D. 
vermutet wese. 

122. D. Gr. pat o. b. 

123. D. Gr. dat o.b. — Hs. D. Kl. 
brezan, D. (s. VI) vermutet brenzan. 

126. Gr. licweröe o. b.; rin der 
Hs. über der zeile. 

129. Gr. »Imehtiz o.b. 

130. Gr. 3edö o.b. 

133. D. Gr. wynfeste. 

134. D. Gr. Hierusolme o.b. 

135. D. du o.b. 


136. r in binre über der zeile. 

140. Hs. Kl. dns statt dryhten, so 
D. Gr. o.b. 

142. Hs. t statt oöde, so D.Gr.o.b. 
— Hs. nicht iozede, wie D. s. VII 
angiebt. 

143. Hs. 8 in fleschaman über der 
zeile, nicht fechaman $S. 1.— D.Gr. 
zefremed. 

145. Gr. zaste. — D.Gr. forzefene 
o.b. — Hs. zlid(zeilenende)mote. 

146. Gr. Swa o.b. 
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150. 


PSALM L. [COTTONIANA] (v. 148--167),. 482 


pet hine mehtizg zod mannum to frofre 

Ss cynedomes Crist neriende 

waldende zod weoröne munde: 

fordon he zebette balanida hord 

mid eaömede inzepance, 

6a Se he on ferde zefremed haefde. 
3astes wunde forzef us, zod mzahtiz, 


. Pet we synna hord simle oferwinnan 


J us zeearnian &ce dreamas 
an lifigendra landes wenne! Amen. 


148. D. Gr. mehtiz. — Kl. komma nach hzfde, nach wunde 


153. D. Gr. zefremed. — Hier- | (154) punkt. 
nach ist in der Hs. hebbe wegradiert. 154. D. Gr. mealıtiz o. b. 


Verzeichnis der handschriftlichen Längezeichen. 


I. Metra des Boetius. 
1.7.4 7,39, 9, 34, 18, 40, 62, 17,28, 21,30, 24, 40, 25, 56, 63, 
69, 26, 81, 29, 10. 

fön Einleitung, 9, 19, 11. 
is 38, 59; ismere %8, 62. 
mäne 4, 48. 
w6 4,40. 

2. ©. & %5, 69; älsunzen] 14, 12; & 29, 83. 
is 28, 59; ismere %8, 62. 
upähxfen %5, 19. 
wödraz 25, 41. 


D. Salomo und Saturn. 

1. A. ä& 93, 96, 349, 464; äbanne 479; äbelzan 328; äbited 300; 
äbreoted 295; äc 301, 334, 338, 362, 384, 446; äcende 363; 
ädreozan 361; &r 178, 272, 274, 428, äfeded 372; äfılled 
297; äfran (?) 375; ähieded 73; ähloz 178; äldor 355; än 246, 
254, 385; äna 35, 274; äne 363; änra 233, 355; änszced 
182; äre 359; äsceadan 56; ästyreö 296; ätol 469; ätole 129; 
ädreotan 447; ädreoted 428; ädrinzan 503; äwa 322; äweced 
283; äweorp 462. 

bän 144; blican 235; böca 184, 242; böcstafas 162; breosttöza 
184; brinzän 233; brödor 328; brucän 441. 

cempän 139; corsias 186. 

d6d 300; dümdzzes 272; dömes 335. 

endzum 345; eördan 274. 


färan 384; feldzönzende 154; feorbuende 279; ferhd 178; fet 
264; flöt 192; flowän 321; förcumen 206; früma 280; ffr 
415. 

zelic 364; zerimes 290; zewesän 181; zilpän 205; zöd 102. 

hine 275; his 178. 
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iren 300; is 53. 
l&nan 326; lic 152; lixän 235. 


mäne 316, 325; mänfulra 148; mön 180; mönn 251 ; mörtis 280; 
möt 321, 397. 

n& 396; nö 101. 

öf 68, 109, 177, 336, 337, 456, 462; öfer 49, 275, 322; öfer- 
bided299; öfermodan 450; öferstiged 299; öferwized 298; öffeoll 
215; öfslihd 93; öfslog 214; öft 347, 372, 427; öme 300; 
ön 83, 88, 92, 98, 114, 130, 135, 139, 155, 161, 177, 179, 
214, 215, 224, 246, 254, 258, 261, 263, 273, 286, 291, 
296, 297, 308, 313, 326, 335, 365, 368, 384, 386, 388, 
390, 393, 413, 414, 415 (2.), 430, 431, 453, 458, 498, 
500, 501; önzeleS 42; Öönbyrezes 242; önfand 460; önfo& 151; 
önzan 451; Önzieldad 132; önhztan 43; 6nlidigan 356; Önlu- 
tan 356; Öönmedlan 351; Önsenda® 244; Örda 231, 232; ördum 
142; Örzganes 33; örmod 349; ördancas 72; öwiht 33. 

räcenteaze 293; rapäs 331. 

salomön 369; scöal 355; sindön 237; sörzfullne 378; stfle 299; 
swä 300. 


tö 69, 309, 416, 429, 440, 446, 502, 504; töbreddön 431; 
tödraf 462; törhte 38; tunzän 230. 


uäsa 280; unzelic 35; üt 164. 


wä 104; Wät 203, 206 (?), 429; we&z 501; wendels& 203; wic 
467; winröd 235; wintre 467; wisdöm 181; wissefa 438. 


Jra AT. 


2. B. äna 35; äweaxen 28. 


dömdzze 26. 

füs 58; ffra 47. 

zlöda 48. 

irenum 28. 

onh&tan 43; örhancas 72; öwiht 33. 
stäna 76. 


II. Psalmen. 
1. Hs. O. 


ä 50, 10; änsyne 50, 10; awfrp 50, 12. 

böaluwe 58, 2. 

d&2dum 19, 9. 

»ac 5, 1,19, 9, 24, 3, 27, 10; &ce 5, ic 2, 89, 18, 139, 1. 
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zeböd 87, 13; zehfr 5, 2, 19, 9, 64, 6; zeniwa 50, 11; zeröce 
89, 18; zöd 50, 11 (2.); zöde 102, 4. 

lä 118, 176; lit 102, 4. 

mändedum 102, 3; min 5, 1 (1.); möde 89, 18. 

neode 60, 6. 

s® 64, 6; sw&sum 89, 18. 

üs 84, 4 (2.). 

wät 5, 3; wöroda 50, 13; wize 34, 3; wislice 24, 5. 


. Pariser Hs. 


ä 54, 12, 70, 16, 83, 1, 85, 11, 102, 8, 108, 3, 4, 110, 6, 118, 
100, 131,13; ää 84, 8, 94, 10, 105, 37, 118, 150; ääre 78, 9, 
98,3; ääron 104, 22, 105, 14; äärones 76, 17, 113, 21, 117, 
3; Aärones 118, 19; & 58, 10, 70, 3, 77, 1, 6, 12, 83,7, 98, 
12, 118, 1,18, 29, 34, 44, 51, 53, 55, 57, 61, 70, 77, 85, 92, 97, 
104, 109, 113, 136, 142, 150, 153, 163, 174, 129, 4; &bebod 
104, 40, 118, 102, 126; zfentid 64, 9; &fre 54, 20; &zhwier 
58,4; Anize 68,7 (2.); &r 65, 12, 67,1, 68, 5, 70, 12,22, 71,17 
(2 mal), 72, 12, 14,17, 77, 60, 67, 85, 16, 88, 16, 98, 2, 18, 94, 
6, 7, 102, 2, 105, 6, 18, 26, 106, 16, 108, 14 (1.), 117, 21, 118, 
18,136, 181, 11,15, 144, 15, 145, 3, 6 (2.),147, 8; &ren 106, 
15; &rest 118, 161; &rmerzen 62, 6; &rmerzene 55, 2; &swyce 
105, 26; &t 103, 20; &te 58, 15; af&re 89, 10; äfyrred 103, 
27, azä 68, 32; ahöf 104, 15, 117, 16; alöden 106, 36; än 
81, 7, 82, 9, 88, 15, 103, 17, 118, 92; änforleton 118, 53; 
anlic 88, 5; äre 95, 7, 105, 22; arise 56, 10; äscyrped 126, 
5; 48 88, 31; äwa 65, 6; äwiht 65, 16, 85, 13. 

ba 59, 5; becöom 72, 6; becwöm 77, 30, 89, 12; bedön 147, 2; 
been 105, 13; bezcat 77, 54; bel&z 118, 153; ben 118, 170; 
beöd 68, 23; blötan 105, 27; bö 108, 9; bräd 108, 8; brfce 
118, 48; bü 95, 7, 101, 25. 

chämes 77, 51; cl@ne 68, 9; clöo 68, 32; clöro 67, 13; cöm 
97, 8; cwöm 95, 12; c$mast 86, 2; cfme 65, 4. 

didfromran 109, 8; d&z 55, 2, 9, 60,5 (1.), 6, %1, 15, 85, 3, 
87, 9; dal 72, 21, 111, 3; d&ineomend 118, 63; d&m 73, 
21, 81, 8; döma 105, 26; dö 85, 15, 105, 36, 118, 146, 149, 
170; döm 111, 5, 118, 154, 184, 5; dömas 104, 40; dör 106, 15. 

cac 67, 25 (2.); eäc 71,10, 14; eadilic 64, 14; ealdordöm 112,7; &ce 
76,7; &dom 136, 7; ellenwöd 68, 9; endest#f 72, 3; &sne 115, 6. 

f2le 78, 1, 117, 6; farslide 114, 8; flän 90, 6; flöod 105, 10; 
füre 138, 2; forecom 118, 147; föt 104, 36; friöstöl 90, 9; 
fir 88, 39. 
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zalääd 107, 7; zäras W, 6; zed&le 59, 5; zedön 77, 37; zefere 
118, 59; zehät 60, 6, 65, 12; zehlöat 105, 24; Zehfr 68, 16, 
83, 8, 87, 2; zelääc 118, 136; Zel@d 85, 10, 118, 35; zel&r 
118, 68; z&na 98, 14; zeswäc 58, 4; zewät 119, 5; zewinn 
89, 11; zöd 52,4, 66, 3, 6, 72,1 (1.), 84, 11, 85, 16, 91,1, 
111,5; 117, 8, 9, 118, 68 (2 mal), 103, 121, 9, 132, 1, 134, 
5, 185,1; zöda 67, 19, 90, 2, 104, 19, 105, 36, 117, 2, 3, 4, 
28; zödan 75, 8, 89, 19, 117, 1, 122, 3, 134, 2; zöde 75, 
8 (2.), 83, 13, 98, 4, 103, 26, 104,32, 115,3, 118, 17, 122, 
121, 6 ‚124, 4, 131, 9, 17, 139, 12; zödes 113, 15, 134, 18; 
zödre 64, 14; zödu 134, 5; zödum 106, 8, 115, 3 , 147, 8; 
zö6d 58, 10, 67, 11, 72, 23, 110, 7, 146 1: 100da BL. 8: : 200dan 
65, 2, 106, 1; zööde 77, 6, 86, 1, 108, 4, 131, 1: zöödes 
57, 10; zöödne 53, 6; zyldan 115, 3. 


h@1 118, 2, 142, 6; halu 117, 20, 118, 173; hal 118, 117; hät 
118, 140; h& 65, 6, 70, 10, 71, 1, 14, 99, 4; heahs&] 101, 
11; h&z 71,16; h&o 52, 4; heofonrice 134, 6; her Hl, 8, 59, 
6, 60, 6, 68, 7, 71, 6, 83, 6, 88,26, 101, 17, 102,6, 107, 6, 
118, 70; Hi 54, 14, 21, 57,10, 58,6, 12 (3.), 62, 8 (2.), 66, 4, 
67, 2, 3, 72,7, 8,15 (1.), 16 (2 mal), 74, 4, 77, 30, 32, 33 
(2 mal), 34, 36, 40, 71, 78,12, 80,15 (1.), 81,1,5 (2 mal), 82, 
3 (1), 5, 12, 86, 4, 87, 6, 10 (2), 90, 11, 91, 6, 93, 11, 22, 
94. 9, 10,11 (2 mal), 95, 7, 103, 9 (statt him), 21 (1. u. 2.), 27, 
30 (1.), 104, 23, 33, 35 (1.), 36, 39, 40, 105, 8 (1. u. 2.), 9 (2.), 
10,11 (1.), 12, 14, 27, 29, 106, 2 (2), 5 (2.), 6 (1. und 2.), 14, 
16 (2 mal), 17, 18 (2 mal), 23, 27 (1.), 28, 36, 37, 38 (2.), 40, 
110, 6, 118, 24, 47, 51, 53, 150, 152, 148, 14; hig 105, 17, 
106, 29; hize 61,11, 128,4; him 68, 28, 71,5, 90,16 (2.), 95, 
12; hio 75, 6; hira 54, 21; hit 79, 11; hläf 592, 5, 77, 25 
(2 mal), 101,4, 103, 15, 126, 3; hlüde 64, 7; höf 118, 48, 
122, 1; hrinz 64, 12; hrör 88, 26; ha 72, 9; has 64, 5, 65, 
12, 7, 68, 103, 17, 112, 8, 113, 1, 21, 115, 8, 126, 1 : hüse 
51, 7,91, 12, 121, 9: hwör 59, 7; hyde 54, 12. 


ic 54, 7, 72, 11 (3. und 4.), 23, 87, 8 (2.), 91, 3 (2.); inzanzad 
95, 8; Inzebed 87, 2; Ingecyrrad 58, 6; inn 117, 19; inwit- 
stöf 54, 15; is 67, 6, 6s, 4, 72, 23 (1.), 54, 8, 99, 4 (1), 117, 
21 (1), 148, 8; isääce 104, 9. 

khanään 104, 19. 

lä 118, 176; läc 95, 8; läczeofa 67, 18; l&r 118, 12, 64, 66, 
135; löt 77, 46; lit 54, 24, 55, 7, 62, 3, 108, 13, 145, 8; 
lifdazas 90, 16; liz 82, 10; lize 77, 63; limw&dum 103, 2; 
löf 55, 11, 65,1, 106, 31; löfsanze 68, 31; löfsanzum 105, 11. 
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mä 68, 4, 73, 9; m&z 64, 7, 65, 5 (1.), 74, 2; m&ran 108, 18; 
m&re 9%, 6, 107, 5, 6; män 54, 9, 15, 68, 2,5, 8, 98, 14, 
118, 69; mäne 61, 3, 105, 28; mänfullum 105, 26; män- 
zewyrhtan 77, 38; mänidel 143, 9; mänworda 58, 12; män- 
wyrhtan 118,3, 85; m& 56,1 (2.), 69, 3, 85, 15 (1.), 90,14, 98, 
15, 108, 20; mid 76,1, 84,8 (1.); min 61, 2 (2 mal), 6, 7 (1.), 
62,1 (1. und 2.), 69, 7, 70, 20, 85, 5, 87, 2 (1.), 90, 5, 101, 
1 (2.), 103, 32, 107, 2; möd 65, 18, 106, 14, 42; möna 71, 7. 

nal&s 77, 57; n& 87,5; nidzrim 54,5; nü 63, 7, 66, 1, 68, 4, 
«9, 1,2 (2.), 85, 15, 87,9, 102, 5, 108, 21, 128, 1, 130, 5. 

on 57, 6, 62, 3,6 (1.), 68,4, 67,13, 68, 9, 70, 8 (1.), 77,11, 88, 3 
(3.), 106, 4, 112, 5 (1.), 136, 7. 

rääb 86, 2; r&d 58, 1, 118, 9, 47, 144, 7; r&dfaest 144, 12; 
ren 71, 6; rümlice 148, 16. 

s® 64, 6, 65, 5, 71, 8, 78, 13, 76, 16, 77, 15, 88,11, 108, 24, 
105, 8, 9, 18, 106, 3, 22, 118, 5, 134, 6, 135, 15; s@flodas 
68, 35; s&mran 101, 24; s&s 77, 27; s&streamas 79, 11, 9, 
5, 95, 11; s&streamum 88, 22; sär 68, 27, 89, 11; säre 77, 
33; sctawize 62, 2; scir 131, 19; se 71, 6; si 65, 18, 87, 11, 
93, 10, 103. 29; side 56, 13; sion 86,4; slöh 134, 8; sped 
55, 4, 118,38; spr&c 118, 50; stm 52,1; sundorfrfe 67,10; 
swä 107, 10; swöz 76, 13; swör 88, 31, 118, 106; sfcimam 
107, 6; s$n 87, 5 (2.); s$nt 67, 25. 

t#Inessa 100, 4; tän 124, 3; tid 102, 7, 127, 1; tö 65, 6, 73, 
14, 89, 17, 121, 1; t$n 9%, 7. 

pä 65, 6 (2.), 71,5, 106, 37 (2.); ps 67,4, 83,1; 86 64, 2; p8 
93,19; pin 88,4, 118, 23, 140 (2.); pine 88, 44; prym 65, 11; 
$n 79, 1; pa 118, 88. 

ünhale 87, 9; Qnhydiz 52,1; Anriht 63, 5 (2.); Qnrihte 81,2; un- 
rim 103, 24; ünpinzed 54, 14; ünwis 73,17; üp 67, 4; Upt 
84, 10; üpahofan 77, 58; Apastizene 106, 24; üphea 81, 6; 
üüpon 71, 6; upp! 68,32, 88, 11, 103, 4, 148, 13; üpweaxende 
öl, 7; Are 95, 9; üs 66,1 (2.), 73, 8,11, 89, 17, 113, 9 
(2 mal); 0t 79, 8, 96, 1, 131,10, 146, 2; ützemaru 71, 8. 

w@s 67, 25; wät 118, 14, 96; wö 105,5 (1.); wica 54,10; wez 
85, 10; wen 123, 2, 3; wer 54, 24, 91, 5; wie 77, 28, 86,1; 
wicum 77,55; wide 56, 13; wis 65, 13, 117, 27; wite 69,16; 
wissöc 77, 60; wöö 106, 16; w$ndazum 95, 12: wfnele 108, 
18; wfnzesiS 100, 3; w$nnzrafe 64, 13. 

vs 59, 7. 


!) In der Hs. je ein längezeichen über p. 


GREIN, Angels. Poesie, III, 2. 16 
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3. Cottoniana, | 
ä 103; än 52, 67; änsende 16; änsione 85. 
bän 81. 
c$fnn 59. 
doöm 19; dün 132. 
zöd 33, 108, 150, 154. 
het 21. 
läc 136. 
män 10; mäncynnes 140; möte 145; müd 117. 
md 83. 
ön 40, 138, 142 (2.), 153; öncwawe 42; öntendes 71. 
üs 154, 156. 
pin 138. 
wänhozan 105; wömdeda 19. 


Litterarische Nachweise, 


Siehe Bibliothek III, 1, a. 244. 


I. Metra des Boetius. 
Vgl. Wülker’s Grundriss s. 420—435. 


II. Salomo und Saturn. 
Vgl. Grundriss s. 360—367, 516 (45). 


III. Psalmen. 
Vgl. Grundriss s. 379—384, 499. 


J. Douglas Bruce, The Anglo-Saxon Version of the Book of Psalms, com- 
nıonly known as the Paris Psalter. Baltimore 1894. 


Über geschichte der Pariser handschrift, verhältnis zur lateinischen 
quelle. Vgl. Jahresberichte für germanische Philologie, band 15, s. 311 
und 17, 8. 308. 

Helen Bartlett, The Metrical Division of the Paris Psalter. Baltimore 1896. 


Hauptsächlich aus prüfung des wortschatzes und der metrik nimmt 
B. als entstehungszeit die mitte des 10. jahrhunderts an. Der ur- 
sprüngliche dialekt war anglisch. Vgl. Jahresberichte, band 19, 3. 308, 


An dieser stelle sei herzlicher dank folgenden herren abgestattet: 
herrn Moule, bibliothekar des Corpus Christi College in Cambridge; herrn 
professor dr. Arthur Napier in Oxford, der eine collation der Psalmenbruch- 
stücke im Benediktinerofficium in Oxford anfertigte; herrn W. Wilson Greg, 
Trinity College, Cambridge, der die Cambridger handschrift des Benedik- 
tinerofficiums untersuchte; herrn dr. Alban Schlesinger in Glauchau, der mich 
durch eine collation des 50. Psalms (Cottoniana in London) unterstützte. 


16* 


Nachträge. 


Ein vergleich der beiden folgenden gedichte mit der Exeterhandschrift 
ergab folgendes: 


1) Denksprüche (Grein-Wülker I, s. 341 ff.). 


40. Das zweite i von bewitian über der zeile. — 54, 97, 104 Hs. bib. — 
83. Nach sceolon ist radiert. — 129. ipr auf radiertem grunde — 
145. Nach wel ist radiert. — 146. Mit feredö beginnt 91d- — 170. Hs». 
pön. — 176. Mit waran beginnt 92». — 177. Hs. slip hende — 
206. Mit pas beginnt 92b. 


2) Rede der Seele an den Leichnam (Grein-Wülker II, 1, s. 92 ff.). 


1. Hs. Dxs. — 5. sawl. — c ist wegradiert in mec 45 und 47, cin bec 
67, 62, 72. — 51. Mit ancenda beginnt fol. 998 — 57. Ne. — 58. nan. 
— 79. 3&. — 99. Sonne. — 119. Mit bevd beginnt fol. 1002 — 124. hea- 
fod. — Punkte finden sich in der Hs. nur nach: zeworhte (8), worlde 
(13), were (21), werga und zifl (22), was (40), me[c] (45), zgezsdraö 
(51), sipade (55), was (56), wiht (65), er (90), seczan (96), was (106;, 
purstze (115), z#st (118), nach mödsuottera (129) schlusszeichen. 


Berichtigungen. 


Metra VIII, anmerkung 39 lies pet statt pt. 
Salomo und Saturn, anmerkung 86 ergänze B. leahtrü. 


Psalmen, LXVIIL, 19 tilge das lüngezeichen über a. — LXXVII, 69 und 
LXXXVIII, 8: Von CXXI, 5 an druckt Gr. Dauid. — CI, anm. 1 komma 
zwischen heofones und pe. — CXVLH, 21. Gr. (2. band, s. 415) ändert in 
teofnade, „vgl. Wunder der Schöpfung v. 43 und 82° (Bibliothek II, 1, 
8. 153 und 154). — CXXI, anm. 7 lies Sy, de. 
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